
Abteilung 3.

Güter.

Von diesem ganzen Kurländischen fldressbuche ist eine kleine 
Anzahl auf gutes, weisses Ligoter Schreibpapier gedruckt und 
unaufgeschnitten in die Einbanddeckel gehängt worden. Diese 
Bücher eignen sich daher vorzüglich zu privatbänden und zu 
Geschenken, sind nur vom Herausgeber, Adolf Richter, Riga, post- 
fadi Ar. 200 zu beziehen und kosten in Riga ?/- Rubel, durch die 
Post in ganz Russland gegen Voreinsendung des Betrages 8 Rubel.
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I Die Gesellschaft der Landwirte । 

„SELBSTHILFE" 
2. Weidendamm 1. RIGA Telefone 218 u. 5053.

Filialen in: Arensburg, Dorpat, Mau, Wenden
empfiehlt ihr reichhaltiges

Warenlager für alle Bedürfnisse der Landwirtschaft,
im Speziellen :

Maschinen und Ackergeräte:
Lokomobilen, Naftamotore und Dreschmaschinen, 

Pflüge aller Art, Eggen, 
Krümmer, Saatdecker, Ringelwalzen, 

Säe-D rillmaschin en, Kartoffelerntemaschinen, 
Gras- und Getreidemäher, Pferderechen, 

Kornreinigungsmaschinen, 
Häcksel m asch inen, 

Schrotmühlen, 
Pumpen und Spritzen, 

Dezimalwagen, Treibriemen etc.

Kraftfutter mittel:
Trockentreber, 

Kokos-, Sonnen-, Lein-, Sesam- u. Hanfkuchen, 
Weizenkleie, Malzkeime.
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Klee- und Grassaaten»
Molkerei-Maschinen und -Utensilien:

Separatoren,
Buttermaschinen und Butterkneter, 

Transportkannen,
Aufrahmgefässe, Buttertonnen, 

Butterfarbe etc.

Eisen, Nägel, Stricke, Glas, Petroleum, Salz, Heringe etc.
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Abteilung z. Güter und Pastorate.

Vorbemerkung.
fille Güter und Pastorate, ausgenommen die mit einem * bezeichneten, sind hier 

nach den eigenen Angaben bearbeitet morden.
Die wenigen mit einem * bezeichneten Güter und Pastorate haben den ihnen 

zugesandten Fragebogen trotz dringendsten, wiederholten Bitten nicht beantwortet. 
Es hat daher für sie meist nur das alte Material benutzt werden können, wenn 
auch möglichst durch Angaben ergänzt, die nicht auf Grund des Fragebogens 
beschafft wurden.

Die Angaben über die Gröhe des Hofeslandes für die meisten, auch für die mit 
einem * bezeichneten Prioatgüter stammen aus dem Archive der Kurländischen Ritterschaft, 
für Druckfehler kann jedoch keine Gewähr übernommen werden.

Die flamen des Kleingrundbesiljes werden dem Kurländischen Kreditoereine verdankt. 
Einzelne Angaben sind auch von anderer Seite gemacht worden.

Vatersnamen (Patronymika, oTqecTBa) sind meist durch einen angehängten Apostrof 
bezeichnet. Man kann also z. B. den flamen Serg. flik.’ Berg aussprechen entweder: 
Sergius, Sohn des flikolaus Berg, oder Ssergjei flikolajeroitsch Berg.

i. Kreis Dohlen.
Ter Kreis Doblen Hat 4 politische Kirchspiele. (Was 

unter politischen Kirchspielen und unter Rittergütern in 
Kürland zu verstehen ist, ersehe man aus der Einleitung dieses 
Buches). Es haben 1911 je eine Landtagsstimme, sind also 
Rittergüter:

Im politischen Kirchspiele M i t a u: Aahof, Dannen- 
thal, ,Klein-Feldhof, Maihof, Ogley, Paulsgnade, Swetwald, 
Francks-Sessau, Stalgen, Tetelmünde, Wolgund, Zennhof.

Im politischen Kirchspiele Doblen: Alt - Abgulden, 
Groß-Abgulden, Bersebeck, Groß- und Klein-Bersen, Lieoens- 
Bersen, Doben, Grausden, Heyden, Kasuppen, Potkaisen, Rum- 
benhof.

Im politischen Kirchspiele Ses sau: Audrau, Blanken­
feld, Bredenfeld, Elley, Endenhof, Groß-Platon, Schorstädt, 
Behrs-Würzau, Groß-Würzau.

Jin politischen Kirchspiele Grenzhof: Llbgunst, 
Alauen, Groß-Berken, Klein-Berken, Fockenhof, Gemauerthof, 
Grenzhof, Grünfeld, Grünhof, Hofzumberge, Medden, Milzen.

Polizeikreis Mitau - Bauske. Bezirksge­
richt Mitau. Friedensrichter - Bezirk Mitau- 
Bauske (P l e n u m i n Mitau).
KreiSpolizeiverwaltung. 1. Distrikt in Doblen, 2. u. 4. Distr.

m Mitau, 3. Distr. in Groß-Eckau (Kreis Bauske), 5 Tistr. 
in Elley.

Bauernkommissare in Mitau und Bauske.
Friedensrichter. 1. u. 2. Distr. in Mitau, 3. Tistr. in Do­

blen, 4. u. 5. Distr. in Bauske.
Untersuchungsrichter. 1., 2. u. 3. Distr. in Mitau und in 

Bauske.
Oberbauernrichter. 1. u. 3. Distr. in Mitau und in Bauske.
Akziseverwaltung. 1. Bez. (3. Abt.) in Tuckum, 3. u. 4.

Bez. in Mitau.
Steuerinspektor in Mitau.
Post- ». Telegr.-Kontore: Mitau, Doblen.
Post- u. Telegr.-Abt.: Elley.
Postabteilungen: Annenburg, Siuxt.

•oeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeo
«Aahof, leit. Ahnes m., an der Aa, 17 W. von Friedrichshof, 
5 W. von der Kirche Mitau. i.

Adressen. Post: Für alle Postsendungen überMitau. 
Telegraf: über Mitau. Bahn: Mitau. Pferdepost: 
Mitau. Dampferverbindung täglich

Rittergut. Hofsland: 211 D. Acker, 28 D. Wiese, 7 D. 
Weide, 312 D. Wald, 48 D. Unland, zusammen 606 Tess.

Besitzerin: Marie V. Wahl, geb. Fürstin Lieven.
Kreis-Pol. u. F r i e d. - R. in Doblen.
Gemeinde: Tetelmünde. Gem.-Bertv. in Tetelmünde, 

% M.
Evang. -luth. Trinitatis- u. Annen-Kirche 

in Mitau.
Schule: Ev.-luth. Gemeindeschule in Aahof, 3 W.
Arzt und Apotheke in Mitau.
Kleingrnndbesitz: Baumann, Gaile, (Iwan Frisch­

mann, Ziegelei mit Ringofen, jshrlich gegen 3% Mill. Ziegel), 

Jäger Dambe (Iwan Frischmann, Ziegelei mit Ringofen, 
jährlich gegen 9 Millionen Ziegel, Dampfsägemühle mit 2 Gat­
tern), Jaunsemme, Kenke (A. Ressadomow, Ziegelei mit Ring­
ofen, jährlich gegen 4 Millionen Ziegel), Mainas (Eduard 
Schäfer, Pächter: Katharina Schäfer, Ziegelei mit Ringofen, 
jährlich gegen 3i/2 Millionen Ziegel), Walak (Wassili Neste­
rows Erben, Ziegelei mir Ringofen).
•oeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeo
Alt-Abgulden, lett. Ahnbomes oder Wez-Abguldes m., an 
einem namenlosen See, der etwa I1/2 W. lang und 1/4 W. 
breit ist, 12 W. von Doblen^, 6 W. von der Kirche Pankelhof.

Adressen. Post: Für gewöhnliche Briefe über Abgul­
den, für eingeschriebene Briefe und Geldsendungen über To­
bten. Briefpost zweimal täglich Telegraf: „Toblen, Te­
lefon Alt-Abgulden". Telefon: Zentrale Toblen. Bahn: 
für Personen Haltestelle Abgulden (Riga-Murawjewo Bahn); 
für Güter: Friedrichshof oder Behnen (Riga-Murawjewo Bahn). 

Adolf Richters Kurländisches Adreßbuch. 21
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Das Gut ist vom Bahnhöfe aus auf tadellosen Wegen in 5 
Minuten zu erreichen. Pferdepost: Tobten, 12 W.

Rittergut. Hofsland: 199 D. Acker, 32 D. Wiese, 23 
D. Weide, 120 D. Wald, 24 D. Unland, zusammen 398 Tess.

Besitzer: Erhard Baron Freytag - Loringhoven, 
wohnt auf dem Gute, vertritt die Gutspolizei.

Kreis-Pol. u. F r i e d. - R. in Doblen.
Gemeinde: Auermünde.
Ev.-luth. Kirche in Doblen, 12 W.
Arzt in Doblen.
Verein: Doblenscher landw. Verein.
Betrieb: Molkerei.
Zucht: Rindviehzucht.
Kolonialwaren-Handlung von Jos. Holzmann.
es” Das Herrenhaus ist vom letzten Kurländischen Herzoge 

Peter als Jagdschloß gebaut.
Kleingrundbesitz: Dsenue, Kligge Janne, Kligge 

Jndrik, Rimeik, Tenne.
•o®o®ö®o®o®o®o®o®o®o®o®oeo®o®o®o®o®o®o
*Groß-Abgnlden, lett. Leel Abguldes oder Saku m., an 
einem gegen 120 Losst. großen See, 38 W. von Milan, 9 W. 
von Friedrichshos 10 W. von Doblen.

Adressen. Post: für gewöhnliche Briefe über Abgul­
den, Haltestelle der Riga-Murawjewo Bahn, für eingeschriebene 
Briefe und Geldsendungen über Doblen. Telegraf: über 
Doblen. Estafette: 1 Rbl. Bahn: Friedrichshof, 9 W., Ab­
gulden, 2i/2 W. Pferdepost: Doblen.

Rittergut. Beihof: Klein-Abgulden. Hofsland: 307D. 
Acker, 66 D. Wiese, HD: Weide, 80 D. Wald, 65 D. Un­
land, zusammen 529 Tess.

Besitzerin: Gräfin Helene Kankrin, geb. v. Greig.
Kronsbehörden in Toblen.
Gemeinde: Auermünde, wo Gem.-Verw. und Gem.^Ger., 

6 W. von Groß-Abgulden.
E v. - l u t h. Kirche in Doblen.
Schule: Ev.-luth. Gem.-Schule, 2 W. Lehrer: Rosenberg.
Arzt und Apotheke in Doblen oder Behnen.
Verein: Doblenscher landw. Verein, gegr. 1870.
Betriebe: Wassermühle mit 6 Gängen, V/2 W. 

vom Hofe (Walzenstühle).
Zuchten: Rindviehzucht. Gestüt größtenteils zum 

eigenen Bedarfe.
K l e i n g r u n d b e s. : Brahscho,Göbel,.Kalne,Nahreit,Katlop, 

Kiwel, Lieze, Sirne Karrel, Sölgci, Spindel, Stragge, Uhstupp, 
Urbe, Wisdeggun.
q®ö®o®o®o®o®ö®o®o®o®o®o®o®o®o®o®q®o®o®
Abgunst-Grünfeld, lett. Abgunstes-Grihnfeldes m., an einem 
kleinen Bache, 26 W. von Mitau^ 5 W. von der Kirche Grün- 
hof, 13 W. vom Bahnhöfe Friedrichshof (Riga-Murawjewo 
Bahn).

Adressen. Post: Für gewöhnliche Briefe über Frie­
drichshof; für eingeschriebene Briefe und Geldsendungen über 
Toblen. Briefpost täglich Telegraf: „Behnen, Telefon Ab­
gunst". Telefon: Zentrale Hvfzumberge. Bahn: Frie­
drichshof, 13 W. Pferdepost: Doblen, 23 W, Milan, 
25 W., Szagarren, 22 W.

Rittergut. Beigut: Grünfeld. Hoslagen: Anatolenhof 
(Anatolei m.), Pächter: Sander Jhkatz, seit 1903; Almallenhof 
(Almallei m.), Pächter: Jan Bersin, seit 1895. Hofsland: 
443 D. Acker, 2 D. Wiese, 64 D. Weide, 260 D. Wald, 23 D. 
Unland, zusammen 792 Dess.

Besitzer: Sergei Leonid' Graf von der Pahlen, 
seit März 1908, wohnt in Groß-Eckau (Kreis Bauske). Be­
vollmächtigter Oberverwalter: Herm. Fromhold- 
Treu, seit 1900 vertritt die Gutspolizei. Oberförster: 
Herm. Knersch, seit 1907, wohnt in Hvfzumberge.

Kreis-Pol. in Elley, F r i e d. - R. in Doblen, Unter- 
suchungs-R. in Mitau.

Gemeinde: Grünhof, wo auch Gem.-Verw., 8 W., Gem.- 
Gericht, 5 W. Armenhaus in Grünhof.

Ev.-luth. Kirche in Grünhof.
Schule: Ev.-luth. Gemeindeschule in Abgunst, 2W. Leh­

rer: Baumann.
Arzt und Apotheke in Grünhof.
Gartenkulturen: 2 Obst- und Gemüsegärten.
Zucht: Bienenzucht.

x®1 Das Gut befindet sich seit 1895 im Besitze der Familie 
von der Pahlen.

K l e i n g r u n d b e s. : Ahwen, Breede, Buhre, Engelkrug, 
Gauring, Gingul, Gingulkrug, Jakob, Kantul, Klupmann, Kur- 
schain, Lapse, Lihze, Mengel, Peteriht, Pleppe, Putrehn, Ru- 
dsit, Ruggel, Sander, Schaggat, Schkerstehn, Skuje, Staweik, 
Sülle, Tillehn, Widsemneek.

oeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeo® 
Alanen, lett. Alawas m., 36 W. von Mitau, 16 W. von 
Doblen, 2 W. von der Kirche Pankelhof, 10 W. vom Bahn­
höfe Behnen und 5 W. vom Bahnhöfe Abgulden (Riga-Mu- 
vckvjewo Bahn). s *

Adressen. Post: Für alle Postsendungen über Beh­
nen. Briefpost täglich Telegraf: „Behnen, Telefon 
Alanen". Telefon: Zentrale Hofzumberge. Bahn: für 
Güler: Behnen, 10 W., für Personen: 'Abgulden, 5 W. 
Pferdepost: Doblen, 16 W.

Rittergut. Beigut: Autzeneek. Hofsland: 338 D. 
Acker, 51 D. Wiese, 14 D. Walch 5 D. Unland, zusammen 
408 Tess.

Besitzer: Georges Baron von der Recke, seit 1911, 
wohnt in Mauen. Verwalter: Sprangellt.

K r. - P 0 l. und F r. - R. in Doblen.
Genieinde: Auermünde. Gem.-Verw. in Auermünde, 7 

W., Gern.Bericht in Groß-Abgulden, 6 W.
E v. - l u t h. Kirche in Pankelhof, 2 W., Filiale von Hof­

zumberge.
Schule: Ev.-luth. Gemeindeschule in Pankelhof, 2 W. 
Apotheke in Behnen.
Verein: Doblenscher Landwirtschaftlicher Verein.
Betriebe: Molkerei. Milchversand nach Riga. 

Dampf-Mahlmühle auf dem Hofe.
Gartenkulturen: Obst- und Gemüsetreibereien.
Zuchten: Rindviehzucht: Reinblüt-Holländer.

ö®o®o®o®o®o®aeo®o®o®o®o®o®o®o®o®o®o®o® 
Alexandershof, lett. Aleksandru in. oder Skibes m., 13 W. 

von Doblen.
Adressen. Post: Für alle Postsendungen über Doblen. 

Telegraf: über Mitau. Bote 1,70 Rbl.
Besitzer: Die Krone.
Gemeinde: Alexandershof, zusammengezogen aus den Ge­

meinden Alexandershof, Druckenhof, Klein - Friedrichshof, 
Kraienhof und Pleppenhof.

E v. - l u t h. Kirche in Doblen.
Schule: Ev.-luth. Gemeindeschule. Lehrer: Günther.

0®0®0®0®0®0®0®0®0®0®G®0®0®0®0®0®0®0®0® 
Annenburg, Emburgas m., au der A à, 21 W. von Toblen, 
4 W. von der Kirche Sallgalln, 10 W. vom Bahnhöfe Garro­
sen (Moskau-Windauer Bahn).

Adressen. Post: Für alle Postsendungen über An­
nenburg. Briefpost: viermal wöchentlich. Telegraf: über 
Groß-Eckau. Bote 1,50 Rbl. Bahn: Garrosen, 10 W. 
Dampferverbindung: zwischen Mitau und Annen­
burg regelmäßig durch Dampfer. Abg. von Mitau V/a Uhr 
nachm. ; Ank. in Annenburg etwa 3i/3 Uhr nachm. ; Abg. von 
Annenburg 4 Uhr 15 Min. morgens, Ank. in Mitau etwa 
61/2 Uhr morgens. Bei Hochwasser geht der Dampfer bis zum 
Gute Mesothen. Außerdem verkehren die Passagierdampfer 
„Olga", „Bojarynja" und „Anna" zwischen Mitau und An­
nenburg. Abgang von Mitau IIV2 Uhr mittags, 1 Uhr 
10 Min. nachm., 51/2 Uhr abends. Ankunft in Annenburg 
etwa 2 Mhr nachm., 4 Uhr nachm., 71/2 Uhr abends. Abgang 
von Annenburg 41/2 Uhr morgens, 61/2 Uhr morg., 21/2 Uhr 
nachm. ; Ankunft in Mitau etwa 7 Uhr morgens, 9 Uhr morg., 
5 Uhr abends. Bei Hochwasser fährt der Dampfer bis zum 
Gute Mesothen. Abg. von Mesothen 3 Uhr morgens, von 
Mitau 2 Uhr nachm. Außerdem an Sonnabenden, Sonn- und 
Feiertagen bis Zisarkapelle 7 Uhr abends von Mitau, von 
Zisarkapelle nach Mitau 8 Uhr 15 Min. abends. An Sonn- 
und Feiertagen geht ein Dampfer um 6.30 morg., bis zum 
Wimbekrug und zurück. Der Dampfer „Mau", _ Bes. Scheibe, 
fährt mehrere Mal täglich bis Zisarkapelle, bei Hochwasser bis 
Annenburg.

Besitzer: Die Krone. 231 D. Hofsl., 116 D. kultivierte 
Fläche. Arrendator: Wilh. Thalberg, seit 1908, wohnt! 
in Sallgalln, vertritt die Gutspolizei.
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K r. - P o l. in Groß-Eckau (St. Bauske), Fr.- 8î. u. Un­
ie r s. - R. in Bauske.

Gemeinde: Annenburg, zusammengezogen aus den Ge­
meinden Annenburg, Sallgalln-Past., außer dem Gesinde To- 
men-Skripstin (Strebe), Kensingshof, Gesinde der aufgehobenen 
Superintendenten Höfer Gemeinde: Adit, Leel-Jgauu, Mas- 
Jgaun, Kihre, Kugre, Strihker und Tiltaleit. Gem.-Verto. 
in Annenburg; Gem-.Gericht in Kensingshof, 6 W.

E v. - l u t h. Kirche in Sallgalln, 4 W.
Schule: Ev.-luth. Gemeindeschule, 3 W. Lehrer: A.Sillin. 
Apotheke in Annenburg, 1 W. vom Hofe. Bes.: Tiltin. 
Betriebe: Dampf-Mahl- und Sägemühle, 1 

W. vom Hofe. Bes.: Dawischewski.
Jahrmarkt: am Sonntage nach Mariä Geburt.

Kl e i u g r u n d b e s. : Ballod, Bätsche Bestand, Bille, Blanka 
Buhtrum, Butka, Dahlus leel, Daukne, Gabaling Sustar, Gai- 
lehn Galling, Grause leel. Grause mas, Guhte, Jmmat kalne, 
Jurgen, Kalning, Kasche, Kaspar, Keikul, Keiser, Kleeba, Kree- 
wing uppes, Lejeneek, Muhrneek, Ohsolgail, Padambe, Paswan, 
Pudsche jaun, Pudsche wetz, Ruhke, Saime Eltermann, Saime 
Uhsar, Schüben, Seetneek, Smedde, Suster, Tihla, Trunne, 
Widdul, Ziesar leelais, Zuhzing Tschabut.
•oeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeo
Apfchuppcn, lett. Apschupes m., 30i/z W. von Mitau, 22 W. 
von Doblen, 7 W. von der Kirche Siuxt, 10 W. vom Bahn- 
hose Schlampen (Moskau-Windauer Bahn).

Adressen. Post: Für gewöhnliche und eingeschriebene 
Briefe über Schlampen, für Geldsendungen über Siuxt. Brief- 
Post: täglich. Telegraf: über Schlampen. Bote 1 Rbl. 
Bahn: Schlampen, 10 W. Das Gut ist vom Bahnhöfe aus 
mit Pferden, die bei den Wirten zu haben sirrd, in 1^ Stunde 
zu erreichen. P f e r d e p o st: Doblen, 22 W. Dampfer- 
verbindung auf der Aa. Haltestelle Kälnzeem, 14 W.

Besitzer: Die Krone. 407,66 D. brauchbares, 15,18 D. 
unbr. Land. Arrendator: Theodor Zidowitz, seit 1906, 
wohnt auf dem Gute, vertritt die Gutspolizei.

K r. - P o l. und F r. - R. in Doblen, U n t e r s. - R. in Mitau.
Gemeinde: Siuxt, wo auch Gem.-Berw. u. Gem.-Ger., 

7 W.
E v. - l u t h. Kirche in Siuxt.
Schulen: Ev.-luth. Gemeindeschule in Lautzcn, 4 W. Leh­

rer : Strautmann.
Zuchten: Pferde-, Rindvieh-, S ch w e i«n c- und 

Schafzucht. Geflügelzucht.
Kolonialw.-Hdl. von Karl Jan' Erdmann im ehemal. Eglen- 

kruge, 4 W. Fleischer Jan Jan' Jndrikson im Lahmenkruge.
Krüge: Eglen-Erselen- und Lahmenkrug.

•oeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeceoeoeoeoe
*Audrau, lett. Audruwas m., an der Audrau u. Würzau, 
28 W. von Doblen, 18 W. von Mitau, 12 W. >von Elley, 9 W. 
von Sessau.

Adressen. Post: Für alle Postsendungen über Mitau 
oder Elley. Briefpost wird abgeholt. Telegraf: „Clley, 
Telefon Audrau". Telefon: Zentrale Elley. Bahn: Mi- 
tau. Pferdepo st: Elley und Mitau.

Rittergut. Hofsland: 239 D. Acker, 17 D. Wiese, 1 D. 
Weide, 18 D. Wald, 11 D. Unland, zusammen 286 Dess.

Besitzer: Jan Kühn.
K r. - P o l. u. F r. - R. in Mitau—Bauske.
Gemeinde: Elley, wo Gem.-Berw., Gem.-Gericht und 

Armenhaus, 12 W.
Ev. - luth. Kirche in Sessau.
Schule: Ev.-luth. Gemeindeschule in Bredenseld, P/2 W. 

Lehrer: Laiweneek.
Arzt und Apotheke in Endenhof.
K l e i u g r u n d b e s. : Griweneek, Kusche, Ludding, Purmal, 

Seemel, Slaweet, Wanke, Willumen.

•oeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeo
Auermünde, lett. Aurumuischa, 10 W. von Doblen, 4 W. 
vom Bahnhöfe Friedrichshof (Riga-Murawjewo Bahn).

Adressen. Post: Für gewöhnliche Briefe über Frie­
drichshof; für eingeschriebene Briefe und Geldsendungen über 
Doblen. Briespost: täglich. Telegraf: über Friedrichshof. 
Bahn: Friedrichshof, 4 W. Vom Bahnhöfe gelangt man 
mit Fuhrleuten auf der Landstraße in 20 Minuten zum Gute. 
Pferdepost: Doblen, 10 W.

Besitzer: Die Krone. 568 D. Hossl., davon 553 D. 
kultiv. Fläche. Hoslage: Peterfeld. Verwalter: Fritz Ru- 
blis, seit 1907, vertritt die Gutspolizei. Arrendator: Karl 
Anton' Zwcnger, seit 1898.

Kr. - P 0 l. u. Fr. -R. in Doblen, Unters. -R. inMitau-
Gemeinde: Auermünde, zusammengezogen aus den Ge­

meinden Auermünde, Alt- und Groß-Abgulden, Alanen, Neu- 
Friedrichshof und das Thielenhof-Ges. Thiele. Gem.-Verm. u. 
Gem.-Ger. auf der Hoflage Peterfeld, 2 W. von Auermünde. 
Armenhaus, 4 W.

E v. - luth. Kirche in Doblen, 10 W.
Schule: Ev.-luth. Gemeindeschule in Auermünde, 2 W. 

Lehrer: Ed. Schitke.
Aerzte in Doblen, 10 W. Hebamme: Anna Dahlberg 

auf dem Bahnhöfe Friedrichshos. Apotheke in Autz, 4 W.
Vereine: Doblenscher Landwirtschaftl. Verein. Friedrichs- 

Höfer Bildungsvercin. Vorst.: D. Smilteneek.
Zuchten: Ri n dv i e hzu ch t: Angler und Friesen. 

Schweine-, Schaf- und Geflügelzucht: gemischte 
Rasse. Bienenzucht: Italiener, Stainer und inländische.

Krug: Bauschcnkrug.
K l e i n g r u n d b e s. : Bember leel, Blaise, Danzkow, Grenz­

feld, Jaunsemm, Kuhle, Lahme, Merzfeld, Sahwain, Silke, 
Silleneek, Singe, Smehdal jaun, Smehdal leel, Strautin, Til- 
teneek, Tschanke leel, Tschanke mas, Urbe, Wildau leel, Wil­
dau mas.
•oeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeo
Autzhof, lett. Auzes m., am Flüßchen Auze, 27 W. von Mi­
tau, 20 W. von Doblen, 10 W. von der Kirche Paukelhof, 
7 W. vom Bahnhöfe Friedrichshof (Riga-Murawjewo Bahn).

Adressen. Post: Für gewöhnliche Briefe über Frie- 
drichshof- für eingeschriebene Briefe und Geldsendungen über 
Dehnen. Briefpost: täglich. Telegraf: über Friedrichs- 
Hos. Bahn: Friedrichshof, 7 W. Vom Bahnhöfe gelangt 
man mit Fuhrleuten, die jederzeit zu haben sind, auf erstklas­
sigen Wegen in etwa einer Stunde zum Gute. Pferde- 
p 0 st: Doblen, 12 W.

Besitzer: Die Krone. 100 Dess. kultivierte Fläche. Ar- 
rendator: Alexandra Alex.' Christowski, seit 1900, wohnt 
auf dem Hofe. Verwalter: Mag. Karl Pehkschen.

K r. - P 0 l. in Doblen.
Gemeinde: Pankelhos, wo auch Gem.-Verw., Gem.-Ger. 

und (seit 1895) Armenhaus.
E v. ° l u t h. Kirche in Pankelhof, Filiale von Hofzum- 

berge.
Schule: Ev.-luth. Gemeindeschule, V* W., Lehrer Mas- 

prezeneek.
Arzt: —. Hebamme in Pankelhof.
Apotheke seit 1882, Bes.: Alexander Christowski, Verw.: 

Mag. pharm. Karl Pehkschen.
Betriebe: Krons-Wassermühle, nebst T 0 ck e - 

rei und Spinnerei. Pächter: V. Weckmann. Apfel- 
weinkelterei. Bes.: K. Pehkschen. Jährl. Produktion 
50 000 Flaschen Apfelsekt und Apfelwein. Große silb. Me­
daille des Minist, d. Landw. Niederlagen bei F. A. Klein in 
Mitau; Otto Schwarz und Chr. Jürqensohn in Riga und A. 
Reinfeld in Pernau.

G a r t e n k u l t u r e n: Rhabarber, Beeren und Obst.
Zuchten: R i n d v i e h z u ch t: Halbblut - Angler. 

Schweinezucht: Halbblut - Iorkshire. Schafzucht: 
Landrasse. Geflügelzucht: weiße Wyandottes, Orping- 
ton, Peking-Enten. Bienenzucht: 20 Stöcke.

Bauerw.-Hdlg. von Rutschewltz aus dem Hofe.
Schuhmacher: Rowald. Stellmacher: Hartmann auf dem 

Hofe.
Krug: Seekrug (Eserkroog). Pächter: Ans Bullit.

3 Lasst. vom Kronsgute abgetrennt und die Apotheke (Bes.: 
Frau A. Christowski).

K l e i n g r u n d b e s i tz. : Baldon leel, Kirpen, Kugge leel, 
Kugge mas.
•oeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeo
Baumhof-Pastorat, sieh Mitausches lett. Annen-Pastorat. 
•oeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeo 
Behrs-Zicpelhof-Forstei, gen. Steinfeld, lett. Behrs-Sih- 
peles meschkunga m., 13 W. von Doblen, 23 W. von Mitau, 
5 W. von der Kirche Bershof, 5 W. vom Bahnhöfe Lieven- 
bersen. (Moskau-Windauer Bahn).

21*
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Palse Pelne, Perkohn, Pernaweet Bergmann, Pernaweet 
Franz, Pesken mas, Pujekte, Purne, Reipold Jacobsohn, 
Runge, Schoma Neuland, Schoma Reinwald, Slecke Wait, 
Stilbbur Rittenberg, Stubbur Sentel, Stuhrsemneek, Weikle. 
•oeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeo 
Grost-Berken, lett. Leel-Berkenes m., an der Swehte, 30 W. 
von Mitau, 17 W. von Szagarren, 14 W. von der Kirche 
Grenzhof, 19 W. vom Bahnhöfe Friedrichshof (Riga-Muraw- 
jcwo Bahn).

Adressen. Post: Für alle Postsendungen über Sza­
garren. Briefpost: Dienstags und Freitags. Telegraf: 
über Szagarren, Bote 1,60 Rbl. Bahn: Friedrichshof, 
19 W. Vom Bahnhöfe können Personen mit gemieteten Pfer­
den auf guten Wegen in 2 Stunden zum Gute gelangen.

Rittergut. Beigüter: Wellerhos, Laurenhof. Hofsland: 
622 D. Acker, 54 D. Wiese, 66 D. Weide, 102 D. Wald, 256 
D. Unland, zusammen 1100 Dess.

Besitzer: Martin Dannenbergs Erben, und zwar: 
Alma n. Alice Dannenberg, Eugen Dannenberg, Staats­
rat Hugo Dannenberg, Inspektor des Stadtgymnasiums zu 
Riga. Verwalter: Eugen Dannenberg, vertritt die Guts­
polizei.

K r. » P 0 l. in Elley, Fr.» R. in Doblen.
Gemeinde: Grenzhof, wo Gem.-Verw. und Gern.-Ger. 
Ev.-luth. K i r ch e in Grenzhof.
Schule: Ev.-luth. Gemeindeschule in Gemauerthof, 1 W.
Arzt und Apotheke in Milzen, 6 W.
Betriebe: Wasser-Mahlmühle, Färberei n. 

Walkerei, Ziegelei.
KT Das Gut befindet sich seit 1853 im Besitze der Familie 

Dannenberg. — Schlachtfeld bis Gemauerthof, 1703.
Kleingrundbes.: Aschemehl, Behrsemneek, Galleneek, 

Grebsde, Kruhsing, Laure, Liukul leel, Muskal leel, Muskal 
mas, Schukle, Sihle.
oeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoe 
Mlein-Berken, lett. Mas-Berkenes m., an der Swehte, 33 W. 
von Mitau, 12 W. von Szagarren, 6 W. von Grenzhof.

Adressen. P 0 st: Für alle Postsendungen über Zza- 
garren. Telegraf: über Szagarren.

Rittergut. Hossland: 124 D. Acker, 10 D. Wiese, ID. 
Weide, 3 D. Wald, 6 D. Unland, zusammen 144 Dess.

Besitzer: Wilh. Kruhming.
K r. - P 0 l. und F r. - R. in Doblen.
Gemeinde: Grenzhof. Gem.-Verw. und Gern.-Ger. im 

Gemeindehause Grenzhof, 2% W., unweit davon seit 1892 das 
Armenhaus.

E v.. - l u t h. Kirche in Grenzhof.
Schulen: Ev.-luth. Gemeindeschulen: 5 W. vom Gute, in

Grenzhof 4 W., in Berken 3 W.
Apotheke in Grenzhof, 2% W., seit 1889.
Verein: Grenzhöfscher Bienenzuchtverein.
Betriebe: Meierei.
Zuchten: Schweinezucht und Schäferei zum 

eigenen Bedarse.
Kleingrundbes.: Daudse, Geika, Klebeck, Muskul, Pah- 

ruppe, Puttue, Sappal 1, Sappal 2, Tuppik.
•oeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeo 
Bersebeck, lett. Behrsebekes m., an der Berse, einem Neben­
flüße der Aa, 33 W. von Mitau, 5 W. von der Doblenschsn 
Kirche, 14 W. vom Bahnhöfe Friedrichshof (Riga-Muraw- 
jcwo Bahn).

Adressen. P 0 st: Für alle Postsendungen über Doblen. 
Rriefpost: täglich. Telegraf: „Doblen, Telefon Bersebeck." 
Telefon: Zentrale Doblen-Postamt. Bahn, Friedrichs­
hof. Das Gnt ist vom Bahnhöfe aus mit der Diligence bis 
Doblen, von dort mit Postpferden auf guten Chaussee- und 
Grandwegen in 1% Stunden zu erreichen. Pferdepost: 
Doblen, 5 W. Posthalter: Schiffer.

Rittergut. Hofsland: 169 D. Acker, 27 D. Wiese, 14D. 
Weide, 220 D. Wald, 18 D. Unland, zusammen 448 Dess. 
Hofsland verkauft: 896 Lofstellen, Bauernland verkauft: 896 
Lofstellen.

Besitzer: Karl Theodor v. Villon, seit 1902, wohnt 
in Bersebeck, vertritt die Gutspolizei. Verwalter: Kalk­
stein, seit Äärz 1910.

Kr. - P 0 l. und Fr - R. in Doblen.
Gemeinde: Doblen, wo auch Gem.-Verw., Gem.-Ger. 

und Armenhaus, 5 W.

Adressen. P ost: Für alle Postsendungen über Lie- 
venbersen. Briefpost: unregelmäßig. Telegraf: über Lie- 
venbersen. Bahn: Lievenbersen, 5 W. Das Gut ist vom 
Bahnhöfe aus mit Pferden auf gutem Wege in, einer Stunde 
zu erreichen. Pferdepo st: Doblen, 13 W.

Besitzer: Die Krone. 93,8 D. Hofsland, 7972,1 D. 
Waldareal, davon 4931,1 D. Waldboden, 2349,5 D. Moräste, 
691,5 D. Büschwächterländereien und Obrockstücke. Ver­
walter: Kronsoberförster Hofrat Gust. Boland, seit 1905, 
vertritt die Gutspolizei.

K r. - P o l. und F r. » R. in Doblen.
Gemeinde: Bershof, wo auch Gem.-Verw. u. Gem.- 

Ger., 8 W.
Ev.-luth. Kirche in Bershof, 5 W., Filiale von 

Doblen.
Schulen: Ev.-luth. Gemeindeschulen in Bershof, 3 und 

5 W., Lehrer: Zihrul und Stolzer.
Arzt, Apotheke und Hebamme in Bershof, 5 W.
Vereine: Landwirtsch. Verein „Druwa". Bershöfer 

gegens. Feuervers.-Verein. Bershöfer Sparkasse. Bildungs­
verein „Seeds".

Betriebe: 2 Sägegatter. Besitzer: Krist. Grund­
mann und Krist. Mittel.
•oeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeo
*Alt-Bergfried, lett. Weza-Swirlaukas m., 45 W. von Riga, 
6 W. von Mitau.

Adressen. Post: Für alle Postsendungen über An- 
nenburg. Telegras: über Mitau.

Besitzer: Die Krone. 187 55 D. brauchbares, 3123 D. 
unbr. Land. Wurde laut Vorschrift des Ministeriums der 
Reichsdomänen vom 8. April 1870 an die Mitausche griech.» 
kath. Geistlichkeit für immer überlassen.

Gemeinde: Alt-Bergfried, zusammengezogen aus den 
Gemeinden Alt-Bergfried, Dannenthal und Käshof.

Ev.-luth. K i r ch e n in Sallgalln und Mitau.
Schule: Ev.-luth. Gemeindeschule. Lehrer: Koschkin.
K l e i n g r u n d b e s i tz : Bergledding.

•oeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeo
Neu-Bergfried, lett. Jaun-Swirlauka m., am Flusse Schwit­
ten, 32 W. v. Doblen, 5 W. von der Kirche Sallgalln, 22 W. 
vom Bahnhöfe Mitau.

Adressen. Post: Für alle Postsendungen über An» 
nenburg. Briefpost dreimal wöchentlich. Telegraf: über 
Mitau. Bote 2,20 Rbl. Bahn: Mitau, 22 W. Vom Bahn- 
Hose gelangt man mit Postpferden teils auf erstklass. Land­
straße und teils auf Chaussee, in 2% Stunden zum Gute. 
Dampferverbindung zwischen Annenburg und Mitau. 
(Sieh Gut Annenburg). Pferdepost: Annenburg, 8 W.

Besitzer: Die Krone. 492 Dess. Hofsland. Arren- 
d a t 0 r: Joh. Treyer, seit 1901, wohnt in Neu-Bergfried, ver­
tritt die Gntspolizei.

K r. - P 0 l. in Elley, F r. - R. in Bauske.
Gemeinde: Neu-Bergfried, zusammengezogen aus den 

Gemeinden Neu-Bergfried, Billenhof, Kulpenhof, Sallgalln, 
Stalgen, Superintendmtenhöfer Ges.: Lamper^Gaile; Francks- 
Sessau, Zeemalden, (Kr. Bauske). Gem.-Verw. und Gem.- 
Ger. im Gemeindehause, 1 W. vom Hofe. Armenhäuser in 
Neu-Bergfried, 1 W., in Sallgalln, 6 W.

Ev.-luth. K i r ch e in Sallgalln, 5 W.
Schule: Ev.-luth. Gemeindeschnle in Francks-Sessau, 7 W.
Apotheke in Annenburg, 8W. Hebamme im Ge­

sinde Kerry.
Vereine: Neu-Bergfriedsche Sparkasse. Vorst.: Berg. 
Neu-Bergfriedscher Gesangverein, Vorst.: Länfeld.

Zuchten: Rindvieh-, Schweine-, Schaf und 
Geflügelzucht.

Krüge: Smilgen- und Starpenkrug.
Kleingrundbes.: Sleeke Suster, Skrabenkrug, Starpen- 

krug, Ante Lust, Balse, Berge jaun. Berge mas, Bitzin, 
àlle, Dantschuk Buttler, Tantschuk Widdus, Denger leel, 
Denger mas, Dsegus Danischewsky, Dsegus Puischkin, Duhde, 
Elling Jacobsohn, Elling Seemel, Gaidel Widdus, Galling, 
(^arweder Gerber, Garweder Schönfeld, Grause, Jaunsemm, 
Jmbat leel, Kadar Dohbel, Kadar Sprogis, Kakke, Kaulin, 
Kers, Keweet Dubulstem, Keweet Henko, Kiplok, Klungste, 
jaun, Klungste kalna, Klungste Smilgain, Krausurb Berg, 
Krausurb Wetzmann, Kulpe, Lampar Dohris, Lampar Hart- 
marrn, Medum Melbard, Nahreik, Pahrup, Palse Jeschewitz,
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Ev.-luth. Kirche in Doblen.
Schulen: Ev.-luth Gemeindeschule 1 W., gegründet 1840 

von Karl von Villon. Lehrer: Kalnin.
Arzt, Apotheke nnd Hebamme in Doblen, 5 W.
Verein: Doblenscher deutscher landwirtsch. Verein, ge­

gründet 1871, best. 15. Nov. 1871.
Betriebe Windmühle, Arrendator: P. Thonigs, 

1 W.
Gartenkultur: Größere Obstbaumanlagen, 
suchten: Gestüt: Halbblut Roadster und Hackney. 

R i n d v i e h z v ch t: Neinblut und Halbblut - Holländer. 
Schweinezucht: Halbblut - Porkshire. Hühnerzucht: 
Brahma und J.aliener. Bienenzucht.

tar Das Gut befindet sich seit dem 12. Juni 1832 im Be­
sitze der Familie v. Villon. Im 18. Jahrhundert gehörte es 
der Familie von Buttler. Ernst Johann v. Buttler mar 1740 
bis 1760, während der Verbannung des Herzogs Ernst Johann 
Biron, sein Bevollmächtigter.

Kleingrundbes. : Bahle, Ganneek, Gohbe, Jlseneek, Kek- 
kar, Kriksche, Lehpot, Meinert, Ohsche, Pakaln, Skerste, 
Stragge.
eoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeo 
Bersemünde, lett. Bihlasta m., an der Verse, 27 W. von 
Mitau, 3 W. von Doblen, 7 W. vom Bahnhöfe Friedrichshof 
sRiga-Murawjewo Bahn ).

Adressen. P o st: Für alle Postsendungen über Doblen. 
Briefpost: täglich. Telegraf: über Doblen. Bote 40 Kop. 
Bahn: Friedrichshof, 7 W. Pferdepost: Doblen, 3 W.

P r i v a t g u t bürgerliches Lehn, Hofsland: 126 D. Acker, 
21 D. Wiese, 8 D. Weide, 3 D. Wald, 9 D. Unland, zusam- 
men 167 Dess.

Besitzerin: Alice Baronin Hahn (Excellenz, verwitw. 
Bankrätin), seit 1880, wohnt seit 1905 in Be^emünde, vertritt 
die Gutspolizei. Verwalter: Krist. Schönberg, seit 1902.

Kr. - Pol. und Fr. - R. in Doblen, Unters.-R. in 
Mitau.

Gemeinde: Doblen, wo Gem.-Verw. u Gem.-Ger.. 3W.
E v. - l u t h. K i r ch e in Doblen, 3 W.
Schule: Ev.-luth. Gemeindeschule in Heyden, 3 W. 

Andere Schulen in Doblen, 3 W.
Aerzte in Abgulden und Doblen, 3 W., Apotheke in 

Doblen.
Vereine: Doblenscher Landwirtsch. Verein.
Betriebe: Molkerei. Die Milch, etwa 45 000 Stof 

jährlich, wird nach Riga geschickt.
G a r t e n k u l t u r e n: Obst und Gemüse.
Zuchten: G e st ü t. R i n d v i e h z u ch t: Holländer und 

Angler. Schweine- und Schafzucht. Geflügel­
zucht: Italiener, zum eignen Bedarfe. Bienenzucht.

Kleine L a n d st e l l e nebst Schmiede an der Doblenschen 
Landstraße, in der Nähe der Pleppenhöfschen Mühle belegen 
(verpachtet). „Schwanefeld", an der Chaussee uach Doblen; 
früher zum Gute gehörig, seit 1881 in Parzellen geteilt und 
verkauft.

Kleingrundbes.: Kalneesch (Knechtswohnung), Strasdin 
(von Tagelöhnern bewohnt).
•oeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeo 
Groß- und Klein-Bersen, lett. Leel- un Mas-Behrse m., 
an der Verse, 31 W. von Mitau, 4 W. von Doblen, 12 W. 
vom Bahnhöfe Friedrichshof (Riga-Murawjewo Bahn).

Adressen. Po st: Für alle Postsendungen über Doblen. 
Briefpost: wglich. Telegraf: „Doblen, Telefon Groß- 
Bersen." Telefon: Zentrale Doblen. Bahn: Friedrichs­
hof. Das Gut ist vom Bahnhöfe ans mit Fuhrleuten auf 
guten Wegen in einer Stunde zu erreichen. Pferdepost: 
Doblen, 4 W.

Rittergut. Beigüter Adamshof und Klein-Bersen. 
Hofsland: 457 D. Acker, 125 D. Wiese, 48 D. Weide, 593 D. 
Wald, 51 D. Un land, zusammen 1274 Dess. Verkauftes Bau­
ernland 1336 Dess.

Besitzer: Otto Woldemar' Baron Vietinghoff- 
Scheel, seit 1897, wohnt in Groß-Versen. Verwalter: 
Rudsit, seit 1910, vertritt die Gutspolizei.

Kr.-Pol. und Fr. - R. in Doblen, Unters. - R. in 
Mitau.

Gemeinde: Doblen. Gem.-Verw. und Gem.-Ger. in 
Doblen, 4 W. Armenhaus in Groß-Versen.

Ev.-luth. K i r ch e in Doblen, 4 W.

Schulen: Ev.-luth. Gemeiudeschule in Groß-Bersen, 
Wilke-Ges., 1 W. vom Hofe, Lehrer: Steinberg.

Arzt und Apotheke in Doblen.
Betriebe: Ziegelei, (Pferde- und Handbetrieb, Kas- 

seler Ofen), dem Gutsbesitzer gehörig, Leiter Bümfeld. Fa­
brikation von Drainröhren und Ziegeln. 500 000 jährl. Ab­
satz nach Doblen. Zement-Dachziegelfabrikation hauptsächlich 
zum eignen Bedarfe.

F o r st w i r t s ch a f t: Holzflößung.
Zuchten: Gestüt: Halbblut-Hackney. Rindvieh- 

zucht: Ostfriesen. Fischzucht: Karpfen, Schleien und 
Forellen.

er Das Gut befindet sich seit 1709 im Besitze der Familie 
von Vietinghoff-Scheel.
Kleingrundbes.: Meisteringkrug,Starpenkrug,Ahtre,Ral- 

bard, Beele, Behrsain, Bunte, Dahrmahk, Ehsel kalna, Ehsel 
leyes, Ehsel Zelm Bakkis und Baltais, Jaenka, Jaunscmm, 
Johste jaun, Jvhste wetz, Jukke, Katzsarg, Kippe, Klabbe, 
Kohtsche, Laiwing, Lipsne, Lnlle, Meekul kalne, Grandi, 
Meekul kalne Walfisch, Meekul leyes Gruudnmnn, ^Meekul 
leyes Janne, Nammik, Ohrmann, Puzze, Ruhje, Silljahn, 
Wetzwagger, Wissle, Zelme, Zentsche leel, Zentsche mas.

Betriebe auf Bauernlande: Gesinde Klabbe, 
Bes. : Kiowart, Töpferei, Ofenkachelfabrik.
•oeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeo 
Lieven-Bersen, lett. Lihw-Behrses m., an den Flüssen Verse, 
Swehte, Autz und Pönau, 18 W. von Mitau, 5 W. von der 
Kirche Bershof.

Adressen. P o st: Für gewöhnliche Briefe über Lieven- 
bersen; für eingeschriebene Briefe und Geldsendungen über 
Mitau. Telegraf: „Mitau, Telefon Lievenbersen". Te­
lefon: Zentralen Lesten und Mitau. Bahn: Lievenbersen 
(Moskau-Windauer Bahn).

Rittergut (Fideikommiß). Beigüter: Autzenburg, Bäch- 
Hof, Budinghof, Großer Hof, Neuhof, Schwethof. Hofsland: 
661 D. Acker, 465 D. Wiese, 208 D. Weide, 2465 D. Wald, 
132 D. Unland, zusammen 3931 Dess.

Besitzer: Paul Paul' Baron Fircks. Förster: Hu- 
wald.

Kr.-Pol. und Fr.-R. in Doblen.
Gemeinde: Lievenbersen. Armenhaus.
Ev.-luth. Kirche in Bershof, Filiale von Doblen.
Römisch-kath. Josefskirche (5. Klasse) in Lieven­

bersen. Pfarrer: Konst. Jadwirsch.
Schulen: Ev.-luth. Gemeindeschule. Lehrer: Klawin. 

Eine Schule wird vom Gutsbesitzer unterhalten.
Arzt und Apotheke in Bershof.
Kleingrundbes.: Ahdmin, Ahnhom Damberg, Ahnbom 

Kleinberg, Ausing, Autz Ohsoling, Bahtsche Bekker, Bahtsche 
Freymannthal, Birsneek, Bistram Sarring, Bistram^Wald- 
mann, Brakschke Kusmas, Brakschke Maika, Brakschke Swetes, 
Brehke, Dumpe Enning, Esse, Gaigal, Garda Garraplawa, 
Georgen, Gibeika, Gipter Bluhm, Gipter Eck, Jahnit Meilup, 
Iahnit Nettelberg, Jhgum Busch, Jhgum Strasding, Kalley, 
Kehning, Kligge Edelmann, Kligge Geinert, Lahze, Launad- 
sing, Lemmetè, Manka, Meschasarg, Meschaallneek Beikmann, 
Meschgallneek Meschgall, Meschgallneek Peikmann, Meschqall- 
neek Waldmann, Drabingkrng, Garrosenkrng, ^Großenkrug, 
Klaschkenkrug, Leyenkrug, Seskenkrug, Brakschke Swehtes, Gai- 
aal Greese, Petersonn (wetz Tuppetan), Pruhse, Wadse.
•oeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeo
Bershof, lett. Behrsu m., an der Verse, einem Nebenflüsse der 
Aa, 18 W. von Mitau, % W. von der Kirche Bershof, 3^ W 
vom Bahnhöfe Lievenbersen (Moskau-Windauer BabrO.

Adressen. Post: Für alle Postsendunaen über Lie­
venbersen. Briefpost: täglich. Telegraf: über Lievenber­
sen. Bote: 30 Kop. Bahn: Lievenbersen, 3% W. 
Pferdepo st: Doblen, 13 W.

Besitzer: Tie Krone. 315 Dess. Hofsl., etwa 305 Dess. 
kultiv. Fläche. Bevollmächtigter Verwalt e'r: 
Agronom Joh. Berg, seit 1901, wohnt auf dem Gute, ver­
tritt die Gutspolizei. Arrendator: der Mitausche land­
wirtsch. Verein, seit 1901.

K r. » P o l. und Fr. » R. in Doblen, Unters. - R. in- 
Mitau.

Gemeinde: Bershof, zusammengezoqen aus den Gemein­
den Bershof, Klein-Buschhof, Udsen, Behrs-Ziepelhof und 
d. Thielenhöf. Ges. Bahle-Kiewert, Bahle-Zelm. Gem.-Verw. 
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int Behrs-Ziepelhöfschen Gemeindehause, 7 W.; Gem.-Ger. in 
Bcrshof, Armenhaus, 5 W.

E v. - l u t h. K i r chein Bershof, V» W. vom Gute, Filiale 
von Doblen. Küster: Christian Zihrul. Pastor Theodor Sam­
berg aus Doblen predigt deutsch, Pastor Joh. Straumann aus 
Doblen predigt lettisch.

Schulen: 2 Ev.-luth. Gemeindeschulen 2 W., Lehrer: 
Zihrul und Peterstokis: 9 W. Lehrer: Stolzer.

Arzt: Gcmeindearzt Dr. Dav. Biskop, seit 1908, V4 W. 
Gemeinde Hebamme im Kirchenkruge, freiprakt. He­
bamme im Widin-Gesinde. Apotheke, seit 1885 in der 
Nähe des Gutes. , Besitzer: Provisor Hugo Jürgens.

Vereine: Landwirtsch. Verein „Druwa", best. 1893. 
Vorst.: Grünwald. Bershöfscher gegens. Feuervers.-Verein. 
Bershössche Spar- und Vorschußkasse, Vorst.: I. Birsneek. 
Bildungsverein „Seeds", best. 1909. Vorst.: Dr. Biskop.

Betriebe: Wassermahlmühle und Woll- 
tockerei beim Gute. Ziegelei „Samekle", 10 W.

Ackerwirtschaft: Acker- und Pflanzenbau. 
Saatzucht. Leiter: Agronom Joh. Berg. Absatz jährl. 
3—4000 Pud Getreide und 1—3000 Pud Saatkartoffeln.

Zuchten: R i n d v i e h z u ch t: Landvieh. Schweine­
zucht: Uorkfhire und Berkshire Kreuzung.

Kolonialw.-Hdlg. von Anschütz, % W.
K I e i n g r u n d b e s. : Sila-Jndrik, 10 W.sDampfmahlmühle, 

Sensenstreicher-Werkst.). Strasde, 1 W. sSensenstreicher- 
Werkst.). HauS des Laudw. Ver. „Druwa". Wasser-Mahl­
mühle, Bef.: Pötschkes Erben. Sarring leel.
•oeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeo
*Bcwert-«chwethof, lett. Swehtes m., 10 23. von Mitau, 
25 W. von Doblen.

Adressen. P 0 st: Für alle Postsendungen über Mitau. 
Telegras: über Mitau. Bote 75 Kop.

Besitzer: Die Krone. 208,79 D. brauchbares, ll,fi4 D. 
iiitbr. Land. A r r e n d at 0 r: Hans Grützmann, bis 1922.

Gemeinde. Jakobshof.
Ev.-luth. Kirche in Grünhof.
Kleingrundbesitz: Sieh Jakobshof.

•oeoeoeceoeoeoeoeGsoeoeoeoeGeoeoeoeoeo 
^Billenhof, lett. Biles m., am Flüßchen Schwitten, 16 W. 
von Mitau, 7 W. von Sallgalln.

Adressen. Post- Für alle Postsendungen über An- 
renburg. Telegraf: über Mitau. Bote 1,60 Rubel. 
Bahn: Mitau. Pferdepost: Annenburg, 6 W. Dam­
pferverbindung: zwischen Mitau und Annenburg.

Besitzer: Die Krone. 205,03 Dess. Hofs- und 372,65 
Tess. Bauernland.

K r. - P 0 l. und F r. - R. in Bauske.
Gemeinde: Neu-Bergfried, wo 8 W. von Billenhof, 

Gcm.-Verw. und Gem.-Ger.
E v. - l u t h. Kirche in Sallaalln.

Schulen: Ev.-luth. Gemeindeschule, 2klass. Minist. Schule.
K l e i n g r u n d b e s i tz : Behrge, leel Puike.

•oeoeceoeoeoeoeoeGeoeoeoeoeoeoeoeoeoeo 
Blankenfeld, lett. Brankenfeltes m., 39 W. von Doblen, 38 W. 
von Mitau, 14 W. von Elley, 16 W. von der Kirche Grenzhof.

Adressen. P 0 st: Für alle Postsendungen über Elley. 
Telegraf: „Elley, Telefon Blankenfeld." Telefon: 
Zentrale Elley. Bahn: Mitau. Das Gut ist vom Bahnhöfe 
aus mit Pferden auf Chaussee- und Landwegen in 3J4 Stun­
den zu erreichen. > P f e r d e p 0 st: Elley, 14 W.

Rittergut. Beigüter: Klein-Blankenfeld, Barsding, 
Bal-Barsding und Neuhof. Hoflagen: Semei, Mühlenkrtig, 
Tilik-Amutte, Bulle, Bunze, Dohnen, Eschut, Sillin. Hofs­
land: 1047 T. Acker, 180 D. Wiese, 15 D. Weide, 538 D. 
Wald, 54 D Unland, zusammen 1834 Dess.

Besitzer: Wilhelm Wilhelm' Baron Hahn, seit 1895, 
wohnt in Blankenfeld. Verwalter: Günther, seit 1905 
vertritt die Gutspolizei.

K r. - P 0 l. in Elley, F r. ° R. in Doblen.
Gemeinde: Milzen, wo auch Gem.-Verw. und Gem.- 

Ger., 9 W., Armenhaus in Blankenfeld, 2 W.
E v. - l u t h. K i r ch e in Grenzhof.
Schule: Ev-luth. Gem.-Schule, 2 W.
Arzt und Apotheke in Milzen, 9 W.
betriebe: Windmühle beim Hofe, dem Gutsbesitzer 

gehörig. Pächter: Müller Tesnau. Ziegelei, 2 W., dem 
Gutsbesitzer gehörig.

F 0 r st w i r t s ch a f t. Leiter: Förster A. Keller in Grenzhof.
Gartenkulturen. Leiter: Gärtner Froeberg.
Kolonialw.-Hdlg. von A. Tesnau, beim Hofe.
äst Das Gut befindet sich seit 1844 im Besitze der Familie 

von Hahn.
K l e i u g r u n d b e s. : Apscheneek, Bundulneek, Drukke, Duh- 

ming, Kiwjahn. Knistraut, Knissul leel, Knissul mas, Lahme, 
Lambert, Maike Pellek, Petschul leel, Petschul mas, Puhke, 
Pushkin, Seskait. Sillpeter, Skatte, Snawell, Sohslen, Spal- 
wing, Stagger, Stepanke, Tielik un Gespar, Tiefe, Wahlit.
oeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeGeoeoe 
Brandenburg, lett. Bramburgas m., 121/2 W. von Mitau, 
21 W. von Doblen.

Adressen. Po st: Für alle Postsendungen über Mi­
tau. Telegraf: über Mitau. Bote 1,30 Rbl.

Besitzer: Die Krone. 184,41 D. brauchbares, 11,31 D. 
unbr. Land. Arrendator: Dr. Pet. Sahlit, wohnt auf 
dem Hofe.

Gemeinde: Brandenburg, zusammengezogen aus den Ge­
meinden Brandenburg, Kasimirshof und Pfalzgrafen.

Ev.-luth. Kirchen in Grünhof und Mitau.
K le i u g r u n d b es.: Mallit Uhse, Mallit Galla, Atspaid, 

Kirpe, Käjeneek, Kihse, Kauschkeneek mas, Rihgain, Zibrehn 
Smedehn.
•oeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeo 
Bredenfeld, lett. Breeschu m., am Elley-Bache, 18 W. von 
Mitau, 10 W. von der Kirche Sefsau, 7 W. von Elletx

Adressen. Post: Für alle Postsendungen über Elley. 
Briefpost täglich. Telegraf: über Elley. Bote 5 Kvp. die 
Werst. Telefon: Beigut Sismen, Zentrale: Elley. Bahn: 
Mitau. Vom Bahnhöfe aus ist das Gut mit Fuhrleuten auf 
Chausseewegen in 2 Stunden zu erreichen. Pferdepost: 
Elley, 7 W.

Rittergut. Beigut Sismen. Hofsland: 404 D. Acker, 
31 D. Wiese, 7 D. Wald, 10 D. Unland, zusammen f452 Tess. 
1428 Sofft oerf. Bauernland. 1

Besitzer: Johann Ganje, seit 1907, wohnt auf dein 
Beigute Sismen, vertritt die Gutspolizei. Arrendator? 
Will). Waldowsky, seit 1872, wohnt in Bredenfeld.

Kr.-Pol. in Elley, Fr. -R. in Bauske, Unters.--R. 
in Mitau.

Gemeinde: Elley, wo auch Gem.-Verw. und Gem.-Ge­
richt, 7 W.

Ev.-luth. Kirche in Sessau.
Schule: Ev.-luth. Gemeindeschule in Bredenfeld, 2 W. 

Lehrer: Laiweneek.
Arzt und Apotheke in Endenhof, 14 W.
Betrieb: Windmühle (2 Gänge).
Zuchten: Pferde-, Rindvieh-, Schweine-, 

Schaf- und Geflügelzucht.
K l e i n g r u n d b e s. : Breede Attus, Breede Dawe, Brinke, 

Jauusem, Kaptehn, Kihbart, Kohrel, Subbel, Mauke Beikasch, 
Mauke Kaplehn, Raugel, Spudding, Strautneek, Uhpes.
oeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeGeoeoeoeoeoeoeoe 
*Klein-Bufchhof, lett. Meschamuischa, 30 W. von Mitau, 
32 W. von Doblen.

Adressen. Po st: Für alle Postsendungen über Do­
blen. Telegraf: über Mitau.

Besitzer: Die Krone. 283,04 D. brauchbares, 21,02 D. 
unbrauchb. Land.

Gemeinde: Bershof.
Ev.-luth. Kirche in Doblen.
Schule: Ev.-luth. Gemeindeschule in Klein-Buschhof. Leh­

rer: Stolzer.
K l e i n g r u n d b e s i tz: Waine Widding.

•oeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeo
Bntknhnen, an der Grenze des Goitv. Kowno, 4 W. südlich 

von Groß-Sessau. Po st adresse über Elley. Gemeinde: 
Groß-Sessau.
oeoeoeoeoeoeoeoeGeoeoeoeoeoeoeoeGeoeoe 
Dalbingen-Paftorat, lett. Dalbas mahz. m., an der Misse, 
35 W. von Doblen, 14 W. von Mitau, 6 W. .von Olai.

Adressen. Post: Für gewöhnliche Briefe über Olai; 
für eingeschriebene Briefe und Geldsendungen über Mitau. 
Briefpost: Sonnabends. Telegraf: über Mitau. Bahn: 
Olai (Riga-Murawjewo Bahn).
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Pastorats-Widme. Etwa 70 D. Hofs- und 25 D. 
Bauernland.

Kr. - Pol. in Groß-Eckau, F r. - R. in Mitau.
Ev.-luth. Kirche in Dalbingen, 1V2 W. vom Pastorate. 

Pastor: Karl Rosenthal, geb. 9. Sept. 1876, ord. 13. 
Febr. 1911.

Gemeinde: Würzau.
Eingepfarrt: Die Kronsgüter: Peterhof, zum 

Teil Katharineirhof. Die Privatgüter: Zum Teil Eckau, 
Zennhof und Paulsgnade, die Forstei Mitau.
•©•oeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeo
«Dannenthal, lett. Dandahles m.,

Adressen. Post: Für alle Postsendungen über Mi­
tau. Telegraf: über Mitau. Bote 75 Kop. Bahn: Mi­
tau. Pferdepo st: Mitau.

Rittergut. Hofsland: 110 D. Acker, 27 D. Wiese, 1 D. 
Weide, 415 D. Wald, 30 D. Unland, zusammen 583 Dess.

Besitzer: Kveismarschall Hermann Herm.' von Bach, 
wohnt in Mitau, Poststr. 42.

Gemeinde: Alt-Bergfried.
Ev. - luth. Kirchen in Mitau.
K l e l n g r u n d b e s. : Autzeneek, Iohse, Kunne kalne, Kunne 

lejes, Rothkaln, Swinne, Ziegelei, Tiggat.
•oeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeo 
«Doben, lett. Dobes m., 35 W. von Mitau, 71/2 W. von 
Doblen.

Adressen. Post: Für alle Postsendungen über Doblen. 
Briefpost: täglich. Telegraf: über Doblen. Bote 80 K.

Rittergut. 411 Dess. Hofs- und 408 Dess. Bauernland.
Besitzer: Die Barrernagrarbnnk.
Kronsbehörden in Doblen.
Gemeinde: Doblen. Gem.-Berw. und Gem.-Gericht in 

Doblen.
E v. - l u t h. Kirche in Doblen.
Schule: Ev.-luth. Gemeindeschule in Bersebeck, 2 W.
Verein: Doblenscher Landwirtschaftlicher Verein.

K l e i n g r u n d b e s. : Aistrantneek Ehrlich, Aistrautneek Funk, 
Bauka, Kalloy, Mester, Mutzeneek, Rahrik Müller, 'Nahrik 
Sauer, Plamsenkrug, Purmal, Spiege.
•oeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeo 
«Toblensches deutsches Pastorat, lett. Dobeles wahz. mahz. 
m., 27 W. von Mitau, 1 W. von Doblen, 10 «W.vom Bahn­
höfe Friedrichshof (Riga-Murawjewo Bahn).

Adressen. Po st: Für alle Postsendungen über Do­
blen. Briefpost: täglich. Telegraf: über Doblen. Bahn: 
Friedrichshof, 10 W. . . l

Pastorats-Widme. 127 Dess. Hofs- u. 221 Dess. 
Bauernland. 7 Gesinde.

Kronsbehörden in Doblen. \
E v. - luth. Kirche in Doblen. Pastor: Theodor 

Lambera, geb. 4. Febr. 1860, ord. 2. März 1886. Kirchen­
vorst. : Baron Vietingboff-Scheel-Groß-Bersen.

Eingepfarrt: Die Privatgüter: Gr. - Hcpden, 
Bersebeck, Doben, Rumbenhof, Gr.-Bersen, Potkaiscn, Gr.- 
Abgulden, Alt-Abgulden, Kasuppen, Sieven-Bersen. D i e 
Kronsgüter: Amt Doblen, Oebelgunde, Nauditen, Neu- 
Sessau, Auermünde, Thielenhof (ehem. Dobl. Hauptmanns- 
Widme), Klein-Friedrichshof, Alexandershof, Druckenhof, Kraien- 
hof, Pleppenhof, Dorotheenhof, Zievelhof, Wilhelminenhof, Frie­
drichslust, Bershof, Udsen, Klein-Buschhof, Pfalzgrafen. T i e 
F 0 r st e i: Behrs-Ziepelhof.

Gemeinde: Doblen. Gem.-Verw. u. Gem.-Gericht im 
Flecken Doblen, 1 W., wo sich auch seit 1711 das Armenhaus 
befindet.

Schulen: Ev.-luth. Kirchensrchule im Flecken Doblen in 
der Organistcnwohnnng. Für die Bauernschaft des Pastorats 
die Gr.-Heydensche nnd Bersebecksche Gemeinde-Schule.

Arzt und Apotheke im Flecken Doblen.
Vereine vergl. Flecken Doblen, Seite 68 dieses Adreßbuches.

•oeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeo 
Doblcnsches lettisches Pastorat, lett. Dobeles latw. mahz. 
m., am Flüßchen Behrse, iy2 W. vom Flecken Doblen, 10 W. 
vom Bahnhöfe Friedrichshof (Riga-Murawjewo Bahn).

Adressen. Post: Für alle Postsendungen über Do­
blen. Briefpost: täglich. Telegraf: über Doblen, Bote 
30 Kop. Bahn: Friedrichshof. Das Pastorat ist vom Bahn- 
Hofe mit der Diligence oder mit Fahrzeugen für 30 Kvp. auf 

der Chaussee und Landstraße in einer Stunde zu erreichen. 
Pferdepost: Doblen, 2 W. Stationshalter: Schiffer.

Pastorats-Widme. 323 Sofft, unverk. Hofsland, 130 
Sofft kultiv. Fläche, 113 Sofft Heuschläge und Wiesen, 80 
Sofft Wald, 654 Sofft unverk. Bauernland.

Kr. - P 0 l. u. Fr.-R. in Doblen.
E v. - l u t h. Kirche in Doblen, 2 W. vom Pastorate. 

Pastor: Johann Straumann, geb. 4. Jan. 1864, ord. 
15. Mai 1894, seit 4. Juni 1906 in Doblen. Küster: 'Pet. 
Franzmann. Kirchenvorsteher: Baron Vietinghosf-Scheel-Gr.-- 
Bersen. Filialkirchen: Bershof, 12 W., Gluhfe, 15W., 
Neu-Sessau, 14 W.

Eingepfarrt: D i e Privatgüter: Alt-Abgulden, 
Groß-Abgulden, Groß-Bersen, Sieven-Berien, Bersebeck, Kasnp- 
pcn, Doben, Groß-Hepden, Bersemünde, Potkaisen, Rumbenhof. 
Die Kronsgüter: Auermünde, Alexandershof, Drucken­
hof, Kvaienhos, Bershof, Klein-Buschhof, Amt Doblen, Oebel­
gunde, Dorotheenhof, Klein-Friedrichshof, Friedrichsluft, Nau­
diten, Hie ehem. Doblensche Hauptmannswidme Thielenhof, 
Pleppenhof, Pfalzgrafen, Peterwalde, Neu-Sefsau, Udsen, Wil­
helminenhof, Ziepelhof. Die Forst ei: Behrs-Ziepelhof.

Gemeinde: Doblen, Gem.-Verw. und Gem.-Gericht in 
Doblen, Armenhaus in Groß-Bersen, 2 W.

Schulen: Ev.-luth. Gemeindeschulen in Doblen, Sehrer: 
Lihkum, in Groß-Berfen, 2 W., Sehrer: Steinberg. Im 
Flecken Doblen befinden sich noch andere Schulen. Sieh Seite 
68 dieses Adreßbuches.

Aerztci w'nd Apotheke im Flecken Doblen und in 
Bershof.

Vereine sieh Bershof.
Zuchten: Pferde-, Rindvieh-, Schweine-, 

Schaf- und Geflügelzucht. Bienenzucht.
ts* Das Pastorat hat einen sehr schönen, 13 Sofft, großen 

von Fichtenwald umgebenen Park, durch den die Verse fließt, 
•oeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeo 
Amt Doblen, lett. Dobeles m., am Flusse Berfe, 28 W. von 
Mitau, i/2 W. von der Kirche Doblen, 10 W. vom 'Bahnhöfe 
Friedrichshof (Riga-Murawjewo Bahn).

Adressen. Post: Für alle Postsendungen über Do­
blen. Briefpost: täglich. Telegraf: über Doblen. Bahn: 
Friedrichshof. Tas Gut ist vom Bahnhöfe aus mit der Dili­
gence in einer Stunde zu erreichen. Pferdepost: Do­
blen, 1 W.

Besitzer: Die Krone. 242 Dess. Hofsl., 150 Dess. 
kultiv. Fläche. Arrendator: Hugo Arnoldy, seit ,1907, 
wohnt auf dem Gute, vertritt die Gutspolizei.

K r. - P 0 l. und F r. - R. in Doblen.
E v. - l u t h. Kirche in Doblen.
Gemeinde: Doblen, zufammengezogen aus den Gemein­

den Doblen, deutsches und lettisches Pastorat Doblen, Bersebeck, 
Bersemünde, Groß-Bersen, Doben, Dorotheenhof, Heyden, Pot­
kaifen, Rumbenhof, Oebelgunde. Gem.-Verw. und Gem.-Ger. 
im Flecken Doblen, 1 W.

Schule: Ev.-luth. Gemeindefchule in Amt Doblen. Seh­
rer: Sikum.

Jahrmärkte: zweimal im Jahre.
ts" Sieh auch den Flecken Doblen auf Seite 68 dieses Adreß­

buches.
Kleingrundbesitz: llndnp leel, Unbup mas, Unsumar. 

•oeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeo 
Doblensche ehem. Hanptmanns-Widme sieh Thielen­
hof.
eoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeo 
«Dorotheenhof, lett. Dahrtes m., 23 W. von Mitau, 5 W. 
von Doblen.

Adressen. Po st: Für alle Postsendungen über Do­
blen. Telegraf: über Friedrichshof.

Besitzer: Tie Krone. 244,19 Dess. brauchbares, 17,^ D. 
unbrauchb. Sand.

Gemeinde: Doblen.
Ev.-luth. Kirche in Doblen.

•oeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeo 
Druckenhof, lett. Drukkn m., am Autzebach, 18i/2 W. von 
Mitau, 10 W. von der Stadt und von her Kirche Doblen, 
5 W. vom Bahnhöfe Friedrichshof (Riga-Murawjewo Bahn).

Adressen. Post: Für gewöhnliche Briefe über Frie- 
drichshof, für eingeschriebene Briefe und Geldsendungen über 
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Doblen. Briefpost: dreimal wöchentlich. Telegraf: über 
Doblen, Bote 1 Rbl. Bahn: Friedrichshof, 5 W. Das Gut 
ist vom Bahnhöfe aus mit Fuhrleuten auf guter Landstraße in 
40 Minuten zu erreichen. Pferdepost: Doblen, 10 W.

Besitzer: Die Krone. 600 Lofst. Hofsl. Arrenda- 
t o r: Wilh. Heinr.' Suschewitz, seit 1910, wohnt in Druckenhof 
vertritt die Gutspolizei.

Kr. - Pol. u. Fr. -R- in Doblen.
Gemeinde: Alexandershof. Gern -Verw. u. Gem.-Gericht 

im Gemeindehause, 2 W. Gem.-Aeltester: Bredcnfeld.
E v. - l u t h. Kirche in Doblen.
Schulen: Ev.-luth. Gemeindeschulen in Friedrichshof und 

Alexandershof, 3 W.
Arzt und Apotheke im Flecken Doblen.
Zuchten: Rindviehzucht: Halbblut Angler u. Ost­

friesen. Schweine-, Schaf- und Geflügelzucht.
nr Die Wiese am Autzebache, die bis an die Gebäude Don 

Druckenhof hcranreicht, gehört zum Gräfl. Medcmschen Gute 
Grünhof.

K l e i u g r u n d b e s i tz: Mas Strehle.
eoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeü
-Elleh-Farm (fälschlich auch Klein-Elley genannt), lett. Ellei-
jas-Ferma. / '

Adressen. Post: Für alle Postsendungen über Mi-
tau. Telegraf: über Mitau.

Früher Beihof zu Krons-Würzau, 1861 an
Baron Behr verkauft, 170 Tess. Hossland.

Besitzerin: Kornelie v. Denffer.
•oeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeo
Elleh-Schlotz, lett. Elenas (Leel-Eleijas), 24 W. von Mi­
tau, 2 W. von der Kirche Sessau. ,

Adressen. Post: Für alle Postsendungen über Elley. 
Briefpost: täglich. Die Post- und Telegr.-Abt. befindet sich in 
Elley, 1Ÿ2 W. vom Hofe. Telegraf: „Elley, Telefon 
Schloß-Elley". Telefon: Zentrale Elley. Anschluß haben 
die Güter: Aud'rau, Wilzen, Groß-Platon, Dannenhof, Ogley, 
Blankenfeld, Groß-Würzau, Endenhof, Sckwrstädt, Gemauert­
hof, Beigut Sismen (Bredenfeld), Behrs-Würzau. Bahn: 
Mitau. Das Gut ist vom Bahnhöfe aus in IV2—2 Stunden 
auf der Petersburg-Taurogger Ehaussee zu erreichen.

Rittergut. (Fideikommiß). .Hoslagen: Klein-Elley, Eck­
hof, Wohlfahrt ,Waidkuhnen. Hofsland: 1270 D. Acker, 131 
D. Wiese, 687 Wald, 103 D. Unland, zusammen 2171 Dess. 
Klein-Elley: Hossland: 132 D. Acker, 19 D. Wiese, 10 D. 
Wald, 12 D. Unland, zusammen 173 Dess.

Besitzer: Paul Theodor' Reithsgraf von Medem, 
seit 1883, wohnt in Schloß-Elley. Verwalter: Wilhelm 
Elsner, seit 1891. Oberförster: A. Keller, wohnt in Grenz- 
hof-Fvrstei über Szagarren. Tie Gutspolizei wird durch den 
Besitzer, in dessen Abwesenheit durch den Verwalter vertreten.

Kr.-Pol. in Elley, Fr. - R. in Bauske, U n t e rs. - R. 
in Bauske, Akz. - Bez. in Mitau. Jüng. Kreischefsgehilfe 
Hans Emil' Röhring und ein ganzes Polizeikommando in Eklet).

Gemeinde: Elley, zusammengezogen aus den Gemein­
den Elley-Schloß, Andrau, Behrs-Würzau, Bredenfeld u. Ses- 
sau-Pastorat. Gem.-Verw. n. Gem.-Gericht in Elley, 1 W.

Ev.-luth. Kirche in Sessau, 2 W.
Schulen: Ev.-lnth. Parochialschule in Sessau, 1 W. Ev.- 

luth. Gemeindeschule in Elley, IV2 W. Lehrer: Robesch.
Arzt und Apotheke in Endenhof, 7 W.
Betriebe: x W i n dm ühl e (verpachtet). Dampf- 

Ma hl mühle zum eignen Bedarf. Brauerei mit Dampf- 
betr. in eigener Verwaltung. Msatz nach Riga, sowie allen 
Städten Kurlands und den umliegenden Gouvernements.

For st wirtschaft.
Gartenkulturen.
Zuchten: Rindviehzucht: Reinblut-Angler (zum bal­

tischen Angler-Zuchtvereine gehörig). Geflügelzucht. Fa­
sanerie. Bienenzucht.

Kolonialw.-Hdl. von Mandelstamm, 6 W., v. Schochert, 4 W.
X®* Das Gut befindet sich seit 1727 int Besitze der Familie 

von Medem.
K I e i n g r tt n d b e s. : Balling, Baltgalw, Bernath, Bludsche, 

Brinke, Bruwer 1 Pohdncek, Bruwer 2 Limbach, Dalbing, 
Timjaut, Tirnan, Jassait 1 Appalais, Jässait 2 Uspasser, 
Zette jaun, Jette wetz, Jllvilde, Jmbertehn, Johstischke, Käk- 
tischke, Kauschel ,Kreewing, Kuhdra, Laime, Maizkait, Muhr- 

neek, Muzzeneek, Rowadneek Kergalw, Rowadneek Pablak, 
Pahrup, Plahzen jaun, Plahzen Rein, Pumpur, Ratischke, 
Schebre, Seeting, Sielischke, Skrohder, Spranding, Sprohge, 
Tschudder, Winllischke, Wetzwagger.
oeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoe 
Endenhof, lett. Gallamuischa, 31 W. von Mitau, 10 W. 
von Elley, 8 W. von der Kirche Sessau.

Adressen. Post: Für alle Postsendungen überElley. 
Briefpost: täglich. Telegraf: „Elley, Telefon Endenhof".« 
Telefon: Zentrale Elley. Bahn: Mitau, 31 W. Das 
Gut ist vont Bahnhöfe aus mit Postpferden auf guten Wegen 
in 3 Stunden zu erreichen. Pferdepost: Elley, 10 W.

Rittergut. Hofsland: 337 D. Acker, 13 D. Wiese, 
99 D. Wald, 21 D. Unland, zusammen 470 Dess.

Besitzerin: Konstanze Ernst' Fürstin Lieven, geb. 
Freiin von Fircks, seit 1898, wohnt in Senken (Kreis Talsen). 
Verwalter: A. Bandtholtz, seit 1906, vertritt die Guts­
polizei.

K r. - P 0 l. in Elley, F r. - R. in Bauske.
Gemeinde: Groß-Sessau, >vo auch Gem.-Verw. u. Gem.- 

Gericht, 3 W.
Ev. - luth. Kirche in Sessau.
Schule: Ev.-luth. Gemeindeschule in Sessau, 3 W.
Arzt: Dr. Chr. Busch, Kirchspielsarzt, seit 1907, in En­

denhof-Doktorat, 4 W. Apotheke, 4 W. Besitzer: Provi­
sor Arth. Haack. -

Betrieb: Käserei auf dem Hofe. Schweizer Käse. 
Pächter: Deppen.

Zucht: Rindviehzucht: Fünen.
tsr Das Gut befindet sich seit 1898 int Besitze der Familie 

von Lieven.
K le i u gru udb es. : Ahbel u. Skabarge, Blndse Egle, Bludse 

Eglein, Bludse Puhpe, Breesche, Bulle, Dankar, Galleneek, 
Grigal, Grusde, Kaluing, Mutzeneek, Schubbe, Stalle, Stilbe, 
Wahwer, Wahwerischke, Trcbischke.
•oeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeo
*Klein-Feldhof, lett. Masa Lanka m.

Adressen. P 0 st: Für alle Postsendungen über Mi­
tau oder Elley. Telegraf: über Mitau, Bote 1,80 Rbl.

Rittergut. Hofsland: 82 D. Acker, 8 D. Wiese, 5 D. 
Unland, zusammen 95 Dess.

Besitzer: Joh. Annns, wohnt in Klein-Feldhof.
Gemeinde: Groß-Würzau.

K l e i n g r u n d b e s i tz: Lihbeet, Rohke Taw, Rohke Janne 
eoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeo 
-Fiskalhof, lett. Wischkala in., 28 W. von Doblen, 3 W. 
von Mitau.

Adressen. Post: Für alle Postsendungen über Mi- 
tau. Telegraf: über Mitau.

Besitzer: Die Krone. 117,01 D. brauchbares, 13,30 D. 
unbr. Land. Arrendatorin: Minna Sustcr, bis 1912.

Gemeinde: Schwethof.
Ev.-luth. Kirche in Mitau.
Krüge: Likopen und Reirom.
Kleingrnndbesitz: Tellerags.

oeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoe
Fockenhof, lett. Bukaischu m., am Bache Terwet, 35 W. von 
Doblen, 5 W. von der Kirche Grenzhof, 17 W vom Bahnhöfe 
Behnen (Riga-Murawjewo Bahn).

Adressen. Post: Für alle Briefe über Behnen: für 
Geldsendungen über Flecken Szagarren (Gouv. Kowno). Brief- 
post: täglich. Telegraf: „Szagarren, Telefon Fockenhof". 
Telefon: Zentrale Hofzumberge. Bahn: Behnen, 1798. 
Personen können vom Bahnhöfe mit der Diligence für 65 K. 
auf gewöhnlicher Poststraße in 2—21/» Stunden zürn' Gute 
gelangen.

Rittergut. Beigüter: Neuhof, Karkelhof und Aleran- 
derhof, Nassau, Eharlottenhof. Hossland: 1764 D. Acker, 
545 D. Wiese, 110 D. Weide, 1622 D. Wald, 126 D. Un­
land, zusammen 4167 Dess.

Besitzer: Alexander Nik.' Fürst Lieven, seit 1900, 
wohnt in Sosno (Gouv. Witebsk). Arrendator: Arv. 
Baum, seit 1906, wohnt auf dem Gute. Oberförster: 
Friedr. Seidenberg, seit 1906, in Fockenhof-Forstei. Vertreter 
der Gutspolizei: Paul Blauberg.

St r. - P 0 l. und F r. - R. in Doblen-
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Gemeinde: Fockenhof, zusammengezogen aus den Ge­
meinden Fockenhof und Medden. Gem.-Berw. u. Gem.-Ger. 
in Fockenhof, 3 W., Armenhaus, 4 W.

Ev.-luth. K i r ch e in Grenzhof, 3 W. vom Pastorat, 
8 W. vom Gute entfernt.

Schule: Ev.-luth. Gemeindeschule in Fockenhof, 3 28..
Arzt in Szagarrcn, 4 28. Hebamme: Frau Bekker, 

3 28.
23 er eitte: Gemcinde-Feuervers.-Verein, gegr. 1909. Spar­

und Vorschußkasse.
Betriebe: Molkerei mit Dampfbetr. auf dem Gute. 

Pächter: Hans Hein-Kopenhagen. Leiter: Ioh. Heinrichsoll. 
1500 Pud Butter und etwa 750 Pud Kasein. A bsatz nach 
Däneinark, England und Deutschland. Windmühle, 10 28. 
von: Gute.

Zuchten: Gestüt: verschiedene Kreuzungen. Rind­
viehzucht: Angler und Ostfriesen. Schweinezucht. 
Schafzucht: Landrasse.

Kolonialwarenhandlung von 2Iug. Krause, 3 28.
Schmied: Sarrin, 4 28. vom Gute.
K l e i n g r u n d b e s i h: Ragat (Dampf - Dreschma­

schine, Bes.: Leepa). Schubin (Dampf - Dreschmaschine, 
Best: Küllit). Pillait (Dampf-Dreschmaschine, Bes.: Pillais). 
Asmaisch-Bambul (Dampf-Dreschmaschine, Bes.: Kahrklin). 
Andusait lauka, Andusait uppes, Annait leel, Llnnait mas, 
Anschkenait, Llsmaisch-Zakste, Baggat, Barkait Wairok, Bar- 
kait Wezze, Bersain, Bertulait leel, Bertulait mas, Bittaite, 
Butaite, Buiwide, Taglit lauka, Daglit mescha, Degguth, Teh- 
ling, Dregne Kreete, Dregne leel, Drucke, Ewulait, Garbe leel, 
Garbe mas, Gaure, Gentel, Jahnaite, Jäze, Jürgait, Karret, 
Kerre, Kiauke, Kibareit Pelle, Kibareit Schurke, Kreewain, 
Kweete, Labbel pirm, Labbel ohtre Kische, Lange, Lapse, Lik- 
sert solne, Likkert meddum, Lussait, Maschmel, Meuuut, Midsen 
jaun, Muschke leel, Muschke mas, Muzzeneek, Nareischke, Ohgle 
lauka, Ohgle mas, Pauritten, Pikkait, Pirmwisch Muhrneek 
Pirmwisch Pillay, Puttning, Raupsche, Rozzing jaun, Roz- 
zing wetz, Rudschak, al. Rudsewilks, Nutze leel, Nutze mas, Sau- 
lith leel, Smilge 23ukauski, Smilge Skindel, Stagger, Step- 
pan, Sterke, Strikkait leel, Strikkait mas, Tehtit, Nhstupp, 
Wittauschke, Zeemaite, Zureik.
•oeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeo
*Klein-Friedrichshof, lett. Lipstas oder Lipstenes in., 191/2 
23. von Mit au.

Adressen. Post: Für alle Postsendungen über 
Doblem Telegraf: über Friedrichshof.

Besitzer: Tie Krone. 216,51 D. brauchbares 11.9,10 
D. unbr. Land, Arrendator: Ioh. Gauje, bis 1917.

Gemeinde: Alexandersbof.
Ev.-luth. Kirche in Doblen.
Schule: Ev.-luth. Gemeindeschule in Ktein-Fricdrichshof. 
Krug: Mahlenkrug.
K l e i n g r n n d b e s i h: Ausiug Dobroi, Ausing Pellekais 

Bischtewin, Kramer, Mutzeneek Baltkahje, Mukeneek Mell- 
kahje, Stakle, Welwe Tschakste, Welwe Turk, Plunze leyes. 
oeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoe 
Ren-Friebrichshos, lett. Audse-Muischa, am Flüßchen 
Autze, 25 W .von Mitau, 5 W. von der Kirche Grünhof. 
3 28. vom Bahnhöfe Friedrichshof (Riga-Murawjewo Babnl

Adressen. Post: Für gewöhnliche Briese über Frie­
drichshof; für eingeschriebene Briese und Geldsendungen über 
Doblen. Briespost: täglich. Telegraf: über Friedrichs- 
Hof nur in russ. Sprache: in deutscher Sprache über Do- 
bien. Bahn: Friedrichshof.

Besitzer: Die Krone. 210 D. Hofsland, davon 195 
Dess. kultiv. Fläche. 2l r r e n d a t o r: Axel v. Bördelins! 
seit 1880, wohnt in Neu-Friedrichshof. Vertreter der Guts­
polizei: Der Gemeindeälteste von 2luermünde.

Kr.-Pol. u. Fr.-R. in Doblen, Un t er s.---.R. in 
Mitau.

Gemeinde: Auermünde, wo 9 23. von Neu-Friedrichs- 
Hof, Gem.-Verw. u. Gem.-Gericht, 2lrmenhaus in Groß-Ab- 
gulden, 12 23.

Ev. - lnth. Kirche in Grünhof.
Schule: Ev.-luth. Gemeindeschule in Grünhof, 5 W.
2l r z t vend 2l p 0 t h e k e in Grünhof, 6 W.
Zuchten: Geflügel- und Bienenzucht.

Krug: Deggenkrug ist feit Georgi 1911 vom Gute ab­
getrennt und selbständig von der Krone verpachtet worden.
•oeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeo
Friedrichslust, lett. Lustes m., am Bache Pönau u. Sellia, 
24 23. von Mitau, 10 28. von Doblen, 6 28. von der 
Kirche Bershof, 8 23. vom Bahnhöfe Lievenbersen (Mos- 
kau^Windauer Bahn).

2k d r e s s e n. Post: Für alle Postsendungen über 
Doblen Postfach Friedrichslust., Briefpost: Montags, Don­
nerstags und Sonnabends. Telegraf: über Doblen, 
Bote 1 Rbl. Bahn: Lievenbersen, 8 28. Pom Bahn- 
Hofe gelangt man mit Pferden, die gewöhnlich im Kruge zu 
haben sind, für 1 Rbl. zum Gute. Pferdepost: Doblen, 
10 28.

Besitzer: Tie Krone. 650 Lasst, kultiv. Hofsland, 
90 Sofft. Waldwiesen. Arrendator: Oekonomische Ge­
sellschaft Lettischer Landwirte in Riga, seit 1910. B ev 0 ll- 
m ä ch t. Verwalter: Paul Lejin, Agronom, seit 1910, 
vertritt die Gutspolizei.

K r. - P 0 l. und F r. - R. in Doblen.
Gemeinde: Ziepelhof. Gem-Verw. P/2 23. vom Hofe. 

Armenhaus auf dem Gutslande, 3,4 23.
Ev.-luth. Kirche in Vershof, Filiale v. Doblen, 6 28.
Schule: Ev.-luth. Gemeindeschule, % 28. Lehrer: Stolzer.
Arzt und 2l p 0 t h e k e in Bershof, 6 28. Hebamme 

im Armenhause, 3/i 28. vom Hofe.
Vereine: Behrs-Ziepelhöfscher Landwirtschaftl. Verein. 

Sparkasse.
Zuchten: Rindvieh-, Schweine-, Schaf- und 

Geflügelzucht.
Friedrichslust ist zur Einrichtung einer landwirtschaftl. 

Schulfarm von der Oekonomischen Gesellschaft Lettischer 
Landwirte in Riga erworben worden. Es sollen beständige 
landwirtschaftliche Kurse abgehalten werden. — Gewesenes 
Jagdschloß der Herzöge von Kurland. Der spätere König 
Friedrich Wilhelm HI von Preußen verbrachte hier als Kron- 
prinz auf der Durchreise nach Petersburg einige heitere Tage. 
Ihm zu Ehren erhielt das àhlôstchen den Namen.

•oeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeo
*Garrosen, lett. Garoses in., 14’4 28. von Mitau, 64 W. 
von Doblen.

Adressen: Po st: Für alle Postsendungen über Mitau 
und Annenburg. Telegraf: über Mitau, Bote 1,40 Rbl.

Besitzer: Die Krone. 191,oq D. brauchbares, 24,,,7 D. 
unbrauchb. Land. Arrendator: Krischjan Danischewsky 
bis 1916.

Gemeinde: Garroseu, zusammeiigezogen aus den Ge­
meinden Garrosen und Katharinenhof.

E v. -1 u t h. Kirchen in Mitau
Schule: Ev.-luth. Gemeindeschule in Garrosen. Lehrer: 

P. Krastin und Karl Dundur.
Kleingrundbesitz: Zirping.

eoeoeoeoeoeoeoeo®Geoeoec®QOoeoeoeoeoeo
Aemauerthof, lett. Muhrumuischa, an der Svehte, 28 23. 
von Doblen. 12 28. von der Kirche Grenzhof, 21 W. von dem 
Bahnhöfe Friedrichshof (Riga-Murawjewo Bahn).

Adressen. P 0 st : Für alle Postsendungen über Elley. 
Briefpost täglich. Telegraf: „Elley, Telefon Gemauen- 
hof". Telefon - Zentrale Ellen. Bote 1,20 Rbl. Bahn: 
Friedrichshof, 21 28. Vom Bahnhöfe gelaugt man mit Fuhr­
leuten aus der Landstraße in 2—2*4 Stunden zum Gute. 
Pferdepo ft: Ellen, 10 W.

Rittergut. (Fideikommiß.) Reigüter: Taunhof (lett. 
Kokmuischa), Woiliny, Trikut, Dirna, Tarrosa und Nuweik. 
Hofsland: 765 D. Acker, 69 D. Wiese, 201 T. Weide, 17 T. 
Wald, 32 D. Unland, zusammen 1084 Dess.

Besitzer: Hans Freiherr von Oelsen, seit 5. März 
1905. Verwalter: Ludwig Feyerabend, seit 23. April 
1910, vertritt die Gutspolizei.

K r. - P 0 l. in Elley, F r. - R. in Doblen, Unters. ■ 9t. 
in Mitau.

Gemeinde: Milzen, wo auch Gem.-Verw. und Gem.» 
Ger., 3 W., Armenhaus, 7 28.

E v. - luth. Kirche in Grenzhof.
Schule: Ev.-luth. Gemeindeschule in Gemauerthof, 4 23. 

vom Hofe. Lehrer: Straumann.
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Aerzte in Milzen 3 W., in Griinhof, 12 W. H e b- 
a m m e in Milzen. Apotheke in Milzen.

Betriebe: Wasser-Mahl mühle. Pächter: Ad. 
Witte, seit 1870. Jährl. Erzeugnisse: 20 000 Pud Grobmah- 
luug, 10 000 Pud Beutelung und 300 Pud Graupen. Absatz­
ort: die Umgegend und Mitau.

Zuchten: Rindviehzucht: Holländer.
Kolonialw.-Hdlg. von Hirsch Wulf, "Vl W.
Krug: Gemauertkrug, Vi W. vom Hofe. Pächter: Rob. 

Dfelskalej.
s-y1 Auf dem Gutslande liegt das Schlachtfeld, wo am 16. 

Juli 1705 Scheremetjew von Löwenhaupt geschlagen wurde.
Sl leinqrundbes:: Auschel, Birsarg, Jaunsemm, Kaptein, 

Kirpade, Piksche, Platerkalne, Schaggat, Sihle, Slakter Ans 
und Ohsol, Winkihl, Widdusmuischneek, Zeese Behting, Zeese 
Stein, Ziekste, Zelme, Platerleyes, Sirne, Slakter" Janne, 
Terrehn.

oeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoe
Grausden, lett. Grausdes m., an der Siuxt, 35 W. von Mi­
tau, 6 W. von der Kirche Siuxt, 8* W. vom Bahnhöfe Schlam­
pen (Moskau-Windauer Bahn).

Adressen. > o ft *: Für alle Postsendungen über 
Siuxt. Briefpost: Montags, Mittwochs u. Freitags. Tele­
graf: „Lesten, Telefon Grausden". Telefon: Zentrale 
Lesten. Bahn: Schlampen, 8 W. Am Bahnhöfe ist 
keine Fahrgelegenheit. Pferdepo st : Tuckum, 23 W.

Rittergut. Beigut: Philippshof. Hoflagen: Spulle, 
Pächter: Blumfeld: Kasul, Pächter- Schaggar; Thile, Päch­
ter: Schaggar; Plügge, Pächter: Lahze; Groß - Knndsing, 
Pächter: 2eiti§: Klein-Kundsing, Pächter: Finkenstein; Drulle, 
Philippshof, Swirgsde, Weißenkrug. Hofsland: 566 D. Acker, 
157 D. Wiese, 21 D. Weide, 123 D. Wald, 54 D. Unland, 
zusammen 921 Dess.

Besitzer: Sergei u. Theodor Barone Drachenfels, 
seit 1908, wohnen in Mitau. Bevollmächtigter: 
Kreismarschall Sergei Theodor Baron Drachenfels, wohnt in 
Mitau, Grünhöfsche Str. 9. Arrendator: Jurre Kühn, 
seit 1906, wohnt auf dem Hofe, vertritt die Gutspolizei.

K r. - P o I. und F r. - R. in Doblen, Unters. - R. in 
Mitau.

Gemeinde: Pönau. Gem.-Verw., Gem.-Ger. und 
Armenhaus in Siuxt, 6 W.

E v. - l u t h. Kirche in Siuxt.
Schule: Ev.-luth. Gemeiudeschule in Pönau, 114 W.
Arzt und Apotheke in Siuxt, 6 W.
Verein: Wohltätigkeitsverein „Tugendbund".
Betrieb: Windmühle.
Krug: Weißenkrug.
Äär Das Gut befindet sich seit dem 16. Jahrhundert im Be­

sitze der Familie v. Drachenfels. — Grausden hat ein Krons- 
^olzservitut auf Fallholz im Behrsziepelhöfscheu und Doblen- 
schen Forste.
AaAAnMnMAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAaAAAAAAAA

Grenzhof-Pastorat, lett. Meschamuischas mahz. in., am 
Flüßchen Terwete gelegen, 34 W. von Mitau, 24 W. von 
Doblen, 9 W. von Szagarren, 18 W. vom Bahnhöfe Frie­
drichshof sRiga-Murawjewo Bahn).

Adressen. Post: Für alle Postsendungen über Sza- 
garren. Briefpost: täglich. Telegraf: „Behnen, Telefon 
Grenzhof-Pastorat.". Telefon: Zentrale Hofzumberge. 
Bahn: Friedrichshof, 18 W. Das Pastorat ist vom Bahn- 
Hofe aus mit stets anwesenden Fuhrleuten auf guten Wegen 
in 2 Stunden zu erreichen. Pferdepost: Szagarren.

Pastorats-Widme: 464 Sofft, unverk. Hofsl., 440 
Lofst. kultiviert. Fläche, 821 Sofft, unverk. Bauernland.

K r. - P v l. in Elley, Fr. - R. in Doblen, U n t e r s. - R. 
in Mitau.

E v. - l u t h. E l i s a b e t h - K i r ch e in Grenzhof, 3 W. 
vom Pastorate. Pastor: Edmund Julins' Boettcher, 
geb. 3 Nov. 1876, ord. 4.Febr. 1907, feit 23. Okt. 1908 in 
Grenzhof. Küster: Ad. Krüger. Organist: Krebs. Kirchen­
vorsteher: Hans Baron Oelsen - Gemauerthof. Filial­
kirche: Schnickern, 17 W. vom Pastorate.

Eingepfarrt: die Privatgüter: Grenzhof, 
Fockenhof, Gr.-Bercken, Kl.-Bercken, Medden, Gemauerthof, 
Milzen. Blankenfeld, die Kronsgüter: Schnickern und 
Kuckern (Kreis Tuckum).

Gemeinde: Grenzhof, wo auch Gem.-Verw., Gem.- 
Ger. und Armenhaus, 6 W.

Schulen: Ev.-lnth. Parochialschule in Schnickern-Küsterat, 
23 W. Ev.-luth. Gemeiudeschule in Grenzhof, 6 W. Lehre­
rinnen: M. Strautmann und E. Krastin.

Arzt in Grünhof, 15 W., Apotheke 6 SB., Besitzer: 
Aug. Brandt. G e m e i n d e - H e b a m m e im Grenzhöf- 
schen Armenhause.

Verein: Grenzhöfscher Bienenzuchtverein.
Zuchten: R i n d v i e h z u ch t : Angler. Schweine­

zucht: Porkshire. Schafzucht: Southdown.
Tischlermstr.: Janis Bumbeer.

eoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeo 
Grenzhof, lett. Mefchamuifcha, am Grenzhöfschen Mühlenfee 
und an der Swehte, 26 SB. von Doblen, 6 SB. von Szagarren, 
23 SB. vom Bahnhöfe Behnen (Riga-Murawjewo Bahn).

Adressen. Po st: Für alle Postsendungen über Sza­
garren. Briefpost: täglich. Telegraf: „Szagarren, Te­
lefon Grenzhof-Katharinenhof". Telefon: Zentrale Hof- 
znmberge. Bahn: Behnen, 23 SB. oder Friedrichshof. 
Fuhrleute sind stets am Bahnhöfe Friedrichshof zu haben. 
Pferdepo st: Doblen, 23 SB., Szagarren, 6 SB.

Rittergut. Beigüter: Katharinenhof (Pächter Arv. 
Baum), Neuhof (Pächter I. Buschmann), Kuntenhof (Pächter 
H. Sproge), Molsshof (Pächter I. Snitzkowski), Winkelhof 
(Pächter I. Strautmann), Pambakar gen. Meyhof (Pächter 
Meya), Davidshof (Pächter Mikel Rungis). Hofsland: 1486 
D. Acker, 199 D. Wiese, 83 D. Weide, 830 D. Wald, 60 D. 
Unland, zusammen 2658 Dess.

Besitzer: Baron Franz Moritz Ed.' nnd Baroneffc 
Elis. Ed.' t>. Hahn. Bevollmächtigter: A. v. Bil» 
terling, Bezirkskurator des Kurl. Kreditver., feit 1908, wohnt 
in Pankelhof über Behnen. Arrendator: Wilh. Kruh- 
tning, feit 1906, vertritt die Gutspolizei Oberförster: 
A. Keller, feit 1879. wohnt in Grenzhof-Skarre-Forstei.

Kr. - Pol. in Elley, F r. - R. in Doblen.
Gemeinde: Grenzhof, znsammengezogen aus den Ge­

meinden Grenzhof, Grenzhos-Past., Groß- und Klein-Berken. 
Gem.-Verw., Gem.-Ger. und Armenhaus in Grenzhof, 3 SB.

Ev.-luth. Elisabeth-Kirche in Grenzhof neben 
dem Gutshofe.

Schulen: Siehe Grenzhof-Pastorat.
Apotheke feit 1889 im Peetin-Gefinde, 3 SB. Apotheker: 

Brandt.
Betriebe: Dampf- und Wasser-Mahlmühle, 

nebst Spinnerei und T o ck e r e i auf dem Hofe. Pächter: 
Karl Grunau. Ziegelei mit Handbetr. Leiter: Bürgel.

Forstwirtschaft.
Kolonialw.-Hdlg. von Bumbeer im Kirchen- oder Leyenkruge.

Grenzhof war bis 1795 Kronsgut und ging in diesem 
Jahre in den Besitz der Familie von Hoven über.

K l e i n g r n n d b e s. : Brnwerait, Bulle, Dalkin Groß,Dalkin 
Klein, Dsegusehn Groß und Klein, Ehrme, Jaunsemm, Jehkait, 
Kaisen Groß, Kaijen Klein, Klawe, Lihben, Maikait Groß, 
Maikait Sille, Miklawait, Pehpje, Peeting, Piddul, Pihlait 
Groß, Pihlait Klein, Pohting, Puhke, Rutkait, Schebekst, 
Sinnep, Spinne Groß, Spinne Klein, Sutting, Trenze Galla, 
Trenze Purwa, Trenze Widdus, Tschutsche, SBehnerait Kalna, 
Welmerait Leyes, Willen und Willenkrug, Mischke, Zelme, 
Zukkur.
oeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoe 
Grünhof-Pastorat, lett. Salas muischas mahz. nt„ an der 
Terwete gelegen, 18 SB. von Doblen, 20 SB. von Mitau, 9 SB. 
vom Bahnhöfe Friedrichshof (Riga-Murawjewo Bahn).

Adressen. Post: Für gewöhnliche Briefe über Frie­
drichshof, für eingeschriebene Briefe und Geldsendungen über 
Doblen. Briefpost: täglich. Telegraf: „Friedrichshof, 
Telefon Grünhof". Telefon: Zentrale Hofzumberge. 
Bahn: Friedrichshof, 9 SB. Das Pastorat ist vom Bahn- 
Hofe aus mit 'einem Fuhrmann für einen Rubel in einer 
Stunde zu erreichen. Pferdepost: Doblen, 18 SB.

Pastorats-Widme, 245,« Lofftellen Hofsland.
K r. - P o l. in Elley, F r. - R. in Doblen, U n t e r f. - R. 

in Mitau
Ev.-luth. Kirche in Grünhof, 1 SB. vom Gute Grün­

hof, das Pastorat 1 SB. vom Gute, % SB. von der Kirche, 
Pastor: Paul Heinz, geb. 13 Dez. 1859, oib. 31. März 
1896. Küster: Kr. Schubert. Kirchenvorsteher: Karl v. Villon-
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Eingepfarrt : d i e Privatgüter: Grünhof, 
Abgunst-Grünfeld, Stehgulen, die Kronsgüter: Jakobs­
hof, Bewert - Schwethof, Usingen, Kasimirshof, Brandenburg, 
Pfalzgrafen, Neu-Friedrichshof.

G e m e i n d e : Grünhof, wo auch Gem.-Verw. und Gem.- 
Ger., 2 W., Armenhaus, 1 W.

Schulen: Ev.-luth. Gemeindeschule, 1 W. Lehrer: 
Purmal. Deutsche Privatschule auf dem Hofe. Lehrer: 
Spießer.

Arzt und Apotheke auf dem Gute Grünhof, 1 W.
Vereine: Rienenzuchtverein. Präses: Leherer Schubert 

25 Mitgl. Sparkasse. 600 Mitgl. Dircktore: Spring, Mar- 
kedant nnd Zerpin. Geselliger Verein. Musik» und Gesang­
verein. Gegens. Feuervers.-Verein. Konsumverein. 250 Mitgl

K le i u g r n n d b e s i ß.: Panre Ahrnit, Paure Kristapper, 
Paure Martsch, Paure Pumpur.
•oeowoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeo 
Grünhof, lett. Salamuischa, an der Terwete gelegen, 19W. 
von Mitau, 18 W. von Doblen, 1 W. von der Kirche Grünhof, 
9 W. vom Bahnhöfe Friedrichshof sNiga-Murawjewo Bahn).

Adressen. Post: Für alle Postsendungen über 
Friedrichshof. Bricfpost täglich. Telegraf: „Friedrichs- 
Hof, Telefon Grünhof". Telefon: Zentrale Hofzumberge. 
Bahn: Friedrichshof. 9 W. Das Gut ist vom Bahnhöfe aus 
mit Fahrgelegenheit auf guten Wegen in % Stunde zu er­
reichen. Pserdepost: Doblen, 18 W., Mitau, 19 W.

Rittergut. Beigüter: Deggenhof, Eichhof, Feldhos und 
Wiesenhof. Hoflagen: Doktern, Peterberg, Herzogshof, 
Johannahof. Hofsland: 1621 D. Acker, 289 D. Wiese, 993 D. 
Wald, 145 D. Unland, zusammen 3048 Dess. *

Besitzerin: Alexandrine Reichsgräfin Medem, geb. 
Fürstin Lieven, seit 1874, wohnt in Grünhof nnd Mitau, 
Palaisstraße 19. Bevollmächtigter: Karl v. Villon, 
seit 1905, wohnt in Bersebeck bei Doblen. Oberverwal­
ter: Max Ed. Jensen, vertritt die Gutspolizei. O b e r- 
f ö r st e r : Ernst Croon. Wirtschaftsgehilfen : 
Theod. Richert und Rud. Auslitz. Oberfuttermeister: 
Paul Liebholz, Unterfuttermeister: Jahnke.

K r. - P o l. in Elley, F r. - R. in Doblen, U n t e r s. - R. 
in Mitau.

Gemeinde: Grünhof, zusammengezogen aus den Ge­
meinden Grünhof, Abgunst-Grünfeldt, Grünhof-Past. und 
Stehgulen. Gem.-Verw. und Gem.-Ger. in Grünhos, 2 W., 
Armenhaus in Peterberg.

E v. - l u t h. Kirche in Grünhof.
Schulen: Ev.-luth. Gemeindeschule in Grünhof, 2 W., 

Lehrer: Purmal. Deutsche Elementarschule, % W. Lehrer: 
Spießer.

Arzt: Dr. med. Wold. Jürgenssen, Ockonomiearzt, seit 
1907, im Doktorat auf dem Hofe. Gemeindehebamme: 
Pusbarneek. Apotheke: 1 W., seit 1886 Apotheker: K. 
Lagsdin.

Vereine: Kurländ. Rienenzuchtverein sZweigverein). 
Präses: CH. Schubert. Grünhöfsche Spar- und Vorschußkasse. 
Präses: Markedant. Sängerchor. Dirigent: CH. Schubert. 
Geselliger Verein. Präses: I. Rose. Konsumverein nebst 
Konsumgeschäst. Leiter: I. Neuberg.

Betriebe: Dampf-Mahl- und Sägemühle. 
Windmühle. 2 Wasser-Mahlmühlen. Zie­
gelei mit Handbetr. Ziegler: Elksne.

For st wirtschaft : Bau- und Brennholz.
Gartenkultur: Obst, Gemüse und Blumen. Gärtner: 

Schütz.
Zuchten: G e st ü t : Halbblut Shire-Kreuzung. Rind­

viehzucht : Angler. Bienenzucht. Jahresproduktion 
etwa 2000 Pf. Honig. Leiter: Organist Ch. Schubert.

Kolonialw.-Hdlg. von Bergmann im Behrsenkruge, 2 W.
rr Grünhof, Doktern, Peterberg und Deggenhof gingen 1800 

aus dem Besitze der Krone in den des Prinzen Alexander v. 
Württemberg über. — Grünhof hat einen 150 Sofft, großen, 
gut gepflegten Park.

Kleinqrundbesitz: Grawern, Attmattin, Audse Jndrik, 
Audse Krist, Azzeneek, Banne Ans, Banne Fritz, Bille, Brinke, 
Dauksche, Dimse Fritz, Dimse Krist, Dreymann, Dfieslehn, 
Dnnzc leel, Duuze mas, Gerring leel, Gerring mas, Gndrik, 
Jannsemm jaun, Jkwilde kalley, Jkwilde Puhtel, Jlksing, Jnke 
leel, Jnke mas, Jukke, Kallahze, Kamrads, Kakkain Putne, 
Kauling Basche, Kauling nias. Kauling Pahdre, Kautze, Ka- 

wusch, Kehke, Keppur, Kehrksle,Klijehn, Klote Dirbe, Klote 
Empel, Klote Galling Klote Semneek, Kresche, Kubbling, 
Kuhlain, Kupsche, Lahzegalwe, Lahzit, Laure, Lenze, Leppel, 
Mahleneek, Mikkaisch Pahrupp,. Rtikkaisch Wezzais, Mannu- 
lehn, Masbahkul, Mekke jaun, Miksche und Lubbenkrug, Mizzait 
kalna, Mizzait leyes, Nerifch. Ohsoling, Pleppe Buck, Pleppe 
Krist, Puhtel, Pukte, Puhzen, Rambe, Rimeik, Rumbehn Gaile, 
RumbehnMelle, Sahwain Schekmann u.Kemmcr,Schiwikke,Seske, 
Silldegguhn, Sillekurt, Skabarge, Smilgain, Smukke, Spekke 
Ans, Spekke Mescha, Spekke Sahmel, Spurge leel, Spurge 
mas, Stirne, Suttehn, Taber, Tillain, Tschanke leel, Tschanke 
mas, Summe, Uhdre Kohke, Uhdre Muhre, Utlahze, Warrel, 
Weideneek, Welze, Wiendeds, Wilteneek, Wilzing, Wittrup.
eoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoaoeoeo
Herzogshof, lett. Erzogmuischa, 2 W. nordöstlich von der 
Aa, und 2 W. nordwestlich von der Eckau, 7 W. nordwestlich 
von Mitau.

Adressen. Po st: Für alle Postsendungen über 
Mitau, Buchhandlung Bluhm. Briefpost täglich. Tele­
graf: über Mitau. Bahn: Mitau. Das Gut ist vorn 
Bahnhöfe aus mit Fuhrleuten auf guten Wegen in A Stunde 
zu erreichen. Pserdepost: Mitau, 7 W.

Besitzer: Die Krone. 327 D. Hofsland, 126 D. kult. 
Fläche. A r r e n d a t o r : Oskar Brefe, feit 1888, wohnhaft 
in Herzogshof, vertritt die Gutspolizei.

K r. - H o l., F r. - R .und U n t e r s. - R. in Mitau.
Gemeinde: Wolgund. Gem.-Verw. und Gern.-Ger. 

im Kulbing-Gesinde, 7 W., Armenhaus, 6 W.
Ev.-luth. Kirchen in Mitau.

Schule: Ev.-luth. Gemeindcschule, 2 W. Lehrer: Suiker.
Zuchten: Rindviehzucht: Ostfriesen. Geflü­

gelzucht : Peking-Enten Plymouth-Rock-Hühner.
K l e i n g r n n d b e s. : Biemann, Bruwer Tawe, Bruwer Ra- 

bürg, Dumpe, Gulbendanz, Kiesiht, Mihslan Engel, Mihslan 
Keifer, Susche nras.
•oeoeoeoeoeoeoeoeoeoeceoeosoeoeoeoeoeo 
Grotz-Hehden, lett. Wirkus m., grenzt mit einem kleinen 
Teile der Felder an die Behrfe, 5 W. von Doblen, 14 W 
vom Bahnhöfe Friedrichshof (Riga-Murawjewo Bahn), 12 W 
vom Bahnhöfe Lievenbersen sMoskau-Windauer Bahn).

Adressen. Po st: Für alle Postsendungen über 
Doblm. Briefpost täglich. Telegraf: „Doblen, Telefon 
Groß-Heyden". Telefon: Zentrale Doblen. Bahn: 
Friedrichshof ,14 W., Lievenbersen, 12 W. Personen können 
vom Bahnhöfe Friedrichshof aus in VA Stunden zum Gute 
gelangen. Pferdepost: Doblen, 5 W.

Rittergut. sFideikommiß.) Reigüter: Christianshof, 
Klein-Heyden und Bruhwer. Hofsland: 493 D. Acker, 118 D. 
Wiese, 15 D. Weide, 346 D. Wald, 52 D. Unland, zusammen 
1024 Dess.

Besitzer: Hans Baron Klopmann, Majoratsherr 
auf Heyden und Grafenthal, wohnt in Grafenthal bei Bauske. 
Bevollmächtigter Oberförster: Horst Reinhold 
Laucken, feit 1906, wohnt in Heyden.

K r. -P o l. und Fr. - R. in Doblen, U n t erf. - R. in 
Mitau.

Gemeinde: Doblen, wo auch Gem.-Verw. und Gcm.- 
Ger., 5 W.

Ev. - luth. Kirche in Doblen. Deutsch. Pastorat 3 W., 
lett. Pastorat 7 W.

Schule: Ev.-luth. Gemeindeschule, 2 W. Lehrer: 
Krabis.

Arzt und Apotheke in Doblen.
Verein: Toblenscher landwirtsch. Verein.
K l e i n g r u n d b e s.: Awoting, Brnwer, Dehne, Durbe, 

Gerke, Kurpeneek, Kweete, Mutzeneek, Prinze, Pnrwain, 
Raike, Rudul, Runze, Rusche, Tenne, Sühne Tesmltneck, 
Sühne Wilke, Trescheneek, Ustup, Uttehn, Waiding, Wetz- 
wagger.
•oeoeoeoeceoeoeoeoeoeoeoeoeceoeoeoeoeo 
Hofznmberge-Pastorat, lett. Kalnamuischas mahz. m., an 
der Skuije, 20 W. von Doblen, 8 W. vom Gute Hofzumberge, 
12 W. vom Bahnhöfe Behnen (Riga-Murawjewo Bahn).

Adressen. Post: Für alle Postsendungen über 
Behnen. Briespost: von April bis Okt täglich, von Okt bis 
April jeden zweiten Tag. Telegraf : über Behnen. Rote 
1,50 Rbl. Bahn: Behnen, 12 W. Das Gut ist vom
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Bahnhöfe aus mit Fahrzeugen ans erstklassiger Landstraße in 
1 Stunde zu erreichen.

Pastorats-Widme 209,1« Dess. unverk. Hofs!, 
180,05 Tess, kultiv. Fläche, 275,« Test. unverk. Bauernland.

Kr.-Pol. in Elley, Fr. R. in Doblen, Unters » R. 
in Mitau.

Ev.-luth. Kirche in Hofzumberge, % W. vom Gut 
gleichen Namens, das Pastorat 8% W. vom Gute. P a st o r : 
Arnold Adolf' Rutkowski, geb. 16. Febr. 1865, ord. 
1. Juli 1890, seit 19. Juni 1891 in Hoszumberge. Küster: 
Heinr. Schröder. Kirchenvorsteher: Graf S. v. d. Pähler.. 
Filialkirche: Pankelhof, 5 W. vom Pastorate Hofzum­
berge und 1 W. vom Gut Pank-lhns

Eingepfarrt: das Privatgut: Hofzumberge. 
die Kronsgüter: Autzhof, Pankelhof Zimmern, Alanen.

Gemeinde: Hofzumberge, wo Gem.-Verw. und ©cm * 
Ger., 4 W., Armenhaus, 4 W., seit 1894.

Schulen: Ev.-luth. Gemeindeschulen: in Hofzumberge, 8 
W. Lehrer: Friedberg, in Pankelhof, 5 W., Lehrer Schön­
feld, in Autzhof, 7 W., Lehrer Masprezueek. Privatschule .m 
Passil- Ges., 2 W. Lehrerin: Frau Brauer.

Arzt in Szagarren, 14 W., Gemeindehebamme in 
Hofzumberge. Apotheken: in Autzhof 7 W., in Beh- 
neu, 12 W.

Vereine: Hofzumberge-Terwetenscher landwirlsch. Verein, 
gegr. 1899. Vorst.: Jugain. 40 Mitgl. Pankelhösscher ge- 
gens. Feuervers.-Verein. Sparkasse, gegr. 1885. Vorst. : 
Paugel. 196 Mitgl. Hoszumberge - Terwetenicher Gesting- 
verein, gegr. 1883. Vo^t. Leeljurs. Bibliothekverein fei i 
1909. Vorst.: Luswer. 60 Mitgl. Pankelhösscher BilduugS- 
verein, seit 1909. Vorst.: Sabelski.

Zuchten: Rindviehzucht: Ostfriesen. Schwei 
uezucht: Dorkshire-Kreuzung. Schafzucht: Kreuzung 
mit englischen Schafen. Geflügelzucht.

Schneider: Rutenberg in Osoîin. Schuhmacher: Rosen 
berg in Rosit.

Ér Zn der Nabe des Hofzumbergeschen und Kämrads Gesin­
des, 1J4 W. vom Pastorate entfernt, befindet sich ein in Form 
eines Dreiecks aufgeworfener Wall eines alten Burgberges.

Kleingrundbes.: Mas-Stilli (Pachtstelle von 26 Losst., 
Pächter: Karl Miller. Bienenzucht, 43 Stöcke), Leijas-Magon, 
Besitzer: Wezgerken (Dreschmaschine).
eoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeo
Hofzumberge, lett. Kalnamuischa, an der Terwete gelegen, 
28 W. von Mitau, 18 W. von Doblen, 16 W. von Szagarren 
V2 W. von der Kirche Hofzuncherge, 12 W. vom Bahnhöfe 
Friedrichshof (Riga-Murawjewo Bahn).

Adressen. Post: Für gewöhnliche Briefe über Frie­
drichshof, für eingeschriebene Briefe und Geldsendungen über 
Doblen. Briefpost täglich. Telegraf: „Behnen, Telefon 
Hofzumberge". Telefon: Zentrale Hofzumberge, zum 
Mittelkurländischen Telefonverein gehörig. Anschluß haben 
die Güter: Fockenhof, Grenzhof-Kätharinenhof, Mauen, Behnen, 
Grenzhof - Past., Grünhof, Abgunst - Grünseid, Gr. - Kirpen, 
Neu-Szagarren und der Bahnhof Behnen. Bahn: Mitau, 
28 W., Friedrichshof, 12 W. Das Gut ist vom Bahnhöfe 
Friedrichshof aus mit Fuhrleuten auf guten Wegen in etwa 
1/4 Stunden zu erreichen. Pferdepost: Mitau, 28 W., 
Szagarren, 15 W.

Rittergut. Beigüter: Peterberghof, Julianeichof, Mit 
telhof, Neuhof, Bittenhof und Kalmani in eigener Bewirt­
schaftung; Rm'chenhof (Pächter: Krist. Lachsmann, seit 1910), 
Bistramhof (Pächter: Jan Hosmann, seit 1897), Loreuzhos 
(Pächter: Jan Brachmann, seit 1897). Hofsland: 2281 D. 
Acker, 354 D. Wiese, 202 D. Weide, 1327 D. Wald, 167 D. 
Unland, zusammen 4331 Dess.

Besitzer: Sergei Leonid' Graf v. d. Pahlen, seit 
1908, wohnt in Groß-Eckau (Kr. Bauske). Bevollmäch­
tigter Verwalter: Hermann Ditmar' Fromhold-Treu, 
erbl. Ehrenb., seit Georgi 1899, vertritt die Gutspolizei 
Förster: Henn. Wilh.' Knersch, seit 1908 in Hofzumberge.

Kr.-Pol. in Elley, Fr - R. in Doblen, Unters. - R. 
in Mitau.

Gemeinde: Hofzumberge, zusammengezogen aus den 
Gemeinden Hofzumberge und Hofzumberge-Past. Gem.-Verw., 
Gem.-Ger. und Armenhaus in Hofzumberge, 4 W.

Ev.-luth. Kirche in Hoszumberge, % W., Pastorat 
8 W. vom Gute.

Schule: Ev.-luth. Gemeindeschule, 1 W. Lehrer: Fr. 
Friedberg.

Arzt in Grünhof, 9 W„ Hebamme im Armenbause. 
4 W., Hausapotheke seit etwa 60 Jahren im Verwalter­
hause. Bes. : Graf Pahlen. Verw. : Dr Jürgenssen.

Vereine: Hofzumbergescher landwirtschaftl. Verein der 
Gesindewirte. Bibliothekverein.

Betriebe: Molkerei auf dem Hofe. Mahl- 11. 
Sägemühle auf dem Hose. „Sknje-Mühle", Wasser­
mühle, 3 W. Pächter: Baumgarten.

Forstwirtschaft.
Zuchten: © e ft ft t : Engi. Halbblut- und Roadster- 

Kreuzung. Riudviehzucht: Halbblut-Angler. Schwei­
nezucht: Dorkshire. Geflügelzucht: Wyaudotte und 
andere. F i s ch zu ch t • Forellen.

Bauern».-Hdlg. von Rud. Freudenfeld, /4 W.
Baumeister: I. Freyberg. Maurer: F. Burkewitz. Sattler: 

G. Gussew. Alle 1/2 W. vom Hofe. t
Jlahrm ärkte am 28. u. 29. Jüli für Pferde, landtv. 

Produkte und Betriebe.
ts* Das Gut befindet sich seit 1799 im Besitze der Familie 

von der Pahlen. Aus dem Gute Ruine des abgebrannten 
herzoglichen Jagdschlosses; Verschanzungen, Lettenburgeu, sog. 
„Zuckerhut" und Schwedenschanze, zwei höhere Berge; wal­
dige, hügelige Landschaft.

Kleingrundbes.: Addeen, Ahke, Anschkin, Balle saun, 
Behte galla, Behte widdus, Behrsemneek, Biehle, Dehle saun, 
Draweneek, Dumpe, Ehrgle, Garrut jauu, Gawtl saun, 
Grabsche, Jljähn. Juksche Groß, Juksche Klein, Kalning Groß, 
Kalning Klein, Kamrads, Kawusch, Kippe, Kiuhre, Kluhne, 
Kreewain, Lahze Anne, Lahze lehes, Lahze Skudre, Lapsing 
Groß, Lapsing Klein, Laureen, Leitit, Lempe, Lohsberg saun, 
Luhswer, Paugul Groß, Paugul Klein, Passil, Pelwed, Pohga 
Galla, Pohga widdus, Pohkain, Printe, Purtehn, Rnnze, 
Schagatte, Schkindel, Seddus, Sihmaneek Bunks, Sihmaneek 
Serais, Sirne, Skaddinq Groß, Skadding Klein, Skeltne, 
Skutte, Smilteueek, Smukke, Springupp, Stange saun, Stehke, 
Stehziu, Sweedre Groß, Sweedre Klein, Swihde, Tihkusch, 
Tihlait, Tische, Tschakste, Tschureik, Tukkumeet, Wannag, 
Weseit, Werschekahje. Wille, Wirnaude, Zeesneek, Ohsoling, 
Plawneek.
•oeoeoeoeoeceoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeo
Fakobshof. lett. Jehkab m., 18 W. von Mitau, 23 W. von 
Doblen, 5 W. von der Kirche Grünhof, 14 W. vom Bahn­
höfe Friedrichshof (Riga-Murawjewo Bahn).

Adressen. Post: Für alle Postsendungen über 
Mitau. Briefpost Dienstags und Freitags. Telegraf: 
über Mitau. Bote 1,80 Rbl. Bahn: Friedrichshof, 14 W. 
Das Gut ist vom Bahnhöfe Friedrichshof in etwa 1% Stunden 
auf gutem Wege zu erreichens Pfe>rdepost: Mitau, 
18 W.

Besitzer: Tie Krone. Beigut: Raggenhof. 141,u D. 
brauchbares, 8,M D. uubrauchb. Land. Arrendator: 
Dr. Pet. Sahlit, seit 1902, wohnt in Brandenburg. Unter- 
verwalter: Jgnasch. Urjädnik: Jakowlew, wohnt 
in Grünhof.

Kr.-Pol. in Elley, Fr.-R. in Doblen, Unters. - jR. 
in Mitau.

Gemeinde: Jakobshof, zusammengezogen aus den Ge­
meinden Jakobshof, Bewert-Schwethof und Usingen. Gem.- 
Verw. und Gem.-Ger. in Jakobshof, 2 W. Gem.-Aeltester: 
Geddert Weichmann. Gem.-Schreiber: Strudowski.

E v. - l u t h. K i r ch e in Grünhof, 5 W.
Schulen: Ev.-luth. Gemeindeschule in Jakobshof, 2 W., 

Lehrer Bürgel, in Usingen, 8 W., Lehrer Wulf.
Arzt und Apotheke in Grünhof, 4% W., Hebamm e: 

Emilie Jostin.
Verein: Gegens. Feuervers.-Verein in Ufingen. Vor­

sitzender: Schulmann-Neu-Platon.
Kleingrundbes.: Raltusch saun, Daugawa, Kihke Ragge, 

Wittrup Ratsch, Zohzen saun.
In der Jakobshöfschen Gemeinde (Gut Jakobshof, Usin­

gen und Bewert-Schwethof:
Wez-Zehrs (Windmühle. Besitzer Gedd. Wenden), Strau- 

tain (Windmühle, Besitzer Gedd. Neumann), Behr-
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fin (Windmühle, Bef. Dav. Neuberg), Kalne Kalej (Säge­
gatter, Bef. Jan Wendrich), Kaschok Drcimann (Dreschmaschine, 
Bef. Dav. Dreimann), Budnek (Dreschmaschine, Bes. Dav. 
Freymann), Wiltap (Dreschmaschine, Bes. Jane Bellnmun).
•oeGeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeceoeoeoeoeo
Jostan, lett. Jo stan m., am Flusse Sessau, 21 W. von Mi­
lan, 8 W. von der Kirche Sallgalln.

Adressen. P o st : Für alle Postsendungen über 
Elley. Telegraf: über Elley. Bote 2 Rbl. Bahn: 
Mitau, 21 W. Vom Bahnhöfe ist das Gut mit Fahrzeugen 
auf schlechten Wegen in 6 Stunden zu erreichen. Pferde- 
post: Mitau oder Elley, 21 W. Dampferverbi u- 
duug von Annenburg aus, 15 W.

Besitzer: Die Krone. 129,99 D. Hofs- u. 427,96 D. 
Bauernland. Arrendatoriu: Frau Anna Zelm, von 
1898 bis 1916. Verwalter : Mitauer Großbürger Christ. 
Jak.' Zelm, feit 1898, vertritt die Gutspolizei.

Kr. - Pol. in Elley, F r. - R. in Bauske, Unters. - R. 
in Mitau.

Gemeinde: Groß-Sessau, wo 10 W. von Jostan Gem.- 
Verw. und Gem.»Gcr.

E v. - l u t h. Kirche in Sallgalln.
Schulen: Ev.-luth. Gemeindeschule in Groß-Sessau, 10 

W., Lehrer: Grause. Ministerschule in Neu-Bergfried, 8 W.
Arzt und Apotheke in Groß-Sessau, 10 W.
K®” Die Bauerländereien der Kronswirte sind seit der Re- 

volutiou an die Wirte verschenkt, obgleich der Auskauf einer 
Sof stelle nur 1 Rbl. betrug, d. h. jährliche Zahlung.

Kleingrundbes.: Bumbeer (Jak. Bumbeer, Dampf- 
Mahlmühlè und Dreschmaschine), K'aulc (Kretvitz Erben, 
Windmühle), K'eweet (Henko, Windmühle), Nahrum (Grünfeldt, 
Windmühle), Garwcder (Gerber, Dreschmaschine), Patschun 
Schluhke, Ranke, Ribischke Kaschok, Ribischke Kirke, Tresche- 
neek, Widukle.
•oeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeGeoeoeoeoeG
Käshof, lett. Seere m., am Flusse Würzau, einem Neben­
flüsse der Kurischen Aa, 2 W. von Mitau, 3 W. von der 
Trinitatiskirche in Mitau, 2 W. vom Bahnhöfe Mitau.

Adressen. P o st : Für alle Postsendungen über 
Mitau. Briefpost t äglich. Telegraf: über Mitau. 
Bote 50 Kop. Bahn: Mitau, 2 W. Vom Bahnhöfe gelangt 
man auf Chaussee- und Landwegen in V» Stunde zum Gute. 
P f e r d e p o st : Mitau, 3 W. Dampferverbindung: 
zwischen Mitau, Annenburg und dm Strairdorten. (Sieh Gut 
Annenburg.)

P r i v a t g u t. Hofsland: 24 D. Acker, 33 D. Wiese, 2 D. 
Unland, zusammen 59 Dess. Bezirk Zöpsfels Garten unter 
dem Namen „Gorny": Hofsland: 12,, Dess. Wiese.

Besitzer: Iw. Mich? Walleika, Riga, Romanowstr. 35.
K r. - P o L, Fr. - R. und U n t e rs. - R. in Mitau.
Gemeinde: Alt-Bergsried, wo auch Gem.-Berw. u. Gem.- 

Gericht, 8 W.
Ev. - lüth. Kirchen in Mitau.
Schulen in Mitau.
Arzt und Apotheke in Mitau.
Betriebe: D a m p f - S ä g e g a t t e r, Besitzer und 

Leiter: Sahlmann und Pahn. Ziegelei mit Haudbetr., 
1 W. vom Hofe. Bes.: Baromn Vietinghoff und Baron 
Drachenfels. Leiter: Emst Baron Drachenfels. Etwa 4 
Millionen Ziegel, 300 000 Drainröhren und 150 000 Dach­
pfannen. Absatz nach Riga und Mitau. Zur Ziegelei gehören 
etwa 42 Lofst. Land.

Kleinhändler: Poljakow und Rudtke, 1 W. vom Hofe.
•oeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeo
Kalnzeem und Klievenhof, lett. Kalnzeem m. u. Klihwes 
masa muischina, an der Aa, 25 W. von Mitau, 5 W. von der 
Annmkirche in Mitau, 12 W. vom Bahnhöfe Schlack (Riga- 
Murawjewo Rahn).

Adressen. P o st : Für alle Postsendungen über 
Milan. Briefpost Mittwochs und Sonnabends. Telegraf: 
über Mitau. Bahn: Schlock, 12 W., Mitau 25 W. 
Dampferverbindung auf der Aa: 3 mal täglich mit 
Mitau.

Besitzer: Die Krone. Kalnzeem: 188,42 Dess. Beigut 
Klievenhof: 172,19 Tess. Land; 3094,50 Dess. Bauernland.

Arrendator: Karl Kalnin, feit 1903, vertritt die Guts­
polizei. F ö r st e r: Pokaljuk.

K r. - P o L, F r. - R. und U n ters. - R. in Mitau.
Gemeinde: Kalnzeem, zusammengezogen aus den Ge­

meinden Kalnzeem und Klievenhof-Forftei. Gem.-Verw. und 
Gern.-Ger. in Kalnzeem. Gemeinde-Aeltefter: Jak. Kukain. 
Armenhaus, seit 1894.

E v. - l u t h. Kirche in Kalnzeem, Filiale der Annen- 
Kirche in Mitau. Pastor: Friedr. Bemewitz in Allitau. 
Küster: Karl Redlich. Kronskirchenvorst.: A. Baron Rahden» 
Biaihos.

Schulen: 2 Ev.-luth. Gemeindeschulen. Lehrer: Karl 
Redlich und Joh. Osolin.

Gemeindehebamme: Kukscha, im Gesinde Kukscha.
Vereine: Kalnzeem. gegen). Feuervers.-Ver., feit 1882.

Freiwillige Feuerwehr, feit 1907.
Betriebe: Windmühle, Dampf-Sägegatter 

auf dem Hofe Kalnzeem. Ziegeleien in verschiedenen 
Gesinden.

Zuchten: Rindvieh-, Schweine- und Schaf- . 
zücht: Landrasse. Geflügelzucht. Fischzucht. 
Bienenzucht.

Schneider: Pawul, Wilkus u. Witin. Schmiede: Eglit, Parup 
und Dimsa. Tischler: Andersohn.

t®1 Laut Allerhöchstml Befehl vom 30. Dezember 1902 
wurde Kalnzeem-Klievenhof dem Rigaer Troitzki-Sergejewski 
Kloster verliehen.

Kleingrundbes.: Belte, Leepe, Luhring, Lulle Andrei, 
Lulle Janne, Ohgle was, Paeke, Sarrin, Uhmul-Wirkne, 
Zirul uppes.
•GeoeoeGeGeoeGeoeGeoeoeoeoeoeoeoeoeGeo
*Kafimirshof, lett. Kasimiru m., 14 W. von Mitau, 21 W. 
von Doblen.

Adressen. Post: Für gewöhnliche Briese über Frie­
drichshof; für eingeschriebene Briefe und Geldsendungen über 
Mitau. Telegraf: über Friedrichshof (Riga-Murawjewo 
Bahn).

Besitzer: Die Krone. 71,40 D. brauchbares, 6,n T. 
unbrauchbares Land. Arrendator: Herb. v. Bluhmen, 
bis 1922.

Gemeinde : Brandenburg.
E v. - luth. Kirchen in Grünhof und Mitau.

eGeoeoeoeGeoeGeoeoeoeoeGeoeGeoeoeGeoeG
Kasuppen, lett. Kasupes m., am Bache Käsuppe, 20 W. 
von der Stadt und von der Kirche Doblen, 8 W. «von der 
Kirche Siuxt, 10 W. von den Bahnhöfen Ählampen u. Lie- 
oenbersen (MoskauWindauer Bahn).

A, dresse n. Post: Für alle Postsendungen über 
Lievenbcrsen. Briefpost: täglich. Telegraf: „Lievenbersen, 
Telefon Kasuppen". Telefon: Zentrale Bixten. Bahn: 
Schlampen und Lievenbersen, 10 W. Born Bahnhöfe kann das 
Gut mit entgegengeschickten Pferden auf guten Wegen in P/g 
Stunden erreicht werden. Pferdepost: Doblen, 20 W.

Rittergut. Hofsland: 271 D. Acker, 102 D. Wiese, 61
D. Wald, 3 D. Unland, zusammen 437 Dess.

Besitzer: Walter Baron Hahns Erben, seit 1908, 
wohnen in Kasuppen.

K r. - P o l. u. F r. - R. in Doblen, U n t e rs. - R. in Mitau.
Gemeinde: Siuxt, wo auch Gem.-Verw. und Gem.ê- 

richt, 8 W.
E v. -1uth. Kirche in Doblen.
Schule: Ev.-luth. Gemeindeschule, 2 W.
Arzt in Bershof, 8W. Hebamme und Apotheke 

in Siuxt.
Betriebe: Ziegelei auf dem Gute.
Kolonialw.-Hdl. von Jan Wasdick im ehem. Schnorenkruge, 

2 W. vom Hofe.
ts' Das Gut befindet sich seit 1908 im Besitze der Familie 

von Hahn.
•oeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeo
Katharinenhof, lett. Katrines in., an der Aa, 9 W. von 
Mitau, 30 W. von Doblen^ 9 M. von der Kirche Mitau, 3*/- W. 
vom Bahnhöfe Garrosen (Moskau-Windauer Bahn).

Adressen. Post: Für alle Postsendungen über 
Mitau. Briefpost: täglich. Telegraf: „Mitau, Telefon Ka­
tharinenhost'. Telefon: Zentrale Mitau Nr. 494. Bahn:
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Garrosen, 31/2 W. Das Gut ist vom Bahnhöfe aus mit »Pfer­
den auf gutem Landwege in 25 Minuten zu erreichen. Pferde- 
post: Mitau, 9 W. Dampferverbinduug: zwischen 
Mitau und Katharinenhof, sechsmal täglich.

Besitzer: Tie Krone. 252 D. kultiv. Land. Acren- 
dator: Joh. Stanke, seit 1906, wohnt in Dsenne über Ab­
gulden, vertritt die Gutspolizei. Förster: Jankowski.

Kr.-Pol. in Mitau, Fr. -R. in Bauske, Unters.--R. 
in Mitau.

Gemeinde: Garrosen, wo auch Gem.-Verw. u. Gem.-Ge­
richt, 21/2 W.

E v. - luth. Kir ch e in Dalbingen und Mitau.
Schule: Ev.-luth. Parochialschule in Garrosen.
Aerzte, Krankenhaus und Apotheke in Mi­

tau, 9 W.
Zuchten. Gestüt: Ardenner. Rindviehzucht: 

Holländer und Landrasse.
•oeoeoeoeoeoeoeoeceoeoeoeoeoeoooeoeoeG
Kensingshof, lett. Kensinu m., an der Garrose, 27 W. von 
Mitau, 15 W. von Bauske, 4 M von der Kirche Sallgalln, 
17 W. vom Bahnhöfe Garrosen (Moskau-Windauer Bahn).

Adressen. Post: Für alle Postsendungen über 
Annenburg. Briefpost: fünfmal wöchentlich, im Sommer mit 
dem Dampfer bis Annenburg täglich. Telegraf: über Eckau, 
Bote 1,40 Rbl., oder Bauske, Bote 1,60 Rbl. Bahn: Gar- 
rosen, 17 W. Dampferverbindung: Annenburg-Mitau, 
dreimal täglich. (Sieh Gut Annenburg).

Besitzer: Die Krone. 400 ^>fst. Hofsland. Arr en- 
dator: Paul Johann' Leifrock. '

,K r. -- P 0 l. in Ellei), F r. - R. in Doblen, U n t e rs. - R. 
in Bauske.

Gemeinde: Annenburg, wo auch Gem.-Berw. und Gem.- 
Gericht, Armenhaus bei Kensingshof, Vi W.

Ev. - luth. Kirche in Sallgalln.
Schulen: Ev.-luth. Parochialschule im Küsterat Sallgalln, 

4 W. Lehrer: Brunnauw. Ev.-luth. Gemeindeschule in Gar­
rosen, 2 W. Lehrer: Karl Dundur.

Apotheke in Annenburg, 7 W.
Berein: Anneuburgsche Spar- u. Vorschußkasse, seit 1874.
Zuchten: Pferde-, Rindvieh-, Schweine- und 

Sch a fzucht.
Krüge: Preeden- und Kcauklenkrug.
K l e l n g r n n d b e s. : Alkschneneek, Kanneneek, Lehtischke Letz, 

Mnischneek widdus, Pude, Pulke, Schikal Anson, Schikal Gust, 
Sedletzki, Swille Kruhming, Tutsche.
•ceoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoe©
Kenzhof, lett. Kentschumuischa, 21 W. von Doblen, 35 W. 
von Mitau, 1 W. von der Kirche Siuxt, 12 W. vom Bahn­
höfe Schlampen (Moskau-Windauer Bahn).

Adressen. P 0 st: Für alle Postsendungen über 
Siuxt. Briefpost: Mittwochs und Sonnabends. Telegraf: 
über Tuckum, Bote 1,50 Rbl. Bahn: Schlampen, 12 W. 
Pferdepo st: Tuckum, 22 W.

Besitzer: Die Krone. 105 D. unverk. Hofsl., davon 
50 Dess. Acker, 33 D. Wehde, 8 D. Heuschl., 5 D. Unland. A r- 
rendator: Jehkab Freimann, seit 1906, wohnt auf dem 
Hofe.

K r. - P 0 l. und F r. - R. in Doblen-
Gemeinde: Pönau. Gem.-Berw. und Gem.-Gericht in 

Siuxt, 1 W. ; dort auch seit 1895 das Armenhaus.
E v. - lu t h. K i r ch e in Siuxt.
Schule: Ev.-luth. Gemeindeschule in Siuxt.
Arzt und Apotheke in Siuxt.
Vereine: Siuxt-Pönauscher Landwirtschaft!. Berein, gegr. 

1891. Freiwillige Feuerwehr. Gcgens. Feuervers.-Verein. Si- 
uxt-Pönausche Spar- und Borschußkasse. Siuxt-Pönauscher Ge­
sangverein.

Zucht: Rindviehzucht.
•©•©•©•©•©•©•©•©•©•©•©•©•©•©•©•©•©•©•o
*Killhof, lett. Kiles m., Kronsfarm, von Würzau abgeteilt, 
131/2 W. von Mitau, 41 W. von Doblen.

Adressen. Po st: Für alle Postsendungen über 
Mitau. Telegraf: über Mitau.

Besitzer: Die Krone. 342 D. brauchbares, 22,73 Dess. 
unbrauchbares Land.

E v. - l u t h. Kirche in Würzau und Mitau.

•©•©•©•©•©•©•©•©•©•©•©•©•©•©•©•oeoeoeo 
*Klievenhof, lett. Klihwes m., 40 W. von Doblen, 3 W. 
von Elley.

Adressen. Post: Für alle Postsendungen über Elley. 
Telegraf: über Elley. Bote 30 Kop.

Privatgut. Hofsland: 52 D. Acker, 1 D. Unland, zu­
sammen 53 Dess.

Besitzer: Johann Friedcnberg, seit 1863.
K r. - P 0 l. und F r. - R. in Bauske.
Gemeinde: Groß-Sessau.
Ev.-luth. Kirche in Sessau.
Schule: Ev.-luth. Gemeindcschule in Klievenhof. Lehrer: 

Redlich.
ts* Klievenhof war eine Kronsfarm bis 1863, wo es durch 

Kauf in den Besitz des Johann Friedenberg überging.
•©•©•©•©•©•©•©•oeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeo 
Klievenhof-Jorstei, lett. Kliewes fronet meschi, an der Aa, 
14 W. von Mitau.

Adressen. Post: Für alle Postsendungen über Mi­
tau. Briefpost: im Sommer täglich, im Winter: Dienstags und 
Freitags. Telegraf: „Milan, Telefon Klievenhos-Forstei 
Nr. 539". Telefon: Zentrale Mitau. Bahn: Mitau, 
14 W. Bom Bahnhöfe fährt man in 11/2 Stunden zur Forstei. 
Pferdepost: Mitau, 14 W. Dampferverbindung 
zwischen Mitau und à)lock.

Besitzer: Die Krone. 13316,6 D. Land, davon 916 3 
D. kultiv. Fläche, 8111,7 D. Wald, 4291,e D. unbrauchbares 
Laird. Verwalter und Oberförster: Hofrat K. I. 
Pokaljuk. Fo r st g e h il f e: Stommcr.

K r. - P 0 l., F r. - R. u. Unter f. ä. in Mitau-
Gemeinde: Kalnzeem, wo 10 W. von der Forstei Gem.- 

Verwaltung und Gemeinde-Gericht.
E v. - l u t h. Kirchen in Mitau.
Arzt und Apotheke in Mitau.
K l e i n g r u n d b e s i tz: Tischupp, Sander, Schibba Wal­

ther, Selting, Zenue.
•©•©•©•©•©•©•©•©eoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeo 
*Kraienhof, lett. Kreises m., an der Berse, 26 W. von Mi­
tau, 16 W. von Friedrichs Hof, 7 W. von der deutschen Kirche 
Doblen, 16 W. vom Bahnhöfe Friedrichshof (Riga-Murawjewo 
Bahn).

Adressen. Post: Für alle Postsendungen über 
Doblen. Briefpost: täglich. Telegraf: über Doblen. Bote 
70 Kop. Bahn: Friedrichshof, 16 W.

Besitzer: Die Krone. 217 D. Hofsland. Arrenda- 
t o r: Jan Mittul, bis 1921. Der örtl. Gemeindeälteste ver­
tritt die Gutspolizei.

Wronsbehörden in Doblen.
Gemeinde: Alexandershof, wo, 6 W. von K^aienhof, 

Gem.-Verw. und -Gericht.
E v. - l u t h. Kirche in Doblen.
Schule: Ev.-luth. Gemeindeschule in Alexandershof, 6 W.
Arzt und Apotheke in Doblen.
Verein: Doblenscher Landwirtschaft!. Verein.

«©•©•©•©•©•©•©•©•©•©•©•©•©•©•©•©•©•©•O 
Kulpcuhof, lett. Kulpes m., am Bache Schwitten, 18 W. 
von Mitau, 49 W. von Doblen, 27 W. von Bauske, 5 W. 
von der Kirche Sallgalln^ 18 W. vom Bahnhöfe Mitau (Rihgf 
Murawjewo Bahn).

Adressen. Post: Für alle Postsendungen über 
Annenburg. Briefpost: Montags und Donnerstags. Tele­
graf: über Mitau, Bote 1,90 Rbl. Bahn: Mitau, 18 W. 
Pferdepo st: Mitau, 18 W. Dampferverbindung 
zwischen Annenburg und Mitau. Annenburg, 6 W. von Kirl- 
penhof. (Sieh Gut Annenburg).

Besitzer: Tie Krone. 146,76 D. brauchbares, G,96 D. 
unbrauchbares Land. Arrendator: Jak. Kicist.' Tuhba, 
seit 1905, vertritt die Gutspolizei.

K r. - P 0 l. in Elley, F r. - R. u. U n t e r s. - R. in Bauske.
Gemeinde: Neu-Bergfried, wo auch Gem.-Verw., Gem.- 

Gericht und Armenhaus, 4 W.
Ev.-luth. Kirche in Sallgalln, 5 W.

Schul en: Ev.-luth. Gemeindeschule, 4 W. Lehrer: Roll­
mann. 2klass. Ministerschule, 3 W. Vorsteher: A. Schwarz­
bach.

Arzt in Krous-Würzau, 10 W., Apotheken: in Krons- 
Würzau, 10 W., in Annenburg, 6 W.
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Betriebe: Milchwirtschaft. Die Milch wird ver­
pachtet.

Zuchten: G e st ü t: Ackerpferde, Ardenner und Suffolk. 
Riwdviehzucht: Halbblut - Angler und Ostsriesen. 
Schweinezucht: gemischte Iorkshire, Berkshire und ge- 
wöhnliche. Schafzucht: Merino. Hühnerzucht: Lang- 
shan.

K l e i n g r u n d b e s.: Banden Katarina,Banden Daw,Jrbeu- 
Drixne, Kukain, Nihgart, Suhmann.
•oeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeceoeoeoeoeo
*Lapskaln, lett. Lapskaln m., 4 W. von Mitau, 31 W. von 
Doblen.

Adressen. Post: Für alle Postsendungen über 
Mitau. Telegraf: über Mitau. Bote 50 Kop.

Besitzer: Tie Ätronc. 119,96 D. brauchbares, 6 D. un­
brauchbares Land. Arrendator: Fricdr. Osol, bis 1912.

Gemeinde: Wolgund.
Ev. - luth. Kirchen in Mitau.
K l e i n g r u n d b e s. : Biemann, Stuhrmann leel, Stuhrmann 

Lihze, Stuhrmann Lohrenz, Stuhrmann mas, Stuhrmann 
Melke.eoeoeoeoeoeoeoeoeoeo*oeoeoeoeoeoeo#oeo
*Mahlemuische, lett. Mahlumuischa, am Pönauschen Müh­
lenteiche, 34 W. von Mitau, 7 W. von Siuxt.

Adressen. Post: Für alle Postsendungen über 
Siuxt. Telegraf: über Tuckum. Bote über Tucknm 2 R., 
20 W.

Besitzer: Die Krone. 82,81 D. Hofsland (davon 77 D. 
Feld) und 158,67 D. Bauernland. Arrendator: Kühn. 
Vertreter der Gutspolizei: Der Gemeindc-Aelteste von Siuxt.

K r. - P o l. und F r. - R. in Doblen.
Gemeinde: Siuxt, wo Gem.-Veriv. und Gem.-Gericht, 

7 W. von Mahlemuische.
E v. - l u t h. Kirche in Siuxt.
Arzt und Apotheke in Siuxt.
Vereine: Siuxt-Pönauscher Landwirtschaft!. Verein seit 

1891. Desgl. Sparkasse seit 1888. Desgl. gegens. Feuer-Vers - 
Verein seit 1883.•Geoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeeeoeoeoeoeoc
Maihof, lett. Meijasmuischa, zwischen Swehte und Aa ge- 
legen, 3 W. von Mitau, eingepsarrt zu beiden Mitauschen ev - 
luth. Kirchen, hat das Kompatronatsrecht für beide.

Asdressen. Post: Für alle Postsendungen über 
Mitau. Briefpost: täglich. Telegraf: „Mitau, Telefon 
Maihof". Telefon: Zentrale Mitau. Bahn: Mitau, 
31/2 W. Das Gut ist vom Bahnhöfe aus mit Fuhrleuten für 
50 Kop. in 35 Minuten zu erreichen. Pferdepost: Mi- 
tau, 3 W.

Rittergut. Beihof: Ropprode. Vorwerk: Welling und 
.Akmentin. Hofsland: 55 D. Acker, 121 D. Wiese, 5 D. Weide, 
8 D. Unland, zusammen 189 Dess.

Besitzer: Alexander Ernst' Freiherr von Rahden, 
seit Georgi 1896, wohnt in Maihof, vertritt die Gutspolizei.

K r. - P 0 l. in Groß-Eckau, F r. - R. u. U n t e rs. - R- in 
Mitau.

Gemeinde: Paulsgnade, wo auch Gem.-Verw., Gem.-Ge­
richt und Armenhaus, 7 W.

E v. - luth. Kirchen in Mitau.
Anmerkung des Besitzers. Tas Mitausche Krons- 

Kirchen-Kirchspiel wird von nachstehenden Gütern gebildet, die 
zusammen das Patronatsrecht an der lettischen St. Annen- und 
der deutschen St. Trinitatis-Kirche ausüben, wobei die Krons- 
güter durch den Krons - Kirchenvorsteher vertreten werden : 
a) Privatgüter: Aahof, Dannenthal, Maihof, Pauls­
gnade, Franks^Sessau, Wolgund, Zennhof. b) Kronsgüter: 
Herzogsl^f, Lapskaln, Fiskalshof, Krons-Garrosen, Katharinen­
hof, Brandenburg, Kasimirslwf, Pfalzgrafen, Kalnzeem-Klie- 
venhof, Masbutten, Krons-Würzau, Alt-Platon, Neu-Platon, 
Bewert-Schwethof, Reschenhof. c) Mitausches Stadt­
gut: Mehsit.

ta* Prof. Karl Kupffer in Riga hat 1910 auf Maihöfschem 
Grunde seltene Pflanzen vorgcsunden.

K l e i n g r u n d b e s.: Ealit, Paulshof, Stein, Gramkau, Ro­
thenkrug, Weist, Rieting, Friedmann, Bedder, Cubren. •oeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeo 
*Masbut, lett. Masbutes m.

Asdressen. Post: Für alle Postsendungen über 
Mitau. Telegraf: über Mitau. ,

P r i v a t g u t. Hofsland: 110 D. Acker, 20 D. Wiese, 17 D. 
Weide, 17 D. Wald, 4 D. Unland, zusammen 168 Dess.

Besitzer: Fritz Plaweneek.
E v. -1 u t h. Kirche in Sallgalln.

•GeoeoeGeo»G®w»öeüwoeK3®ö®Geoeoeö»oeoeD
Medden lett,. Meddenes m., am Straute-Bach, 14 W. von 
Doblen, 12 W. von der Kirche Grenzhof, 9 W. vom Bahnhöfe 
Behnen (Riga-Murawjewo Bahn).

Adressen. Post: Für alle Postsendungen über 
Behnen.. Briefpost: täglich. Telegraf: über Behnen. 
Bote 1 Rbl. Bahn: Behnen, 9 W. Das Gut ist vom Bahn­
höfe aus mit Fuhrleuten auf guten Wegen in V/4 Stunde zu 
erreichen. Pferdepost: Behnen, 9 W., Szagarren, 12W.

Rittergut. Hofsland: 295 D. Acker, 80 D. Wiese, 77 D. 
Weide, 181 D. Wald,17 D. Unland, zusammen 650 Dess.

Besitzer: Kart Jannson, wohnt in Riga, Königsstr. 27.
K r. - P 0 l. u. F r. - R- in Doblen.
Gemeinde: ■ Fockenhof.
Ev.-lut h. K i r ch e in Grenzhof.
Schule: Ev.-luth. Gemeindeschule in Fockcnhof.
Arzt in Szagarren, 12 W., Apotheke in Behnen, 9 W.
K l e i n g r u n d b e s i tz: Namik, Batze, Kawusar, Woiteen, 

Keksche, Wezwagger, Seltin.
•GeoeoeoeoeceGeGeoeoeoeoeGeoeoeoeoeoeo
*Mehsit (auch Stadthof oder Raishof genannt), lett. Meesite 
oder Rahtsmuischa, an der Swehte, 2 W. von Mitau.

Adressen. Post: Für alle Postsendungen über 
Mitau. Die Briefpost wird durch Gelegenheit aus Mitau ab­
geholt. Telegraf: über Mitau. Bote 50 Kvp.

Besitzer: Die Stadt Mitau. Der Mit. Stadlpolizei 
unterstellt. Verwalter: Stadtrat Kupffer. Ein Teil der 
Gutsgebäude, der Park und etwa 10 Test. Kulturland sind 
dem „Verein zur Forderung der Arbeitsamkeit" zur Benutzung 
überlassen. Ställe und Gesinde-Wohnhäuser nebst etwa 5 Test. 
Land hat die Stadtverwaltung für die städt. Latrinenberei­
nigung zur Verfügung gestellt. 100 Dess. sind Stadtwald. 
Das übrige Areal ist in Heinen Parzellen an 265 Häusler aus 
Zeitpacht vergeben.

Kronsbehörden in Mitau.
Gemeinde: Schwethof.
E v. -1 u t h. Kirche in Mitau.
Krug: Stadthöfscher Krug, „Rahtskrog" genannt.
K'l e in g r u n d b e s i tz: Bember, Pohge, Pukke, Sander, 

Sillegaik, Sillejunker, Tiltegall, Wilkabuhde, Zeple, Lahben. 
eoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeGeoeoeoeoeGeo 
Mitausches deutsches Trinitatis-Pastorat, lnronspfarre, 
lett. Jelgawas krona wahz. dr. mahz. m.

Adressen. Post: Für alle Postsendungen über 
Mitau, Kirchenstr. 1.

Pastorats-Widme. Vergl. das Gut Superin­
tendentenhof im Kreise Doblen.

Ev. - luth. Trinitatis -Kirche in Mitau. P a st 0 r: 
prim.: Viktor Tovbert, geb. 10. Mai 1862, orb. 26. Jan. 
1886. Organist: W. Röttgers. Küster: Weinberg. Krons- 
k'rchenvorsteher: Alex. Baron Rahden-Maihof.

Eingepsarrt: Die Privatgüter: Wolgund, 
Franck's-Sessau, Paulsgnade, Tetelmünde, Dannenthal, Aa- 
Hof, Klein-Elley, Käshof, Swehtwald, Maihof, Peterfeld, Re- 
schenhof, Peterweide. Die Kronsgüter: Würzau, Alt- 
Bergfried, Groß-Swethof, Klein-Swethof, Alt- und Neu- 
Platon, Herzogshof, Lapskaln, Fiskalhof, Brandenburg, Pfalz­
grafen, Kastmirshof, Kalnzeem-Klievenhof, Killhof. D i e 
F 0 rst e i en: Klievenhof und Mitau.

Hicrmü vergleiche mau die Bemerkung zum Gute Maihof.
•oeoeGeGeoeoeoeoeGeoeoeoeoeoeoeoeoeoeo
Mitauschcs lettisches Annen-Pastorat, Kronskirchspiels- 
Pfarre „Baumhof", Landgemeinde, lett. Jelgatvas krona lalw. 
dr. mahz. m., 10 W. von Mitau.

Adressen. P 0 st : Für alle Postsendungen über 
Mitau. Briefpost wird nach Bedarf abgeholt. Telegraf: 
über Mitau. Bahn: Mitau. Das Gut ist vom Bahnhöfe 
aus mit Postpserden in 1 Stunde zu erreichen. Pferde» 
p 0 st : Mitau, 10 W.

Pastorats-Widme. 167 Lasst. Hossland, 160 Lasst, 
kultiv. Fläche, 180 Lasst, unverk. Bauernland. B e i g u t : 
Swehthof, 200 Lasst. Wald. Arrendator: Iah. Mikel- 
son. Pächter des Pastoratslandes Baumhof: Gust. Lasdin.
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Kr. - Po L, F r. - R. und U n t e r s. - R. in Mitau.
E v. - luth. Annenkirche in Alitau. P a st o r: Frie­

drich Alexander' Berncwitz, Pastor Primarius, geb. 25. 
Febr. 1869, ord. 20. Nov. 1894, seit 1902 in Mitau. Krons- 
kirchenvorsteher: A. Baron Rahden-Maihof. Privatkirchen­
vorsteher: O. Graf Keyserling-Zeunhos. Filialkirche: 
Kasnzeem.

Eingepfarrt: Die Privatgüter: Wolgund, 
Paulsgnade, Tetelmünde, Dannenthal, Aahof, Zennhof, 
Francks-Sessau, Peterfeld, Reschenhof, Swehtwald, Klein- 
Elley, Maihof. Die Kronsgüter: Katharinenhof, 
Würzau, Alt-Bergfried, Groß-Swelhof, Klein-Swethof, Alt- 
Platon, Herzogshof, Lapskaln, Fiskalhof, Brandenburg, Pfalz­
grafen, Garrosen, Kalnzeem-Klievenhof. Die F o r st e i : 
Klievenhof.

Gemeinde: Würzau, wo auch Gem.-Verw. und Gem- 
Ger., 4 W., Armenhaus, seit 1898 in Würzau, 4 W.

Aerzte, Apotheke und Krankenhaus in Mitau.
eoeoeoeoeoeoeceoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeo
MitauscheS lettisches Stadt-Pastorat, lett. Jelgaivas latw. 
dr. mahz. m.

Adressen. P o st: • Für alle Postsendungen über 
Mitau. Briefpost täglich. Telegraf: über Mitau. T e- 
lefon: Zentrale Mitau. Bahn: Mitau. Pferde- 
p o st : Mitau. D a m p f e r v e r b i n d u n g auf der Aa : 
mit Tubbeln und Annenburg. (Sieh Gut Annenburg.)

K r. - P o l., F r. - R. und U n t e r s. - R. in Mitau.
E v. - luth. Nikolai - Kirche in Mitau, Vi W. 

vom Pastorate. Pastor: Johann Reinhard, geb. 8. Sept. 
1860, ord 20. Nov. 1887, Peterstr. 6. P a st o r - A d j u n k t: 
Jan Grünberg. Organist: Gust. Gutmann und Karl Jrbe. 
Präses des Kirchenrats: Vereid. Rechtsanwalt Karl Pauluk.

Eingepfarrt: Das Mitausche Stadtgnt Mehsit mit 
6 Gesinden und etwa 300 Häuslereien. Außerdem gehören 
zur Nikolai-Kirche alle in der Stadt Mitau wohnenden Letten. 
Tie ökonomischen Angelegenheiten der Kirche werden vom 
Kirchenrate, bestehend aus 6 Gemeindegliedern in Gemeinschaft 
mit 12 Gemeindedelegierten verwaltet.

Gemeinde: Schwethof, wo auch Gem.-Verw. und Gem.- 
Ger., 6 W.

Schule: Ev.-luth. Parochialschule. Vorst. : Gust. Gut-
mann. Lehrerinnen: Alide Petersohn und Elise Bersin.

ts' Tie lettische Stadtgemeinde besitzt jetzt ihre eigene Kirche, 
die Nikolai-Kirche, die am 17. (4.) Nov. 1907 eingeweihl 
wurde. Sie ist Teichstraße 38 belegen.
•oeoeoeoeceoeoeoeoeoeoeoeceoeoeoeoeceo
*Mitan-Forstei, lett. Jelgawas meschkunga m.

Adressen. P o st : Für alle Postsendungen über 
Mitau. Telegraf: über Mitau. Bote 1,70 Rbl.

Besitzer: Tie Krone. 17032 D. Waldareal, 87,30 D. 
in Nutznießung des Oberförsters; 1716,7« in Nutznießung der 
Bnschwächter. Oberförster: Aelterer Forstrevident Kol­
legienrat H. Jankowski. Forstgehilfen Rudowitsch und 
Peschsanski.

Gemeinde: Peterhof.
Ev.-luth. Kirchen in Dalbingen und Mitau.

•oeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeo
Mittelhof, lett. Widus m., 28 W. von Mitau, 49 W. von 
Doblen, 7 W. von der Kirche Sessau.

Adressen. P o st : Für alle Postsendungen über 
Ellen. Briefpost: Dienstags, Donnerstags und Sonnabends. 
Telegraf: über Elley. Bote 1,20 Rbl. Bahn: Mitau. 
Tas Gut ist vom Bahnhöfe aus mit Fuhrleuten auf der 
Chaussee und guter Landstraße in etwa 2% Stunden zu 
erreichen. Pferdepo st: Elley, 10 W.

Besitzer: Die Krone. 260,74 D. Hossl. Arrenda- 
t o r: Edgar Busch, erbl. Ehrenb., seit 1897, wohnt in 
Mittelhof.

Kr. - Pol. in Elley, Fr. - R. und Unters. - R. in 
Bauske.

Ev. » lutb. Kirche in Sessau.
Gemeinde: Groß-Sessau.
Schule: Ev.-luth. Gemeindeschule in Sessau, 1 W.
Arzt und Apotheke in Endenhof, 3 W.
Kolonialw.-Hdlg. von Lise Unau.

•oeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeo 
«Nauditen, lett. Naudischu m., 35 W. von Mitau, 7 W. von 
Doblen.

Adressen. P o st : Für alle Postsendungen über 
Doblen. Telegraf: über Friedrichshos (Riga-Muraw- 
jewo Bahn).

Besitzer: Tie Krone. 182,83 D. brauchbares, 7,17 D. 
unbrauchbares Land. Arrendator: Eduard Grünberg, 
bis 1917.

Gemeinde: Nauditen, zusammengezogen aus den Ge­
meinden Nauditen, 9teu-Sessau, Peterwalde, den Thielenhöf. 
Ges.: Dukkur, Leepe, Migle, Ohde, Strahle und Spurrit.

E v. - l u t h. Kirche in Doblen.
Schule: Ev.-luth. Gemeindeschule in Nauditen. Lehrer: 

Gihrupneek.
K l e i n g r u n d b e s i tz: Lemke.

•oeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeo 
*OebelgunVe, lett. Tschutschu in., 28 W. von Mitau, 3^2 W. 
von Doblen.

Adressen. P o st : Für alle Postsendungen über 
Doblen. Telegraf: über Friedrichshos (Riga-Muraw- 
jewo Bahn).

Besitzer: Die Krone. 149,98 D. brauchbares, 7,57 D. 
unbrauchbares Land. Arrendatorin: Emilie Flieder, 
bis 1918.

Gemeinde : Doblen.
E v. - l u t h. Kirche in Doblen.

eoeceoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeo
Lglcy, lett. Ogleenes oder Oglejas in., an der Ogley gele­
gen, 30 W. von Bauske, 20 W. von Mitau, 5 W. von der 
Kirche Würzau.

Adressen. P o st : Für alle Postsendungen über 
Mitau. Briefpost: täglich, außer Sonntags. Telegraf: 
„Elley, Telefon Ogley". Telefon: Zentrale Elley. Bahn: 
Mitau. Pferdepost: Mitau, 20 W.

Rittergut. (Majorat.) Hofsland' 232 D. Acker, 20 
D. Wiese, 6 D. Weide, 12 D. Wald, 8 D. Unland, zusammen 
278 Dess.

B e s i tz er : Georg Baron Pfeilitzer-Franck, seit 1905, 
wohnt in Strutteln. Generalbevollmächtigter: 
Erich Baron Roenne, seit 1906, wohnt in Franck-Sessau, Bei­
gut Langerwald, vertritt die Gutspolizei.

K r. - P o l. in Elley.
Gemeinde: Groß-Würzau, wo 5 W. vom Gute Gem.- 

Verw. und Gem.Ger.
E v. - l u t h. Kirche in Würzau.
Schule: Ev.-luth. Gemeindeschule in Würzau, 5 W. vom 

Gute Würzau. Lehrer: Gotthard.
Gartenkulturen.
Zuchten: Rindviehzucht: Angler und Ostfriesen. 

Schweinezucht: Iorkshire. Geflügelzucht.
K l e i n g r u n d b e s.: Bratsche, Gelbe, Kahrkling, Kahrlit, 

Pirschun leel, Pitschun mas, Segle.
eoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeo
Pankelhof, lett. Penknles m., an der Autz gelegen, 19 W. 
von Doblm, 1 W. von der Kirche Pankelhof, 6i/g W. vom 
Bahnhöfe Behnen (Riga-Murawjewo Bahn).

Adressen. P o st : Für alle Postsendungen über 
Behnen. Briespost täglich. Telegraf: über Behnen. 
Bote 70 Kop. Bahn: Behnen, 6% W. Das Gut ist vom 
Bahnhöfe aus mit Postpferden auf der Landstraße in 30—40 
Minuten zu erreichen. Pferdepo st : Doblen, 19 W.

Besitzer: Die Krone. 710 Lasst. Hofsl., etwa 525 Losst. 
Acker. Arrendator: August Aug.' von Bilterling, seit 
1887, wohnt in Pankelhof.

K r. - P o l. und F r. - R. in Doblen, U n t e r s. - R. in 
Mitau.

G e m e i n b e : Pankelhof, zusammengezogen aus den Ge­
meinden Pankelhof, Autzhos, Zimmern und Bankaushof-Forstei- 
Gesinde (Kreis Tuckum), Braman und Silstin. Gem.-Verw. 
und Gem.-Ger. im Gemeindehause, 1 W.

E v. - l u t h. Kirche in Pankelhof, 1 W., Filiale von 
Hofzumberge, Pastorat in Hofzumberge, 5 W. von Pankelhof. 
Küster in Pankelhof: Ad. Hartmann. Kronskirchenvorsteher: 
Kreismarschall Herm. v. Bach-Dannenthal.

Schule: Ev.-luth. Gemeindeschule, 1 W. Lehrer: 
Schönfeld.
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Apotheke in Behnen, 6A W. Gemeinde-Heb­
amme im Gemeindehause, 1 W.

Vereine: Pankelhofscher gegenseit. Feuervers. - Verein. 
Lettischer Bildungsverein.

Zuchten: Rindviehzucht: Angler. Schaf­
zucht: Oxfordshiredown.

K l e i n g r u n d b e s. : Birke (Bauernw.-Hdlg.v.Rachmiel Leib' 
Kabn, 1% W. von Pankelhof), Jaunsem (Bes.: Neumann, 
Holländer-Windmühle), Schkindel und Krumin (Bes. Ramann 
Holländer-Windmühle), Aberkas, Keksche, Lange leel, Meire, 
Puttra, Seege, Skelting leel, Suppe, Tschaible.
eoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeo 
Paulsgnade, lett. Ohsolmuischa, grenzt an die Flüsse Aa 
Eckau und Misse, 5 W. von Mitau.

Adressen. Post: Für alle Postsendungen über 
Mitau. Briefpost täglich. Telegraf: „Mitau, Telefon 
Waldeck. Telefon: Zentrale auf dem Beigute Waldeck. 
Anschluß haben die Beigüter, Paulsgnade, die Buschwächte- 
reien, die Forstei und die Stadt Mitau. Bahn: Mitau, 
5 W. Vom Bahnhöfe aus kann das Gut mit Fuhrleuten auf 
guter Chaussee und Landstraße in 35 Min. erreicht werden. 
P f e r d e p o st : Mitau 5 W. Dampferverbindung: 
täglich zwischen Mitau, Annenburg und den Strandorten. 
(Sieh Gut Annenburg.) :

Rittergut. (Fideikommiß.) Beigüter: Traum (in 
eigener Bewirtschaftung), Waldeck (verpachtet an Baron v. d 
Osten-Sacken), Jrbeneek (Pächter: Dalbing), Magazinhof 
(Pächter: Luhpe). Hofsland: 860 D. Acker, 556 D. Wiese, 
12 D. Weide, 2928 D. Wald, 1968 D. Unland, zusammen 
6324 Tess.

Besitzer: Klans Fürgen Baron von der Recke, 
seit 1908 (Sohn d. weil. Baron Karl Thies v. d. Recke, erstm. 
Fideikommiß-Besitzer) in Vormundschaft seiner Mutter Alex­
andra Baronin v. d. Recke. F ö r st e r : Max Stoll, 
seit 1909, wohnt in Paulsgnade. Vertreter der Gutspolizei: 
Buchhalter Vinaigre. 1 Urjadnik ist auf dem Hofe sta­
tioniert.

K r. - P o l., F r. - R. und U n t e r s. - R. in Mitau.
Gemeinde: Paulsgnade, zusammengezogen aus den Ge­

meinden Paulsgnade, Maihof, Zennhos und Swehtwald. 
Gem.-Verw. und Gem.-Ger. im Gemeindehause, 4 W. Armen­
haus 4 W.

Ev.-luth. Kirchen in Mitau und Dalbingen.
Schule: Ev. - luth. Gemeindeschule, 3 W. Lehrer : 

Purwain.
Arzt: Dr. med. Hachfeld, Gutsarzt, wohnhaft in Mitau. 

Das Gut hat ein Freibett im Diakonissenhause zu Mitau.
Betriebe: Milchwirtschaft. Die Milch wird 

nach Riga geschickt. Mahlmühlen auf dem Beigutc 
Waldeck. Sägegatter in Paulsgnade.

Torfstich: Streutors.
For st wirtschaft : Ausgedehnter Holzhandel.
Zuchten: Gestüt: Engl. Vollblutyengst. Rind- 

Viehzucht: zum Teil importierte Vollblut-Fünen und 
Angler-Fünen Kreuzung.

Krüge: geschlossen.
Sattler: Franck im Plürrenkruge; Sarin in Traum. 

Schmied: Roßmann im Altankruge. Schuhmacher: Janson in 
Waldeck; Mundt in Paulsgnade.

Sommer-Restaurant „Sorgenfrei". Pächter: 
Familie Hinterlach.

Paulsgnade (früher Eckhöfchen), und Waldeck warm 
bis 1797 Kronsgüter und gingen in diesem Jahre in den 
Besitz der Familie von Driesen über. Aus der Zeit der 
preußischen Okkupation (1812) sind noch mehrere Schanzen er­
halten: eine bei dem Hofe Paulsgnade, eine andere, die 
größte, beim Paulsgnadenschen Blockenkrug, die dritte beim

K l e i n g r n n d b e s.: Alwlin (Ziegelei, Bes. Gerassim Skubi- 
lin), Kaugar (Ziegelei, Bes.: Joh. Kaugar), Pautin (Ziegelei, 
Res.: Joh. Soinmer), Belwert, Bember, Buldur, Daile, Dalbing 
Rasnitz, Dalbing Mesch, Damrad, Deggain saun, Eezeen 
Galling, Eezeen Pohle, Eezeen widdus,' Gaisragge Bauer, 
Gaisragge Sille, Genne, Gluhde, Kalna Behnus, Klijahn 
jaun al. Schmidt, Klijahn wetz, Kulpe, Lauke Erz Pawel, 
Lauke Erz Renzel, Leyes Behnus, Lihkum, Lihze, Muschle, 
Pansche, Pihrag, Plahne Kaptein, Plahne Kerre, Plahne 
Nvhne, Renzel Mesch, Schwanksche Martin, Sohslen, Span-

. Pcterhof (Vcrsuchsfarm), lett. Petermuischa, an der Misse, 
. . , , . , 1 einem Nebenflüsse der Eckau, 7 W. von der Kirche Talbingen,

chwanksche Martin, Sohslen, Span- ‘ VA W. vom Bahnhöfe Olai (Riga-Murawjewo Bahn)
Adols Richters Kurländisches Adreßbuch. 

neneek Peter, Spanneneek Schulz, Sprukke, Stalle, Stehge, 
Straesne, Tilting, Trenze, Walksche, Warrel jaun, Warrel 
wetz, Wilzing, Wimbe, Zauke, Zihsar Benzeht, Jaunsemm, 
Birsel, Bulle, Deggain wetz, Lauke Erz Aboling, Maldan, 
Tschikste.
•oeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeo
Peterberg (bei Anncnburg), ist mit Stalgen zu einem Gut 
zusammengezogen. Vergl. Stalgen-Peterberg, Kreis-Doblen.
•oeoeoeoeoeoeGeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeo
Peterfeld, lett. Petermuischa, am Elleybache, 12 W. von 
Mitau, 4 W. von der Trinitatis- und der Annen-Kirche in 
Mitau.

Adressen. Post: Für alle Postsendungen über 
Mitau, Postfach 3. Briefpost täglich. Telegraf: über 
Mitau. Bote 1,30 Rbl. Bahn: Mitau. Das Gut ist 
vom Bahnhöfe aus mit Fuhrleuten auf Chausseewegen in 1 
Stunde zu erreichen. Pferdepost: Mitau, 12 W., Elley, 
12 W.

P r i v a t g u t. Hofsland: 168 D. Acker, 23 D. Wiese 
8 D. Unland, zusammen 199 Dess.

Besitzer: Ing.-Architekt Friedrich Friedrich' Schmidt, 
erbl. Ehrenb., seit 1890, wohnt in Peterfeld, vertritt die 
Gutspolizei.

K r. - P o l. und F r. - R. in Bauske, U n t e r s. - R. in 
Mitau.

Gemeinde: Würzau, wo auch Gem.-Berw., Gem.-Gcr. 
und Armenhaus, 2 W.

E v. - l u t h. Kirche in Mitau.
Schule: Ev.-Iuth. Gemeindeschule in Krons-Würzau, 

1/4 W. Lehrer: Gotthard.
A r z t, A v o t h e ke und Hebamme in Würzau, 3 W.
Betriebe: Molkerei: Milchabfatz nach Mitau. 

Windmühle, Pächter: Silin. Ziegelei mit Ringofen­
betrieb, Handformerei : Fabrikation von Dachpfannen, Ziegeln, 
Feuerziegeln und Drainröhren.

Gartenkultur: Obst und Gemüse.
Zuchten: Rindviehzucht: Ostsriesen. Schwei­

nezucht: Engl. Rasse. Schafzucht: Merino-Halbblut. 
Geflügelzucht : Hühner, Enten und Kalkuhnen. F i s ch- 
zücht: Karauschen und Karpfen. Bienenzucht: Ku­
tsche Bienen.

Bier Niederlage von Kroitsch im Kruge, 2 W.
Schmiede, dem Gutsbesitzer gehörig. Tischler: Brasche im 

Kruge. Sattler: Breschinski im Kruge.
«ar Peterfeld war Privatbesitz des Herzogs Peter von Kur­

land und gehörte zum Gute Würzau. In den Gärten befindet 
sich noch die vom Herzog importierte Weinbergschnecke, ein 
beliebter Leckerbissen. Außerdem alte Birnbäume aus herzog­
licher Zeit. — Das Gut war früher Kronsfarm und kam 1862 
in den Besitz der Familie Schmidt.

•oeoeoeoeoeoeoeGeoeoeoeoeoeceoeoeoeoeo
Pcterhof (auch Peterweiß-- oder Werpenhof genannt), lett. 
Petermuischa, am Pönaubache, 30 W. von Mitau, 14 W. von 
Doblen, 8 W. von der Kirche Siuxt, 12 W. vom Bahnhose 
Lievenbersen (Moskau-Windauer Rahn).

Adressen. P o st : Für alle Postsendungen über 
Siuxt. Briefpost: Mittwochs und Sonnabends. Bahn: 
Lievenbersen, 12 W.

Besitzer: Die Krone. Beigut Weißhof. 442 Tess. 
Land. Arrendator: Martin'Jakob' Bisden, seit 1900, 
wohnt in Peterhos.
2anb,

K r. - P o l. und F r. - R. in Doblen.
Gemeinde : Siuxt. Gem.-Verw., Gem.-Ger. und

Armenhaus in Siuxt, 8 W.
E v. - l u t h. Kirche in Siuxt.

Schule: Ev.-luth. Gemeindeschule in Siuxt, 7 W. Lehrer: 
Deylin und Lauke.

Arzt und Apotheke in Siuxt.
Vereine: sieh Siuxt.
Betriebe: Dampf-Mahlmühle: nur für den 

Gutsbedarf.

•oeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeo
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i Adressen. Post: Für alle Briefe über Pfalzgrafen; 
I für Geldsendungen über Doblen. Briespoft: täglich. Tele­
graf: über Doblen. Bahn: Pfalzgrafen, 3 W.

Besitzer: Tie Krotte. 940 Sofft. Hofsl., davon 900 
Sofft, kultiv. Arrendator: Samuel Neuberg, feit 1895, 
wohnt in Pfalzgrafen, vertritt die Gutspolizei.

K r. - P o l. u. F r. - N. in Doblen.
G emeind e: Brandenburg, tvo auch Gem.Verw. u. Gem.- 

Gericht, 5 W.
Ev.-luth. Kirche in Grünhof, 7 W.
Schule: Ev.-luth. Gemeindeschule, 1/2 W. vom Gute. 

Sehrer: Purmal.
Hebamme: Frau Neumann.
Betrieb: 1 Windmühle. Müller: Zörnt.
Zuchten: Gestüt. R i n d v i e h z u ch t: örtliche und 

gemischte Rassen. Schweine- nnd Schafzucht. Bie­
nenzucht: Ukrainsche.

Kvlvniaà-Hdlg. von Pohl, 1/4 W. vom Hofe. (
Schmiede auf dem Hose. Schmied: Sam. Tiesin.
Jahrmärkte (beim Bäckerkrug): am Montag nach dem 

1. Oktober, am Mittwoch nach den Osterfeiertagen und am 
Montag nach dem Mitauschen Marienmarkte.

K l e i n g r'u n d b e s i tz: Silldeggun 22.
@oeöeoeoeoeoeoeGeoeoeoeoeoeoeoeoeG®ö®ü

I Alt-Platon, lett. Wez-Platones in., am Flüßchen Platon, 
21 W. von Doblen, 12 W. von Mitai 1, 6 W. f*jon der Kirche 
GroßfWürzau.

Adressen. Post: Für alle Postsendungen über 
Mitau. Briespoft: täglich. Telegraf: über Mitau, Bote. 
5 Kop. die Werst. Bahn: Mitau. Tas Gut ist vom »Bahn­
höfe aus mit Fuhrleuten auf der Riga-Taurogger Chaussee 
in I1/2 Stunden zu erreichen. Pferdepo st: Mitau, 12 W.

Besitzer: Die Kvonc. 275 Dess. Hofsl., 236 Tess. 
Acker. Arrendator: Wilhelm Waldowsky, seit 1909, 
wohnt in Alt-Platon, vertritt die Gutspolizei.

Kr.-Pol. in Elley, Fr. -R. in Doblen-
Gemeinde: Platon, zusammengezogen aus den Ge­

meinden Alt- und Neu-Platon und Reschenhof. Gem.-Verw. 
und Gem.-Gericht in Alt-Platon, V2 W.

Ev. - lut h. Kirche n in Mitau und Würzau.
Schule: Ev.-luth. Gemeindeschule, 6 W. Sehrer: Kreutz­

berg.
Betrieb: Ziegelei.
Zuchten: Pferde-, Rindvieh-, S ch iv e i n e -, 

Schaf- und Geflügelzucht.
K l e i u gr u nd b e s.: Kohzemas, Maikou Pelz, Trussle, 

Welmer.

coeoeoeoeGeGeGeoeceoeceoeoeceoeoeoeoeo
Grost-Platon (Zöge-Platvn), lett. Seel-Platones in., am 
Platvn-Bach, 23 W. von Mitau, 6 W. von Elley, 7 W. 
von der Kirche Sessau.

Adressen. Post: Für alle Postsendungen über 
Elley. Briespoft: täglich. Telegraf: „Elley, Telefon 
Groß-Platon"/ Telefon: Zentrale Elley. Bahn: Mitan 
Das Gut ist vom Bahnhöfe aus auf der Chaussee in '2 Stun­
den zu erreichen. Pferdepo st: Elley, 6 W.

Rittergut. (Fidcikommiß). Beigut: Klein-Platon. Hos- 
lagen: Grenzwald, Robeschneek, Sillalahz, Feldhof, Branken- 
hof und Muischneek. Hofsland: 939 D. Acker, 142 D. Wiese, 
17 D. Weide, 1132 D. Wald, 63 D. 'Unland, zusammen 
2293 Dess.

Besitzer: Wilhelm Richard' Baron Hahn, resid. 
Kreismarschall, seit 1892, wohnt in Groß-Platon. Bevoll­
mächtigter Verwalter: Gottlieb Theod.' Basler, seit 
1907, wohnt in Grvß-Platon, vertritt die Gutspolizei. För­
ster: Johannes Bange, seit 1886, wohnt in der Forstei, 
7 W. vom Hofe.

K r. - P 0 l. in Elley, Fr. - R. in Doblen.
Gemeinde: Groß-Platon, wo auch Gem.-Verw, Gem.-
Gericht und Armenhaus, 4 W. vom Hose.
Ev.-luth. Kirche in Sessau. Das Pastorat 1 W. von 

der Kirche.
Schulen: Ev.-luth. Gemeindeschule, 3 W. Sehrer: Dom­

browski. Deutsche Annenschule in Elley.
Arzt und Apotheke in Sessau, 12 W.
Betriebe: Windmühle. Spinnerei und Tocke- 

r e i mit Wasserbett, und Naftamotor. Ziegelei. Teer-

Adressen. P o st : Für alle Postsendungen über 
Oloi. Briefpost täglich. Telegraf: über Olai. Tele­
fon: Nr. 2288, Zentrale Riga. Bahn: Olai, 4% W. 
Das Gut ist vom Bahnhöfe aus zu Fuß in 40 Minuten zu 
erreichen. Pferdepo ft : Mitan. 17 W.

Besitzer: Tie Krone. 798,„8 Sofft. Hofsl, 735,64Sofft, 
kultivierte Fläche. Etwa 3400Lofst. Mitauscher Kronsforft zu 
Sehrzwecken als Peterhöfscher Sehrforst eingerichtet. N u tz- 
nießer: Das Rigasche Polytechnische Institut. Bevoll- 
m ä ch t i g t e r : Wirkl. Staatsrat Professor Dr. Waldemar 
Knieriem, seit 1880, wohnt in Peterhof und Riga. Ver­
walter: Agronom Karl Pohl, feit 1908, wohnt in Peterhof, 
vertritt die Gutspolizei. F ö r st e r : Dr. phil. Richard 
Bichler, seit 1908 wohnt in Peterhof.

K r. - P o l. und F r. - R. in Mitan.
Gemeinde: Peterhof, zusammengezogen aus den Ge­

meinden Peterhof und Mitau-Forstei. Gem.-Verw. und Gem.- 
Ger. in Peterhof, Vł W.

Ev. - lu th. Kirche in Dalbingen. Pastorat 4 W. vom 
Gute, 3 W. von der Kirche.

Schule: Ev.-luth. Gemeindeschule, % W.
Zuchten: Rindviehzucht: Angler und Holländer. 

Schweinezucht: Iorkshire.
tar An den Ufern der Misse französische Schanzen von 1812.
K l e i n g r u n d b e s. : Blockenkrug, Basohn leel, Jaunsemm, 

Linie, Ramma.
eoeoeceoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeo
Pctcrwalde, leit. Pelerwalde, Dobleusche Untersorstei, 38 W. 
von Mitau, 37 W. von Doblen, 3 W. von der Kirche Neu- 
Sessau, 8 W. vom Bahnhöfe Abgnlden (Riga-Murawjewo 
Bahn).

Adressen. P o st : Für alle Postsendungen über 
Doblen. Briefpost täglich. Telegraf: über Doblen. Bote 
1 Rbl. Bahn: Abgulden, 8 W. Vom Bahnhöfe gelangt 
man auf einem Feldwege in 2 Stunden zum Gute. Pferde- 
p o st : Doblen, 10 W.

Besitzer: Tie Krone. 79 D. Hofsland, davon 44 Test', 
kultivierte Fläche. Arrendator: M. Schubert, seit 1909, 
wohnt auf dem Hofe.

K r. - P o l. und F r. - R. in Doblen.
Gemeinde: Nanditen.
Ev. - luth. Kirche in Neu-Sessau. Filiale von Doblen, 

3 W.
Arzt und Apotheke in Doblen, 10 W.

eGeo#QeoeG®oeoeoeoeoeceQeo*ceoeoeoeoeo
Peterweide, leit. Krona jauna m., an der Würzau gelegen, 
einem Nebenflüsse der Aa, 9 W. von Mitau.

Adressen. Post: Für alle Postsendungen über 
Mitau. Briefpost täglich. Telegraf: über Mitau. Mote 
1,20 Rbl. Bahn: Milan, 8 W. Vom Bahnhöfe gelang: 
man mit Fuhrleuten auf der Chaussee in Stunde zum 
Gute. Pferdepost: Mitau, 9 W.

Privatgut. Hosslaud: 167 D. Acker, 25 D. Wiese. 
38 T. Weide, 9 D. Unland, zusammen 239 Dess.

Besitzer: Karl Theodor von Billon, seil 1897, wohnt 
in Bersebeck. Verwalter: Georg Uhlberg, seit 25. April 
1911, vertritt die Gutspolizei.

K r. - P o l., F r. - R. und U n t e r s. - R. in Mitau.
Gemeinde: Würzau, wo auch Gem.-Verw., Gem.-Ger. 

und Armenhaus, 4 W.
E v. - l u t h. Kirche in Mitau.
Schulen: Ev.-luth. Parochialschule und es.-luth. Gemeinde- 

schule in Kl.-Elley, 4 W.
Arzt in Mitau; Apotheke in Kr.-Würzau.
Betriebe: Meierei und Molkerei: Absatz nach 

Mitau.
Zuchten: Rindviehzucht: Halb- und Reinblui- 

Ostfriesen.
Krug: Bersenkrug, 1 W., Pächter: Kahn.
tsr Tas Gut wurde vom Herzog Peter von Kurland begrün­

det und trägt deshalb seinen Namen.
eoeoeceoeoeoooeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeo
Pfalzgrafen, leit. Falzgrahwe, am Flüßchen Terwete, 14 W. 
von Mitau, 14 W. von der Kirche Mitau, 7 W. 'von der 
Kirche Grünhof, 3 W. vom Bahnhöfe Pfalzgrafen (Riga-Mu- 
rawjewo Bahn).
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unb Terpentinöfen. Dampf-Mahlmühlen intb 
Dreschmaschinen in einigen Gesinden.

Zucht: R i n d v i e h zu cht: Angler.
Tischler: Jakobsohn auf dem Hofe.
ts* Das Gut befindet sich seit 1822 im Besitze der.Familie 

von Hahn.
K l e i n g r u n d b e s. : Banskeneek, Bette, Breede, Bulle lauka, 

Bulle mescha, Didschul, Dohbum, Drukke leel, Drukke mas, 
Druste, Greese, Jahkil, Kiauke leel, Kiauke mas, Knarre, 
Matsche, Nerretneek, Nohrauk, Paure, Pundur, Raudsing, 
Siepken lauka, Silleneek, Spehle, Starke jaun. Starke wetz, 
Strauteneek, Strunke, Stuhre, Trubeneek, Werbe leel, Werbe 
mas.
©oeoeoeoeoeoeceoeosoeoeoeaeceoeoeoeoeo
*Neu-Platon, lett. Jaun-Platoncs in., 18 W. von Mi rau, 
22 W. von Doblen.

Adressen. P o st: Für alle Postsendungen über 
Mitau. Telegraf: über Mitau, Bote 1,70 Rbl.

Besitzer: Die Krone. 224,33 Dess. brauchb., 16,16 
unbr. Land. Arrendator: Johann Ganje bis 1917.

Gemeinde: Platon.
E v. - luth. Kirchen in Mitau und Würzau.
Schule: Ev.-luth. Gcmcindeschule in Neu-Platon. Leh­

rer : Kreizberg.
Kl e i n g r u n d b e s. : Bultn eek Muhra, Jesse leel, Rauben 

Widdus, Strupdeggun Atebelit, Strupdeggnn Meeschel.
»oeoeoeoeoeoeoeoeoooeoeoeoeoeoeoeoeoeo
Plcppenhof, lett. Plepju in., 21 W. von Mitau, 6 W. von 
der Kirche Doblen, 5 W. vom Bahnhöfe Friedrichshof (Riga- 
Murawjewo Bahn).

Adressen. Post: Für alle Briefe über Friedrichs­
hof; für Geldsendungen über Doblen. Briefpost: täglich. T c- 
legraf: über Fricdrichshof. Bote 70 Kop. Bahn: Fric- 
drichshof, 5 W. Das Gut ist vom Bahnhöfe aus mit Fuhr­
leuten auf der Landstraße in V2 Stunde zu erreichen. Pferde­
post: Doblen, 6 W.

Besitzer: Die Krone. 351,45 Dess. Arrendator: 
Joh. Mart.' Nahrun, seit 1901, wohnt in Plcppenhof.

K r. - P 0 l. u. F r. - R- in Tobten, U n t e r s. - R. in
Mitau.

Gemeinde: Alexandershof. Gem.-Verw. 11. Gem.-Ge­
richt im Gemeindehause, 214 W. von Plcppenhof.

Ev.-luth. Kirche in Doblen.
Arzt und Apotheke in Doblen. Krankenhaus 

in Mitau, 22 W.
Vereine: Landwirtschaft!. Verein. Sparkasse in Doblen. 
Betrieb: Pleppenhössche Mühle, 4 W. vom Hofe.
Zuchten: Gestüt. Rindvieh-, Schweine^, 

Schaf- und ^Geflügelzucht. Bienenzucht: KN rische 
Bienen. Die Imkerei wird intensiv betrieben.
•oeoeoeoeoeoeoeoeeeceoeoeoeoeoeoeoeoeo
*Pönau, lett. Pecnawas in., 34 W. von Mitau, 18 W. von 
Doblen, 6 W. v. Siuxt, 26 W. vom Bahnhöfe Friedrichs­
hof sRiga-Murawjewo Bahn).

Adressen. Post: Für alle Postsendungen über 
Tuckum und Siuxt. Briefpost: Mittwochs und Sonnabends. 
Telegraf: über Doblen. Bote 1,50 R. Bahn: Fk>ic- 
drichshof. P s e r d e p 0 st: Doblen.

Besitzer: Die Krone. 373 Dess. Land. Arrenda- 
t o r: Jurre Kühn, bis 1922.

K r. - P 0 l. u. F r. - R- in Doblen.
Gemeinde: Siuxt und Pönau, zusammengezogcn aus 

den Gemeinden Pönau, Siuxt-Pastorat, Grausden u. Kenzhof. 
Gem.-Ger. u. Gem.-Verw. in Siuxt, 6 W. Armenhaus in 
Siuxt.

Ev. - luth^ Kirche in Siuxt.
Schule: Ev.-luth. Gemeindeschule in Siuxt.
Arzt und Apotheke in Siuxt.
Vereine: Siuxt-Pönauscher Landw. Verein, seit 1891 

Desgl. Sparkasse, seit 1888. Siuxt-Pönauscher gegens. Feuer- 
vers.-Verein, seit 1888.
•oeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeo
Pönau-Forstei, sieh Tuckum-Pönau-Forstei, Kreis 
Tuckum.

•oeoeoeceoeoeoeceoeoeceoeoeoeoeoeoeoeo 
Potkaiscn, lett. Potkaises m., 32 W. von Mitau, 4 W. 
von der Kirche Doblen, 13 W. vom Bahnhöfe Friedrichshos 
(Rigw-Murawjewo Bahn).

Adressen. Post: Für alle Postsendungen über 
Doblen. Briefpost: täglich. Telegraf: „Doblen, Tele­
fon Potkaisen". Telefon: Zentrale Doblen. Bahn: 
Friedrichshof. Pferdepost: Doblen, 4 W.

Rittergut. sFideikommiß). Beigüter: Klein-Potkaisen 
und Ahkcnhof. Hoflagen: Suhne-Forstei, Rotenkrug, SiPe- 
krug. 2 Buschwächtercien. Hofsland: 375 D. Acker, 173 D. 
Wiese, 73 D. Weide, 284 D. Wald, 72 D. Unland, zusam- 
men 977 Dess.

Besitzer: Friedrich Friedrich' Baron v. 6. Osten- 
Sacken, wohnt in Wormen. Bcvollm. Arrendator: 
Viktor Rudolf' Baron Roenne, seit 1901, wohnt in Potkai- 
sen, vertritt die Gntspolizei. Förster: Georg Maaß, seit 
1904, wohnt in der Forstei Sühne.

Kr.-Pol. u. Fr.-R. in Doblen.
Gemeinde: Doblen, wo Gem.-Verw., Gem.-Gericht u. 

und Armenhaus, 4 W.
Ev.-luth. Kirche in Doblen.
Schulen: Ev.-luth. Gemeindeschule in Groß-Abgulden, 

4 W. Lehrer: Rosenthal. Andere Schulen im Flecken Doblen.
Arzt, Apotheke und Hebamme in Doblen.
Vereine: Doblenscher landwirtschastl. Verein. Gegenseit. 

Feucrvers.-Verein. Freiwillige Feuerwehr.
Betriebe: M i l ch w i r t s ch a f t. Dampf-Mahl- 

mühle.
A ck e r w i r t s ch a f t: Getreidebau.
83F Das Gut befindet sich seit etwa 100 Jahren im Bc- 

sitze der Familie von der Osten-Sacken.
K l e i n g r u n d b e s. : Böhling, Ballohd, Tuhbul, Johiche, 

Lagsdain, Mevke, Mulde, Pehpe, Puttre 1, Puttre 2, Sal- 
Iain, Sihle, Smiltain, Tsckstkste.
•oeoeoeceGeGeGeoeoeoecec^ceceoeoeoeoeo
^Raggenhof, lett. Ragu m., 15 W. von Mitau, 14 W. von 
Doblen.

Adressen. Post: Für alle Postsendungen über 
Mitau. Telegraf: über Mitau.

Besitzer: Tie Krone. 140,3) Test. brauchbares, 5,97 D. 
unbr. Land. Arrendator: Jakob Mittul, bis 1915.
•G®QeG®oeQeoeG®QeQeoeoeQeoeGeoeoeQeo®G 
Neschenhof, lett. Reschumuischa, an einem kleinen Bache, 
49 W. von Doblen, 15 W. von Mitau.

Adressen. Post: Für alle Postsendungen über 
Mitau. Telegraf: über Mitau. Bahn: Mitau, 15 W. 
Pferdepo st: Mitau.

Privat gut. (Feldwirtschaft). Hofsland: 97 Dess. 
Acker, 13 D. Wiese, 3 D. Weide, 5 D. Unland, zusammen 
118 Dess.

Besitzerin: Alma von Rickmann, seit 1908. B e- 
v 0 ll,mächt. Verwalter: Berschinski.

Kr. -P 0 l. u. Fr. - R- in Doblen.
Gemeinde: Platon, wo Gem.-Verw. u. Gem.-Gericht, 

4 W. von Neschenhof.
Ev.-luth. Kirchen in Mitau.

eoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeGeoececeoeoeoeoeo
Nothhof, sieh Zennhof.
•oeoeoeGeGeoeGeoeoeoeoeGeGeGeoeoeoeoeo
Rumbcnhof, lett Rumbenes m., 42 W. .von Mitau, ll1/» 
W. v. Doblen, 22 W. vom Bahnhöfe Friedrichshof sRiga- 
Murawjewo Bahn).

Adressen. Post: Für alle Postsendungen über 
Doblen. Briefpost: wird äbgeholt. Telegraf: „Doblen, 
Telefon Rumbenhof". Telefon: Zentrale Doblen. Bahn: 
Friedrichshof, 22 W. Vom Bahnhöfe gelangt man mit Pfer- 
den auf der Landstraße in 2 Stunden zum Gute. Pferde- 
post: Doblen, 111/3 W.

Rittergut. sFideikommiß). Beigut: Mescheneek. 
Hofsland: 205 D. Acker, 53 D. Wiese, 23 D. Weide, 226 D. 
Wald, 25 Dess. Unland, zusammen 532 Dess.

Besitzer: Paul Baron Medern, Obrist der Kaval­
lerie, wohnt in Jkumbenhof. Bevollmächtigter: Pe­
ter Baron Medem, seit 1910, wohnt in Rumbenhof, vertritt 
die Gutspolizei.
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Annenburg. Briefpost: viermal wöchentlich. Telegraf: 
über Mitau. Bote 1,50 Rbl. Bahn: Mitau, 23 W. 
Dampferverbindung: zwischen Mitau und Annen- 
burg. (Sieh Gut Annenburg.)

Besitzer: Die Krone. 171 Tess. Hofsl., davon 140 
Dess. kultiviert. Arreudator: Wilhelm Thalberg, seit 
1885, wohnt in Sallgalln, vertritt die Gutspolizei.

Kr. - P 0l. in Elley, Fr. - R. in Bauske, U n t e rs. - R. 
in Mitau.

Gemeinde: Nen-Bergfried, wo auch Gem.-Verw. und 
Gem.-Ger., 5 W. Armenhaus seit 1890, 1 W. vom Gute.

Ev.-luth. Kirche in Sallgalln.
S ch n l e: Ev.-luth. Gemeindeschule in Neu-Bergfried, 2 

W. Lehrer: Schwarzbach.
Apotheke in Annenburg, 3 W.
Zuchten: Rindvieh-, Schweine-, Schaf- und 

Geflügelzucht.
K l e i n g r u n d b e s.: Warkaweet leel, Puhzen leel, Walme 

mas, Walme Pahrstraut.
•oeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeo 
"Schorstädt, lett. Sknrstenmuischa, an der Würzau, 24 W. 
von Mitau, 9 W. von Elley, 6 W. von der Kirche Sessau.

Adressen. Po st : Für alle Postsendungen über 
Mitau und Elley. Briefpost täglich. Telegraf: „Elley, 
Telefon Schorstädt". Telefon: Zentrale Elley.

Rittergut. Beigüter: Lindenfeld, Klein - Schorstädt, 
Annenhos und Eichenkrug. Hofsland: 803 D. Acker, 81 D. 
Wiese, 11 D. Weide, 305 D. Wald, 50 D. Unland, zusammen 
1250 Dess.

Besitzer: Hermann Eonradi'S Erben. Arrenda- 
tor: Alwill Jnselberg.

K r. - Po l. und F r. - R. in Bauske.
Gemeinde: Groß-Würzau. Gem.-Verw. und Gem.- 

Ger. im Gr.-Würzauschen Kasak-Gesinde, 9 W. von Schorstädt. 
■ Ev.-luth. Kirche in Sessau.

Schule: Ev.-luth. Gemeindeschule, 1% W., Lehrer: 
Bresinski.

Arzt und Apotheke in Elley.
Betriebe: Meierei. Windmühle, XA W.
Zucht: Bienenzucht.
Bauernw.-Hdlgen., Inhaber: die Pächter der beiden Krüge.
Krüge: Eichenkrng, 1% W., Mühlenkrug, % W.
K l e i u g r u n d b e s. : Neu-Friedrichshof, Balse, Betschnn, 

Braksche, Gedwil, Jbbehn, Juhta, Kibilde, Lascheneek, Laweet, 
Litsche Jaunsemm, Litsche Widdus, Narrot Otte, Narrot 
Sarring, Putning, Robeschneek, Schnipste Jahn, Schnipste 
Jakob, Sehne! Grunwald und Kauling, Selling, Slabbad, 
Stagger Jahne, Stagger Salomon, Stanul Dawe, Stanul 
Jahnè, Stolzenkrug, Stuhrit, Stunde, Suhbe, Swingel, Tschi- 
will Brusait, Tschiwill Meire, Weeglais.
•oeoeoeoeoeoeGeoeoeoeoeoeceoeoeoeoeoeo
"Groß-Schwethof, lett. Leel-Sivehtes m., 47 W. von Riga, 
8 W. von Mitau. •

Adressen. Post: Für alle Postsendungen über 
Mitau. Telegraf: über Mitau. Bahn: Mitau. Pfer- 
depost: Mitau.

Besitzer: Die Krone. Gesamtareal 181,u Dess. Laut 
Vorschrift des Ministeriums der Reichsdomänen vom 8. April 
1870 Nr. 4921 dem Militär-Ressort übergeben.

Gemeinde: Schwethof, zusammengezogen aus den Ge­
meinden Groß-Schwethof, Mehsit, Fiskalhof und Mitausches 
lettisches Stadt-Pastorat.

Ev.-luth, Annen- und Trinitatiskirche in, 
Mitau.

Schule: Ev.-luth. Gemeindeschule in Groß - Schwethof. 
Lehrer: Schauberg.

K l e i n g r u n d b e s. : Brutzer kalna, Greese mas, Jäger, Rull 
widdus, Seilert.•oeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeo
"Klcin-Schmethof, lett. Mas-Swehtes m., zu Bewert-Schsvet- 
hof gehörig, 26 W. von Doblen, 8 W. von Mitau.

Adressen. Post: Für alle Postsendungen über 
Mitau. Telegraf: über Mitau. Bote 1,10 Rbl.

Besitzer: Tie Krone. 182,79 D. brauchbares, 18,28 D. 
unbrauchbares Land. Arrendator: Hans Grützmann, 
bis 1916.

Ev. - luth. Kirchen in Mitau.
Krug: Meienkrug.

G emeinde: Doblen, wo auch Gem.-Verw. und Gem.» 
Gericht, IIV2 W.

Kr. - P 0 l. u. Fr. - R- in Doblen, U nters. - R. in 
Mit an.

G v. - lnth. Kirche in Doblen, 114/2 W.
Schule: Ev.-luth. Gemeindeschule in Bersebeck, 5 W. Leh­

rer : Kalnin.
kl rzt und Avotlreke in Doblen, HV2 W.
Betrieb: Windmühle, 1 W. vom Gute. Pächter: 

Weinberg.
Bauernw.-Hdlg. im Altenkruge, 1/2 W.
Sattler: Jakob Kuppel in Mescheneek, 11 W. Schmied: 

Baron und Schuhm. Bersin im Altenkruge. ,
Buschwächterei Bambus (Bambus, Bienenzucht). 

K l e i u g r u n d b e s.: KalnawilgesSanderson,Bienenzucht),An- 
uus, Audse kalna, Audse leyes, Jahtneek, Jaunsemm, Pakkul, 
Pamper, Pitze kalna, Pitze leyes, Rasse, Skrohder, Swilpe 
kalna, Swilpe leyes.
eoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeGeoeoeoeoeo 
Lallgalln-Pastorat, lett. Salgales mahz. m., an der Aa 
gelegen, 18 W. von Bauske, 26 W. von Mitau, 5 W. von 
der Dampferhaltestelle Anneuburg, 17 W. vom Bahnhöfe 
Garrosen (Moskau-Windauer Bahn).

Adressen. P 0 st : Für alle Postsendungen über 
Annenburg. Briefpost: im Sommer täglich, im Winter vier­
mal wöchentlich. Telegraf: über Eckau oder Bauske. 
Bote 1,60 Rbl. Bahn: Garrosen, 17 W. Das Gut ist 
vom Bahnhöfe aus mit Pferden auf guter Landstraße in VA 
Stunden zu erreichen. Pferdepost: Mitau, 26 W. 
Dampferverbindung: zwischen Annenburg u. Mitau, 
dreimal täglich. Haltestelle: Annenburg, 5 W. (Sieh Gut 
Annenburg.)

Pastorats-Widme. 260 Lofst. Hofsl., 190 Lofst. 
kultiviert, 302 Dess. Bauernland. Tas Pastoratsland ist ver­
pachtet. Vertreter der Gutspolizei: der Annenburgsche Ge­
meindeälteste.

Kr. »Pol. in Groß-Eckau, Fr. - R. und Unters.-R. 
in Bauske.

Ev. - luth. Kirche in Sallgalln, VA W. vom 
Pastorate. Pastor: Hermann Grüner, geb. 15. Juni 
1865, ord. 7. April 1891, seit 1893 in Sallgalln. Küster: 
Ludw. Brunau. Kirchenvorsteher: H. v. Röpenack.
Eingepfarrt: Die Privatgüter: Bershof 

(Kr. Bauske), Stalaen-Peterberg, Masbut, Garrosen mit Neu­
hof und Schlockhos, Granteln, Jslitz und Mesothen (Kreis 
Bauske). Die Kronsgüter: Annenburg, Kensingshof, 
Alt- und Neu- Bergfried, Superinteudentenhof, Kulpenhos, 
Billenhof, Jostan, Würzau und Sallgalln, Karlshof und Zee- 
malden (Kr. Bauske).

Gemeinde: Annenburg. Das Gesinde Tomen-Skripstin 
(Strebe) gehört zur Gemeinde Würzau. Gem.-Verw. und 
Gern. - Ger. in Annenburg, 4 W., Armenhaus in Ken­
singshof, 3 W.

Schulen: Ev.-luth. Parochialschule, 2% W. Lebrer: 
Ludw. Brunau. Ev.-luth. Gemeindeschulen: in Annenvurg, 
8 W., Lehrer: A. Silin; in Garrosen(Kr. Bauske), 4 W., 
Lehrer: K. Tundur. Neu-Bergfriedsche Ministerschule, 4 W., 
Lehrer: Schwarzbach .

Arzt in Eckau, 18 W., Apotheke in Annenburg, seit 
1900, 5 W.

Vereine: Annenburgscher gegens. Feuervers. - Verein. 
Nèu-Bergfriedscher landwirtsch. Verein. Musik- und Gesang­
verein. Dirigent: Organist Ludw. Brunau.

Zuchten: G est üt. Rindviehzucht. Schweine­
zucht : Iorkshire. Schafzucht. Geflügelzucht: 
Perlhühner. Fischzucht : Neunaugen. Bienenzucht. 
Leiter: O. v. fzuchs.

Krug: Kirchenkrug.
Kolonialw.-Hdlg. von Schwarzbach, im Kruge, VA $3.
Gärtner: Pet. Schnore. Schneiderin: Frida Rutenberg. 

Tischler: Bernautzki.
Ansiedlung: Annenburg (Wochenmarkt). Villa: 

Malepartus (O. von Fuchs). Kleingrundbesitz: Kakte 
Bulle, Nagle, Strebe, Stiewer, Suunel.
•oeoeceoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeo
Sallgalln, lett. Salgales m., au der Aa, 23 W. von Mi­
tau, 1 W. von der Kirche Sallgalln.

Adressen. Po st: Für alle Postsendungen über
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•oeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeo
Scffau-Pastorat, lett. Scsawa mahz. m., am Bache Au- 
drau, 26 W. von Mitau.

Adressen. Post: Für alle Postsendungen über 
Elley. Briefpost: täglich. Telegraf: über Elley, Bote 
30 Kop. Bahn: Milan, 26 W. Bom Bahnhöfe gelangt man 
mit der Diligence bis Schaulen oder mit Postpferden auf 
23 W. Chaussee- und 3 28. Grandwegen in 2V2 Stundm 
zum Pastorate. Pferdepost: Elley, 3 W. Stationshal­
ter: I. Jansohn.

Pla sto r a t s-W i dm e. 247 Lofst. Hofsl., 6 Gesinde 
474 Sofft. Das Pastoratsland ist aus Halbkorn vergeben.

Kr.-Pol. in Elley, Fr.-R. in Bauske, Unters.-M- 
in Mitau.

E v. - l u t h. Kirche in Sessau, \\ W. vom Pastorat, 
in der Mitte des Kirchspiels. Pastor: Werner v. Lutzau, 
geb. 19. Nov. 1874, ord. 27. Mai 1907, seit 6. fJan. 1908 
in Sessau. Kronskirchenvorst. : A. Baron Rahden-Maihof. 
Privatkirchenvorst. : Osw. Tittelbach-Behrs-Würzau.

Eiirgepfarrt: Die Privatgüter: Sismen (Bcig. 
von Bredenfeld), Klievenhof, Endenhof, Behrs-Würzau, Au- 
drau, Gr.-Ellcy, Schorstädt, Bredenfcld, Groß-Platon. Die 
Kron sgü ter: Groß- und Klein-Seffau, Mittelhof, die 
Sessausche Forsteiwidme.

Gemeinde: Elley, wo Gem.-Berlv. u. Gem.-Gericht-
Schalen: Ev.-luth. Genieindeschule in Sessau. Lehrer: 

(brause, Hilfslehrer: Abergers. Deutsche Elementarschule im 
Küsterate, seit 1909. Leiter: Pastor W. v. Lutzau. Lehrer: 
I. Weidemann. ' ■

Arzt und Apotheke in Endenhof, 4 W.
Verein: Sparkasse in der Elleyschen und Sessauschen Ge­

meinde.
K l e i n g r u n d b e s. : Ditschkal, Kerre Anpmann, Kerre 

Schigle, Uskuwen Atte, Uskuwen Jurre.
oeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeceoeoeoeoeoe
"Sessausche Forstei-Wibme, lett. Sesawas meschakunga m., 
am Flüßchen Sessau, 12 W. von Elley, 10 W. von Sessau.

Adressen. P o st : Für alle Postsendungen über 
Elley. Telegraf: über Elley, Bote 60 Kop.

Besitzer: Die Krone. Oberförster: I. Bancke, 
wohnt in Bauske-Forstei. Dem Forstmeister unterstehen die 
Forsteten Sessau, Bauske und Tauerkaln. Sessau: 892 D. 
Hofsl., davon 612 D. Wald. In Nutznießung des Forst­
meisters 30 D.; der Gehilfen und Buschwächter in den Bezir­
ken Sessau, Bauske und Tauerkaln ungefähr 900 D. Die 
Gutspolizei wird durch den Sessauschen Gemeinde-Aeltesten ver­
treten.

K r. - P o l. und F r. - R. in Bauske.
Gemeinde: Groß-Sessau. Gem.-Verw. und Gem.-Ge­

richt im Groß-Sessauschen Gemeindehause, 4 W.
Ev.-luth. Kirche in Sessau.
Schale: Ev.-luth. Gemeindeschule in Sessau, 4 W.
tsr Die Sessausche Forstei-Widme bildet zur Zeit ein Krons- 

Obrockstück.
•oeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeo
Francks Sessau, lett. Frankas Sesawas m, an der Sessau, 
einem Nebenflüsse der Aa, 12 W. von der Trinitatiskirche in 
Mitau.

Adressen. Post: Für alle Postsendungen über 
Mitau. Briefpost: täglich. Telegraf: über Mitau. 
Bahn: Mitau, 111/2 W. Das Gut ist vom Bahnhöfe aus 
mit Fuhrleuten in 1—11/2 Stunden auf Chaussee- und Land­
wegen zu erreichen. Pferdjepost: Mitau, 12 28.

Rittergut: sFideikommiß). Hofsland: 543 D. Acker, 
105 D. Wiese, 2 D. Weide, 542 D. Wald, 65 D? Unland,' 
zusammen 1257 Dess.

Besitzer: Georg Baron Pseilitzer-Franck, wohnt in 
Strutteln. Arrendator: Hans Baron Hahns Erben, seit 
1911.

K r. » P 0 l. u. Fr. - R. in Mitau.
Gemeinde: Neu-Bergfried, wo auch Gem.-Verw. und 

Gem.-Gericht, 13 W.
E v. - lu th Kirchen in Mitau.
Schule: Ev.-luth. Gem.-Schule in Franck-Sessau, Lehrer: 

Rollmann. ;
Zucht: Rindviehzucht: Ostfriesen.

Kleingrundbes.: Bittenjann, Bitten wetz, Bundsche, 
Dundur jaun, Dundur wez, Galsemm, Kawusch leel, Kawusch 
mas, Kondrat, Kurie, Libbart, Miggal, Parolen kalna, Paw- 
len leyes, Rusche, Sausum jaun, Sausum wez, Schehke.
oeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoe 
*Gros;-Sessau, lett. Leel-Sesawas m., 33 W. von Mitau, 
15 28. von Elley, 12 W. von Sessau.

Adressen. Po st: Für alle Postsendungen über 
Elley. Telegraf: über Elley. Bote 1,50 Rbl. Pfer­
d' e p 0 st : Elley.

Besitzer: Die Krone. 383,70 T. Hofsland 4746, 
Bauernland. Arrendator vom Hof Sessau: Ed. Baron 
Heyking, bis 1912. Vertreter der Gutspolizei: der Sessausche 
Gem.-Äelteste.

K r. - P 0 l. und F r. - R. in Bauske.
Gemeinde: Groß-Sessau, zusammengezogen aus den 

Gemeinden Groß-Sessau, Butkuhnen, Jostan, Sessau-Forstei, 
Klievenhof, Endenhof und Mittelhof. Gem.-Verw. und Gem.- 
Ger. im Groß-Sessauschen Gemeindehause, 3 W.

Ev.-luth. Kirche in Sessau.
Schule: Ev.-luth. Gemeindeschule zu Sessau, 4 W.. 
Arzt und Apotheke in Elley.
Betrieb: Meierei mit Handbetrieb.
Zuchten: Rindviehzucht und Schweinezucht 

ans dem Hofe.
Krüge: Klehnenkrug, 1 W. Lakkaikrng, 6 W. Meilusch- 

krug, 1% 28.
Jahrmarkt: am Montage nach dem 21. September.
Kleingrundbes.: Wanke 45, Andreik Sooden, Andreik 

Widns, Bajahr, Bitte, Bakke Melder und Kalning, Bakke 
Peije, Dahrge jaun, Tahrge wetz, Tischler, Dreesche, Duhre, 
Eschn Eschmann, Eschu Schwingul, Gause leel, Gawen leel, 
Gawen mas, Jankuhn Baltbard, Jankuhn Engnr, Jndeik, 
Jurde Kalning, Jurde Rulle, Jnschken leel, Juschken mas, 
Kauke mas, Kirkutsch Kränkle, Kirwel Lust, Kirwel Strauting, 
Klawe, Kleeste, Knihs, Kraukste, Kreewe kalley, Kruhming 
Weglais, Kruhming Laßmann, Kunne, Lakaje, Muhrneek, 
Narun Bridag, Narnn Kerrewit, Narun Lische, Pilsaback, 
Praulischke Rosen, Praulischke Weglais, Puhzin, Puja, Ram- 
man Klaw, Schiebart, Staschul, Schuten, Spridsal, Stagis, 
Seilnm, Sirmant Parstraut, Sirmant Ruhde, Sirmant 
Taback, Swirkal Laweneek, Swirkal Lihsche, Tschabut Groß, 
Tschakste Alksnis, Weikle, Wenzke.
oeoeo®o<K)eoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeo®of!>oe 
"Klein-Sessau, lett Mas-Sesawas m., abgeteilt von Groß- 
Sessau, 42 W. von Mitau, 14 28. von Doblen.

Adressen. Post: Für alle Postsendungen über 
Elley. Telegraf: über Bauske.

Besitzer: Tie Krone. 106,53 D. brauchbares, 8,<q D. 
unbrauchbares Land. Arrendator: Andrei Jlsin, 
bis 1919.

*Neu-Sessau, lett. Jäun-Sesawas m., 42 28. von Mitau, 
14 28. von Doblen.

Adressen. P 0 st : Für alle Postsendungen über 
Behnen sRiga - Murawjewo Bahn). Telegraf: über 
Behnen.

Besitzer: Tie Krone. 146,45 D. brauchbares, 6,,« D. 
unbrauchbares Land. Arrendator: Joh. Flugien, 
bis 1924.

Gemeinde: Nauditen.
Ev.-luth. Kirche in Neu-Sefsau, Filiale von Doblen.
Schule: Ev.-luth. Gemeindeschule in Neu-Sessau. Leh­

rer: Janson.
•oeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeo 
Siupt-Pastorat, russ. nac?. ÎKvkctt,, lett. Dschuhkstes 
mahz. m., 22 W. von Tuckum, 14 28. vom Bahnhöfe Schlam­
pen lMoskau-Windaner Bahn).

Adressen. Post: Für alle Postsendungen über 
Siuxt. Briefpost: Mittwochs ». Sonnabends. Telegraf: 
über Lesten. Bote 90 Kop. Bahn: Schlampen, 14 28. 
Vom Bahnhöfe aus gelangt man mit Pferden auf guten 
Wegen in 1—2 Stunden zum Pastorate. Pferdepo st: 
Doblen, 20 28.

Pastorats-Widme. 178,™ Dess. unverk. Hofsland, 
70 Dess. kutiviert, 320 Deff. unverk. Bauernland. Vertreter 
der Gutspolizei: Gemeindeältester Karl Alex. Krüger.
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Kr. - Pol. und Fr. - R. in Doblen, Unters. - R. in 
Mitau.

E v. - l u t h. Kirche in Siuxt, 1 W. vom Gute, Pastorat 
2 W. vom Gute, 1 W. von der Kirche Siuxt. P a st o r : 
Wilhelm Gilbert, geb. 24. Dez. 1868, ord. 7. Nov. 1899, 
seit 23. Sept. 1906 in Siuxt. Küster: Alb. Weidemann. 
Kirchenvorsteher: Herm. v. Bach-Dannenthal. Fti li al­
ki rche: Jrmlau, 14 W. (Kreis Tuckum). Küster: Kalnin. 
Kirchenvorsteher: A. Baron Heyking-Peterthal.

Eingcpfarrt: Die Güter: Eckenhof, Siuxt, 
Mückenhof (Beig. von Siuxt), Kenzhof, Mahlemuische, Graus- 
den, Apschuppen, Pönau, Peterhof, Werpenhof, Dorotheenhof. 
Im Kreise Tuckum: Friedrichsberg, Gr.-Spirgen, Tillmanns­
hof (Beig. von Spirgen), Wiexeln, Schlampen, Jrmlau, Peter­
thal und Abaushof (Ritterschaftsgut).

Gemeinde: Pönau. Gem.-Verw. und Gem.-Ger. im 
Gemeindehause, 1 W., Armenhaus, seit 1884, Yt W.

Schulen: Siuxt - Pönansche ev.-luth. Gemeindeschule, 
% W., in Lanzeneek, 7 W.

Arzt und Apotheke in Siuxt, 1 W.
Vereine: 2 landw. Vereine. Molkereiverein. Bienen- 

znchtverein. Freiwillige Feuerwehr 2 gegens. Feuervers.- 
Vereine. 2 Sparkassen. 2 Gesangvereine. Bildungsverein.

Schneiderin: Elisab. Weinberg, im Pastorate.
Jahrmärkte: am 13. Sept, und 13. Oktober.

K l e i n g r n n d b e s. : Kiput Kester, Kiput Stepehn, Kundsing, 
Linkul, Spohre Atmatneek, Spohre Luhse, Spohre Swanne, 
Wadse.
oeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeceoeoeoeoeoe
Siuxt, ruft' /Kvkctb, lett. Dschuhkstes in., am Flusse gleichen 
Namens, 36 W. von Mitau, 21 W. von Doblen, 1 W. 
von der Kirche Siuxt, 12 W. vom Bahnhöfe Schlampen 
(Moskau-Windauer Bahn).

Adressen. P o st : Für alle Postsendungen über 
Siuxt. Briefpost: Mittw. it. Sonnabends. Chef: Sperling. 
Telegraf: über Lesten. Bote 1 Nbl. Telefon: Doktorat 
Siuxt, Zentrale Bixten. Bahn: Schlampen, 12 W. Das 
Gut ist vom Bahnhöfe aus mit Postpserden ans der Landstraße 
in 1 Stunde zu erreichen. Am Bahnhöfe sind keine Fuhrleute 
zu haben. Pferdepost: Doblen, 21 W.

Besitzer: Tie Krone. Beigut: Mückenhof. 977 Lofst. 
Hofsland, 788 Lofst. kultivierte Fläche. Arrendator: 
Wirkl. Staatsrat Friedensrichter Paul Konradi, seit 1907, 
wohnt in Siuxt, vertritt die Gutspolizei. Verwalter: 
Alfr. Janson, seit 1908.

K r. - P o l. und Fr. - R. in Doblen, Unters. - R. in 
Mitau.

Gemeinde: Siuxt, zusammengezogen aus den Gemein­
den Siuxt, Apschuppen, Mahlemuische, Pönau, Pönau-Forstei 
(Kreis Tuckum), Peterhof, Weißhof, Kasuppen und Werpenhof. 
Gem.-Verw., Gem.-Ger. und Armenhaus inSiuxt, 1 W.

E v. -1 u t h. Kirche in Siuxt.
Schule: Siuxt-Pönausche ev.-luth. Gemeindeschule, 2% 

W. Lehrer: I. Lauke.
Arzt : Dr. Fritz Albert, freiprakt., seit 1908, in Siuxt, 

1 W. Hebamme: Olga Zelm. Av o t h e k e, 1 W.. Be­
sitzer: Max Kosak.

Vereine: Siuxt - Pönauscher landw. Verein. Vorst. : 
A. Krüger. Freiwillige Feuerwehr. Vorst.: K. Krause. 
S'iixt-Pönauscher gegens. Feuerversicherungsverein. Vorst.: 
I. Lanke. Desgleichen Spar- und Leihkasse. Vorst.: Sausup. 
Siurter Gesangverein. Vorst.: Th. Strantmann.

Betriebe: Wassermühle. Pächter: Lionel Mi- 
chelsen. 2 Windmühlen, je 12 W. vom Hofe. Woll- 
tockerei und Spinnerei, 12 W. vom Hofe. Besitzer: 
L. Michelsen.

Kleinhändler: Leibe Hirsch' Hirschhorn, 1 W.
Ja hrmärkte: am 13. September und am 13. Oktober, 

Vieh- und Pferdemarkt.

eoeceooGeoeoeoeooceoececeoeoeoecooeoeo
Stalgcn-Peterberg, lett. Stalges od. Tihnuschu m., an 
der Aa, 18 W. von Mitau, 7 W. von der Kirche Sallgalln.

A d r. e sen. P o st: Für alle Postsendungen über 
Annenburg. Briespost: zweimal wöchentlich. Telegraf: 
über Mitau, Bote 1,85 Nbl. Bahn: 'Mitau. Pferde­
po st : Mitau.

Rittergut. Stalgen: Hofsland: 145 D. Acker, 28 D. 
Wiese, 2 D. Weide, 43 D. Wald, 18 D. Unland, zusammen 
236 Dess. Peterberg: Hofsland: 124 D. Acker, 20 D. Wiese, 
7 D. Unland, zusammen 151 Dess.

Besitzer: Hermann von Röpenack, Ingenieur, seit 
1894, wohnt in Stalgen. Verwalter: Emil Bohlstein, 

seit 1909. Vertreter der Gutspolizei: U. von Röpenack.
Kr. - Pol. in Elleh, F r. - R. in Bauskc, Unter s. - R. 

in Mitau.
Gemeinde: Neu-Bergfried wo auch 11 W. von Stalgen 

Gem.-Vertv. u. Gem.-Ger. Armenhäuser in Neu-Bergfricd u. 
Sallgalln. i

Ev.-luth. Kirche in Sallgalln.
Schule: Minister.-Schule in Neu-Bergfried.
Arzt und Apotheke in Mitau.
Betriebe: Windmühle, •% W. vom Hofe. Ziege­

lei mit Ringofen. Produktion bis 4 000 000 Ziegel, außer­
dem Dachpfannen, Kacheln, Trainröhren.

Kolo,nialw.-Hdlg. I1/« W. vom Gute.
Jahrmarkt: am Sonntage nach dem 25. Juli, Vieh- und 

Krammarkt.
ts* Von Anfang Oktober bis zum 8. Dezember 1812 hatte 

der berühmte preußische General v. Dorck hier sein Hauptquar­
tier aufgeschlagen. — Tas Gut befindet sich seit 1866 im Be­
sitze der Familie von Röpenack.

K l e i n g r u n d b e s. : Tsirreneek, Floffen al. Bächenkrug, 
Grudgal Nord, Grudgal Süd, Jagemann Freiberg, Jagemann 
Meie, Jaunsenim, Ibbencek, Kenkc, Lautzing, Ohglemais, 
Sehge, Skilwe und Krug.
•oeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeceoeoeoeoeo
Stehgnlen, lett. Stegules m., an der Terwete, 32 W. von 
Mitau, 11 W. von Szagarren, 13 W. von der Kirche Grün- 
hof, 17 W. vom Bahnhöfe Friedrichshof (Riga-Murawjewo 
Bahn).

Adressen. Post: Für alle Postsendungen über 
Szagarren. Briefpost: 'täglich. Telegraf: über Szagar­
ren, Bote 1,20 Rbl. Bahn: Friedrichshof, 17 W. Tas 
Gut ist vom Bahnhöfe aus mit privaten Fahrzeugen auf gu­
ten Wegen in IH2—2 Stunden zu erreichen. Pferdepost: 
Szagarren, 11 W
Privatgut. Hofsland: 83 D. Acker, 1 D. Wiese, 9 D. 

Weide, 6 T. Wald, 5 T. Unland, zusammen 104 Dess.
Besitzer: Sergei Leonid' Graf von der Pahlen, 

seit 1908, wohnt in Groß-Eckau, Kreis Bauske. Bevoll­
mächtigter: Herm. Fromholdi-Treu, erbl!. Ehrend., seit 
1903, wohnt in Hofzumbcrge. Arrendator: Mark Pet- 
tel, seit 1903, wohnt in Stehgulen.

Kr. - P 0 l. in Elley, Fr. -R. in Doblen, Unters. - R. 
in Mitau.

Gemeinde: Grünhof, wo auch Gem.-Verw. u. Gem.- 
Gericht, 13 W.

Ev.-luth. Kirche in Grünhof.
Betrieb: Molkerei.
Zuchten: Rindviehzucht: Halbblut-Shorthorn und 

Angler-Kreuzung. Geflügelzucht: Orpington.
W Das Gut befindet sich seit 1903 im Besitze der Familie 

von der Pahlen.
•oeoeoeoeGeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeo
*Suverintcndcntcnhof. lett. Supurdenta m., an der Aa 
15 W. von Doblen, 5 W. von Annenburg, 9 W. von Sall- 
gallen, 18 W. vom Bahnhöfe Mitau.

Adressen. Post: Für alle Postsendungen über 
Annenburg. Telegraf: über Mitau. Bahn: Mitau, 
18 W. Pferdepost: Annenburg, 5 W. Dampfer- 
verbindung : zwischen Annenburg und Mitau.

Besitzer: Tie .Krone. Widme der Kronspfarre Trini­
tatis zu Mitau. 147 Tess. Hofs- und 516 Tess. Bauernland.

Kr. - P 0 l. in Bauske, F r. - R. in Eckau.
Gemeinden: Zur Gemeinde Annenburg gehören 

die Gesinde: Adit, Leel-Jgaun, Mas-Jgaun, Kihre, Kugre, 
Strihker und Tiltaleite. Zur Gemeiiide Neu-Bergfried 
gehört das Gesinde Lamper-Gaile. Zur Gemeinde Bauske 
gehören die Gesinde: Blanka, Krempel und Panscha. Gem.- 
Verw. und Gem.-Ger. in Annenburg, 5 W.

E v. -l u t h. Kirche in Sallgalln. Pastorat 2 W. von der 
Kirche, 11 W. vom Gute entfernt.

Schule: Ev.-luth. Gemeindeschule in Annenburg, 10 W
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Krug: Smilschen-Krug, VA 28.
Kleingrundbes. : Gaile, Jgaun leel, Jgaun mas, Kihre, 

Strihker, Tiltaleite, Lamper-Gaile. Kreis Bauske: Panscha, 
Nlanka, Krcmpul.•oeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeo 
Slvehtwald, lett. Swehtesmescha m., an der Swehte gele­
gen, 25 W. von Doblen, 8 W. von der Kirche und vom Bahn­
höfe Mi tau.

A d r e s s e u. P o st: Für alle Postsendungen über 
Milan. Briefpost: täglich. Bahn: Mitau, 8 W. Pfer­
de p o st : Mitau, 8 W.

Rittergut. Hofslaud: 5 D. Acker, 5 D. Wiese, 588 D. 
Wald, zusammen 598 Dess.

Besitzerin: Alexandrine Johann' Reichsgräfin v. 
Medenr, geb. Fürstin Lieven, seit 1874, wohnt in Mitau 
und Grüuhof. Bevollmächtigter: Karl von Villon, 
seit 1906, wohnt in Persebeck. Oberförster: Ernst 
Croou, seit 1905, wohnt in Grünhof-Forstei. Vertreter der 
Gutspolizei: Max Jensen, in Grüuhof. Buschwächter: 
Markewitz.

K r. ° P o l. in Mi lau, F r. - R. in Doblen.
Gemeinde: Paulsguade wo auch die Gem. - Verw., 

11 W.
E v. - l u t h. Kirchen in Mitau.
Schulen: in Mitau.
Arzt, Apotheke uud K r a n k e u h a u s in Mitan.
K l e i n g r u n d b e s i tz: Linge, Tschabbe, Wiese Sette. 

eGeoeoeoeoeoeceoeoeoeoeoeceoeoeoeoeoeo 
Tetelmünde, lett. Tetelmindes m., an der furt. Aa, 8 W. 
von der Anuen-Kirche in Mitau.

Adressen. Post: Für alle Postsendungen über 
Mitau. Briefpost: täglich. Telegraf: über Mitau. 
Bote 75 Kop. Bahn: Mitau. Das Gut ist vom Bahn­
höfe aus mit Postpserden in 1 Stunde zu erreichen. P ferdé­
fi o st : Mitau. 8 W. D a m p f e r v e r b i n d u n g: mit 
Mitau. Haltestelle: Tetelmüude. Abfahrt von Mitau 12 Uhr 
mittags, 2 Uhr und 5 Uhr nachmittags.

Rittergut. Hoflageu: Jägerkalu, Westerwald, Pliuksch- 
feu. Buschwächterei. Waldknechtsetablissement: Mehling. Hoss- 
land: 230 D. Acker, 118 D. Wiese, 10 D. Weide, 692 D. 
Wald, 50 D. Unland, zusammen 1100 Dess.

Besitzer: Alexander Friede.' Baron Behr, seit 
1895, wohnt in Tetelmünde und Mitau, Konstantinstr. 2.

K r. - P o l., Fr. - R. und Unters.- R. in Mitau.
Gemeinde: Tetelmünde, zusammengezogen aus den Ge­

meinden Tetelmüude und Aahof. Gem.-Verw. und Gem.-Ger. 
in Tetelmünde, % W.

Ev.-luth. Kirchen in Mitau.
Schule: Ev. - luth. Gemeiudeschule in Tetelmünde, 2A 

W. vom Hofe. Lehrer: Wihtol.
Arzt und Apotheke in Mitau.
Betriebe: Windmühle beim Hofe. Pächter: 

Wassering. Ziegelei mit Ringofen, 1’4 28. vom Gute. 
Pächter: G. A. Rubzow. Produziert jährlich 3% Millionen 
Ziegel.

Das Gut befindet sich seit 1850 im Besitze der Familie 
von Behr.

K l e i n g r u n d b e s. : Jdgerkaln, Mehling, Schagarneek, Deg- 
genau, Spurre Purmal, Tannenhof, Leysemueek^ Muischneèk, 
Pakster Galling, Pakster Widdul (Besitzer: Seeberg, Ringofen- 
Ziegelei), Pinke, Schauter Naburg, Schauter Wewer, Slaweet, 
Swenke.»oeGeoeGeoeGeGeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeGeo
"Thiclcnhof, lett. Tihles m..

Adressen. P o st : Für gewöhnliche Briefe über 
Friedrichshof; für eingeschriebene Briefe und Geldsendungen 
über Doblen. Telegraf: über Friedrichshof. Bahn: 
Friedrichshof (Riga-Murawjewo Bahn).

Besitzer: Die Krone. 80,ßl D. brauchbares, 2,28 D. 
unbrauchbares Land. Arrendator: Karl Rohwald, 
bis 1915.

Gemeinden: Bershos (dazu gehören die Gesinde: Bahle- 
Kiewert und Bahle-Zelm); Auermünde (dazu gehört das Ge­
sinde Thiele); Nauditen (dazu gehören die Gesinde: Tikkur, 
Leepe, Migle, Ohde, Strahle und Spurrit); Rengenhof (dazu 
gehören die Gesinde: Wilik Wahz, Wilik Widdus, Wilik 
Lejas).

E v. - l u t h. Kirche in Doblen.

K l e i u a r n u d b e s.: Thiele, Bahle Kiewert, Bahle Zelm, 
Wilik Wahz, Wilik Widdus, Wilik Lejas.

t$" Es war nicht zu ermitteln, ob Thielenhof nur ein an­
derer Name für die Doblensche ehemalige Hauptmanns-Widme 
ist, und ob das ganze Gut oder einzelne seiner Gesinde etwa 
zum Kreise Tuckum gehören.
•GeoeoeoeoeoeoeoeGeoeoeoeoeoeoeoeGeoeo
Ndsen, lett. Udses m., an der Behrse, 18 W. von Doblen, 
8 28. von der Kirche Bershof, 4^4 W. vom Bahnhöfe Lieven» 
bersen (Moskau-Windauer Bahn).

Adressen. Post: Für alle Postsendungen über 
Lievenbersen. Briefpost: Dienstags, Donnerstags und Sonn­
abends. Telegraf: über Lievenbersen nur in russischer 
Sprache. Bote 50 Kop. Bahn: Lievenbersen, 4À W. 
Vom Bahnhöfe gelangt man mit entgegengeschickten Pferden 
auf guten Wegen in % Stunde zum Gute. Pferdepost: 
Doblen, 15 W.

Besitzer: Die Krone. 1650 Sofft Hofsl., davon 500 
Sofft, kultiviert Arrendator: Eduard Alex.' von 
Veichtner, Petersburger Edelmann, feit 1905, wohnt auf dem 
Hofe, vertritt die Gutspolizei.

Kr. -Pol. und Fr. - R. in Doblen, Unters. - R. in 
Mitau.

Gemeinde: Bershof. Gem.-Verw. und Gem. Ger. in 
Ziegelhof, 8 W.

E v. » l u t h. Kirche in Bershof. Filiale von Doblen.
Schule: Ev.-luth. Gemeindeschule in Bershof, 1% $3.
Arzt und Apotheke in Bershof, 2 W.
Zuchten: Rindviehzucht: Angler. Schweine­

zucht : Iorkshire. Hühnerzucht: Italiener.
•oeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeo
Nsingen, lett. Nsinu in., an der Swehte, 24 W. von Doblen, 
6 W. von der Kirche Grünhof, 13 W. vom Bahnhöfe Frie­
drichshof (Riga-Murawjewo Bahn).

Adressen. Post: Für alle Postsendungen über 
Mitau. Telegraf: über Mitau. Bahn: Friedrichshof, 
13 W. Vom Bahnhöfe gelaugt man mit Fuhrleuten auf guter 
Landstraße in 1% Stunden zum Gute. Pferdepost: 
eitet), 14 W.

Besitzer: Die Brone. 600 Sofft Hofsl. Arren­
dator: Straumann, seit 1905, wohnt in Usingen, vertritt 
die Gutspvlizei.

K r. - P o l. und F r. » R. in Doblen.
Gemeinde: Jakobshof, wo auch im Gemeindehause, 8 

W. von Usingen, Gem.-Verw. und Gem.-Ger.
Ev.-luth. Kirche in Grüuhof.
Schule: Ev.-luth. Gemeindeschule in Ufingen, 2 W. vom 

Hofe. Lehrer: Wolf.
Arzt und Apotheke in Grünhof, 7 und 5 W. Ge­

meinde-Hebamme in Jakobshof.
Verein: 11 finger gegenf. Feuervers.-Verein.
tar Bei Wiesbaden giebt es auch ein Usingen. Scherzhaft 

wird die Provinz Schlesien Ufingen genannt.
Kleingrundbes.: Ahschel mas, Jaunsemm, Kaschok Drei- 

mann (Dreschmaschine, Bef.: Dav. Dreimann), Kunne, Kuhpen 
mas, Mekke, Pulste Wewer, Saluain Galla.
eoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeceoeoeoeoeoeoeoeo 
Werfienhof, (von Peter- und Weißbof abgeteilt), lettisch 
Wehrpjumuischa, am Bache Siuxt, 35 W. von Mitau, 5 W. 
vou der Kirche Siuxt.

Adressen. Post: Für alle Postsendungen über 
Siuxt. Briefpost: Mittwochs und Sonnabends. Telegraf: 
über Schlampen. Bahn: Schlampen (Moskau - Windauer 
Bahn).

Besitzer: Die Krone. 88,„ D. Hofsland. Arren­
dator : Johann Peter' Breschuiski, seit 1903, wohnt auf 
dem Gute.

K r. - P o l. und F r. - R. in Doblen.
Gemeinde: Siuxt, wo auch Gem.-Verw. und Gem.» 

Ger., 5 W.
E v. - l u t h. Kirche in Siuxt, 5 W.
Schule: Ev.-luth. Gemeindeschule in Siuxt, 3 W.

•oeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeGeoeoeo 
Wilhelminenhos, lett. Sprigaul m., 28 W. von Mitau, 
10 W. vou Doblen, 10 W. von der Filialkirche Bershof, 
9 W. vom Bahnhöfe Lievenbersen (Moskau-Windauer Bahn).
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Adressen. Po st: Für alle Postsendungen über 
Doblen. Briespost: Donnerstags. Telegraf: über 
Doblen. Bahn: Lievenbersen, 9 W. Das Gut ist mit 
Postpserden vom Bahnhöfe auf guter Landstraße in 1 Stunde 
zu erreichen. Pferdepo st : Doblen, 10 W.

Besitzer: Tie Krone. 680 Sofft. Hofsl., 600 Sofft, 
kultiviert, 30 Sofft. Strauchwald. Arrendator: Joh. 
Baumann, seit 1903, wohnt in Wilhelminenhof, vertritt die 
Gutspolizei.

K r. - P o l. und F r. - R. in Doblen.
Gemeinde: Ziepelhof. Gem.-Berw. und Gem.-Ger., 

7 W., Armenhaus, 3 W.
E v. - l u t h Kirchen in Doblen und Bershof.
Schule: Ev. - luth. Gemeindeschule, 3 W. Lehrer : 

Stolzer.
Arzt in Bershof, 10 W., Apotheken in Bershof und 

Doblen.
Zuchten: Pferde- u. Rindviehzucht. Schwei- 

n ez acht: engt. Raffe. Bienenzucht.
K l e i n g r u n d b e s.: Klein-Tegain (Best: Wildberg, Dampf- 

Dreschmaschines.
eoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeo 
Groß-Wilzen, lett. Wilzes m., am Wilze-Bache, 32 W. 
von Doblen, 27 W. von Mitau, 13 W. von der Kirche Grenz­
hof, 20 W. vom Bahnhöfe Friedrichshof (Riga Murawjewo 
Bahn).

Adressen. Post: Für alle Postsendungen über 
Elley. Briefpost: täglich, außer Sonntags. Telegraf: 
„Elley, Telefon Gr.-Wilzen". Telefon: Zentrale Elley. 
Bahn: Friedrichshof.

Ri t t e r g u t. sFideikommiß.) Beigüter: Klein - Wilzen, 
Karenbeck und Mittehof. (Alle verpachtet.) Hofsland: 851 
D. Acker, 28 D. Wiese, 600 D. Wald. 9 D. Unland, zusammen 
1488 Dess.

Besitzer: Franz Wilhelm' Baron Hahn, wohnt in 
Wilzen. Verwalter: Leepe, seit 1906. Vertreter der 
Gutspolizei: Günther.

K r. - P ol. in Elley, F r. - R. in Doblen, U n t e r s. - R. 
in Mitau.

Gemeinde: Wilzen, zusammengezogen aus den Ge­
meinden Wilzen, Blankenfeld und Gemauerthof. Gem.-Verw. 
und Gem.-Ger. in Wilzen, 1^ W.

E v. - l u t h. Kirche in Grenzhof.
Schule: Ev.-luth. Gemeindeschule, VA W. vom Hofe.

Arzt: Dr. Pehkul, und Apotheke im Gemeindehaufe, 
1AA W. Besitzer der Apotheke: Die Wilzensche Gemeinde. 
Verwalter: Swirbul.

Betriebe: Windmühle. Wasser- u. Dampf- 
Mahlmühle, nebst Molkerei, IW. Pächter: Eck­
mann.

Garten kn lturen : Treibereien. Obstzucht.
Bauerw.-Hdlg.von Buschmann, VA
K l e i n a r u n d b e s. : Augsdor, Dessain, Dubbeneek und 

Saltsche, Grabischke, Jehzen, Kehtel Groß, Kehtel Klein, 
Klunkut, Linding, Lutka, Mekke, Meschasarg, Resne, Runge, 
Runtul, Silke, Skambing, Struppe Groß, Struppe Klein, 
Tunait, Uppeneek, Uskur, Wassil, Wilke.
•oeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeo 
Wolgund, leit. Walguntes m., an der Aa und der Seel­
upe, 13 W. von Mitau.

Adressen. P o st : Für alle Postsendungen über 
Mitau, Postfach Wolgund Nr. 12. Telegraf: über 
Mitau. Bote 1,40 Rbl. Bahn: Mitau. Dampfer­
verbindung : zwischen Mitau, Schlack und Riga durch 
die Augsburgschen Dampfer. Abg. aus Wolgund 5% Uhr 
morgens und 5J4 Uhr abends; aus Mitau 11 Uhr vormittags 
und VA Uhr nachmittags, Sonntags 2 Uhr nachmittags und 
7 Uhr abends. Fahrtdauer 1 Stunde.

Rittergut. Hofsland Wolgund: 770 D. Acker, 136 D. 
Wiese, 535 D. Weide, 268 D. Wald, 903 D. Unland, zusammen 
2612 Dess. ; Tambenkrug: 15 D. Acker, 1 D. Weide. 2 D. 
Uulaud, zusammen 18 Dess.; Rappe: 6 T. Acker, 1 D. Unland, 
zusammen 7 Tess.

Besitzer: Theodor Baron Drachcnfcls, wohnt in 
Mitau. Arrendator: Ioh. Kolberg, von 1908 bis 
1920, wohnt in Wolgund, vertritt die Gutspolizei.

Gemeinde: Wolgund, - zusammengezogen aus den Ge­
meinden Wolgund, Herzogshof und Lapskaln.

Ev.-luth. Kirchen in Mitau.
Schule: Ev.-luth. Gemeindeschule. Lehrer: Leepin.
Krug: Tambenkrug.
K l e i n g r u n d b e s.: Drabbing, Gingul, Grasche Janne al. 

jaun, Grühmann, Jaunsemm, Jaunzeem, Kulbing, Laugall, 
Mastik Groß und Klein, Meschneek, Ohse, Parasch, Petrmg, 
Purring, Ruhdul, Sarring, Skurbe, Spranze, Strasding, 
Wahne und Birse, Wihtrup, Wilkabuhde, Zelmarauge, Zieste 
jaun al. Zieske Jndrik, Zieske, Dombrowsky, Grablowsky, 
Grasche Groß, Grasche jaun Dawe, Grauding, Grünfeldt, 
Grünfeldt jaun Laugall, Husaren Grauding, Jägermann, 
Kaluing Freimann, Kalning Kalning, Kauling, Krasting, 
Kruhmal, Kukkul, Lapse Mescha, Leyeneek, Mauring, Meschens, 
Meschgall, Misaischi, Muhrneek, Ohsoling leel, Ohsoling mas, 
Peiting, Salleneek, Sarring Schiffer, Segel, Sillgrausch, 
Skudre, Strauß, Strautneek al. Mulleneek, Stuhrit, Taylor, 
Timm, Treymann, Ullmann, Weidel.
•oeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeo 
Würzan-Pastorat, lett. Wirzawas mahz. m., an der Wür- 
zau, 16 W. von Mitau.

Adressen. P o st : Für alle Postsendungen über 
Mitau. Briefpost: täglich. Telegraf: über Mitau. 
Bahn: Mitau. Das Pastorat ist vom Bahnhöfe mit 
Fuhrleuten oder Postpserden auf der Chaussee in VA Stunden 
zu erreichen. Pferdepo st: Mitau.

Pastorats-Widme. 200 Sofft. Hofsland, 300 Sofft. 
Bauernland. Arrendator: I. Manag, seit 1906.

Ev.-luth. Kirche in Groß - Würzau, 1 W. vom 
Gute, V4 W. vom Pastorate. Pastor: Johann Romann, 
geb. 1. Juli 1869, ord. 14. Juli 1896, seit 1906 in Würzau. 
Küster: Heuschreck. Kirchenvorsteher: v. Hahn.

Eingepsarrt: Die Güter : Klein-Feldhof, Groß- 
Würzau und Ogley; beigepfarrt: die Gitter: Alt- und 
Neu-Platon, Franck-Sessau, Killhof und Würzau.

Gemeinde: Groß-Würzau. Gem.-Verw. und Gem.» 
Ger. in Groß-Würzau.

Schule: Ev. - luth. Gemeindeschule in Groß - Würzau. 
Sehrer: Jlsin.

Aerzte in Würzau und Sessau.
Betrieb: Maschinenfabrik von Chr. Apsit, 4 W. 

•oeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeo 
*Behrs-Würzau, lett. Behrs-Wirzawas m., an der Wür­
zau, 29 W. von Mitau, 6 W. von Elley, 2 W. von Sessau.

Adressen. Post: Für alle Postsendungen über 
Elley. Briefpost: täglich. Telegraf: „Elley, Telefon 
Bebrs-Würzau". Telefon: Zentrale Elley.

Rittergut. Beigut: Sasdenhof. Hofsland: 232 D. 
Acker, 49 D. Wiese, 16 D. Weide, 280 D. Wald, 24 D. Un­
land, zusammen 601 Dess.

Besitzer: Oswald Tittelbach.
K r. - P o l. und F r. - R. in Bauske.
Gemeinde: Elley. Gem.-Verw. und Gem.-Ger. in 

Groß-Elley, 6% 5B.
Ev. -luth. Kirche in Sessau.
Schule: Ev.-luth. Gemeindeschule in Elley, 6 W.
Arzt und Apotheke in Elley, 4 W.
Betriebe: Dampfmühle (außer Betrieb) und 

Windmühle, VA W.
Zucht: Rindviehzucht.
Material- und Kurzwarenhandlung, 1% 5B.
K rüg: Sasdenkrug, IN W.
K l e i n g r u n d b e s. : Ballod, Ballodkrug, Kagel, Krummes, 

Liebard, Rinka, Rudsenkrug, Rusching, Stalge, Thoming, 
Tscherre.
•oeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeo 
*Gros;-Würzau, lett. Leel-Wirzawas m., 16 W. von Mi­
tau, 14 W. von Groß-Elley, Va W. von der Kirche Würzau.

Adressen. P o st: Für alle Postsendungen über 
Mitau. Briefpost: täglich. Telegraf: „Elley, Telefon 
Groß-Würzau". Telefon: Zentrale Elley. Bahn: Mi­
tau, 16 W. Pferdepost: Elley, 14 W.

Rittergut. Beigut: Neuhof. Hofsland: 488 D. Acker, 
37 D. Wiese, 29 D. Weide, 24 D. Wald, 37 D. Unland, 
zusammen 615 Dess.

Besitzerin: E. Baronin Fircks.
Gemeinde: Groß-Würzau, zusammengezogen aus den 

Gemeinden Groß-Würzau, Würzau-Pastorat, Klein-Feldhof, 
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Dgl et) unb Schorstäbt. Gem.-Verw., Gem.-Gericht und Ar- 
menlhaus, 1/2 W.

Ev. --Iuth. Kirche in Würzau und Sallgallu.
Schule: Ev.-luth. Gemeinbeschule, V2 W. Lehrer: Jlsin. 
Arzt unb Apotheke an Würzau.
Verein: Groß-Würzauscher Gesangverein.
Betriebe: Meierei. Pächter: Jehkul. Winb-- 

mühle, 1 MA. Ziegelei.
Zuchten: Gestüt zum eigenen Bebarfe. Rinbvieh- 

zücht: Reinblut-Hollänber. Schweinezucht. Fisch­
zucht : Forellen.

Bauernwaren-Haudl. V» W.
Krüge: Kirchenkrug, s/4 W. Sabaken-Krug, 3 W.
Jahrmarkt: am Montage nach Mariä Geburt.
K l c i u q r u u b b e s. : Austar, Bruset, Dsenue,Etmaun,Ewert, 

Gahsche, Gelbe kalna, Gelbe lehes, Grinne, Grieweneek, Kable, 
Kalkeruhn, Kasack, Kühle, Lipsche, Mittul, Pihlen Germann, 
Pihlen Rulle, Ratteneek Barkschke, Ratteneek Pinne, Rcikul 
groß, Reiknl klein, Rubben, Sabackenkrug, Sakke, Schkutte, 
Schure groß, Schure klein, Stabbing, Sprohge, Strasbing, 
Strohberg, Tholen, Timmermann, Tschitvull, Tschukknr, Uhten 
kalna, Uhten lepes, 'SSannag.
•oeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeo 
*Würzau, lett. Wirzawas m., 51 W. von Riga, 12 W. von 
Mitau.

Adressen. Post: Für alle Postsendungen über 
Mitau. Telegras: über Mitau. Bote 1,20 Rbl.

Besitzer: Die Krone. Gesamtareal 4 70,07 D. Laut 
Vorschrift des Ministeriums der Reichsdomäneu vom 8. April 
1870 Nr. 4921 dem Militärressort übergeben. Tas Acker­
land ist in Parzellen geteilt und verpachtet.

Gemeinde: Würzau, zusammengezogen aus den Gemein­
den Würzau, Baumhof-Pastorat, Dalbingen-Pastorat, Peter- 
feld, Peterweide und das Sallgalln-Past. Ges.: Tomeu-Skrip- 
stin (Strebe).

E v. - luth. Kirche in Mitau.
Schule: Ev.-luth. Gemeindeschule in Würzau. Lehrer: 

Gotthard.
Apotheke.
K l e i n g r u n d b e s. : Beeraud mas, Brautze Brandt, Gindul 

wetz, Jummal, Pahrupv, Pohke, Puhze, Siegel wetz, Smeden. 
•oeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeo 
*Würzau-Forstei, lett. Wirzawas meschakunga m.

Adressen. Post: Für alle Postsendungen über 
Mitau. Telegraf: über Mitau. Bahn: Mitau. 
P f e r d e p 0 st: Mitau.

Besitzer: Die Krone. । 52,.2j1 D. in Benutzung des 
Oberförsters. Oberförster: Koll..-Rat W. B. Kurmin 
Forstgehilfe: Meksch.
•oeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeo
*Zennhof und Rothhof, lett. Zenas nr, an den Flüssen 
Zenne, Misse und Eckan, 81/2 W. vom Mitau.

Adressen. Post: Für alle Postsendungen über 
Mitau. Telegraf: über Mitau. Bote 1 Rbl. Dampfer- 
verbindung zwischen Mitau >und Eckau.

Rittergüter. Beihof: Zaune. Zcnnhof: Hofslaud: 
325,1g D. Äcker, 94,„ D. Wiese, 127,fi0 D. Weibe, 106 D. 
Walb, 26,o4 D. Unlanb, zusammen 679,7R Tess. Rothvf: 
65 D. Acker, 137 Weibe ,284 D. Walb, 66 D. llnlanb, zu­
sammen 552 Dess. 1

Besitzerin von Zennhof: Martha Gräfin Kehser- 
ling. Arrenbator von Zennhof: Baàewitz. Be­
sitzer von Nothof: Joh Heyster.

K r. - P 0 l. in Groß-Eckau, F r. - R. in Mitau, 8Vs W-
G e m e i nbe: Paulsgnabe. Gem.-Verw. u. Gem-ê'r. in 

Paulsgnabe, 2 W.
Ev.-luth. Kirchen in Mitau uud Talbingen.
Schule: Ev.-luth. Parochialschule in Paulsgnabe. 
Betriebe: Winbmühle, 1/2 W. Schmiebe, 2 W. 
Krug, 2 W.
Kleingrundbes.: Bather, Dschamme, Dumpe, Branke, 

Grikke (Bef.: Eb. Schäfer. Ziegelringofen, jährlich 6 Mill. 
Ziegel), Jaunsemm, Niurbe, Purmal, Putter, Sarring, Stuhre, 
Tschudre, Kalning, Ballusch, Jrbe Mescha, Ohsolin.
•oeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeo 
«Ziepelhof, lett. Sihpeles m., 27 W. von Mitau, 5 W. 
von Doblen.

Abressen. Post: Für alle Postsendungm über 
Doblen. Telegraf: über Friebrichshof. Bahn: Frie- 
brichshof (Riga-Murawjewo Bahn).

Besitzer: Die Krone. 361,89 D- brauchbares, 1.7,93 D. 
unbrauchbares 'Sanb. Arrendütor: Abam Pinzer, bis 
1919.

Gemeinde: Ziepelhof, zusammengezogen vus den Ge­
meinden Ziepelhof, Friedrichslust und Wilhelmiueuhof.

E v. - l n t h. Kirche in Doblen.
Schule: Ev.-luth. Gemeinbeschule in Ziepelhof. Lehrer: 

Schumann.•oeoeGeoeoeoeoeoeoeoeceoeoeceoeoeoeoeo
Zimmern, lett. Zimeres m, 21 W. von Doblen, 3 W. von 
ber Kirche Pankelhos, 16 W. von Szagarren, 4 W. vom 
Bahnhöfe Behnen (Bahn Riga-Murawjewo).

Abressen. Post: Für alle Postsenbungen über 
Behnen. Briefpost: täglich. Telegraf: über Doblen, 
Bote 30 Kop. Bahn: Behnen. Das Gut ist vom Bahn­
höfe mit Postpferben auf gutem Landwege in 25 Minuten zu 
erreichen. Pferdepost: Szagarren. 1

Besitzer: Die Krone. 250 D. Hofsl., alles kultiv. 
1100 D. Bauernland. Arrendator: Joh. Stanke, seit 
1901, wohnt in Katharinenhof über Mitau, vertritt die Guts­
polizei.

Kr.-Pol. u. Fr.-R. 'in Doblen, Unters. -R. in 
Mitau.

Gemeinde: Pankelhos, wo auch Gem.-Verw. u. G?m.- 
.Gericht, 3 W.

Ev.-luth. Kirche in Pankelhos, 4 iW., Filiale von 
Hofzumberge. Pastorat in Hofzumberge, 9 W. vom Gute, 
5 W. von der Kirche.

Schule: Ev.-luth. :Gem.-Schule in Pankelhos, 4 W.
Arzt in Doblen. Hebamme in Pankelhos. Apo­

theke in Behnen,- 4 W.
Betrieb: Käserei. Schweizerkäse. Käser: Oesch.
Zuchten: G e st ü t: Ardenner und Anglo-Araber. Krous- 

gestüt der Hengste. Rindviehzucht: Holländer u. Land- 
rasse. Schweinezucht: Kreuzung von rnss. Landrasse u. 
Porkshire. Schafzucht. Geflügelzucht: Gold- und 
Silber-Whanbottes-Hühuer.

Schneider: Grantin. Gärtner: Breedikis. Schmied: Slawek.
K l e i u g r u n d b e s i tz: Juste jaun, Namit, Skindel Knih- 

ming.

2. Kreis Bauske.
Der Kreis Bauske hat 2 politische Kirchspiele. (Was 

unter politischen Kirchspielen und unter ^Rittergütern in Kur­
land zu verstehen ist, ersehe man aus der Einleitung dieses 
Buches.) Es haben 1911 je eine Landtagsstimme, sind also 
Rittergüter:

Im politischen Kirchspiele Bauske: Amt Bauske, 
Ards, Groß-Bersteln, Bornsmünde, Grafenthal, Greyersdorf, 
Jungfernhof, Kautzemünde, Krusten, Hahns Memelhof, Dör- 
pers Memelhof, Pahzen, Pommusch, Alt-Rahden, Neu,Rahden, 
Ruhenthal, Schönberg, Schwitten, Zohden, Dubbenhof.

Im politischen Kirchspiele Eckau: Althof, Berghof, 
Bershof, Brucken, Düiihof Groß-Eckau, Garrosen, Kamberlep, 
Kuhlmaunshof, Lambertshof, Merzendorff, Mesothen, Mißhof, 
Peterhof, Schlockhof, Gailhof.

Polizeikreis Mitau-Bauske. Bezirksge­
richt in Mitau. Friedensrichterbezirk Mitau- 
Bauske (Plenum in Mitau).

Kreispolizeiverwaltung in Mitau, 2. Tistr. in Bauske, 3.
Distr. in Gr.-Eckau, 5. Distr. in Elley (Kr. Doblen).
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Bauernkommiffare in Peterhos und Mitau. Akziseverwaltung. 3. Bez. in Mitau, Kontrolör in Groß-
Friedensrichtcr. 4. Distr. in Bauske, 5. Distr. in Bauske Eckau, 4. Bez. in Mitau, Kontrolör in Bauske.

und zeitweilig in Groß-Eckau. Steuerinspektor in Bauske.
Untersuchungsrichter. 1. Distr. in Mitau, 2. und 4. Distr. in Post- und Tclegrafen-Kontor: Bauske.

Bauske. Post- und Telcgrafen-Abt.: Groß-Eckau, Schönberg.
Lbcrbauernrichter in Bauske. Postabteilung: Baldohn.
eoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeo

Althof, lett. Weza m., an der Memel, 20 W. von Bauske, 
V4 W. von der Kirche Neu-Rahden, 36 W. 'vom Bahnhose 
Neugut (Moskan-Windauer Bahn).

Äsdressen. Post: Für alle Postsendungen über 
Bauske. Briefpost: Abg.: Montags und Donnerstags, 
Ank.: Dienstags und Freitags. Telegraf: „Bauske, Te­
lefon Althos". Telefon: Zentrale Grenzthal. Bahn: 
Neugut, 36 W. Vom Bahnhöfe gelangt man mit Fahrzeu­
gen, die stets zu haben sind, auf großer .'Landstraße in 4 
Stunden zum Gute P f e r d e p o st: Bauske, 20 W

Rittergut. Beigüter: Saken (verpachtet), Mühlen­
krug, .Nereschkin. Hofsland: 219 D. Acker, 60 D. Wiese, 
37 D. Weide, ,52 T. Wald, 116 D. tUnland, zusammen 484 
Dess.

Besitzer: Heinrich Gustav' Harff, seit 1872, ver­
tritt die Gutspolizei.

Kronsbehörden in Bauske.
G e m e i nd e: Rahden, Gem.-Verw. tu. Gem.-Gericht in 

Alt-Rahden, 12 W.; Armenhäuser im Matschen- und Kau­
lenkruge, 8 und 12 W.

Ev.-luth. Kirche in .Alt-Rahden, 3/4 W.
Schule: Ev.-luth. Gemeindeschule in Neu-Rahden, 1 W. 

Lehrer: Wilipsohn.
Arzt, Krankenhaus und 2l p o t h e k e in Schön­

berg, 16 W.
Betriebe: Windmühle.

•oeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeo 
Ardsen oder Ards, lett. Arzes oder Ardses m., an der 
Muhs gelegen, 6 W. von Bauske, 31 W. vom Bahnhöfe Eckau 
(Moskau-Windauer Bahn), 51 W. von Mitau

Adressen. P o st : Für alle Postsendungen über 
Bauske. Briefpost: täglich. Telegraf: „Bauske, Tele­
fon Ards" Nr. 84. Telefon: Zentrale Bauske (Bauske­
scher Telefonverein). Bahn: Groß-Eckau, 31 W., Mitau, 
51 W. Das Gut ist vom Bahnhöfe Eckau in 4 Stunden, von 
Mitau in 5—6 Stunden auf großer Landstraße (Grandweg) 
zu erreichen. Pferdepo st: Bauske, 6 W. Dampfer- 
verbindung auf der Aa: Von Mitau bis Annenburg. 
(Fahrplan sieh Gut Annenburg (Kreis Doblen). Bei Hoch­
wasser fahren die Dampfer bis Mesothen. Von Annenburg 
ist Diligence - Verbindung nach Bauske. Fahrtdauer 3 
Stunden.

Rittergut. Hofsland: 352 D. Acker, 60 D. Wiese, 
ö T. Weide 110 D. Wald, 12 D. Unland, zusammen 539 Dess. 
Bauernland: unverk. 65 Dess., verk. 398 Dess.

Besitzer: Alfred Theodor' von Billon, wohnt in 
Ardsen, vertritt die Gutspolizei. Verwalter: Jül. Ludw. 
Schmidt, seit 1908.

Kronsbehörden in Bauske.
Gemeinde: Zerrauxt, wo auch Gem.-Verw. u. (tient. - 

Ger.; Armenhaus in Pommusch, 6 W.
E v. - l u t h. K i r ch e in Bauske.
Schulen: Ev.-luth. Gemeindeschule in Zerrauxt, 2 W 

Lehrer: Schibeik. Griech.-kath. Schule in Bauske, 6 W.
Arzt, Apotheke, Krankenhaus und Hebamme 

in Bauske, 6 W.
Vereine: Bausk. laudw. Verein, best. 1909. Bors.: 

Paul Graf v. d. Pahlen. Freiwill. Feuerwehr der vereinigt. 
Gemeinden von Zerrauxt. „Austra", Bildungsverein der 
vereinigt. Gemeinden von Zerrauxt.

Betriebe: Molkerei: Milchverkauf nach Bauske. 
Dampfdreschmaschine. Seit 1908 von einigen Ards. 
Wirten gemeinsam unterhalten.

For st wirt schäft : Holznutzung zum eigenen Bedarf.
Garteiikulturen: 8 Lofst. großer Obstgarten.
Zuchten: G e st ü t : zum eigenen Gebrauch. Rind- 

viehzucht: Ostfriesen. Verkauf von Zuchtkälbern. Fisch­
zucht: Karpfen in 2 Teichen.

Tischler, Stellmacher, Bauhandwerker: Pet. 
Schnore, 3 W. Schmied: Karl Strasding, 1 W.

Kleingrundbes.: Ehem. Krastenkrug, 1 W Pächter: 
Hirsch Wulfsohn. Ehem. Beckenkrug, 2 W., Pächter: Karl 
Purwe. Landstelle, 3 W., Pächter: Pet. Schnore. Schmiede, 
1 W., Pächter: Karl Strasding. Buschwächterei, 2 W., 
Pächter: Mik. Kowal. Jesche, Bes.: Jahn Swirbul. Zau- 
rum, Wez-Talon, Jaun-Talon, Purdsing, Kohzin, Krampul, 
S emel, Wepre, Ramann, Wezwagar, Sellen.
«oeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeeeoeoeoeoeoeo 
Baldohn-Pastorat, lett. Baldones mahz. m., an der 
Keckau, 42 W. von Bauske, 14 W. vom Bahnhöfe Uexküll 
(Riga-Oreler Bahn).

Adressen. P o st : Für alle Postsendungen über 
Baldohn. Briefpost: viermal wöchentlich, vom 1. Mai bis 
1. Sept, täglich. Telegraf: „Baldohn, Telefon Bad 
Baldohn". Telefon: Zentrale Bad Baldohn. Bahn: 
Uexküll, 14 W. Dampferverbindung: zwischen 
Dahlen und Riga.

Pastorats-Widme. 120 Dess. Hofsland, 280 Dess. 
Bauernland.

Kreispol. in Groß-Eckau, Friedens r. in Bauske.
E v. - l u t h. Kirche in Baldohn, Vi W. vom Pastorate. 

Pastor: Otto Gantzsch, geb. 20. Juni 1850, ord. 12. 
März 1878, seit 1878 in Baldohn. Küster: Otto Sünder. 
Kronskirchenvorsteher: Graf Pahlen-Kautzemünde. Privat- 
Kirchenvorsteher: A. Baron Lieven-Merzendorf. Filial­
kirche : Thomsdorf.

Gemeinde: Baldohn, auch Gem.-Verw. und (tient.- 
Ger., 4% 5B.

Eingepfarrt : D i e Privatgüter: Merzendorf, 
Dünhof, Berghof. Die K r o n s g ü t e r : Baldohn, Bram­
bergshof, Thomsdorf, Baldohitsche Forsteiwidme.

Schule: Ev.-luth. Gemeindeschule, 5 W. Lehrer: Jan 
Grunde.

Arzt und Apotheke in Bad Baldohn, % W.
Vergleiche Bad Baldohn auf Seite 58 dieses Adreßbuches.

Kleingrundbes.: Ansche, Burmeister, Gale, Kutscherin, 
Sihle, Silsemneek, Slaweik, Tschoke.
•oeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeo 
Baldohn, lett. Baldones m., 16 W. von Gr.-Eckau, 37 W. 
von Bauske, 5 W. von der Kirche Baldohn, 12 W. vom 
Bahnhöfe Eckau (Moskau-Windaner Bahn).

Adressen. P o st : Für alle Postsendungen über 
Bad Baldohn. Briefpost: im Sommer täglich, vom 1. Sept, 
bis 1. Mai viermal wöchentlich. Telegraf: „Baldohn, 
Telefon Postamt Baldohn". Telefon: Zentrale in Bad 
Baldohn. Bahn: Uexküll, 18 W., Eckau, 12 W. Vom 
Bahnhöfe gelangt man mit Omnibus oder Fuhrleuten in 2 
Stunden auf gutem Wege zum Gute.

Besitzer: Die Krone. Beigut: Lafontaine. 748 D. 
Hofs- und 3064 D. Bauernland. Arrendator: Joh. 
Brunthal, seit 1884, wohnt in Baldohn und vertritt die Guts­
polizei.

K r e i s p o l. in Groß-Eckau, Friedens r. in Bauske.
Gemeinde: Baldohn, zusammengezogen aus den Ge­

meinden Baldohn, Baldohn-Past. und Baldohn-Forstei. Gem.- 
Verw. itni) Gem.-Ger.- in Baldohn. Gemeindeältester: Mart. 
Plawneek. Armenhaus, seit 1896, 8 W.

Ev.-luth. Kirche in Baldohn, 5 W.
Schule: Ev.-luth. Gemeindeschule in Baldohn. Lehrer: 

Jahn Grunde.
Arzt und Apotheke in Bad Baldohn, 5 W.
4^ Vergleiche Bad Baldohn auf Seite 58 dieses Adreßbuches.
Klei n g r u n d bes.: Bahling, Bernest, Lapsen Widdus, 

Gaile, Zirsche.
•ceoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoej 
Baldohn-Forstei (Widme), lett Baldones meschakunga in., 
am Flüßchen Keckau, 42 W. von Bauske.

Adressen. P o st : Für alle Postsendungen über 
Bad Baldohn. Briefpost: dreimal wöchentlich. Telegraf: 
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„Baldohu, Telefon Baldohn-Forstei". Telefon: Zentrale 
Bad Baldohn.

Besitzer: Die Krone. 119,5J D. Hofsland. Halb­
kornwirtschaft. Bevollmächtigter: Neserveforstmei- 
ster Kollegienrat Adam v. Mickewicz. Forstgehilfe: Knck.

Kreispol. in Groß-Eckau, Friedeusr. u. Unter- 
s u ch. - R. in Bauske.

Gemeinde: Baldohn, wo auch Gem.-Verw. und Gem.» 
G?r.

E v. - l u t h. Kirche in Baldohn.
Arzt mib Apotheke in Baldohn.
LZ' Vergleiche Bad Baldohn auf Seite 58 dieses Adreßbuches.
K le i ng r u n d b es.: Awotneek, Balke, Traweneek, Jgaun, 

Kinder, Sahze, Lipse, Pilwer, Neiscat, Sakai«, S karsten, 
Skuje, Spiudsel, Strauta, Zauna, Zinne, Wahrna.
•oeoeoeoeoeoeoeoeGeoeoeoeoeoeoeoeoeoeo 
Barbern-Pastorat, lett. Bahrbeles mahz. m., 2 W. vom 
Flusse Eckau, 27 W. von Bauske, 161/2 W. vom Bahnhöfe 
Neugut (Moskau-Windauer Bahn).

Adressen. P 0 st : Für alle Postsendungen über 
Schönberg. Rriefpost: Dienstags, Donnerstags und Sonn­
abends. Telegraf: über Schönberg. Bote 90 Kop 
Bahn: Neugut, 16)4 W. Das Pastorat ist vom Bahnhöfe 
mit gemieteten Fahrzeugen für 1,50 Nbl. auf guten Wegen in 
2 Stunden zu erreichen.

Pastorats-Widme. 100,» D. Hofsland, davon 47,, 
D. Acker. 295,« D. Bauernland. Knechtsgesinde: Tupik, 
öl,» D., davon 20 T. Acker. Pächter: Jan Jrbe, seit 1904. 
Vertreter der Gutspolizei: der Barberusche Gemeindeälteste.

KronsbeHörden in Bauske.
E v. - l u t h. Kirche in Barbern. Tas Pastorat liegt 

6 W. von Gr.-Barbern und Vi W. von der Kirche. P ast 0 r: 
Paul Alexander Christian Pclling, geb. 24. Nov. 
1865, ord. 29. Nov. 1892 als Adjunkt für Barbern, seit 
15. Juni 1898 Pastor Ordinarius in Barbern. Küster: Alfred 
Neinitz. Kirchenvorsteher: Graf von der Pahlen-Kautzemünde.

Eingepfarrt: Die Privatgüter: Schönberg 
und Brucken. Die Kronsgüter: Groß- und Klein- 
Barbern, Karlshof Teile von Stelpenhof, Eserhof (Beig. von 
Kautzemünde), Neusorgen, Wittwenhof.

Gemeinde: Barbern, wo im Gemeindehause, VA W. 
vom Pastorat, Gem.-Verw. und Gern.-Ger. Armenhaus, seit 
1880, 2 W.

Schule: Ev.-luth. Gemeindeschule in Barbern, 1XA W. 
Lehrer: Alfr. Neinitz, Rud. Kalwan und Auguste Reiuitz.

Arzt, Apotheke und Krankenhaus in Schön­
berg. 9 W. Gemeinde-Hebamme in Barbern, im 
Gemeindehause.

Vereine: Barbernscher landw. Verein, Vorst.: Wirt E. 
Lipste. Barbernscher Konsumverein. Barbernscher Bienen­
zuchtverein, gegr. 1890, Vorst.: Wirt K. Lejiuski. „25 Mitgl. 
Barbernscher Bildungsverein, gegr. 1909, etwa 60 Mitgl., 
Vorst.: Wirt M. Strohwald. Stelpenhöfscher Musikverein, 
Vorst.: Wirt E. Lipste.

Schmiede: Jan Bersin, im Pastorate; Stelbe, bei der 
Kirche.

Kolonialw.-Hdlg von Fritz Porin, bei der Kirche.
ts- Das Schwefelbad Barbern, ungefähr 2 W. vom Pa­

storate, liegt an der Eckau, nachweislich seit 1784 als Heil­
quelle benützt, einst herzogliches Besitztum, das mit allem 
Komfort ausgestattet gewesen ist, jetzt aber meist nur noch 
Von Leuten der niederen Gesellschaftsklassen besucht wird. Im 
Sommer werden an 30 Wannen täglich verabfolgt.

K l e i n g r u n d b e s. : Mas Tupik, Audse. Spelte (Bes. : Ja­
nis Oltberg, Wasser-Mahlmühle und Wolltockerei).
•oeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeo
Groß-Barbern, lett. Leel-Bahrbeles m., 4 W. von der Eckau, 
24 W. von Bauske, 15 W. vom Flecken Schönberg, 6 W. von 
der Kirche Barbern, 14 W. vom Bahnhöfe Neugut sMoskau- 
Windauer Bahn).

Adressen. Post: Für alle Postsendungen über 
Schönberg. Telegraf: über Schönberg. Bote l,r>0 Rbl. 
Rahn: Neugut, 14 W. Vom Bahnhöfe gelangt man mit 
Fahrgelegenheit auf guten Wegen in 1 % Stunden zum Gute. 
P f e r d e p 0 st : Bauske, 24 W.

Besitzer: Tie Krone. 982 Sofft. Hofsland, davon 
568 Sofft. Acker, 204 Sofft. Wiese, 210 Sofft. Weide. A r r e n- 

d at 0 r : Alfr. Ed.' v. Sutzau, feit 1882,wohnt in Gr.-Santen 
über Remien <Kreis Talfen). Vertreter der Gutspolizei: 
Andrei Wannag.

Kronsbehörden in Bauske.
Gemeinde: Barbern, zusammeugezogen aus den Ge­

meinden Groß- und Klein-Barbern, Barbern-Past., Karlshof 
und Tauerkaln-Forstei-Ges. : Neratne oder Tschuder, Pone 
und Skulte. Gem.-Verw. u. Gem.-Ger. im Gemeindehaufe 
Barbern, 6 W., Armenhaus, 4 W.

E v. - l u t h. Kirche in Barbern.
Schule: Ev.-luth. Parochialschule in Barbern, VA W.
Arzt und Apotheke in Schönberg, 15 W.
Vereine: Bienenzuchtverein in Barbern. Sparkasse in 

Schönberg. Wohltätigkeitsverein in Barbern.
Betrieb: Windmühle, 1 W.
Kleingrundbes.: Darbeneek, Desmitneek, Treier, Elks- 

uilh, Klawing. Kokuewitsch, Buble kalna, Buble lepes, Glesse, 
Glisdin, Grikkit, Gulbe, Jukkum, Jusse, Kasemneek, Mahleueek, 
Muhrneek, Patscha, Pohpe, Purmal, Purwing, Puttniug leel, 
Semmit, Silleoding, Simsohn, Skuja, Surzenek, Timme 
Mühle, Tschable, Unting, Wahrna, Wigrab, Zeddelmann, 
Zeddelmaim Spunde.
•Geoeoeoeo»oee®oeoeoeo®oeceoeoeoeoeoeo 
Klein-Barbern, lett. Mas-Bahrbeles m., am Klein-Bar- 
bernschen See, 28 W. von Bauske, 1 W. von der Kirche 
Barbern, 16 W. vom Bahnhöfe Neugut sMoskau-Windauer 
Bahn).

Adressen. P 0 st : Für alle Postsendungeü über 
Schönberg. Briefpost: Dienstags, Donnerstags und Sonn- 
abends. Telegraf: über Schönberg. Bote: 10 Kop. 
die Werst. Bahn: Neugut, 16 W.

Ne sitzer: Tic Krone. 207 D. Hofsl., davon 110 D. 
kultiviert. Arrendator: Martin Bruhwer, seit Georgi 
1898.

Kronsbehörden in Bauske.
Gemeinde: Barbern. Gem.-Verw. und Gem.-Ger. im 

Gemeindehause Barbern, 1 W. Armenhaus in Barbern, 
2 A W.

E v. - luth. Kirche in Barbern.
Schule: Ev.-luth. Gemeindeschule in Barbern, 1 W. 

Sehrer: Alfred Reinitz.
Vereine: Barbernscher Bienenzuchtverein, best. 14. Mai 

1894, Vorst.: K. Sejinski. 25 Mitgl. Landwirtsch. Verein, 
best. 13. Juli 1901, Vorst.: Ed. Sipste. 32 Mitgl.
•GeoeGeGeGeGeoeoeoeoeGeoeGOGeoeoeoeoeG 
Banskcschcs deutsches Pastorat, lett. Bauskas wahz. 
mahz. m., Pastoratswidme „Schurkemuische", 6 W. von 
Bauske, an der Muhs gelegen, 26 W. vom Bahnhöfe Eckau 
sMoskau-Windauer Rahn).

Pastorats-Widme. 180 Sofft., Pastoratsgesinde 
480 Sofft. Die Pastoratswidme wird von einem Arrendator 
bewirtschaftet.

Kronsbehörden in Bauske.
E v. - l u t h. Kirche in der Stadt Bauske. _ P a st 0 r : 

Friedrich Stavenhagcn, geb. 27. Aug. 1873, ord. 8. 
April 1901, seit 24. Oktober 1904 in Bauske. Kronskirchen- 
vorsteher: Paul Graf v. d. Pahlen-Kautzemünde. Privat­
kirchenvorsteher: Georg Baron Hahn-Dubbenhos.

Eingepfarrt: Die Güter: Kl.-Tirden, Dörpers- 
Memelhos, Alt-Memelhof, Amt Bauske, Dubbenhos, Jungsern- 
bos. Rornsmünde, Greyersdors, Kautzemünde, Pommusch, 
Ards, Pabzen, Zerrauxt, Bauske-Forstei.

Gemeinde : Bauske, wo auch Gem. - Verw. uud 
Gem.-Ger.

Vergleiche Stadt Bauske aus S. 60 dieses 'Adreßbuches.
Kleingruudbesitz: Blohdneek Schubur, Uhdre.

•GeoeoeGeGeoeoeoeoeoeGeoeoeGeoeoeoeoeo 
Banskesches lettisches Pastorat, lett. Bauskas là mahz. 
m., an der Memel, 2 W. vor ihrer Vereinigung mit der 
Maaß, unmittelbar an der Stadtgrenze, 25 W. vom Bahnhöfe 
Eckau sMoskau-Windauer Bahn).

Adressen. Post: Für alle Postsendungen über 
Bauske. Briefpost: täglich. Telegraf: über Bauske. 
Bote 20 Kop. Bahn: Eckau, 25 W. Vom Bahnhöfe ge­
langt man mit Postpferden, die in Banske zu bestellen sind, 
auf guten Wegen in 2)4 Stunden zum Pastorate. Pferde­
po st : Bauske, 1 W.
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Pastorats-Widme. 265 Lofst. Hofsland, 175 Lofst. 
kult., 90 Lofst. Wald, Heuschlag und Strauchland. 785 Lofst. 
unverk. Bauernland. Arrendator: I. Jummik, wohnt 
im Pastorate. Vertreter der Gutspolizei: der Pastor.

Kronsbehörden in Bauske.
Ev.-luth. Kirche in Bauske, Vä W. vom Pastorate. 

Pastor: Christopf Strautman«, geb. 11. Nov. 1860, 
ord. 5. Mai 1896,seit 2. Juni 1896 in Bauske. Küster: 
P. Kokle. Kirchenvorsteher: P. Graf v. d. Pahlen-Kautze- 
münde.

Eingepfarrt: Die Güter: Kl.-Dirden, Dörpers- 
Memelhof, Amt Bauske, Dubbenhof, Jungfernhof, BornS- 
münde, Greyersdorf, Kautzemünde, Pommusch, Ards, Pahzen, 
Zerrauxt.

Schulen: Ev.-luth. leit. Parochialschule in der Stadt 
Bauske. Lehrer: P. Kokle. Ev.-luth. Gemeindeschule in 
Amt Bauske, 1 W. Lehrer: Skujc.

Aerzte und Apotheken in Bauske.
Vereine in Bauske.
ts* Vergleiche Stadt Bauske auf S. 60 dieses Adreßbuches. 
Kleingrundbesitz: Tucklau (Windmühle).

•oeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoec 
Amt Bauske, lett. Pils Bauskas m., am Flusse Muhs, 
42W. von Mitau, 2 W. von Bauske.

Adressen. P o st : Für alle Postsendungen über 
Bauske. Briefpost: täglich. Telegraf: über Bauske. 
Bahn: Eckau (Mostau-Windauer Bahn). Pferdepo st : 
Bauske, 2 W.

Rittergut. (Fideitommiß.) Hofsland: 472 D. Acker, 
31 D. Wiese, 32 D. Weide, 37 D. Unland, zusammen 572 Dess.

Besitzer: Anatol Paul' Fürst Lieven, Kämmer­
junker, Ehrenfriedensrichter, wohnt in Mesothen. Arren­
dator: Alwill Alex.' Jnselberg, seit 1905, wohnt in Amt 
Bauske.

Kronsbehörden in Bauske.
Gemeinde: Bauske, zusammengezogen aus den Gemein- 

den Amt Bauske, deutsch, und lett. Past. Bauske, Bauske 
Hauptmanns-Widme, Kl.-Dirden, Dörpers-Memelhof, d. Su- 
verintendentenhöfer - Ges.: Blanka, Krcmpul und Panscha. 
Gem.-Verw. und Gem.-Ger. im Bauskeschen Gemeindehause, 
2% W.

Ev. - luth. Kirche in Bauske.
Schule: Ev.-luth. Gemeindeschule in Amt Bauske, 2 W. 

Lehrer: Skuje.
Arzt und Apotheke in Bauske.
Vereine in Bauske.
tar Ter Hof Amt Bauske, früher Eigentum der Krone, 

wurde im Jahre 1847 von dieser an den Fürsten Paul Lieven 
gegen das ihm zustehende Forstholzungsservitut eingetauscht.

ts* Vergleiche Stadt Bauske auf S. 60 dieses Adreßbuches.
K l e i n g r u n d b e s.: Esche, Ganning, Kakar, Koppe, Kree- 

wing Jlsing, Laweneek, Leitland, Lintin, Skalder, Smedde 
Stabul Jlsing, Strehle, Zinne, Tupping Geddert, Tupping- 
trug, Keppe, Memmem 11, Ragauski, Tupping Andrei.
»oeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeo 
Bauske-Forstei, lett. Bauskas meschakunga m., 9 W. von 
Bauske, 36 W. vom Bahnhöfe Eckau (Moskau - Windaucr 
Bahn).

Adressen. Post: Für alle Postsendungen über 
Bauske. Briefpost: täglich. Telegraf: über Bauske. 
Bote 90 Kop. Bahn: Eckau, 36 W. Die Forstei ist vom 
Bahnhöfe auf erstklassigen Grandwegen und Chausseewegen 
in 4 Stunden zu erreichen. Pferdepo st : Bauske, 9 W.

Besitzer: Die Krone. Dem Forstmeister unterstehen 
die Forsteten Bauske, Tauerkaln und Sessau. Bauske, 1961 
Dess., davon 1415 Tess. Wald; Tauerkaln, 1792 Tess., davon 
836 Tess. Wald; Sessau, 892 Dess., davon 612 Tess. Wald. 
Zur Nutznießung des Forstmeisters 30 Dess. Land. Für alle 
Gehilfen und Buschwächter in den Bezirken Bauske, Tauer­
kaln und Sessau ungefähr 900 Tess. Oberförster: Aelt. 
Forstmeister Staatsrat Konst. Stanisl.' Wigura. Forst- 
g e h i l f e : Abolin.

Kronsbehörden in Bauske.
Gemeinde: Zerrauxt. Gem.-Verw. und Gem.-Ger. in 

Zerrauxt, 2 W. Armenhaus im früheren Schukkenkruge, seit 
1896, 5 W. Armenhaus in Pommusch, 5 W.

Ev. - luth. Kirche in Bauske, 9 W.

Schule: Ev.-luth. Gemeindeschule in Zerrauxt, 1 W.
Arzt und Apotheke in Bauske, 9 W.
es* Vergleiche Stadt Bauske auf S. 60 dieses Adreßbuches.
K l e i n g r u n d b e s i tz: Kalning, Lahze.

•oeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeo 
Bauskesche ehem. Hauptmannstvidinc, lett. sen. Bauskas 
pilskunga m., uumittelbar bei der Stadt Bauske, wohin auch 
eingepfarrt.

Adressen. Po st: Für alle Postsendungen über 
Bauske. Telegraf: über Bauske.

Besitzer: Die Krone- 635 D. Bauernland. Eine be­
sondere Hoflage. Bauskesche ehem. Hauptmannswidme hat 
uie existiert, nur stand das Territorium der Bauskeschen 
Schloßruine unter der Jurisdiktion des jeweiligen Bauske­
schen Hauptmanns, ist aber später durch Austausch an den 
Majoratsbesitzer von Mesothen, Fürsten Lieven, übergegangen.

Gemeinde: Bauske.
tsr Vergleiche Stadt Bauske auf Seite 60 dieses Adreß­

buches.
Kleingrundbesitz : Becker Grünberg, Kaudsit, Lepsche 

Kugrehn, Levsche, Ribbe, Ruggen Laweneek, Ruggen 
Strautneek, Schabbe, Sunteik, Stabul Kieke, Stabul Tschieke. 
•osoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeo 
Berghof, lett. Kalnamuischa, >an der Düna, 56 W. von 
Bauske, 27 W. von Riga, 10 W. von der Kirche Baldohn, 
3 W. vom Bahnhöfe Kurtenhof (Riga-Oreler Bahn).

Adressen. Po st: Für alle Postsendungen über 
Bahnhof Kurtenhof Briefpost: unregelmäßig. Telegraf: 
über Kurtenhof. Bote 1,10 Rbl. Bahn: Kurtenhof, 3 W. 
Vom Bahnhöfe gelangt man entweder zu Fuß auf der Land­
straße und Kirchweg, oder über die Düna fahrend zum Gute. 
Dampferverbindung: Dahlen, 8 W.

Rittergut. Hofsland: 47 D. Acker, 23 D. Wiese, 
23 D. Weide, zusammen 93 Dess.

Besitzer: Jakob bleora' Ahlust, seit 1885, Vertreter 
der Gutspolizei: Mart. Augstmann.

Gemeinde: Dünhof, 5 W., wo auch Gem.-Verw.; 
Gem.-Ger. in Baldohn, 15 W.; Armenhaus im Gesinde 
Seedin, 5 W„ seit 33. April 1910.

Kreispol. in Groß-Eckau, Frie den sr. und Unter­
such n n g s r. in Bauske.

Ev.-luth. Kirche in Baldohn, 10 W.
Schule: Ev. - luth. Gemeindeschule in Brambergshof, 

Yi W. Lehrer: Alfr. Behrsin.
Arzt und Apotheke in Bad Baldohn.
Betrieb: Ziegelei, % W.
Kolonial- und Manufakturw.-Hdlgn., XA W., von Dm. Joh.' 

Kweisit und Chase Hirsch' Linde.
Schmiede: Mik. Georg Osol, Karl Mart. Kneiß. Schneide­

rinnen: Anna Tikmann. Chase Abramowitz. Schuhmacher: 
Benel Fuks. Tischler: Joh. Miller.

K l e i n g r u n d b e s.: Joh. 91 hip, Joh. Abel. (Beide sind 
Besitzer.) 
eoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeo 
Bershof, lett. Behrsemuischa, 10 W. von Bauske, 8 W. von 
der Kirche Sallgalln, 18 W. vom Bahnhöfe Eckau (Moskau- 
Windauer Bahn).

9l dres sen. Post: Für alle Postsendnngen über 
Bauske. Briefpost: Montags, Mittwochs, Freitags. Tele­
graf: „Bauske, Telefon Bershof". Telefon: Zentrale 
Bauske. Bahn: Eckau, 18 W. Pferdepost: Bauske, 
10 $8. Dampserverbindung auf der Aa: von Mitau 
bis Annenburg. (Sieh Gut Annenburg, Kr. Doblen.) Von 
Annenburg geht Diligence in 3 Stunden nach Bauske.

Rittergut. (Fideitommiß.) Hofsland: 407 D. Acker, 
121 D. Wiese, 83 D. Weide, 429 D. Wald, 53 D. Unland, 
zusammen 1093 Dess.

Besitzer: Paul Aler.' Baron Roenne, seit 1898, 
wohnt in Libau. Bevollmächtigter Arrendator: 
Alex. Paul' Baron Roenne, seit 1905, wohnt in Bershof.

Kronsbehörden in Bauske.
Gemeinde: Zohden, 4 W., wo auch Gem.-Verw. und 

Gem.-Ger.
Ev.-luth. K i r ch e in Sallgalln (Kr. Doblen), 8 W.
Arzt, Apotheke, Krankenhaus in Bauske, 10 W.
Verein: Baust, landw. Verein.
Zuchten- Rindviehzucht. Schweinezucht.
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ts* Das Gut befindet sich seit 1710 im 'Besitze der Fa­
milie v. Roenne.

K l e i n a r u n d b e s. : Ahsel, Bertul, Bürge, Didul, Dsilarai, 
Dutzmann kalna, Dutzmann leyeA, Guhte, Kahbel, Kuhle, 

, I Kulpe, Puhke, Rudden, Schagarnek, Sehne, Skerstein, Stinte, 
Stirne, Stuppe, Sunnel, Weise, Zaune.

, eoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeo
Grotz-Bersteln, lett. Leel-Bersteles m., an der Schwitte, 

: ■[ 20 W. von Bauske, 11 W. von der Kirche Mesothen, 6 W.
von der Kirche Bersteln, 30 W. vom Bahnhöfe Mitau.

Adressen. P o st: Für alle Postsendungen über 
t I Elley. Brtefpost: D'enstags, Donnerstags und Sonnabends. 
i j Telegraf : „Bauske, Telefon Bersteln". T e l e fo n : 
■ j Zentrale Mesothen. Bahn: Mitau, 30 W. Das Gut ist 
t vom Bahnhöfe auf erstklassigen Wegen in 3 Stunden zu er­

reichen. Pferdepo st : Elley, 16 W.
Rittergut. (Fideikommiß.) Beigut: Neuhof. Hofs» 

- land: 605 D. Acker, 71 D. Wiese, 6 D. Weide, 418 D. Wald, 
56 D. Unland, zusammen 1156 Dess. Bauernland: unverk. 

! I 1248 Dess., verk. 33 Dess.
i I Besitzer: Wilhelm Eduard' Baron Hahn, seit 

1903. Verwalter: Paul Kronberg, seit 1904, vertritt 
die Gutspolizei.

Kronsbehörden in Bauske.
Gemeinde : Schwitten, wo auch Gem.-Berw. und Gem.» 

Ger., 7 W.
’’ Ev.-luth. Kirche in Groß-Bersteln, 6 W., Filiale von 

Mesothen.
Schule: Ev.-luth. Gemeindeschule in Schwitten, 2 W.

; « Arzt in Endenhof, 7 W.
betriebe: Meierei, Windmühle u. Tockerei, 

3 W.
Banernw.-Hdlg. von Grünthal auf dem Hofe.

' I Kleingrundbef.: Benzen Widding, Benzen Pussemneek, 
Jaun Bullen Pohle, Jaun Bullen Spitzke, Jhzen, Kukkar, 

- Lihksmann, Kruhming, Medem, Pahne, Ranke, Rubben 
Gahsei, Rnbben Jaunsem, Rubben Rohsen, Schagattenkrug, 
Steppe, Stuhrit, Sullain Swenke, Sullain Ursten, Tschusle, 
Wetzvullen, Walting.
eoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoececeoeoeoeoeo
Bornsmünde und Greyersdorff, lett. Bornsminde un 
Greisdarbes m., an der Aa, 39 W. von Bauske, 6 W. von 
der Kirche Bauske, 39 W. vom Bahnhöfe Mitau und 29 W. 
vom Bahnhöfe Eckau (Moskau-Windauer Bahn).

Adressen. P o st : Fiir alle Postsendungen über 
Bauske. Telegraf: über Bauske. Bote 65 Kop. 
Bahn: Mitau, 39 W., Eckau, 29 W. Pferdepo st : 
Bauske, 6 W.

Rittergut. (Majorat.) Beigüter: Neuhof, Planen­
born, Wallrode, Greyersdorff (Rittergut), Strücken, Ausch- 
gallen, Weißhof und Endenhof. Hossland: 704 D. Acker, 
181 D. Wiese, 119 D. Weide, 586 D. Wald, 45 D. Unland, 
zusammen 1635 Dess.

Besitzer: Waldemar Baron Schöppingk, Kammer­
herr, Wirkl. Staatsrat. Bevollmächtigter Berwal- 
1 er und Arrendator: Aug. Andr.' Jlsing, seit 1896, 
wohnt in Bornsmünde, vertritt die Gutspolizei.

Kronsbehörden in Bauske.
Gemeinde: Bornsmünde, zusammengezogen aus den 

Gemeinden Bornsmünde - Greyersdorff und Kautzemünde. 
Gem.-Berw. und Gem.-Ger. in Bornsmünde, 8 W., Armen­
haus in der Nähe des Gutes.

Ev.-luth. Kirche in- Bauske.
Schule: Ev. - luth. Gemeindeschule, 7 W. Lehrer : 

Neuland.
Verein: Freibibliothek im Gemeindehause.
Betriebe: Meierei in Greyersdorff, 9 W. Wind­

mühle am Hofe Bornsmünde. Pächter: Esernack. Dampf- 
Mahlmühlen und D r e s ch g a r n i t u r e n in Borns­
münde, Strücken und Greyersdorff zum eigenen Bedarfs. 
1 Dreschgarnitur in Auschgallen.

Krüge: Kalnenkrug, 3 W. Krüger: Gaile. Gudding- 
trug, 8 W. Krüger: Dumpe.

ts* Bei der Greyersdorffschen Kapelle das Monument des 
früheren Erbbesitzers, Grafen Nettelhorst.

Kleingrundbef.: Balte, Beeke, Beschuln, Blusche, Bum- 
beer, Daniel Sadeike, Daniel Stranting, Dumpe, Esserneek, 

Galsemneek, Gihle, Grimme, Gudding, Jugle, Kahrkling, Kat- 
kuhn Puhpol, Katkuhn Tilte, Kleene, Kruhmal, Kweete, Lahze, 
Leyeneek, Liggeik, Madulehn, Mehkuhn, Plukste, Nibbel leel, 
Ribbel mas, Rutke, Scheeme, Sikke, Silke, Spradse leel, 
Spradse mas, Staggehn, Tschakste, Wahjib.

: eoeoeoeoeoeoeoeceoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeo 
Brambergshof, lett. Bramberge (Pakasmuischa), an der 
Düna, 27 W. .von Riga, 56 W. von Bauske, 10 W. von 
der Kirche Baldohn, 4 W. vom Bahnhöfe Kurtenhof (Riga- 
Oreler Bahn).

Adressen. P o st : Für alle Postsendungen über 
Kurtenhof. Briefpost unbestimmt. .Telegraf: über Kur­
tenhof. Bote 1,20 Rbl. Bahn: Kurtenhof, 4 W. Damp­
ferverbi ir dun g durch den Dampfer Dahlen, 10 W. 
vom Gute.

Besitzer: Die Krone. 167 D. Hofs- u. 816 D. Bau­
ernland, zusammen 983 Dess. Arrendator: Joh. Mart.' 
Weißberg, vertritt die Gutspolizei.

Kreis pol. in Groß-Eckau, Friedensr. in Bauske.
Gemeinde: Dünhof, wo auch die Gem.-Verw., 5 W.; 

Gem.-Gericht in Baldohn, 15 W., Gemeindeältester Peter 
Andr.' Abel. Annenhaus im Gesinde Seedin, 5 W. >

Ev.-luth. Kirche in Baldohn, 10 W.
Schul e: Ev.-luth. Gem.-Schule Brambergshof, 1 W. Leh­

rer: Alfred Bersiu.
Arzt und Apotheke in Baldohn, 10 W.
Betrieb: Ziegelei aus dem Hofe.
Kleingrundbef.: Tihze, Zempul, Tomens (Ziegelei, Bes. 

Ernst Termann), Neu-Sustings (Ziegelei, Bes. Jak. Susting), 
Bikscha (Ziegelei, Bes. Joh. Bikscha), Berge (Kalkbrennerei, 
Bes. Joh. Stepping).
®oeoeoeGeci<oeoeo#oeoeoeoeoeoeoeoeoeoeo
Breeden, lett. Breedenes od. Trapes m., am östl. Ufer der 
Eckau, 20 W. , von Bauske, 10 W. von der Kirche Eckau, 
15 W. vom Bahnhöfe Eckau (Moskau-Windauer Bahn).

Adressen. P o st : Für alle Postsendungen über 
Eckau. Telegraf: über Eckau. Bahn: Groß-Eckau, 15 W.

Besitzer: Die Krone. 157 D. unverk. Hofsland, 477 
D. verk. Hofsland. Arrendator: Karl Baron Grotthuß, 
seit 1903, wohnt in Lainbertshof.

K r e i s p o l. in Groß-Eckau, Friedensr. in Bauske.
Gemeinden >Mißhos. Gem.-Berw. .u. Gem.-Gericht in 

Lambertshof, 3i/2 W. Armenhaus in Ärvns-Mißhof int ehcm. 
Grihwenkruge.

Ev.-luth. Kirche in Groß-Eckau.
Schule: Krons-Mißhofsche ev.-luth. Gem.-Schule, 5 W. 
Arzt und Apotheke in Groß-Eckau.
Kleingrnndbesitz: Klaschken, Zuhkaus.

•oeoeoeoec®oeoeoeoeoeoeoe©eoeoeoeo®o®o
Brucken, lett. Bruhkencs m., an der Eckau, 17 W. von 
Bauske, (9 W. von der (Kirche Alt-Rahden, 22 W. vom 
Bahnhöfe iNeugut (Moskau-Windauer 'Bahn).

Adressen. P o st : Für alle Postsendungen über 
Bauske. Briefpost: täglich. Telegra f: über Bauske. Bote 
1,70 Rbl. Bahn: Neugut, 22 W. Pferdepost: Bauske, 
17 W.

Rittergut. (Fideikommiß). Beigüter: Klein-Brucken, 
Ohsolhof und Friedrichshof: Hofsland: 461 D. Acker, 135 D. 
Wiese, 119 D. Weide, 557 D. Wald, 465 D. Unland, zu­
sammen 1618 Dess. 4366 Lofstellen Bauernland.

Besitzer: Nikolai Baron Korff, wohnt in Preekuln. 
Bevollmächtigter: Herm, von Stein, vertritt die Guts­
polizei. Arrendator: Mart. Kruminski, seit 1884, wohnt 
in Brucken. Fvrst e r: I. Wihksne, in Schönberg-Forstei.

Kronsbehörden in Bauske.
Gemeinde: Brucken, zusammengezogen aus den Gemein­

den Brucken und Neuhof-Neufeldt. Gem.-Berw. u. Gem.-Ger. 
auf dem Hose Brucken, Armenhaus, 1 W.

Ev.-luth. Kirchen in Barbern, Neugut und Alt- 
Rahden.

Schule: Ev.-luth. Gemeindeschule in Alt-Rahden, 2 W.
Arzt und Apotheke in Bauske.
Kleinhändler Mikkel Jurewitz, 1 W.
Schuhmacher: Hirsch Singer, 2 W.
es* Das Gut befindet sich seit 1700 im Besitze der Fa­

milie von Korff.
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K l e i n g r u n d b e s.: Abbatz, Bulluhse, Burbing, Dalbe leel, 
Dalbę mas, Trabbing, Dsillen, Dullmann, Dupschenkrug, 
Gesche, Grasse, Janze leel, Janze mas, Kahler, Kauling, Kem­
mer leel, Kemmer mas, Klepper, Kreeioing, Kringe, Laure, 
Lipstenkrug, 'Lohrend, Melder ileel, Melder mas, Ohsoliug, 
Pawul, Pcllek, Purmal (Besitzer Kemmer, Dreschmaschine), 
Purwing, Rimsche, Sakke, Salleneek, Sihle, Skirben leel, Skir- 
ben mas, Skuje, Spundeneek leel, Spundeneek mas, Stinte 
Ausing, Stinte leel, Stinte mas, Tennis, Tihkan, Tihze, 
Trumpe, Zohzen.
•oeoeoeGeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeosoec 
Bungenhof, lett. Bunges nt., an der Memel, 8 W. von 
Bauske, 1Ÿ2 W. von der Kirche Alt-Rahden, 31 W. vom 
Bahnhöfe Eckau (Moskau-Windauer Bahn).

Adressen. Post: Für alle Postsendungen über 
Bauske. Briefpost: täglich Telegraf: über Bauske. 
Bahn: Eckau, 34 W. Vom Bahnhöfe gelang: man in 4 
Stunden auf Grandweg 1. Kl. und 8 W. Chaussee (vom jüd. 
Friedhof Bauske bis »Zohben) zum Gute. Pferdepost: 
Bauske, 8 V?. D a m p f e r v e r b i n d u n g auf der Aa. Von 
Mitau bis Annenbnrg (Näheres sieh Gut Annenburg, Kreis 
Doblen).
Privat gut. Hofsland: 100 D. Acker, 15 D. Wiese, 10 

D. Weide, 3 D. Wald, 4 D. Unland, zusammen 132 Dcss.
Besitzer: Karl Wilhelm' -lkkermann, seit 1903, 

wohnt in Bungenhof, vertritt die Gutspolizei.
Kronsbehörden in Bauske.
Gemeinde: Bauske, wo auch Gem.-Verw. und Gem.- 

Gericht. Armenhaus in 'Alt-Rahden, 5 W.
Ev. - luth. Kirche in Alt-Rahden, li/s W.
Schulen: Ardsen — Zerrauxtsche „Grickenschule", 2 W. 

Lehrer: Schibeik.
Arzt, Apotheke, Krankenhaus in Bauske, 8 W. 

Hebamme in Alt-Rahden, 2 W.
Bis 1860 gehörte Bungenhof der Krone. Seit 1863 ist 

es im Besitze der Familie Akkermann.
Ehem. Flossenkrug, 8 Test., Pächter: Jan Kunkul.

•ceceoeoeoececeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeo 
Charlottenhof, lett. Scharlatas m., 49 W. von Mitau, 
27 W. von Bauske, 3 W. von der Kirche und 5 W. vom 
Bahnhöfe Neugut (Moskau-Windauer Bahn).

Adressen. Post: Für getvöhnliche und eingeschriebene 
Briefe über Bahnhof Neugut, für Geldsendungen über Mitau. 
Briefpost täglich Telegraf: über Bahnhof Neugut, Bote 
50 Kop. Bahn: Neugut, 5 W. Vom Bahnhöfe gelang) 
inan in 3/4 Stunden aus guten Wegen zum Gute.

Besitz er: Tie Krone. 189,33 D. brauchbares, 5,„4 D. 
unbrauchbares Land. Arr en dato rin: Paulina Grimm, 
seit 1903.

Kreisp 0 l. in Groß-Eckau, F r i e d e n s r. u. Unter­
such- R. in Bauske.

Gemeinde: Neugut, 3 W., wo and) Gem.-Verw. und 
Gern.-Ger. Gemeinbeältester Andr. Boblin. Armenhaus 
„Versen" 8 W. und „Leien" 1 W., seit 1888 und 1883.

Ev. - luth. Kirche in Neugut, 3 W.
Schulen: Ev.-luth. Gemeindeschule in Neugut, 3 W., in 

Wiexten, 12 W., in Stelpenhof, Bekersche Gemeindeschule, 
9 W., Privat-Elementarschule in Neugut, 3 W.

Arzt, Apotheke und Hebamme in Neugut, 3 W. 
eoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeo 
Tannhof, lett. Taun es 'm., an der Memel, 10 W. von 
Bauske, 3 W. von der Kirche All-Rahden, 36 (W. vom 
Bahnhöfe Eckau (Moskau-Windauer Bahn).

A d r e f s e n. P 0 st : Für alle Postsendungen über 
Bauske. Briespost: täglich Telegras: über Bauske. 
Bahn: Eckau, 36 W. Vom Bahnhöfe gelangt man in 4 
Stunden auf 1 kl. Wege (vom jüd. Friedhof Bauske bis Zoh- 
den Chaussee und Pflaster) zum Gute. Pf erd« post: 
Bauske, 10 W. Tampferverbindung: Von Mitau 
bis Annenburg. (Sieh Gut Annenburg, Kreis Doblen).

Privat gut. Hofsland: 68 D. Acker, 10 D. Wiese, 05 D. 
Weide, 3 T. Wald, 11 D. Unland, zusammen 107 Test'.

Besitzer: Theod. Jak.' Bumber, seit 1886, wohnt in 
Tannhof, vertritt die »Gutspolizei.

Gemeinde: Rahden, 5 W., wo auch Gem.-Verw. und 
Gem.-Gericht. Armenhaus in Alt-Rahden, 5 W.

Ev.-luth. Kirche in Alt-Rahden, 3 W.

Schulen: 2 ev.-luth. Gemeindeschulen in Alt-Rahden, 3 
und 5 W.

Arzt, Apotheke, Krankenhaus in Bauske, 10 W.
Gemeinde Hebamme in Alt-Rahden, 3 W.
Betriebe: D a m p f m a h l m ü h l e sür den eigenen Be­

darf, auf dem Hofe.
Zuchten: R i u d v i e H z u ch t. Angler und Ostfriesen. 

(Ostfriesen aus der Ardsenschen Herde).
ns" Dannhof, das früher der Krone gehörte, ist seit 1862 

im Besitze der Familie Bumber.
®o®oeoeoeoeGeo®oeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeö 
Klcin-Dirden, lett. Mas-Dirdenes oder Erkschu nt., au der 
Muhs, 2 W. von Bauske, 28 W. vom «Bahnhöfe Eckau 
(Moskau-Windauer Bahn).

A d r e s s e n. P 0 st: Für alle Postsendungen über Bauske, 
Briefpost täglich. Telegraf: über Bauske. Bote 20 K. 
Bahn: Eckau, 28 W. Das Gut ist vom Bahnhöfe in 3 
Stunden auf Grandweg und Chaussee erreichbar. Pferde- 
post: Bauske, 2 W. Dampferverbindung bis An­
nenburg, 24 W. (Näheres darüber sieh Gut Anneckburg, 
Kreis Doblen).

Besitzer: Tie Krone. 102,87 D. Hofsland, etwa 95 D. 
Kulturland. Seit 23. April 1876 ist Klein-Dirden von der 
Krone der griech.-kath. Geistlichkeit zur Nutznießung überlas­
sen. Nutznießer: Priester Josef Iwan Sokolow in 
Bauske, kleine Ähmiedestr. Arrendator: Jahn Tupul, 
seit 1876, wohnt in Klein-Dirden.

E v. - l u t h. K i r ch e in Bauske.
Kronsbehörden in Bauske. '
Gemeinde: Bauske, wo auch Gem.-Verw. und Gem.- 

Gericht, 21/2 W., Armenhaus in Bauske, 2 W.
Schulen: Ev.-luth. Gemeindeschule an der Salatschen Str., 

1 W. Lehrer: Skuje.
Arzt, Apotheke, Krankenhaus, Hebamme in 

Bauske, 11/2 W.
Betriebe: D a m p f d r e s ch m a s ch i n e. Bes. : Jau 

Tupul. K a l k st c i n b r u ch Es wird nur uach Bedarf ge­
brochen.

a®1 Der herzogliche Amtmann Magnus Lucht oder Luft aus 
Neugut wurde augeklagt, den langsam dahinsiechenden Herzog 
Jakob behext zu haben, verurteilt und 1680 beim Hose Klein- 
Dirden in einer sich zur Muhsse hinabsenkenden Schlucht le­
bendig verbrannt. Nach Herzog Jakobs Tode (1682) stellte 
sich seine Unschuld heraus: der Herzog war au den Tapeten 
seines Schlosses zu Grunde gegangen.
eeeoeoeoeoeoeGeoeoeoeoeoeGeGeoeoeoeoto
Traten, lett. Drakanes nt., der Krone gehörig, 71,2 )D. 
Hofs- und 268,97 D. Bauernland, ist am 23. Avril 1910 an 
landlose Knechte zur Ansiedluug neuer Buschwächtereien auf- 
geteilt worden.
©osoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeo 
Tubbcnhof, lett. Dubbes m., an der Kürl. Aa, 2 W. von 
Bauske, 27 W. vom Bahnhöfe Eckau (Moskau - Windauev 
Bahn).

Adressen. Post: Für alle Postsendungen über 
Bauske. Briefpost täglich. Telegraf: „Bauske, Telefon 
Tubbenhof". Telefon : Zentrale Bauske . Bahn: Eckau. 
27 W. Vom Bahnhöfe gelangt man in 31/2 Stunden auf der 
großen Ria. Straße (bis Zohden, von dort ab Chaussee) zum 
Gute. Pf erd ev ost: Bauske, 2 W. Danipferverb. 
Von Mitau bis Annenburg, 20 W. (Sieh Gut Annenburg, 
Kreis Doblen.

Rittergut. (Bis 1908 Beigut vou Zohden.) Hofs­
land 75 D. Acker, 14 D. Unland, zusammen 89 Tess.

Besitzer: Georg Franz' Baron Hahn, seit 1908, 
wohnt in Dubbenhos.

Ev.-luth. Kirche in .Bauske.
Gemeind e: Zohden, 8 .23., wo auch Gem.-Verw. und 

Gemeinde-Gericht.
Schulen in Bauske, 2 W.
Kronsbehörden in Bauske.
Arzt, Apotheke, Krankenhaus in Bauske, 2 W.
Zuchten: R i n d v i e h z u ch t: Ostfriesen.

•oeoeoeoeGeoeoeoeoeo^oeoeoeoeoeoeoeoeo 
Dünhof und Bixtcnsec, lett. Jaun und Wez-Lihwe, an 
der Düna, 54 W. von Bauske, 12 W. von der Kirche Bal- 
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dohy, 2y2 W. vom Bahnhöfe Uexküll (Riga - Murawjewo 
Bahn).

Adressen. Po st: Für alle Postsendungen über 
Uexküll. Briefpost: täglich. Telegraf: über Uexküll, Bote 
50 Kop. Bahn: Uexküll, 2i/2 W. Vom Bahnhöfe gelangt 
man mit Fuhrleuten auf gut gebrückten Wegen in 1/2 Stunde 
zum Gute. P f e r d ,e p 0 ft : Oger, 8 W.

Rittergut. Hofsland: 209 D. Acker, 187 D. Wiese, 
220 D. Weide, 462 D. Wald, 124 D. Nnland, zusammen 
1202 Dess. Beigut: Bixtensee.

Besitzer: Karl und Gabriel Geriete, wohnen in St. 
Petersburg und Moskau. Bevolltnächtigter: Konsu­
lent Eug. Wiebeck in Mitau. Verwalter u. Förster: 
Johannes Lutz, seit 23. dlpril 1911, vertritt die Gutspolizei. 
Arrendator: Karl Abolin, wohnt in Bixtensee.

K r e i s p 0 l. in Groß-Eckau, Friedens r. und Unter- 
iuchungsr. in Banske.

Gemeinde: Dünhof, zusammengezogen aus den Gemein­
den Dünhof, Berghof und Brambergshof. Gcm.-Verw. und 
Gem.-Gericht in Bixtensee, 3 W.

Ev.-luth. Kirche in >Baldohn, 12 W.
Schule: Ev.-luth. Gemeindeschule in Bixtensee. Lehrer: 

Jan Rihmann.
Arzt und Apotheke ,in Baldohn.
Betriebe: W a fs e r-M a hl m ü h l c in Bixtensee. 

Gipsbruch, Vi W. vom Hofe. Besitzer: K. u. G- Gericke. 
Ter Gips wird nach Petersburg in die Fabrik geliefert.

Bauernw.-Hdlgn: Dalbing in Dünhof, Markuschewitz in 
Bixtensee, 3 W. von Dünhof.

K l e i n g r u n d b e s. : Apsit, Balleneek, Birseneek, Bunze, 
Dahwe, Jukkum, Lahzc, Laizeneek, Leepader, Mahrke, Mesch- 
brenze, Nabbing, Pekste, Ratteneek, Renne, Seeding, Spalle 
Stuhrit, Tilte Kickut, Tohle, Tschabbing, Tschaukste, Zelrne, 
Bahksche, Brehke, Kickut leyes, Laure.
woeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeeeoeoeoeoeoeo
Grotz-Eckau-Pastorat, lett. Eezawas mahz. m., an der 
Eckau, 22 W. von Banske, 17 W. von Lambertshof, 4i/2 W. 
vom. Bahnhöfe Eckau (Moskau-Windauer Bahn).

Adressen. P 0 st : Für alle Postsendungen über 
Eckau. Briefpost täglich. Telegraf: über Eckau. Bahn: 
Eckau. Pom Bahnhöfe gelangt man in 1/2 Stunde auf der 
großen Riga-Bauskeschen Poststraße zum Pastorate. Pferde- 
post: Bauske. Dampferverbindung: Von Mitau bis 
Annenburg (Sieh Gut Annenburg, Kreis Doblen).

P a st 0 r a t s - W i d m e, 103 Tess. Hofsl., 270 Dess. 
Bauernland. Küsterat: 30,° Dess.

IKr e i sp 0 l. in Bauske, F r i e d e n s r. und U n t er­
such u n g s r. in Bauske.

Ev.-luth. Kirche in Moß-Eckau. Tas Pastorat ist 
1 W. vom Gute entfernt. Pastor: Fritz Treffner, geb. 
29. März 1876, ord. 9. Nov. 1903. K' üst er: Fak. Weltzer. 
Ki rch e n v 0 r st e h e r: Graf Serg. v. d. Pahlen, Gr.-Eckau. 
Filialkirche: Lambertshof, tvo jeden letzten Sonntag im 
Monat, und jeden zweiten Feiertag (Weihnachten, Ostern, 
Pfingsten) Gottesdienst abgehalten wirb.

Eingepfarrt. Tie Güter: Groß-Eckau, Breeden, Lam­
bertshof, Privat-Mißhof, Krons-Mißhof, Grünwalde, Groß- 
Friedrichshof, Jxtrumünde, Jxtrum, Hübbenetshof, Granteln, 
Kamberleh, einige Gesinde der Annenburgschen Gemeinde und 
ein Baldohnsches Gesinde.

Gemeinde: Groß-Eckau, Armenhaus, .seit 1902, beim 
Gemeindehause, 1 W. vom Gute Groß-Eckau.

Schulen: Ev.-luth. Gemeindeschule, 1 W. vom Gute Gr.- 
Eckau. Lehrer: Joh. Schitka und Georg Tieden. Zweite Ge­
meindeschule, 20 W. vom Gute. Lehrer: Georg Lihdak. 
1. Schule des Deutschen Vereins, auf dem Gute Gr.-Eckau. 
Lehrerinnen: Frida Stephany und Irmgard von Tiling. 
2. Schule im Küstcrate, 1 W. vom Gute. Lehrer: Ad. Weltzer.

Arzt: Dr. med. Paul Heinrich' Mcnde, seit 1902 inGr.- 
Eckau. Apotheke: 1/2 W. vom Gute, seit 1885. 'Bes. : 
Graf Sergei v. b. Pahlen, Apotheker: Christ. Toepffer. 
Krankenhaus, 1/4 W. vom Doktorate, seit 1823, 18 
Betten, wird vom Besitzer von Groß-Eckau unterhalteu. Heb­
amme wohnt im Krankenhause.

Vereine: Eckauscher landw. Verein, seit 1903. Borst.: 
Jak. Kalderauski. Freiw. »Feuerwehr auf dem Ohitc. Bil­
dungsverein seit 1909. Vorst'. : Rob. Pirkowski (noch nicht 

best.). Eckauscher Gesangverein, seit 1850. Vorst. : Jak. Kal- 
derauski.

JŁ6' Am 7. Juli 1812 wurde hier der russischaGeneralleut- 
nant v. Löwis durch den preußischen Obersten v. Raumer 
geschlagen. Spuren des Kampfes bilden eingemauerte Kano­
nenkugeln im Kirchturme und im Kirchenkruge.

K l e i n g r u n d b e s. : Jaunscmm, Ratteneek galla, Ratteneek 
leel, Piele, Pleppe, Pumpur, Walting.
eoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeo 
Groß-Eckau, lett. Leel-Eezawas m., an der Eckau, 21 W. 
von Bauske, 31 W. von Mitau, 1 W. von der Kirche 
Groß-Eckau, 4i/2 W. vom Bahnhöfe Eckau lMoskau-Windauer 
Bahn).

Adressen. Post: Für alle Postsendungen über 
Groß-Eckau. (Post- und Telegrasen-Abteilung auf dem Gute. 
Telegramme werden von 8—2 Uhr vorm. und von 5—7 Uhr 
nachm. angenommen.) Telegraf: über Groß-Eckau. Bote 
10 Kop. Telefon: Zentrale Bauske. (Mittel-Kurl. Tele­
fon-Verein.) Bahn: Eckau, 4H^ W. Vom Bahnhöfe gelangt 
man mit Fuhrleuten, die am Bahnhöfe zu haben sind, in xfc> 
Stunde auf der großen Riga-Bauskeschen Poststraße zum Gute. 
Pferdepost: Bauske, 21 W. Dampferverbin­
dung: Von Mitau bis Annenburg, 14 W. (Sieh Gut 
Annenburg Kreis Doblen.)

Rittergut. (Fideikommiß.) Hossland: 1319 D. Acker, 
1893 D. Wiese, 594 D. Weide, 10 714 D. Wald, 1693 T. 
Unland, zusammen 16 213 Dess. Beigüter: Gailhof (Ritter­
gut), Arrendatorin Olga Strauß, seit 1906, Georgenhof, Klein 
sorgen, Dorotheenhof, Raftermünde, Knechts-Etablisse­
ments: Zehsneek, Bember, Klubbur und Alte Schule.

Besitzer: Sergei Leonid' Graf von der Pahlen, 
seit 1907, wohnt auf dem Gute. Generalbevollmäch­
tigter: Max Hofsmann, seit 1911, vertritt die Gutspolizei, 
wohnt auf dem Gute. Verwalter: Mart. Mart.'Staack, 
seit 1905. Först er: Alfons Ossip' Moclzer, seit 1879, 
wohnt in Misse-Forstei und Alex. Otto' Voigt, seit 1906, 
wohnt in Eiscnhainmer-Forstei. U n t e r f ö r st e r: K-ri PK er' 
Rosewski, wohnt in Klawe-Forstei. Buchhalter: Andr. 
Jak.' Sihle. Schreiber: Karl Westphal.

Gemeinde: Eckau, zusammengezogen aus den Gemeinden 
Groß-Eckau, Pastorat Eckau, Jxtrumünde und Kamöerley. 
Sitz im früheren Groß-Eckauschen Gemeindehause, 1 W., wo 
auch Gem.-Verw. und Gem.-Gericht. Gemeindeältester: 
Janis Pet.' Kalnin. Armenhaus, 1 W., beim Gemeinde- 
hause, feit 1902.

K r e i s p 0 l. in Groß-Eckau, F r i e d e n s r. u. Unter 
s u ch u n g s r. in Bauske.

3. A k z i s e v e r w. - B e z i r k (Sitz in Mitau). Akzisekon- 
trolör: Viktor Tiede in Groß-Eckau.

Ev.-luth. Kirche in Groß-Eckau.
Schulen: Ev.-luth. Gemeindeschule, 1 W. Lehrer: Joh. 

Schitka und Georg Tieden. Zweite Gemeindeschule, 20 W. 
Lehrer: Georg Lihdak. 1. Deutsche Vereinsschule, auf dem 
Gute. Lehrerinnen: Frida Stephany und Irmgard von Ti­
ling. 2. Schule im Küfterate, 1 W. Lehrer: Ad. Weltzer.

Arzt: Paul Heinr.' Mende, seit 1902, vom Gute ange­
stellt, wohnt hier. Krankenhaus, Ó W., seit 1823, 
wird vom Besitzer von Groß-Eckan unterhalten. 18 Betten. 
Apotheke, 1/2 W., seit 1885. Bef. : Graf Serg. iLeonid' 
von der Pahlen, Apotheker: Christ. Toepffer. Hebamme 
im Krankenhause, 1/4 W.

Vereine: Eckauscher Landwirtschaft!. Verein, seit 1903. 
Vorst. : Jak. Kalderauski. Eckauscher Gesangverein, seit 1850. 
Vorst.: Jak. Kalderauski. Freiw. Feuerwehr, vom Gutsbe­
sitzer unterhalten. Bildungsverein, seit 1909 (noch nicht be­
stätigt). Vorst. : Rob. Pirkowski.

Betriebe: Meierei mit Tampsbetr., Bes. : Graf Serg. 
von der Pahlen, Leiter: Frommhold Seega. Absatz nach Riga. 
2 Wassermühlen mit Sägegatter, Walzen­
stühle, W 0 l l t 0 ck e r e i und Wollspinnerei. Pächter: 
Otto Stephanys Erben. Brauerei mit Petroleummotorbetr. 
Brauer und Pächter: Heinr. Kroitsch. Brennerei mit 
Dampfbetrieb. Brenner: Karl Berg. Likörfabrik produ- 
zirt den Eckauschen Kümmel, Pomeranzen und Rebinowka. Ab­
satz im In- und Auslande. Leiterin: Karoline Zack. Zie­
gelei in Gailenhof, 5 W. Leiter: Andr. Matulewitz. 
Kalkofen auf dem Gute. Dampfmahlmühle mit 



363 Kreis Bauöke. 364

Sägegatter und S ch i n d e l m a s ch i u e in der Misse- 
Forstei, 24 W.

Zuchten: Pferdezucht: Vollblut und Halbblut. 
R i n d v i e h z u ch t: Fünen und Angler. Schweine­
zucht: Iorkshire.

Baueruw.-Hdlgn., 1 W. vom Gute, von Albert Jul.' Both, 
Jossel Abramson, Sore Abramson.

Bäcker: Nik. Possehl, Jossel Abramson; Fleischer: Leibe 
Danneman»; Klempner: Leibe Tannemann; Maler: Heinr. 
Gottschalk, Alsr. Ron; Schlossermstr., Schmied und Mecha­
niker: Georg Kerstein; Schneider: Andr. Bunner, I. Sprogis; 
Schneiderinnen: Jenny Mittenberg, Manzowski; Schuhmacher: 
I. Ballod, K. Dommer, Oginz; Tischler: Georg Jakobson; 
Uhrmacher: Nik. Hennig; Weber: Schano Mittenberg; Satt­
ler: Jak. Ra^smann (4 W.). Sargmagazin: Georg Jakobson.

«v Wegen des Gefechtes bei Eckau vergleiche Ptistorat 
Eckau.

fcff Wegen des sich bildenden Fleckens Eckau vergleiche 
Seite 73 dieses Buches.

Groß-Eckau gehörte bis 1795, die Beigüter Dorotheenhof, 
Raftermünde und Klein-Sorgen gehörten bis 1798 der Krone, 
seitdem der Familie von der Pahlen.

K l e i n g r u n d b e s. : Abbatsch, Teetlau, Jgge, Kasike lauka, 
Keikul wagger, Keikul Wetzit, Kepsche leel, Kepsche mas, 
Plattmut, Sette, Sibbre, Stubber, Suzzehn Krasting, L-wirkal, 
Dahme, Uppur leyes, Aiswehja, Andrizen, Balka (Stein­
brüche), Behre, Bember mas, Bille, Birskaln, Birsul Semit, 
Bitusil, Breede, Dahsen, Timse kalne, Dimse leel, Dimse 
leyes, Timse mas, Timse Silling, Dreimann, Dulke, Tumpe, 
Tundur, Ewing, Ehining (Besitzer Jur. Platais, Windmühle), 
Gahrsche leel Gahrsche mas, Gaile, Garjahn, Garjahn jann 
Stemel II, Seemel jann Wetztehw I, Gohdain faIna, Goh» 
dain leyes, Grimma, Gruhse, Grusdul (Besitzer Mart. Kristun, 
Dreschmaschine, Dampfmühle, Schindelmaichine), Kälning, 
Kasche, Kramming, àeetving lauka, Kreetving uppes, 
Kuhlai, Kusche, Kurweneek, Kurting, Kwerring, Lahze, Lamse, 
Lauzing, Lanze, Leelaus kalna, Leelans leyes, Lihbeet, 
Lohde, Lohding, Lubbcneek, Lnhze, Mahleneek, Mahling, 
Melluppe lauka, Nielluppe Stumbre, Melluppe Schwarz­
bach, Mischehn kallei, Mischehn Rulle, Muischsemneek 
kalna, Muischsemneek leyes, Muzzeneek, Nagge, Ohle, 
Panre, Pinze, Pippar, Plampe, Pletze, Plutte, Plutze, Praule, 
Pupsul, Purmal, Puschpur, Ragge, Ratteneek aalla, Ratte- 
neek leel, Ratteneek mas, Ratteneek widdns, Rühre leel, 'Ruhke 
Straumann, Ruhke Straute, 3kuhke Zimmermann, Rumbe, 
Rusful, Sallagal saun, Sallagal wetz, Sallaskaul, Samson, 
Sauscha, Schilka, Schnakka, Seeting, Skuje, Stinke leel (Be­
sitzer Marlin Gulbis Erben, Kalkbrennerei), Stinke nias, 
Smugge, Sohbe, Sohste Andrup, Sohste leel, Sohste mas, 
Spahre, Spradsa galla, Spradsa lappain, Spradsa widdus, 
Stalling, Stehgul kalna, Stehgul leyes, Strasde, Strehle, 
Striker kalna, Striker leyes, Stuhre, Suhzen kiulle, Suhzen 
Leyeneek, Suhzen Leeljahn, Suhzen Masjahn, Tilderneek, Tit­
ting, Dschapa, Tschintsche ahtrais, Tschintsche lehnais, Uhder 
kalna, Uhder leyes, ,Uppes Skrauda, Upf.mr kalna, Wajeik, 
Waitze, Walting, Wasselneek, Weisse leel, Weisse mas, 
Wetzbrahl, Zirsche.
eoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeGeoeoeoeoeoeoeoeo 
Essern, lett. Eseremuischa, an der Landstraße Riga-Jlluxt, 
30 W. von Bauske, 9 W. von der Kirche und 7 W. vom 
Bahnhöfe Neugut (Moskau-Windauer Bahn).

Adressen. P o st : Für gewöhnliche und eingeschriebene 
Briefe über Bahnhof Neugut; für Geldsendungen über Bauske. 
Briefpost: Dienstags, Donnerstags und Sonnabends. Tele­
graf: über Neugut. Bote 1 Rbl. Bahn: Neugut, 7 W. 
Vom Bahnhöfe gelangt man in etwa 1% Stunde auf guten 
Landwegen zum Gute.

Besitzer: Tie Krone. 191 D. Hofsland. A r r e nda- 
t o r : Mart. Bischen, seit 1888, wohnt in Peterhof, Kreis 
Tuckum, vertritt die Gutspolizei.

K r e i s p o l. in Groß-Eckau, F r i e d e n s r. und Unter- 
su ch u u gsr. in Bauske.

Gemeinde: Stelpenhof, 6 W., wo auch im Gemeinde­
hause Gem. - Verw. und Gem. - Ger. Gemeindeältester : 
Andr. Schube.

E v. - l u t h. Kirche in Neugut, 9 W.
Schulen: Ev.-luth. Gemeindeschule in Neusorgen, 8 W. 

Beckersche Gemeindeschule in Stelpenhof, 1>» W.

Arzt und Apotheke in Neugnt, 9 W., Hebamme 
in Stelpenhof.

Vereine: Stelpenhöfscher gegen). Feuervers. - Verein, 
best. 1899. Vorst.: Andr. Pukke. 70 Mitglieder. Stelpen­
höfscher Gesang- nnd Musikverein, best. 1884. Vorst.: Edwin 
Lipste. 20 Mitglieder.
eoeoeoeoeoeoeceoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeo*© 
Groß-Friedrichshof, lett. Leel-Fridrika m., am User der 
Eckau, 2 W. von der Kirche Gr.-Eckan, 23 W. von Bauske, 
7 W. vom Bahnhöfe Eckau (Moskau-Windauer Bahn).

Adressen. Post: Für alle Postsendungen über 
Groß-Eckan. Briefpost: trifft jede Nacht ein. Telegraf: 
über Gr.-Eckau. Bote 20 Kop. Telefon: Zentrale in 
Bad Baldohn (Rigasche Telefon-Gesellschaft). Bahn: Eckau, 
7 W. Vom Bahnhöfe gelangt man in Vi Stunde mit Pferden 
die man am Bahnhöfe mieten kann, auf chauss. Landstraße 
rum Gute. Dampferverbindung: von Mitau bis 
Annenbnrg. (Näheres darüber sieh Gnt Annenburg, Kreis 
Doblen.)

Besitzer: Tie Krone ♦ 264,5 D. Hofsland, 150 D. 
kultivierte Fläche. Verwalter: Fritz Pehks, Arren- 
d a t o r : Joh. Joh.' Lapsen, seit 1908, wohnt in Groß-Frie- 
drichshof, vertritt die Gutspolizei.

Kreispol. in Groß-Eckan, Friedensr. und Unter­
such u n g s r. in Bauske.

Gemeinde: Grünwalde, wo auch Gem.-Verw. und 
Gem.-Ger., 2 W. Armenhaus im Lubenkrug, 6 W.

Ev.-luth. Kirche in Eckau.
Schulen: Grünwaldsche Ministerschule, 2 W., Lehrer: 

Meschot, und 2 andere.
Arzt und Apotheke in Eckau, 3 W.
Zuchten: Rindviehzncht: Angler und Fünen. 

Schweinezucht : Iorkshire und hiesige Rasse. G e f l ü- 
3 elzncht.

xr Hohes bewachsenes Ufer, mit vielen aus dem Kalksteine 
sprudelnden Quellen.
•oeoeoeoeoeoeoeoeosoeoeoeoeoeoeoeoeoeo 
Garroscn, lett. Garoses nt., am Flusse gleichen Namens, 12 W. 
von Bauske, W. von der Kirche Sallgalln, 14 W. vom 
Bahnhöfe Eckau (Moskau-Windauer Bahn).

Adressen. P o st : Für alle Postsendungen über 
Banske. Briefpvst: Dienstags und Freitags. Telegraf: 
„Bauske, Telefon Garrosen". Telefon: Zentrale Me- 
solhen. Bahn: Eckau, 14 W. Vom Bahnhöfe gelangt man 
mit Postpferden auf großer Straße und kleinen Wegen in 2 
Stunden zum Gute. Postpferde müssen vorher bestellt werden. 
P f e r d e p o st : Banske, 12 W. D a m p f e r v e r b i n- 
düng: von Annenburg aus, 10 W. von Garrosen. (Sieh 
Gut Annenburg, Kreis Doblen.)

N i t t e r g n t. Beigüter: Neuhof und Schlockhof (Ritter­
gut). Hofsland: 511 D. Acker, 138 D. Wiese, 270 D. Weide, 
66 D. Wald. 36 D. Unland, znsammen 1021 Tess.

Besitzer: Walter Baron Grotthnf;, seit 1876, wohnt 
in Mitau. Bevollmächtigter: Ad. Baron Kleist, 
seit 1908, vertritt die Gutspolizei.

K r o n s b e h ö r d e n in Bauske.
Gemeinde: Zohden, wo auch Gem. - Verw. und 

Gem.-Ger.
Ev.-luth. Kirche in Sallgalln (Kr. Doblen).
Schule: Ev.-luth. Gemeindeschule in Schlockhof, 5 W. 

Lehrer: Karl Dundur.
Arzt nnd Apotheke in Groß-Eckau, 14 W.
Betriebe: Windmühle ans dem Beigute Schlock­

hof. Pächter: Ruhtenberg.
K l e i n g r u n d b e f. : Bridagkrug, Jankowskvkrug, Reikaln, 

Walting. "Bauernland des Veignies Schlockyof: Anschkin, 
Ausehkle, Gutmann, Lamme, Leite, Muiscysemneek, Naggehn, 
Peile, Punke, Rausei, Runze, Sohsen.
eoeGeoeoeosoeceoeoeoeceoeoeoeoeoeoeoeG 
Grafenthal, lett. Grawcntales in., an der Aa, 15 W. von 
Banske, 4 W. von der Kirche Mesothen, 28 W. von Mitau, 
26 W. vom Bahnhöfe Eckau (Moskau-Windauer Bahn).

Adressen. P o st : Für alle Postsendungen über 
Banske. Briefpost: täglich. Telegraf: „Bauske, Tele­
fon Grafenthal". Telefon: Zentrale Mesothen. Bahn: 
Mitau, 28 W., Eckau, 26 2ß,. Pferdepo st : Bauske. 
Dampferverbindung: von Mitau bis Annenburg, 
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bei Hochwasser bis Grafenthal. (Näheres darüber sieh Gut 
Ännenburg, Kreis Doblen.)

Rittergut. (Fideikommiß.) Beigüter: Neuhof und 
Bohle. Hofsland: 409 D. Acker, 37 D. Wiese, 1 D. Weide, 
89 D. Wald, 46 D. Unland, zusammen 582 Tess. Verkauftes 
Bauernland: 802 Tess.

Besitzer: Hans Otto' Baron Klopmann, seit 1894, 
wohnt auf dem Gute, vertritt die Gutspolizei. Verwalter: 
W. Baron Stromberg, seit 1910.

Kronsbe Hörden in Bauske.
Gemeinde: Mesothen, wo auch Gem. - Verw. und 

Gem.-Ger.
E v. - l u t h. K i r ch e in Mesothen.
Schule: Ev. - luth. Gemeindeschnle, 2 W. Lehrer : 

Otto Matus.
Arzt in Bauske, 15 W., Apotheke und Hebamme 

in Mesothen, 4 W.
Betriebe: Meierei, Molkerei. Buttersabrika- 

tion mit Handbetrieb. M a h l m ü h l e, 1 W., Pächter : 
Ed. Baumgarten.

suchten: Pferdezucht: Engl. Voll- und Halbblut. 
R i n d v i e h z u ch t : Holländer i Voll- und Halbblut. 
Schweinezucht: Dänen Voll- und Halbblut.
Bauernw.-Hdlg. von Jankel Lewinsohn, 4 W.

tar Grafenthal ist seit 1859 Fideikommiß. Am 17.—20. 
September 1812 schlug hier der preußische General v. Iorck 
den russischen General Steinheil.

K l e i n g r u n d b e s.: Ginnart,Jntze,Jnske,Kakke,Mellausch, 
Perrel, Schirme Jslitz, Schirwe Schwittes, Schwabske, Sebre, 
Skurbeneek, Smilteneek, Springe, Stohke, Swanke, Dohle.
eoeoeoeoeoeoeGeoeoeoeo®oeoeoeoeoeoeo®v
Granteln, leit. Granteles in., 21 W. von Bauske, 5 W. 
von der Kirche Sallgalln und 12 W. von der Kirche Eckau, 
15 W. vom Bahnhose Eckau (Moskau-Windauer Bahn).

Adressen. P o st : Für alle Postsendungen über 
Groß-Eckau. Briefpost: täglich. Telegraf: über Eckau. 
Bahn: Eckau, 15 W. Dampferverbindung von 
Ännenburg aus, 10 W.

Besitzer. Tie Krone. 196,35 D. Hofs- u. 1365,^ D. 
Bauernland. Arrendator: Walter Baron Grotthuß, 
seit 1892, wohnt in Mitau.

Ä r e i s p o l. in Groß-Eckau, Friedens r. und Unter- 
s u ch u n g s r. in Bauske.

Gemeinde: Grünwalde, wo die Gem.-Verw. und das 
Gem.-Ger., 14 W., Armenhaus, seit etwa 25 Jahren, im 
früheren Lubbenkruge, 10 W.

Ev. » luth. Kirche in Sallgalln (Kreis Doblen), 5 W., 
und Eckau, 11 W.

Schule: Ev. - luth. Gemeindeschule, 3VA W. Lehrer : 
Baran.

Arzt, Apotheke und Krankenhaus in Groß-Eckau.
K l e i n g r u n d b e s. : Ahsul kalne, Ausain, Bajahr, Galleneek, 

Klaschkin Icel, Krahding, Krasting, Lilliht, Lusik, Rengelneek, 
Renzel, Samsohn, Schautler kaln, Sihden, Skaide, Skones 
leel, Skones mas, Smedde kalna, Smedde leyes, Wilzing, 
Zelme.
eoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoec
Greyersdorff, sieh Borns münde.
eoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeeeoeoeoeoeGeo
Grnnwalde, lett. Grihnwaldes m., am östl. Ufer der Eckau, 
24 W. von Bauske, 3 W. von der Kirche Eckau, 2% W. vom 
Bahnhöfe Eckau (Moskau-Windauer Bahn).

Adressen. P o st : Für alle Postsendungen über 
Groß-Eckau. Briefpost: täglich. Telegraf: über Groß- 
Eckau. Bote 40 Kop. Bahn: Eckau, 2% W. Pferde- 
p ost: Bauske.

Besitzer: Tie Krone. 300 Sofft, kult. Fläche. Ar­
rendator: Koll.-Sekr. erbl. Ehrenbürger Rud. Arnold 
Schmemann, seit 10. Mai 1910.

Kronsbe Hörden in Bauske.
Gemeinde: Grünwalde, zusammengezogen aus den Ge­

meinden Grünwalde, Granteln, Groß-Friedrichshof, Hübbe- 
netshof, Jxtrum und Privat-Mißhof. Gem.-Verw. und Gem.- 
Ger. in Grünwalde, À W.

Ev. » luth. Kirche in Eckau.
Schulen: Ministerschule. Lehrer: Meschot, und 2 andere.

Adolf Richters Kurländisches Adreßbuch.

Betrieb: Molkerei. Die Milch wird nach Riga 
geliefert.

Zuchten: Pferde-, Rindvieh-, Schweine-, Bie­
nenzucht. (4 Bienenstöcke.)

K l e in a r u n d b e s i tz: Malleneek, Stunge masais.
•oeoeoeoeoeoeoeoeo<oeo®oeo®oeoeoeoeo®o 
Hübbenetshof, lett. Jbenetes in., am Misse-Flusfe, 38 W. 
von Bauske, 15 W. von der Kirche Eckau, 12 W. vom Bahn­
höfe Eckau (Moskau-Windauer Bahn).

Adressen. Post: Für alle Postsendungen über 
Groß-Eckau oder Baldohu. Briefpost: täglich. Telegraf: 
über Groß-Eckau. Bote 1,80 Rbl. Bahn: Eckau, 12 W. 
Vom Bahnhöfe gelangt man in 114 Stunde auf einem Land­
wege zum Gute.

P r i v a t g u t. Hofsland: 80 D. Acker, 39 D. Wiese, 
48 D. Weide, 19 D. Wald, 12 D. Unland, zusammen 198 Dess.

Besitzer: Georg Baron Klopmann, seit 1911, 
wohnt in Sallensee (Kreis Jlluxt). Verwalter: Alex. 
Voigt, vertritt die Gutspolizei.

Kreispol. in Groß-Eckau, Fri e den sr. und U n t er­
such u n g s r. in Bauske.

Gemeinde : Grünwalde, wo auch Gem. - Verw. und 
Gem.-Ger., 17 W.

Ev. - luth. Kirche in Eckau.
•Geoeoeoeoeoeceoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeo 
Jakobshof, lett. Jehkob in., 21 W. von Bauske, 8 W. von 
der Kirche und 12 W. vom Pastorate Neu-Rahden, 26 W. 
vom Bahnhöfe Neugut (Moskau-Windauer Bahn).

Adressen. P o st : Für alle Postsendungen über 
Schönberg. Briespost: täglich, außer Sonntags. Tele­
graf: über Schönberg. Bote 80 Stop. Bahn: Neugut, 
26 W. Vom Bahnhöfe gelangt man in 3 Stunden mit Fuhr­
leuten, die am Bahnhöfe zu haben sind, auf der Landstraße 
zum Gute. P f e r o e p o st : Bauske, 22 W.

P r i v a t gut. Beigut: Kuhlmannshof (Rittergut). 1216,»« 
Lofst. Hofsl., 766,m Sofft, kult. Fläche, 450 Lofst. Wald.

Besitzer: Gust. Gust.' Harff, seit 1871, wohnt in 
Jakobshof, vertritt die Gutspolizei.

Kronsbehörden in Bauske.
Gemeinde: Rahden. Gem.Verw. und Gem. Ger. in 

Alt-Rahden, 12 W., Armenhaus in Alt-Rahden.
Ev.-luth. K irche in Neu-Rahden. Filiale von Alt- 

Rahden.
Schn len: Ev.-luth. Gemeindeschnle Alt-Nahdeu, 12 W., 

Neu - Rahden, 10 W., Krusten, 13 W., Hahns - Memelhof, 
10 W., Neuhof-Neufeldt, 1 Wl

Arzt und Apotheke in Schönberg, 8 W.
Verein: Bauskescher landw. Verein.
t®1 Das Gut befindet sich seit 1871 im 'Besitze der Fa­

milie Harff.
K l e i n g r u n d b e s.: Begge (Pächter: Iahn Bernauzki), 

Zinne (Pächter: M. Winstein), Stuhre (Pächter: I. Puhrinz), 
Buschwächterei Kakting (Busiywächtsr: Mart. Tauring).
•oeoeoeoeoeoeoeoeoeGeofcoeceoeoeoeoeoeo 
Ncu-Jslitz, lett. Jaune Jslitz in., an der Jslitz, 10 W. 
von Bauske.

Adressen. P o st : Für alle Postsendungen über 
Bauske - Kautzemünde^ Briefpost: täglich. Telegraf: 
„Bauske, Telefon Kautzemünde". Telefon: Zentrale 
Bauske. Bahn: Eckau. P f e r d e p o ft : Bauske. 
Tampferverbindung: von Mitau bis Ännenburg. 
Bei Hochwasser bis Mesothen. (Näheres darüber sich Gut 
Ännenburg, Kreis Doblen.)

P r i v a t g u t. (Seit 1892 zum Fideikommiß Kautze- 
münde gehörig.) Hofsland: 110 D. Acker, 5 T. Wiese, 
11 D. Weide, 4 D. Unland, zusammen 130 Test.

Besitzer: Paul Pet.' Graf von der Pahlcn, seit 
1892, wohnt in Kautzemünde, vertritt die Gutspolizei.

Kronsbehörden in Bauske.
Gemeinde : Zerrauxt, wo auch Gem. - Verw. und 

Gem.-Ger.
E v. - l u t h. K i r dj e in Sallgalln (Kr. Doblen).
Schule: Ev.-luty. Gemeindeschule in Pommusch, 5 W. 

•oeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeGeoeoeoeoeG 
Jungfernhof, lett. Jumpraw m., an der Aa, 6 W. von 
der Kirche Bauske, 26 W. vom Bahnhöfe Eckau (Moskau- 
Windauer Bahn).

23
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Adressen. P ost: Für alle Postsendungen über 
Bauske. Briefpost: täglich. Telegraf: über Banske. ! 
Bote 60 Kop. Bahn: Eckau, 26 W. P f e r d e p o st : 
Bauske, 6 W.

Rittergut. (Fideikommiß.) Beigüter: Alt- und Reu- 
Jungfernhof. Hossland: 648 D. Acker. 53 D. Wiese, 29 D. 
Weide, 177 D. Wald, 22 D. Unland, zusainmen 929 Dess.

Besitzer: Bernhard Alfred Baron Lüdinghausen- 
Wolff, seit 1903. Bevollmächt. Förster: Alex. Baron 
Funck, seit 1902. Arrendatore: Jan Turke, Jan 
Plawneek und Gedd. Wisker. Vertreter der Gutspolizei: 
Theod. Dumpe.

Kronsbehörden in Bauske.
Gemeinde: Zohden, wo auch Gem.-Vertv. und Gem.- 

Ger., 6 W. Armenhaus, 11 W.
E v. - luth. Kirche in Bauske^ 6 W.
Schule: Ev.-luth. Parochialschule in Zohden.
A r z t und Apotheke in Bauske, 6 W., Hebamme 

in Zohden, 6 W.
tłF Tas Gut befindet sich seit 1825 im Besitze der Fa­

milie von Lüdinghausen-Wolff.
K l e i n g r u n d b e s. : Gindart, Kauling, Lohden, Lukke, Pa- 

dehl, Schukke, Seemel, Sehning, Skasbàrs 1, Skasbars 2, 
Swalp, Thome.
•cieoeoeoeoeodoeoeoeoeGeoeoeceoeoeoeoeo
Jxtrum, lett. Podu m., am südöstl. Ufer des Jxtrumbaches, 
6 '4 W. von der Kirche Eckan, 11 W. vom Bahnhöfe Eckau 
sMoskan-Windauer Bahn), 19 W. v. Bauske.

Adressen. Post: Für alle Postsendungen über 
Groß-Eckau. Briefpost: täglich. Telegraf: über Groß- 
Gefeilt. Bote 85 Kop. Bahn: Eckau, 11 W.

Besitzer: Tie Krone. 121,z« T. Hofs- u. 445,77 T. 
Bauernland. Arrendator: Wilh. Jreimann, seit 1899, 
wohnt in Jxlrum.

K r e i s p o l. in Groß-Eckau, F r i e d e n s r. und U n t er­
such u n g s r. in Bauske.

Gemeinde: Grünwalde, wo im Gemeindehause, Vi W. 
vom Gute. Gem.-Berw. und Gem.-Ger. Armenhaus, seit 
1887, in Groß-Friedrichshof, 6 W.

Ev. - luth. Kirche in Eckau.
Schule: Ev.-luth. Gemeindeschule in Granteln, 5 W. 

Lehrer: Baran.
Arzt und Apotheke in Groß-Eckau.
K I e i n g r u n d b e s i tz: Lehksne leel, Meschasarg, Rumbe, 

Wabul.
eceGeoeoeo®o®o»oeo®oeQeoec®Geoeoeoeoeo
Jxtrurnünde, lett. Brantu m., an der Eckau, 30 W. von 
Bauske, 10 W. von der Kirche Groß-Eckau, 2% W. von der 
Bahn-Plattform Söhlingen, 14 W. von den Bahnhöfen Eckan 
oder Garrosen sMoskan-Windauer Bahn).

Adressen. P o st : Für alle Postsendungen über 
Groß-Eckau. Briefpost: täglich. Telegraf: über Groß- 
Eckau. Bote 1 Rbl. Bahn: für Personen: Plattform 
Sahlingen, 2XA W.; für Güter: Eckan oder Garrosen, 14 W. 
Pferdepost: Mitau, 23 W. D a m p s e r v e r b i n- 
düng: Annenburg, 8 W. (Näheres sieh Gut Annenburg, 
Kreis Doblen.)

P r i v a t g u t. Hofsland: 91 D. Acker, 26 D. Wiese, 
20 T. Weide, 12 D. Wald, 11 D. Unland, zusammen 
160 Tess.

Besitzer: Stanislaus Karl' Bogdanowicz, Edel­
mann, seit 1872, wohnt in Jxtrumünde, vertritt die Guts- 
Polizei.

K r e i s p o l. in Groß-Eckan, Friede n s r. und Unter- 
s u ch u n g s r. in Bauske.

Gemeinde: Eckau, 10 W., wo auch Gem.Verw. und 
Gem.-Ger. Armenhaus in Groß-Eckau.

Ev.-luth. Kirche in Eckau.
Röm.- kalh. Kapelle. Filiale von Mitau.
Arzt, Apotheke und Krankenhaus in Groß-Eckau.
Betriebe: Windmühle und D a m p s s à g e m ü h l e 

auf dem Gute.
Kleingrundbes.: Brantenkrug, Dreschken, Tumming, 

Jaudez Soit, Jaudez Mell, Kulpę leel, Kulpe mas, Weuge, 
Zeelau.

eoeoeoeoeGeoeoeoeoeoeoeoeceoeoeoeoeoeG 
Kamberley, lett. Kamberlejas m., 30 W. von Bauske, 12 W. 
von der Kirche Groß-Eckau, 14 W. vom Bahnhöfe Groß- 
Eckau sMoskau-Windauer Bahn).

Adressen. P o st : Für alle Postsendungen über 
Groß-Eckau. Briefpost: täglich. Bahn: Eckau, 14W.

Rittergut. (Fideikommiß zu Groß-Bersteln gehörig.) 
Hofsland: 13 D. Acker, 70 D. Wiese, 22 D. Weide, 412 D. 
Wald, 39 D. Unland, zusammen 534 Tess.

Besitzer: Wilhelm Eduard' Baron Hahn, wohnt 
in Groß-Bersteln.

Kronsbehörden in Bauske.
Gemeinde: Eckau. wo auch Gem.-Verw. und Gem.- 

Ger.. 14 W.
Ev.-luth. Kirche in Eckau.
£'5‘ Käm derlei) hat auffallenderweise eine Landtagsstimme, 

obgleich es niemals vom Besitzer bewohnt worden ist und 
auch keine eigene Bauernschaft gehabt hat.
•oeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeGeoeoeoeoea
Karlshof, lett. Karla m., 12 W. von Mitau, 32 W. von 
Bauske, 7 W. von der Kirche Barbern, 11 W. vom Bahnhöfe 
Neugnt (Moskau-Windauer Bahn).

Adressen. Post: Für gewöhnliche und eingeschriebene 
Briese üoer Barbern; für Geldsendungen über Schönberg. 
Briespost: Dienstags, Donnerstags und Sonnabends. Tele­
graf : über Schönberg. Bahn: Neugut, 11 W.

Besitzer: Tie Krone. 200,85 T. brauchbares Land 
und 4,i» D. Unland. Arrendator: Joh. Siewert, seit 
19. Dez. 1903 bis 1918, wohnt in Karlshof. Förster: 
Jankowski, in Saliugen.

Kronsbehörden in Bauske.
Gemeinde: Barbern, wo auch Gem.-Verw. und Gem. 

Ger., 7 W., Armenhaus, 6 W.
E v. - l u t h. Kirchen in Barbern, 7 W., und Sallgalln 

(Kreis Doblen).
Schule: Ev.-luth. Gemeindeschule in Barbern, 7 W. 

Lehrer: 21 (fr. Reinitz.
Apotheke seit 9 Jahren im Armetihanse.
Betrieb: Ziegelei.
Zuchten: R i n d v i e h z u ch t : Angler. Schweine­

zucht: Jorkshire.
Kleingrundbes.: Asche, Bubel, Kerre, Kisel, Kränkle, 

Kruhming, Lasda, Limputz, Muhrneek, Spalle, Wannag.
ooeoeoeGeoeGeceoeosoeoeoeGeGeoeoeoeoeo 
Kautzemünde, lett. Kauzemindes oder Kauzes m., an der 
Kautze, 5 W. von Bauske, 5 W. von der deutschen und 6 W. 
von der lett. Kirche Bauske, 32 W. vom Bahnhöfe Eckau 
(Moskau-Windauer Bahn).

Adressen. P o st : Für alle Postsendungen über 
Bauske. Briefpost: täglich. Telegraf: „Bauske, Tele­
fon Kautzemünde". Telefon: Zentrale,Bm>ske (Mittelkurl. 
Telesonnetz). Bahn: Eckau, 32 W. Pferdepost: 
Bauske, 5 W. Dampserverbindung: Annenburg. 
Bei Hochwasser Mesothen. (Näheres sieh Gut Annenburg, 
Kreis Doblen).

Rittergut. (Fideikommiß-Majorat.) Beigüter: Dsir- 
kaln, Eserhof, Jslitz. Hofsland: 669 D. Acker, 145 D. Wies', 
57 D. Weide, 332 T. Wald, 31 D. Unland, zusammen 
1234 Dess.

Besitzer: Paul Pct.' Graf von der Pahlcn, sert 
marschall, seit 1907, wohnt in Kautzemünde. Verwalter: 
Edg. Graß, seit 1908, vertritt die Gutspolizei.

Kronsbehörden 'n Bauske.
Gemeinde: Bornsmünde, 6 W., wo auch Gem.-Verw 

und Gem.-Ger. Armenhaus in Kautzemünde, 3 W.
E v. - l u t h. Kirchen in Bauske und Barbern.
Schule: Ev.-luth. Gemeindeschule in Kautzemünde, 2 W.
Arzt und Krankenhaus in Bauske. Hebamme 

in Bornsmünde.
Betrieb: Z i e g e l e i mit Handbetrieb.
Zuchten: Rindviehzucht: Angler.
t-u’ Tas Gut befindet sich seit 1780 int Besitze der Fa­

milie v. d. Pahlen.
K l e i n g r u n d b e s. : Annite leel, Annite mas, Ballns, Bir- 

semneek, Gange, Grohbe, Gnmbel, Jskahje, Jurring Tirde, 
Jurring Jaunsemm, śaire, Kakting leel, Kakting mas, Kal- 
ning, Käschok, Leelpeter leel, Leelpeter mas, Leie, Mische
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Baschke, Nakkehn, Purjahn, Nehde Puhpol, Rehde Pultar, 
Resne, Nuhke, Sakke, Sakke Jaunsemm, Sermul, Smilge, 
Stalge, Tilting, Tschitsche, Uschbull, Zeplehu.
•G®o®o®oeo®o®Q®o®o®o®Q®Q®Q®o®o®o®Q®Q®o 
Krusenhof, lett. Kruhses m., 53 W. von Mitau, 30 W. 
von Bauske, 6 W. von der Kirche Neugut, VA W. vom 
Bahnhöfe Neugut sMoskau-Windauer Bahn).

Adressen. P o st : Für gewöhnliche und eingeschriebene 
Briefe über Neugut; für Geldsendungen über Mitau. Brief­
post : täglich. Telegraf: über Neugut. Bote 50 Slop. 
Bahn: Neugut, VA 29. Pferdepost: Bauske, 30 W.

Besitzer: Die Krone. 215,43 D. braucht»., 5,n D. 
unbrauchb. Laud. Arreudatorin: Dorothea Rosenberg, 
seit 1905, wohnt in Neugut. Vertreter der Gutspolizei: Pet. 
<5 up an.

Kreispol. in Groß-Eckau, F r i e d e n s r. und Unter- 
suchungsr. in Bauske.

Gemeinde: Neugut, wo auch Gem.-Verw. uud Gem.» 
Ger., 6 W Armenhäuser, 4 und 10 W.

Ev. - luth. Kirche in Neugut.
Schulen in Neugut.
Arzi, Apotheke uud Hebamme in Neugut, 6 W.

•q®o®o®o®qso®o®o®q®o®q®o®g®q®o®o®g®o®g
Krusten, lett. Krussas m., an der Memel, 31 W. von 
Bauske, 9 W. von der Kirche Neu-Rahden, 31 W. vom Bahn­
höfe Neugut sMoskau-Windauer Bahn).

Adressen. P o st : Für alle Postsendungen über 
Schönberg. Briefpost: täglich. Telegraf: über Schön­
berg. Bote 50 Slop. Bahn: Reugut, 31 W. Pferde­
post: Bauske, 31 W.

Rittergut. Hofsland: 131 D. Acker, 16 D. Wiese, 
2 D. Weide, 6 D. Unland, zusammen 155 Dess.

Besitzer: Rik. Nil.' Baron Korff, seit 1901, wohnt 
in Preeknln. Bevollmächtigter: Herm. v. Stein, 
seit 1897, wohnt in Schönberg, vertritt die Gutspolizei.

K r o n s b e h ö r d e n in Bauske.
Gemeinde: Schönberg, wo auch Gem.-Verw. uud Gem.- 

Ger., 5 W. Armenhaus, 1 W. vom Hose.
G v. - l u t h. Kirche in Neu-Rahden, Filiale von Alt- 

Rahden.
Schule: Ev. - luth. Gemeindeschule. Lehrer : Mich. 

Wihksue.
A r z t uud Apotheke in Schönberg.
K le i n grun'db es.: Degge Judrik, Degge Kalley, Tegge 

Pinne, Dohring, Ehrmann Breilan, Grodne, Jannsemm 
Breilan, Kummerischke, Limbusch, Medne, Schilling, Skehre 
Breilan, Sweineek Breilan, Tschiilling Tessätneek, Tschiilling 
Krist, Tschulling Leyes.
•g®o®q®q®o®o®q®g®q®o®q®g®g®q®q®o®q®g®o
Kuhlmannshof, lett. Kuhtn m.
Adressen. P o st : Für alle Postsendungen über 

Bauske.
Rittergut. sBeignt von Jakobshof.) Hofsland: 155 

T. Acker, 52 D. Wiese, 26 D. Weide, 162 D. Wald, 11 D. 
Un land, zusammen 406 Dess.

Besitzer: Gustav Gustav' Harff, lvvhnt in Jakobshof.
Gemeinde: Rahden. Gem. - Verw., Gem. - Ger. und 

Armenhaus in Alt-Rahdeu.
®G®G®G®G®G®G®G®G®G®G®G®G®G®G®G®G®G®G®G 
Lambcrtshos, lett. Lamberta oder Seleges m., 50 W. von 
Mitau, 14 W. von Bauske, 2i/2 W. von der Kirche .Lamberts- 
hof, 20 W. vom Bahnhöfe Eckan sMoskau-Windauer Bahn).

Adressen. Post: Für alle Postsendungen über 
Bauske. Telegraf: „Bauske, Telesou Lambertshof". 
Telefon: Zentrale Bauske. Bahn: Eckau, 20 W. 
Pferdepo st : Bauske, 14 W.

Rittergut. Beigüter: Wilhelmshof, Neuhof und Kaiwe. 
Hofsland: 481 D. Acker, 239 D. Wiese, 180 D. Weide, 837 
D. Wald, 301 D. Unland, zusammen 2038 Dess. Verk. Bauern­
land: 1165 Tess.

Besitzer: Karl Baron Grotthust, seit 1880, wohnt 
in Lambertshof.

K r e i s p o l. in Groß-Eckau, F r i e d e nsr. in Bauske.
Gemeinde: Mißhof. Gem.-Verw. und Gem.-Ger. in 

Lambertshof, 5 )4 W., Armenhaus in Lambertshof, 1 W.
E v. - l u t h. Kirche in Lambertshof, 2)4 2V. vom Gute. 

Filiale von Eckau.

Schule: Ev.-luth. Gemeindeschule, 1)4 W.
Betriebe: Windmühle, 1 W. vom Hofe. Zie­

gelei in Neuhof, 3 W.
t£’ Das Gut. befindet sich seit 1859 int Besitze der Fa­

milie von Grotthuß.
K l e i n g r u n d b e s. : Ruhje, Jauneek, Wampe, Bihlau, Bisse, 

Bukke, Bunge, Kokte, Kalning, Kelle, Kletke, Kuhle, Lihbeet 
Strautneek, Lihbeet Wanuag, Limmann, Lagasch, Nakkel, 
Platteukrug, Pulse, Puschke, Recke, Nuntze, Sihle, Slakter, 
Tenue, Treibe, Welge, Zaune, Zaurum.
®G®G®G®G®G®G®G®G®G®G®G®G®G®G®G®G®G®G®G 
Lipsten, sieh Brucken.
•G®O®O®O®Q®O®O®Q®O®G®O®O®O®O®O®Q®O®Q®O 
-llt-Memelhof, lett. Wez Memeles m., an der Memel, 
17 W. von Bauske, 6 W. von der Kirche Alt-Rahden, 34 W. 
von dem Bahnhöfe Neugut sMoskau-Windauer Bahn).

Adressen. P o st : Für alle Postsendungen über 
Bauske. Telegraf: über Bauske. Bote 1,70 Rbl. 
Bahn: Neugut, 34 W. P f e r d e p o st : Bauske, 17 W.

P r i v a t g u t. Hofsland: 83 D. Acker, 9 D. Weide, 19 D. 
Wald, 6 D. Unland, zusammen 117 Dess.

Besitzer: Albert Ed.' Friedrichson, vereid. Rechts­
anwalt, seit 1897, wohnt in Mitau, Palaisstr. 30. Bevoll­
mächtigter: Jak. Ahrin. Ar reu da tore: Jan 
Ausklawin, Andr. Neret, Mart. Paley und Karl Dunkin.

Kronsbehörden in Bauske.
Gemeinde: Rahden. Gem.-Verw. und Gem.-Ger. in 

Alt-Rahden, 8 W. Armenhäuser: bei der Alt-Rahdenschen 
Kirche, 8 W.; beim Matschenkruge, 2W.

E v. - l u t h. Kirche in Alt-Rahden, 6 W.
Schulen: Ev.-luth. Gemeiudeschulen in Alt-Rahden, 5 

uud 8 W.; in Neu-Rahden, 6 W.
Arzt und Apotheke in Bauske, 17 W.
äs’ Alt-Memelhof war früher ein Beihof von Krons-Mc- 

melhof und wurde 1861 au Johann Ernst Reichmaun verkauft. 
®G®G®G®G®G®G®G®G®G®G®G®G®G®G®G®G®G®G®G 
Dörsters-Mcmclhos, lett. Derpcra-MelMcles m., an der 
Memel, 1)4 W. von Bauske, 2 W. von der Kirche Bauske.

Adressen. Post' Für alle Postsendungen über 
Bauske. Briespost: täglich. Telegraf: über Bauske. 
Bahn: Eckau sMoskau-Windauer Bahn). Pferdepost: 
Bauske, 1)4 W. Tampferverbindung: zwischen 
Anuenburg und Mitau. Bei Hochwasser bis Mesothen. sSieh 
Gut Anuenburg, Kr. Doblen).

Rittergut: sFideikommiß, zu Mesothen gehörig.) 
Hofsland: 231 D. Acker, 15 D. Wiese, 15 D. Weide, 13 D. 
Unland, zusammen 274 Dess.

Besitzer: Anatol Paul' Fürst Lieven, Kammerjun­
ker, Ehrenfriedensrichter, wohnt in Mesothen. A r r e nda- 
tor: Konst. Baron Funck, seit 1906, wohnt auf dem Hofe.

Kronsbehörden in Bauske.
Gemeinde: Bauske. Gem.-Verw. und Gem.-Ger. int 

Aml-Bauskescheu Gemeindehause, 1 W.
Ev.-luth. Kirche in Bauske.
Schule: Ev.-luth. Gemeindeschtile. Lehrer: Skuija.
K l e i u g r u n d b e s. : Trenger, Kalning, Si Inge, Kuiwe, 

Kunze, Pelle, Strautneek, Tschunkan, Walbhof.
®G®G®G®G®G®G®G®G®G®G®G®G®G®G®G®G®G®G®G 
Hahns-Memelhof, lett. Ahnes-Mehmet es nt., an der Me­
mel, 27 W. von Bauske, 7 W. von der Filialkirche Neu- 
Rahden, 35 W. vom Bahnhöfe Neugut sMoskau-Windauer 
Bahn).

Adressen. P o st : Für alle Postsendungen über 
Schönberg, oder über^Post- und Telegr.-Abt. Budberg, Gouv. 
Kowno. Briefpost: Ank.: täglich, außer Sonntags; Abg.: 
täglich, außer Sonnabends. Telegraf: „Budberg, Gouv. 
Kowno, Telefon Hahns-Memelhos". Telefon: Zentrale 
Bauske und Schönberg. Bahn: Neugut, 35 2V. Vom 
Bahnhöfe gelangt man mit eignen Fahrzeugen, da Fuhrleute 
selten zu haben sind, auf gutem Grandwege in 3—4 Stunden 
zum Gute.

Rittergut. Hofsland: 459 D. Acker, 120 D. Wiese, 
50 D. Weide, 66 D. Wald, 32 D. Unland, zusammen 
727 Dess.

Besitzer: Franz Baron Hahn, feit 1909, wohnt in 
Herbergen. Verwalter: Berttewitz, feit 1910, vertritt die 
Gutspolizei.

23*
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Kronsbehörden in Bauske.
Gemeinde: Schönberg, wo auch Gem.Verw. und Gem.- 

Ger., 9 W. Armenhaus, seit 1895, in Hahns-Memelhof, 
4 W.

Ev. - luth. Kirche in Alt-Rahden.
Schule: Ev.-luth. Gemeindeschule in Krussen, 4 W.
Arzt, Apotheke und Hebamme in Schönberg, 9 W. 
Betriebe: Windmühle. Ziegelei.
K l e i n g r n n d b e s. : Baltschen Apse, Baltschen Grendsin, 

Tilden Jakob, Dilben Mikkel, Tilden Seemel (Bes.: Andr. 
Seemel, Dampf-Dreschmaschine), Dilben Stuhre Karl, Kebli- 
schek, Matschen Jahn, Matschen Martin, Maschen leelais, 
Müschen masais.
•oeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeo
Krons-Memelhof, lett. Krona Mehmeles nt, an der Me­
mel, 52 W. von Mitau, 11 W. von Bauske, 2 W. von der 
Kirche Alt-Rahden, 28 W. vom Bahnhöfe Reugut (Moskan- 
Wiudauer Bahn).

Adressen. P o st : Für alle Postsendungen über 
Bauske. Telegraf: über Bauske. Bote 1,10 Rbl. 
Bahn: Neugut, 28 W. Pferdepost: Bauske, 11 W.

Besitzer: Tie Krone. 81,50 D. brauchbares, 8,n D. 
uiibrauchb. Land. A r r e n d a t o r : Äiart. Gedd.' Labey, 
seit 1903, wohnt auf dem Hofe.

Kronsbehörden in Bauske.
Gemeinde: Rahden.
E v. -1uth. Kirche in Alt-Rahden, 2 W.
Schulen: Ev.-luth. Gemeindeschulen in Alt-Rahden, 

2 und 5 W.
Arzt und Apotheke in Bauske, 11 W. Hebammen: 

Anna Besdelig und Grete Tschikke.
K l e i n g r ll n d b e s. : Kalning Alte, Kublin (Bes. : Ernst Bre- 

sowski, Windmühle), Knhle, Matschen, Skarbe Steena, 
Tschugge, Ullen, Wirnbul.
•Geoeoeoeoeoeoeoeosoeoeoeoeoeoeoeoeoeo 
Merzendorf, fest. Merzendorpes m., 45 W. von Bauske, 
3 W. von der Kirche Baldohn, 23 W. vom Bahnhöfe Eckan 
sMoskau-Windauer Bahn), 11 W. vom Bahnhöfe Uexküll 
sRiga-Oreler Bahn).

A d r e s s en. P o st : Jur alle Postsendungen über 
Baldohn. Briefpost: vom März bis Aug. an jedem Wochen­
tage, vom September bis März viermal wöchentlich. Tele­
graf: über Baldohn. Bahn: Eckau, 23 W., Uexküll, 
11 W. Vom Bahnhöfe Uexküll ist das Gut mit Fuhrleuten, 
die stets zu haben sind, in 1% Stunden zu erreichen.

Rittergut. Hofsland: 143 D. Acker, 170 D. Wiese, 
79 D. Weide, 2309 D. Wald, 77 D. Unland, zusammen 
2778 Tess. 956 D. Bauernland in 29 Gesinden, 1878 verkauft.

Besitzer: Alexander Karl' Baron Lieven, seit 
1905, wohnt in Merzendorf vertritt die Gutspolizei.

K r e i S p o l. in Groß-Eckau, F r i e d e nsr. und Unter- 
su ch u n gsr. in Bauske.

Gemeinde: Merzendorf. Gem.-Verw. in Bad Baldohn, 
3 W., Gem.-Ger. auf dem Gute Baldohn, 8 W.

E v. - l u t h. Kirche in Baldohn.
Schule: Ev.-luth. Gemeindeschule, 3 W. Lehrer: Otto 

Sünder.
Arzt und Apotheke in Bad Baldohn.
Betriebe: Milchwirtschaft. Die Milch ist ver­

pachtet, wird im Sommer nach Bad Baldohn, im Winter nach 
Riga geschickt. Korn- Windmühle auf dem Hofe, nur 
für den Gutsbedarf.

Zuchten: Rindviehzucht: schwarzbunte Holländer 
und rote Angler. S ch a s-, Geflügel- und Bienen­
zucht.

Bauernw.-Hdlg. von Laser Jdel' Markuschewitz, 3 W.
ts* Tas Gut befindet sich seit 1786 im 'Besitze der Fa­

milie v. Lieven. — Die Gutsgeschichte läßt sich bis 1470 
lückenlos verfolgen. Drei Generationen Buggeiychutt bis 1548, 
dann folgen drei Generationen Düsterlohe bis 1669, diesem 
Römer und darauf Franck. Von 1686—1786 war Merzendorf 
Herzog!. Allodialgut mit 12 bekannten Pfandherrn resp. Dispo­
nenten. Seit 1786 im Besitze der Lieven in einer Generation 
resp, mit fünf Besitzern. — Vom bewaldeten Smugans oder 
Nußberge übersieht man das 30 W. entfernte Riga mit 
weitern Umkreise. Ten zur Ausnutzung leider zu tief ge­
legenen Untergrund dieser Berggegend bilden Gipslager, die

im Bade Baldohn den schwefelreichen Heilquell speisen. Auch 
Merzendorf hat eine Schwefelquelle beim ehemaligen Sillen­
kruge.

3 Villen auf merzendorfscher Gutsgrenze im Bade Bal­
dohn, von denen zwei im Sommer vermietet werden. Die 
dritte Villa wird von Tr. Kleinberg bewohnt. — Auf einer 
bewaldeten Anhöhe im Bade Baldohn, zwischen Gesindes­
feldern, wurden 1797 von Krons-Baldohn 13 Lasst, und von 
Merzendorf 7 Sofft, dem Nigaschen Kaufmann John Morisfon 
auf Erbzins vergeben, der dort eine Villa erbaute. Gegen­
wärtig besitzt sie, seit 1887, Fran Hel. v. Hanenfeld geb. v. 
Ulrichen. Dieser landschaftlich so schön gelegene Besitz trägt 
den Namen Morissonshos.

G' Vergleiche Bad Baldohn auf S. 58 dieses Adreßbuches.
K l e i n g r u n d b e s.. Assenberg,Bakkan,Dekmer 1, Dekmer 2, 

Jaunsemm, Kanneneek, Kausse sBes.: Jak. Wermann, Bienen­
zucht), Koepe, Klappe, Lahme, Lanke Stubber, Mesche Slub- 
ber 1, Mesche Stubber 2, Perrain, Pladde, Puschbuude, Ruck 
mann, Rusche, Salming, Sitte 1, Sitte 2, Skurbe leel sBes.: 
Wille Osolin, Bienenzucht), Skurbe mas, Timbe, Zeplit 1, 
Zeplit 2.
®oeoeoeo»oeo€Geoeoeoeoe©eG»oeoeoeoeoeo
Mesothen-Pastorat, lett. Meschotnes mahz. m., am lin­
ken Ufer der Aa, 12 W. von Bauske, 35 W. vom Bahnhöfe 
Mitau.

Adressen. Post: Für alle Postsendungen über 
Bauske. Briefpost: täglich. Telegraf: „Bauske, Telefon 
Mesothen". Telefon: Zentrale Mesothen^ Bahn: 
Mitau, 35 W. Vom Bahnhöfe gelangt man mit Postpferden 
auf guten Wegen in 3% Stunden zum Pastorate. Pferde- 
post: Bauske, 12 W. Dampferverbindung: zwischen 
Annenburg und Mitau. (Siel) Gut Annenburg, Kreis 
Dobleu.)

P a st o r a t s - W i d m e. 589,« Sofft. Hofsland, 384,« 
Sofft, fuit., 149,« Sofft. Wald, 308,m Sofft, nnverk. Hofsland. 
Küsterat: 58,u Sofft. Hofsland, 53^, Sofft, knlt.

Kronsbehörden in Bauske.
Ev.-luth. K i r che in Mesothen. Pastor: Walter 

Bielenstein, geb. 21. Juli 1872 zu Dobleu, ord. 11. Okt. 
1898, seit 15. Aug. 1889 in Mesothen. Küster: Herrn. 
Krausurb. Kirchenvorsteher: Anatol Fürst Sieven-Mesothen. 
Filialkirche in Groß-Rersteln, 8 W.

Eingepsarrt: Die Privatgüter: Mesothen, 
Rnhenthal, Schwitten, Groß-Bersteln und Grafenthal. Das 
K r o n s g n t: Zeemalden.

Gemeinde: Mesothen. Gem.-Verw., Gern.-Ger. und 
Armenhaus beim Hof Mesothen, 3 W.

Schulen: Ev.-luth. Gemeindeschule in Mesothen, 3 W. 
Sehrer: Muleik. Teutsche Privatschule, dem Pastor gehörig. 
Sehrerin: Ella Spühr.

Arzt, Apotheke und Krankenhaus auf dem Hose 
Mesothen, 18.

Vereine in Mesothen.
Buschwächterei: Bu tschüs. Knechtsgesinde: 

Wezzumueek.
•oeoeoeoeoeoeGeoeoeoeoeoeGeoeoeoeoeGeo
Mesothen, lett. Meschotnes nt., am rechten Ufer der k»r'.- 
schen Aa, 10 W. von Bauske, x/‘i W. von der Kirche Me­
sothen, 37 W. (bon Mitau, 28 W. bom Bahnhose Eckan 
(M oskau-Windaner Bahn).

Adresse n. Post- Für alle Postsendungen über 
Bauske. Briefpost täglich. Telegraf: „Bauske, Telefon 
Mesothen". Telefon: Zentrale Mesothen, mit Anschluß an 
die Städte Mitau und Bauske, Nr. 118; die Güter : Ś er stein, 
Garrosen, Glebau, Grafenthal, Schwitten, Beigut Smeddem- 
l)of. Bahn: Mitau, 37 W., Eckau, 28 W. Vom Bahnhöfe 
Mitau gelangt man in 3Hz Stunden, bom Bahnhöfe Eckau 
in 23/4 Stunden mit Pferden zum Gute. Pferdepost: 
Bauske, 11 W. Tamp f erber b. : Annenburg. Bei Hoch­
wasser bis Mesothen (Näheres sieh Gut Annenburg, Kreis 
Doblen.

Rittergut. (Fideikommiß.) Beigüter: Klein-Mesothen, 
Smeddenhof und Aahof. H 0 s l a g e n: Eheppnl, Plorting, 
Mesvthenêaupenhof. Hofsland: 1230 D. Acker, 233 D. 
Wiese, 56 D. Weide, 1444 D. Wald, 59 D. Unland, zusam­
men 3022 Tess. Verkauftes Bauernland: 3597 Tess.
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Besitzer. Anatol Leonid Paul' Fürst Lieden, Kam- 
meriunfer, Ehrenfricdensrichter, seit 1881, wohnt auf dem 
Oute. Verwalter: Joh. 'Georg' Weichmann, seit 1910. 
Buchhalter: Karl Stahl, vertritt die Giitspolizei. För­
ster: Paul Magnus' Eidmann, seit 1898, wohnt in Groß- 
Schwitten.

Kronsbehörden in Bauske.
Gemeinde: Mesothen, zusarnincngezogen aus den Ge­

meinden Mesothen, Grafenthal und Mesothen-Pastorat. Gem- 
Verw., Gem.-Gericht und Armenhaus, 3 W. Gemeindeältester: 
Luhden. !

E v. - luth. Kirchen in Mesothen, 1/2 W., Sallgalltt 
(Kreis Dohlen).

Schule: Ev.-luth. Gemeindeschule Mesothen, 3 W. Leh­
rer: Muleik.

Arzt in Ruhenthal, Apotheke auf dem Gute. Bes. : 
A. Fürst Lieven, Provisor: Bolmann. Hebamme in der 
Gemeinde.

Vereine: Mesothensche Sparkasse. Freiwillige Feuer­
wehr. Gegens. Feuervers. -Verein. Mäßigkeitsverein. Bil­
dungsverein.

Betriebe: Käserei. Inh. Jnselberg. Wind­
mühle, Sägegatter, Dampfziegelei (Produktion 
2 Millionen Steine), 1 Kalkofen.

Zuchten: Gestüt: Engl. Halbblut, Hackney und Clydes­
dale.

Rindviehzucht: Holländer (schwarz-bunte). Schwei­
nezucht: Porkshire.

Konsumbude auf dem Gute. Bes.: A. Fürst Lieven.
tar Mesothen und seine Beigüter waren bis 1797 Krons- 

güter, gingen aber in diesem Jahre alle in den Besitz der 
Familie des Fürsten Lieven über. Tas Schloß Mesothen 
wurde schon vor 1232 erbaut und um das Jahr 1240 zer­
stört, im Jahre 1321 aber wieder aufgebaut. — Auch sind 
noch Reste einer Lettenburg, Bischofsberg genannt, vorhanden.

K l e i n g r u n d b e s. : Addatin, Beesais, Bentschen, Bertusch, 
leel, Bertusch mas, Birsul, Bohlmann, Bulkin kalna, Bullin 
Krumes, Bullin leyes, Butsche, Dange, Daudsewart, Didul, 
Dserwe, Dumps, Gausik, Graube, Gruhse, Kadder, Kalning, 
Kanke, Kaule mescha, Kaule uppes, Kaupehn, Kiope, Kiotsche, 
Krausurb jaun, Krausurb leel, Krautschenknig, Krautze, 
Kugrehn, Lakstigall. Lantuga, Luhden, Mahsing, Maische! 
jaun, Markwehn, Miksche, Naike, Ohsoling, Padegge, Peekul 
leel, Peekul mas, Peelehn galla, Peelehn widdus, Pelluhdne, 
Pngge Krausurb, Punslau Disch, Punslau Wehrsche, Purmahl, 
Puttresmehr, Ragge saun, Ragge wetz, Räude, Renzel, Ruhne, 
Ruhschke, Ruhting leel, Ruhting mas, Sahwe, Sallak leel, 
Sallak mas, Sallputre, Seemel jaun, Seemel wetz, Sehnal, 
Selting leel, Selting mas, Sihlm, Simkaus, Spalwehn, 
Spigge, Subrehn saun, Subrehn wetz, Sweincek Drunke, 
Sweineek Lamse, Swelpe, Treide. Thule, llrbul, Wannags, 
Wehrsneek, Weidel, Weschlippe, Wihtel Branle, Wihtel Gust, 
Wihtel Wanadsing, WiUing, Zehrne jaun, Zehrne wetz, Zin- 
genkrug, Missuppeneek, Wetzemneek.

•©•oeoeoeoeoeceöeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeo
Adlig- oder Privat-Mißhos, lett. dsimt Misas m., 3 W. 
von der Misse, 32 W. von Bauske, 10 W. von der Kirche 
Eckau, 6 W. vom Bahnhöfe Eckau (Moskau-Windauer Bahn).

Adresse n. P 0 st : Für alle Postsendungen über 
Groß-Eckau. Briefpost: täglich. Telegraf: „Groß-Eckau, 
Telefon Mißhof". Telefon: Zentrale Bad Baldohn. 
B ahn : Eckau. 6 W.

Rittergut. Hoflage: Jaunmaje. Hofsland: 261 D. 
Äcker, 120 D. Wiese, 292 D. Weide, 490 D. Wald, 30 D. 
Unland, zusammen 1193 Tess.

Besitzer: Edmund Edmund' von Reichard, seit un- \ 
gefähr 1906, wohnt in Petersburg. Bevollmächtigter 
und Förster: Alex. Voigt, seit 1908, wohnt in Eckau, 
Eisenhammer-Forstei, vertritt die Gutspolizei.

K r e i s p 0 l. in Groß-Eckau, Friedens r. und Unter- 
su ch u n gsr. in Bauske.

Gemeinde: Griinwalde, wo auch Gem.-Verw. und 
Gem.-Ger., 10 W.

E v. - l u t h. Kirche in Eckau.
Schulen: Ev.-luth. Gemeindeschulen in Granteln und 

Mißhof. Lehrer: Birsneek.
Arzt und Apotheke in Groß-Eckau, 10 W.

Betriebe: Dampf- und Wasser-Mahlmühle, 
Sägegatter, Wolltockerei und Spinnerei, 4 W. 
vom Gute.

Jahrmarkt: am 3. Montage nach d. 1. Sept. Vieh-, 
Pferde- und Krammarkt.

ts* In der Nähe des Hofes befinden sich Schanzen aus 
dem Jahre 1812. — Das Gut befindet sich seit 1877 im Besitze 
der Familie v. Reichard.

K l e i n g r u n d b e s. : Blanke.Jeffe Kekke,Kehning,Lahseneek, 
Lapse Ballohd, Lapse Luhze, Leitit, Luhze, Ohsoling, Pahne, 
Pnhtel leel, Puhtel mas, Purmal, Schigle, Sihmaneek kalna, 
Sihmaneek leyes, Stiewer, Stuhre jaun, Stuhre wetz.

Mißhof, lett. Misas m., am Flusse Misse, 20 W. von 
Bauske, 12 W. von der Kirche Groß-Eckau, 7 W. vom Bahn­
höfe Neugut (Moskau-Windauer Bahn).

Adressen. Post: Für alle Postsendungen über 
Neugnt. Briefpost: täglich. Telegraf: über Neugut. 
Bote 1,50 Rbl. Bahn: Neugut, 7 W.

Besitzer: Die Krone. 245 D. Hofs- u. 1975,,, D. 
Bauernland. Arrendator: Jak. Beck, etwa seit 1900, 
wohnt in Neugut.

K r e i s p 0 l. in Groß-Eckau, Friedens r. und Unter- 
suchungsr. in Bauske.

Gemeinde: Mißhof, zusammengezogen aus den Ge­
meinden Mißhof, Breeden und Lambertshof. Gem.-Verw. und 
Gem.-Ger. in Breeden, 6 W. Armenhaus im ehemaligen 
Breedenschen Grihwenkrnge, 8 W.

Ev.-luth K i r ch e in Eckau.
Schule: Ev. - luth. Gemeindeschule, 6 W. Lehrer : 

I. Kundschenowski.
Arzt und Apotheke in Neugnt, 6 W.
Kleingrnndbes.: Behrsinq, Gaile, Kajin leel, Kajin mas, 

Kalning, Muzzeneek, Salleneek, .Sperling, Sluga, Smeda 
kalne, Smeda leyes, Staldat Untinowski, Strnberg, Tschaupe 
Tamback, Wehder Plattais, Wehder Widdus, Wetzwagger, 
Zehrve. 
AAaAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAMAAAAA 
VwWvWvWWWvWwWWVWUWvWVWwWvWwvVWWVWU 

Reugut-Pastorat (Krons-Pastoratl, lett. Wezu muisckms 
mahz. m., am Talken-Bache, 30 W. von Bauske, 3 W. 
vom Bahnhöfe Neugut (Moskau-Windauer Bahn).

Adressen. P 0 st : Für gewöhnliche und eingeschriebene 
Briefe, für Geldsendungen mit Ausnahme von Transfert en 
über Bahnhof Neugut. Briefpost: täglich. Telegraf: 
über Neugnt. Bote 30 Kop. Bahn: Nengut, 3 W. Das 
Pastorat ist vom Bahnhöfe anf der Landstraße 3 W., auf dem 
Feldweg 1^ W. entfernt. Am Bahnhöfe sind meist Lente zu 
finden, die Passagiere befördern.

Pastorats »Widme. Hoflagen: Wadsin sPächter : 
Iahn Sklije), Lipst sPächter: Mart. Lipst). 110 Dess nnverk. 
Hofsland (fast alles kultiviert), 352 Dess nnverk Bauernland. 
Pächter des Pastoratslandes: Jahn Osol und Jur Treide.

Kreispol. in Groß-Eckau, Friedensr. und Unter­
such u n g s r. in Bauske.

E v. - l u t h. Kirche in Nengut, y« W. vom Pastorate. 
Pastor: Hans Karl' Alaeser. geb 30. Sept. 1870, ord. 
9. Juni 1896, in Neugut seit 11 Okt. 1909, vertritt die Guts­
polizei. Küster: Joh. Grünberg. Kirchenvorsteher: Graf 
Paul v. d. Pahleu-Kautzemünde.

Eingepfarrt: Die Güter: Neugut, Reschenhof, 
Char lot tenhof, Draken, Forstei-Neugut, Stelpenhof, Neusorgen, 
Essern, Teile von Berghof, Barbern, Karlshof, Wiexten, Teile 
von Eckau und Brucken.

Gemeinde: Nengut, wo auch Gem.-Verw. und Gem.» 
Ger. Armenhäuser: im Behrsenkrug, 5 W., im Lejas- 
krug, 4 W.

Schulen: Ev.-luth. Gemeindeschulen: Neugut, % W, 
Lehrer: Elsiug, Lehrerin: A. Banze; Wiexten, 9 W., Lehrer: 
Leimann: Stelpenhof, 8W., Lehrer: Strautneek: Neusorgen, 
13 W., Lehrer: Spndiu. Privatschule aus dem Hofe Neugut.

Gcmeindearzt, Apotheke und Hebamme in 
Nengut, 1 W.

Vereine: Landwirtsch. Verein, seit 1910, Präs. : Arrend. 
P. Supan (über 100 Mitgl.); Gegens. Feuervers.-Verein, seit 
1895, Präses: A. Bahlin (300 Mitgl.): Wohltätigkeitsverein, 
seit 1893, Präses: A. Bahlin (120 Mitgl^); Gesangverein, 
seit 1897, Präses: Answeesul (30 Mitgl.); Konsumverein, seit 
1890, Präses: Andr. Stuna-Pels (65 Mitgl.).
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ht In der Nähe des Pastorats liegt ein Hügel, um den 
1812 Preußen und Russen kämpften. Tie Gefallenen sind in 
einer Schlucht gegenüber der Kirche beerdigt.

K le i n g r n n d b e s.: Ahse kaln Ahse leyes, Klidsing, Krasta, 
Ladsen Martin, Ladsen jaun, Meschul, Rempe, Sallasemneek, 
Skarre.
soeoeoeoeceoececeGeoeGeoeoeoeoeoeoeoeo
Neugut, lett. Neuaute oder Weza m., 28 W. von Bauske, 
)4 W. von der Kirche Neugut, 1)4 W vom Bahnhöfe Neugnt 
(Moskau-29indauer Bahns.

Adressen. Post: Mr alle Postsendungen über 
Neugut. Briefpost: täglich. Telegraf: über Neugut. 
Bote 75 Kop. Bahn: Neugut, 1)4 W.

Besitzer: Tie Krone. 761,10 D. brauchbares, 20,g„D. 
unbrauchb. Land. Beigut: Prinzcnberg. Arrendatorin: 
Dorothea Roseuberg, wohnt in Neugut.

Kreispol. in Groß-Eckau, Friedens r. und Unter- 
snchun gsr. in Bauske.

Gemeinde: Neugut, zusammengezogen aus den Gemein­
den Neiigut, Traken, Wiexten, Klassen (Kr. Friedrichstadts, 
Forstei u. Past. Neugut, Krusenhof, Reschenhof, Charlotten- 
hos. Gem.-Verw. u. Gem.-Ger. in Neugut. Gemeinde- 
ältester: Ändr. Bahlinq. Armenhäuser: im Behrsenkruge, 
5 W., im Leijeskuge, 4 W.

E v. - l u t h. Kirche in Neugnt, 1 W.
Schulen: Ev.-luth. Gemeindeschule, )4 W. Lehrer: 

Krist. Elsing, Lehrerin: Alice Banze. Privat-Elementarschnle 
von Frl. Tuppin im Hofe. Lehrerin: Rat. Kohl.

Arzt: Dr. Rud. Hoff, seit 1896 Gemeindearzt, im Dok­
torat auf dem Hose Neugut. Apotheke, seit 1882, aus dem 
Hose, Bes.: Provis. Blekke-Wihgrab. Gemeinde-Heb­
amme: Selma Brann, und freiprakt. Hebamme: Grete 
Pagge in Neugut.

Vereine: Gegens. Feuervers.-Verein. Wohliätigkeits» 
verein. Gesangverein. Landwirtschaft!. Verein, seit 1909 
Konsumverein, seit 1895.

Betriebe: D a mps - M ahl, und Sägemühle, 
seit 1907, aus dem Hose. Ziegelei, seit 25 Jahren auf 
dem Hofe. T a m p f - W a s s e r - M a h l m ü h l e (Stanke- 
Mühle) und D a m p f - S ä g e g a t t e r, 29 o l l t o cf e r e i 
Spinnerei, Walkerei und Presse, 5 W. vom Hofe. 
Pächter: Jak. Beck.

Zucht: Bienenzucht auf dem Hose. 30 Stöcke
Bier niederlagen auf dem Hofe und 1 W. vom Hofe, 

nebst Monopolbude.
Kolonialw.-Hdlg. von Markuschewitz auf dem Hose.
t'T Ter herzogliche Amtmann Magnus Lucht oder Lust aus 

Neugnt wurde angeklagt, den langsam dahinsiechenden Herzog 
Jakob behext zu haben, verurteilt und 1680 beim Hofe Klein- 
Dirden in einer sich zur Muhsse hinabsenkenden Schlucht 
lebendig verbrannt. Nach Herzog Jakobs Tode (1682) stellte 
sich seine Unschuld heraus: der Herzog war an den Tapeten 
seines Schlosses zu Grunde gegangen.

K l e i n g r n u d b e s.: Atkaln Zelin,Bischkin,Brnwer,Dischler, 
Îminiami, Dulkę, Gailit leyes, Grasse, Johsting, Kikkur leyes, 
Klikkut jaun. Lohle, Plantze Lapsa, Plattais, Pucke, Punning, 
Pruhsen, Rnmbe, Rimgul Ausain, Rimgul Martin, Runzke 
Galla, Silken mas, Thoming, Tupping, Turke.
eGeoeceoeosGeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeo
Ncugut-Forstei, lett. Neugutes mcschkunga m., an der 
Swirgsde, 34 W. von Bauske, 7 29. von der Kirche Neugnt, 
8 29. vom Bahnhöfe Neugnt (Moskan-Windauer Bahn).

Adressen. P o st : Für alle Postsendungen über 
Bahnhof Neugut. Briefpost: täglich. Telegraf: über 
Neugut. Bote 1 Rbl. Bahn: Neugut, 8 W. Vom Bahn­
höfe gelangt man in 1 Stunde aus gutem Wege mit Fuhr­
leuten zur Forstei.

Besitzer: Tic Krone. 17 600 D. Wald. Förster: 
Aelt. Reserveforstmeister Gust. Jürgenson, seit 1879, wohnt 
in Ncugut-Forstei-Widme. Gehilfe: Buschujew.

K r e i s p o l. in Groß-Eckau, F r i e d e n s r. und Unter- 
su ch u n gsr. in Bauske.

Gemeinde: Neugnt, 6 29., wo auch Gem.-Verw. und 
Gem.-Ger.

E v. - l u t h. Kirche in Neugut.
Schule: Ev.-luth. Gemeiudeschnle in Neugut.
Arzt und Apotheke in Neugut, 6 29.

Betriebe: Teerofen, Ziegelei. Bes.: Ainson. 
For st wirtschaft. Ter 17 600 Tess, große Kronsforst 
liefert einen Ertrag von 50 000 Rbl. Absatz nach Riga.

Buschwächtereien: Gedding, Ruhsing.
•GeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeG 
Reuhof-Neufeld, lett. Briges m., 50 29. von Mitau, 12 29. 
von Bauske, 3 W. von der Kirche Alt-Rahden, 22 29. vom 
Bahnhöfe Neugut (Moskan-Windauer Bahn).

Adressen. Post: Für alle Postsendungen über 
Bauske. Briefpost: Dienstags und Freitags. Telegraf: 
über Bauske. Bote 1,20 Rbl. Bahn: Neugnt, 22 29 
Vom Bahnhöfe können Personen mit gemieteten Pferden in 
3 Stunden zum Gute gelangen.

Besitzer: Tic Krone. 149,57 D. branchb., 5,O7 D. 
nnbranchb. Land. A r r e n d a t o r : Jakob Steppin, seit 
1895, wohnt auf dem Hofe.

Kronsbehörden in Bauske.
Gemeinde: Brucken, wo auch Gem.-Verw., Gem.-Ger. 

und Armenhaus, 5 29.
Ev.-luth. Kirche in Alt-Rahden .
Schule: Ev.-luth. Gemeindeschule in Alt-Rahden, 1)4 29.
A rzt, Apotheke und Krankenhaus in Bauske.
Verein: Alt-Rahdenscher Mäßigkeitsverein.
K l e i n g r u n d b e s i tz: Brigeet Kondrat.

•oeoeoeoeoeoeGeGeoeoeoeoeGeoeoeoeoeoeo 
Reusorgen, lett. Nihsere m., 1 29. von der Misse an der 
Bauskeschcn Landstraße, 22 29. von Bauske, 12 29. von der 
Kirche Neugut, 10 29. vom Bahnhöfe Neugut (Moska.i-Win- 
dauer Bahn).

2ldressen. Post: Für gewöhnliche und eingeschriebene 
Briefe über Neugut; für Oleldscndiingen über Bauske. Brief- 
post : Dienstags, Donnerstags und Sonnabends. Telegraf: 
über Neugut. 23ote 1,20 Rbl. Bahn: 9feugnt, 10 (29. Vom 
Bahnhöfe gelangt man mit Pferden auf guten Landwegen in 
etwa 2 Stunden zum Gute.

Besitzer: Die Krone. 489 D. Hofs- u. 2755,53 T. 
Bauernland. 1907 ist das Gut in 30 Sofft, große Parzellen 
an landlose Bauern verteilt ivorden. Vertreter der Guts­
polizei: Andr. Strautneek.

Kreispol. in Groß-Eckau, F r i e d e n s r. u. ll n t er­
such u n g s r. in Bauske.

Gemeinde: Stelpenhof, wo auch Gem.-Vcrw. und Ge­
meinde-Gericht, 2 29.

Ev.-luth. K i r ch en in Neugut und Barbern, je 12 29.
Schulen: Ev.-luth. Gemeindeschule in Neusorgen, V< W. 

Lehrer: 2lndr. Spudin. Beckersche Gemeindeschule in Stel­
penhof, 6 29. i

2l r z t und 2lp o t h e ke in Neugut, 12 29.
Vereine: Ttelpcnhöfscher gegens. Feuervers.-Ver., best. 

29. Juli 1899. Vorst. : 2lndr. Pukke. 70 Mitgl. Stelvcn- 
hösscher Gesang- und Musikverein, best. 1884. Vorst. : Edwin 
Lipste. 20 Mitgl.

Jahrmarkt: am 1. Donnerstage im November.
K l e i n g r u n d b e s.: Jannsemm, Jutz Pisul, Kaisle leelais, 

Kaisle masais, Kurwit leel, Kurwit mas, Rohne, Strasde, 
Swirbul, Wannag, Zepcl.
•oeGeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeGooeoeoeoeoeo 
Pahzcn, lett. Pahzes m., an der Jslitz, 12 29. von Bauske, 
11 29. von der deutschen, 10 29. von her lett. Kirche Bauske, 
36 29. vom Bahnhöfe Eckau (Moskau-Windauer Bahn).

Adressen. P o st : Fi>r alle Postsendiingen über 
Bauske. (Posttasche Kautzemünde). Telegraf: „Bauske, 
Telefon Kautzemünde". Pahzen ist mit Kautzemünde telefonisch 
verbunden. Bahn: Eckan, 36 29. Pferdepvst: Bauske. 
Dampferverbindung: 2lnneuburg. Bei Hochwasser 
Mesothen. (Näheres darüber sieh Gut Annenburg, Kreis 
Doblen).

Rittergut. (Fideikommiß) zu Kautzemünde gehörig, 
seit 1890.) Hofsland: 310 D. Acker, 36 D. Wiese,. 45 D. 
Weide, 15 D. Wald, "7 D. Unland, zusammen >113 Dess.

Besitzer: Paul Pct.' Graf von der Pahlcn, seit 
1907, wohnt in Kautzemünde, vertritt die Gntsvolizei. Pier- 
walter: Berg.

Kronsbehörden in Bauske.
Gemeinde: Zerrauxt, 5 29., wo auch Gern -Verw. und 

Gein.-Gericht. Armenhaus Zerrauxt, 4 29.
Ev.-luth. Kirche in Bauske.
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Schule: Ev.-luth. Gemeindeschule Pommusch, 4 W.
Kleingrundbes.: Bohdneek, Tisdohn, Tweige, Kappe,al. 

Kappeneek, Kraule, Lahze 1 (Krisch), Lahze 2 (Martin), 
Pauksche, Pazun 1 (Jacob), Pazun 2 (Karl), Raumann, 
Skaidre, Staschun, Wannag.
•oeoeoeoeoeceoeGeotGeoeoeoeoeoeoeoeoeo 
Peterhof, lett. Petermuischa, an der Memel oder Nemonck, 
5 W. von Bauske, 4 W. von der 'Kirche Alt-Rahden, 28 W. 
vom Bahnhöfe Eckau (Moskau-Windauer Bahn).

Adressen. P o st : Für alle Postsendungen über 
Bauske. Briefpost täglich. Telegraf: „Bauske, Telefon 
Peterhof". Bote 60 Mop. Telefon: Zentrale Bauske. 
Bahn: Eckau, 28 W. Vom Bahnhöfe gelaugt man lauf großer 
Landstraße zum Gute. Pferdepost: Bauske, 5 W. 
Dampferverbindung: Annenburg, 27 W. (Näheres 
sieh Gut Annenburg, Kreis Toblen).

Rittergut. Beigut: Bugowitz, 175 Sofft. Arrcnda- 
t o r : Schulz. Etablissements: Kallcy und Ohsol. Buschwäch- 
tereien: Sallcneck und Stuhrit. Krüge: Rudsenkrug undMa- 
rienkrug. Hofsland: 307 D. Acker, 49 D. Wiese, '38 D. 
Weide, 113 D. Wald, 221 D. llnland, zusammen 528 Tess.

Besitzer: Edgar Albert Christian Albert' von 
Nloth, S taatsrat, Erbl. Edelmann, Bauernkommissar des 
Kreises Bauske, seit 1905, wohnt in Petcrhvs, ^vertritt dic 
Gutspolizei.

Kronsbehorden in Bauske.
Gemeinde: Rahden, 4 W., wo auch Gcm.-Berw. und 

Gem.-Gericht. Armenhaus in Alt-Rahden, 4 W.
Ev. - luth. Kirche in Alt-Rahden.
Schulen: Ev.-luth. Gemeindeschule in Alt-Rahden, 8 W. 

Lehrer: Bruhwcr.
Arzt, Apotheke Krankenhaus in Bauske, 5 W. 

Gemeinde-Hebamme in Alt-Rahdm, 4 W.
Betriebe: Windmühle mit 3 Gängen. Müller: 

Dreimann. T r c sch m a s ch i n e. Schmiede: Schmied: 
Busch, v

Ga rtenkulturen: Treib- und Weinhaus.
Zuchten: Rindviehzucht: Halbblut-Angler und Hol­

länder.
h? Peterhof ist aus den Gütern Ristenhof und Jettenhof 

entstanden, die früher herzogliche Allodialgütcr waren, und 
jetzt nicht mehr existieren; Ristenhof ist wahrscheinlich zu Alt- 
Rahben cingepfarrt gewesen, wie jetzt auch Peterhof; Jetten­
hof dagegen zu Bauske, weshalb augenblicklich das Gut Pe­
terhof an den Bauskeschen deutschen Pastor jährlich l2/s Los 
Roggen, l3/s Los Gerste und l®/3 Los Hafer zu schütten hat. 
Später sind diese beiden Güter vereinigt worden und seit 
1700 führt Peterhof seinen jetzigen Namen, und zwar in 
Folge eines Besuches Peters des Großen, der 1700 .mit Au­
gust dem Starken von Sachsen in Bauske zusammentraf und 
von dort aus auch nach dem damaligen Gute Jettenhos-Risten 
Hof kam, um den aus diesen herzoglichen Gütern zubereiteten 
Käse zu probieren und sich die Käserei anzusehen: von der 
Zeit führen diese beiden vereinigten Güter den Namen Peter­
hof. — Nachdem Kurland an Rußland gekommen war, ging 
Peterhof zusammen mit dem Alt-Rahdenschen Güterkomplex 
an die Stone über. Durch Allerhöchsten namentlichen Befehl 
vom 14. Febr. 1801 wurde dieser ganze Güterkomplex dem 
Oberstallmeister Iwan Pawlowitsch Graf von Kutaizow zu 
erblichem Besitze verliehen; am 14. Dez. 1848 kam Pcterhof 
zusammen mit den übrigen Alt-Rahdenschen Gütern in den 
Pfandbesitz des Rigascheu Kaufmauns erster Gilde, dim. Rats­
herrn und Erbl. Ehrenbürgers Jakob Brandenburg über. Als 
1866 alle Stände das Recht des Güterbesitzes in Kurland er­
hielten/ wurde ihm laut Bescheid des Kurländischen Oberhof­
gerichts vom 7. Dez. 1867 der Besitztitel zuerkannt. Peterhof 
wurde 1872 vom Alt-Rahdenschen Güterkomplexe ausgeschie­
den und kam durch Kauf in den Besitz von Albert Eduard 
von Uloth. Laut Landtagsbeschluß vom 9. März 1900 und 
Bestätigung des Kurl. (Souti. vom 14. Avril 1900 Mr. 2171 
wurde es alv selbständiges Rittergut anerkannt. — Nach dem 
am 5. Juni 1905 erfolgten Tode Alberts von Uloth erbte 
Peterhof sein Sohn, der jetzige Besitzer Edgar Albert' von 
Uloth.

K l c i n g r u n d b e s i tz: Bruhwcr.
•oeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoececeoeoeoeoeo 
Pommnsch mit Marianncnhof, lett. Pomuschas m., an 
der Muhsse, 5 W. von Bauske, 5 W. pon der deutschen, 1 

6 W. von der lettischen Kirche Bauske, 32 W. vom Bahn­
höfe Eckau (Moskau-Windauer Bahn).

Adressen. Post: Für alle Postsendungen über 
Bauske. Briefpost unregelmäßig. Telegraf: „Bauske, 
Telefon Pommusch". Telefon: Zentrale Bauske. Bahn: 
Eckau, 32 W. Vom Bahnhöfe gelangt man in 3 Sttmden 
auf gutem Wege zum Gute. P f e r d e p o st: Bauske, 5 W. 
D a m p f e r v e r b. : Annenburg, bei Hoclchiasser Mesothen. 
(Näheres sieh (Sut Annenburg, Kreis Toblen.)

Rittergut. Beigüter: Dwaren und Mariannenhof. 
Hoflage: Putel. Hofsland: 230 D. Acker, 47 D. Wiese, 
31 D. Weide, 158 D. Wald, 20 D. Unland, zusammen 
486 Tess. Beigut Marianncnhof: Hofsland: 78 T. Acker, 
7 D. Wiese, 3 T. Weide, 3 D. àland, zusammen 91 D. 
Beigut Twaren: Hofsland: 141 D. Acker, 5 D. Wiefe, 8 T. 
Weide, 6 D. Unland, zusammen 160 Tess.

Besitzer: Paul Pet/ Graf von der Pahlcn, seit 
1909, wohnt in Kautzemünde, vertritt die Gntspolizei. Ar­
re n d a t o r: Herrn. Arens, wohnt in Pommusch

K r o n s b e h ö r d e n in Bauske.
Gemeinde: Zerrauxt, wo auch Gem.-Verw. und Gem.- 

Gericht. Armenhaus bei der Pommuschschen Schule, 2 W.
Ev.-luth. Kirche in Bauske.
Schule: Ev.-luth. Gemeindeschule in Pommusch, 2 W. 

Lehrer: Urban.
ta* Pommusch war bis 1796 Kronsgut. Seit 1909 ist es 

im Besitze der Familie v. d. Pahlen.
Kleingrundbes.: Ahse, Birsencek, Buck, Jlsing Kuhle, 

Kempen, Serre, Neuenkrug, Pikerautzk, Pirag, Rijeneek, See- 
mel, Sihpol, Spurre, Strumpull, Thersen, Tschikste leel, 
Tschikste leyes.
•oeoeoeoeoeoeceoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeo 
Alt-Rahdcn-Pastorat, lett. Wez-Saules mahz. m„ am 
Saule Bach, % W. von der Memel, 30 W. vom Bahnhöfe 
Neugut, 32 W. vom Bahnhöfe Eckau (Mosk.-Wiudauer Bahn).

Adressen. Post: Für alle Postsendungen über 
Bauske. Briefpost: Dienstags und Freitags. Nach Bedarf 
auch außerdem 1—2 Mal wöchentlich. Telegraf: über 
Bauske. Bote 1 Rbl Telefon: Auf dem Pastorate be­
findet sich fein Telefon, doch werden telefonische Nachrichten 
vom Hofe Alt-Rahden übermittelt. Bahn: Neugut, 30 W. 
Eckau, 32 W. Vom Bahnhöfe gelangt man in 3—4 Stunden 
auf guten Wegen zum Pastorate. Pferdepost: Bauske, 
9 W., Stationshalter Joh. Beckmann. Außerdem vermietet 
nach telef. Bestellung Karl Baldewan, Tel. 72, Pferde. 
Dampferverbindung : Annenburg. (Näheres darüber 
sieh Gut Auneuburg, Kr. Toblen). Von Annenburg ist nach 
Bauske bequeme Verbindung durch Fuhrleute (halbverdeckter 
Wagen 3 Rbl.) und durch Tiligence (Einzelplatz 70 Kop.).

Pastorats-Widme. 120 D. Hofsland, 58 D. kult. 
Fläche, 242 D. Bauernland.

K r o n s b e h ö r d e n in Bauske.
E v. - l u t h. Kirche in Alt-Rahden, */<, W. vom Pasto­

rate, 2 W. vom Hofe Alt-Rahden. Pastor: Hans Slug.' 
Bielenstein, geb. 13. Febr. 1863 zu Neu-Autz, ord. 14. Mai 
1888, in Rahden seit 9. Nov. 1901. Küster: Kempel 
Privatkirchenvorsteher: Heinr Harff-Althof. Kronskirchcn- 
vorsteher: Graf Paul v. d. Pahlen-Kautzemünde. Filial­
kirche: Neu-Rahden, 12 W. vom Pastorate, 14 W. vom 
Hofe Alt-Rahden, 4 W. vom Hofe Neu-Rahden. Küster: 
Böttcher.

Cingepfarrt: Tie Güter: Alt-Rahden, Nen 
Rahden, Brucken, Krusten, Jakobshof, Althof, Peterhoi, 
Hahns - Memelhof, Alt - Memelhof, Tannhof, Bungenhof, 
Krons-Memelhof, Neufeld.

Gemeinde: Rahden, 2 W. wo auch Gem.-Verw. und 
Gern. - Ger. Gemeiudeältester: Sipeneek-Pitschkel. Armen­
häuser : Alt-Rahden, beim Matschenkrug, in Krusten, in 
Brucken, in Hahns-Memelhof.

Schulen: Ev.-luth. Gemeindeschulen: Alt-Rahden, 2% 
W., Lehrer: Kempel; Krons-Memelhof; Neu-Rahden, 13 W. 
Lehrer: Wilipson; Krusten, 22 W., Lehrer: Wihksne; Neu- 
Hof-Neufeld, 14 W., Lehrer: Feldmann.

Arzt und Apotheke in Bauske, Bauskesches Leproso- 
soriunt, 13 W. vom Pastorale.

Vereine: Lett, landw. Verein, geqr. 1900, Vorst.: Wille 
Loden. Lett. Gesangverein, best. 16. Oktober 1908, 70 Mitgl., 
Vorst. : Ed. Schwern.
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Schneider: Awen, im Pastoratsgesinde.
Dreschmaschinen befinden sich in den Gesinden: 

Kreklen Popol (Bef. Klehwer), Desenkrug (Bes. Patkowski), 
Paulinenhof (Pächter Neret), Berkuschki (Bes. Rone), Likweh 
ten Dsilne sBes. Kronberg), Tilben sBes. Seemel), Beng. 
8uposch sBes. Podneek), Kurselen Sonne sBes. Rone), Labei 
Mikkel sBes. Labei).

Auf dem Tschapan-Gesinde altes livisches Gräberfeld. 
Bei Saule, wie die Gegend bei Alt-Rahden hieß, wurde 1236 
der Meister des Schwertbrüder-Ordens Volquin von den 
Litauern geschlagen. Er und viele Ordensbrüder fielen.

•oeoeoeoeceoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeo
Alt-Rahden, lett. Wez-Saules m., 21/2 W. von der Memel, 
10 W. von Bauskc, 11/2 W. von der Kirche Alt-Rahden, 
28 W. vom Bahnhöfe Neugut, 29 W. vom Bahnhöfe Eckau 
(Moskau-Windauer Bahn).

A d r e s s en. P 0 st : Mir alle Postsendungen über 
Bauske. Briespost täglich. Telegraf: „Bauske, Telefon 
Alt-Rahden". Telefon: Zentrale Bauske. Bahn: Neu­
gut, 28 W., Eckau, 29 W. Vom Bahnhöfe gelangt man 
mit Fuhrleuten in 3 Stunden zum Gute. Pferdepoft: 
Bauske, 10 W. Dampferverbindung: zwischen An- 
nenburg und Mitau.

Rittergut. Beigüter: Klein-Rahden und Paulinenhof. 
.Hoflagen: Nagle, Waldau, Leepekaln, Leepe, Knkenhof, .Harz­
feld. Hofsland: 989 D. Acker, 374 D. Wiese, 189 D. Weide, 
938 D. Wald, 543 D. Unland, zusammen 3033 Dess. 32 
Pachtparzellen. 28 000 Lofst. (davon 161 verk. Gesinde) 
Bauernland.

Besitzer: Heinrich Freiherr von den Brincken, 
Känd. jur., Ehrenfriedcnsrichter des Kreises Mitau-Bauske, 
seit 1902, wohnt im Winter in Dresden. V e r w a l t e r: (Jan 
Wehsjahn, Amtmann, seit 1896, vertritt in Abwesenheit des 
Gutsbesitzers die Gutspolizei.

8 r 0 n s b e h ö r d c u in Bauske.
Gemeinde: Rahden, zusammengezogen aus den Gemein­

den Alt- und Neu-Rabden, Kuhlmannshof, Memelhof, Peter­
hof, Rahden-Pastorat, Jakobshof, Dannhof, Alt-Memclhof u. 
Allhof. Gem.-Verw. u. Gem.-Ger. in Alt-Rahden, % W. 
Armenhaus, 2 W.

Ev. - luth. Kirche in Alt-Rahden.
Schulen: 2 Ev.-luth. Gemeindeschulen, 1 und 2 W. 
Arzt, Apotheke und Krankenhaus in Bauske.
Verein: Alt- und Neu - Rahdenscher Wohltätigkeits­

Verein.
Betriebe: Windmühle. D a m p f - M a h l m ü h l e. 

Pächterin: Lihbe Linninq. Ziegelei.
Kolouialw.-Hdlg., Machs- u. Getreidehdlg., Yi W. Pächter: 

K leimaun.
b Bei Säulen, wie die Gegend bei Alt-Rahden hieß, 

wurde 1236 der Meister des Schwertbrüder-Ordens Volquin 
von den Litauern geschlagen. Er und viele Ordensbrüder 
fielen.

K l e i u a r u u d b e s. von Alt- und Neu-Rahden: Desenkrug 
lBes. : Pasekowski. Dampf- und Windmühle), Alt - Rahd 
lMühle, Müller: Stuhre. Dreschmaschine), Allen Größten, 
Allen Martin. Brasche. Greudsche Jakob, Grendsche Mickel, 
Kulleteu Bersing, Kursullen Ernst Krist, Tabazin sann, Bal- 
aalw. Benansch Daw. Bengusch Johst, Bengusch Krist, Ber- 
kuschke. Buscher. Dahbolina Tangan Recke, Dangan Tuhze. 
Dawiiig, Dirschan Jwuschka,' Dirschan Kundsing, Dirschan 
Skuie, Dohrina, Tumpe Kraukle, Dumpe Sprohqe, Dumpe 
Willum Garr-tting. Gedderten, Gihle, Grigall, Gudsche Allen, 
Gudsche Genvel Jmpentel, Jrben Kreews, Jrben Kursemneek, 
Irbeu Naweneek, Koggen Peter, Koggen Sakke, Kaggen Zei- 
malneek, Kaggen Zukaus, Kappu Kreews, Kauling, Kebbeu 
Buchholtz, Kebbeu Kalning, Kihre, Kickul Dawe, Koudrvt 
Jahn, Kondrat Jauusemm, Kreilen, Kreklen Mickel, Krecklen 
Tuvpel (Besitzer: Klehwer. Dampfmahlmühle, Dreschmaschine), 
Krenne Jahn, Krenne Krist, Kukken Mickel, Kukken Zihrul. 1 
Kugel Krist, Kugel Mickel, Kulleteu Garrais, Kulleteu Kiesel, I 
Kundschen, Kursullen Gönne, Kursullen Jaunsemm Kursnllen I 
Wetzwagger, Labbey Geddert, Labbey Mickel, Lawcneek, Leiskur 
Fritz, Leiskur Kallei. Likwerten Behrsing. Lirwerten Dsilne, 
Likworteu Martin Krist, Likw^rten Spirre, Mangus Fritz, 
Mangus Jahn, Martsche, Matschmeier, Meiren, Memmuschken 
Jahn, Memmuschken Kraukle, Memmuschken Tabazin, Mem-

muschken Tuppel, Mesche-Marting, Mescheleische Grüuöerg, 
Mescheleische Jakob, Mescheleische Jahn, Mescheleische Mickel, 
Mescheleische Pupse, Muhrneek, Pawaren Kriwnschka, Pawaren 
Nerret, Pentel Andsing, Pentel Dsilne, Pentel Ehmul, Pentel 
Kampe, Pentel Stinusch, Perkohn, Pitschkel Jahn, Pilschkel 
Mickel, Puksching, Pupse, Purmahl, Puttring, Rammiken Dra- 
weneek, Rammiken Jakob, Rammiken Jaunsemm, Rammiken 
Widduseht, Rikan Jakob, Rikan Labbey, Rikan Mikkel, Rikan 
Thare, Rikan Tratschen, Rimme Iahn, Rimme Zukaus, 
Schure, Sihle Buschwächter, Sihle Kiesel, Sihle Struberg, 
Sihle Wagger, Sikkus Geddert, Sikkus Mickel, Sille Gönne, 
Sille Kakt, Sippe, Sissain, Sitte, Skarre Stinus, Skarre 
Surse, Skarre Wegge, Skrebben Martin, Skrebben Mickel, 
Skundur leel, Skundur mas, Snapstok, Snippen Dsil-ne, 
Snippen Jutte, Spohlneek Kalleneek, Spohlneek Leveucek, 
Spohlneek Rugul, Stanuschken Groschka, Stanuschken Leyeneek, 
Stanuschken Spurke, Stanuschken Tuppel. Strasde, Strohping 
Daw, Strohping Martin, Süllen Kalley, Süllen Skulme, 
Süllen Swikkel, Süllen Thare, Tennusch, Tratschen Duudur, 
Tratschen Spekke, Tratschen Swinnel, Tratschen Zirpe, Untiii, 
Wahwermuische, Waldau, Warbeg Bizzan, Warbeg Jahn, 
Warbeg Strautinq, Willen Groß al. Jakob Willen, Willen 
Kasche al. Klein Willen, Wilzing, Zallahken Bohke, Zallabkeu 
Kaidan, Zelmalneek Bensche, Zibben Krist.

•oeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeo 
Neu-Rahden, lett. Jaun-Saules m., an der Memel, 26 W. 
von Bauske, 4 W. von der Kirche Neu-Rahden, 32 W. vom 
Bahnhöfe Neugut (Moskau-Windauer Bahn).

Adressen, Post: Mir alle Postsendungen über 
Gemauert-Poniemon, Gouv. Kowno. Briespost: viermal 
wöchentlich. Telegraf: „Bauske, Telefon Neu-Rahden". 
Bote über Gemauert-Poniemon 30 Kop. Telefon: Zentrale 
Schönberg. (Mittelkurl. Telef.-Netz). Bahn: Neugut. Dom 
Bahnhöfe gelangt man in 3i/a Stunden auf guten Wegen 
zum Gute. Pferdepost: Bauske, 26 W. Sta­
tionshalter: Joh. Beckmann. Auch können bei K'arl Balde- 
tvan telef. Pferde bestellt tverden. Dampferverbind.: 
Annenburg, 50 W. (Näheres darüber sieh Gut Annenburg 
Kreis Doblen.)

Rittergut. B e i g u t: Malwineuhof. Hossland: 
520 D. Acker. 142 D. Wiese, 22 D. Weide, 507 D. Wald, 
29 D. Un land, zusammen 1220 Dess.

Besitzer: Fritz Louis' Baron Ropp, seit 1909, 
wohnt in Neu-Rahden, vertritt die Gutspolizei.

Kronsbehörden in Bauske.
Gemeinde: Rahden, Gem.-Verw., Gem. Gericht und Ar­

menhans in Alt-Rahden, 16 W.
Ev.-luth. Kirche in Neu-Rahden, Filiale von ?llt- 

Rahden. Pastor: Hans Aug.' Bielenstein. Privatkirchenvor­
steher: Heinr. Harsf-Althof. Kronskircbenvorsteher: Graf Paul 
v. d. Pahlen-Kautzemünde. Küster: Böttcher.

Schule: Ev.-luth. Gemeindeschule, 3 W. Lehrer: Wilipson.
Arzt und Apotheke in Schönberg, 12 W., Kran­

kenhaus in Bauske, 26 W., G e m e i n d e h e b a m m e.
Betriebe: Meierei mit Dampfbetrieb.
Zuchten: Rindviehzucht.

K l e i n g r u u d b e s. : KruhmingkrugsPächter Purwing), Jgna- 
ten (Pächter Meugott), Jaunsem (Pächter Bitteneek). Maldek 
(Pächter Schulz). (Wegen der Gesinde sieh Alt-Rahden).

•oeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeo 
Reschcnhof bei Neugut, lett. Reschu m., an der Swirgsde, 
30 W. von Bauske, in der Nähe der Kirche Neugirt, 5 W. 
vom Bahnhöfe Neugut (Moskau-Windauer Bahn).

Adressen. P 0 st : Mir alle Postsendungen über 
Neugut. Briespost: täglich. Telegraf: über Neugut. 
Bote 1 Rbl. Bahn: Neugut, 5 W.

Besitzer: Tie Krone. Arrendator: Schlokenberg, 
seit 1900, wohnt in Reschenhof. 150 D. Hofsl., davon 75 D. 
kult.

K r 0 n s b e h ö r d e n in Bauske.
Gemeinde: Neugut, Gem.-Verw. u. (hem.-Gericht in 

Neugut, 2 Armenhäuser, 3 und 4 W. vom Hose.
Ev.-luth. Kirche in Neugut.
Schulen: Ev.-luth. Gemeindeschule aus dem Hose. Lehrer: 

Elfin. Privatschule auf dem Hofe.
Arzt und Apotheke in Neugut.
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Betriebe: Dampf-Mahl und Sägemühle. Be­
sitzer: der Arrendator des Gutes Neugut. Ziegelei.

Gärtnerei.
t®" Die Ruine einer Stückgießerei des Herzogs Jakob 

(1642—1682) ist noch sichtbar.
•oeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeo 
Ruhenthal-Schloß, leit. Rundales Pils m., am Bache Js- 
litz, 11 W. von Bauske, 2i/4 W. von der Kirche Mesothen> 
27 W. vom Bahnhöfe Eckau (Moskau-Windauer Bahn).

Adressen. P o st : Für alle Postsendungen über 
Bauske. Briefpost: Dienstags und Freitags. Telegraf: 
über Bauske. Bote 1.10 Rbl. Bahn: Eckau, 27 W. Vom 
Bahnhöfe gelangt Man auf der Landstraße in 3 Stunden zum 
Gute. Pferdepo st: Bauske, HW. D a m p f e r v e r b i n- 
dung: zwischen Mitau und Anuenburg. (Sieh das Gut 
Annenburg, Kr. Doblen.)

Rittergut. (Fideikommiß.) Beigüter: Klein-Ruhenthal, 
Klein-Bersteln, Wirsihten, Klein-Swirkaln, Groß-Swirkaln. 
Hofsland: 1913 D. Acker, 419 D. Wiese, 168 D. Weide, 1274 
D. Wald, 137 D. Unland, zusammen 3911 Tess. Verk. Bau­
ernland: 4572 Dess. Hofsland von Ruhenthal im Kreise 
Friedrichstadt: 81 D. Acker, 20 D. Wiese, 41 D. Weide, 
4574 D. Wald, 814 D. Unland, zusammen 5530 Dess.

Besitzer: Andr. Pct.' Graf Schuwalow, General, 
seit 1895. Bevollmächtigter: Iwanow, seit 1911, 
wohnt in Petersburg. Verwalter: Henschel, seit 1911, 
vertritt die Gutspolizei. Arrendator: Wald. Busch 
erbl. Ehrenbürger, seit 1895, wohnt auf dem Hofe.

Kronsbehörden in Bauske.
Gemeinde: Ruhenthal. Gem.-Verw., Gem.-Ger. und 

Armenhaus im Gerichtshause, 7 W. von Schloß Ruhenthal.
Ev.-luth. K irche in Mesothen.
Schule: Ev.-luth. Gemeindeschule, 5 W.
Arzt und Apotheke in Mesothen, 9 W.
Betriebe : Wasser- und D a m p f - M a h l m ü h 11, 

Tockerei und Spinnerei, 1 W. Pächter: Dubinski. 
Mahlm ü hle nebst Spinnerei, T o ck erei, Fär­
berei und Walke. Ziegelei auf dem Hofe.

Zuchten : G e st ü t, Rindvieh-, Schwei n e-, 
Schaf-, Geflügel- und Bienenzucht.

Kolonialw.-Hdlg. von Feitelmann auf dem Hofe.
Drechsler u. Tischler: Muzeneek. Schmiedemeister: Krumin 

aus dem Hofe.
Jahrmärkte: am Montage nach Petri-Pauli und am 

Montage nach dem 28. Oktober, nach Simonis Judä. Vieh- 
und Pferdemärkte 1 W. vom Schlosse.

Die ehemals herzoglichen Güter Sck)loß Ruhenthal, 
Klein-Ruhenthal, Groß-Swirkaln, Klein-Swirkaln und einige 
andere erhielt 1795 Graf Subow geschenkt. — Mitte Sep­
tember 1812 hatten Preußen und Franzosen hier gegen 80 
Kanonen, Haubitzen und Mörser ausgestellt, die zur beabsich­
tigten Belagerung Rigas dienen sollten. Mehrere mal- suchten 
die Russen diesen Belagerungspark zu nehmen. Am 4. De­
zember 1812 schaffte ihn Aorck nach Memel zurück.

K l c i n g r n n d b e s.: Wirsiten, Gahdeneeks 1 Ahbol, Gah- 
deneeks 2 Bohse, Garkaje, Klibjahn Tnrzinq, Krengel Allurt 
7, Daugil 89, Karrawihr 20, Krakehn 87, Rimschun 123, 
Seepeln 2, Spigge 47, Sturen Rammann, Stnkkul 88, Ummnl 
36, Ummul 37, Allurt 6, Au sing 95. Ausing 96, Antul 27, 
Aschel 28, Angiil 43. Baltsche 51, Batschke 48, Brenze 98, 
Rrenze 99, Bruwer 74, Brnwer 75, Buksche 30, Bulling 49, 
Rnllinfl 50, Dangaweet 78. Eidnk 33, Ennitehn 8, Emiiiehn 
9, Ennitehn 10, Ennitehn 11. Gaicke 115, Gaicke 116, Gai lit
106, Galsemm 15, Galsemm 16. Galsemm 17, Galsemm 18, 
Grikke 79, Jäger 19, Jedschun 61, Jedschun 62, Jngstel 118, 
Jngstel 119, Jngstel 120, Kahknen 117, Kallevsemneek 111, 
Karrawihr 21, Karrawihr 22, Karrawihr 23, Kekkil 56, Kekkil 
57, Kihbnr 76, Kihbnr 77, Kippe 90, Klatze 105, Klibjahn 31, 
Klibjahn 32, Krakkehn 86, Kraukle 54 (Weßmann), Kränkle 
55 (Lemmes), Kwehpje 70, Kwehpje 71, Labbehn 122, Leep- 
kahje 67, Leepkahje 68, Leevkahje 69, Lepeneek 4, Leyeneek 5, Bahnhöfe ist das Gut mit- Fuhrleuten oder Postpferden auf 
Lütke 29, Meschage 110, Mignuhn, 97, Pastel 14, Puhtel 66, guten Wegen in 3—4 Stunden zu erreichen. Pserdepost: 
Puraiil 81, Purgul 82, Purgul 83, Purgul 84, Rehzke 93, - — - —
Rimdschun 124, Rimdschun 125, Rimdschun 126, Sarkan 102, j 
Sarkan 103, Schurpe 85, Seepeln 1, Seepeln 3, Seepeln 24, | 
Seepein 25, Schien 44, Schien 45, Skahmann 72, Skahmann '

knjehn 121, Skumberg 112, Skumberg 113,

zehn 35, Stranting 12, Stranting 13, Stupel 59, Stupel 60, 
Sturehn 53, Susche 42, Swehre 58, Taubeueek 80, Taurehn 
100, Taurehn 101, Tri km an n 40, Trikmanu 41, Tschuuke 63, 
Tschunke 64, Uhdre 92, Waiting 114, Wangel 65, Wassaring 
107, Wihbur 108, Wihbur 109, Wihstik 26, Zihrul 91.
•oeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeof'ceoeoeoeoeo 
Schönberg, leit. Schenbergas m., an der Memel, 30 M. 
von Bauske, 9 W. von der Kirche Barbern, 26 W. vom 
Bahnhöfe Neugut (Moskau-Windauer Bahn).

Adressen. Post: Für alle Postsendungen über 
Schönberg. Briefpost: täglich, außer Sonnabends und Sonn­
tags. Telegraf: „Schönberg, Telefon Gut Schönberg". 
Telefon: Zentrale Schönberg. Bahn: Neugut, 26 W 
Pferdepo st : Bauske, 30 W.

Rittergut. (Majorat.) Beigut: Mein: lhof. Hossland: 
830 T. Acker, 47 D. Wiese, 2703 T. Wald 481 D. Unland, 
zusammen 4061 Dess. Verk. Bauernland: 2443 Tess.

Besitzer: Nikolai Nikol.' Baron llorff, wohnt in 
Preekuln. General-Bevollmächtigter: Herm v. 
Stein, seit 1897, wohnt in Schönberg, vertritt die Gutspolizei. 
Verwalter: Alb. Stimming, seit 1897. Oberförster: 
Jankowski, seit 1908. Förster: Jan Wiksne, seit 1896.

Kronsbehörden in Bauske.
61 e m e i n d e : Schönberg, ziisammengezcgen aus den Ge­

meinden Schönberg, Wittwenhof, Hahns-M.'melhof n. Krussen. 
Gem.-Verw. und Gem.-Ger. in Schönberg, 1 W. Armenhaus 
im Sillenkruge, seit 20 Jahren, 5 W. vom Hofe.

Ev.-luth. Kirche in Barbern, 9 W.
Röm. - kath. Kirche im Flecken Schönberg, *4 W. 

vom Gutshofe.
Schule: Ev.-luth. Gemeindeschule in Barbern, 1 W.
Arzt: Dr. Ernst Knegler, seit 25 Jahren in Schönberg, 

% W. vom Hofe. Hebamme: E. Großberg. Apotheke, 
seit 50 Jahren, in Schönberg, % W., Besitzer: A. von Geruet.

Vereine: Sparkasse, seit 1883. Gegens. Feuervers.- 
Verein, seit 1911. Freiwillige Feuerwehr, seit 1910.

Betriebe: Wasser-Mahl- und Sägemühle, 
Spinnerei, Tockerei, Walke, seit 1897. Arre n- 
da t or: K. Grause, % W.. Ziegelei, 2 W. Kalk­
ofen, 3 W.

Zucht: G e st ü t : Shire und Hackncy.
Bäcker: I. Kondrowitz. Fleischer: A. Kondrowitz. Gärtner: 

K. Kusma. Maler und Klempner: H. Golombek. Sattler: 
I. Gaseluna. Schmiede: I. Saulit und A. Kulbinski. Uhr­
macher: A. Jtkin. Schneider: Sch. Scher.

Jahrmärkte im Flecken Schönberg.
Das Gut befindet sich seit Ans.mg 1800 im Besitze 

der Familie v. Korfs. •— Vergleiche auch den Flecken Schön­
berg, auf S. 245 dieses Buches.

K l e i n g r u n d b e s. : Andring, Austriug, Bagdan Schönberg, 
Ragdahn Uppes, Balzing kalna, Balzing leyes. Bause kalna 
Bausp lenes, Biedel, Breede, Brikautzk, Bruscheneek, Bukke, 
Bntke (Res.: Jan Domkin. Wassermühle), Degle. Trabbina 
Ewert, vlarber, Giwull, Gohsche, Jannsemm. Johbe. Jukknm, 
Kalning, Kelle, .Klawe, Klawing, Kliebeu, Kruntnvp. Krnsch- 
kop. Kublisch, Kulschen leel, Knlscben mas, Kulschen Schvenbcrg, 
Lahze, Lavpnsch, Laure, Leddnsch. Leitan, Lihkum. Meire, 
Nammi'k, Peenejahn, Rnksche, Ruikemal leel, Rutkemal mas, 
Sacke leel, Sacke mas Leepa, Salming. Sander, Schukle, 
Schnrwit leel, Schnrwil mas, Sihle leel, Sihle mas Sihle 
Krist, Skuie, Spunde, Stasche, Strempe. Strunke, Tenning, 
Tilting, Tschuvnl Tuttnaage, Uhse, Urlik, Waitsche, Walter 
Wehjing, Wellik, Wilzing Schoenberg. Wilzing Uppes, Wimbe.
•oeoeoeoeoeoeceoeoeoeoee'öeoeoeoeoeoee
Schwitten, lett. Schtvittenes m., an d v Switte, 21 ,W. von
Bauske, 20 W. von der Kirche Mesothen. 8 W. von der 
kirche Bersteln, 35 W. vom Bahnhöfe Mitau.

Adressen. P o st : Für alle Postsendungen 
Bauske. Telegraf: „Bauske, Telefon Schwitten", 
lefon: Zentrale Mesothen. Bahn: Mitau, 35 W.

^ilial-

über 
Tc- 
Vom

Bauske. 21 W. 
bürg bis Mitau. 

Rittergut.
Matth.' Meyer.

Dampferverbindung : von Annen- 
(Sieh auch Gut Annenbura. Kreis Doblen.) 
Reigut: Eschenwieck. Pächter: Match. 

Hossland: 1152 D. Acker, 173 Wiese, l1 D.

medde 39, Spigge 46, Spritze 104, prizehn 34, Spri-
medde 38, ; Weide, 538 D. Wald, 72 T. Unland, zusammen 1949 Dess.
nt à--. Zeelaukrug: 12 Tess.
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Besitzer: Anatol Paul' Kürst Lieven, Kammerjun­
ker Ehrenfriedensrichter, wohnt in Mesothen. Arrenda- 
t or : Jan Baumann, seit 1904, wohnt auf dem Hofe. 
£ bersörst er: Paul Magnus' Eidmaun, seit 1898, wohnt 
auf dem Hofe.

Sronsbehörden in Bauske.
Gemeinde: Schwitten, zusammengezogen aus den «Ge­

meinden Schwitten u. Bersteln. Gem.-Verw., 4 W., Gem.« 
Ger. in Mesothen, 12 W.

E v. - l u t h. Kirche in Groß-Bersteln, 2 W. Filiale von 
Mesothen.

Schule: Ev.-luth. Gemeindeschule in Schwitten. Lehrer: 
Hartmann.

Arzt und Apotheke in Mesothen.
Betrieb: W i n d m ü h l e.

S l e i n g r u u d b e s. : Alluxte Jurre, Alluxte>Mikkel, Andsen 
Jakob, Andsen Jahne, Dutschken, Ehming Jurre, Ehming 
Mattkies, Galleneek, Garwehder Jahn, Garwehder Krischjahn, 
Grahoen, Gubben, Jgaun, Jhkusch, Sanaule, Kasche, Kruhmal, 
Laukawilks, Leelkahje Jakob, Leelkahje Krischjahn, Linteneek, 
Maisit, Mallencek, Melle, Meschawilks, Mester Tawe, Mester 
Jurre, Ranke Johst, Ranke Matthies, Ratteneek, Sarre, 
Skukke, Spranze, Tauring, Tschuschek, Ungernkrug, Urbehn, 
Widukle, Zeelau Jahne, Zeelau Reine, Zeelaukrug.
eaeGeoeoeoeowoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeo 
Stelpenhof, lett. Stelpes m., an der Mitau-Friedrichshöf- 
schen Landstraße, 59 W. von Mit au, 24 W. von Bauske, 
10 W. von cher Kirche Neugut, 8 W. vom Bahnhöfe Neu­
gut (Moskau-Windauer Bahn).

Adressen. P o st: Für gewöhnliche und eingeschriebene 
Briefe über Neugut, für Geldsendungen über Bauske. Brief­
post: Dienstags, Tonnerstags und Sonnabends. Telegraf: 
über Neugut. Bote 1 Rbl. Bahn: Neugut, 8 W. Vom 
Bahnhöfe gelangt man mit Pferden auf guten Landwegen 
in etwa l1 j Stunden zum Gute.

Besitzer: Tie Krone. 325,15 D. brauchbares, 10,90*5>. 
unbrauchbares Land. Arrendator: Andr. Andr.' Kehse, 
seit 1900 wohnt in Stelpenhof, vertritt die Gutspolizei.

K r e i s p o l. in Groß-Eckau, F r i e d e n s r. u. U n t er­
such u n g s r. in Bauske.

Gemeinde: Stelpenhof, zusammengezogen aus den Ge­
meinden Stelpenhof und Neusorgen. Gem.-Verw. u. Gem.- 
Gericht in Stelpenhof, 1/2 W.

Ev.-luth. Kirchen in Barbern und Neugut.
Schulen: Ev.-luth. Gemeindeschule in Neusorgen, 2 W., 

Beckersche Gemeindcschule, 4 W. Lehrer: Jan Strautneek.
Arzt und Apotheke in Neugut, 10 W., Gemeinde- 

Hebamme: Anna Lsolin in Stelpenhof.
Vereine: Stelpenhöfscher gegens. Feuervers.«Verein, best. 

29. Juli 1899. Borst. : And. Pukke. 70 Mitgl. Stelpen­
höfscher Gesang- und Musikverein, best. 1884. Vorst. : Edwin 
Lipst. 20 Mitgl.

Betriebe: Dampf-Mahlmühle in Stelpenhof, 
zum eigenen Bedarf. Arrendator: Andr. Kehse.

Kolonialw.-Hdlg. von Karl Osolin in Stelpenhof.
Schmiede: Jan Robeschgruntneck im Gesinde Kalnin 1; 

Karl Skahbulin in Beitin; Andr. Kerpit in Kerpit; Andr. 
Schmidt in Galin; Heinr. Biedermaim in der Beckerschule.!

K l e i n g r u n d b e s. : Aberkas, Ackermann, Bude Beiting lee- 
lais, Beiting masais, Dseguse, Grabeklit. Grasse, Gust I, Kal- 
ning, Kautschuk, Kanper, Kehkut, Kirre, Kerpe, Kreewmg, 
Kulpit II, Kuprit leclais, Leepa VII, Lieplätz, Lipste, Mah- 
leneek, Milla, dîukse V, Pepping, Pikra, Plekschen, Pulke, 
Rempc, Saldauais, Seemel jaunais, Seeting lcelais, See- 
ting masais, Siksne leibe, Siksne warbe, Spudding, Stenge, 
Stuhre, Surgeneck, Sustrcn, Timmuk, Turbe.
eoeoeoeotoeoeGeoeoeoeoeoeceoeoeoeoeoeG
Thomsdorfs, lett. Tomes m., V2 W. vom linken Ufer der 
Düna, 50 W. von Bauske, 17 W. von der Kirche Baldohn, 
1 W. von der Filialkirche Thomsdorf, 7 W. vom Bahnhöfe 
Oger (Riga-Oreler Bahn).

Adressen. P 0 st: Für alle Postsendungen über 
Oger. Bricfpost: Mittwochs und Sonnabends. Telegraf: 
über Oger. Bote 90 Kvp. Bahn: Oger, 7W. Pferde 
post: Oger, 7 W.

Besitzer: Tie Krone. 218,IS D. Hofs- u. 1430,51 D. 
Banernland. Obrokftück des „Ahschenkruges", 6,7$ D. 
Arrendator: Paul von Brockel, wohnt in Riga. ,

Kreispol. in Groß-Eckau, Friedensr. und Unter­
such u n g s r. in Bauske.

Gemeinde: Thomsdorf, wo auch Gem.-Verw. u. Gem.- 
Gericht.

E v. - l u t h. Kirche in Thomsdorf, 1 W. vom Gute, 
Filiale von Baldohn. Küster in Thomsdorf: Jak. Spanger.

Schule: Ev.-luth. Gem.-Schule, 1 W. vom Hose. Leh­
rer: Jak. Spanger.

Arzt und Apotheke von A. Schroeder, im Badeort 
Baldohn.

Verein: Thomsdorfscher gegens. «Feuervers.-Verein, seit 
30. Nov. 1896. Borst.: Jan Bruwald- 65 Mitgl.

Betriebe: Molkerei, Käserei und Meierei. 
Schmandkäse (Backstein). Windmühle beim Hofe. Arren­
dator: Paul von Bracke!.

Schmiede: Andr. Lahzit im Ulkeges. ; Mart. Waltin tut 
Sillinges.; Fritz Putrin im Pantersihlges.; Mart. Krumin im 
Auksthtei Kalej-Ges. ; Schneider: ,'Bernh. Sausin im Jaun- 
semges. ; Schneiderin: Beile Dewek im Stuttengcs. ; Schuh­
macher: Alex. Danilow auf dem Gemeindelande und Schmul 
Jakobson im Siltingesinde.

K l e i n g r u n d b e s.: Krakke (Bes. Karl Strunke, Dampf- 
Mahlmühle). Peschas (Bes. Andr. Spirrc, Windmühle). 
Narin (Bes. Jehk. Kaspary, Sägemühle). Käktin, Kesber, 
Mester, Ruhpe, Snikker, Tohschen, Turbe.
•oeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeo
Wiextcn, lett. Umpätes oder Wikstenes m., 32 W. von 
Bauske, 11 W. von der Kirche Neugut, 8 W. vom Bahn- 
hofe Neugut (Moskau-Windauer Bahn).

A d res s en. P 0st : Für alle Postsendungen über 
Bahnhof Neugut. Briefpost täglich. Telegraf: über Neu­
gut. Bote 1 ,Rbl. Bahn: Ncugut, 8 ■$&, eine geplante 
Haltestelle im Gutsgebiete, 3 W. Vom Bahnhöfe gelangt 
man mit Fuhrleuten in einer Stunde auf guten Graudwcgcn 
zum Gute. Pferdepo st: Bauske.

Privatgut. Hoflage: Wilzing. Hofsland: 141 Dess. 
Acker, 75 D. Wiese, 37 D. Weide, *281 D. Wald, 16 D. 
Unland, zusammen 550 Dess. Berk. Bauernland: 306 D.

Besitzer: Hans Ernst' Kroeger, seit 30. Mürz 1900, 
wohnt in Wiexten, vertritt die Gutspolizei.

K r e i s p 0 l. in Groß-Eckau, Friedensr. u. Unter­
such u n g s r. in Bauske.

Gemeinde: Neugut, 12 W., wo auch Gem.-Verw. und 
Gem.-Gericht.

E v.-- l u t h. Kirche in Neugut.
Schule: Ev.-luth. Gemeindeschule, 1 W. Lehrer: Pct. 

Lehmann.
Arzt und Apotheke in Neugut, 12 W.
Betriebe: Meierei mit Handbetrieb. Holländer 

Windmühle mit 3 Gängen, IV2 W. vom Hof- Pächter: 
Fritz Dreyer.

Zuchten: Gestüt: engl. Halbblut. Rindvieh- 
z u ch t: Halbblut-Holländer. Schweinezucht: Porkshire. 
Schafzucht: Southdown. Geflügelzucht: Langshan. 
Fischzucht: Karauschen.
Bauernwarcn-Hdlg., IV2 W., Pächter: Granting. Bierniedcrl. 
u. Hdlg., 1 W., Pächter: Theod. Lohding. Tischler u. Stell­
macher: Will). Meier, 1 W., Schmiede, iy4 W., Pächter: 
Sommer.

Jahrmärkte: Am ersten Montag nach dem 13. Okt. 
und am 10. Nov.

tN- Das Gut Wiexten ist 1576 vom Herzog seinem ge­
treuen Amtmann in Neugut, Humprecht Erdhausen, verliehen 
worden. Seit 13. April 1853 ist es im Besitze der Familie 
Kröger.

K l e i n g r u n d b e s.: Tischler, Jaunsemm, Kruhming, Lahze, 
Leesting jaun, Leesting wetz, Preile, Rempe, Riddum, Rulke, 
Strautrempe, Uppuhs, Wilzing.

•oeoeoeoeoeoeoeoeoeoeGeoeoeoeoeoeoeoeo
Wittwenhof, lett. Mehdum oder Kirkawas m., an dcrEckau, 
70 W. von Mitau, 30 W. von Bauske, 5 W. von der Kirche 
Barbern, 24 W. vom Bahnhöfe Neugut (Moskau-Windauer 
Bahn). ,

Adressen. P 0 st: Für alle Postsendungen über 
Schönberg. Bricfpost: Ank. täglich außer Sonntags; Abg. 
täglich außer Sonnabends. Telegraf: über Schönberg, 
Bote 20 Kvp. Bahn: Neugut, 24 W. Bom Vahnhofe ge­
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langt man mit Fuhrleuten, die nur selten zu haben sind, 
auf guten Grandwcgen in 2—3 Stunden zum Gute.

Besitzer: Tie Krone. 139,41 D. brauchbares, 0,71 D. 
unbrauchbares Land. Arrendator: W. Kerkovius.

KronsbeHörden in Bauske.
Gemeinde: Schönberg, wo auch Gem.-Verw. u. Gem.- 

Gericht.
E v. - luth. Kirche in Barbern.
Schule: Ev.-luth. Gemeindeschule in Barbern, 6 W.
Arzt, Apotheke und Hebamme in Schönberg, 4 W.
K l e i n g r u u d b e s.: Bohkul Jahn, Bohkul Krist, Brankuse, 

Breede, Jàunsemneek, Jesse, Jesse mas, Kalning, Kekkar, Kin- 
kal Jakob, Kinkal Martin, Kraukle, Kunkut. Lasding, Lih- 
dak (Besitzer Jan Baumann: Windmühle), Muhrncek, Ohsit, 
Reeksting, Saback, Smarren Andrei, Smarren Mikkel, Sprohge, 
Steppain, Strasding, Strauting kallei, Strauting kalna, 
Strauting Lecpa, Ustiz. ,

eoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeceoeoeoeoeoeo
Zeemalden, lett. Zeemaldes nr, an der Aa, 27 W. von 
Mitau, 21 W. von Annenburg, 18 SB. vom Bahnhöfe Gar- 
rosen (Moskau-Windauer Bahn).

Adressen. Post: Für alle Postsendungen über 
Annenburg. Briefpost nach Bedarf. Telegraf: über Neu- 
Bergfried. Bahn: Garrosen, 18 53. Pfe r depost: 
Bauske, 18 53. Dampferverbindung von Annen- 
burg aus. (Sieh Gut Annenburg, Kr. Dobleu).

Besitzer: Tie Krone. 162,54 D. Hofsland (davon 
142 D. Acker und Wiesen) und 406,77 D. Bauenckand. Ar­
re n d a to r : Christ. Jak.' Berg, seit 1885, wohnt in iZee- 
malden.

Kreis pol. in Elley (Kr. Doblen), Friedensr. und 
Unters uch u n g s r. in Bauske.

Gemeinde: Neu-Bergfried (Kreis ^Doblen), wo auch 
Gem.-Bcrw. und Gem.-Gericht, 5 53.

Ev.-luth. Kirchen in Sallgalln (Kreis Doblen) und 
Mesothen.

Schule: Ev.-luth. 2klassige Ministerschule, 3 53.
Arzt und Apotheke! in Mesothen, 4 53.
Betrieb: Ziegelei. Bef. : Chr. Berg.
Kleingrundbesitz: Jntedohbel, Bnlle, Klabbathen, 

Pilzis, Nutze wetz, Sprigulis, Wellakawey, Zeemald.

•oeoeoeoeoeoeceo»oeo»oeoeoeoeoeoeo®Qeo 
Zerrauxt, lett. Zerraukstes m., an der Muhs, 10 W. von 
Bauske und der Kirche Bauske, 37 SB. vom Bahnhöfe Eckau 
(Moskau-Windauer Bahn).

A d r e s s e n. Post: Für alle Postsendungen über 
Bauske. Briefpost täglich. Bote 1 Rbl. Telegraf: über 
Bauske. Bahn: Eckau, 37 W. Vom Bahnhöfe gelangt man 
über Bauske, Zohdcn, Groß-Eckau-Gut auf Grandweg 1. Kl. 
(6 W. Chaussee) zum Gute. Pferdepost: Bauske, 10 W. 
Dampferverbindung: Annenburg, 32 ,53. (Näheres 
sieh Gut Annenburg, Kreis Doblen). ,

P r i v a t g u t. Beigut: Neuhof. Wird von den deutschen 
Kolonisten Zerbin und Buschke bearbeitet. Hofsland: 264 D. 
Acker, 27 D. Wiese, 47 D. Weide, 28 D. Unland, zusammen 
366 Dess.

Besitzer: Paul Pet.' Graf von der Pahlcn, seit 
April 1911, wohnt in Kautzemünde. Arrendator: Töpfer, 
seit 1911.

Kronsbe Hörden in Bauske.
Gemeinde: Zerrauxt, zusammengezogen aus den Gemein­

den Zerrauxt, Ards, Bauske-Forstei, Pahzen, Pommusch und 
Neu-Jslitz. Gem.-Verw. und Gem.-Gericht in Zerrauxt, 
1/2 W. Gemeindeältester: Jahn Swirbul.

Ev.-luth. Kirche in Bauske.
Schulen: Ev.-luth. Gemeindeschule. (Ardsen-Zerrauxtsche 

Schule „Gricken). Lehrer: I. Schibeik. Privater Unterrichts­
kreis für die Kinder der deutschen Kolonisten auf dem Gute.

Arzt, Apotheke, Krankenhaus, Hebamme in 
Banske, 10 W.

Vereine: Zerrauxtscher Feuerwehr-Verein. Bildungs­
verein „Austra".

Bauêrnw.-Hdlg. von Pinkus Wulfson, 1 SB., an der Sa- 
latyschen Landstraße. Schmiede, 1 W., an der Salatyschen 
Landstraße.

Am 27. März 1878 verkaufte die droite auf Aller­
höchsten Befehl Zerrauxt an den General-Adjutanten Rodrigo 
Baron Bistram. Von 1908—1911 war es im Besitze der 
Familie von Hahn.

K l e i n g r u u d b e s. : Andul Gange, Bnndul Kugrehn, Kasak 
Uhdre, Rammann, Ribbe, Schnke, Strehle, Tirrel kalna, 
Tirrel letzes, Wahzeet Jakob, Wehge, Widding.

•oeoeoeoeoeoeoeoeoeoeceoeoeoeoeoeoeoeo
Zohdeu-Pastorat, lett. Zohdes mahz. m., 4 W. von der 
Memel, 5 53. von Bauske, 22 53. vom Bahnhöfe Eckau 
(Moskau-Windauer Bahn).

Adressen. Post: Für alle Postsendungen über 
Bauske. Briespost täglich. Telegraf über Bauske. Bote 
70 Kost. Bahn: Eckau, 22 W. Vom Bahnhöfe gelangt 
man aus der im Frühjahre fast unfahrbaren Riga-Bauskcschen 
Heerstraße zum Pastorate. Pferdepost: Bauske, 5 53. 
Der Wirt des unmittelbar neben dem Bahnhöfe gelegenen 
Gesindes befördert 1—3 Personen für 2,50 Rbl. int leichten 
Federwagen verhältnismäßig schnell nach Zohden. Damp­
ferverbindung: Annenburg, 18 53. (Näheres sieh Gut 
Annenburg, Kreis Doblen).

Kronsbehörden in Bauske.
P a st 0 r a t s - W i d m e. 166,5 Lofst. Hofsl., 8,n Lasst. 

Gartenland, 130,5 Sofft. Acker, 15,G6 Lasst. Wiesen. Der 
Rest wilde Weide.

Ev.-luth. Kirche in Zohden, 2 53. Pastor: —. 
Küster: Jak. Rudlap. Ki r ch e n v 0 rst. : Paul Graf von 
der Pahlen-Kautzemündc.

Gemeinde: Zohden, 3 53., wo auch Gem.-Verw. und 
Gem.-Gericht, Armenhaus, 4 W.

Schule: Ev.-luth. Gemeindeschule beim Pastorate.
Arzt in Bauske, 5 W., Hebamme im Gemeindebause.
ts1 Auf dein Pastoratsheuschlage entspringt der BachSihme, 

der gegenüber Grafenthal in die Aa mündet.
Laut Konvention vom 23. 4. 1859 wurden die 3 Pastorats­

gesinde Steenuhs, Zahle und Brehke dem Gute Zohden zün- 
verleibt und das Gut selbst übernimmt die Gehorchsleistungen. 
Dieser letzte Gehorch ist später wieder privatim abgelöst wor­
den und der .Pastor erhält dafür vom 'Besitzer ides Gutes 
Zohden jährlich 640 Rbl. und 30 Faden Holz.

•oeoeoeoeoeoeGeoeoeoeGeoeceoeoeoeoeoeo
Zohden, lett. Zodes m., an der Bauskc-Mitauschen Land­
straße, 61/2 53. von Bauske, auf dem großen Bcuschlage ent­
springt die Garrofe, 20 53. vom Bahnhhofe Eckau '(Moskau- 
Windauer Bahn).

Adressen. P 0 st: Für alle Postsendungen über 
Bauskc. Briefpost: Dienstags, Donnerstags u. Sonnabends. 
Telegraf: „Bauske, Telefon Zohden". Telefon: Zen­
trale Bauske Nr. 116. Bahn: Eckau, 20 53. Vom Bahn­
höfe gelangt man mit Fuhrleuten, die dort zu haben sind, 
mtf schlechten Wegen in 2 Stunden zum Gute. Pferde- 
p 0 st: Bauske, 61/2 W.

Rittergut. Beigüter: Zeriben, Bischenhof. (Dubben- 
hof mit 220 Lofst. verkauft an Georg Franz' Baron Hahn: 
Rothhof mit 140 Lofst. an Anton). Hossland: 567 sD. Acker, 
165 D. Wiese, 85 D. Weide, 394 D. Wald, 22 D. Ilnland, 
zusammen 1233 Dess. ! über 1100 Lofst. verkauft ^Dubbcn- 
Hof, Rothhof, den Wald beim Pastorate und den darangelr- 
genen Blassenkrug, im Ganzen 12 Parzellen). 1044 Dess. 
tiers. Bauernland.

Besitzer: Anatol Leonid Fürst Lieven, seit 
15. Aug. 1910, wohnt in Mesothen. Bevollmächt. : 
Friede. Woldemar' Lilienfeld, seit 15. Aug. 1910. Förster: 
P. Eidmann, wohnt in Schwitten.

Kronsbehörden in Bauske.
Gemeinde: Zohden, zusammengezogen aus den Gemein­

den Zohden, Bershos, > Garrosen, Schlockhof, Jungfernhof, 
Dubbenhof und Zohden-Pastorat. Gem.-Verw. und Gem.- 
Gericht in Zohden, 1/4 W. vom Hofe. Armenhaus, seit 1907, 
im Jlsinkruge, 4 53.

Ev.-luth. Kirche in Zohden.
Schule: Ev.-luth. Gemeindeschule in Zohden, 2 53. Leh­

rer: Jakob Rudlap.
Arzt, Krankenhaus und Apotheke in Bauske. 

Gemeinde-Hebamme Osols im Zohdenschen Gerneinde- 
hause.
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Verein: Bildungsverein, seit 8. Jan. 1909. Leepsemneek leyes, Leyeneek, Lohden, Meschakakke, Meschel,
Betrieb: Windmühle in Zeriben, 2 W. Muntze, Mutzeneek, Pampan, 'Pikke, Puhke, Puhriz leel,
Kolonialw.-Hdlg. von Hirsch Gut, \k W. Puhriz mas, P uhtel, Purwakakke, Putneneek, Rammann,
K l e i n g r u n db es.: Ahsche, Beika, Butke, Jhsekahje, Kal- Reisneek, Rothkaln, Sakke, Sleeke, Smilteneek, Struije, Wegge,

leysemneek, KruhNai, Laiweneek, «Lapsche, Leepsemneek kalua, Willit.

3. Kreis Ciickum.
Der Kreis Tuckum hat 3 politische Kirchspiele. Was 

unter politischen Kirchspielen und unter'Rittergütern in 
Kurland zu verstehen ist, ersehe man aus der Einleitung dieses 
Buches. Es haben 1911 je eine Landtagsstimme, sind 
also Rittergüter:

Im politischen Kirchspiele Tuckum: Bresilgen, Kai- 
sven, Alt-Mocken, Neu-Mocken, Plänen, Randen, Neu-Sahten, 
«chlockenbeck, Schwarren, Sehmen, Gros-Spirgen, Klein-Spir- 
gen, Wiexeln, Wilkajen, Wilxaln, Zerxtm.

Im politischen Kirchspele Neuenburg: Annenhof, 
Arishof, Autzenbach, Bächhof, Bixten, Groß- und Klein-Blie- 
den, Duhren, Eckendorf, Feldhof, Grenzhof, Kappeln, Kliggen- 
hof, Lesten, Marienhos, Neuenburg, Plawneeken, Remten, 
Rengenhof, Schlaguhnen, Schmucken, Springen, Strutteln, 
Sturhof, Suschenhof, Weesahten.

Im politischen Kirchspiele Mutz: Alt-Autz, Groß- 
Autz, Neu-Antz, Behnen, Dselsen, Ihlen, Keweln, Krewingen, 
Kruschkaln, Sirmeln, Waddax, Weitenfeld- Zirohlen.
eoeo®Q©oeö®o®Qeoeo®oeoeo®oeceoeoeoeoeo eoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeo

Abanshof, lett. Abawas m., an der Abau, 15 sW. von 
Tuckum, 5 W. von der Kirche Sahten, 14 W. vom Bahnhöfe 
Tuckum 2, (Moskau-Windauer Bahn), 16 W. von Tucknm 1 
(Riga-Tnckumer Bahn).

Adressen. Post: Für alle Postsendungen über 
Tuckum. Briefpost: Dienstags und Donnerstags. Telegraf: 
über Tuckum. Bote 2 Rbl. Bahn: Tuckum 1 u. 2. Vom 
Bahnhöfe gelangt man mit Fuhrleuten auf sehr guten Wegen 
in 2 Stunden zum Gute.

Besitzer: Die Krone. 700 Sofft. Hofsl., davon 120 
Sofft. Heuschläge und Weide. Arrendatoren: Ans 
Strautmann, seit 1892, wohnt in Riga, Dünamündesche 
Str. 28; Friedrich Jürgens, wohnt in Äbaushof.

Kronsbehörden in Tuckum. ■
Geineinde: Abaushof, zusammengezogen aus den Ge- 

ineinden Abaushof, Neu-Sahten und Sahten-Paftorat. Gem.- 
Berw. und Gem.-Gericht im Genreindehaufe, 7 W.

E v. - l u t h. Kirche in Sahten.
Schule: Ev.-luth. Gemeindeschule in Tuhtas, 3 W. vom 

Hofe. Sehrer: Grünhof.
Arzt, Krankenhaus und Apotheke in Waldheim 

(Jrmlau), 10 W.
Betriebe: Sägemühle. Dampf - Mahl- 

m ü h l e.
Zuchten: Gestüt. Rindviehzucht: hiesige, Angler 

und Ostfriesen. Schweinezucht: Yorkshire. Schaf­
zucht. <

Kolonialw.-Hdlgn von Kristap Blumberg im Abaushöfschen 
Kruge; von Joh. Blumberg, 1 W. vom Hose. ■

Kleinqrundbe s. : Brnsse. Gudrai. Plügge. Laukmann. 
Paun. Jaun und Wez Bnkke. Balklaw. Laukkalleij. Jome. 
Swehre. Jaun und Wez Nehge. Kalne und Sejas Sautin. 
Wadsemneek. Schule. Biksain. »Knagge. Bobilsk. Bezirke: 
Ohfchekaln 20. Wahzeet 21.
eoeoeoeoeoeo®oeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeo®o 
Äbaushof, lett. Kuku m., an der Abau, an her Tuckum-Do- 
blenfchen Straße, 18 W. von Tuckum, 3 W. von der Kirche 
Jrmlau.

Adressen. Post: Für a l l e Postsendungen über 
Tuckum. Briefpost: täglich. Telegraf: „Tuckum, Telefon 
Abaushof". Telefon: Zentrale Jrmlau. Bahn: Tuk- 
kum, 18 W. > Vom Bahnhöfe gelangt man mit Fuhrleuten 
auf sehr guten Wegen in IV2—2 Stunden zum Gute.

Besitzer: Tie Kurländische Ritterschaft. Hofsland: 
165 T. Acker, 114 D. Wiese, 126 D. Weide, 8 D. Unland,

Polizeikreis Tuckum. Bezirksgericht Mi­
ta u. Friedensrichter-,Bezirk Tuckum Talsen. 
(Plenum in Tuckum).
Kreispolizeiverwaltung in Tuckum. 1. Distr. in Tuckum.

2. Distr. in Alt-Autz. Doblen.
Bauernkommissare: in Arishof und Goldingen.
Friedensrichter: 1. Distr. in Tuckum. 2. u. 3. Distr. in 

Alt-Autz. Doblen.
Untersuchungsrichter: 2. u. 5. Bez. in Tuckum.
Oberbauernrichter: in Thielenhof (Beigut von Eckeudvrf).
Akziseverwaltung: 3. Bez. in Mitau. Kontrolör in Alt- 

Autz. 1., 2. u. 3. Distr. in Tuckum.
Steuerinspektor: in Tuckum. ,
Post- u. Telegr.-Kontore: Tuckum, Alt-Autz.
Post- u. Telegr.-Abt. : Behnen, Lesten, Remten.
Postabteilungen: Bächhof, Jrmlau.

zusammen 413 Dess. Bevollmächtigter: Anatol Ba­
ron Heyking, wohnt in Peterthäl. Arrendator: August 
Baron Roenne, seit 1906, wohnt in Abaushos, vertritt die 
Gutspolizei.

Kreispol., Friedens r. und U n t e r s u ch u n g s r. 
in Tuckum.

Gemeinde: Jrmlau. Gem.-Verw. und Gem.-Gericht in 
Grendsen, 7 W. Ritterschaftl. Gerichtshans.

Ev.-luth. Kirche in Jrmlau, 3 W., Filiale von Siuxt. 
Das Pastorat Siuxt, 14 W. (Kreis Doblen).

Schule: Ev.-luth. Gemeindeschule, gemeinschaftlich mit 
Jrmlau, 6 W. Sehrer: Edolf.

Arzt, Apotheke und Krankenhaus in Waldheim 
(Gut Jrmlau).

k® Vergl. das Ritterfchaftsgut Jrmlau. — Abaushof ging 
1803 aus dem Besitze der Krone in den der Kurländischen 
Ritterschaft über.
Klei ngrundbes. : Behrsche. Behrsin Spiß, Behrsin Stahl, 

Kronberg 1. n. 2., Kuhlain leel, Leel Kruhtain, Kuhlain mas, 
Liske, Pampe Paffipe, Panke Pasfipe, Pauge jaun, Pauge 
wetz, Pelne Grünberg, Pelne Krüger, Rasse Seidenberg, 
Sprunge, Rasse Uppmann, Rudding, Rumbe, Sprunge, Wal­
dek, Birseneek, Zihrul. '
eoeoeoeoeoeo®oeo®o®oeoeoeoeoeoeoeo®oeo 
Annenhof, lett. Annas m., an der Berse, 35 W. von Tuk- 
kum, 1 W. von der Kirche Annenhof, 12 W. von Doblen, 
21 W. vom Bahnhöfe Friedrichshof (Bahn Riga-Murawjewo).

Adressen. P 0 st: Für alle Postsendungen über 
Doblen. Briefpost täglich. Telegraf: über Doblen. Bote 
1,20 Rbl. Bahn: Friedrichshof, 21 W. Das Gut ist vom 
Bahnhöfe in 2i/2 Stunden zu erreichen. Pferdepo st: 
Doblen, 12 W.

Rittergut. Beigut: Peterhof. > Hofsland: 756 Dess. 
Acker, 238 D. Wiese, 282 D. Weide, 1516 D. Wald, 121 D. 
Unland, zusammen 2913 Dess.

Besitzer: Wilhelm Baron von der Recke, feit 1868. 
Förster: R. Maas, feit 1903, wohnt in der Forstei An­
nenhof, vertritt die Gutspolizei.

K r e i s p 0 l. und F r i e d e n s r. in Alt-Autz.
Gemeinde: Annenhof, zusammengezogen aus den Ge­

meinden Annenhof, Autzenbach und Schlagunen. Gem.-Verw. 
Gem.-Gericht und Armenhaus in Annenhof, 1 W.

Ev. - lnth. Kirche in Annenhof, 1 W., Filiale von 
Neuenburg. Küster: Sproge. Kirchenvorsteher: Baron Drachen­
fels-Feldhof.



389 Kreis Tuckum. 390

Arzt in Neuenburg, 8 W., Apotheke in Annenhofi 
Besitzer: Baron von der Necke. Verwalter: Saltowsky.

Betriebe: Wasser-Mahlmühle. Ziegelei. 
Kleinhändler: Otto Neuland auf dem Gute.

K l e i n g r u n d b e s. : Amer,ApscheneekBertul,ApscheneekParre, 
Beeringai, Breede, Bulle, Dihke, Gerdein, Jadrauneek, Jaun- 
semm, Ihlen Lassing (Bulle), Ihlen Slahge (Wilks), Kam- 
6er, Kanep, Kikka, Klawindrik, Koble Puttning, Koble See- 
peneek, Koble Neuland, »Kragge leel, Kragge mas, Kühre, 
Laure, Lihdum, Lihze, Lukka, Matischojö, Merdse, Muhrnee- 
zing, Muldain, Musehe, -Nehge, Pauting, Pohding, Reine, 
Rundehl, Tschaike, Tschanke, Tuschke, Wekter.
•oeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeo
Arishof, lett. Arischu m., am Swehtc-See, 44 ,W. von 
Tuckum, 21 W. von Doblen, 15 W. von der Kirche Neuen­
burg, 21 W. vom Bahnhöfe Autz (Bahn Riga-Muratvjewo).

Adressen. Post: Für alle Postsendungen über 
Bächhof. Briefpost: täglich. Telegraf: „Alt-Antz, Tele­
fon Arishof". Telefon': Zentrale Bixtcn. Bahn: Autz, 
21 W. Vom Bahnhöfe gelangt man mit gemieteten Pferden 
auf guten Wegen in 13/< Stunden zum Gute. Pferdepost: 
Bächhof, 5 W.

Rittergut. Hofsland: 203 D. Acker, 117 D. Wiese, 
18 D. Weide, 341 D. Wald, 22 D. Unland, zusammen 
701 Dess. 997 Sofft verk. Bauernland.

Besitzer: Arthur Adolf von Drachenfels, seit 1897, 
wohnt in Arishof, vertritt die Gutspolizei.

K r e i s p o l. u nd F r i e d e u s r. in Alt-Autz.
Gemeinde: Rengenhof. Gcm.-Verw. u. Gem.-Gericht im 

Gemeindehause, 4 W. Armenhaus in Rengenhof.
E v. - lu th. Kirche in Neuenburg.
Schule: Ev.-luth. Gemeindeschule in Rengenhof.
Aerzte und Apotheken in Alt-Autz, 20 W., in 

Neuenburg, 15 W .
Betrieb: Windmühle beim Hose.
Zuchten: Gestüt: 25 Pferde. Rindviehzucht: 

Halbblut-Angler. Schweinezucht. Schafzucht: Kreu­
zungen. Geflügelzucht: Hühner: Italiener; Kalkuhnen 
und Enten. Fischzucht: Forellen. Bienenzucht.

Krug: Jakschpeterkrug, 4 W., Pächter: A. Warnecke. Ver­
käufer: Selle.

t-r Das Gut befindet sich etwa seit 1835 im Besitze der 
Familie von Drachensels.

Kleingrundbesitz: 3 Buschwächtereieu, 2 Knechts­
etablissements, 2 kl. Etablissements, Ahrit saun, Janschpeter 
Balring, Janschpeter Lamberg, Janschpeter Muka, Kalney 6, 
Ragge saunais, Ragge wetzais, Rusche.
•oeoeoeoeoeoeoeoeoeoeceoeoeoeoeoeoeoeo
Alt-Autz, lett. Wez Auzes m., 65 W. von Tuckum, 7 W. 
von der Kirche Groß-Autz, 1/2 W. vom Bahnhose Autz (Bahn 
Riga-Murawjewo).

Adressen. P 0 st: Für alle Postsendungen über 
Autz. Briefpost: täglich. Telegraf: „Autz, Telefon Alt- 
Autz". Telefon: Zentrale in Alt-Autz. Anschluß haben die 
Güter: End-Autz (Beig. von Groß-Autz), Neu-Autz, Gahlenhof, 
Zentrale Bixten, Keiveln, Alt-Schwarden (Kr. Goldingen), 
Stirnen, Waddax, Weitenseld, Ringen (Kr. Goldingen). Zum 
Mittelkurländ. Telefonnetze gehörig. Bahn: Autz, V2 W.

Rittergut. Beigüter: Dselsenhof (Rittergut, Pächter: 
Abelit), Endenhof (Pächter: Spilwe), Mittelhof, Friedrichshof, 
gen. Suschken und Bruwern. Hofsland: 1241 D. Acker, 680 D. 
Wiese, 504 D. Weide, 1805 D. Wald, 190 D. Unland, zusam­
men 4420 Dess.

Besitzer: Marie Gräfin Modem, geb. Baronesse von 
der Brüggen und deren Kinder Karl, Paul, Theodor, George, 
Elisabeth und Alice Fürstin Lieven. Verwalter: Bumbur, 
etwa seit 1901. Vertreter der Gutspolizei: Verwalter Bumbur. 
Förster: Baum, seit 15 Jahren, wohnt auf der Forstei, 
3 W. vom Hose Alt-Autz.

Kreis pol. in Alt-Autz. Jüng. Gehilfe: Baron Wilh. 
Heyking. Friedensr. Willinski u. Hewelke in Alt-Autz.

Bezirks-Akziseverw. in Mitau. Akzisekontrolör: 
Stauberg in Alt-Autz.

Gemeinde: Alt-Autz, zusammengezoaen aus den Gemern- 
den Alt-Autz, Weitenfeld und Keweln. Gem.-Verw. u. Gem.- 
Gericht in Alt-Autz, 1/2 W. vom Hofe. Gcm.-Aeltester: Mas- 
wersit. Armenhaus, 21/2 W. vom Hofe Alt-Autz.

Ev.-luth. Kirche in Alt-Autz, beim Gutshofe, Filiale 
von Groß-Autz, 7 W. Pastor: Karl Beldau. Küster u. Or­
ganist: K. Jurewitz. Kirchenvorsteher: —. Diakonat auf dem 
Hofe Alt-Autz. Diakon: Birsul.

Schulen: Ev.-luth. Gemeindeschulm: in Alt-Autz, IH2W. 
vom Hofe. Lehrer: —; in Keweln, 5 W. vom Hofe. Leh­
rer: Trumann; Regierungs-Volksschule; 4 klass. Privatschule 
2. Ordnung von Treulieb.

Aerzte: Dr. med. Eduard Goeschel, Dr. mcd. Kalnin in 
Alt-Autz. Tierarzt: Birseneek. Feldscher: Pruhs. 
3 Hebammen. Apotheke beim Hofe. Besitzer: Mag. I. 
Hertel. Verwalter: Paul Weißenfeld.

Vereine: Oek. Ges. lettischer Landwirte. Konsumverein 
der Landwirte. 3. Zweigverein des Kurl. Bienenzuchtvereins. 
Vorsteher: Janert. Freiwillige Feuerwehr. Vorsteher: 83er- 
tait. Lett, gegens. Feuervers.-Verein. Alt-Autzsche Postspar­
kasse. Alt-Autzscher Kreditverein. Gesangverein. Kirchen­
chor. Geselligkeilsverein.

Betriebe: Molkerei. Die Milch wird täglich nach 
Riga geliefert. Dampf-Mahl- und Sägemühle, 
Spinnerei und Färberei. Besitzer: M. v. Lands- 
berg. Windmühle, zum Gute gehörig. Brennerei 
nebst Rektifikation. Ziegelei. Pächter: I. Lagsdin. Kalk- 
ofen. Schlachthaus.

F 0 r st w i r t s ch a f t.
G a r t e n k u l t n r. Blumen und Aprikosen.
Zuchten. Rindviehzucht: Holländer. Schweine­

zucht: Porkshire. Schafzucht: gemischte Heerde. 31 e- 
f l ü g e l z u ch t: Hühner, Enten, Gänse. Fasanerie.

2 Niederlagen landwirtsch. Maschinen und 
Düngemittel. 2 Landesproduktenhandl. Engeos-Hank- 
lungen von Linge, Talja, Kana, Hirschmann, Friedländer und 
Goldinger. Kronsbranntlvein-Niederl. Wein­
handlung. Drogenhandlung. 30 Kleinhändler, handeln 
mit Kolonialwaren, landw. Maschinen, Nähmaschinen, Fahr­
rädern..

Verschiedene Handwerker im Gebiete.
Jahrmärkte: am 26. März, 15. Juli, 11. Oktober.
a®3 Das Gut befindet sich seit ungefähr 200 Jahren im 

Besitze der Familie v. Medem. — Sieh auch den Flecken 
Alt-Autz, Seite 56 dieses Buches.

K l e i n g r u n d b e s. : Annit, Awicke, Behsche, Berge, Bersin 
78, Bunge, Bnnze, Ewart, Gehrke, Pauluk, Gluhdain, 
Grikke, Janul, Jewarsch, Kahle, Kanneneek, Kautting, K.abbe, 
Kürpeneek, Lahzauda, Lambe, .Lambenkrug, Leddain, Lceler- 
mann, Meschekurt, Mester, Pihlup, Pilsemneek Plukke, Pö- 
schik, Purmal, Saimeet, Schabre, Slaweeting, Mas-Slaweet, 
Sliter, Strehle, Strihkel, Sudmal, Swirbul, Tschaibe, Wah- 
wer, Wehrpe, Wersit leel, Wersit mas, Wetzkallei, Wixtrant, 
Wilzehn, Zaune.

•oeoeoeoeoooeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeo
Groß-Autz-Pastorat» lett. Leel-Auzes mahz. m., 2 W- 
vom Groß-Autzschen See, 49 W. von Tuckum, 8 W. vom 
Bahnhöfe Autz (Bahn Riga-Murawjewo).

Adressen. P 0 st : Für alle Postsendungen über 
Alt-Autz. Briespost täglich. Telegraf: über Alt-Autz. 
Bahn: Autz, 8 W. Das Pastorat ist vom Bahnhöfe zu 
Fuß oder mit Fuhrleuten auf der Chaussee in 1 Stunde zu 
erreichen. :

Pastorats-Widme. 220 Sofft. Hofsland.
K r e i sp 0 l. und F r i e d e n s r. in Alt-Autz.
E v. - luth. Kirche in Groß-Autz, beim Pastorate. P a - 

stor: $lnrl Beldau, geb. 2. Okt. 1868, ord. 10. Sept. 
1895. Küster: Rud Groß. Kirchenvorst.: Dr. Ude-Stirnen. 
Filialkirchen: Alt-Autz und Ihlen.

Eingepfarrt: Die Privatgüter: Groß-Autz, Alt- 
Autz, Keweln, Weitenfeld, Kruschkaln, Ihlen, Schlagunen, Zi- 
rohlen, Behnen, Sirmeln, Stirnen. Die Kronsgüter: 
Bankaushof, Doblen-Bankaushof-Forstei u. Eckhof.

Gemeinde: Groß-Autz, wo auch Gem.-Verw. u. Gem.- 
Gericht, 2 W.

Schulen: Ev.-luth. Gemeindeschulen in Alt- u. Groß- 
Autz.

Arzt und Apotheke in Alt-Autz, 8 W.
Vereine: Behnenscher landwirtsch. Verein. Alt-Autzsche 

Freiw. Feuerwehr. Sparkassen in Alt- und Groß-Autz. Groß- 
Autzscher Gesangverein.



391 Kreis Turtum 392

•oeoeoeoeceoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeo
Grotz--lutz, lett. Leel-Autzes m., am Groß-Autzer See, 58 W. 
von Tuckum, lyi '23. von der Kirche Groß-Autz, 7 W. vom 
Bahnhöfe Autz (Bahn Riga-Murawjewo).

Adressen. P o st : Für alle Postsendungen über 
Alt-Autz. Briefpost täglich Telegraf: „Alt-Autz, Tele­
fon End-Autz" (Beigut von Groß-Autz). Telefon: Zentrale 
Alt-Autz. Bahn: Autz, 7 W. Vom Bahnhöfe gelangt man 
mit Fuhrleuten auf der Chaussee in 1 Stunde zum Gute.

Rittergut. Beigüter: Elisenhof, Wilhelminenhof, Helc- 
nenhof, Tauenhof, End-Autz und Mittelhof. Hossland: 1671 
D. Acker, 523 D. Wiese, 142 D. Weide, 2863 D. Wald, 916 D. 
Unland, zusammen 6115 Tess. 4641 Lofst. tiers, und 2879 
Lotst, iintierf. Bauernland.

Besitzer: Wirkl. Geheimrat, Staalssekretär Konstantin 
Johann' Graf von der Pahlen, seit 1871, .wohnt in 
Groß-Autz und Petersburg. Verwalter: Eduard Heinr.' 
Blank, seit 1909, vertritt die Gutspolizei. Förster: Nik. 
Joh.' Ahbolin, seil 1907, wohnt in der Forstei Groß-Autz.

K r e i s p o l. und F r i e d e n s r. in Alt-Autz.
Gemeinde: Groß-Autz, zusammmgezogcn aus den Ge­

meinden Groß-Autz, Sirmeln, Stirnen u. Pastorat Groß-Autz. 
Gem.-Verw. u. Gem.-Gericht in Groß-Autz, 2 W- Armen­
haus, seit 1910, beim Gemeindehause, 2 W.

Ev. - luth. Kirche in Groß-Autz, Filiale von Alt-Autz.
Schule: Ev.-luth. Groß-Autzsche Gemeindeschule, 5 W. 

Lehrer: Jul. Osol.
A rz t und Apotheke in Alt-Autz. Hebamme: Mel- 

berg im Groß-Autzschen Armenhause.
Vereine: Gemeinde-Sparkasse, seit 1883. Gesangverein 

„Rohschli-Leja". seit 1883. Dirigent: Lehrer Osol.
Betriebe: Dampf-Mahl- und Sägemühle aus 

bem Hofe, zum eigenen Bedarf. Ziegelei, 5 W. vom 
Hofe. Pächter: I. Wolf. Torfstich auf dem Gute.

Zuchten: Rindviehzucht: Ostfriesen.
Sattler König; Tischler und Zimmermann Grinert; Schnei­

der Sivirbul und Weberin Jägermann im ehem. Hofskruge. 
Schmied Bude auf dem Hofe Groß-Autz.

ts1 Groß-Autz, Tauenhof und noch ein anderes .Beigut 
waren bis 1799 Kronsgüter und gingen in diesem Jahre in 
den Besitz der Familie u. Brieskom über.

S l e i n g r u n d b e s. : Aiskaln, Aste, Belle, Bisseneek, Bnlte- 
neef, Timse, Dutsche, Gaile, Galleit, Gerring leel, Gerring 
mas, Gubbehn, Jrbehn, Kalnakatte, Kalney, Kalwc, Kippat, 
Klatte, Leekne, Losberg, Luhlen, Marte, Maschen, Wurden 
leel, Musche und Tschubbe, Nammit, Pesthe, Pukkc, Punkait, 
Ruhsing, 9iusche, Slaweet, Smilteneek, Snohting, Sohding, 
Strenge, Stuhrait, Stubre, Sudrabing, Tschaure, Uppeneek, 
Wartncek, Wetzwagger, Zierul.

•G®oeo®o»oeoeeeoeoeoeoeoeoeoeoeoeo®oeo
Ncu-Autz-Pastorat, lett. Jaun-Auzes mahz. m., am Esser- 
Bache, 50 '23. von Tuckum, 12 W. vom Bahnhöfe Autz 
(Bahn Riga-Murawjewo).

Adressen. P o st : Für alle Postsendungen über 
Alt-Autz. Telegraf: über Alt-Autz. Bote 1,50 Rbl. 
Bahn: Autz. Das Pastorat ist vom Bahnhose mit. Fuhr­
leuten auf guten Wegen in lhz Stunden zu erreichen. Pfer- 
depo st: Alt-Autz, 14 W.

P a st o r a t s - W i d m e. 124 D. Hofs- und 202 D. Bau­
ernlande

Kreispol. und F r i e d e n s r. in Alt-Autz.
Ev.-luth. Kirche in Reu-Autz, P/8 W. vom Pastorate 

und (vute. Pastor: Arthur Wilhelm' von Bahdcr, geb 
27. Febr. 1856, ord. 14. Jan. 1902, seit 18. März 1908 in 
Neu-Autz. Küster: Mikkel Leepin, zugl. Organist. Kirchen­
vorst.: Theodor Baron von der Ropp. Filialkirche: Ser- 
klingen, im Kreise Goldingen, 16 W. von Neu-Autz.

Eingepfarrt: Die Privatgüter: Neu-Autz, Do­
belsberg, Keweln, Kcrklingen. Die Kronsgüteer: Eckhof, 
Bankaushof.

Gemeinde: Neu-Autz. Gem.-Verw. u. Gem.-Gericht in 
Eckhof, 4 W. Armenhaus, 3 W.

Schule: Ev.-luth. Gemeindeschule, 2 W. Lehrer: Mik­
kel Leepin.

Aerzte und Apotheke ün Alt-Autz.
Vereine: Neu-Autzsche Sparkasse. Neu-Autzscher Kirchen­

chor.

Betriebe: Käserei. Schmandkäse. Dampf-Mahl­
mühle, dem Gutsbesitzer gehörig, nur zum eignen Bedarf.

Zuchten: Gestüt. Rindviehzucht: Angler u. a. 
ts1 Tie letzte Herzogin von Kurland, Dorothea Biron, 

geb. Reichsgräsin Mebem, und deren Schwester Elise von der 
Recke, haben sich hier häusig bei ihrer Freundin Sofie Becker, 
der Tochter des Pastors Becker, verehelichten Schwartz, auf­
gehalten. Im Pastorate sind noch einige Andenken an die 
Herzogin Dorothea vorhanden.
•oeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeo 
Neu-Autz, lett. Jaun-Auzes m., am Esser-Bache, naher der 
Mitau-Libauschen Landstraße, 80 W. von Tuckum, 1 W. von 
der Kirche Neu-Autz, 13 W. vom Bahnhöfe Autz (Bahn Riga- 
Murawjewo).

Adressen. Po st: Für alle Postsendungen über 
Alt-Autz. Briefpost: Montags, Mittwochs und Freitags. Tele­
graf: „Alt-Autz, Telefon Neu-Autz". Telefon: Zen­
trale Alt-Autz. Bahn: Autz. Das Gut ist vom.Bahnhöfe aus 
mit Postpferden in U/i Stunden zu erreichen. Pferdepost: 
Alt-Autz, 13 W.

Rittergut. Beigut: Gahlenhof. Das Beigut Charlotten- 
hof mit einigen kleinen Gesinden ist an Hans Feldmann ver­
kauft. Hofsland: 511 D. Acker, 266 D. Wiese, 242 D. Weide, 
1296 D. Wald, 212 D. Unland, zusammen 2527 «Dess.

Besitzer: Karl Theodor' von der Ropp, Verwal­
ter: Nik. Lösner, seit 1908, vertritt die Gutspolizei. ?Fö r- 
st e r: Eug. Schablowsky, seit 1909, wohnt auf dem Hofe.

K r e i s p o l. und Friedens r. in Alt-Autz.
Gemeinde: Neu-Autz, zusammengezogen aus den Gemein­

den Neu-Autz, Eckhof, Jumprauweeten und Pastorat Neu-Autz. 
Gem.-Verw. u. Gem.-Ger. in Eckhof, 6 W., Armenhaus, <3 W.

Ev.-luth. Kirche in Neu-Autz.
Schule: Ev.-luth. Gemeindeschule in Neu-Autz, 1 W. Leh- 

rer * Mikkel Leevin
Aerzte und Apotheke in Alt-Autz, 13 W.
Verein: Neu-Autzsche Leih- und Sparkasse, best. 19. Sept. 

1886.
Betriebe: Käserei. Backstein-Käse. Käser: Slawin. 

D a m p f - M a hl m ü h l e und Sägegatter für Gutsbe­
darf. Leiter: Witol. Windmühle, 1 W., Pächter: Mar­
kewitz.

Zuchten: R i n d v i e h z u ch t: Ostfriesen und Angler.
Kolonialw.-Hdlg. von Swirbul, 1 W.
83T Das Beigut Gahlenhof war bis 1800 Kronsgut und ging 

in diesem Jahre in den Besitz der Familie von Brieskorn 
über.

K l e i n g r u n d b e s i tz : Ahke, Aisstraut, Bertulait, Bra- 
mann Misaisch, Bramcmn Paderagge, Dekscheneek, Draguhn, 
Dreimann leel, Treimann mas, Tsirreneek, Gennul, Jaunsemm, 
Jgann, Inne, Jrbe, Kalnejahn, Kunkal, Mahle, Meirehn, 
Misaisch 1. u. 2., Padegge 1. u. 2., Pakrehtel, Ranke-Sudmal, 
Ranke-Basnitz, Swihke, Swirpe, Tiltait, Wehwer, Wetzwagger. 
•oeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeo 
Rntzcnbach, lett. Aussat m, am Flüßchen Aussat, 42 i2B. 
von Tuckum, 10 W. von Toblen, 12 W. von der Kirche 
Neuenburg, 18 W. vom Bahnhöfe Friedrichshof (Bahn Riga- 
Murawjewo).

Adressen. Post: Für alle Postsendungen über 
Toblen. Briefpost täglich Telegraf: „Toblen, Telefon 
Autzenbach". Telefon: Zentrale Toblen. Bahn: Frie­
drichshof. Das Gut ist vom Bahnhöfe aus mit Fuhrleuten 
auf guten Wegen in 13/< Stunden zu erreichen. Pferde- 
post: Toblen, 10 W.

Rittergut. Hofsland: 307 T. Acker, 42 T. Wiese, 2 T. 
Weide, 141 D. Wald, 13 T. Unland, zusammen 605 Tess.

Besitzer: Lito Woldcmar' Baron Bietinghoff- 
Scheel, seit 1908, wohnt in Groß-Bersen (Kreis Toblen). 
Verwalter: Rudsit, seit 1910, vertritt die Gutspolizei.

K r e ispol. und Friedens r. in Alt-Autz.
Gemeinde: Annenhof. Gem.-Verw., Gem.-Gericht und 

Armenhaus in Annenhof, 6 W. !
Ev.-luth. Kirche in Neuenburg, das Pastorat 2 W. 

von der Neuenburgschen Kirche.
Schule: Ev.-luth. Gemeindeschule in Annenhof, 6 W.
Betrieb: Dampf-Mahlmühle.
Zucht: Rindviehzucht: 'Ostfriesen.
K l e i n g r u n d b e s. : Aispur. Auskutsch. Blusse. Jnkain. 

Karmatsch. Kaseneek. Lagsdain. Tschurke.

- --...
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•oeoeoeoeoeGeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeo 
Bächhof, lett. Upes m., an der Behrse, 42 W. von Tuckum, 
24 W. von Doblm, 12 W. von der Kirche Neuenburg, 24 W. 
vom Bahnhöfe Autz (Bahn Niga-Murawjewo).

Adressen. P o st : Für alle Postsendungen über 
Bächhof, wo sich eine Postabt. befindet. Briefpost täglich. T c- 
l e g r a f: „Remtm, Telefon Bächhof". Telefon: Zen­
trale Birten. Bahn:., Autz und Friedrichshof. Von den Bahn­
höfen Autz und Friedrichshof ist das Gut mit 'Fuhrleuten auf 
gutem Wege in 2hz Stunden zu erreichen. Pferdepo st: 
Doblen, 24 W.

Rittergut. (Majorat.) Beigüter: Suschenhof (Ritter­
gut) und Mittelhof. Hofsland: 625 D. Acker, 424 :D. Wiese, 
196 D. Weide, 967 D. Wald, 520 D. 'Unland, zusammen 2732 
Dess. 1086 D. Bauernland.

Besitzer: Karl Baron Fircks, wohnt in Samiten. Ar- 
rendator: Paul Reinwaldt, seit 1903, wohnt auf dem 
Hofe, vertritt die Gutspolizei.

Kreispol. und Friedens!, in Alt-Autz.
Gemeinde: Rengcnhof. Gem.-Verw. u. Ölem.-Gericht in 

Bächhof, 2 W.
E v. - l u t h. Kirche in Neumburg.
Schule: Ev.-lnth. Gemeindeschule, (4 W. vom Hofe. Leh­

rer : Needre.
Betrieb: Wasser-Mahlmühle.
Zuchten: R i n d v i e h z u ch t: Holländer u. Angler.
kat Das Gut befindet sich etwa seit 1760 'im Besitze der 

Familie v. Firüs.
Kleingrundbs : Alkschneragge, Annehn, Apscheneek, Dahrs» 
neek, Tekschekall, Duhnain Fuchs, Duhnain Reckst, Esfer» 
luhke, Ihlen, Jungain, Klamber, Kmwing, Lekkusch, Ljuhmann 
jaun, Luhse, Midsing, Nowadncek, Preedain, Punke kalne 
(Perkohn), Punke leyes, Purwluhke, Sahger, Tschegge, Wahrne, 
Zieske kalne, Zieske leyes.
©osoeoeoeoeoeGeoeoeGseeoeoeoeoeoeoeoeo
*Bankanshof, lett. Benkawas m., 77 W. von Mitau, 70 W. 
von Doblm, eingepfarrt zu Groß-Autz und Neu-Autz- 
Kerklingm. r

Adressen. Post: Für alle Postsmdungen über 
Alt-Autz. Telegraf: über Autz.

Besitzer: Tie Krone. 121,91 D. brauchbares, 4,-)8 D. 
unbrauchbares Land. Arren da to r: Joh. Friedrichsohn, 
bis 1921.

Gemeinde: Waddax.
Kleingrundbes.: Ahse, Alte, Bernard Kristop, Bernard 

Willum, Bernard kalne, Bernard leyes, Burkahn, Tagge leel, 
Dagge mas, Ehke, Kirba, Kukarse, Sibbur, Bramman, Brille, 
Misait, Pucke, Rumbmeek, , Sedding, Silltihle, Sohveneek, 
Stuhrit, Wahwer.
sGeoeoeoeoeoeGeoeoeoeGfroeGeoeoeoeoeoeo
Bankanshof-Forstei , sieh Doblen-Bankaushof- 
Forste i.
•oeGeoeoeoeoeGeoeoeoeceoeGeoeoeoeoeoe©
Behncn, lett. Behnes m., am Bache Autz, 50 W. von Tuk- 
kum, 14 W. von der Kirche Olroß-Autz.

Adressen. Post: Für alle Postsmdungen über 
Behnm, wo sich eine Post- und Telegrafen-Abteilung befin­
det. Briefpost: täglich. Bahn: Behnm. Pferdepost: 
Doblen.

Rittergut. Beigut: Rosenhof. Hoflagen: Dcgge, Skabe, 
Zelm, Pußle. Hofsland: 499 D. Acker, 121 D. Wiese, 23 D. 
Weide, 773 D. Wald, 66 D. Unland, zusammen 1482 Dess.

Besitzer: Leopold v. Birckcnstaedt, seit 1905, wohnt 
in Kruschkaln. ArrendatoN P. Baron Heyking.

K r e i s p o l. und Friedens r. in Alt-Autz.
Gemeinde: Behnen, zusammengezogen aus den Gemein- 

dm Behnm, Kruschkaln und Zirohlen. Gem.-Berw., Gem.- 
Gericht und Armenhaus in Behnm.

E v. - l u t h. Kirche in Groß-Autz.
Schulen: Ev.-luth. Gemeindeschule, 1/2 W. vom Hofe. 

Lehrer: Gulbis. Privatschule von Rosen in Behnm.
Apotheke in Behnm. Besitzer: Mag. Hertel.
Betriebe: Dampf- nnd Wasser-Mahlmühle 

nebst Sägegatter, Spinnerei, Tockerei, Färbe- 
r e i und Walke. Ziegelei.

Gartenkulturen. Gärtner: N. Löffler.

Kleingrundbes.: Dagge,Gailiht,Jaunsemm,Kaije,Kaijen­
krug, Krukke, Laure, Lcckne, Lecknekrug, Lumbe, Pinkschke, Ra- 
kat, Slakter, Strehle, Wetzmikkel, Wilpcr, Zclmi.
•oeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeGeoeoeoeoeoeo 
Bixten, lett. Bikstes m., an der Bixte und Berse, 34 W. 
von Tuckum, 21 W. von Doblm, 5 W. Don der Kirche Neuen­
burg, 30 W. vom Bahnhöfe Friedrichshof (Bahn Riga-Mu 
rawjewo).

Adressen. Post: Für alle Postsendungen über 
Bächhof. Briefpost täglich. Telegraf: „Remtm, Telefon 
Bixten". Telefon: Zentrale Bixten. Anschluß haben die 
Güter: Bächhof, Fcldhof, Nmgmhof, Schlagunen, Schmucken, 
Strutteln, Sturhof-Eckendorff, Arishof, Alt-Autz-Zen.rale, Blic- 
den, Duhrm, Grmzhof, Jrmlau-Zentrale, Kasuppcn, Lesten- 
Zentrale, Beigut Neuhof, Neumbura-Schloß und Doktorat, Ge- 
orgenhof (Beigut von Neuenburg), Remten-Zcnlrale. Springen, 
Lievenbersm und Grausden (Kr. Doblen). Bahn: Friedri.l s- 
hof, 30 W. Das Gut ist vom Bahnhöfe aus mit der Dili­
gence bis Doblen (9 W.), von da mit Postpferden (21 W.« 
auf guten Wegen in 31/4 Stunden zu erreichen. Pferde- 
p 0 ft: Doblen, 21 W.

Rittergut. Beigut: Nmhof. Hoflagm: Bershof, Klnn- 
Bixtm u. Strohbe. Hofsland: 866 D. Acker, 477 iD. Wiese, 
289 D. Weide, 1104 D. Wald, 46 D. iUnland, zusammen 
2782 Dess.

Besitzer: Max -Usons' Baron von der Ropp, .venir- 
merherr, Direktor des Kurl. Kteditvereins, wohnt in Mitau, 
Palaisstr. 11. Bevollmächtigter: Erich Baron von der 
Ropp, seit 1906. Arrendator des Beigutes Neuhof: Joh. 
Temmer, seit 1907. Förster: Georg Tusch, seit 1885 ün 
Bixtm-Forstci.

Kreispol. in Tuckum, F r i e d e n s r. in Alt-Autz.
Gemeinde: Bixtm, zusammengezogen aus den Gemein- 

dm Bixten und Springen. Gem.-Berw. in Bixten, 1 W., 
Gem.-Gericht im Annenhöfschm Gemeindehause.

Ev.-luth. Kirche in Neumburg, 2 W. vom Pastorate.
Schule: Ev.-luth. Gemeindeschule in Bixtm, IV2 W.
Arzt und Apotheke in Neumburg, 5 W.
Betriebe: Käserei. Käser: Joh. Temmer. Wind­

mühle, Wasser- und Dampf-Mahlmühle ander 
Behrse, 4 W. Besitzer: Joh. Hempel.

F 0 r st w i r t s ch a f t.
Zucht: N i adv i eh z u ch t: Angler.
Bauernw.-Hdlg. von Abramsohn im Altenkruge, von Fried­

länder im Bersenkruge und Sweineek im .Hofskruge.
$$■ Tas Gut befindet sich seit 1793 im Besitze der Fa­

milie von der Ropp.
Berk. Hofsland: Poststation Bächhof nebst Ansiedlung 

Andersohn.
Kleingrundbesitz: Aisupp, Antesaim Baumann, An- 

tcsaim Buddel, Apscheneek, Ander, Autze, Ballod, Baltbard, 
Barde, Bersing, Bersenkrug, Bersul, Gerrik, Grikkenkrug, Johje, 
Kakkeneek, Kamrads, Krutain, Luhmann, Macker, Mas Ba> 
bard, Matzke, Meedsing, Mulde, Pawar, Pohpe leel, Pohpe 
mas, Radsing, Rukke, Rumbe, Saime, Terwet, Tumsche, Wasser­
mühle, Werpe, Wetzkohs, Wetzpehp, Wimdeds, Zieska.
•©•oeoeoeoeoeoeoeoeoeGeoeoeoeoeGeoeGe©
Blieden-Pastorat, lett. Blihdenes mahz. m., am Quell­
flusse der Behrse (entspringt dem Remtenschen Gebiete, durch­
fließt den Bliedenschen Mühlenteich und die Pastoratsfelder), 
49 W. von Tuckum, 27 W. vom Bahnhöfe Autz (Bahn Riga- 
Murawjewo).

Adressen. Post: Für alle Postsmdungen über 
Bächhof. Briespost: täglich. Telegraf: über Remten, Bote 
1,60 Rbl. oder „Remtm, Telefon Mieden", 20 Kop. Te­
lefon: Zentrale Bixten. Bahn: Autz, 27 W. Das Past, 
ist vom Bahnhöfe aus mit dort erhältlichen Fuhrleuten auf 
großer Landstraße in 3 Stunden zu erreichen. Pferde- 
post: Bächhof, 12 W.

P a st 0 r a t s - W i d m e. 335 Sofft. Hofsland, 210 Sofft. 
Acker, 87 Sofft.. Wiesen, 14 Sofft. Weide, 23 Sofft. Unland. 
Nutznießer der Pastor.

K r e i s p 0 l. und Friedens r. in Alt-Autz.
Ev.-luth. Kirche in Bliedm, von Groß-Bliedcn 2 W., 

von Schloß Mieden 9 W., vom Pastorate l1/s W. Pa­
stor: August Hugo' Czernay, geb. 3. Juli 1873, vrd. 
4. März 1901, seit 23. April 1903 in Bliedm. Küster: Herm.
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Knibbe. Kirchenvorsteher: Otto v. Wahl. Filialkirche: 
Sturhof, 9 W.

E i n gepfa rrt: Die Pribatgüter: Blieben, Duhren, 
Sturhof.

Gemeinde: Blieben, wo auch Gem.-Berw. u. Gem.-Ger.
Schulen: Cv.-luth. Gemeindeschule in Mieden, IV3 W. 

Lehrer: Herm. Knibbe: in Duhren, 5 W. Lehrer: Nik. Schu­
mann.

Arzt: Dr. Freudenslein, Gemeindearzt, seit 1907, lebt in 
Frauenburg, 23 W. Hebamme im Gemeindehause. Apo­
theke in Frauenburg, Filiale in Mieden, seit 1907, (bei der 
Kirche. Besitzer: Wilh. Papelter, Verwalter: B. Rauch.

Vereine: Bliedensche bäuerliche Hilfskasse (von der ver­
storbenen Fürstin Charlotte Lieven sind zur Gründung der 
Ältersversorgungskasse unter dem Namen „Bliedensche bäuer­
liche Hilfskasse", 5000 Rubel gestiftet worden), best. 31. Dez. 
1902. Vorstand: Bevollm. ix Bliedenschen Güter A. Guleke, 
Pastor A. l'zernay, Gem.-Aeltester Fritz Paruhkis, Wirt Ja­
nis Silla. 21 Mitgl. Bibliothekverein „Straume", best. 8. 
August 1903.
®oeoeoe< <oeoeceoeoeoeoeo€oeoeoeoeo»oeo 
Blieden-Zchloß (Groß- und Klein-Blieden), lett. Biihdenes 
pils m., am Ursprünge der Behrse, 3/4 W. von der Kirche 
Mieden, 27 W. vom Bahnhöfe Autz (Bahn Riga-Murawjewo).

Adrefsen. Post: Für alle Postsendungen über 
Bächhof. Briespoft: täglich. Telegraf: „Remten, Telefon 
Blieden-Schloß". Telefon: Zentrale Bixten. Bahn: Autz, 
27 W. Vom Bahnhöfe gelangt man mit Fuhrleuten auf mit­
telmäßigen Wegen in 3 Stunden zum Gute. Pferdepost: 
Bächhof, 12 W.

Privat gut. Beihof: Sihlenhof. Selbständ. Höfe: Groß- 
Blieden und Klein-Blieden (Rittergüter) und Neuhof. 2232 
Dess. Bauernland. Hofsland: 928 D. Acker, 1114 D. Wiese, 
606 T. Weide, 2114 D. Wald, 391 D. Unland, zusammen 
5153 Dess.

Besitzerin: Mary von Wahl, geb. Fürstin Lieven, 
seit 1906, wohnt in Ania (Ehf üBevollmächtig­
ter: htiini). Arthur Guleke, seit 1906, wohnt in Groß-Blie- 
den, bewirtschaftet das Gut ohne Verwalter. Oberförster: 
C. Toling, seit 1911 in Neuhof.

Kreisp 0 l. und F r i e d e n s r. in Alt-Autz.
Gemeinde: Bliedm, zusammengezogen aus den Gemein­

den Blieben und Blieden-Pastorat. Gem.-Verw. u. Gem.-Ge­
richt in Blieden, 1 W. voni Hofe.

C v. - l u t h. Kirche in Blieden.
Schule: Cv.-luth. Gemeindeschule bei der Kirche. Lehrer: 

Herm. Küibbe. »
Arzt in Neuenburg, 2 W., Apotheke bei der Kirche, 

Filiale der Apotheke von W. Kapeller in Frauenburg, Ver­
walter: B. Rauch.

B e r e in: Landwirtschaftlicher Verein.
Betriebe: Molkerei und Meierei mit Dampfbetr., 

Windmühle auf dem Hofe Groß-Blieden. Wind- und 
Wasser- M a hlmühle auf dem Hofe Schloß-Blieden, 
Müller: Kirstein. Ziegelei. Ziegler Lagsdin.

Zuchten: R i n d v i e h z u ch t: Ostfriesen in Groß-Blieden; 
Angler auf dem Hofe Schloß-Blieden. Fischzucht: Schleie, 
Karauschen, Karpfen.

Bauernw.-Hdlg. von Wilh. Kapeller im Hause der Apotheke, 
1 W. vom Gute.

K l e i n g r u n d b e s i tz: Ballod, Bebre, Behke, Birse, Deg- 
gun leel, Tietzmann, Dreimann, Eglohn, Gabalin, al. Tun­
dur, Jekkusch, Inne, Kaledehl mas, Kalnebal, Kehke, Kroh- 
gain, Kucke, Kuppe, Lahze, Lambreksch, Lapse Jwant, Lapse 
Kahpe, Laurit Berg, Laurit Duhmes, Lihdum, Meire, Muhr- 
neek, Naggasch, Nammelauk, Plahmsche, Puhzen leel, Puh- 
zen mas, Plunze, Ruhtin faîne, Ruhtin leyes, Schketneek mas, 
al. Georgendorf, Segle, Seht Üppes, Selliht. Sihle, Skappar, 
Sketneek leel, Suike, Swaune, Tuschke 2 Sukowsky, Tuschke 2 
Kuipe, Weikall, Wetzwagger.
eoeoeoeoeoeceoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeo
Bresilgen, lett. Brisules m., 15 W. von Tuckum, 5 W. von 
der Kirche Sehmm.

Adressen. Post: Für alle Postsendungen über 
Tuckum. Briefpost: täglich. Telegraf: „Tuckum, Telefon 
Bresilgen". Telefon: Zentrale Tuàm. Bahn: Tuckum. 
Vom Bahnhöfe gelangt man mit Fuhrleuten auf guter Land­

straße in IH2 Stunden zum Gute. Pferdepost: Tuckum, 
15 W.

Rittergut. Beigut: Klein-Bresilgen. Hofsland 264 D. 
Acker, 153 D. Wiese, 95 D. Weide, 601 D. Wald, 43 D. Un­
land, zusammen 1156 Dess. 1451 Lofst. tiers, u. 92 Losch 
untiert Bauernland. '

Besitzer: Leo Karl Friedrich' Graf Lambsdorff, 
seit 1906, wohnt in Bresilgen, vertritt die Gutspolizei.

K r e i s p 0 l. und Friedens r. in Tuckum.
Gemeinde: Sehmen, wo Gem.-Verw. u. Gem.êr-, 5 W.
E v. - lu t h. K i r ch e in Sehmen, Filiale von Tuckum.
Schule: Cv.-luth. Gemeindeschule, 1/2 W. Lehrer: Groß­

mann.
Arzt, Krankenhaus und Apotheke in Tuckum.
Betriebe: Windmühle. Müller Waldmann.
Zuchten: Rindviehzucht: Holländer.
Gärtner: Abolin. Schmied: Bruhmann. Stellmacher: Krist- 

son. Kunsttischler: Urban im Zeekurkruge.
Kleingrundbesitz: Beyrskalley, Behrte, Drukke, Jaun- 

semm, Kalleh, Kaulin, Kawusch, Kihkal, Laukgall, Mutzeneek, 
Sihmann, Sülle, Tohte.
•oeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeo
Bundfenberg, lett. Bundschu m., 21 W. von Tuckum.
Adressen. Post: Für alle Postsendungen über 

Tuckum. Telegraf: über Tuckum. Bote 2,10 Rbl.
P r i v a t gut. Hofsland: 128 D. Acker, 7 D. Wiese, 

16 D. Weide, 24 D. Wald, 6 D. Unland, zusammen 181 D.
Besitzer: Franz Kolath, seit 1894, wohnt in Bundsen- 

berg, vertritt die Gutspolizei.
K r e i s p 0 l. in Tuàm, Friedens r. in Alt-Autz.
Gemeinde: Slrutteln, wo auch Gem.-Verw., 6 W., Gem.- 

Gericht in Remten, 21 W. von Bundsenberg.
E v. - l u t h. Kirche in Sahten.
Schule: Cv.-luth. Gemeindeschule in Strutteln.

eoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeo
Dcgahlen, lett. Degales m., an der Tuckum-Wegernschen 
Straße, 11 W. von Tuckum.

Adressen. Post: Für alle Postsendungen über 
Tuckum. Briefpost täglich Telegraf: „Tuckum, Telefon 
Degahlm". Telefon: Zentrale Jrmlau. Bahn: Tuckum 
1 u. 2. Vom Bahnhöfe ist das Gut mit Fuhrleuten auf guten 
Wegen in 1 Stunde erreichbar. Pferdepost: Tuckum, 11 W.

Besitzer: Tie Kurländische Ritterschaft. Hofsland: 
303 D. Acker, 121 D. Wiese, 72 D. Weide, 15 T. Unland, 
zusammen 511 Dess. 4997 Lofst. bert Bauernland. A r - 
rendator: Fritz Baron Seefeld, seit 1906, wohnt in De- 
gahlen, vertritt die Gutspolizei.

Kronsbehörden in Tuckum.
Gemeinde: Jrmlau, wo auch Gem.-Verw. u. Gem.êr., 

9 W.
Cv.-luth. Kirche in Tuckum.
Schule: Cv.-luth. Gemeindeschule, 3 W. Lehrer': Kette.
Arzt: Dr. med. Karl Willert, Ritterschaftsarzt, seit 1910, 

im Doktorat Waldheim an der Mitau-Kandauschm Straße, 
91/2 W. von Degahlm; Krankenhaus (12 Betten), seit 
1850, von dem Kurl. Ritterschaftskomitee unterhalten, im Dok­
torat Waldheim. Apotheke in Jrmlau, 9 W.

Betrieb: Windmühle, 1 W. vom Hofe, Pächter: 
Karl Trehde.

Zuchten: Gestüt: Engl. Halbblut. R i n d v i e h z u ch t: 
schwarz-weiße Holländer und Ostfriesm-Kreuzung. Leiter: E. 
Titasch. Geflügelzucht: Langshan-Hühner.

äs’ Degahlm ging im Jahre 1806 aus dem Besitze der 
Stone in dm der Kurl. Ritterschaft über.

Kleingrundbesitz: Bajahr 5, Cgliht mas, Jahke 
Bundsche, Jahke kalne, ^Jahke mas, Jaunsem, Jehzekalley, 
Jnke saunais, Jnke fallet), Jnke Kupsche, Jnke Sprohge, Kahr- 
ting kalne, Kahrling leel, Kahrling widdus, Kmppit, Kün- 
dsing, Lekkusch leel, Lekkusch mas, Paise, Puhze, Puntul, Ree- 
ping, Reeping saun, Swirgsding, Steebre, Thom leel, Tschub» 
bat, Walleik, Wetzwagger, Wisse leel, Wikse mas, Willne leel, 
Willne mas.
•oeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeo 
Dobelsberg, lett. Kokamuische, an einem kleinen namenlosen 
Flusse, 28 W. von Tuckum, 5 W. von der Kirche Neu-Autz, 
7 W. von der Kirche Kerklingen, 12 W. vom Bahnhöfe Autz 
(Bahn Riga-Murawjewo).
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Adressen. P o st: Für alle Postsendungen über 
Alt-Autz. Briefpost täglich. Telegraf: über Autz. Bote 
1,20 Rbl. Bahn: Autz, 12 W. Vom Bahnhöfe aus ist das 
Gut mit Fuhrleuten auf guten Wegen in 1—1Stunden er­
reichbar. Pfcrdep 0 st: Frauenburg, 28 W, Autz, 12 W.

Rittergut. (Fideikommiß, zu Kerklingen, Kreis Gol- 
bingeit, gehörig). 500 Lofst. Hofsland.

Besitzer: Hellmut Baron Kleist, seit 1908, wohnt 
in Kerklingen. Arrendator: Paul Herwig, seit 1904, 
wohnt in DobelSberg, vertritt die Gutspolizei.

K r e i sp 0 l. und Friedens r. in Frauenburg.
Gemeinde: Schwarden (Kr. Goldingen), wo auchGem- 

Vcrw., Gem.-Gericht und Armenhaus, 13 W.
Ev. - luth. K i r ch e in Neu-Autz.
Schule: Ev.-luth. Gemeindeschule in Kerklingen, 5 W.
Arzt und A p 0 lh e ke in Alt-Autz, 12 W.
Betrieb: Windmühle, Pächter: Müller Feldberg.
Kolonial-v.-Hdlg. von Schkele auf beni Hofe.
K l e i n g r u n d b e s i tz: Alex, Bramann, Kätnei u. Ley'ei, 

Pidsche, Seemel Groh, Uppeneek, Jnkedohbe 1 u. 2, Jurrit, 
Külte.•oeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeo 
*Toblen-Bankaushof-Forstci, lett. Dobeles - Benkawas 
mesch k. m.

Adressen. Post: Fur .alle Postsendungen über 
Alt-Autz. Telegraf: über Autz.

Besitzer: Tie Krone. 135,30 D. in Nutzung des Ober­
försters. O b e r f ö r st e r: Esper Pawel' Warawin; dessen 
(Gehilfe n: Jüngerer Reserveforstmeister Tit.-Rat Hansen u. 
Bogdanow.

Gemeinden: Waddax; Pankelhof (Kr. Toblen, dazu ge­
hören die Gesinde > Bramann und Siletil); Schnickern (dazu 
gehören die Gesinde Wannag, Sewar, Kawusch, Ruddel und 
Slrehle).

Ev.-luth. Kirche in Alt-Autz, Filiale von Groß-Autz.
WwvW™ WWw W W W WwwwwVwwvWw'övW wx**

Dnhren, lett. Duhru m., am Oberlauf der Behrse, 49 W. 
von Tuàm, 5 W. von der Kirche Blieben, im Sommer 
26 W., im Winter 18 W. vom Bahnhöfe Autz (Bahn Riga- 
Murawjervo).

Adressen. Post: Für alle Postsendungen über 
Bächhof. Briefpost dreimal wöchentlich. Telegraf: „Autz, 
Telefon Duhren". Telefon: 'Zentrale Birten. Bahn: 
Autz. Vom Bahnhöfe gelangt man mit Fuhrleuten, die immer 
zu haben sind, auf 8 Werst Chaussee und 18 W. guter Land­
straße in 3 Stunden zum Gute. 'Pferdepost: Bächhof, 
12 W.

Rittergut. Beigut: Klein-Duhren. Hofsland: 318 D. 
Acker, 77 D. Wiese, 20 D. Weide, 226 D. Wald, 25 D.' 
Un land, zusammen 666 Tess. 608 D. Bauernland.

Besitzer: Eugen Eugen' Baron Haaren, resid. 
Kreismarschall, seit 1885, wohnt in Mitau, Poststr. 40. ' Ar - 
re n d at 0 r: Friedr. Joh.' Küplais, seit 1887, wohnt in 
Tuhren, vertritt die Gutspolizei.

K r e i s p 0 l. und F r i e d e n s r. in Alt-Autz.
6s em ein de: Sturhof. Gem.-Verw. u. Gem.-(Bericht in 

Blieden, 5 W., Armenhaus in Stuhrhof, 12 W.
Ev. -- luth. Kirche in Blieden. Pastorat 5 W.
Schule: Ev.-luth. Gemeindeschule, 1 W. Lehrer: R. 

Schumann.
Arzt in Fraucnburg, 26 W., Gemeinde-Heb- 

anime: Kaschus.
Verein: Lehrerverein „Straume", best. 1903. Vorst.:

Bogel. 108 Mital.
Betriebe: Ziegelei mit Handbetr. Bes. : Eugen 

Baron Haaren. Jahresprodukt. 30 000 Ziegel. Dampf- 
M a h l an ü h l e, nur zum eigenen Bedarf.

Zuchten: Rindviehzucht: Ostfriesen. Geflügel­
zucht: Minorka. Bienenzucht.

Schmied: I. Schönfeld in Tuhren. Schuhmacher: K. Mu­
sikant im Leepenkruge. Tischler: F. Weißberg im .Krage­
gesinde.

tar Tas Gut 'befindet sich seit 1840 im Besitze der Fa­
milie von Haaren.

Kloingrundbesitz: Brinke kalna, Brinke leyes, Bir- 
feneek, Buhmeister, Tadschekaln, Tahrseneek, Duhre kalna, 
Tuhre »viddus, Kikusal, Laugal 2, Leepenkrug, Leeping, Pur- 
lving, Ruhke kalne, Ruhke leyes, Tihrul.

•oeoeoeoeoeoeoeoeoeceGeoeoeoeoeoeoeoeG
Eckcndorf, lett. Osolmuischa, 15 W. von der Ostsee, 9 W.

von der Kirche und vom Bahnhöfe Tuckum.
Adressen. Post: Für alle Postsendungen über 

Tuckum. Telegraf: über Tuckum. Bahn: Tuckum, 9 W.
Besitzer: Die Krone. Beigut: Thielenhof. 294,1G T. 

Hoss-, 51 45,98 D. Bauernland, Obrokstück der „Wassermühle", 
4,78 D., Hofsland der rechtgl. Geistlichkeit und Brüderschaft, 
179,gz Tess. Arrendator: Joh. Belte.

Oberbauern richter: Ä. Rauße, wohnt auf dem Bei­
gute Thielenhof.

Kronsbehürden in Tuckum.
Gemeinde: Eckcndors, znsammengezogen aus den Ge­

meinden Eckendorf, Oschelei, Schmarden u. d. Tuckumschen 
Oberhauptmanns-6)ks. : Bitschul, Wannag, Graude, Swite, 
Schkiltriter (Skilde> und Erze. Gem.-Verw. u. Gem.-isKricht 
in Thielenhof, 11 W. von Eckendorf.

E v. - l u l h. Kirche in Tuckum.
Schule: Ev.°luth. Gemeinbeschule, 3 W.
Arzt, Krankenhaus und Apotheke in Tuckum.
Verein: Eckendorfsche Spar- und Vorschußkasse.
Betriebe: 6 Windmühlen, 3 Wassermühlen.
K l e i n g r u n d b e s i tz: Altsche. Ahschit. Wez Baltatz. 

Bitschul. Bruhwer. Leel und Mas Tanken. Jaun Baltatz. 
tslenne. Grahweneck. Gugen. Jmak 12. 13. Kalatz. Kasin. 
Kaschok.. rielpe. Kirpe. Kiwul. Kralme Kalej. Kralme 2a- 
wis. Kuschkc. Lahme. Lauksarg. Jaun und Wez Marne. 
Ohla. Paure. Pihpe. Pumpin. Sila Purrin. Skesch 
Purrin. Leel und Mas Raudin. Reekstin. Jaun und sWez 
Reevin. Rekke. Resnc. Ruhsche Geger. Ruhsche Piukut. 
Ruhsche Strungul. Schagger. Selle Karotneek. Selle Lee­
rum. Selle Wehwer. Sillit. Kalne Siewert. Leel Sie­
wert. Lejas Siewert. Mas Siewert. Siwen Stift Siwen 
Kruhm. Skudre. Spalle Kalleij. Spalte Osol. SpalleTom. 
Sprost Jaun. Sprost Wez. Strobak. Stuhre. Svihte I 62. 
Swinne. Wezjahtneek 64. 65. Zchrpe. Zihrul I 67. Gallu- 
matsch. Kenin. Tambit. Gerin. Krastin. Lagsdin. Pakschke 
Aus. Pakschke Janne. Tanne. Gerke. Skumpe Kahjain. 
Skumpe Wahke. Tunne. Tumbre. Gumre. Jaun Klapkaln. 
Wez Klapkaln.
AAAAAAAAAAAAAA<A.AAAAAAAAAAA  A AA AAA AAA A/k

Eckhos, lett. Osolmuischa, an den Flüssen Esser und Lapuve, 
76 W. von Mitau, 70 W. von Tuckum, 3 W. von der Kirchs 
Neu-Autz, 15 W. vom Bahnhöfe Autz (Bahn Riga-Muraw- 
jewo).

Adressen. P 0 st: Für alle Postsendungen über 
Alt-Autz. Briefpost: Tieustags, > Tonnerstags und Sonn­
abends. Telegraf: über Alt-Autz. Bote 2 Rbl. Bahn: 
Autz, 15 W. Vom Bahnhöfe gelangt man mit Fuhrleuten auf 
der Chaussee und Landstraße in 1%—2 Stunden zum Gute.

Besitzer: Tic Krone. 560 Lofst. Hossland. Arren­
dator: Anton Silling, seit 23. April 1910, wohnt in 
Eckhof.

K r e i sp 0 l. und Friedens r. in Alt-Autz.
Gemeinde: Neu-Autz. Gem.-Verw. u. Gem.-Gericht in 

Eckhof, 1/2 W. Armenhaus in Neu-Autz, 3 W.
E v. - luth. Kirchen in Neu-Autz, 3 W. u. Groß-Autz.
Schule: Ev.-luth. Gemeindeschule in Neu-Autz, 4 W.
Arzt und Apotheke än Alt-Autz, 15 W.
Verein: Neu-Autzsche Sparkasse.
Betriebe: Windmühle.
Zuchten: Rindvieh zücht: Ostfriesen und Landrasse 

gemischt. Schweinezucht: gewöhnliche.
Kleingrundbesitz: Gaisplis (Joh. Peterson, Wind­

mühle). Gaiseplisse Jurre. Gaiseplisse Jehze. Eglislauke. 
Tulze Ktistop. Tulze Fritz Straute. Stroje. Gaudin. An- 
dulen Mas und Leel. Lcelpeter. Misait Okillit. Misait Wi­
dm. Misait Puhten. Graben Dambeueek. Graben Leekneek. 
(traben Purweneek. Wahroer. Brinken. Bezirke: I Pupin. 
II Teter. III Lukscha. IV Ohdsin. V Lappin.
wwwUVUvvWUvvWUJruWvWVwwvUWUVuWUvvAvwwvv 

Fcldhof, lett. Lauku in., 30 W. von Tuckum, 5 W. von 
der Kirche Neuenburg.

A b r e s.s en. Post: Für alle Postsenbungen über 
Bächhof. Briefpost: Montags, Mittwochs und Freitags. 
Telegraf: „Remten, Telefon Felbhof". Telefon: 
Zentrale Birten. Bahn: Tuckum, 30 W. Vom Bahnhöfe
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ist das Gur mit Fuhrleuten auf guten Grandwegen in 2k> 
Stunden erreichbar. Pferdepo st 7 Toblen, 24 W.

Rittergut. Beigut: Neuhof. Pächter: Jrbe. Hof­
lagen: Klein-Feldhof und Sihmann. Hofsland: 567 T. Acker, 
270 T. Wiese, 117 T. Weide, 760 T. Wald, 51 T. llnland, 
zusammen 1765 Dess. 3377 Lofst. Bauernland.

Besitzer: Sergei Theodor' Baron Drachenfels, 
Kreismarschall, seit 1900, wohnt in Feldhof und in Mitau, 
Grünhof. 2tr. 9. Arrendator: Johannes Krüger, seit 
1909, wohnt auf dem Hofe, vertritt die Gutspolizei.

K r e i s p o I. und Friedens r. in Alt-Autz.
Gemeinde: Neuenburg, wo Gem.-Verw. und Gem.- 

Ger., 4 W., Armenhaus, 7 W.
Ev. - luth. Kirche in Neuenburg.
Tchu le: Ev.-luth. Gemeindeschule in Feldhof, 1X> W., 

Lehrer: Eisberg.
Arzt u. Apotheke in Neuenburg, 5 W. G emeind e- 

Hebamme.
ts Das Gut befindet sich seit 1862 im Besitze der Fa­

milie v. Drachenfels.
K l e i n g r u n d b e s i tz : Ausai, Bekker, Brenze Bulle 

Brenze Lubbe, Duppur fobie, Tuppnr leyes, Elder, Jumpraw- 
neek, Jurgę leel, Jurgę mas, Kursemneek leel, Kurscmneek mas 
Kwangste, Lemmes, Muhrneek, Murde, Nowadneek, Pulcke 
Minke, Pulcke Swirbnl, Twille kalne, Twille leyes, Swille 
Minka Pluntze, Tschako.
•oeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeo 
Friedrichsbcrg, tetr. Snapju in., 19 W. von Tuckum, 4 W. 
von der Kirche Jrmlau.

Adressen. Post: Für alle Postseiidungen über 
Tucknm. Briefpoft: täglich. Telegraf: ,,-rnckum, Tele­
fon Friedrichsberg". Te le f o n: Zentrale Jrmlau. Bahn: 
Tucknm, 19 W.

Besitzer: Die Kurländische Ritterschaft. Hvflage: 
Melalksne. Hofsland: 199 T. Acker, 107 D. Wiese, 77 D. 
Weide, 9 T. Nnland, zusammen 392 Tess. A rrendator: 
£ tto Baron Ttackelberq, seit Georgi 1910.

K r e ispol. in Alt-Autz, F r i e d e nsr. in Tucknm.
Gemeinde: Peterthal. Gem.-Verw. und Gem.-Ger. 

im Gemeindehause, 5 W. vom Hose.
E v. - l u t h. Kirchen in Zahlen nnd Jrmlan, Filiale von 

Tiuxt (Kreis Toblen).
Arzt nnd Krankenhaus in Waldheim (Jrmlau), 3 W.
Betrieb: Ziegelei.
Zu ch t : Fischzucht: Karpfen.
Maurer: I. Krause.
<- FriedrickMerg ging 1803 aus dem Besitze der 'Krone 

in den der Kurl. Ritterschaft über.
Kleingrundbesitz: Balle, Brandsilig, Grcbbe leel, 

Grebbe mas, Jäske, Jaunsemm, Lahze, Rohne Jakobsohn ob 
Furre, Rohne Krüger, Sîohne Siering, Nowadneek Krisch, 
Nowadneek Mickel, Nuhsting, Rubbul, Stirne, Stuhrmann, 
Tamping, Thamen Galling, Thamen Lanke, Thamen Suntul, 
Wegge Ans, Wegge Janne.
•oeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoee
Grendsen, lett. Grentschu in., an der Tnckum-Goldingenschen 
Straße 19 W. von Tucknm, 6 W. von der Kirche Sahten

Adressen. Post: Für alle Postsendungen über 
Tucknm. Briespost: täglich. Telegraf: „Tnckum, Tele­
fon Grendsen". Telefon: Zentrale Jrmlau. Bahn: 
Tucknm, 20 W. Vom Bahnhöfe gelangt man mit Fuhrleuten 
(Zweispänner 3 Rbl.) ans guten Wegen in 2 Stunden zum 
Gute.

Besitzer: Tic Kurländische Ritterschaft. Hoflagen: 
Klein - Grendsen und Neuhof. Hofsland: 1010 T. Acker, 
394 T. Wiese, 382 T. Weide, 59f T. Unland, zusammen 
1845 Tess. Gesamtes Waldareal der Kurländischen Ritter- 
sckaftsgüter: 37 D. Acker, 807 T. Wiese, 4318 T. Wald, 
134 D. Unland, zusammen 5296 Tess. Arrendator: 
Leo v. Bach, seit 1907 wohnt in Grendsen, vertritt die Guts» 
polizei.

K r o n s b e h ö r d e n in Tucknm.
Gemeinde: Grendsen. Gem.-Verw. und Gem.-Ger. 

in Jrmlau, 10 W
E v. - lut h. Kirche in Sohlen, 6 W., Pastorot 10 W. 

vom Gute.

Schule: Ev.-lnth. Gemeindeschule, 3 W. vom Gute. 
Lehrer: Jon Stuhraus und -Kalnin.

A r z t in Waldheim (Jrmlau), Apotheke in Jrmlan. 
Verein: Grendsensche Sparkasse.
Betrieb: Windmühle. Pächter: Rostock.
Zucht: R i n d v i e h z u ch t ' Ostfriesen.
Jahrmarkt: am 10. Aug.
i@’ Grendsen war bis 1802 Kronsgut und ging in diesem 

Jahre in den Besitz der Kurländischen Ritterschaft über.
K l e i n g r u n d b e si tz : Aistraut, Ammoliug, Auning, 

Bauske kalna, Bauske leyes Beeraud, Birspeter, Bruteueek, 
Buhding, Buggnl, Dreimann Iahn, Treimann ^Matthies, 
Tunte, Egliht, Gabbaling, Garkehke, Gibbe kalne, Gibbe 
lauke, Gibbe mescha, Glahsneek Jakob, Glahsneek Peter, 
Gudrai, Jahnen, Jahnwewer, Janke, Jeppe, Kogge, Kalnin, 
Kandnr Jakob (Tombe), Kandur Janne, Karroting kalna,. 
Karroting leyes al. Kahrling, Kiese, Kinkat, Kranze, Kuipe 
jaiin, Kuipe wetz, Kurpeneek, Lapse, Seele, Leibe, Maijube. 
Masmuschke Jahu, Masmuschke Jurre Meegain, Meschemikkel 
Mihkstmutte Albert, Mihkstmntte Meye, Muischeneek, Mulde- 
neek, Muschle kalua, Muschke leel Krisch, Muschke Mikkel, 
Muzeneek, Muzstraul Jakob, Muzstraut Thom, Naminik^ 
Paulin, Pitsche, Pohge, Rahmuschke, Reepe, Ritterai leel 
Jakob, Ritterai leel Jurre, Ritterai mas Rnhba, Ritterai mas 
Ruhsa, Rohge .Galla, Rohge Widdns, Rohsemneek, Rusteik, 
Runtze Sallai, Sillin, Skrimbe Alte, Skrimbe Mikkel, Sohne 
Andrey, Sohne kalne, Sohne Mikkel, Spinne, Spirdseneek, 
Sprunge, Spurre, Strasding, Suntul Jakob, Suntul Janne, 
Teesnes Alle, Teesnes Mikkel, Tohjart, Uhle, Wakke, Wentul, 
Wetzwagger Basnitz, Wezwagger Kasper, Wezwagger Mikkel, 
Zeemkalley, Zuhktnn.
•oeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeo 
*Grenzhof, lett. Grentschu m., 44 W. von Tuckum, 14 W. 
von der Kirche Neuenburg, 21 W. vom Bahnhöfe Autz (Bahn 
Riga-Murawjewo).

Adressen. Poft: Für alle Postsendungen über 
Bächhof. Briefpost: täglich. Telegraf: „Autz, Telefon 
Grenzhof". Telefon: Zentrale Birten. Bahn: Autz, 
21 W.

Rittergut. sFideikommiß.) Hofsland: 210 T. Acker, 
99 D. Wiese, 62 T. Weide, 105 T. Wald, 17 T. Unland, 
zusammen 493 Dess.

Besitzer: Rudolf Ottokar' von Hörner, seit 1876.
K r e i s p o l. in Tuckum, F r i e d e usr. in Alt-Autz.
Gemeinde : Rengenhos, wo auch Gem.-Verw. und Gem.- 

Ger., 3 W. Armenhaus in Grenzhof.
E v. - l u t h. Kirche in Neuenburg.
Schule: Ev.-lnth. Gemeindeschule in Rengenhos.
A rzt, Apotheke und Krankenhaus in Neuenburg.
Zuchten: Rindvieh- und Schweinezucht auf 

dem Gute.
K l e i n g r u u d b e s i tz : Birseneek, Johne, Pelne kalna, 

Pelne leyes, Pnhdain. Skeetneek.eoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoe© 
Ihlen, lett. Jhles m., am Bache Autz, 56 W. von Tuckum, 
1 W. vou der Kirche Ihlen, 10 W. vom Bahnhöfe Behnen 
(Bahn Riga Murawjewo).

Adressen. P o st : Für alle Postsendungen über 
Behnen. Briespost: täglich. Telegraf: über Behnen. 
Bote 1 Rbl. Bahn: Behnen, 10 W. Vom Bahnhöfe gelangt 
man ans gutem Grandwege in etwa 1 Stunde znm Gute. 
Pferdepo st : Toblen, 18 W.

Rittergut. (Fideikommiß, Majorat.) Beigüter: Bäch­
hof, Kreewingen (Rittergut), Klaivin, Teeschain. Hofsland: 
808 T. Acker, 323 T. Wiese, 365 T. Weide, 944 T. Wald, 
99 T. Uuland, zusammen 2539 Tess. 27 Gesinde mit 3915 
Lofst. (1305 Dess.) nerf. Banernland, 2 Gesinde mit etwa 
195 Losst. nnverk. Bauernland.

Besitzer: Rudolf Ottokar' von Hörner, e freinai 
Resid. Kreismarschall, seit 1880, wohin in Ihlen, vertritt die 
Olntspolizei. Bevollmächtigter Verwalter: H. 
Knplais, seit 23. April 1911. Arrendatoren von 
Bächhof: Otto Tschaibe; Kreewing: Ahbelit; Klawing: Heinr. 
Gutmann; Teeschain: Gebr. A. und I. Sarrin.

K r e i s p o l. und F r i e d e n s r. in Alt-Autz.
Gemeinde: Ihlen. Gem.-Verw. auf dem Hofe, Gem.- 

Ger. in Gr.-Autz, 10 W. Armenhaus, 1 W. vom Hofe 
Jhleu.
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Ev. - luth. Kirche in Ihlen, 1 W. Filiale von Groß- 
Autz. Pastor: K. Beldau. Küster: C. Feldmann. Kirchen­
vorsteher: Dr. phil. A. Ucke-Stirnen.

Schule: Ev.-luth. Gemeindeschnle in Ihlen . Lehrer: O. 
Feldmann.

Aerzte in Toblen und Autz, 18 W. H e b a in m e und 
Apotheken in Alt-Autz und Behnen.

Verein: Bibliothekverein. Vorst.: Wirt Brann-.
Betriebe: Windmühle. Ziegelei.
Zucht: R i n d v i e h z u ch t: Ostfriesen.
Kolonial- und Kurzw.°Hdlg. von Welrnarowitz auf dem 

Hose.
Jahrmarkt: am 1. Aug.

. tar Das Gut befindet sich seit 1750 im Besitze der Fa­
milie v. Hörner.

Kleingrundbesitz: Jntait, Aispur, Brunnau, Jnke, 
Kallejin, Kalnei, Kurse, Laugal, Lehtsche, Pokain, Silin, 
Stuhre, Toschain 1 und 2, Wannag, Welle, Keepe, Pelle, 
Tautin, Grasche, Auschit, Jann- und Wez-Lnlle, Stehgnl, 
Mas und Leel Kupje, Bember, Padel.
eoeoeoeoeoeoeo^oeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeo 
Jrmlau, lett. I nul amas nt, an der Abàu, 16 W. von 
Tuckum, 1 W. von der Kirche Jrmlau.

Adressen. Post: Für alle Postsendungen über 
Tuckum. Briefpost: täglich. Tie Postabteilung befindet sich 
in Jrmlau. Chef: P. Pennicke. Telegraf: „Tuckum, Tele­
fon Jrmlau". Telefon: Zentrale Jrmlau - Seminar. 
Anschluß haben die Guter: Abaushof, Friedrichsberg, Gren° 
dsen, Degahlen, Peterthal, Alt- und Neu-Sahten, Suhlen- 
Pastorat, Doktorat Waldheim, Zentrale Kandau, Mittelknr- 
laudisches Telefonnetz. Bahn: Tuckum, 16 W. Vom Bahn­
höfe gelangt man mit Fuhrleuten auf guten Grandwegen in 
1% Stunden zum Gute.

Besitzer: Tic Kurländische Ritterschaft. Hofsland: 
486 T. Acker, 283 D. Wiese, 205 D. Weide, 28 D. Unland, 
zusammen 1002 Dess. A r r e n d ator: Oskar Baron 
Simolin, seit 1908, wohnt in Groß-Susset).

K r o n s b e h ö r d e n in Tnckutn. Kreispol.-Bmt. Freuden- 
dorf, in Jrmlau.

Gemeinde: Jrmlau, zusammengezvgen aus den Gemein­
den Jrmlau, Abaushof und Degahlen.

Ev.-luth. Kirche in Jrmlan, 1 W. vom Hose. Filiale 
von Siuxt sKr. Doblen) und Sahten. Pastor: Will). Gilbert. 
Küster: Kalnin. Kirchenvorsteher: A. Baron Heyking-Peler- 
thal.

Schulen: Volksschullehrer-Seminar mit Internat und 
Vorbereituugsschnle. Ev.-luth. Gemeindeschnlen.

Arzt: Dr. med. Karl Willert, freiprakt. und von der 
Ritterschaft angestellt, seit 1910 im Doktorat Waldheim, 6 W. 
Krankenhaus, 4 W., Apotheke, 4 W., Arrendator: 
Provisor Sanio.

Verein: Tuckumscher Landwirtschaftlicher Verein.
Zucht: R i n d v i e h z u ch t: Halbblut-Holländer. 
Bauernw.-Hdlg. von Chasan, % W.
tr Jrmlan war bis 1802 Kronsgut nnd ging in diesem 
Jahre in den Besitz der Kurland. Ritterschaft über.
K l e i n g r u n d b e s i tz: Allje, Beesche, Bitteskehrpe 

leel, Bitteskehrpe mas, Bluiske, Dahre, Tamuisch- 
neek, Danken, Enke Janne, Enke Matthies, Gar- 
raus, Goosche, Kalerauge, Leekmann Jakob, Leekmann 
Krisch, Leekmann Welz, Leibe, Lohschen Alte, Lohschen Janne, 
Luicke Fritz, Lnicke Jakob, Mellkahje, Meschbugul, Muhrneek, 
Paiksten, PartohmJakob, PartohmMikkel, Penke, Pillen,Pnhze 
Krist, Pnhze Mikkel, Pussul lanka, Pussul mescha, Rohme, 
Rnmbe, Sahger, Sarrin, Schanter, Sihle Tahrle, Sihle 
kalne, Sihle Kragge, Sihle Kronberg, Sihle mas, Slibsche, 
Stallawihr, Strickel, Tille leel Ansohn, Tille leel Tillberg, 
Tille mas, Urpntsch, Wambol, Wegge Jurre, Wegge Mickel, 
Wende, Wildin Auman, Wildin Tillberg, Winke, Guhnit 1 
Gnhnit 2, Guhnit 3, Guhnit 4, Guhnit 5.
eoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeo(*oeoeoeoeoeoeoeo 
Jnmprawcctcn, leit. Jumpratveetes m, am Licknv-Bache, 
76 W. von Mitan, 7 W. von Neu-Autz, 12 W. von der Kirche 
Kursilen, 23 W. vorn Bahnhöfe Alt-Autz (Bahn Riga-Mn- 
rawjewv).

Adressen. Post: Für alle Postsendungen über 
Alt-Autz. Briefpost: Dienstags, Donnerstags u. Sonnabends. 

Telegraf: über Alt-Autz. Bote 2,50 Rbl. Bahn: 
Alt-Autz und Ringen. Vom Bahnhöfe ist das Gut mit Fuhr­
leuten auf guten Wegen in 2—3 Stunden zu erreichen.

P r i v a t g n t. Hofsland: 90 D. Acker, 30 D. Wiese, 
6 D. Weide, 130 D. Wald, 9 T. Unland, zusammen 265 Dess. 
Berk. Bauernland: 150 Lofst.

Besitzerin: Frau Tr. Sofie Karl' von Dieterich, 
seit 1902, wohnt in Jumpraweeten. Bevollniächtigte 
Verwalterin: Emilie Dukat, seit 1902, wohnt auf deut 
Hofe. Vertreter der Gutspolizei: Ant. Strasdin.

Kreispol. in Tuckum, Friedensr. in Alt-Autz.
Gemeinde: Neu-Autz, wo auch Gem.-Verw., Gem.» 

Ger. nnd Armenhaus, 3 W.
E v. - l u t h . Kirche in Alt - Schwarden. Filiale von 

Kursiten. Pastorat in Knrsiten (Kr. Goldingen).
Schule: Ev.-luth. Gemeindeschule in Neu-Autz, 7 W. 

Lehrer: Leepin.
A r z t in Kursiten, 10 W., Hebamme in Neu-Autz.
Betrieb: Windmühle, % W. Bef.: Frau von 

Dieterich. Pächter: Iwanow.
Kolonialw.-Hdlg. von Jan Dirbe, 1% SB .
er Das Gut befindet sich seit 1787 im Besitze der Fa- 

inilie v. Dieterich.
K le i n-g r u n d b es i tz : Alt- und Neu-Laugal, Klein- 

Laugal.
•oeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeGeoeoeoeoeoeo
Kaiwen, lett. Kaiwcs nt., 12 W. von Tuàm, 4 W. von 
der Kirche Sehnten, 12% W. vom Bahnhöfe Tuckum I (Riga- 
Tuckunier Bahn), 13 W. vom Bahnhöfe Tuckum II (Moskau- 
Windauer Bahn).

Adressen. Post: Für alle Postsendungen über 
Tnckiim. Briefpost: täglich. Telegraf: „Tuckum, Tele­
fon Kaiwen". Telefon: Zentrale Tuckum. Bahn: 
Tuckum I und II. Vom Bahnhöfe gelangt man mit dem 
Fuhrmann auf guter Landstraße bis Alt-Mocken, auf mittel­
mäßiger Nebenstraße bis Kaiwen in 144 Stunde zum Gute. 
Pferde poft: Tuckum.

P r i v a t g u l. sMajorat), seit 1736. Hofsland: 331 T 
Acker, 254 D. Wiese, 88 D. Weide, 556 T. Wald, 149 D. 
Unlaud, zusammen 1378 Tess. Beigüter: Kahren, verpachtet 
an Graf L. Lambsdorff: 393 Lofst. 8 Kapp, und 400 Sofft 
Henfchläge, 250 Lofst. Moor. Natalienhof (Pächter: Bruwcl): 
1247 Lofst. unverk. Bauern land (11 Gesinde und 6 Pächter).

Besitzer: Johann Cduard' Baron Fnnck, feit 1900, 
von seinem Stiefbruder Theodor von Funck geerbt. Ver­
walter: Herm. Mauring, seit 1907, vertritt die Guts­
polizei. Arrendator: Leo Graf Lambsdorfs-Bresilgen, 
seit 1908. Först er: Edm. Süß, seit 1909, wohnt in 
Kaiwen.

K r o n s b e h ö r d e n in Tuckum.
Gemeinde : Sehmen, wo 4 W. von Kaiwen Gem.-Verw. 

und Gem.-Ger.
E v. - l u t h. K i r ch e in Sehmen, 4 W. Filiale von 

Tuckum.
Schule: Ev.-luth. Gemeindeschule in Bresilgen.
Betrieb: Windmühle. Müller: Werding.
G a r t e n k u l t u r e n : Obst- und Gemüsegarten.
Zuchten: G e st ü 1. R i n d v i e h z u ch t : teilweise 

Ostfriesen. Schweine-, Schaf- nnd Geflügelzucht 
nur für den eigenen Bedarf. Bienenzucht.

« - Tas Herrenhaus von Kaiwen war ehemals römisch-ka­
tholisches Kloster gewesen. Ein verfallener unterirdischer Gang 
zeugt noch heute davon.

H ä u s l e r e i ; Zihrul ( Tischler Markowskp).
K leingrundbesitz : Apvalai, Ander, Berskaln, Jaun- 

fern, Kangur, Keile, Knibbe, Lahpen, Pundschur, Radsin 
Schalder, Sudmal.
•oeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeGeoeoeoeoeoeoeo 
Kewcln, leit. Keweles ni., 57 W. von Tuckum, 6 W. von 
der Kirche Alt-Autz, 6 W. vom Bahnhöfe Autz (Bahn Riga- 
Murawjewo).

Adressen. Post: Für alle Postsendungen über 
Alt-Autz. Briefpost: täglich. Telegraf: „Alt-Autz, Te­
lefon Keweln". Teleion: Zentrale Alt-Antz. Bahn: 
Autz, 6 W. Vom Bahnhöfe gelangt man mit Fuhrleuten, die 
im Flecken Alt-Autz zu haben sind, auf guter Landstraße in 
% bis 1 Stunde zum Gute.

24*
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Rittergul. Hofsland: 417 D. Acker, 229 T. Wiese, 
158 T. Weide, 921 D. Wald, 135 T. Un land, zusammen 
1860 Tess.

Besitzer: Honst. Joh.' Gras von ver Pahlcn, seit 
1899, wohnt in Groß-Autz. Verwalter: Joh. Eck, seit 
1904. Förster: Nik. Joh.' Ahbolin, seit 1906, wohnt in 
Groß-Autz.

K r e i s p o l. und F r i e d e n s r. in Alt-Autz.
Gemeinde: Alt-Autz, wo Gem.-Verw. und Gem.-Ger., 

6 W. Armenhaus, 8 W.
E v. - l u t h . Kirche in Alt-Autz, 6 W., Filiale von 

Groß-Autz und Neu-Autz.
S ch u I e : Ev.-luth. Gemeindeschule in Keweln. Lehrer: 

W. Truhmann.
Arzt und Apotheke in Alt-Antz, 6 W.
Betriebe: Windmühle und W a s s e r - M a h I- 

mühle, Woll to ckerei und Spinnerei. Müller: 
Gust. Bungsche, seit 1909.

Zucht: Rindviehzucht: Ostfriesen.
Jahrmarkt: am 4. Oktober.
K l e i n g r u n d b e s i tz : Skuje, Strehle, Muischsemneek, 

Wihkstraut, Sutte, Tsenne, Erik, Gargrosch-Wille, Mas Gawil, 
Kupsche-Kalewitz, Ruddai, Steenuse, Zelme, Lejas und Kalne 
Tsirkant, Pukkit, Kugge, Kuvsche-Forstmaiin, Kambermanu, 
Leel Gawil Zeelau, Leel Gawil Hahn, Garqrosch-Brille, Tew- 
tom, Wahrkal.
•oeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeo 
.Kliggenhof, lett. Kligges m., am Kliggenhöfschen See unö 
an der Abauquelle, 28 W. von Tuckum, 6 W. von der Kirche 
Lesten, 23 W. vom Bahnhöfe Friedrichshof (Bahn Riga-Mu- 
rawjewo).

Adressen. P o st : Für alle Postsendungen über 
Toblen. Briefpost: Montags u. Donnerstags. Telegraf: 
über Toblen. Bote 1,50 Rbl. Bahn: Friedrichshof. Zum 
Gute gelangt mau vom Bahnhöfe aus bis Toblen mit der 
Tiligence.für 30 Kop., von dort bis Kliggenhof mit Post- 
pferden für 2 Rbl. auf bester Landstraße in 2% Stunden, 
Pferdepost: Toblen, 44 W.

Rittergut. sFideikommiß.) Beigut: Karlshos. Hof­
lage: Pukstein. Hofsland: 215 T. Acker, 140 D. Wiese, 
HO D. Weide 161 D. Wald, 175 D. Unland, znsammeu 
801 Tess.

Besitzer: August Lcberecht' Baron Aircks, wohnt 
in Waldegahlen sKreis Talsen). Bevollmächtigter: 
Georg Jul.' Baron Heyking, wohnt in Talsen. Arren- 
d a t o r : Jeannot Friedenberg, seit 1897, wohnt in Kliggen­
hof, vertritt die Gutspolizei. Oberförster: Alex. Wie- 
beck, seit 1903, wohnt in Waldegahlen-Forstei.

K r e i s p o l. und F r i e d e n s r. in Alt-Autz.
Gemeinde: Lesten. Gem.-Verw. und Gem.-Ger. in 

Lesten, 4 W., Armenhaus in Lesten, an der Toblenschen 
Str., 3 W.

E v. - l u t h . Kirche in Lesten.
Schule: Ev.-luth. Gemeindeschule, 3 W. Lehrer: K. 

Petersohn.
Arzt, Hebamme und Apotheke in Neuenburg, 7 W.
Zucht: R i n d v i e h z u ch t: Holländer.
Kolonialw.-Hdlg. von Robert Seckert beim Kruge, 1 W.
Krug: Jahnenkrug, 1 W.
Kltingrundbesitz: Lejas und Kalne Bitschken, JHIe- 

neek, Kuile, Lakkukalleij, Makik Kalna, Makik Lejas, Kalna 
und Lejes Runge, Stahweiu, Swejneek Gulbe, Swejneek 
Rapin, Telte, Tehwin Jansohn, Tehwin Krumin.
•oeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeo 
Hruschkaln, lett. Kausche m., 60 W. von Tuckum, 25 W. 
von der Kirche Groß-Autz, 4% W. vom Bahnhöfe Behnen 
(Bahn Riga-Murawjewo).

Adressen. Post: Für alle Postsendungen über 
Behnen. Briefpost: täglich. Telegraf: über Behnen. 
Bote 75 Kop. Bahn: Behnen, 4% W.

Rittergut. Beigut: Birkenfeld. Hoflagen: Jaunsem, 
Wezwagger, Kappin, Strautin und Kalnekrug. Hofsland: 
395 T. Acker, 178 D. Wiese, 13 D. Weide, 522 T. Wald, 
38 D. Unland, zusammen 1146 Tess.

Besitzer: Leopold von Birckcnstaedt, wohnt in 
Kruschkaln. Verwalter: Karl von Tiling.

K r e i s p o l. und F r i e d e n s r. in Alt-Autz.

Gemeinde: Behnen. Gem.-Verw. und Gem.-Ger. in 
Behnen. Armenhaus in Behnen.

E v. - l u t h. Kirche in Groß-Autz.
S chu le : Ev.-luth. Gemeindeschule in Behnen.
Apotheke in Behnen.
Betriebe: Windmühle. Ziegelei auf dem 

Beigut Birkenfeld. Kalkofen.
Zuch-t: Rindviehzucht: Ostfriesen.
K l e i n g r u n d b e s i tz : Krogel, Pampe, Zeplitz, Janait, 

Russe, Wihtol, Seetin, Jaunsem, Baukait, Blitze, Juschle, 
Kalnin, Kawsait, Smilteneek, Sutting, Zuschle.
•oeoeoeoe©eoeoeoooeoeoeoeGeoeoeoeoeo<BO 
Muttern, lett. Kukires m., 5 W. von der Kirche Schnickcrn, 
21 W von Toblen, 10 W. vom Bahnhöfe Behnen (Bahn Riga- 
Murawjewo).

Adressen. Post: • Für alle Postsendungen über 
Behnen. Briefpost: zweimal wöchentlich. T e l e g r a f : über 
Behnen. Bote 1 Rbl. B a h n : Behnen, 10 W. Vom 
Bahnhöfe gelangt man mit Privatfuhrwerk auf Grandwegen 
zum Gute. Pferdepost: Toblen, 21 W.

Besitzer: Die Mrone. 110 Tess. A r rend a tor: 
Haus Jakob Eltermann, seit 1887, wohnt auf Kuckern.

K r e i s p o l. und F r i e d e n s r. in Alt-Autz.
Gemeinde: Schnicker», wo auch Gem.-Verw. und Gern - 

Ger. im Gemeindehause, 1 W.
E v. - lu t h. K i r che in Schnickern, 5 W., Filiale von 

Grenzhof.
Schulen: Ev.-lnth. Parochialschule in Schnickern, 22 W. 

Lehrer: Janschewitz. Ev.-luth. Gemeindeschule, 1 W. Lehrer: 
F. Estberg.

G e m e i n d e - H e b a m m e.
Vereine: Gegenseit. Feuerversicher.-Verein, best. 1886. 

Bibliothek, seit 1909.
G a r t e n k n l t u r e n.
Zuchten : Gestüt. R i n d v i e h z u ch t: Kurische u. 

Holländer-Kreuzung. Schweinezucht: Landrasse nnd 
Aorkshire-Krenznng. Schaf- und Geflügelzucht. Bie­
nenzucht : schwarze Kurische.

ts In früheren Jahren befand sich die Filialkirche auf 
dem Hauptgute Kuckern.•oeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeo 
Lesten-Pastorat, lett. Lestenes mahz. m., 25 W. von Tut- 
kum, 26 W. von den Bahnhöfen Tuckum und Friedrichs­
hof (Bahn Riga-Murawjewo).

Adressen. P o st : Für alle Postsendungen über 
Lesten. Briefpost: täglich, außer Sonntags. Telegraf: 
über Lesten. Bote 25 Kop. Bahn: Tuckum. 26 W., 
Friedrichshos, 26 W. Vom Bahnhöfe gelangt man mit Post- 
pferden oder Fuhrleuten auf meist guten Wegen in 3 Stunden 
zum Pastorate. Pferdepost: Toblen, 17 W.

Pastorats-Widme. 82 D. Hofsland, davon 74 T. 
Feld und Wiese, 2 D. Wald.

K r e i s p o l. und F r i e d e n s r. in Alt-Antz.
E v. - lut h. Kirche in Lesten, 3 W. vom Pastorate, W. 

vom Gute Lesten. Pastor: Heinrich Heinrich' Mlap- 
mepcr, geb. 27. Febr. 1842, ord. 22. Tez. 1874/ seit 19. 
November 1878 in Lesten. Küster: Christ. Resowski. Kirchen­
vorsteher: Paul Baron Fircks-Lesteii. Filialkirche in 
Strutteln, 20 W.

Einaepfarrt: Tie P r i v a t g ü t e r : Lesten und 
Kliggenhof.

Gemeinde: Lesten, wo auch im Gemeiiidehause Olein.- 
Verw. und Gem.-Ger., Yi W. Armenhäuser: in Lesten, 5 W., 
in Kliggenhof, 6 W.

Schule: Ev.-luth. Gemeiiideschule, 1 W. Lehrer: Christ, 
Resowski.

Aerzte und Apotheken in Neuenburg, Sinxt, Toblen. 
Hebamme in Lesten.

Vereine: Lestenscher Landwirlsch. Verein, best. 1909. 
Vorst.: Ernst Schwemberg, 43 Mitgl. Volks-Bibliothek, best. 
28. Nov. 1901. Vorst.: Jan Kweesis. 37 Mitgl.•oeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeo 
Lesten, lett. Lestenes m., 22 W. von Tuckum, 1/2 W. von 
der Kirche Lesten, 18 W. vom Bahnhöfe Schlampen (Moskan- 
Windaner Bahn).

Adressen. P 0 st : Für alle Postseudnngen über 
Lesten. Briefpost: täglich, außer Sonntags. Telegraf: 
„Lesten, Telefon Gut Lesten". Tie Post- und Telegrafen­
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Abteilung befindet sich in fitsten. Chef: Kr. Csot. Telefon: 
Zentrale fieften mit Anschluß an Zentrale Birren. Bahn: 
Schlampen, 18 W. Pferdepo st: Tucknm, 22 W,

Rittergut. (Fideikominiß.) Beigüter: Neu-Lesten, 
Marienhof, Mühlenhof, Ferdinandshof und Abaushos. Hofs­
land: 1124 T. Acker, 265 D. Wiese, 1002 T. Weide, 1626 T. 
Wald, 778 D. Unland, zusammen 4795 Tess.

Besitzer: Paul Freiherr von Fircks, wohnt in Mi­
tem, Poststr. 13. Obe r f ö r st e r : Kunibert Ludw. Bouvier.

Kreis p o l. und F r i e d e u s r. in Alf-Autz.
Gemeinde: Lessen, zusammengezogen ans den Gemein­

den fieften, Kliggenhoi und fiesten-Pastorar. Gem.-Veriv. am 
Hofe. Armenhaus seit 1880, vom Hofe 5 W.

Ev.-luth. Kirche in fieften.
Schule: Ev.-luth. Gemcindeschule, 3 W. .
K l e i u g r u u d b e s i tz : Bahze, Bittes Birsneek, Birtes 

Bunksche, Bitte mas, Brasche, Brikscha, Brielaud, Bruhwer, 
Buhdul, Dreimaun Fri^, Dreimann Iahn, Tseedser Pikke, 
Dseedser Reekst, Ehrma, Gloite, Gribbel al. Gibbel, Görke, 
Jagint, Kanneneek, Karklain fieepa, Karklcrin Menge, Kahrkle, 
Kasemneek, Kaulin, Kieke, Kierukalleh Presse, Kierukalleh 
Purrin, Krautsche Abau, Krautsche Salliu, Kriksche, Krippe, 
Kundsin Behrsin, Knndsiir Freymann, Kundsin Preede, Lahze, 
fiapsin, fieelfahn, fiente kalna, Senfe lepes, fiihze, Lohge, 
Meldin, Misse al. Misa, Muischncek, Ohrmann Leelgalw, 
Ohrmann Leyin, Pahlans, Pampe, Paster, Pangibbel Suikker, 
Pangibbel Spunde, Plinksche, Puhpe kalne, Pnhpe Salliu, 
Puhre, Puhze, Putue, Putiring, Reese, Remmes, Rihke, Ruhje, 
Riihse Feldmann, Rnhse Nieberg, Sakarn, Silgail Rosenfeld, 
Silgail Tramdach, Sillit, Skappe^ Snibbe, Spihge, 
Stiywer, Stinte, Sturmann, Snhter, Swikke, Tielik, Trinze, 
Wamse, Wannag, Wetzwagger, Zeipnrt, Zihrnl.

•oeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeo
Alt-Mocken, lest. Wez-Mokas in., 6 W. von der Kirche Tuk 
sunt, 6 W. vom Bahnhöfe Tnckum 1 (Riga-Tuckiimer Bahn, 
61/2 W. vom Bahnhöfe Tuckum 2 (Moskau-Wind. Bahn.

Adressen. P 0 st: Für alle Postsendungen über 
Tnckum. Briefpost: täglich. Telegraf: „Tuckum, Telefon 
Alt-Mocken". Telefon: Zentrale Tucknm. Bahn: Tuckum 
1 und 2.

Rittergut. Beigut: Knauke (verpachtet). Hofsland: 
401 D. Acker, 164 D. Wiese, 160 D..Weidc, 1436 D. Wald, 
100 T. Unland, zusammen 2261 Dess. Verkauftes Bauern­
land: 3000 Sofft.

Besitzer: Botho Peter' Baron Oelsen, seit 1905, 
wohnt in Alt-Mocken. Verwalter: A. Sejitt, seit 1907. 
Vertreter der Gutspolizei: Jeannot Berlau. Förster: Fritz 
Berlau, seit 1870, wohnt in der Forstei Kihleshöh.

Kronsbehörden in Tuckum.
Gemeinde: Alt-Mocken, zusammengezogen aus den Ge­

meinden Alt-Mocken, Wilxaln und Schmarren. Gem.-Verw. 
und Gem. Gericht auf dem Hofe.

Ev.-luth. Kirche in Tuckum.
Schule: Ev.-luth. Gemeindeschule in Alt-Mocken, 2 W. 

Lehrer: Fritz Simson.
Arzt und Apotheke in Tuckum.
Betriebe: Meierei mit Tampsberr. auf dem Hose. 

Pächter: Frederiksen. 400 000 Stof Milch werden jährlich 
verarbeitet. Absatz nach Riga. Windmühle.

Zucht: Rindviehzucht: Ostfriesen.
lar Tas Gut befindet sich seit 1838 im «Besitze der Fa­

milie von Oelsen.
K l ein g r u n d b e si tz: Plehwe.. Tomeneek. Padegge. 

Timmcrmann. Pohdneek. Kuppel. Tohbel. Tschubrc. Wah- 
lit. Muzencek Purwehwcr. Stallin. Puhve. Bresme. Kuvle 
kalna. Kuple lcyes.

eoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeceoeceoeoeGeoeoeo
Neu-Mocken, lest. Jann-Mokas m., 7 W. vom Bahnhöfe 
Tucknm 1 sRiga-Tlickumer Bahn), 4 W. vom Bahnhöfe 
Tuckum 2 (Moskan-Windauer Bahn .

Adressen. Poft: Für alle Postsendungen über 
Tuckum. Briefpost täglich. Telegraf: „Tuckum, Telefon 
Reu-Mocken". Telefon: Zentrale Tnckum. Bahn: Tnk- 
kum 1 u. 2. Das Gut ist vom Bahnhöfe aus mit Fuhr­
leuten auf guten Wegen in lz2—a’i Stunde erreichbar

Rittergut. Beigut: Rotkaln. Hofsland: 367 D. Acker, 
244 D. Wiese, 37 D. Weide, 594 D. Wald, 34 D. Unland, 
zusammen 1276 Dess. 246 Lofst. unverk. Bauernland.

Besitzer: Arthur Konst/ Baron Ungern-Ltern- 
berg, seit 1910. Verwa.lter: Heinr. Rndsit, seit 1907, 
vertritt die Osutspolizei.

Kronsbehorden in Tuckum.
Gemeinde: Tummen, wo auch Gem.-Verw. und Gem - 

Gericht, 3 W.
Ev.-luth. Kirche in Tuckum.
Schulen in Tuckum.
Aerzte, Apotheke und Kran len Haus in Tuckum.
Betriebe: Molkerei u. Meierei (150 Milchkühe«, 

Absatz nach Riga. W a s s e r - M a h l m ü h l e. Schrot­
mühle mit Windmotorbetrieb. Ziegelei.

F 0 r st w i r t s ch a f t.
Gartenkulturen: große Obstvlantagen.
Zuchten: Rindviehzucht: Holländer und Angler. 

Schwein e zücht nur zum eignen Bedarf. Geflügel- 
z nch t.
b Schönes Herrenhaus, hübsche Lage in hügeliger Land­

schaft, hervorragend gut bebaut. — Wasserleitung im Herren­
hanse und in den Ställen.

Kleingrundbesitz: Skauje. Skamann. Jannsem. 
Rohje. Kaln-Tschnr. Drehge. Lejas-Tschur. Jann Muisch- 
iteef. Ungur.
•oeoeoeö®oeQeG®Qeoeoe0eoeo»Qeoeoeoeoeö
Muischueek, lett. Muischneeka m., an der Aban, 16 W. v. Tuk- 
knm, 3 W. von der Kirche Sahren, 16 W. vom Bahnhöfe 
Tnckum.

A d r e s s e n. P 0 st: Für alle Postsendungen über 
Tnckum. T elegr af: über Tuckum. Bahn: Tuclüm, 16W. 
Pom Bahnhöfe gelangt man mit Fuhrleuten auf erstklassigem 
Wege in 112 Stunden zum Gute.

Freigesinde. Hofsland: 83 D. Acker, 19 D. Wiese, 
31 D. Wald, 2 D. Unland, zusammen 135 Dess.

Besatzer: Oskar Foh.' Thomas, feit 1903, wohn: 
auf dem Gute, vertritt die Gutspolizei.

Kronsbehörden in Tuckum.
Ev.-luth. Kirche in Sahlen, 3 D.
Zuchten: Gestüt: Halbblut-Ardenner. Rindvieh­

zucht : Holländer. Schweinezucht: Yorkshire.
•oeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeGeoeoeoeoeG
Neuenburg-Pastorat, lett. Jaunpils mahz. in., 30 W. von 
Tuckum, 21 W. von Doblcn, 30 B. von den Bahnhöfen 
Tuckum (Riga-Tuckunter Bahn« und Friedrichshof (Bahn Riga- 
Murawjewo).

Adressen. Post: Für alle Postsendungen über 
Bächhof. Briefpost: Montags, Mittwochs und Freitags. Te­
legraf: über fieften; Bahn: Tnckum, 30 W, Friedrichs- 
Hof, 30 W. Vom Bahnhöfe Friedrichshof gelangt man mit 
der Diligence bis Doblen und von dort mit Poftvferden: vom 
Bahnhöfe Tuckum mit Fuhrleuten auf guten Wegen in 3 
Stunden zum Pastorate.

P a st 0 r a t s - W i d m e: 129 Test'; Hofs-, 130 Dess. 
Bauernland. Pächter des Pastoratslandes: Zudowitz, feit 1908, 
wohnt im Pastorate.

K r e i s p 0 l. und Friedens r. in Tuckum.
Ev.-luth. Kirche in Reuenbnrg. Pasto r: Theov. 

Berucmitz, geb. 12. Aug. 1868, ord. 30. Jan. 1894, seit 
Roo. 1908 in Neuenburg. Küster: I. Sprogis. Kirchenvor­
steher: Serg. Baron Trachenfels-Feldhoi. Filialkirche 
in Annenhof.

Eingepfarrt: Die Privatgüter: Neuenburg, Feld­
hof, Weesahteu (Beigut v. Reinsen), Schmucken, Springen, 
Bächhof, Birten, Rengerthof, Arishof, Grenzhos, Annenhof, 
Elifenhof, Autzenbach.

Gemeinde: Neuenburg, wo auch Gem.-Verw. und Gem.- 
Gericht, 1 W. Armenhaus im Dambenkruge, 6 W

Schule: Ev.-luth. Gemeindeschule in Neuenburg. Lehrer: 
Judowitz.

Arzt und Apotheke in Neuenburg-Schloß.
•GeoeGeGeoeoeGeoeoeoeoeoeGeoeoeoeoeoeo
Neutnburg-Schlos;, lett. Jaunpils m., an der Vereinigung 
des Kartobaches mit dem Mesterbachc, 29 W. von Tuckum, 
29 W. vom Bahnhöfe Friedrichshof (Bahn Riga-MnrawjewoT
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Adressen. Post: Für alle Postsendungen über 
Bächhof. Briefpost: Montags, Mittwochs und Freitags. T e- 
l eg ras: „Tuckum, Telefon Neuenburg-Schloß". Telefon: 
Zentrale Bixtcn. Anschluß haben auch das Doktorat und das 
Beigut Georgenhof. Bahn: Tuckum, 29 W., Friedrichshof, 
29 W. Vom Bahnhöfe gelangt man mit Fuhrleuten oder mit 
Postpserdèn auf guten Wegen in 3 Stunden zum Gute. 
Pferdepost: Bächhof, 9 W.

Rittergut. (Majorat. Zum Majorate Neuenburg ge­
hört auch das Gut Springen.) Beigüter: Georgenhof, Pww- 
neek (Rittergut), Marienhof (Rittergut), Lewest, Dorotheen­
hof. Hoflagen: Leepen, Burgdorf, Apsau, Tauren, Neusaß, 
Kimschen, Wezwagar, Sparne, Waldau, Ellina, Weggcn, Tri- 
diken, Mühlhof. Hofsland: 1999 D. Acker, 1436 D. Wiese, 
467 T. Weide, 2457 D. Wald, 116 D. Unland, zusammen 
6475 Dess.

Besitzer: Die Erben von Max Christof' Baron 
von der Recke, (gest. 21. (8.) Oktober 1911). Ver­
walter: Alb. Gutmann. Oberförster: Fritz Kügler, 
seit 1907, wohnt in Marienhof.

K r e i s p o l. und Friedens r. in Alt-Autz.
Gemeinde: Neuenburg, zusammengezogen aus den Ge­

meinden Neuenburg und Feldhof. Gem.-Verw. und Gem.- 
Gericht 1 W. vom Hose, Armenhaus seit 30 Jahren im 
Dammenkruge, 3 W.

E v. - l u t h. Kirche in Neuenburg.
Schule: Ev.-luth. Gemeindeschulc ui Neuenburg, 1 W. 

Lehrer: Aug. Judowitz und Karl Pakjul.
Arzt: Dr. med. Ernst Kügler und Apotheke seit 30 

Jahren auf dem Hofe Neuenburg. Apotheker: Joh. Soltow­
ski. Hebamme: Helene Upcneek in Leeluhse, 4 W.

Vereine: Neuenburg - Bixtenscher landwirtsch. Verein. 
Vorstand: G. Rosenthal, Schriftf. Eisberg. Bienenzüchtervcr- 
ein „Drawa". Vorst. : I. Tuppe, Schriftf. : Eisberg. Neuen- 
burgscher gegens. Fcuervers. - Verein. Vorst. : F. Fincbcr, 
Schriftf.: Eisberg. Sparkasse beim Neuenburg-Bixtmschen land­
wirtsch. Verein. Borst.: Hering, Tuppe u. Bulmann. Frauen­
verein. Geselliger Verein „Jaunpils Sadraudsiga bbedriba". 
Borst.: Pehpul, Schriftf.: Pakjul. Deutscher Verein in Kur­
land. Vorst.: Erich Baron v. d. Recke, Vizepräses: Wilhelm 
Hempel-Bixtenmühle.

Betriebe: Käserei mit Handbetrieb in Georgenhof, 
8 W. von Neuenburg. Bef. : Gottfr. Werren. Wasser- 
M a h l m ü h l e und Windmühle auf dem Hofe Neuen­
burg. Pächter: Aug. Friedrichson. Wasser-Mahl- 
mühle in Georgenhof, 14 W. vom Hofe. Pächter: Dold. 
Henkel. Ziegelei mit Handbetr., 10 W. Teerofen, 
13 W. Sägegatter in Marienhof, 10 W.

Gartenkulluren. Treiberei, Weinhäuser und 
Obstgarten, 9,90 Lofst. Gärtner: Christ. Gutmann.

Zuchten: Rindviehzucht: Angler-Reinblut.
Vieh-Instruktor beim landwirtsch. Vereine: Alfr. Skrodcr.
Bauernw.-Hdlg. nebst Bierniederlage von Aug. Werlewitz 

im Seekruge auf dem Hofe. Bauernw.-Hdlg. von Karl Sproge 
im Apschenkruge, 5 W.

Schmied: Setlis in Lauku-Sweikul. Schneider: Karl Wakis 
in Rodek; Matlus in Griweneek; Gulbe in Willit; Mesla in 
Neuenburg. Schornsteinfeger: Sekkis in Abauweet. Schuh­
macher: Beere in Lihdum.

Jahrmarkt: am 19. Aug. und 29., Sept. Viehmarkt.
es" Schloß Neuenburg, als Ordensschloß 1301 erbaut, be­

findet sich, seitdem es 1571 Thyß von der Recke durch Herzog 
Gotthard Kettler erhielt (vergleiche den geschichtlichen Abriß in 
der Einleitung), im Besitze der Familie von der Recke. Seit­
dem wird es von den Besitzern bewohnt.

K l e i n g r u n d b e s i tz: Abauweet, Ahbul leel, Ahbul mas, 
Apsau leel, Apsau mas, Aschegalwe, Atwassei, Balto Bunte, 
Balto Thome, Bitte, Blussc lauka. Bluffe mefcha, Brandau 
Grabbe, Brandau Mucke, Brathus Pehpul, Brathus Silke, 
Dedsin Rulle, Dedsin Rumbe, Ewald, Gehrmann, Grihwe- 
neek, Jahnemasch, Kalnin, Kaulein (Windmühle, Lene Fürst), 
Keppur Rumbe, Keppur Schabbe, Kihle, Kimsit, Klebber, 
Kakke, al. Köke, Leite, Lcelchen, Lemmesch, Libartin, Lohde, 
Mester kalne, Mester leyes, Pahke kalne, Pahke leyes, Pakimsch, 
Pawar (2 Dreschmaschinen, Fritz Wilks), Pehpe uppes, Pehpit 
mas, Pehpul, Pilsaht (2 Dreschmaschinen, Fritz Kcrgalwe), 
Rodikken, Sweikul lauka, Siveikril mescha, Tillin Tirne, Til- 

lin Wilks, Tschakfche wetz, Wihting kalna, Wihting leyes, Wil- 
lit Gulbe, Willit Äergalw, Zehrpe, Zuhkain.
•oeoeoeoeoeoeceoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeo
Rcuhof, (früher Wilhelminenhof), an einem Seitenwege 
zwischen der Tuckum-Frauenburgschen und der Tuckum-Gol- 
dingenschen Straße, 25 W. von Tuckum, 10 W. von der Kirche 
Iahten.

A dresse n. P o st : Für alle Postsendungen über 
Tuckum. Telegraf: über Tuckum. Bote 2,50 Rbl.

Besitzer: Die Kurländische Ritterschaft. Forstei der 
Ritterschäftsgüter. 69 Dess. Hofsland. Oberförster 
der Ritterschäftsgüter: Lionel Baron Korff, seit 1895, wohnt 
daselbst.

Kronsbehörden in Tuckum
E v. - l u t h. Kirche in Sahten.

•oeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeo^o
Neuhof bei Eckendorf, lett. Jaunmuischa, 47 W. von 

Mitau, eingepfarrt zu Tuckum, 8 W.
Adressen. P o st : Für alle Postsendungen über 

Tuàn. Telegraf: über Tuckum.
Besitzer: Die Krone. 166,Dess. brauchb., 3,Sł Tess, 

unbr. Land. Arren dat or: Girth Rosenkaln, bis 1920.
•oeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeo
Ofcheley, lett. Oschelejas m., 2i/z W. von Tuckum.

Adressen. Post: Für alle Postsendungen über 
Tuckuni. Briefpost: täglich. Telegraf: Tuckum. Bahn: 
Tuckum, 21/2 W.

Besitzer: Die Krone. 513 Lofst. Hofsl., etwa 30 Lofst. 
Wald. Bevollmächtigter: Christ. Kupfer, seit 23. April 
1910. Arrendator: Wilh. Moritz, seit 1901, wohnt in 
Dondangen.

Kronsbehörden in Tuckum.
G e ni e i n d e: Eckendors. Gem.-Vertv., Gem.-Gericht und 

Armenhaus in Eckendors, 4 W.
E v. - l u t h. Kirche in Tuckum.
Schulen in Tuckum.
Arzt und Apotheke in Tuckum. ,
Zuchten: Gestüt: einfache Arbeitspferde. Rindvieh­

zucht: Kurische, Holländer, Ostfriesen u. Angler. Schweine­
zucht: Yorkshire. Schafzucht: Kurische. Geflügel­
zucht: Italienische Hühner.

Kleingrnndbesitz: Burka. Kawusch. Kalnin. Kluge. 
Plinksche. Semel. Sillit. Sudeike. Swirbul. Walleike, 
Wahrkal.
•oeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeo
Peterthal, lett. Petertales m., an der Weesaht, 4 W. von 
der Kirche Jrmlau, 20 W. vom Bahnhöfe Tuckum 1 (Riga- 
Tucklnner Bahn) und Tuckum 2 (Moskau-Windaner Bahn).

Adressen. Post: Für alle Postsendungen über 
Tuckum. Briefpost täglich. Telegraf: „Tuckum, Telefon 
Petcrthal". Telefon: Zentrale Jrmlau. Bahn: Tuckum 1 
u. 2, 20 W. Das Gut ist vom Bahnhöfe mit Fahrzeugen 
auf guten Wegen in 2 Stunden zu erreichen.

Besitzer: Die Kurländische Ritterschaft, seit 1882. 
Hofsland:213 D. Acker, 104 T. Wiese, 167 D. Weide, 13 T. 
Unland, zusammen 497 Dess. Bevollmächtigter: für- 
sämtliche Ritterschaftsgüter: Anatol Baron Heyking, seit 1910. 
Arrendator: Anatol Baron Heyking, seit 1882, wohnt 
in Pcterthal, vertritt die Gutspolizei. R i t t e r s ch a f t s f ö r - 
st e r: Baron Korfs. F ö r st e r: Uhlenhorst.

K r e i s p 0 l. und F r i e d e n s r. in Alt-Autz.
Gemeinde: Peterthal, zusammengezogen aus den Gemein­

den Pcterthal und Friedrichsbcrg. Gem.-Verw. u. Gem.-Ger., 
81/2 W.

Ev.-luth. Kirche in Jrmlau, 4 W., Filiale von Si- 
uxt (Kreis Doblen) und in Sahten.

Schule: Ev.-luth. Gemeindeschule in Peterthal, 4 W.
Arzt und Krankenhaus in Waldheim (Jrmlau), 8V2 W. 

Gcbietsyebamme. Apotheke in Jrmlau, 8 W.
Zucht: Rindvichzucht: Ostfriesen.
Kolonialw.-Hdlg. von Jankel Perezmann, 1 W.
x$" Peterthal war bis 1803 nronsgut und ging in die­

sem Jahre in den Besitz der .Nurländischen Ritterschaft über.
Kleingrundbesitz: Brinke Jacob, Brinke Pawel, 

Daibe saun Jahn, Daibe saun Jacob, Daibe wetz, K'anneneek, 
Nowadneck, Plattaus Jacob, Plattaus Kalley, Prrihschen
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Tombe, Pruhschen Mesch, Pruhschen Plügge, Pruhschen Wid- 
deneek, Skilte Fritz, Skilte Jahn al. Kohldorf, Spanne mas, 
Spanne Pohle, Spanne Zelme, Zierul, Tempe, Winrbe.
•oeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeo 
Plänen, fett. Pleeni in., 3 W. vom Meere, 14 W. von 
Tuckum, 10 W von der Kirche Angern.

Adressen. Post: Für alle Postsendungen über 
Tuckam. Briespost wird abgeholt. Telegras: über Tuckam. 
Bote 1,40 Rbl. B a h a, Tuckam, 14 W. Vom Bahnhöfe 
gelangt man mit Fuhrleuten auf garen Wegen in DZ2 Stun­
den zum Gute. Pferdepost: Tuckam, 14 W.

Rittergut. Beigut: Klein-Plönen. Hofsland: 319 T. 
Llcker, 200 D. Wiese, 164 D. Weide, 1321 D. Wald, 77 D. 
llnland, zusammen 2081 Tess.

Besitzerin: Olga Christ? Gicl, seit 1911, wohnt in 
Plänen.

Kr eispo l., Fried en sr. und U n t e r su ch a n g s r. 
in Tuckum.

Gemeinde: Sehnen, wo auch Gem.-Verw. u. Gem.-Ger., 
Armenhaus, seit 1909, 1 '■> W. vom Hofe.

Ev.-luth. Kirche in Angern.
Schule: Ev.-luth. Gemeindeschule, 1/2 W. Lehrer: Tempel. 
Arzt, Krankenhaus und Apotheke in Tuckam. 
Betriebe: Ziegelei. Teeröfen.
er Plön en ist nachweislich seit beinahe 200 Jahren als 

Badeort besucht worden. Zuerst waren es kurische Adels­
familien, die hier übersommerten. Dann errichtete 1808 der 
damalige Gutsbesitzer, Kaufmann Klein aas Riga ein Gast­
haus mit 10 Zimmern und einem großen Saale, in dem es 
manchmal hoch hergegängen sein soll. Drei Jahre später 
verlebie hier die damalige Kaiserin Elisabeth mit einem großen 
Hofstaate 6 Sommerwochen. Die Ritterschaft erbaute ihr zu 
Ehren auf einem VA Kilometer entfernten bewaldeten Hügel 
ein Belvedere, wo sie Abends den Tee einzunehmen pflegte. 
1830 and 1831 war fürstlicher Besuch aus Württemberg da. 
1837 erbaute sich der Adel (meist kurischer, russischer und 
polnischer) ein neues Gesellschaftshaus. Plänen ist also lange 
bevor Dubbeln entdeckt wurde, „der" Badeort unserer Pro­
vinzen gewesen. Als Dubbeln in die Höhe kam, ging Plänen 
zurück. Ter Badeort ist 3 Kilometer vom Gute entfernt. Das 
sogenannte Bad Plänen liegt nicht auf Plöneuschem Grunde. 
Es ist 3 W. vom Gute Plänen entfernt und besteht aus 8—10 
anspruchslosen Villen, deren Besitzer, (adlige Familien der Um­
gegend, Hahn, Medcm, Selsen u. s. w.) im Sommer auf 3 
bis 4 Wochen dort Aufenthalt nehmen. — Plänen befindet sich 
seit 40 Jahren im Besitze der Familie Giel.

K leingrundbesitz : Kainmesch, K ohrsche, Likain, 
Meier, Pakkul saun, Perkohn, Ratteneek, Sihpol, Skribbat, 
Strunke, Teesnes, Tempe, Thiele, Wetzum, Zeple.
eoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeo 
^Prawingen, lett. Prawingas m., 8V2 W. von der Kirche 
und vom Bahnhöfe Tuckum.

Adressen. P 0 st : Für alle Postsendungen aber 
Tuckum. Briefpost: täglich. Telegraf: über Tuckum. 
Bote 90 Kop.

Besitzer: Die Krone (seit 17 96). 701,07 Tess. Coss- 
land einschließlich des Beigutes Schlockhof (244,« Tess.) und 
3009,12 Tess. Bauernland Vertreter der Gutspolizei: der 
örtliche Gemeinde-Aelteste.

K r 0 n s b e h ö r d e n iu Tuckum.
Gemeinde: Prawingen, zusammengezogen aus deu Ge­

meinden Prawingen und Groß-Spirgen. Gem.-Verw. und 
Gem.-Ger. im Gemeindehause zu Prawingen, 5% W. vom 
Hofe.

E v. -luth. Kirche in Tuckum.
Schule: Ev.-Iuth. Gemeindeschule in Schlockhof, 3 W.
Betrieb: Tampfmühle zum eigenen Bedarf, auf 

dem Hanptgute.
3 K rüge: Großenkrug in Tuckum, 8% W., Preußenkrug, 

VA W. und Pitschenkrug (jetzt Bierbude), 2 W. vom Gute.
Kleingrnndbesitz: Bauschkeneek, Dschundsche, Seilar, 

Gobsin, Rumpe, Kausse, Ahbom, Sille Pitze, Sille Tischler, 
Silleu-Sils, Wezwaggar Galle, Wezwaggar Widus, Wez- 
waggar Uhse, Kuhle, Kanneneek, Kartoneek, Muzeneek, Pimpe, 
Paure, Wez Rateneek, Jaun Rateneek, Eglit, Wez- und Jaun 
Beiritt, Ttopeiieek, Kalne und Lejas Gawen, Lejas Male, 
Kalna Male, Kallei Grande, Mas Grande, Krodseueek 

Grande, Garraus, Stumbur, Kalna Tausche, Lejas Tausche, 
Bahlin, Mas Tausche, Grebsche, Lambreks, Swikker Kladbar 
Rutke, Klabbat Muhrneek, Rassain, Apschkalleij Kaschokneek

®oeoeoeoeoeoeoeoeoeGeoeoeoeoeoeoeoeoec» 
Pundcrn, lett. Punderes m., am Pundernschen Bache, 18 W. 
von Tuckum, 12 W. von der Kirche Siuxt, 6 W. vom Bahn­
höfe Schlampen (Moskau-Windauer Bahn), 7 W. vom Bahn­
höfe Schmarden (Bahn Riga-Murawjewo).

A dresse n. P 0 st : Für gewöhnliche Briefe über 
Schlampen oder Schmarden; für eingeschriebene Briese über 
Tuckum und Schlampen; für Geldsendungen über Tuckum. 
Briefpost: täglich. Telegraf: über Schlampen. Bote 
1,80 Rbl. von Tuckum. Bahn: Schlampen, 6 W., Schmar- 
den, 7 W. Pferdepost: Tuckum, 18 W.

P r i v a t g yt. Hofsland: 68 D. Acker, 35 T. Wiese, 
1 T. Unlaud, zusammen 104 Tess.

Besitzer: Viktor Julius' v. v. Osten-Sacken, fett 
1. April 1905, wohnt in Schloß-Waldeck bei Mitau.

K r 0 n s b e h ö r d e n in Tuckum.
Ev -luth. Kirche in Tuckum.
Betrieb: Sägegatter mit Tainpfberrieb auf dem 

Hofe.
G a r t e n k u l t u r : etwa 5 Lofst. Obstgarten.
Zuchten: R i n d v i e h z u ch t : Angler. Geflügel­

zucht: weiße Cochinchina, Wyandotte. Peking-Enten und 
Kalknhnen. Bienenzucht. 20 Stöcke.

•oeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoec
Rauben, lett. Raubes in., 6 W. von Tuckum, 6 W. von 
Sehmen, 7 W. vom Bahnhöfe Tuckum 1 (Riga - Tuckumer 
Bahn), 9 W. vom Bahnhöfe Tuckum II (Moskau-Windauer 
Bahn).

A d r e s s en. Po st : Für alle Postsendungen über 
Tuckum. Briefpost: täglich. Telegraf: „Tuckum, Tele­
fon Räuden". Telefon: Zentrale Tuckum. Bahn: 
Tuckum I und II. Vom Bahnhöfe gelaugt mau mit Fuhr­
leuten auf der Laudstraße in :;i Stunden zum Gute.

Rittergut. Beigur: Pohle. Hofsland: 114 D. Acker, 
98 D. Wiese, 59 D. Weide, 403 D. Wald, 6 D. Unland, 
zusammen 680 Tess., Oers. : 374 Lofst., Bauernland: 1063 Lof- 
stellen verk.

Besitzerin: Ranny Mentzendorff, geb. Hammer,seit 
1887, wohnt in Riga, Thronfolgerbonl. 9. Bevollmäch­
tigter: Alex. Baron Engelhardt, seit 1908. Verwalter 
n. Först er: Karl Walbe, seit 1910, vertritt die Guts­
polizei.

K r 0 n s b e h ö r d e n in Tuckum.
Gemeinde: Sehmen. Gem.-Verw. und Gem.-Ger. in 

Sehmen, 10 W.
E v. - l u l h. Kirche in Tuckum.
Schule: Ev.-luth. Gemeindeschnle in Plänen-Rauden. 

7 W.
Betrieb: Windmühle auf dem Hofe, nur für den 

Gutsbedarf.
K l e i n g r u n d b e s i tz: Akkohl, Geefe, Kakehn, Kaschel, 

Kebbe, Leèkal, Lahle, Pitsche, Preekul, Puhneneek, Pustin 
Rohje, Niederhof.

•oeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeci
Rawen, lett. Rawes m., an einem Bache, 56 W. von Mi 
tau, 26 W. von Tuckum, 13 W. von der Kirche Sahten.

Adresse n. P 0 st : Für alle Postsendungen über 
Remten. T e l e g r a s : über Remten. Bahn : Tuckum, 
26 W. P s e r d e p 0 st : Tuckum, 26 W.

Besitzer: Die M rotte. 268 Lofst. Hossl., 141 Lofst. 
kult Fläche. A r r e u d a t 0 r : Krisch Jürgen' Weinberg, 
seit 1851. '

K r e i sp 0 l. und Friedens r. in Alt-Autz. ,
Gemeinde: Rennen, wo auch Gem.-Verw. und Gem.- 

Ger., 21 W.
E v. - lu t h. K i r ch e in Sahten.
Schule: Ev.-luth. Gemeindeschule in Weinschenken, 4 W.
Arzt und Apotheke in Fpauenburg, 35 W.
Vereine: Landwirtsch. Verein, seit 1903. Gesangverein, 

seil 1895.
Kleingrnndbesitz: Kupsche, Peierneek, Ruhse, 

Stuhrit.- Gemeindeschule Ernst Alfr. Günther, Bienenzucht^' 

.........- ■ —
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•oeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoec 
Remten-Schloß, lctt. Remtes pils m., am Remtcnschen See, 
42 W. von Tuckiim, % W. von der Kirche giemten, 42 W. 
vom Bahnhöfe Tuckum und vorn Bahnhöfe Alt-Autz (Bahn 
Riga-Murawjewo).

W dresse n. P o st : Für alle Postsendungen über 
Remten. Briefpost: täglich. Telegraf: „Rennen-Post, 
Telefon Remten-Schloß". Telefon: Zentrale Remlen- 
Post. Anschluß haben die Güter: Remten-Hof, Remten- 
Forstei, Blieden-Schloß, Berghof, Santen, Alt- und Groß- 
Satticken, Schmucken, Neuhof, Zentrale Bixien, Gaiken (Streik 
Goldingen). Bahn: Tuckum und Alt-Autz, 42 W. P f e r- 
depost: Fraueuburg, 16 W.

Rittergut. (Majorat.) Beigüter: Weesahten (Ritter- 
gut), Wirtrauten, Mittelhof, Friedrichshof, Neuhof, Kappel« 
(Rittergull. Hofsland: 1576 D. Acker, 596 Î. Wiese, 816 T. 
Weide, 2064 T. Wald, 719 D. Unland, zusammen 5771 Tess.

B e s itzer: Konrad Reichsgraf von Modem. Be­
vollmächtigter: Freytag von Loringhoven, wohnt in 
Harmshof bei Riga. Arrendator: Ewald Siefers, von 
1907—1913. Forsterr £tto Wilcke in Renuen-Forstei, 
7 W.

K r e i s pol. und Friedensr. in Alt-Autz.
Gemeinde: Remien, zusammengezogen ° aus den Ge­

meinden Remten, Rawen, Schmucken, Weesahten und Wein­
schenken. Gem.-Berw. und Gem.-Ger. in Remten. Armen­
haus, seit 1894, bei dem Schulhause, 5 W.

E v. - l u t h. Kirche n in Neuenburg u. Remten. Filialen 
von Muischazeem (Kreis Goldingen), il W. Küster: Gold­
mann.

Schule: Ev.-luth. Gemeindeschule in Remien, 5 W. 
Lehrer: Goldmann.

Arzt ut Frauenburg. Gutsapotheke in Remten, 
seit 1899. Bes. : W. Kapeller. Verwalter: R. Merschwinski.

Betriebe' Meierei mit Tampfbetr. Butter und 
Kasein Absatz nach Riga. T a m p f - M a h l m ü h l e.

G a r t e n k n l t n r e n. Hofsgarten. Pächter: Gärtner 
Pileg Absatz nach Frauenbnrg.

Zuchten: G e st ü t: nur Klepper. R i n d v i e h z u ch t: 
schwarz-weiße Ostfriesen. Schweinezucht: Iorkshire.

Bauernw.-Hdlg. von Gebr. Sawitzki, % W. vom Hofe.
Krug % W. vom Hose. Krüger: Lagsdin. 
Jahrmarkt: am 15. September.
K l e i n g r u n d b e s i tz: Wez-Sallum, Rahzen, Platin, 

Juppar, Bahlin, Spihge, Laukakiewe, Nikusch, Paute, Kekkar, 
Üpveskiw, Stapan, Zaune, Ahscheneek, Ziskain, Leite (We- 
sahten), Simon, Anspeter, Ketler, Wihndeds, Kaseneek, Eglit, 
Ahschematsch, Tetter, Wezpeek, Waike, Zerpe, Jnhrin- 
Kapper, ^0^6, Tetter-Jaun, Sillei, Laipe, Sissel, Pihpen, 
Strnpin, Sihlen, Sallnm Jann, Gludain, Leite (Kappeln).
•oeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeo 
Rengenhof, fett. Renges m., am Flüßchen Renge, 46 W. 
von Tuckiim 19 W. von»der Kirche Neuenburg, 18 W. von 
den Bahnhöfen Nutz und Behnen sBahn Riga-Murawjewo).

Adresse n. P o st : Für alle Postsendungen über 
Bächhof. Briespost: täglich. Telegraf: „Autz, Telefon 
Rengenhof". Telefon : Zentrale Bixten. B ah n : Autz 
und Behnen, 18 W. Zum Gute gelangt man vom Bahnhöfe 
mit Fahrzengeü auf der Chaussee in 1)4—2 Stunden. P f er­
de p o st : Bächhof, 9 W.

R i t t e r g u t. Beigüter: Kathrinenhof, Gahgul und Frie­
drichsfeld. Hofsland: 545 D. Acker, 206 D. Wiese, 21 T. 
Weide, 319 D. Wald, 41 D. Unland, zusammen 1132 Tess. 
683 D. Bauernland davon 20 Ges. verkauft.

Besitzer: Karl Franz' Baron Hahn, seit 1900, 
wohnt in Rengenhof. Verwalter: Adolf Volkmann, seit 
Georgi 1910, vertritt die Gutspolizei.

K r e i s p o l. und F r i e d e n s r. in Alt-Autz.
Gemeinde: Rengenhof, zusammengezogen aus den Ge­

meinden Rengenhof, Arishof, Bächhof, Grenzhof und Thielen- 
Hof-Ges. (Mr. Toblen): Wilik Wez, Wilik Widdus und Wilik 
Lejas. Gem.-Verw. und Gem.-Ger. im Rengenhöfschen Ge­
meindehause, 5 W. Armenhaus in Grenzhof, 4 W.

E v. -1 u t h. Kirche in Neuenburg.
Schule: Ev.-luth. Gemeindeschule, XA W. vom Hose. 

Lehrer: Eisberg.
Arzt und Apotheke in Autz, 18 W.

Betriebe: Wasser-Mahlmühle und Wind­
mühle an der Behrse. Ziegelei 1 W. vom Hofe.

Zuchten: Rindviehzucht: schwarz - weiße Ost­
friesen. Geflügelzucht: weiße Wyandottes.

Kleinhändler: Matthias EichhoU, 1 W.
Tischler u. Baumeister: M. Eichholz im Anuenkruge.
K rüg: Annenkrug, 2 W. vom Hofe.
K l e i n g r u n d b e s i tz : Potsche, Garrose, Beike, Klumpe, 

Snikker, Tomal, Jakain, Grabbe, Trukke, Kanueueek, Bille, 
Berke, Wehwerit, Snmrag, Zeemat, Mohder, Rambusch.
•oeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeo
Sahten-Pastorat, lett. Sahtes maà m., an der Abau, 
15 W. von den Bahnhöfen Tucknm I (Riga-Tuckumer Bahn), 
und Tuckum II (Moskau-Windauer Bahn).

Adressen. P o st : Für alle Postsendungen über 
Tuckum. Briefpost: Dienstags und Donnerstags. Tele­
graf : „Tuckum. Telefon Sahten-Pastorat". Telefon: 
Zentrale Jrmlau. Bahn: für Personen Tuckum II; für 
Waren: Tuckum I und II. Vom Bahnhöfe gelangt man mit 
Fuhrleuten aus der Hauptstraße in 11s—2 Stunden zum 
Pastorate.

P a st o r a t s - W i d m e. 695 Losst. unverk. Hossland, 
322,D2 Losst. Acker, 372,^ Losst. Wiesen und Weide, 1066,,, 
Lofst. unverk. Bauernland. Pächter des Paftoratslandes: 
Jndrik Smilgain, seit 1909.

K r o n s b ehör d en in Tucknm.
Ev.-luth. Kirche in Sahten, s W. vom Pastorate. 

Pastor: August von Raison, geb. 9. Aug. 1878, ord. 
27. Mai 1907, seit 30. Aug. 1908 in Sahten. Küster: Rnd. 
Masnrkewitz. Organist: Johannes Behling. Kronskirchen- 
Vorsteher: Fritz Baron Seefeld-Tegahlen. Privatkirchenvor­
steher: Baron Heyking-Peterthal.

E i n g e p f a r r l : Tie R i t t e r s ch a f i s g ü t e r : 
Grendsen, Teile von Jrmlau, Friedrichsberg, Peterthal und 
Forstei Wilhelmineuhof. Tie Privatgüter: Bnudsen- 
berg, Bugull, Muischneek. Tie Kronsgüter: Abaushof, 
Weinschenken, Rawen und Teile von Summen.

Gemeinde: Abaushof. Gem.-Verw. und Gem.-Ger. in 
Tummen, 8 W

Schulen: Ev.-luth. Gemeiudeschulen: in Sahten, 1 W., 
Lehrer: Ernst Grünhof; in Grendsen. 10 W.

Arzt nnd Krankenhaus in Waldheim (Jrmlau), 12 
W., H e b a m m e und Apotheke in Jrmlau, 12 W.

Vereine: Landwirtsch. Verein „Wahrpa". Bienenzucht- 
verein. Sparkasse in Grendsen. Bildungsverein.

K l e i n g r n n d b e s i tz: Wez - K lon. Häusle r ei zu 
einem Gesinde gehörig. 6 A g r a r g e s i u d e: Tuhte 
(Ernst Grünhof), Rumbe (Janis Nolle), Lejes Kruhme 
(Jan Jeschus), Kalna Kruhme (Anna Kleinhoff) Joje (Jan 
Abel), Jaun-Klou (Knauke).
eoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoec.
Neu-Lahteu, lett. Jaun-Sahtes m., an der Abau, 14 W. 
von der Stadt und von der Kirche Tucknm, 6 W. von der 
Kirche Sahten.

Adressen. Post: Für alle Postfendungen über 
Tuckum. Briefpost: Dienstags, Donnerstags und bei Ge- 
legeitheii. Telegraf: „Tuckum, Telefon Neu-Sahten". 
Telefon: Zentrale Jrmlan. Bahn: Tucknm, 14 W.

Rittergut. Hofsland: 163 T. Acker, 100 T. Wiese, 
59 T. Weide, 346 T. Wald, 120 D. Unland, zusammen 
788 Tess. 1922 Losst. verk. Bauernland. Halbkörner­
wirtschaft.

Besitzer: Rik. Eduard' Baron Lieven, lebt in Mos­
kau. Bevollmächtigter: Fritz Baron Seefeld, seit 
1907. Verwalter und F ö r st e r: Jak. Banmann, seit 
1909, wohnt in Neu-Sahten.

K r o n s b ehör d e n in Tuckum.
Gemeinde: Abaushof. Gem.-Verw. und Gern.-Ger. 

im Gemeindehause, 7 W.
Ev.-luth. Kirche in Tuckum.
Schule: Ev.-luth. Gemeindeschule int Tuhtegesinde, 1 W
Aerzte uud Apotheken: in Tuckum. 14 W., in 

Kandau, 14 W., und in Waldheim (Jrmlau), 10 W.
Zuchten: Pferdezucht: gemischte Rasse. Rind- 

Viehzucht: gemischt. Schweine- und Schafzucht.
Das Gut befindet sich seit dem Anfänge des 19. Jahr­

hunderts int Besitze der Familie v. Lieven.
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Beihof: Strehle (Pächter: Ernst Jehkabson). Land­
stelle: Kalnin (Pächter: Jan Tundur). Ehem." Krug: 
Jauuaskrog (Pächter: Wille Rosenberg). Frühere Wind­
mühle (Pächter: Arthnr Reiher). K l e i u g r u u d b e s i tz: 
Ehger, Sallei, Kalnin, Kinlin, Silin, Rusteike, Plnine, 
Wehrit, Leelauk, Kanliu, Skuje, Slokaleij, Malleikalu, Jose, 
Klohne jaun, Rumbe, Tuhte.
eoeoeoeoeoeoeoeoeoeo»oeoee.»oeoeoeoeoeQ 
Schlagunen, lett. Slagunes in., am Sebbersee, 46 W. Don 
Tucknm, 24 W. von der Kirche Äutz. 10 W. von der Kirche 
Ihlen, 21 W. vom Bahnhöfe Friedrichshof (Riga-Mnrawjewo 
Bahn).

Adressen. Post: Für alle Postsendungen über 
Doblen. Briefpost: täglich. Telegraf: „Dobleu, Tele­
fon Schlagunen". Telefon: Zentrale Bixten. Bahn: 
Friedrichshof, 21 W. Tas Gut ist vom Bahnhöfe mit Post­
pferden aus guten Wegen in 2 Stunden zu erreichen. P s er­
d' e p o st : Toblen, 15 W.

Rittergut. (Fideikommiss.) Beigürer: Sebbei > und 
Helenenhof. Hofs land: 585 T. Acker, 252 T. Wiese, 
34 D. Weide, 956 T. Wald, 138 T. llnland, zusammen 
1965 Tess. Bauernland: 1900 Losst. verk.

Besitzer: Eduard Baron Rettclhorst, seit 1877. 
Generalbevollmächtigter: Anatol Baron Heyking, 
seit 1896, wohnt in Peterthal, vertritt die Gutspolizei. 
Arren da tor des Beigutcs Sebbern: Fr. Koch, seit i 896 ; 
des Beigutes Helenenhof: Franz Janson, seit 1906. F ö r st er: 
irisch Seitz, seit 1894, in Kleeberg-Forstei.

Kreispol. und Fried en s r. in Alt-Autz.
Gemeinde: Annenhof, wo auch Gem.-Verw. und Gem.- 

Ger. Armenhaus in Schlagunen, 2 W.
Ev.-luth. Kirche in Ihlen, 10 W. von Schlagunen. 

Filiale von Olroß-Autz.
Schule: Ev.-lnth. Gemeiudeschnle in Schlagunen, 3 W. 

Lehrer: Rosenwald.
Arzt und Apotheke in Toblen.
Betrieb: Ziegelei.
Zucht: R i n d v i e h z u ch t : Ostfriesen.
Kolonialw.-Hdlg. von Frau Janson, 2 W.
esr Das Gut befindet sich etwa feit 1600 int Besitze der 

Familie v. Nettelhorst.
K l e i n g r u n d b e s i tz : Bundnl, Taudsum. Garlauk, 

Giggar, Jakschin, Jaun nnd Wez Kalnei, Kwakau, Loja. 
Maizin, Muisemneek Kalne und Lejas, Paija, Pahweu, Pelle 
Preedain, Ruhsche, Stramin, Zibbehn, Wahlit oder 'hle 
Krug, Apscheueek, Laure.
•oeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeo 
*2chlampen, lett. Slampes m., 14 W. von Tucknm, 14 W. 
von der Kirche Sinrt.

Adressen. Post: Für alle Postsendungen über 
Tuckum. Briefpost: Dienstags, Tonnerstags u. Sonnabends 
Telegraf: über Tuckum.

Besitzer: Tie Krone. 244, H Less. Hofs- (davon 151,34 
Tess. Feldareal) und 2303 Tess. Bauernland. A r ren- 
d a t o r : Wilhelm Glaser, seit 1891.

Kreispol. in Alt-Autz, F r i e d e n s r. in T ucfiiin
Gemeinde: Schlampen, zusammengezogen aus den Ge­

meinden Schlampen und Wiexeln Gem.-Verw. und Gent - 
Ger. im Gemeindehanse zu Schlampen, % W. vom Hofe.

Ev.-lnth. Kirche in Sinrt. Tas Pastorat 17 W 
Dom Gute (Kr. Toblen).

Schule: Ev.-lnth. Gemeindeschule in Schlampen, Vi *2?
Kolonialw.-Hdlg. A4 W. vom Hofe
Krug: Hosskrug, W. vom Hofe.'
K l e i u g r u u d b e s i tz : Pihze, Skribeneek, Maschen 

Witkus, Maschen Pohdneek, Aiascheii Krnhse, Maschen Genger 
Alas Balgal, Leel Balgal, Kalnepnr Bnhrtn, Galla Bascher, 
Widns Bascher, Kalles Bascher, Timse 15, 16, Sihle Bascher, 
Jlsemneek 18, 19, Tsirkul 20, 21, Maine Ktwul. Lejas Mi in ul, 
Strauzel, Rnhse, Sawel 26, 27, Lihze, Karschupe, S tragge, 
Wez Wahzkahje, Jaun Wahzkahje. Wihbnl, Wez und Jaun 
Bemus, Wez und Jaun Lahze, Melrag. Kleine Bezirke 1—22.
eoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeGeoeoeoeoeoeo 
Schlockenbeck, lett. Slohkenbehks in., an der Schlacke, l1 -> W. 
von Tuckum, 4 W. vom Bahnhöfe Tuckum 1.

Adressen P o st: Für alle Postsendungen über 
Tuckum. Briefpost wird abgeholt. Telegraf: „Tucknm, 

Telefon Schlockenbeck". Telefon: Zentrale Tuckum. An­
schluß hat auch das Beigut Turben. Bahn: Tuckum, 4 W. 
Vom Bahnhöfe gelangt man mit Fuhrleuten auf erstklassigen 
Wegen in 20 Minuten zum Gute. P f e r d e p o st : Tuckum.

Rittergut. (Majorat.) Beigüter: Tiirbeu, Alinen- 
hof, Altona, Neuhof (Pächter: Kreewin). Hofsland: 580 T 
Acker, 512 D. Wiese, 427 D. Weide, 1460 T. Wald, 496 T. 
Unland, zitsammen 3475 D.

Besitzer: Louis Karl' Freiherr v. d. Recke, seit 
1907, wohnt in Dnrben. Bevollmächtigter: Wilhelm 
Wilhelm' Freiherr von der Recke, seit April 1907, wohnt in 
Schlockenbeck. Verwalter: Jannsohn, seit 1854, vertritt 
die Gutspolizei. Förster: Znrawka, wohnt in Schlocken­
beck.

K ronsbehörden in Tuckum.
Gemeinde: Zerxten. Gem.-Verwaltung 1A W. von 

Schlockenbeck.
E v. - l u t h. Kirche in Tuckum
Schule: Ev.-lnth. Gemeindeschule, 11 W. Lehrer: 

Jwandt.
A r z t, Krankenhaus und Apotheke in Tuckum.
Betriebe: Wasser-Mahlmühle, 1 W., Pächter: 

Müller Major. Kalkofen, 8 W>, nur zum eigenen 
Bedarf.

F o r st w i r t s ch a f t.
Zuchten: R i n d v i e h z u ch t : schwarz-bunte. Fisch­

zucht: Forellen, in Durben.
Gärtner: Strafiel, im Docke-Gesinde.
ts* Schlockenbeck hatte ein festes tęmus mit Ringmauern und 

2 Tortürmen (1688 und 1756). Hüningsberg mit schöner 
Aussicht aufs Meer und bis Riga. Tas Beigut Dnrben hat 
einen herrlichen Park. Sehr schöner Blick von der Rahn auf 
das Herrenhaus. — Schlockenbeck befindet sich seit 1848 int 
Besitze der Familie von der Recke. Vergleiche auch die Ein­
leitung zu Tuckum, Seite 256 dieses Adreßbuches.

K l e i n g r u u d b e s i tz : Mntzeiieck Buhiueister, Bruhwer 
und Puhre, Kurseet, Limbe leel, Lullen, Muhrneek. Ruhse, 
Senkel, Skappe, Werschkalley Îfirne. Bruwel, Dakke kalne, 
Tamjoder, Dierik Tutzke, Jpsche, Kalimbe Kanneneek, Mlinse, 
KlinziN, Krakke, Kunze, Limbe 1, Limbe 2 Mattin, Peesem- 
neek, Pimpe, Platatz, Plutsche, Rihkul kalne, Rihkul lenes, 
Skepnok, Slaweet, Strunke, Swihte leel, Swihie mas, Swille, 
Uhder, Usgul, Werschkalley Lihne,. Lapsenkrug Kanseneek.
•oeoeoeoeoeoeGeGeoeoeceGecsGeoeoeoeoeQ
Schmarden, lett. Sm a hr des m , 13 W. von Tuckum, 1 > W 
vom Bahnhöfe Schmarden (Bahn Riga-Murawjewo).

Adressen. P o ft : Für gewöhnliche Briefe über 
Schmarden: für eingeschriebene Briefe und Geldfendiingeii 
über Tuckum. Briefpost: täglich. Telegraf: über 
Tuckum. Rahn : Schmarden, Vi W.

Besitzer: Die Krone. 302,4C Defs. >?ofsl., davon 200 
Tess. Feldareal, 1214, m Tess. Bauern land. A r r e n d ato - 
rin: Katharine Kannenberg, seit 1891, wohnt in Schmarden. 
Verwalter: Martin Beedris, seit 1891, wohnt auf dem 
Hofe.

K r o n s b e h ö r d e n in Tucknm.
Gemeinde: Eckendorf. Gem.-Verw. und Gem.-Ger. in 

Thielenhof (Beigut von Eckendorf), 11 W. von Schmarden
E v. - l u t h. Kirche in Tucknm.
Schule: Ev.-lnth. Gemeindeschnle in Eckendorf, 10 W. 

Lehrer: Sommer.
Arzt und Apotheke in Tuckum.
Betriebe: Wasser- und T a m p f - M a h l m ü h l e. 

T a m p f - S ä g e m ü h l e, 3 W. vom Hole, Pächter: Ludwig 
Dumpf.

Krug: Schmardenkrug, 5 W. vom Hole. Krüger: 
Pabehrs.

K l e i u g r u ii d b e s i tz : Amarneek, Annin. Bulle. Tombe 
Wez nno Jaun Tsegus Tsirjahy, Duhzkov, Ehlez Jak., 
Ehlez Stiihze, Grikke Jannenkrng. Katlap Mentmer, Melder, 
Kloppe, Meschmatsch, Mnzeneek. Kugel, Slehste. Spindel, 
Widukle, Zihrnl, Bobilsi. Bez.. 114.
•oeoeoeoeoeoeGeoeołKseoeGeoeoeoeoeoeoeo
Schmucken, lett. Smuku in., an der Weesahte, 42 W. von 
Tucknm 14 W. von der Kirche Neuenburg, 6 W. von der 
Kirche Remten, 35 W. vom Bahnhöfe Äutz lBahii Riga- 
Murawjewo).

__________________________________
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Adressen. P o st: Für alle Postsendungen liber 
Remien. Briefpost: täglich. Telegraf: „Remten, Tele» 
son Schmucken". Telefon: Zentrale Birten. Bahn: 
Autz. Tas Gut ist vom Bahnhöfe mit Fuhrleuten auf guten 
Wegen in 3% Stunden zu erreichen. P f e r d e p o st : 
Frauenburg, 22 W.

Rittergut. Beigui: Kallit. Hofsland: 237 T. Acker, 
106 D. Wiese, 20 D. Weide, 548 D. Wald, 59 T. Unland, 
zusammen 970 Tess.

Besitzer: Wold. Wold.' Baron Bönninghausen- 
Budberg, vertritt die Gutspolizei. Verwalter: Albert 
Neuland, seit 1909. Förster: Fritz Jauz, seil 1896, wohnt 
in der Forstei.

K r e ispol. und Friedens r. in Alt-Autz.
Gemeinde: Remten. Gem.-Verw. und Gem.-Ger. in 

Remten, 6 W.
E v. - l n t h. Kirche in Neuenburg.
Schule: Ev.-luth. Gemeiudeschule in Schmucken, 3 W. 

Lehrer: Theod. Feldmann.
A r z t in Fraueiiburg. Gemeinde - Hebamme 

Apotheke in Remten, 6 W.
Betriebe: D a m p f - M a h l m ü h l e. Torf st ich: 

Streutorf.
G a r i e n k u l t u r e n : Baumschulen.
Zuchten: Ge st ü t: Halbblut-Ardenner. Rindvieh­

zucht: Ostfriesen. Fischzucht. Bienenzucht.
Bauernw.-Hdlg., V> W. Inh.: Meyer Holzmann.
K l e i n g r u n d b e s i tz : Kallit, Ihlen, Behsche, Saine, 

Muldain, Bille, Kuhle, Smidrain, Sallum, Wehje, Klein- 
Kahlit oder Zeple, Groß-Kahlit oder Swejneek.
•oeoeoeoeoeoeoeoeoeceoeoeoeoeoeoeoeoeo 
Schnickcrn, lett. Snikeres m., 90 W. von Tuckum, 3 W. 
von der Kirche Schnickeru, 14 W. vom Bahnhöfe Behnen 
sBahn Riga-Murawjewo).

A d r e s s e n. P o st : Für alle Postsendungen über 
Szagarren, Gviiv. Kowno. Briefpost: täglich. Telegraf: 
über Szagarren. Bote 90 Kop. Bahn: Behnen, 14 W. 
Vom Bahnhöfe gelangt man mit der Diligence über Sza­
garren oder mit Privatfahrzeugen (bie bestellt werden müssens, 
auf guter Landstraße in \XA—3 Stunden zum Gute.

Besitzer: Tie Krone. Beigut: Studern. 418,28 Test'. 
Hofs- und 2135 Test. Bauernland. Arrendaror: Fritz 
Sn Hua, seit 14. Tez. 1908. "

Kreispol. und F r i e d e n s r. in Alt-Autz.
Gemeinde: Schnickeru, zusammengezogen aus den Ge­

meinden Schnickeru, Ändern und Bankaushof-Forstei-Gesiilde: 
Wannag, Sewar, Kawusch, Ruddel und Strehle. Gem.-Verw. 
in Schindern, 5 W., Gem.-Ger. abwechselnd in Behnen und 
Schnickeru.

E v. » l u t h. Ä i r ch e in Schnickeru, 3 W. vom Gute, 18 W. 
vom Pastorate Grenzhof, Filiale von Grenzhof sKr. Doblen). 
Pastor: Edm. Boettcher. Küster: Janschewitz. Kirchenvor­
steher: Graf Medem-Alt-Autz.

Schulen: Ev.-luth. Parochialschule im Küsterat, 22 W. 
Lehrer: Janschewitz. Ev.-luth. Gemeiudeschule für das Schnik- 
kernsche Gebier, 5 W. Lehrer: F. Estberg.

Vereine: Gegens. Feuervers.»Verein. Bibliothekverein.
K l e i n g r u n d besitz : Ahschelatte, Beesche Jaunais, 

BeescheKalne,Beeschellppes, Breede,Budke, Tschernauski,Tsehrse, 
Elgut-Jauusem, Elgut-Kalleij, Elgut-Widdus, Girdse, Gruhde 
Junkel Jan, Junkel Jakob, Äjanbe, Kirbe, Kirtum Ewart, 
Kirtum Krisch, Kumpen, Kurme, Meschken Kalleij, Meschken 
Resnais, Leje, Pelze, Purin, Ruhben, Ruddel Wez und Jaun, 
Runge, Rutke, Sakai, Schalten, Sihle, Silud, Terrut, Tumsin, 
Uppeneek sBes. : Leschinsky, Windmühle),. Uskur, Waidmann, 
Waite, Wezkroger, Wezwaggar, Lobilja Mühle, Wille Martin, 
•oeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeo 
Schmarren, lett. Swarres m., am Bache Swarrit, 14 W. von 
Tuckum, 14 W. von der Kirche unb vom Bahnhöfe Tuckum I 
sRiga-Tuckumer Bahn).

Adressen. P o st : Für alle Postsendungen über 
Tuckum. Briefpost: täglich. Telegraf: über Tuckum. 
Bote 1,40 Rbl. Bahn: Tuckum I. Vom Bahnhöfe gelangt 
man mit Postpferden oder Fuhrleuten auf sehr guter Land­
straße in 1 Vi Stunden zum Gute. Pferdepost: 
Tuckum, 14 W.

Rittergut. Hoflage: Rohnen. Hofsland: 103 T. Acker, 

54 T. Wiese, 44 D. Weide, 170 D. Wald, 12 D. Unland, 
zusammen 383 Dess,

Besitzer: Hofrat Eduard von Tilings Erben, seit 
1905, wohnen in Schwarren. Bevollmächtigter: 
Heinr. v. Tiling, seit 1905, wohnt auf der Hoflage Rohnen, 
vertritt die Gutspolizei. Arrendatore: Hartmann und 
Biebelneek, seit 1902.

Kronsbehörden in Tuckum.
Gemeinde: Alt-Mocken, wo auch Gem.-Verw. und 

(Siem.-Ger., 8 W. Privat-Armenhaus der weil. Frau Withel- 
mine v. Tiling, geb. v. Philipps, in Schmarren.

E v. - l u t h. Kirche in Tuckum, 14 W.
Schule: Puhreu-Tchwarreiische ev.-luth. Gemeindeschule, 

3 W. Lehrer: Tilling.
Arzt und Apotheke in Tuckum, 14 W.
Betriebe: Sägegatter. Dampf-Dresch- 

m a s ch i n e.
Kolomalw.-Hdlg. von Th. Mandelkorii, Vk W.
Schneidermeister: Karl Freimann.

Tas Gut befindet sich seit 1837 int Besitze der Fa­
milie v. Tiling. — Das Erbbegräbnis derer v. Tiling liegt 
auf einer Moräne. Aus einem Hakelwerke, 3 W. vom Gnts- 
hofe, befinden sich sog. Schwedengräber.

K l e i n g r u n d b e s i tz : Rohnen und Birswewer (Bes. : 
Heinr. v. Tiling), Pluite, Reuze, Tnikker, Wezwaggar, 
Zehrpe.
•oeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeo 
Lehmen, lett. Lehme m., am 1/2 Q.-Werst großen Sehmen­
schen See, 13 W. von Tuckum, 3 W. von der Kirche Sehmen.

A d r e s s en. Po st : Für alle Postsendungen über 
Tuckum. Briefpost: Dienstags, Donnerstags u. Sonnabends. 
Telegraf: „Tuckum, Telefon Sehmen". Telefon: 
Zentrale Tuckum. Bahn: Tuckum I, 14 W. lRiga-Tuckumer 
Bahn). Vom Bahnhöfe gelangt man mit Fuhrleuten auf 
Grandwegen in 1—1 % Stunden zum Gute.

Rittergut. Beigut: Kulmen. Hoflage: Sandern. 
Hofsland: 406 D. Acker, 324 D. Wiese, 260 D. Weide, 
933 D. Wald, 121 D. Unland, zusammen 2044 Dess. 61 Lotst, 
verk. Bauernland, 348 Lasst, unverk. Bauernland.

Besitzer: vereid. Rechtsanwalt Wold. v. Kiparski, seil 
1900, wohnt in Riga, Thronfolgerboul. 21, 238. 8. Arren- 
da t or: Joh. Tobber, seit 1904, wohnt auf dem Hofe, ver­
tritt die Gutspolizei.

Kronsbehörden in Tuckum.
Gemeinde: Sehmen, zusammengezogen ans den Ge­

meinden Sehmen, Bresilgeu, Kaiweu, Plönen und Randen. 
Gem.-Verw. und Gem.-Ger. im Gemeindehause, 3 W. Armen­
haus bei der Kirche, 3 W.

Ev.-luth. Kirche in Sehmen, 3 W. vom Gute, 10 28. 
vom Pastorate. Filiale von Tuckum. Pastor Ant. Jürgen- 
sohn aus Tuckum predigt lettisch, Pastor Magnus Fleischer 
aus Tuckum predigt deutsch. Kirchenvorsteher: Peter Baron 
Roenne.

Schulen: Ev.-luth. Gemeindeschule in Bresilgeu, 5 W. 
Lehrer: Großmann. 2lndere Schulen in Tuckum.

Aerzte unb Apotheken in Tuckum.
Betriebe: W a s s e r - M a h l m ü h l e nebst T o ck e r e i 

und Walke, 5 238. vom Hofe. Ziegelei, 5 W., Ziegler: 
Bankowsky. Teer- und Terpenti nofeu, 4 238., Meister: 
Rosausky.
Zucht: Gestüt: Engl. Rennpferde.

Kolonialw.-Hdlg. von Kauffert, beim Kruge, 3 238.
Sattler: Saiidrowsky.
Krug: Kirchenkrug, 3 W.
K leingrundbesitz : Lohde, Augststrant, Pawul Pa- 

war, Lihbet, Wilke, Leel-Jahn, 28ezwagger, Aufing, Bember, 
Muzeneek, Strunke.
•oeoeoeoeoeoecec »oaoeoeoeoeoeoeoeoeoeo
*SinneIn, lett. Sirmeles in., ant Flüßchen Awicke, 70 M. 
von Tuckum, 12 238. von Alt-Autz, e i n g e p f a r rt $u Groß- 
Antz, 12 238. vom Bahnhöfe Autz (Bahn Riga-Muraw)ewo).

21 d r e s s e ii. P o st : Für alle Postsendungen über 
Alt-2lutz. Telegraf: über Bahnstation Autz. Bote 1,50 
Rbl. Bahn: Autz, 12 28.

Rittergut. Hoflage: Jnzeu. Hofsland: 288 D. Acker, 
140 D. Wiese, 28 D. Weide, 137 D. Wald, 14 D. Unland, 
zusammen 607 Tess.
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Besitzer: Otto von Hoerner, feit 1880, wohnt in 
Mitau. Arren da t or: Bergmann.

K r o n s b e h ö r d e n in Alt-Äutz.
Gemeinde: Groß-Autz, wo auch im Gemeuidehause, 

10 W. von Tirnteln, Gem-Berw. nnd Gem.-Ger.
E v. - l u 11). Kirche in Groß-Antz.
Schule: Ev.-iuty. Gemeindeschule in Groß-Autz, 9 2L.
Betriebe: Windmühle am Höre. 1 Ziegelei im 

Gesinde Detlau, 2 W.
K l e i n g r n n d b e s i tz: Bilanke, Teetlan, Kalnin, Kurse, 

Muisemneek, Sirihke y a un, Sakke.
•oeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeceoeoeoeoeoeo 
Grotz-Spirgen, leit. Leel SpirgaĄ in., 17 W. von Tucknm, 
ans dem alten Wege; auf dem im Bau begriffenen Wege 
12,» W., 5 W. von der Kirche Siuxt, 6)4 W. von dem Bahn­
höfe Schlampen (Moskau-Windauer Bahn).

Adresse n. P o st : Für alle Postsendungen über 
Tuckum. Briefpost: täglich. Telegraf: „Tuckiun, Tele­
fon Groß-Spirgen. Telefon: Zentrale Tuckum. Bahn: 
schlampen, 6)4 W., Tucknm, 12 W. Bo in Bahnhöfe Tucknm 
gelangt man mit Fuhrlenten auf der Landstraße in 1)4 Stun­
den, von Schlampen in % Stunde zum Gute. In Schlampen 
ist keine Fahrgelegenheit, Fahrzenge müssen entgegen geschickt 
werden.

Rittergut. Beigut: Tillmannshof. Hoflagen: Tschakst, 
Mise, Leelank, Wahheli und Altenkrug. Hofsland: 418 T. 
Acker, 223 T. Wiese, 113 D. Weide, 439 T. Wald, 141 T. 
Unland, zusammen 1334 Dess. 2038 Lofst. verk. Bauernland, 
532 Lofst. zurückgekaufte Gesinde.

Besitzer: Herm. Thcod.' v. Boetticher, seit 1908, 
wohnt in Groß-Spirgen, vertritt die Gutspolizei. Ver­
walter von Groß-Spirgen: —; von Tillmannshof: 
Gutmann.

K r a n s b e h ö r d e u in Tuckum.
Gemeinde: Prawingen. Gem.-Verw. und Gem.- Ger. 

im Schlampenscheu Gemeindehause, 5 W.
E v. - lu 1 h. Kirche in Siuxt (Str. Tob len). Tas Pasto­

rat 1 W. von der Kirche, 6 W. von Groß-Spirgen.
Schulen: Ev.-luth. Parochialschule, 1 W. vom Pastorate 

Siuxt. Lehrer: Weidemann. Ev.-luth. Gemeindeschnle, 3 W. 
vom Gute. Lehrer: Zenne.

Aerzte und Apotheken in Siuxt und Tuckum. 
G e m e i n d e - H e b a m m e in Schlampen.

Betriebe: Meierei auf dem Hofe. Molkerei 
unter der Firma „Groß-Spirgen" in Riga, Königstr. 32. 
T a in p f - M a h l m ü h l e mit Walzenstühlen und Graupen- 
gangen auf dem Hofe. Ziegelei, A W. vom Hofe. 
Ri a s ch i n e n - Reparatur - W e r k st ä i t e. Besitzer : 
I. Strautneek.

Zuchten: G e st ü t : Halbblut - Shire (Arbeitsscblag), 
Rindviehzucht: Holländer - Ostfriesen - Ltammyerde. 
Schafzucht: Oxfordshiredown. Geflügelzucht: in 
größerem Maßstabe. Fasanerie.

Schneiderin: A. Strautneek, in Alrenkrug. Schuhmacher- 
Major, auf der Hoflage Mise. Schneider: Annin, auf der 
Hoflagc Leelank.

Eine Villa auf dem Hofe Groß-Spirgen. Besitzerin: 
Frau Alexandra v. Boetticher.

tar Tas Gut befindet sich seit 1859 im Besitze der Fa­
milie v. Boetticher.

Kleingrnndbesitz: Tsenne, Buhrin, Kinde-Gibbeik, 
Bahlin, Aistraut, Kundsin, Skrihwel, Pastar, Iehtsche, Bihrin, 
Lebbe, Dsirne, Kaltin, Zehrpe, Metsche.
•oeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeG 
.Klein-Spirgeu, lett. Mas Spirgas m., 13 W. von Tuckum, 
10 W. von der Kirche Lesten.

Adressen. P o st : Für alle Postsendungen über 
Lesten. Briespost: täglich, außer Sonntags. Telegraf: 
über Lesten. Bahn: Tucknm, 13 W. Pferdepost: 
Tuckum, 13 W.

Rittergut.
Besitzer: Paul Paul' Baron girrte, seit 1895. 

Oberförster: Bonvier. Vertreter der Gutspolizei: 
Btumseld.

K r e i sp o l. in Alt-Autz.
(Gemeinde: Lesten, wo anch Gem.-Verw. nnd Gem.- 

Ger., 12 W. Armenhaus, seit 1890. 13 W.
Ev.-luth. Kirche in Lesten.

Schule: Ev. luth. Gemeindeschule in Lesten, 12 W.
Arz 1, Krankenhaus und Apotheke in Tuckum.
ta* Das Gut befindet sich seit 1670 im Besitze der Fa- 

niilie v. Fircks.
•oeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeo 
Springen, leit. Springes m., 42 W. von Tuckum, 14 W. 
von der Kirche Neuenburg, 30 W. vorn Bahnhose Alt-Autz 
(Bahn Riga-Murawjewo).

Adressen. Post: Für alle Postsendungen über 
Remien. Briefpost: täglich. Telegraf: „Remten, Tele­
fon Springen". Telefon: Zentrale Bixten. Bahn: 
Alt-Antz, 30 W. Vom Bahnhöfe gelangt man auf guten 
Wegen in 2/4 Stunden zum Gute.

Rittergut. (Majorai, zu Neuenburg gehörig.) Hofs­
land: 207 T. Acker, 92 T. Wiese, 7 T. Weide, 184 T. Wald, 
17 D. Unland, zusammen 507 Tess. Etwa 1000 Lofst. Bauern- 
land.

Besitzer: Max Christof' Baron von der Reckes 
Erben. Bevollmächtigter: Erich Baron von der 
Recke, seil 1905, wohnt in Neuenburg. Arrendator: 
s berförster Viktor Platon Baldus, feit 1905, wohnt in 
Springen. Oberförster: Kügler, seit 1908, wohnt in 
Marienhof. «

K reispol. in Tuckum, F r i e d e usr. in Alt-Autz.
Gemeinde: Birten, wo auch Gem.-Verw. und Gem.- 

Ger., 10 W.
Ev. - luth. Kirche in Nenenbnrg.
Schule: Ev.-luth. Gemeindeschule, in Bixten, 8 W.
Arzt in Neuenburg, Apotheke in Remten, 10 W.
Betrieb: Dampf - M a hlm ühl e. Besitzer: der 

Arrendator von Springen.
Zuchten: G e st ü l : Arbeitspferde und Trakehner Fahr­

pferde. Rindviehzucht: Ostfriesen. Schweinezucht: 
Jorkshire. Schafzucht: Souihdown. G e f l ü g e lz u ch t: 
gewöhnliche.

Kleingrnndbesitz: Tihrel, Tagge, Kaspar, Kuksche, 
Melgrahwe, Wehse, Skrunde, Nammik, Behrsin und Mel- 
grahwe (Stellmacher), Germann, Eglit, Egleneek, Jaste, Sku- 
nting.
•oeoeöeoeo®oeQeoeoeoeoeoeöeoeoeoeoeoeo 
Stirnen, lett. Stirnas m., am Autzschcn See, 42 W. von 
Tuckum, 9 W. von der Kirche Groß-Autz, 14 W. vom Bahn­
höfe Behncn und 14 W. vom Bahnhöfe Autz (Bahn Riga- 
Murawjewo).

Adressen. Post: Für alle Postsendungen über 
Behnen. Briespost: täglich. Telegraf: „Alt-Autz, Tele­
fon Stirnen". Telefon: Zentrale Alt-Autz. Bahn: 
Behnen, 14 W., Autz, 14 W. Vom Bahnhöfe Autz gelangt 
man mit Fuhrlenten ans guten Wegen in VA Stunden zu in 
Gute.

P r i v a t g u t, bürgerliches Lehn. Hofsland: 184 T. Acker, 
107 T, Wiese, 139 T. Weide, 141 D. Wald, 179 D. Unland, 
zusammen 750 Tess. 328 T. verk. Bauernland.

Besitzer: Tr. phil. Arnold Alexis' Ncke, seit 1903, 
wohnt in Turnen, vertritt die Gntspolizei

K r e i s p o l. und F r i e d c n s r. in Alt-Autz
Gemeinde: Groß-Autz. Gem.-Verw., Gern.-Ger. und 

Armenhaus in Groß-Autz, 10 W.
E v. - l u t h. Kirche in Groß-Autz, das Pastorat 8 W. 

vom Gittshofe, 1)4 W. von der Kirche.
Schule: Ev.-luth. Gemeiudeschule in Groß-Autz, 9 W. 

Lehrer: Ohsol.
Arzt in Alt-Autz, 14 W., Apotheken in Alt-Autz und 

Behnen, 14 W. Hebamme im Geineindehaiise.
Betrieb: Windmühle auf dem Hofe. Pächter: E. 

Tiede.
Zucht: Fasanerie.
tar Das Gm befindet sich seit 1859 im Besitze der Fa­

milie liefe.
K l e i n g r u n d b e s i tz: Stuhre, Janusem, Irbe, Klabbat, 

Lauste und Sillai, Kirke.
•oeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeo 
Strnttcln, lett. Struttelcs m., 28 W. von Tucknm, 1 W. 
von der Kirche Strutteln.

Adressen. Post: Für alle Postsendungen über 
Bächhof. Briefpost: Abg.: Sonntags, Dienstags und Don­
nerstags; Ank.: Montags Mittw"cbs und Freitags. Tele­
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graf: „Remten, Telefon Strutteln". Telefon : Zentrale 
Bixten. Bahn: Tuckum. 28 W. Das Gut ist vom Bahn­
höfe mi£ Fuhrleuten (Zweispänner 5 Rbl.) auf guten Wegen 
in 2% Stunden zu erreichen. Pferdepo st : Doblen, 35 $?.

Rittergut. (Fideikommiß.) Beigüter: Älein-Strutteln, 
Schönfeld und Berghof. Hofsland: 596 T. Acker, 235 .D. 
Wiese, 306 T. Weide, 628 D. Wald, 159 D. Unland, zusammen 
1924 Dess. 1400 Tess, tiers. Bauernland.

Besitzer: Georg Wilhelm' Freiherr von Pfcilitzer- 
Franck, seit 1878, wohnt in Strutteln. Arrendator: 
George George' Freiherr von Pfeilitzer-Franck, seit 1904, 
wohnt in Strutteln, vertritt die Gutspolizei. Förster: 
Nud. Witte, seit 1907, wohnt in Strutteln.

K r e i s p o l. und F r i e d e n s r. in Alt-Autz.
Gemeinde: Strutteln, zusammengezogen ans den Ge­

meinden Strurteln und Bnndsenberg. Gem.-Verw. auf dem 
Hofe Strutteln, Gem.-Ger. in Neuenburg, 10 W., Armen­
haus in Berghof, 4 W.

Ev. - lut h. K i r ch e in Strutteln, vom Gute 1 W. Filiale 
von besten, von Pastor Heinr. Klapmeyer - Lesten bedient. 
Küster: Theod. Maswersit. Kirchenvorsteher: George Frei­
herr von Pseilitzer-F-ranck.

Schule: Ev.-luth. Gemeindeschule bei der Kirche. Lehrer: 
Maswersit.

Arzt und Apotheke in Neuenburg, 10 W.
Verein: Tuckumscher landwirtsch. Verein.
Betriebe: K ä s e r e i in Klein-Strurteln 6 W. Pacht.: 

Demmer. Etwa .200 000 Stof Milch werden Verarbeiter. 
Windmühle und W a s s e r - M a h l nr ü h l e bei SHeiti- 
Strntteln, 7 W. Pacht.: Anderson.

Zuchten: G e st ü t : eng!. Halbblut. R i n k> Vieh­
zucht: Rcinblui-Angler, eine der ältesten Angler-Herden 
Kurlands. Znchtregister seit 1858 geführt. Fischzucht: 
Karpsenzucht. Fischmeister: Förster R. Witte.

r-' Tas Gut befindet sich seit 1482 im Besitze der Fa­
milie von Psei>itzer-Franck.

K l e i n g r u n d b e s i tz: Bahlit, Baltbahrd, Bundul, Drah- 
win - Birkhahn, Trahwin - Feldmann, Tsihreneek, Janusem, 
.Kalneseht-Abol, Kalneseht-Osol, Kilnsch, Krautsche Stenge, 
Krautsche Siewart, Kuirke, Limbal, Akaikiisch, Pawasser Krake, 
Pawafser mas, Pawasser Peise, Peische, Pirne, Pladar, Rub- 
bnl, Saldeneek, Schlampe, ©kämest, Skarre, Spanne, Stehke, 
Watte, Wetzwagger Bukk, Wetzwagger Kilde, Wewer, Bir- 
seneek.
eoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoöoeoeoeoeoeoeo 
Sturhof-Eckendorff, lett. Sturu-Lubu m., 54 W, von 
Dncknm, ,*<• W. von der Kirche Sturhof, 18 W. vom Bahn- 
Hofe Autz sBahn Riga-Mnrawjewo).

Adressen. P o st : Für alle Postsendungen über 
Alt-Autz. Briespost: Montags und Donnerstags. Tele­
graf: „Ah-Autz, Telefon Sturhof". Telefon: Zentrale 
Bixten. B ahn : Autz, 18 W. Vom Bahnhöfe gelangt man 
mir Fahrzeugen, die im Flecken Alt-Autz zu haben find, auf 
der Chaussee in VA bis 2 Stunden zum Gute.

Rittergut. (Fideikommiß, seit 1891 mit Strutteln ver­
einigt.) Beigüter: Neuhof, Eckendorff sRittergut). Hoflageir: 
Ähre, Duhre Birse-Brinne, Gigger und Krenkel. Hossland: 
721 T. Acker, 353 T. Wiese, 217 Weide, 549 T. Wald 303 T. 
Uriland, zusammen. 2143 Tess.

Besitzer: Georg Wilhelm' Freiherr von Pfeilitzer- 
Franck, seit 1891, wohnt in Strutteln Bevollmäch­
tigter: Edgar Freiherr von Pfeilitzer-Franck, seit 1894, 
wohnt in Sturhof, vertritt die Gutspolizei.

Kreispol. und Friede nsr. in Alt-Autz.
Gemeinde: Stiirhos, zusammengezogen aus den Ge­

meinden Sturhof und Tuhren. Gem.-Verw. und Gern.-Ger. 
in Schloß Blieden, 6 W. Armenhaus in Sturhof, seit 1908, 
2 W.

E v. - l u l h. Kirche in Sturhof, XA W., Filiale von 
Blieden. Paftorat in Groß-Blieden, 7XA W. von der Kirche. 
Pastor: A. Czernay, in Blieden. Küster: Karl Inka. Kirchen- 
Vorsteher: Edgar Freiherr von Pfeilitzer-Franck-Sturhof.

Schule: Ev.-luth. Gemeindeschnle in Sturhos, 1 XA W. 
Lehrer: Karl Inka.

Arzt in Alt-Autz, 18 W., Apotheke in Blieden, 6 W.
Betriebe: Meierei mit Göpelbetr. Wind­

mühle.
Jahrmarkt: am 23. September in Sturhof.

Kleingrnndbesitz: Bille, Meetneek, Tuppur, Tunke, 
Eser-Sermul, Lejas-Sermnl, Preedait, ©nuise, Gallen 
Meschke, Sausser, Wannag, Salekahje, Bunzenkrng, Bramanu, 
Preeschenkrug, Meschdambe, Dreimann, Klenze, Melgrahwe, 
Pohle-Krug, Zeesche, Lihze.
•oeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeo 
*Tuckumfches deutsches Pastorat, lett. Tnckuma wahzu 
dr. mahz. m.

A dresse n. P o st : Für alle Postsendungen über 
Tuckum. Telegraf: über Tuckum. Bahn: Tuckum. 
P f e r d e p o st : Tuckum.

Pastor: Magnus Fleischer, geb. 23. Mai 1856, ord. 
3. März 1885.

Eingepfarrt: Tas Ritterschaftsgut: T - 
zahlen. Tie P r i v a t g >i t e r : Wilkajen, Schlockenbeck, 
"Alt-Mocken, Neu-Mocken, Kaiwen, Bresilgen, Wilxaln, Neu- 
Sahten, Zerrten, Räuden, Sehnten, Schmarren, Spirgen, 
Pundern. Die Kronsgüter: Eckendorf, Sschelei, 
Schmarden, Prawingen, Dummen, Duckum-Forstei, die Stadt- 
gemeinde Tuckum.

Vergleiche Stadt Tuckum aus Seite 255 dieses Adres; 
bûches.
eoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeo
Tucknmsches lettisches Pastorat, lett Tukuma lativ. 
mahz. m., am Flüßchen Flohze, 3W. vom Bahnhose Tuckum 1 
lRiga-Tuckumer Bahn), 2 W. vom Bahnhöfe Tuckum 2 (Mos- 
kau-Windauer Bahn •

A dresse n. P o st : Für alle Postsendungen über 
Tiicknin. Brieipost: zweimal täglich. Telegraf: über 
Tuckum. Bote 10 Kop. die Werst. Bahn: Tuckum 1 und 2. 
P f e r depost: Tuckum, 2 W.

P a st o r a t s - W i d m e. 110,,., Tess, unverk. Hofs- und 
219,4i Dess. unverk. Bauernland. Arrendator des Paste­
ratslandes: Ang. Melder, seit 1901, wohnt aus dem Pastora 
Vertreter der Gutspolizei: Die Krons-Tummensche Gemeinde­
verwaltung.

K r o n S b e h ö r d e n in Tuckum
Ev.-lnth. Kirche in Ttickum 2 W. vom Pastorate. 

Pastor: Gustav Mattissou, geb. 18. Oktober 1867, 
ord. 25. Juli 1893, seit 1911 in Tuckum. Küster und Orga­
nist: Theod. Dickmann. Kirchenvorsteher: Peter Baron 
Roenne. Filialkirche in Sehnten, 10 W.

Eingepfarrt : Das R i t t e r s ch a s t s g tt t : De- 
gahleu. Die Privatgüter: Randen, Alt-Mocken, Neu- 
Mocken, Wilxaln, Pundern, Kaiwen, Bresilgen, Zerxten, 
Sehnten, Schmarren, Neu-Sahten, Wilkajen, Schlockenbeck. 
Die Kronsgüter: Eckendorf, Schmarden Prawingen, 
Oschelei, Dummen und Tnckum-Forstei, die Stadtgemeitide 
Tuckum.

Gemeinde: Tummelt, wo auch Gem.-Verw. und 
Gem.-Ger.
•oeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeo 
Tuckum-Pöttau-Forstei, lett. Tukuma - Pecnawas mcsch- 
kttnga m., am Bache Siuxt, 20 W. von Tuckum, 7 W. von 
der Kirche Siuxt, 6 W. vom Bahnhöfe Schlampen (Moskau- 
Windauer Bahn).

Adressen. Post: Für alle Postsendungen über 
Siurt. Briefpost: Mittwochs und Sonnabends. Telegraf: 
über Schlampen. Bote 1 Rbl. B a h n : Schlampen, 6 W. 
Vom Bahnhöfe gelangt man auf dem großen Tuckiim-Milati- 
schen Wege (frühere Poststraße), in % Stunden zur Forstei.

Besitzer: Tie Krone. 82 Tess., davon 46 D. Acker, 
36 Dess. Wiese. O b e r f ö r st e r : Hofrat Albert Karl' von 
Kraus. F o r st g e h i lfe : Potaschkow.

K r e i s p o l. und F r i d e n s r. in Doblen.
Gemeinde: Siurt (Sir. Tob len), wo auch Gem.-Verw, 

Gem.-Ger. und Armenhaus, 7 W.
Schulen: Ev.-luth. Parochialschtile in Siurt, VA W 

Lehrer: Weidemann. Ev.-luth. Gemeindeschnle in Lauzeneek. 
Lehrer: Strautmaitn.

A r z t, H e b a m m e und Apotheke in Siuxt, 7 W.
•oeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoe© 
*Tuckumfche Forsteiwidme, lett Tukuma meschkunga in., 
am Walgum-See, 7 W. von der Kirche und von der Stadt 
Tuckum, 5 W. vom Bahnhoie Schmarden (Bahn Riga-Mu- 
rawjewo).
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Adressen. Post: Für alle Postsendungen über 
Tuckum. Briefpost: täglich. Telegraf: über Tnckum. 
Bahn :. Schmarden, 5 W.

Besitzer: Tie Krone. 89,36 Dess. Hofsland.
Ä r o n s b e h ö r d e n in Tuckum.
Gemeinde: Tuckum-Forstei.
Ev.-luth. Kirche in Tuckum. Tas Pastoral 10 W. 

vom Gute.
Schule: Ev.-luth. Gemeindeschule, 3 W. vom Gute.
Arzt und Apotheke in Tuckum.

•oeoeoeoeoeceoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeo 
*Tuckuntsche ehcm. Hnuptmaunsividme, ïctt. sen. Tu- 
kuma pilskunga in., unmittelbar bei Tuckum, eingepfarrt 
zu Tuckum.

Adressen. P o st - Für alle Postsendungen über 
Tuckum. Telegraf: über Tuckum. Bahn: Tuckum. 
P f e r d e p o st : Tuckum.

Besitzer: Tie Krone. 434,21 D. brauchb., Oni T. 
unbrauchbares Land.

Gemeinde: Kaudau sKreis Talfen).
An die .Kandausche Hebräergemeinde bis zur Rcgulie 

rung der Flecken Kurlands abgegeben.
Ä l e i n g r u n d b e s i tz : Kaln Aisubei, Widus Aisubei, 

Lejas Aisubei, Klanwe, Krastin, Pekka, Bobilsk. Bezirk • 
Prenzesahte.
•oeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeo 
*Tuckumsche ehem. Oberhauptmaunswidme, lett. sen. 
Tukuma wirspilskunga m., bei Tuckum, eingepfarrt zu 
Tuckum.

Adressen. Po st : Für alle Postsendimgen über 
Tuckum. Telegraf: über Tuckum. Bahn: Tuckum. 
P f e r d e p o st : Tuckum.

Besitzer: Tie Krone. Gesamtareal 625,40 Dess., da­
von 9,»i Tess, in Nutznießung des Oberförsters.

Gemeinden: Eckendorf; Angern-Forstei (Kr. Taljen), 
dazu gehören die Gesinde Wez Pawar, Odre Tschanke, Obre 
Egle und Jaun Pawar.

K l e i n g r u n d b e s i tz : Bitschul, Erze, Grande, Swile, 
annag, Schkiltriter, Odre Tschanke, Mas Tschanke, Japn 

Pawar, Wez Pawar, Spuhre, Bobilsk.
coeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeo 
*Tuckumsche ehem. Ministerialwidme, lett. Tukuma sen. 
ministeriala m.,. belegen bei Tuckum, eingepfarrt zu 
Tuckum.

Adressen. P o st ' Für alle Postsendungen über 
Tuckum. Telegraf: über Tuckum. Bahn: Tuckum. 
Pferd ep o st : Tuckum.

Besitzer: Tie Krone. Gesamtareal38^^Dess. mir Ein­
schluß der ehem. Sekretärswidme).
•oeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeo
Duttnmschc ehem. Lekretärswidme, lett. sen. Tukuma 

sekretara m., belegen bei Tuckum, eingepfarrt zu Tuckum.
Adressen. Post: Für alle Postsendungen über 

Tuckum. Telegraf: über Tuckum. Bahn: Tuckum. 
Pserdepost : Tuckum.

Besitzer: Tie Krone. Gesamtareal 38,41 T. (mit Ein­
schluß der Tuckumschen ehcm. Ministerialwidme).
•oeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeo 
Tum men, lett. Tummcs in., 6 W. von der Kirche Tuk- 
kum, 7 W. von den Bahnhöfen Tuckum 1 sRiga-Tuckumer 
Bahn) und 2 sMoskau-Windauer Bahn).

Adressen. P o st : Für alle Postsendungen über 
Tnckum. Briefpost: täglich. Telegraf: über Tuckum. 
Bote 70 Kop. Bahn: Tuckum. Bom Bahnhöfe gelangt man 
mit Fuhrleuten auf gepflasterter Straße und Grandwegen in 
1 Stunde zum Gute.

Besitzer: Die Krone. 250 Dess. Hofsland, 200 Dess. 
kult., 50 Dess. Wald, 1407,T9 Dess. Bauernland. Arre» • 
d a t or : Emilie Ludw.' Rathfelder, wohnt in Klein-Jungfern- 
hof bei Riga sLivland). Bevollmächtigter des Arren- 
dators: Arved Joh.' Rathfelder, wohnt aus dem Hofe, ver­
tritt die Gntspolizei.

K r o n s b e h ö r d e n in Tuckum.
Gemeinde: Tummen, zusammengezogeii aus den Ge­

meinden Tummen, Neu-Mocken, Wilkajen und Tuckum. lett. 
Past. Gem.-Berw. und Gem.-Ger. im Gemeindehause Tnm- 
men, 4 W. vom Hofe.

Ev -luth. Kirche in Tuckum.
Schulen in Tuckum.
A rzt, K r a n k e n h a u s und Apotheke in Tuckum.
Betrieb: Ai o l k e r e i.
Zuchten: Rindviehzucht: Angler und Ostfrieseu- 

Kreuzuug. Schweinezucht: Halbblut-Dorkshire.
Schmied: Karl Tonich.
K l e i n g r u n d b e s i tz : Birsjahn, Tinter, Leel Tschvm, 

Mas Tschom, Preesch-Kelle, Pitsche, Lenze, Lejas und St a Ire 
Stelle, Katlap, Grikke, Mas und Leel Kalnjahn, Kaskeneek, 
St abbang, Pinte, Lekke, Sihle, Leel Gaidin, Mas Gaidiu, 
Mas Wegge, Leel Wegge, Strebbe, Krautze.
•oeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeo 
Waddax, lett. Wadakstes m., am Flusse Waddax, 78 W.
von Tuckum. 5 W. von der Kirche Wabdax, 6>2 W. vom 
Bahnhöfe Ringen (Bahn Riga-Murawjewo).

A br essen. Post: Für alle Postsendungen über 
Ringen. Briespost: täglich. Telegraf: „Alt-Antz, Tele­
fon Wabdax". Telefon: Zentrale Alt-Antz. Bahn: 
Ringen, 6% W. Vom Bahnhöfe gelangt man mit eigenen 
Fahrzeugen aus guten Wegen in Y Stunde zum Gute. Miet- 
fuhreu sind nicht zu haben.

Rittergut. lFideikommiß.) Beigut: Dauueuhof. Hof­
lagen: Berghos und Giltenhos. Hofsland: 787 D. 21 cf er. 
314 D. Wiese, 302 D. Weide, 1134 D. Wald, 79 D. Unland 
zusammen 2616 Dess. 1477 Dess. Bauernland.

Besitzer: Paul Adolf' Baron Bistram, seit 1905, 
wohnt in Waddax, vertritt die Gutspolizei. Verwalter : 
Baar, seit 1910. Arrendator von Tanneuhos: Meyer, 
seit 1901.

Kr e i s pv l. und F r i e d e n s r. in Alt-Autz.
Gemeinde: Waddax, zusammengezogen aus den (4e- 

meindeii Waddax, Bankaushos und Bankaushof-Forstei, mit 
Ausnahme der Gesinde: Bramaun, Wannag, Sewar, Kawufch, 
Ruddel, Silstiu und Strehle. Gem.-Verw. in Wabdax, 3 W., 
Gem.-Ger. in Neu-Autz, 12 W.

Ev. - lut h. Kirche in Wabdax, 5 W. filiale von Ringen 
(Kreis Goldingen), 17 W. von Ringen - Pastorat. Pastor: 
Konst. Thielemann, in Ringen. Küster: Paul Strauß. 
Kirchenvorsteher: Paul Baron Bistram-Waddax.

Arzt und Apotheke in Alt-Autz, 14 2S,
Betriebe: Windmühle und Wasser-Mahl- 

, m ü h l e, 1 W. Pächter: Neumann. Ziegelei, 2 W., 
nur zum eigenen Bedarf.

Z uchteu : Gestüt: engl. Halbblut. R i u b v i e li­
zuch t : Ostfriesen.

Jahrmärkte: am 5. Febr, und 21. Sept. Kram- und 
Viehmärkte.

ts Das Gut befindet sich seit 1593 im Besitze der Fa­
milie v. Bistram.

K l e i n g r u u d b e s i tz : Bajahr, Beuuaisch Barschuk, Ben- 
uaisch Jndrik, Bennaisch Knrme, Dihke, Duhda-r, Ehrmanu, 
Gaile, Gallans, Jegerischke, Jahnul, Sabie Jahn, Sabie 
Jurre, Kark ling, Klawait, Klawait Schinka, Lukkusch Dawid, 
Lukkusch (Stube, Lukkusch Fritz, Lukkusch Lahze, Lukkuscy Wippart, 
Maksche, Muhrneek, Narwait, Ranke, Nukkel Puidak, Scharke, 
Schmittischke, Schulpe, Schurril-Schinka, Schwinten, Stab- 
mann, Thom. Uppeneek, Wattnl, Wehje, Zekkur.
•oeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeo
Weinschenken, lett. Winschenku m., an der Weesaht, 
einem Nebenflüsse der Abau, 28 W. von Tuckum, 19 W. von 
der Kirche Sahten.

Adressen. Post: Für alle Postsendungen über 
Tuckum - Friedrichsberg. Briefpost : täglich. Telegraf: 
„Tuckum, Telefon Friedrichsberg". Telefon: Zentrale 
Jrmlau. Bahn: Tnckum, 28 W. Vom Bahnhöfe ist das 
Gut mit Fuhrleuten auf Pflaster und guten Landwegen in 
2Yz Stunden zu erreichen.

Besitzer: Die Krone. 167,62 Dess. Hossland, 102,70 
Dess. Acker, 22,4« Dess. Heuschlag, 42,w Tess. Weide. Arren­
dator: Wilhelm Baron Stackelberg, seit 1895. Bevoll­
mächtigter des Arrendators: Robert Baron Stackelberg, 
seit 1898, wohnt in Friedrichsberg, vertritt die Gntspolizei.

K r e i sp 0 l. und F r i e d e n s r. in Alt-Autz.
Gemeinde: Rentten, wo 15 W. von Weinschenken Gem.- 

Verw. und Gern.-Ger.
E v. - l u t h. Kirche in Sahten, 19 W., Pastorat 25 W. 

von Weinschenken.



423 Kreis Tnckum. -124

3 cfiuten: Ev.-luth. Gemeindeschule in Weinschenken, 3 23. 
vom Hofe. Lehrer: Alfr. Günther- in Strutteln, 3- 23., 
Peterthal, 6 23.

Arzt : Dr. Freudenstein, Gemeindearzt in Frauen bürg, 
35 W. M ranken Hans in Tuckum. 2l potheke in 
Remien, 15 23.

B e rein: Tuckurnscher landiv. Verein. Präses: Herm, 
v. Bötticher-Spirgen.

K l e i n g r u n d b e s i tz : Ehwel, Jggciun, Äjunter Gehsche, 
Kjnnker Sindeij, Kjunker 23ehiver, 2tarde, Weekal Treimann, 
Weekal Mattis, Jehsche-23eh)che, Mnhrneek-Wehsche, 23ehwer- 
Wehsche, Muzeneek.
•oeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeo
Weitenseld, test. Wihtina m., 68 23. von Tuckum, 3 23. 
von der Kirche Alt-Autz unb' vom Bahnhöfe Nutz (Riga-Mu- 
rawjewo Bahn).

Adressen. Poft: Für alle Postsendungen über 
Antz. Briefpost: täglich. Telegraf: „Alt-Autz, Telefon 
Weitenfeld". Telefon: Zentrale Alt-Autz. Bahn: 
Autz, 3 23. Vom Bahnhöfe gelangt man mit Fuhrleuten auf 
der Chaussee in 20 Minuten zum Gute.

Rittergut. Beigüter: Karlshof, Georgeuhof und Tan­
nenhof. Hoflage: Annenhof. Hossland: 707 D. Acker, 394 
D. Wiese, 225 T. 23eibe, 941 D. 23alb, 280 T. Unlanb, 
zusammen 2547 Dess. 1383 Tess. vert. Bauernlanb.

Besitzer: Alexis Peter' Graf von der Pahten, 
feil 1907, lebt zeitweilig in Petersburg. Verwalter: 
Emil Joh.' Rümmler, seit 1892, vertritt bie Gutspolizei.

K r e i s p o l. unb Friedens r. in Alt-Autz.
Gemeinde: Ali-Autz, wo auch Gem.-Verw. und Gem.- 

G)er., 3 23., Armenhaus, seit 1893 7 23.
Ev. » luth. Kirche in Alt-Autz, Filiale von Groß-Autz.
Schule: Ev.-lnth. Gemeinbeschnse, X> 23. Lehrer: 

Bersin.
A r z t, Hebamme und A p o t h e k e in Alt-Autz, 3 23.
Betriebe Wasser- und D a m p f - M a h l m ü h l e, 

nebst Spinnerei und Tockerei, 4 A 23. vom Hofe. 
Pächter: Arnold Thonigs. Kalkofen. Besitzer: A. Graf 
von der Pahlen. 120—180 Last Kalk. Absatzort: Die Um­
gegend.

Zuchten: R i n d v i e h z n ch t : £ stfriesen. Biene n 
zücht. 20 Stöcke, etwa 10 Pud Honig. Leiter: Fritz 
Dubin.

iS” Tas Gut befindet sich seit 1872 im Mütze der Fa­
milie v. d. Pahlen.

K l e i n g r u n d b e s i tz : Auge, Brihdag, Gulbe, Kalue, 
Lelischke, Lihbe, Pelke, Preedail, Pulre, Sihlain, Tehraud, 
Ulla, Mas-Waizen, Awikne, Leel und Mas Bulle, Gaile, 
Jasemneek, Jurqait, Fritz und Jan. Laweneek, Langal, Lukse, 
Masen, Matschnl, Leel-Waizen, Wezwaggar, Zelm.
•oeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeo
Wiexeln, lett. Wihkseles m., 14 23. von Tuckum, 12 23. 
von der Kirche Sinxt, 3 23. vom Bahnhöfe Schlampen, 
(Moskau-Windauer Bahn).

Adressen. Po st : Für gewöhnliche Briefe über 
Schmarden; für eingeschriebene Briefe und Geldseiiduiigeu über 
Tuckum. Telegraf: „Tuckum, Telefon Wiexeln". Tele­
fon: Zentrale Tuckum. Bahn: Schlampen, 3 23. Vom 
Bahnhöfe gelangt man zu Fuß oder mit vorher telephonisch zu 
bestellenden Fahrzeugen in A Stunde zum Gute. Pferde- 
post: Tuckum, 14 23.

Rittergut. Hofsland: 251 T. Acker, 159 T. Wiese, 
92 T. Weide, 382 T. Walb, 13 T. Unland, zusammen 
897 Tess. Alles Bauernland verkanft.

Besitzer: Karl Friedrich' Baron Oelsen, seit 
1906, wohnt in Wiexeln, vertritt die Gutspolizei.

K r o n s b e h ö r d e n in Tuckum.
Gemeinde: Schlampen, wo auch Gem.-Verw. u. Gern •

Ev.-lnth. Kirche in Siuxi, 12 23. vom Gute (Kreis 
Toblen).

Schule: Eo.-luth. Gemeindeschule in Schlampen, 3 23.
A r z t unb Apotheke in Tuckum, H e b a m in e in 

Schlampen.
Verein: Tuckurnscher lanbtu. Verein.
Betriebe: 2 Windmühlen luerfauft). Molke­

reien in allen Gesinden. Absatz nach Riga.

Forstwirts ch a f t unter Leitung des Gutsbesitzers.
Gartenkulturen: Obstgarten, etwa 1000 Bäume.
Zuchten : 05 e ft ii t : Belgier. R i n d v i e h z u ch t :

Ostfriesen. Geflügelzucht.
K l e i n q r u u d b e s i tz : Bundseneek, Ennin, Grahweneek, 

Hanusem, Joste, Kaluin, Kaibel, Kihle, Kikke, Kliben, Krodse- 
ueek, Münster, Saleneek Fritz, Saleneek Jakob, Strehlneek, 
Tehze, Wehwer, Wilzin.
•oeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeo
Wilhelminenhos-Forstei, sich Neuhof.
•oeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeo
Wilkajen, lett. Wilkahjes m., 4 23. von Tuckum, 5 W. vom 
Bahnhöfe Tuckum 1 (Riga-Tuckumer Bahn), 2% 23. vom 
Bahnhöfe Tuckum 2 (Moskau-Windaner Bahn).

A d r ess en. Post: Für alle Postsendungen über 
Tuckum. Briefpost: täglich. Telegraf: „Tuckum, Telefon 
Wilkajen". Telefon: Zentrale Tuckum. Bahn: Tuckum 
1 u. 2. Vom Bahnhöfe gelangt man mit Fuhrleuten auf guter 
Landstraße (Grandweg) in Vt—XA Stunde zum Gute.

Rittergut. Beigut: Langenfeld. Hoflagen: Etablisse­
ment Paegle. Hofsland: 249 D. Acker, 179 D. Wiese, 38 T. 
Weide, 90 T. 23ald, 27 D. Unland, zusammen 583 Dess. 
1679 Sofft, verk. und 1679 Sofft, unverk. Bauernland.

Besitzer: Mreid. Rechtsanw. Peter Baron Roenne, 
feit 1910, wohnt in Mitau. Verwalter: Rad. Arronet, 
seit 1910, vertritt die Gutspolizei. Arrendator des 
Beigutes Langenfeld: Ernst Sandberg, seit 23. April 1902, 
wohnt in Langenfeld.

K r o n s b e h ö r d e n in Tuckum.
Gemeinde: Tummen. Gem.-Verw. und Gem.-Ger in 

Wilkajen, 3 23.
E v. » l u t h. Kirche in Tuckum.
Schule: Volksschule mit Alt - Mocken, Wilkajen und 

Wilxaln gemeinsam, 2 23. vom Hofe. Lehrer: Simson.
Verein: Tuckumscher landwirtsch. Verein. Präses: Baron 

Seefeld.
Gärtner: Felsenberg, in Preeschn-Leje.
Abgetrennte Besitzlichkciten: Felsenberg und Eichenberg.
K l e i n g r u n b v e s i tz : Schlief, Tohmen, Leimuischneek, 

Stirne, Janusem, Grande, Kawusch, Behrsin (Bes. : Ang. 
Seemel, Ziegel- und Kalkbrennerei).
•oeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeo 
Wilxaln, lett. Wilkasalas m., 12 23. von Tuckum, 8 W. 
vom Bahnhöfe Tuckum 2 (Moskau-Windauer Bahn).

Adresse n. Post: Für alle Postsendungen über 
Tuckum. Briefpost: Dienstags und Donnerstags. Tele­
graf: „Tuckum, Telefon Wilxaln". Telefon: Zentrale 
Tuckum. Bahn- Tuckum, 8 W. Vom Bahnhöfe gelangt 
mau mit Fuhrleuten auf guter Landstraße in 1 Stunde zum 
Gute. Pf er depo st: Tuckum, 12 W.

Rittergut. Hofsland: 243 D. Acker, 80 D. Wiese, 
35 D. Meide, 357 D. Wald, 17 D. Unland, zusammen 
732 Dess.

Besitzer: Wilhelm Karl' Freiherr von Oelsen, 
seit 1909, wohnt in Remmes, Beig. von Kalwen über Kandan. 
Verwalter: Arthur Freimann, seit 12. April 1910, ver­
tritt die Gutspolizei.

K r o n s b e h ö r d e n in Tuckum.
Gemeinde: 2llt-Mocken, wo auch Gem.-Verw. und 

Gem.-Ger., 6 23., Armenhaus 6—7 23.
E v. - l u t h. Kirche in Tuckum.
Schulen: Ev.-luth. Gemeindeschule in Alt-Mocken, 7 bis 

8 23. Lettische Gemeinbeschule in Pnhren, 5 W. Lehrer • 
Silling.

Arzt unb Apotheke in Tuckum 12 W.
Zuchten : R i n b v i e h-, Schweine-, Schaf- unb 

Geflügelzucht.
t» Das Gut befindet sich etwa feit 1850 int Besitze der 

Familie v. Oelsen.
K l e i n g r n n b b e s i tz : Autze, Paegle, Melke, Pauzin, 

Kalnin, Beele, Tiltematsch-Johste.
•oeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeo
Zerxten, lett. Zehrkster in., liegt auf einer Anhöhe am 
Latschebache, 10 W. von Tuckum.

Abressen. Post: Für alle Postsendungen über 
Tuckum. Briefpost: täglich. Telegraf: „Tuckum, Telefon
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Zerxten". Telefon: Zentrale Tuckum. Bahn: Tuckum, 
10 W. Vom Bahnhöfe gelangt man mit Fuhrleuten auf guten 
Wegen in 1 Stunde zum Gute. P f e r d e p o st : Tuk- 
kum, 10 W.

Rittergut. (Fideikommiß.) Beigüter : Aispurn und 
Sallenhos. Hoflagen : Klein - Zerrten und Knechtsgesinde. 
Hofsland: 448 D. Acker, 495 T. Wiese, 193 D. Weide, 
1146 D. Wald, 252 D. Unlaud, zusammen 2534 Tess. Etwa 
3000 Lofst. bert. Bauernland.

Besitzer: Wilhelm Ernst' Baron Kleist, seit 1876, 
vertritt die Gutspolizei. Arrendator bon Aispurn und 
Sallenhos: I. Ans' Strauß.

Kronsbehörden iu Tuckum.
Gemeinde: Zerxten, zusammengezogen aus den Ge­

meinden Zerxten und Schlockenbeck. Gem.-Verw. in Schlocken- 
beck, 6 W.

E v. - l n t h. Kirche in Tuckum.
Schule: Eb.-luth. Gemeiudeschule auf dem Hofe. Lehrer: 

Bergmann.
Arzt und Apotheke in Tuckum.
K l e i n g r u « d b e s i tz : Snikker, Pessul, Stumbur, Men­

get, Lankok, Pohdin, Danel, Putsche, Kaule, Rihtel, jaillit, 
Pllkschke, Jlsum, Lambreks, Jaunsem, Schaggar, Kalles, Osolin, 
Skoire, Sproste, Kubdantz, Eser Kaule 1, 2, 2aste (Ziegelei), 
Pawar, Tsirtal.

eoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeo 
Zirohlen, lett. Ziroles m., am Bache Autz, 56 W. von 
Tuckum, 5 W. von der Filialkirche Ihlen, 4W. vom Bahn­
höfe Behnen (Bahn Riga-Murawjewo).

Adressen. Po ft : Für alle Postsendungen über 
Behnen. Briefpost: täglich. Telegraf: über Behnen. 
Bote 40 Kop. Bahn: Behnen, 4 W. Von dort gelangt 
mau iu 25 Minuten zum Gute.

Rittergut. Hofsland: 119 D. Acker, 19 D. Wiese, 
16 D. Weide, 202 D. Wald, 13 D. Unland, zusammen 369 Dess. 
465 Dess. Bauernland; alles bis auf ein Gesinde verkauft.

Besitzer: Leo Franz' Baron Hahn, seit 1908, 
wohnt in Zirohlen.

K r e i s p o l. und Friedens r. in Alt-Antz.
Gemeinde: Behnen, wo auch Gem. - Verw. und 

Gem.-Ger.
E v. - l u l h. K i r ch e in Ihlen, 5 W. von Zirohlen, Filiale 

: von Groß-Autz.
Schnle: Ev.-lnth. Gemeindeschule in Behnen, 4 W.
Arzt in Autz, 12 W., Apotheke und Hebamme in 

Behnen, 4 W.
Weber: Kronberg, auf dem Hofe. Maler: Markewitz, im 

Wilke-Gesiude.
B u s ch w ä ch t e r e i: Burggraf (Halbkoruwirtschaft, Pacht.: 

Blumseld).
K l e i u g r u u d b e s i tz : Masar, Stuhre, Wilke, Luge- 

1 iteef, Becker, Kruhtain, Putrin, Lasche, Pelne, Braudau.

4. Kreis Calsen.
Der Kreis Talsen hat 4 politische Kirchspiele. (Was 

unter politischen Kirchspielen und unter Rittergütern in 
Kurland zu versteheu ist, ersehe man aus der Einleitung 
dieses Buches.) Es haben 1911 je eine Laudtagsstimme, sind 
also Rittergüter:

Im politischen Kirchspiele K a n d a il : Adsirn, Bal- 
galln, Nendsirren, Dursuppen, Galten, Kuckscheu. Lievenhof, 
Neuhof, Oxelu, Puhreu, Puttneu^ Riddelsdorf, Riudseln, 
Rühmen, Samieten, Groß- und Klein-Santen, Senten, Sillen, 
Sknaben, Stempelhof, Zehren.

Im politischen Kirchspiele Talsen: Althof, Gargeln, 
Jggeu, Kargadden, Klahnen, Laidsen, Normhusen, Odern, 
Postenden, Rothsehden, Rother Zirkel, Sahrzen, 2cheden, 
Sehnsen, Spahren, Stenden, Strasden, Vizehden, Waldegahlen, 
Wandsen.

Im politischen Kirchspiele Zabeln : Asuppen, Engel- 
zeem, Hohenberg, Kabillen, Kallitzeu, »ogelu, Unterlaugsehden, 
Brinckens Pedwahlen, Fircks Pedwahlen, Plahnen, Rinkuln, 
Sahrzen, Sutten, Trentzen, Wahnen, Neuwacken, Alt- 
Warriben, Neu-Warribeu, Weggen, Groß-Wirben, Klein- 
Wirben, Wischeln.

Im politischen Kirchspiele Erwählen: Berghof, 
Erwählen, Lubb-Essern, Jwen und Hoheneichen, Limbuschen, 

I Lnbben-Oschen, Pop erwählen, Nogallen, Otten, Peecken, Po- 
buschen, Puhnien, Sarkasten, Saßmacken, Seßlaucken. Sillen, 
Sillendorf, Tingern, Zunzen.

Polizeitreis Talsen. Bezirksgericht Libau. 
F r i e d e n s r i ch t e r b e z i r k T u ck u m - T a l s e n (Ple­
num in T u ck u m).
Kreispolizeiverwaltnng in Tahen, 1. Distrikt in Saßmacken, 

2. Distrikt in Zabeln.
Bauernkommissar in Talsen.
Friedensrichter: 3. Distr. in Talsen, 4. Distr. in Kandau.
Untersuchungsrichter: 2. Distr. in Talsen, 5. Distr. in Tuckum. 
Oberbauernrichter in Talsen.
Akziseverwaltung: 2. Bez. in Talsen, 2. und 4. Distr. in

Zabeln.
Steuerinspektor in Talsen.
Post, und Telegrafen-Kontor: Talsen.
Post- und Telegrafen-Abieilungen: Kandau, Saßmacken und 

Zabeln.

•oeoeoeoeoeoeoeoeoeoeceoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeceoeoeoeoeoeoeGeoeoeoeoeoeoeo
Adsirn, lett. Aisdsires m., l1 ■> W. von her Abau, 33 W. 
von Talsen, 5 W. von der Kirche Kandau, 11 W. vom Bahn­
höfe Zehren (Moskau-Wiudauer Bahn).

Adressen. Post: Für alle Postsendungen über 
Kandan. Briefpost: täglich. Telegraf: über Kandau. 
Bote 50 Kop. Telesou: auf dem Beigute Musteu, 
Zentrale in Kandau. Babu: Zehren, 11 W. Vom Bahn- 
Hofe gelangt man mit Fuhrleuten auf guten Wegen in 1% 
Stunden zum Gute. Pferdepost: Kandau, 5 W.

Rittergut. (Fideikommiß.) Beigüter: Musteu, Tenue 
(Pächter: Joh. Kwille, seit 1909), Luiseuhof ( Pächter: Rud. 
Weglieu, seit 1904), Kiplau (Pächter: Karing, seit 1909). 
Rehberg (Pachter: Petersohn, seit 15 Jahren). Hossland: 
1144 T. Acker, 428 D. Wiese, 322 T. Weide, 1597 T. Wald, 
85 D. Unland, zusammen 3576 Tess. 1068 Tess, verkauftes 
Bauernland.

Besitzer: Kreismarschall Alex. Alex.' Wvnf Koskull, 
seit 1898, wohnt in Adsirn, vertritt die Gutspolizei.

>rreispol. in Zabeln, Friedens r. und Unter- 
s u ch u n gs r. in Talsen.

Gemeinde: Kandan, wo auch Gem.-Verw. und Gem.- 
Ger. Armenhaus bei Kandau, feit 1888, 6 W.

Ev.-lnth. Kirche in Kandau.
Schule: Ev.-luth. Kirchenschule in Kandau, 3 W. 
Arzt und Apotheke in Kandau.
Betriebe: Windmühle. Vi W. Leiter: Strauting. 

Ziegelei, 7 W. Pächter: Bock. Kalkofen, 2 W.
G a r t e n k n l t u r e n : Ein recht ausgedehnter Obstgarten.
Zucht: R i n d v i e h z u ch t : Halbblut Ostsriesen.
rs Das Gut befindet sich seit dem 18. Jahrhundert im 

Besitze der Familie Koskull.
l e i n g r n u d b e s i tz: Swejneek, Wimbusch, Sprohge, 

Swille, Kuhpetaj, Zehrpe, Labreuz, Kahrklin, Smirneek 
Sterbek, Tschihme, Tauge, Smilktiu, Bautsche, Urbe, Stunge, 
Meelik, 2aUcii, Kebre, Dumpe.
•oeoeoecseoeoeoeoeoeoeoeofoeoeoeoeoeoec
Andumen-Unlersorstei (Wildnisbereiterei, lett. Andumi 
m., 11 W. von Talsen nnd der Kirche Talsen, 13 W. vom 
Bahnhöfe Zehren (Moskau-Windauer Bahn.—
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Adressen. Post: Für alle Postsendungen über 
Talsen. Briefpvst: Dienstags und Freitags. Telegraf: 
über Talsen. Bote 1,10 Rbl. Bahn: Zehren, 13 W. Vom 
Bahnhöfe gelangt man mit Fuhrleuten in 1 Stunde auf guter 
Landstraße zur Forstei. Pferdepost: Talsen, 11 W.

Besitzer: Tie Krone. 62 Dess. Hofsland, 1560 Dcss. 
Wald. (Im ganzen 4 Reviere.) Bevollmächtigter 
Wildnisbereiter: Ad. Frantz, seit Januar 1910. An- 
binnen gehört zum Kandauer Kronssorste. Oberförster: 
I. v. Grot.

K r e i s p o l. in Saßmacken, Friedens r. und Unter- 
s u ch u n g s r. in Talsen.

Gemeinde: Lipsthusen. Gem.-Verw. und Gem.-Ger. in 
Talsen, 11 W. Gem.-Aeltester: Judrik Schmidtchen (9lei«z- 
Gesinde).

E v. - lu th. Kirche in Talsen.
Schule: Ev.-luth. Gemeindeschule in Lipsthusen, 3 W. 

Lehrer: Karl Berlau.
Arzt, Apotheke und K r a n k e n h n u s in Talsen. 

Hebamme: Libe Aböl, in Andumen.
ts Gin hoher prachtvoller Schloßberg liegt 3 W. vom 

Hofe. Daneben, im Kronswalde, befindet sich eine riesige, 
alte Eiche.
•oeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeo 
Angcrn-Pastorat, lett. Engures mahz. m., am Abflusse 
des Angernschen Sees, des sogenannten „Schwarzen Flusses", 
lett. Melupe, 42 W. von Tasten, 24 W. von den Bahnhöfen 
Tnckum 1 und 2 (Bahn Riga-Murawsewo).

Adre s s e n. Po st : Für alle Postsendungen über 
Turtum. Briefpost: Dienstags uud Freitags. Telegraf: 
über Tuckum. Bote 2,40 Rbl. Bahn: Turtum 1 und 2, 
24 W. Vom Bahnhöfe gelaugt man mit Fuhrleuten in 3 
Stunden auf teilweise guter, teilweise sandiger und wurzeliger 
Straße zum Pastorate. P f e r d e p o st : . Tuckum. Damp­
fe ,r ve r b i n d u n g : zweimal wöchentlich von Riga nach 
Tomesuäs mit Aufenthalt in Angern am Dienstag und Freitag. 
Rückfahrt nach Riga am Montag und Sonnabend.

P a st o r a t s - W i d m e. 160 Tess. Land, davon 35 Dess. 
Acker, 103 Tess. Wiese, der Rest ist Weide und Unland.

K r e i s p o l. in Saßmacken, Friedens r. und Unter- 
s u ch u n gs r. in Talsen.

E v. °l u t h. Kirche in Angern, dicht beim Pastorate. 
Pastor: tonst. Sadowski, vorher Seminardirektor in 
Jrmlau, geb. 30. April 1847, ord. 26. August 1884, in 
Angern seit März 1897. Küster: Rob. Weidenberg. Kirchen- 
vorsleher: Graf Koskull-Adsirn. Filialkirchen: in Sel- 
gerben, 16 W., und in Markgrafen, 23 W.

E i n g e p s a r r t : Tie P r i v a t g ü t e r : Plönen (Kr. 
Tuckum), Riddeldorf, Rindseln, Sillen, Lievenhof. Die 
Kronsgüter: Angern, Angern-Forstei, Selgerben, Uggun- 
zeem. Markgrafen.

Gemeinde: Angern, wo auch Gem.-Verw. und Gem.» 
Ger. Gemeindeältester: Mart. Geils.

Schulen: Ev.-luth. Gemeindeschulen in Angern, Sel­
gerben, Plönen, Lievenhof und Markgrafen. Griech.-kath. 
Bratstwoschule in Markgrafen. Navigations-Vorbereitungs- 
schule in Angern.

Apotheke feit 1908 in Angern. Bef.: Prov. Benno 
S tillbach. G e m e i n d e - H e b a m m e in Angern.

Vereine: Selgerbenscher Bienenzuchtverein. Riddels- 
dorfer Sparkasse., Tuckumsche Sterbekasse.

Holzhändler: Fischer in Bersezeem, Lohnfeld in Kestenzeem. 
Bauernw.-Hdlgn. von Sußmann, Weinberg, Reinfeld, alle in 
Angern. Tischler: Urban, Osol, Neuland. Böttcher: Minder, 
Rehberg. Sattler: Reekstin, Rudsit. Schneider: Bersin, 
Reinfeld. Schuhmacher: Kohl, Muzzeneek, Sarin.

Kleingrundbesitz: Apsitzeem sgehört zu Zerxten), 
Markgrafen sgehört zu Puhren), Uggunzeem, Angern, Behr- 
zeem, Kestenzeem, Plenzeem.
•oeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoev
Angern, lett. Engures m., an der Westküste des Rigaschen 
Meerbusens, 2 W. vom Angernschen Freisee, 41 W. von 
Talsen, 24 W. von Tuckum, 1 W. von der Kirche Angern.

Adressen. Post: Für alle Postsendungen über 
Tuckum. Briefpost: Dienstags und Donnerstags. Tele 
gras: über Tuckum. Bote 2,40 Rbl. Bahn: Tuckum, 
24 W. P s e r d e p o st : Tuckum, 24 W.

Besitzer: Tie Krone. 100 D. Hofsland. Die Felder 
sind parzelliert. Die Krone hat das Gut der Angernschen Ge­
meinde zur Errichtung einer Navigationsschule abgetreten.

K r e i s p o l. in Talsen, F r i e d e n s r. in Kandau, U n - 
le r s u ch u n gs r. in Tasten.

Gemeinde: Angern, zusammengezogen aus den Ge­
meinden Angern, Riddelsdorf und Past. Angern. Gem.-Verw. 
und Gern.-Ger. in Angern, Ges. Ruhsche.

E v. - l u t h. Kirche in Angern, 1 W.
Schulen: Angernsche Navigationsschule. Jnsp.: Witoliu, 

seit September 1911. Volksschule. Lehrer: Rob. Weiden­
berg.

Apotheke in Angern. Bes.: Provisor Benno Stillbach.
Kleingrundbesitz.: Bukke, Pippe, Sahger, Maln 

Zihrul, Lejas Zihrul, Bndde, Kunze, Pawar, Ramste, Ris- 
klaw, Galla Tomal, Widus Tomal, Wez Waggar, Krankte, 
Andretz, Golueek, Jnnus, Kaufe, Treimann, Regge oder flusche, 
Bodneek, Brohsche, Gunne, Kihse, Kille, Kljan, Ruhse, Spenke, 
Tuffen, Pinte, Turre, Wahk, Wiglain, Wilke, Pikatai, Abrak, 
Jehze, Jasiu, Akte, Bunksche, Banze, Kaste, Krisit Peter, Krist 
Sandar, Polluks, Skore Mikkel, Skore Janne, Lepste, Gohze, 
Klawe, Lohge, Tirwen, Grjäse, Sunnit, Kippat, Pinne. Kleine 
Gesinde: 2a, 8a, 10a, 11a, 18a, 22a, 24a, 26a, 27a, 30a, 
31a, 35a, 39a, 41a, 43a, 45a, 48a, 50a, 52a, 57a, 128a, 62a, 
72a, 79a, 80a, 83a, 87a, 89a, 92a, 94a, 95a, 105a, 107a 
110a, 115a, 117a, 121—127a.
•oeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeo 
Angern-Forstei, lett. Engures meschkunga in., genannt 
Bikker-Bersu mnischa, 32 W. von Taster«, 22W. von Tucknm, 
6 W. von der Kirche Angern.

Adressen. Post:' Für alle Postsendungen über 
Tuckum. Briefpost: Dienstags und Freitags. Telegraf: 
über Tuckum. Bote 2,20 Rbl. B ahu: Tuckum, 22 W. 
Vom Bahnhöfe gelangt'man mit Fuhrleuten, die stets zu haben 
sind, in 2)4 Stunden zur Forstei. P f e r d e p o st : Angern, 
6 W.

Besitzer: Tie Krone. 158,75 Dess. in Nutznießung 
des Oberförsters Koll.-Nats Karl Johann' Jlenda, seit 1895. 
F o r st.g e h i l f e : Kaporulin.

K r e i s p o l. in Saßmacken, F r i e d e n s r. in Kandau oder 
Tasten, U u t e r s u ch u n g s r. in Tasten.

Gemeinde: Angern-Forstei, zusammengezogen aus den 
Gemeinden Angern-Forstei, Markgrafen, Uggunzeem, Ges. der 
Tuckumer Oberhauptmanns-Widme (Mr. Tuckum): Wez Pawar, 
Obre Tschanke, Obre Egle, Spuhre und Jaun Pawar. Gem.- 
Verw. und Gem.-Ger. in Angern.

Ev.-luth. Kirche in Singern.
Schule: Ev.-luth. Gemeindeschule ht Angern. 
Apotheke in Angern. Gemeinde-Hebamme. 
Verein: Sparkasse im Postgesinde.
Betrieb: Meierei. Tie Sutter wird ins Torf 

geliefert.
Forstwirtschaft: Kulturen in allen Wäldern. Wie­

senbau. Eine Samendarre (Kiefer mib Grähnen) in der 
Forstei.

Zuchten nur in geringem Maße. Bienenzucht.
•oeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeceoeoeoee
Asuppcn, lett. Aisupes m., am Jmmul-Bache, 12 W. von 
Talsen, 16 W. von Zabeln, 2 W. von der Kirche Wahnen, 
28 W. vom Bahnhöfe Stenden (Moskau-Windatler Bahn).

Adressen. P o st : Für alle Postsendungen über 
Zabeln. Briefpost: Ank.: Dienstags, Donnerstags und Sonn­
abends; Abg.: Montags, Mittwochs und Freitags. Tele­
graf: „fabeln, Telefon Asuppen". Telefon: Zentrale 
Zabeln. Bahn: Stenden, 28 W. Vom Bahnhöfe gelangt 
man mit Fuhrleuten in 3 Stunden zum Gute.

Rittergut. (Fideikommiß, Majorat.) Zum Asuppen- 
scheu Güterkomplex gehören die Güter: Warriben, Neu-Tsirren, 
Sutten, Groß-Santen. Beigüter: Feldhof, Trcnzen (Ritter­
gut), Nordheim und Weledwingen. Hvflagen:. Redsen, Lohle, 
Udads, Lahze, Forstei-Asuppen. Hofslcmd: 2064 T. Acker, 
1055 D. Wiese, 875 T. Weide, 3214 D. Wald, 326 D. Unland, 
zusammen 7534 Tess. Unverk. Bauernland: 243 Dess., tiers. 
Bauernland: 1487 Test.

Besitzer: Pauk Adolf' Paron Hahn, seit 1882, 
wohnt in Asnppen. Generalbevollmächtigter: 
Oskar Maximilian' Ttillmarck, seit 23. April 1911. 33er- 

-
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lu alter : Friedr. Krüger, seit 1910, vertritt die Gutspolizei 
Oberförster: Ulrich Poorten, seit 1909, wohnt in der 
Forstei Asuppen.

K r e i s p o l. in Zabeln, F r i e d e n s r. und U n t er­
such u n g s r. in Talsen.

A k z i s e v e r w. - B e z. in Talsen. Jüngerer Gehilfe in 
Zabeln.

Gemeinde: Asuppen, zusammengezogen aus den Ge­
meinden Asuppen, Reu-Dsirren und Warriben. Gem.-Verw. 
und Gem.-Ger. in Asuppen, 4 W., Armenhaus, 5 W.

Ev. - luth. Kirche in Wahnen 2 W.
Schule: Ev.-luth. Gemeindeschule in Asuppen, 2 W. 

Lehrer: Panne.
Arzt und Krankenhaus in Zabeln, 16 W. Ge­

meinde-Hebamme. Apotheke auf dem Hofe Asuppen. 
Bes.: Alex. Grenewitz.

Verein: Asuppensche Sparkasse, seit 1889.
Betriebe: Käserei: Schweizerkäse. Käser: Deppen. 

Dampf- und Wasser-Mahlmühle „Puhzen", 5 W., 
nebst Wolltockerei, Spinnerei und Sägegatter 
Pächter: I. Bohlstein. Brennerei mit Dampsbetr. aus 
dem Hofe. Brenner: Pochewitz. Ziegelei, 4 W. Leiter: 
Junker.

Zuchten: Rindviehzucht: Ostfrieseu. Fisch­
zucht: Karpfen.

Kleinhändler: Bergmann, 3 W., Schkehl, 5 W., im Puhzen- 
kruge.

tsr Das Gut befindet sich seit 1793 im Besitze der Fa­
milie v. Hahn.

Kleingrundbesitz: Punke Stukket, Bitte, Brinke, 
Kalnin, Jannsem, Arne, Sihle, Wange, Leel Killeks, Mas 
Killeks, Attin, Wilke, Kibbe, Trempe, Puke, Muhrneek, 
Wehdrin, Rumpat, Trenze, Bertul, Sehle, Sewar, Wenter, 
Sarrin, Lelle, Meschkaul, Pawel, Wameneek, Satte, Breden» 
Hof, Strautm, Ploze, Konrad, Punie, Spike, Kalnejahn, 
Skrodel, Puppik, Wepper, Tulne, Muzeneek, Renze, Pulke, 
Pamper, Eserneek, Bruhwer Jahn, Bruhwer Kristop, Zirpe- 
neek, Strauteneek, Dsireneek, Rateneek, Lassit, Inte, Krahsche, 
Uddads, Preeden, Martik.
eoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeo 
Balgallen-Pastorat, lett. Balgales mahz. m., 22 W. von 
Talsm, 14 W. vom Bahnhöfe Zehren (Moskau-Windauer 
Bahn).

Adressen. Post: Für alle Postsendungen über 
Kandau. Briefpost: Ank.: Dienstags u. Freitags, Abg.: Mon­
tags u. Donnerstags. Telegraf: über Kandau. Bote 2 R. 
Bahn: Zehren, 14 W. Vom Bahnhöfe gelangt man auf mit­
telmäßiger Landstraße mit Fuhrleuten in li/a Stunden zum 
Pastorate.

K r e i s p 0 l. in Saßmackm, Friedens r. in Kandau, 
Uutersuchnngsr. in Talsm.

Ev.-luth. Kirche in Balgallen, 1 W. vom Pastorate, 
5 W. von Senten. Pastor: Karl Tempel, geb. 1. Rov. 
1873, ord. 7. Febr. 1899, in Balgallen seit 1. April 1905. 
Küster: Adam Osolin. Kirchenvorsteher: Nik. Fürst 
Lieven.

Eingepfarrt: Die Privatgüter: Balgallen mit 
Petendorf und Sentm.

Gemeinde: Smten, 5 W., wo auch Gem.-Verw. und 
Gem.-Gericht. Gemeindeältester: Upmeef. Armenhaus, seit 
1899, im Balkukrug, 7 W.

Schule: Ev.-luth. (sKmeindeschule in Balgallen, 1 W. 
Lehrer: Adam Osolin.

Arzt, Krankenhaus und Apotheke in Kandau. 
Hebamme Eiche von der Gemeinde angestellt.

In der Kirche hängt das Gemälde „Christus am Kreuze" 
von Roething, Düsseldorf 1852 (Original). Die Kopie von 
diesem Gemälde befindet sich in der Tuckumschen Kirche, 
eoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeo 
Balgallcrr, lett. Balgales m., 21 W. von Talsen, 17 W. 
von Kandau, 2 W. von der Kirche Balgallm, 13 W. vom 
Bahnhöfe Zehren (Moskau-Windauer Bahn).

Adressen. Post: Für alle Postsendungen über 
Kandau. Briefpost: kommt Dienstags u. Freitags durch Post-^ 
boten, an den andern Tagen durch Gelegenheit. Telegraf:! 
über Kandau. Bote 1,70 Rbl. Bahn: Zehren, 13 SB. | 
Vom Bahnhöfe gelangt man mit Gutspferden oder Kandauer

Adolf Richters Kurländisches Adreßbuch.

Fuhrlmten in l1/^ bis IH2 Stunden auf ziemlich guten Wegen 
zum Gute.

Rittergut. Hoflage: Petendorf. Hofsland: 352 Dess. 
Acker, 268 D. Wiese, 96 D. Weide, 386 'D. Wald, 46 T. 
Unland, zusammen 1148 Dess.

Besitzer: Nik. Alex.' Fürst Lieven, seit 23. 4lpril 
1907, wohnt in Senten, vertritt die Gutspvlizei. A r r en - 
dator: Friedr. Frommhold' von Sivers, seit 23. April 
1909, wohnt in Senten. Oberförster: W. Freymann, 
seit 23. April 1908.

Krei sp 0 l. in Saßmacken, Friedensr und Unter­
such u n g s r. in Talsen.

E v. - l u t h. Kirche in Balgallen.
Gemeinde: Senten, wo auch Gem.-Verw. u. Gem.- 

Gericht, 7 W. Armenhaus, 9 W., Gemeindeältester: Upene.k.
Schule: Ev.-luth. Gemeindeschule in Balgallen, 2 W. 

Lehrer: Adam Osolin.
Arzt, Krankenhaus und Apotheke in Kandau, 

17 W. Hebamme Eiche, von der Gemeinde angestellt.
Verein: Erwahlenscher landwirtschastl. Verein. Sitzun- 

gen in Talsen.
Betriebe: Molkerei und Käserei auf dem Hose. 

Schweizerkäse. Pächter: Schwartz & Ko., Dorpat. Wasser­
mühle 1 W. vom Hofe. Pächter: Müller Zetrowski. An­
lage zur Herstellung von Zement mauer st einen und 
Dachpfannen mit Dr. Gasparyschm Maschinen, 2 W. 
vom Hofe.

Zuchten: R i n d v> i e h z u ch t: Ostfriesen.
Bauernwaren- und Holzhdlg. von Aron Himnielhoch,. 5 

in der ehem. Dumpiatmschen Mühle. Schuhmacher: Ehrsam, 
auf dem Hofe.

Balgallen befindet sich feit 1800 im Besitze der Fa­
milie des Besitzers.

Kleingrundbesitz: Birseneek. Brihdag. Dsirne. 
Inne. Kaplasch. Kester. Kihme. Krautsche. Lorentz. Mu­
zeneek. Pohdin. Rulle. Sillasch. Wezandsche. Zihrul. 
Tohsche.
•oeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoooeoeoeo 
Teguhnen, lett. Daigones m., an der Abau, 72 W. von 
Mitau, 29>- W. von Talsen, 5 W. vom Flecken Kandau, 5 W. 
von der Kirche Kandau, 8 W. vom Bahnhöfe Zehren (Mos­
kau Windauer Bahn).

Adressen. Post: Für alle Postsendungen über 
Kandau. Briefpost: täglich. Telegraf: über Kandau, 
Bote 75 Kop. Bahn: Zehren, 8 W. Vom Bahnhöfe kommt 
man mit Fuhrleuten, die immer zu haben sind, auf guten 
Wegen in % Stunden zum Gute.

Besitzer: Die öirone. 213,65 Dess. brauchbares, 9,ti3 
Dess. unbr. Land, in Nutznießung des Oberförsters. A r r e n - 
dator: Karl Fritz' Jacobsohn, feit 1910, wohnt in Deguh- 
neu. Vertreter der Gutspolizei: Der Gemeindeälteste Janis 
Assermann. Oberförster: Tit.-R. Leon Baron Strom­
berg, wohnt in Kandau-Forstei.

Kreispol. in Zabeln, Friedensr. in Kandau, 
U n t e r s u ch u n g s r. in Talsen.

Gemeinde: Kandau. Gem.-Verw. und Gem.-Ger. im 
Flecken Kandau.

Ev.-luth. Kirche in Kandau.
Schulen: Ev.-luth Gemeindeschnle in Deguhnen, 2% W. 

Lehrer: Jak. Osolin. Andere Schulen im Flecken Kandau.
Arzt, Krankenhaus und Apotheke im Flecken 

Kandau. Geme^indehebamme: Marianne Osts.
Vereine. Sieh den Flecken Kandau, Seite 137 dieses 

Adreßbuches.
Betrieb: Genossenschafts-Dreschmaschine der Wirte.
Zuchten nur zum eignen Bedarf.

K leingrundbesitz: Leel-Sihle,• Mas-Sihle, Jaun-Ohla, 
Wez-Ohla, Jaun-Sedle, Sedle, Krimpe, Pele, Reine, Birse- 
neet, Kaschozin, Kratin, Kliblaus, Pahkste, Meinik, Wezwag- 
gar, Kregge, Namand, Wedsel, Bundseneek, Beilin, Rumpe, 
Garze, Better, Buschin.
•oeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeo 
Neu-Dfirren, lett. Jaun-Dsiras m., 50 W. von Talsen, 
10 W. von der Kirche Saunten, 28 W. von den Bahnhöfen 
Tuckum 1 und 2.

Adressen P 0 st: Für alle Postsendungen über 
Remten. Telegraf über Remten. Bote 1,80 Rbl. Bahn: 
Tuckum 1 und 2, 28 W. Vom Bahnhöfe gelangt man mit
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Fuhrleuten in 3 Stunden zum Gute. Pferdepost: 
Tuckum, 28 W.

Rittergut. (Fideikommiß, Majorat). 840 Lofst. Acker, 
228 Lasst. Heuschlag. (400 Lofst. Acker und 100 Lofst. Heu­
schlag sind an 8 Pächter vergeben.) '

Besitze r: Paul Adolf' Baron Hahn, Majoratsherr 
auf Asuppen, Warriben, Neu-Dsirren, Sutten, Erbherr auf 
Santen, lebt in Asuppen. Arrendator: Alfred von 
Lutzau, seit 23. April 1908 lebt in Santen. Vertreter 
der Gutspolizei: Winter, Oekonomieschreiber in Asup­
pen. Förster: Ulrich Poorten, wohnt in Forstei Asuppen.

Kreispol. in Zabeln, Frie den sr. in Kandau, Un­
ter s u ch u n g s r. in Talsen.

Gemeinde: Asuppen, wo auch Gem.-Verw. und Gem.- 
Ger., 8 W. Armenhaus in Asuppen, 14 W. Gehilfe des Ge­
meindeältesten Strautneek.

Ev.-luth. Kirche in Samiten, 10 W., und Kandan.
Schule: Ev.-luth. Gemeindeschule, 1% W., Lehrer Ahbel.
Arzt und K r a n k e n h a u s in Zabeln. Apotheke in 

Asuppen.
Betriebe: Dampfmahlmühle zum eigenen Be­

darf. Wassermühle. Arrendator Müller Jacobowski.
Zuchten: R i n d v i e h z u ch t: Halbblut-Ostfriesen. 
Banernw.-Hdl. von Reeksting, 2 W.
K l e i n g r u n d b e s i tz: Bruhwel Jahn, Bruhwel Kristoph, 

Dsirreneek, Efferneek, Jute, Krasche, Lassiht, Leiseht, Muze- 
neek, Pampar, Pulke, Ratteneek, Reuze, Strauteneek, Tutze, 
Zirpeneek.
©oeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeü
Tursuppen, lett. Dursupes m., am Dursuppcnschen See, 
19 88. von Talsen, 4 W. von der Kirche Balgallen, 16 W. 
vom Bahnhöfe Zehren (Moskau-Windauer Bahn).

Adressen. Post: Für alle Postsendungen über 
Tasten. Briefpost: Dienstags und Freitags. Telegraf: 
„Kandau, Telefon Tursuppen". Telefon: Zentrale Kan­
dau. Bahn: Zehren, 16 W.

Rittergut. Beignt: Klein-Tursuppen. Hoflagen: An­
drup, Kokke, Teske. Kaneneek, Wilks und Wezwagger. Hofs­
land: 314 T. Acker, 154 T. Wiese, 100 D. Weide, 582 D. 
Wald, 68 D. Uuland, zusammen 1218 Dess. 620 Dess. verk. 
und 112 Dess. unverk. Bauernland.

Besitzerin: Marie Nik ' Fürstin Manssyrcw, 
Staatsrätin, seit 12. Febr. 1911, wohnt in Riga. Bevoll­
mächtigter Verwalter: Joh. Lapin, seit 1911, ver­
tritt die Gutspolizei.

Kreispol. in Saßmacken, Friedensr. in Kandau.
Gemeinde: Senten, wo Gem.-Verw. und Gem.-Ger., 

8 W. von Dursuppeu.
Ev.-luth. K i r ch e n in Kandau, 21 W., und Balgallen, 

4 W.
Schule: Ev.-luth. Gemeindeschule in Dursuppen, Lehrer: 

Reinseld.
Arzt in Talsen, Apotheke in Selgerben, 12 W.
Betriebe: Wasser-Mahlmühle, nebst W o l l - 

tockerei beim See. T e r p e n t i n o s e n.
Zuchten. Gestüt. Rindvieh- und Schweine­

zucht.
Bauernw.-Hdlg von Manne Herzberg, 1 W.
Gärtner: Jan Blum. Schmied: I. Krumiu. Tischler: 

M. Karkliu.
Klei ugru udbesitz: Dohbel, selige, Punke, Mesche- 

greese, Rappe, Muhrneek, Laukegreese, Salle, Bahre-Blind- 
neek, Baran, Sniker, Kruhkle, Kakkit-Raudin, Stumpe-Wez- 
waggar.
eoeoeo#oeoeoeoeoeoeo»G»Qeoe»oeoeoeoeoeo
Erwahlen-Pastorat, lett. Ahrlawas mahz. m., an der Mas- 
upe und Rohja, 20 W. von Talsen, 32 W. vom Bahnhöfe 
Steuden (Moskau-Windauer Bahn).

Adressen. P o st: Für alle Posstendnngen über 
Satzmacken. Briespost: täglich. Telegraf: über Saß- 
macken. Bote 50 Kop. Bahn: Stenden, 32 W. Vom 
Bahnhöfe gelangt man mir Fuhrleuten, die bei jedem Zuge 
zu haben sind, auf guten Wegen in 3%—4 Stunden zum 
Pastorale. P s e r d e p o st: Talsen, 20 W. Dampfer», 
verb in düng: zw. Rojeu und Riga zweimal wöchentlich. 
Hallestelle: Rojeu, 19 W. vom Pastorate.

K r e i s p o l. in Saßmacken, Friedensr. in Tasten.

P a st o r a t s w i d m e. 406,1« Lofst. unverk. Hofsl., 170,« 
Lofst. kult., 867,9s Lofst. unverk. Bauernland.

E v. - l ut h. Kirche in Erwählen. Pastorat auf dem 
Hofe Erwählen. Pastor: Julius Ichnich, geb. 13. Sept. 
1871, ord. 13. Nov. 1905. Pastor vik. seit 11. Dez. 1906; 
Pastor ordinär, seit 23. Mai 1907. Organist: Jeannot Linde. 
Kirchenvorsteher: George Baron von der Recke-Seßlauken. 
Filialkirche: Rojen, 18 W. Freikirche: Satz- 
macken, 4 W.

Eingepfarrt: Die Privatgüter: Tingern, Po- 
perwahlen, Lubbcn-Oschen, Jwen, Erwählen, Nogallen, Saß­
macken, Zunzen, Puhnien, Popragqen, Pobuschen, Setzlaucken, 
Lub-Essern, Limbuschen.

Gemeinde: Erwählen, wo auch Gem.-Verw. und Gem.- 
Ger.

Schule: Ev.-luth. Gemeindeschule in Erwählen. Lehrer: 
Jeannot Linde.

Arzt und K r a n k e n h a u s in Erwählen, 1VA W. 
Il p o t h e ke in Saßmacken.

Vereine: Erwahlenscher landwirtschaftl. Verein. Saß- 
mackensche Freiwillige Feuerwehr. Erwahlensche Sparkasse. 
Erwahlensche Bauernaltersversorglingskasse. Vorsteher: Der 
Erwahlensche Besitzer, der Pastor, der Gemeindeälteste. Er­
wahlenscher Lepraverein. Eigenes Leprosorium. Präsiden­
tin: Baronin Fircks. Armenverein, Präses: Leo Baron Hey- 
king. Gesangverein. Bildungsverein „Wairak gaismas" in 
Nogallen.
•©•oeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeGeoeoeoeo 
Erwählen, lett. Ahrlawas m., am Satzmacker See, 18 W. 
von Talsen, 2 W. von der Kirche Erwählen, 30 W. vom 
Bahnhöfe Stenden- (Moskau-Windauer Bahn).

Adressen. Post: Für .olle Postsendungen über 
Saßmacken. Briespost: sechsmal wöchentlich. Telegraf: 
„Saßmacken, Telefon Erwählen". Telefon: Zentrale Saß­
macken. Bahn: Stenden, 30 W. Vom Bahnhöfe gelangt 
man auf guten Wegen in 3 Stunden zum Gute. Dani- 
p s e r v e r b i n d u n g: von Rojen nach Riga, zweimal 
wöchentlich. Haltestelle: Rojen, 18 W. von Erwählen.

Rittergut Bei güt er: Kronhof, Sillen (Rittergut), 
Biring ,Treimannshos. Hossland: 545 D. Acker, 571' D. 
Wiese, 165 D. Weide, 633 T. Wald, 99 D. Uuland, zusam­
men 2013 Dess. (Sillen: 340 Lofst. Acker.)

Besitzer: Gustav Adolf' Baron Lievcn, feit 1890, 
wohnt in Erwählen, vertritt die Gutspolizei. Arrenda­
tor von Sillen: Mart. Sedlin, Agronom, seit 1901.

Kreispol. in Saßmacken, Friedensr. und Unter- 
s u ch u u g s r. in Talsen.

Gemeinde: Erwählen, zusammengezogen aus den Ge- 
uieinden Gut und Past. Erwählen, Jwen,' Limbuschen, Lubben- 
Oschen, Pobuschen, Poperwahlen, Puhnien, Saßmacken, Setz» 
sanken, Tingern und Zunzen. Gem.-Verw. und Gem.-Ger. 
in Erwählen, % W., 6 Armenhäuser. Gemeindeältester: Abo- 
ling.

E v. -lut h. K i r ch e in Erwählen.
Schulen: 5 ev-luih. Gemeiudeschuleu.
Arzt: Dr. med. Wold. Kakis, Gemeindearzt, seit 1905, 

A W. vom Hofe Erwählen. Apotheke in Saßmacken.
Vereine: Erwahlenscher deutscher landw. Verein. Er­

wahlenscher lett. landw. Verein. Erwahlenscher Bauern-Un- 
terstützungsverein. Erwahlensche Sparkasse, gegr. 1880. Ge­
sangverein, gegr 1901.

Betriebe: W as| er- M ahlmühle. Pächter: Schrö­
der. W a s s e r - M a h l m ü h l e auf dem Beigute Sillen.

Zuchten: R i n d v i e h z u ch t: Angler ' und Fünen. 
Fischzucht: Karpfen

ss* Das Gut befindet sich seit 1890 im Besitze der Fa 
milie von Lieven.

K l e i n g r u u d b e s i tz: Wilke, Panke, Eser, Brante, 
Sichre, Ressen, Brenze, Biksin, Tschuhke, Tinne. Disch-Ger- 
neek, Mas-Germek, Mahle, Bange, Muzeneek, Kruhmit, 
Sameei, Bunke, Plintin, Arneek, Tange, Kalne, Appar, Drei- 
mannkrug, Kirchenkrug, Samin, Lagsdiu, Lapschewski, Possel 
Stallwihrs, Strasdeueek, Wihtol.
•oeoeoeoeoeoeoeoeoeGeoeoeoeGeoeGeoeGeo 
Fragenhof, lett. Spraugas m., 14 W. von Talsen, 4 W. 
von der Kirche Normhusen, 14 W. vom Bahnhöfe Zehren, 
(Moskau-Windauer Bahn)

Adressen. Post: Für alle Postsendungen über 
Talsen, Briefpost: täglich. Telegraf: über Tasten.
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Bahn: Zehren, 14 W. Vom Bahnhöfe gelangt man mit 
Fuhrleuten auf guten Wegen in 1% Stunden zum Gute.

Privatgut. Hoflage: Neuhof. Hossland: 139 D. Acker, 
65 D. Wiese, 1 D. Weide, 92 D. Wald, 7 D. Unland, zusam­
men 304 Dess.

Besitzer: Ralf Alexander' Graf Lambsdorff, seit 
1907,

Kreispol. in Zabeln, F r i e d e n s r. in Talsen.
Genie in de: Senten, wo auch Gem.-Verw., .Gem.-Ger. 

und Armenhaus, 18 W.
E v. ° luth. Kirche in Normhusen.
Schule: Ev.-luth. Gemeindeschule in Nornchusen, 4 W.
Arzt, Krankenhaus und Hebamme in Talsen, 

14 W. Apotheke in Normhusen, 14 W.
Verein: Erwahlenscher Landwirtsch. Verein.
Zuchten: N i n d v i e h z u ch t: Holländer. Schweine­

zucht: Teutsche Edelschweine.
ts" Das Gut befindet sich feit 1898 im ^Besitze der Fa­

milie von Lambsdorff.
•©•Geoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeo
Galten, lett. Galtenes m., am Swente Bache, 22 W. von 
Talsen, 17 W. von der Kirche Kandau, 3 W. von der Kirche 
Balgalln, 11 W. vom Bahnhöfe Zehren (Moskau-Windauer 
Bahn).

Adressen. Post: Für alle Postsendnngen über 
Kandau. Briefpost: Moutags, Dienstags, Mittwochs und 
Freitags. Telegraf: „Kandau, Telefon Galten". Tele­
fon: Zentrale Kandau, (Mittelkurl. Telefonnetz). Bahn: 
Zehren, 11 W. Vom Bahnhöfe gelaugt man in 1 Stunde mit 
Mietpferden auf gutem Wege zum Gute. Pferdepost: 
Talsen, 22 W. "

Rittergut. Hossland: 226 D. Acker, 160 D. Wiese, 
16 D. Weide, 182 D. Wald, 15 D. Unland, zusammen 
599 Tess.

Besitzer: Fedor Dietrich Baron Kleist, seit 1903, 
wohnt in Galten, vertritt die Gutspolizei.

Kreispol. in Talsen, Fried ensr. in Kandau, Un- 
tersuchungsr. in Talsen.

Ev.-luth. Kirche in Kandau.
Gemeinde: Senten, wo auch Gem.-Verw. uild Gem.- 

Ger., 12 W. A r m e n h a n s in Galten, 1 W., seit 1893.
Schulen: Ev.-luth. Parochialschule in Kandau, 2 W. 

Ev.-luth. Gemeindeschule in Dursuppen, 5 W.
Aerzte in Talsen und Kandau. Krankenhaus mit 

20 Betten und Apotheke in Kandau.
Betriebe: T a m p f - M a h l m ü h l e.
Kleingrundbesitz: Remnies, Aule, Burbul, Dorreij, 

Kalle, Nikstom, Swente, Wehrpeij, Ginnul.

•oeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeGeoeGeGeoeoeoeo 
Gargeln, lett. Garlene m., 13 W. von Talsen und der 
Kirche Talsen, 23 W. vom Bahnhöfe Zehren (Moskau-Wiu- 
dauer ' Bahn)

A d r e ss en. Post: Für alle Postsendungen über 
Talsen. Briefpost: Dienstags und Freitags. Telegraf: 
über Talsen. Bote: 1.30 Rbl. Bahn: Zehren, 23 W. Vom 
Bahnhöfe gelangt man in 2%— 3 Stunden '.um Gute. Pier- 
depost: Talsen, 13 W.

Rittergut Beignt: Marienhof sArrendator: E. Ho- 
berg). Hofsland: 422 T. Acker, 408 D. Wiese, 138 T. Weide, 
350 T. Wald, 59 ,D. Unlaud, zusammen 1383 Tess.

Besitzer: Ernst Otto' Freiherr von Fircks, seit 
10. Tez. 1908, wohnt in Riga. Bevollmächtigter: 
Theod. Urban, seit 1908, wohnt in Normhusen. Arren- 
dato r: Eng Blohmberg, seit 1910, wohnt in Gargeln.

K re i sp v l. in Saßmacken, Friedenör. und Unter- 
tersuchungsr. in Talsen.

Gemeinde: Wandsen, 7 W., wo auch Gem.-Verw. und 
Gem.-Ger.

E v. - l u t h. Kirche in Talseu.
Schulen: Ev.-luth. Gemeindeschule Gargeln, 2 W., Leh­

rer: Sarschant.
Arzt in Talseu. Apotheke u. Hebamme in Wand­

sen, 9 W., Norrnhusen, 5 W.
Verein: Sparkasse in Wandsen. Gesaugvercin im Schul- 

Hause Gargeln.
Betriebe: Stärkefabrik mit Tampfbetrieb ans d. 

Hose. Bes. E. Blohmberg Absatz nach Riga und Talsen.

Zuchten: R i n d v i e h z u ch t: Angler Landrasse und 
Holländer Kreuzung. Schweinezucht: Landrasse. Schaf­
zucht: Landrasse. Geflügelzucht: Gemischte Italiener 
Landrasse.

Bauernw -Hdlg. von Berg, 2 W., im Kalneek-Gesinde.
6S° Das Gut befindet sich seil 1898 im '.Besitze der Fa­

milie von Fircks
K l e i n g r u n d b e s i tz: Druhwin, Dsirlauk, Weesche, Sud- 

mal, Jewüsch, Silbrosch, Kalneek, Berunik, Kester, Neuhof, 
Eschendorf al. Bagge, Mummel.
eoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeGeoeoeoeoeoeo
Hohenberg, lett. Kalna m., an der Ammula, 1 W. von 
der Abau, 30 W. von Talsen, 6 W. von der Kirche Zabeln, 
14 W. vom Bahnhöfe Zehren sMoskau-Windaner Bahn).

Adressen. Polt: Für alle Postsendungen über 
Zabeln. Briefpost: täglich. Telegraf: „Zabeln, Tele­
fon Hohenberg". Telefon: Zentrale Kandau. (Mittel- 
kurl. Telefon-Verein.) Bahn: Zehren, 14 W. Vom Bahn­
höfe gelangt man in 1% Stunden auf gutem Wege mit Fuhr­
leuten zum Gute. Pferdepost: Zabeln, 6 W.

Rittergut. Beigut: Oberlangseden. Hoflagen: 
Platewa, Sileneek, Krohke, Kranze, Weißenkrug, Flossenkrug. 
Hofsland: 341 D. Acker, 165 T. Wiese, 71 D. Weide, 344 D. 
Wald, 36 T. Unland, zusammen 957 Tess. 188 Tess, un- 
tiers und 380 Dess. tiers. Bauernland.

Besitzer: Pet. Fak.' Breda«, seit 1908, wohnt in 
Hohenberg. Bevollmächtigter Verwalter: Paul 
Pet.' Bredau, cand. agr., seit 1909, wohnt in Hohenberg.

Gemeinde: Mattknln. Gem.-Verw. und Gem.-Ger. 
im Mattknlnschcn Beigute Tojaten, 4 W.

Kreispol. in Zabeln, Fri eden sr. in Kandau.
Ev.-luth. Kirche in Zabeln.
Schule: Ev.-luth. Gemeindeschule im Hose Hohenberg. 

Lehrer: Dieesma.
Arzt, Apotheke und Krankenhams in Zabeln.
Betriebe: Wassermahlmühle am Hofe. Pächter 

Hausmann. Kalkofen, Steinbrüche (Kalkfliesen und 
Tuffstein zu Bauzwecken).

Zuchten: Rindviehzucht: Angler-Reinblut. 
Handwerker: Sattler: (im Puite-Ges.) Ernst Semtur. 
Schneider: sim Sahger-Ges.) Fan Medison. Schneiderinnen: 
sim Flosseukruge) Lina Grünhof, sim Jaunsem-Ges.) Lisetta 
Semtur. Schornsteinfeger: Wille Rohse (in Platewa). Tisch­
ler Gust. Siling sim Flossenkruge).

An einem steilen Abhang an der 'Abau findet sich 
nesterförmig gestalteter Tuffstein, der an der Luft erhärtet 
und alsdann schönen weißen Kalk liefert. Landschaftlich schöne 
Lage auf hohem Ufer der Abau, und unmittelbar über dem 
Mühlenteiche, um den sich in tiefer Schlucht ein großer Natur- 
park hinzieht. Weite Fernsichten über das Abauthal, 2 W. 
vom Hofe, in einer Schlucht eine Höhle im Sandsteine, etwa 
10 Fuß tief und 8 Fuß hoch, am Eingänge, im Gebüsche ver­
steckt nur 3 Fuß hoch.

K l e i n g r u n d b e s i tz: Linze, Dambe, sBes. Mart. Grau- 
ding, Kalkbrennerei), Kalnin, Strantin, Jaunsem, Krohke, 
Puische, Wez-Kruhsche, Faun-.Krnhsche, Sahger, Greile, 
Remmes, Ruhsche, Ulte, Silleneek, Weißenkrug, Kranze.

©oeGeoeoeGeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeo 
Fftgcn, lett. Jgenu M-, 18 W. von Talsen, 30 W. vom 
Bahnhose Stenden sMoskau-Windaner Bahn).

Adressen. _ P o st: Für alle Postsendungen über 
Talsen. Briefpost: Ank.: Montags, Mittwochs und Freitags, 
Abg.: Sonntags^ Dienstags und Donnerstags. Telegraf: 
„Talsen, Telefon Iggen". Telefon: Zentrale Talsen. 
sMittelkurl. Telefon-Verein). B a h n: Stenden, 30 W. Vom 
Bahnhöfe gelaugt man in 3 Stunden mit Fuhrleuten auf 
guten Wegen (!2 W. Ehanstee) zum Gute. Pferdepost: 
Talsen, 18 W.

Rittergut. Hoflage: Iggen. Hofsland: 211 T. Acker, 
196 T. Wiese, 442 T. Wald, 4 D. Uuland zusammen 853 Tess. 
2166,k. Lofst. Bauernland.

Besitzer: Karl Ernst' Baron von der Brüggen, 
seit 1882, wohnt in Iggen, vertritt die Gutspolizei. Ver- 
Walter: Jansohn, seit April 1910. Förster: sdeutscher 
Forstmann mit deutschem iwrstexamen) hat nur Fasanerie und 
Wildpark unter sich.

K r e i s p o l. in Saßmacken, Friedens r. und Unter ■ 
tersuchungsr. in Talsen.
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Gemeinde- Wandsen, wo auch Gem.-Verw. und Gem.- 
Ger., 6 W. Armenhaus in Jggen, 2% W.

Ev. - luth. Kirchen in Talsen und Jggen (Filiale von 
Normhusen) aus dem §ofe, 15 W. vom Pastorate. Pastor: 
Joh. Jürgensohn. Küster: Lehrer Sergant. Kirchen- 
vorsteher: Karl Baron v. d. Brüggen.

Schule: Ev.-lnth. Gemeindeschule in Garqeln, 2 W., Leh­
rer Sergant.

Apotheke in Wandsen, 10 W.
Vereine: Talsenscher landw. Verein, Talsensche Frei­

willige Feuerwehr, Talsensche Sparkasse, Deutscher Verein 
in Kurland, Armenverein.

Betriebe: Meierei mit Dampfbetrieb. (Bntterfabri- 
kation.) Mahlmühle mit Petroleummotor. Ziegelei, 
1 W. im Kalningaesinde.

Zuchten: Schafszucht: Oxford-Shiredown. Fisch­
zucht: Karpsen.

tat Tas Gut befindet sich seit 1882 im Besitze der Fa­
milie des Besitzers.

Kleingrundbesitz: Tegge, Gihga, Jahnen, Jaun- 
sem, Kalntn (Ziegelei), Laipegal, Meschwehwer, Rensche, 
Salleij, Stalle, Strasde, Swinte, Tunne, Ohder, Range.
•oeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeo
F wen, leit. Jwes m., 25 W. von Talsen, 5 W. von der 
Kirche Erwählen, 37 W. vom Bahnhöfe Stenden (Moskau- 
Windauer Bahn)/

Adressen. Post: Für alle Postsendungen über 
Saßmacken. Briechost: täglich. Telegraf: „Saßmacken, 
Telefon Jwen". Telefon: Zentrale Laßmacken. Bahn: 
Stenden, 37 W. Pferdepost: Talsen, 25 W. Dam­
pferverbindung von Rosen aus, 22 W.

Rittergut Beigüter: Hoheneichen (Rittergut), Grod- 
neek. Hofsland: 507 D. Acker, 469 D. Wiese, 84 T. Weide, 
391 D. Wald, 18 D Uuland, zusammen 1469 D.

Besitzer: Oswald Steinberg, seit 1908, wohnt in 
Jwen, Bevollmächtigter: Georg Steinberg, seit 1908. 
Verwalter- I. Kleinberg, seit 1909. Vertreter der 
Gutspolizei: Der Besitzer und der Bevollmächtigte.

K r e i s p o l. in Saßmacken, F r i e d e n s r. und U n t er­
such u n g s r. in Talsen.

Gemeinde: Erwählen, wo auch Gem.-Verw. nnd 
Gem.-Ger., 7 W. von Jwen. Armenhaus, 3 W.

Ev.-lnth. Kirche in Erwählen.
Schulen: Ev- luth. Gemeindeschnlen in Erwählen und 

Poperwahlen.
Arzt und Krankenhaus in Erwählen, 6 W., Apo­

theke in Saßmacken, 10 W.
Betriebe: Vereins - Molkerei - Saßmacken. Wind­

mühle, Va W, Pächter: Sauer.
Zuchten nur zum eigenen Bedarf.
K l e i n g r u n d b e s i h : Ehrmann, Gadskaln, Kalneek, 

Kalnin, Mause, Leibe, Nikkus, Praulin, Meschkaln, Krastin, 
Plehnenhof, Tobbe, Redlich.
•oeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeo
Kabillen-Pastorat, Ictt. Kabiles mahz. m., 43 W. von 
Talsen, VA W. von der Kirche Kabillen, 31 W. vom Bahn­
höfe Stenden (Moskau-Windauer Bahn).

Adressen. Post: Für alle Postsendungen über 
Zabeln. Briefpost: im Sommer täglich, im Winter Dienstags, 
Donnerstags nnd Sonnabends. Telegraf: über Zabeln. 
Bote 1,90 Rbl. Bahn: Stenden, 31 W. Vom Bahnhöfe 
gelangt man in 2A Stunde auf recht guten Wegen zum 
Pastorate.

P a st o r a t s - W i d m e. 150 Dess. unverk. Hofsland, 
68 Tess. kult. Fläche, 14 Dess. Wald, 361 Dess. unverk-. 
Bauernland. Pächter: Adam Lodin, I. Osol, Ehrmann, 
Kern, Ans Waldmann. Tie Gutspolizei vertritt die Gemeinde­
verwaltung.

Kreispol. in Zabeln, Friedensr. in Kandau, Un- 
tersuchungsr. in Talsen.

Ev. -- luth. Kirche in Kabillen, I1/2 W. vom Gute, 
IV2 W vom Pastorate. Pastor: Viktor von Lntzau, 
geb. 2. Sept. 1854, ord. 5. April 1881. Adjunkt in Kabillen 
seit 5. April 1882, selbständiger Pastor daselbst seit 18. Juli 
1884. Küster: Rob. Fielhold.

Eingepfarrt: Tas Gut Kabillen nebst den Beihöfen! 
Althof, Neuhof, Bächhof nnd Endenhoi. Seit alter Zeit hält |

sich das Privatgnt Groß-Kreslen (Kreis Goldingen) kirchlich zu 
Kabillen.

Gemeinde : Kabillen, wo anch Gem.-Verw. nnd Gem - 
Ger., 3 W. Gemeindeältester: Ans Elpe. Gemeindeschreiber- 
K. Diedrichson. Armenhaus, 2 W., seit 1845. Siechenhaus 
beim Gutshof, seit 1907. Eigentum des Fürsten Lieven.

Schule: Gemeindeschule, 14 W. vom Gute, 3 W. vom 
Pastorate. Lehrer: Rob. Fielhold. Hilfslehrer: A. Mertens.

Arzt in Zabeln (kommt Tienstags und Freitags nach 
Kabillen). Apotheke im Gemeindehanse/ 14 W. vom 
Gute. Bef.: Prov. A. Schrecknick. G e m e i n d e - H e b - 
a m m e.

Vereine: Landwirtschastl. Verein, best. 4. Nov. 1900, 
Vorst.: K. Bielandt. 46 Mitglieder. Sparkasse, best. 1886, 
Vorst.: W. Wahwcr. 21? Mitglieder. Gesangverein, best. 
1908, Vorst.: R Fielhold. 41 Mitglieder.

Zuchten: G e st ü t. Im Kabillenschen Dudden-Biklandt- 
Ges. sind 3 Kronszuchthengste stationiert. Rindvieh- 
z n ch t : Kurische Landrasse. Schweinezucht: Landrasse 
Geflügelzucht : Kreuzung Wyandottes. Fischzucht: 
Karauschen, Schleie, Hechte.
•oeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeo
Kabillen, lett. Kabiles m., 40 W. von Talsen, 11 W. 
von der Kirche Kabillen, 28 W. vom Bahnhöfe Stenden (Mös- 
kauMindauer Bahn).

Adressen. Po st: Für alle Postsendungen über 
Zabeln. Briefpöst: täglich. Telegraf: über Zabeln. 
Bote 1,60 Rbl. Bahn: Stenden, 28 W. Vom Bahnhöfe 
gelangt man mit gemieteten Pferden auf guten Wegen in 2y2 
Stunden zum Gute.

Rittergut. Beigüter: Wischeln (Rittergut), Endenhof, 
Althof, Neuhof, Bächhof. 5372 Tess, tiers. Bauernland. Hofs- 
land von Kabillen: 1647 Tess. Acker, 3111 T. Wiese, 637 T. 
Weide, 6724 D. Wald, 634 D. Unland, zusammen 12753 Dess. 
Wischeln: Hofsland: 162 D. Acker, 116 D. Wiese, 32 T. 
Weide, 9 D. Nnland, zusammen 319 Dess.

Besitzerin: Valerie Georg' Fürstin Lieven, seit 
1910, wohnt in Kabillen. Bevollmächtigter: Arthur 
Friedrich' von Krause, seit 1910, wohnt in Althos in Gol­
tz ing en. Arrentzator: Baron Klopmann, seit 1906, wohnt 
in Kabillen. Oberförster: Jul. Frietzr.' Büttner, seit 
1908, in Kabillen-Waldhaus, vertritt die Gutspolizei. För­
ster: Max Liedtke, seit 1908, in Kabillen-Waitzhaus.

K r e i s p 0 l. in Zabeln, F r i e d e n s r. in Kandau, U n - 
tersuchungsr. in Talsen.

Gemeinde: Kabillen, zusammengezogen aus den Ge­
meinden Kabillen, Wischeln, Sutten und Kabillen-Pastorat 
Gem.-Verw. und Gem.-Ger. in Kabillen, % W. Armenhaus, 
seit 1845, in Kabillen, zwischen dem Hofe und der Kirche. 
Siechenheim.

E v. - l n : h. Kirchen in Kabillen und Zabeln. Das Pa­
storat 3 W vom Gute, 1XA W. von der Kirche.

Schule: Ev.-lnth. Gemeindeschule an der Tnckum-Gol- 
dingenschen Str., % W. vom Gute.

Apotheke int Gemeindehause. Bes. - Provisor A. 
Schrecknick.

Vereine: Sparkasse, Gesangverein
Betriebe: Wassermahl- und Sägemühle, 6 

W. vom Gnte. Pächter: Paul Krause. Ziegelei, 5 W. 
Leiter: I. Grahpe.

Bauernw.-Hdlg. von Friedr. Abolin, im Kirchenkruge
Baumeister: Theod. Ahbel. Maurer: Jehk. Kaukis. 

Schmied: I. Freiberg in Bächhof. Schneider: Auster in 
Bihtsche-Ges Schuhmacher: Tobel in Neuhof. Stellmacher: 
Mattis Knarkis in Klibbe-Ges.

ft®* Das Gut befindet sich seit 1854 im Besitze der Fa­
milie der Besitzerin.

Kleingrundbesitz: Baltmus, Behrstin, Gattawin, 
Jaugohds, Remmes, Wierik und Jaudsirr, Wischle disch, 
Wischle mas, Strantin, Apusneek, Gnipde, Leite, Mekke- 
Kirstein, Mekke-Spahrs, Nikke, Pumpur-Pohr-Nohne, Thiese- 
Bühmeister, Ulte, Ahsche, Bahlin-Gulbe, Belte, Bitsche Jaun 
und Wez, Dange, Drahke, Tuben-Jaunais, Dselsarreij, Egge- 
neek Mas, Eggeneek Disch, Grandup Krastin, Gerreneek Galle, 
Jskan Wetzais, Jaunsem, Kallesneet, Klauwe, Kalnan Swaije, 
Kalnan Misse, Kragge, Krehsle Windsarrai, Krahne, Kwintę, 
Muzeneek, Nagle, Pedseneek Mas, Pedseneek Tisch, Pumpur



437 Kreis Talsen. 438

Eesala, Pohle Uppe, Pohlit, Remmesneek, Lahneneek Zelja, 
Sahueneek Rohbesch, Sippe Jaun und Wez, Silman Areimann, 
Pettin, Tihdal Softe, Tahrpe, Zuile Mas, Zuile Disch, 
Wihschle Tischais, Wihschle Mas, Remmes, Adger, Bahlin Uppe, 
Bahlin, Fritz, Buke, Dsegus, Tudden Wez, Esergal, Gaischum, 
Graudup, Gaile, Graudup Gilbert, Gluhde, Dudden Widdus, 
Jausneek, Iskan Jaun, Wabdiu, Kalueueek, Klibbe, Krehsle Ba­
rum, Kischke Kalua u. Lejas, Meire, Pohl Dike, Preedeu, Rulle, 
Rumbeneek, Sillmauu Lahne, Spihke Stahrn Spihke Krasta, 
Tihdal Seske, Tomdsir, Tschuile Grahpe, Jaunsahte.
•oeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeo
Kallitzcn, lett. Kalisti m., in der Nähe der Abau, 5 W. 
von Talsen, 14 W. von der Kirche Zabeln, 14 W. vom Bahn­
höfe Stenden sMoskau-Windauer Bahn).

Adressen. Post: Für alle Postsendungen über 
Zabeln. Briefpost: Dienstags, Donnerstags und Sonntags. 
Telegraf: „Zabeln Telefon Kallitzeu". Telefon: 
Zentrale Zabeln Bahn: Steuden, 14 W. Vom Bahnhöfe 
gelangt man mit Postvserdeu, vom 1. April 1912 mit dem 
Automobile auf guter Poststraße in 1% Stunden zum Gute. 
Pferdepost: Groß-Rönnen, 7 W.

Rittergut. (Beigui von Postenden.)
Besitzer: Theodor Edmund' Freiherr von Hahn, 

etwa seit 1875, wohnt in Postenden. Bevollmächtigter: 
Otto Hoffmann, seit 1910, wohnt in Feldhof. A r r e n d ato- 
rin: Frau M. Bäckmann, seit 1899, wohnt in Goldingen. 
Förster: Fedor Hngenberger, seit 1903, wohnt in Kallitzeu. 
Vertreter der Gutspolizei: Chr Neumann, wohnt in 
Postenden.

K r e i s p o l. in Saßmackeu, F r i e d e nsr. und Unter- 
s u ch n n g s r. in Talsen. Akz i s everw. in Talsen.

Gemeinde: Postenden, wo auch Gem.-Verw. und Gem.- 
Ger. 19 W. Armenhaus in Mordangen, 10 W

Ev. - luth. Kirche in Zabeln.
Schule: Ev.°luth. Gemeindeschule in Postenden, 19 W.
Arzt, Apotheke und Krankenhaus in Zabeln, 

.12 W
Betriebe: 9 Wasser-Mahlmühlen. W ässe r» 

Sägemühle nebst S p i n n e r e i, T o ck e r e i u. Walke. 
S p i r i t n s b r e n n e r e i mit Dampfbetr. Glashütten- 
M o r d a n g e n. Kalkofen (Ringofen)

Forstwirtschaft. Leiter: Oberförster F. Hngenberger.
ttir In der Nähe des Gutes beim Steppe-Gefinde befindet 

sich an einem kleinen Bache, der in die Aban fließt, die soge­
nannte „Mahtekambars"-Mariengrotte, eine kleine Sandstein­
grotte. — Das Gut ist seit etwa 200 Jahren im Besitze der 
Familie v. Hahn.
•oeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeo
Kandau-Pastorat, lett Kandawas mahz. in., an derAbau, 
31 W. von Talsen, 31 W. von Tuckum, 3 W. von der 
Kirche Kandaii, 8 W. vom Bahnhöfe Zehren sMoskau-Win­
dauer Bahn).

Adressen. P o st: Für alle Postsendungen über 
Kandau. Briefpost täglich. Telegraf: über Kandau. 
Bote 30 Kvp. Bahn: Zehren, 8 W. Vom Bahnhöfe ge­
langt man in 1 Stunde >a nf guten Wegen zum Pastorate.

Pastorats-Widme. 96 Tess. Hofsland, 50 Tess. kult. 
Fläche, 6 Tess. Wald, 403 Tess, unverk. Bauernland. Ar - 
rendator: Jak. Laßmann, seit 1910. Vertreter der Guts­
polizei : der Gemeindeälteste Pet. Assermann.

Kreis pol. in Zabeln, Friedens r. in Kandau, Un­
ter su chun g sr. in Talsen.

Ev. -luth. Kirche in Kandau, 3 W. vom Pastorate. 
Pastor: Propst Aler Bernewih. geb. 26. Mai 1856. 
ort). 19. Sept. 1882, seit 1889 in Kandau. Küster: Ioh. 
Linde. K i r ch en v o r ste h e r: George v. Boetticher-Kuck- 
schen. Filialkirche: Puhren.

Eingepfarrt: Die Privatgüter: Adsirn, Kuckschen, 
Puhren, Lievenhof, Puttnm, Z ehren, Neuhof, Orelu, Klein- 
Kandaushof, Galten, Riddelsdorl, Rindseln, Strasden, Rüh­
men, Sillen, Santen, Plahnen, Skuaben, Dsirren, Dursupven, 
Waltershof. Die Kronsgüter: Kapdau, Kandau-Forstci, 
Deguhnen, Liegenhof.

Gemeinde: Kandau, im Flecken Kandau, 3 W., wo 
auch Gem.-Verw. u. Gem.-Gericht. Gemeindeältester: Pet. 
Assermann. 4 Armenhäuser, in Adsirn, Puhren, Galten und

! Dursupven. Erziehungsanstalt für verwahrloste Kin­
der in Neuhof.

Schulen: Ev.-luth. Gemeindeschulen in Adsirn. Lehrer: 
Hochfeld. .Kandau, Lehrer: Hochfeld. Deguhnen, Lehrer: I. 
Osol. Zehren, Lehrer: Grundmaim. Puhren, Lehrer: G. 
Silling. Kuckschen, Lehrer: Ausin.

Arzt: Dr. Friedr. Heinrichsen, seit 1903 im Flecken >Kan- 
dan. Krankenhaus (Diakoniehaus), seit 1887, 24 Bet­
ten in 2 Abteilungen. Wird durch freiwillige Beiträge «unter­
halten. Diakonisse: Marianne Engel. Apotheke im 
Flecken KUndau. Bef.: Prov. Momonow. Hebammen 
im Flecken Kandau.

Vereine: Lett, landwirtschaftl. Verein. Freiwillige Feuer­
wehr. 2 Sparkassen. Lett. Geselligkeitsverein. Verein der 
Deutschen in Kurland. Alle im Flecken Kandau.

ser Vergleiche Flecken Kandau, Seite 137 dieses Adreß­
buches.

Klei n g rundbesitz: Binuvel. (Pächter: Margreta Wit­
tenberg.) Robat. (Pächter: Mellert Wittenberg.) Preedne. 
(Pächter: Otto Ehrenfeld.) Wezsehte. (Pächter: Ans Laß- 
maim.) Leel Schkehrstneek. (Pächter: Pet. Krusemann.) Mas 
Schkehrstneek. (Pächter: Gerdot Upeneek.l Kales Schkehrst­
neek. (Pächter: Fritz Druhneß.)
eoeoeoeoeoeoooeoeoooeoeoeoeoeoeoeoeoeo 
Amt-Kandau, lett. Kandawas m., 1 W. vom Flecken Kan­
dau, 28 W. von Talsen, 1 W. von der Kirche Kandau, 6 W. 
vom Bahnhöfe Zehren. (Moskau-Wiiidauer Bahn.)

Adressen. Post: Für alle Postsendungen über 
Kandan. Briefpost täglich. Telegraf über Kandau. 
Bote 20 Kop. Bahn: Zehren, 6 W. Vom Bahnhöfe ge­
langt man mit Fuhrleuten auf gutem Wege zum Gute.

Besitzer: Tie Krone. 437,75 Test. Hofsland. Ar­
re n d a t o r : Ernst Andreas' Beckmann, seit 1892, wohnt in 
Amt-Kandau, vertritt die Gutspolizei.

Kreispol. in Zabeln. F r i e d enr. in Kandau. U n - 
tersuchirugs r. in Talsen.

Gemeinde: Kandau, zusammengezogen ans den Gemein­
den Past, und Amt-Kandan, Adsirn, Deguhnen Liegenhof, 
Puttnen. Rühmen, Kandan-Forstei, Tnckum. Hauptm.-Widme 
(Kreis Tuckum). Gem.-Verw. und Gem.-Ger. in Kandau, 
1 W., Gemeindeältester A. Sandberg, Armenhaus in- Kan­
dau 2 W.

E v. -luth. Kirche in Kandau.
Schule: Ev.-luth Gemeindeschule in Kandau, 1 W. Leh­

rer: I. Hochfeld.
Arzt Krankenhaus, Apotheke, Hebamme 

im Flecken Kandau
Vereine: Kaudauscher landwirtsch. Verein, Freiwillige 

Feuerwehr, 2 Sparkassen, Lett. Geselligkeitsverein, Verein der 
Deutschen in Kurland. Alle im Flecken Kandau.

Vergleiche Flecken Kandau, Seite 137 dieses Adreß­
buches.

Kleingrundbesitz: Dsegus, Laste, Zelpe, Albot, Lid- 
schewaggar, Kilusuape, Grahwkratin, Zelukratin, Mekke, San- 
derkratin, Wezdupscha, Jauu Dupscha, Lejas Ape, Ohscheneek, 
©traute, Limhusch, Ratteneek, Wez-Aulen, Jaun-Aulen, Kikul 
Wagger, Skruskop, Rempul. Mas Rühmen, Stopin, Nukka, 
Ligewagger, Nage, Tenke, Uppain, Trukka. Wihtol, Galwin, 
Meschmatsch. Seekain, Kuplai, Lejas Tihde, Kalna Tihde, 
Mulzik Laugal, Zelwagaer, Annus, Schaqgarin, Tschekur, 
Uvpes Jan. Purmelkert, Sillin, Selber, Rehdeneek, Tschapul, 
Aistrant, Uide, Tulse, Brnhwer, Ausin, Ragge, Korsemneek, 
Kjärum. Leel Levpen, Mas-Leppen, Soke. Dumpe, Ziinte, 
Lejas Pelle, Skrapste. Knqerneek, Bersekaln, Kalna Pele. 
Kleine Wirtschaften: Kahrklin, Krumin, Birseneek, Bersrem- 
mes, Greebnkalu, Ohschekaln, Vurriii, Rehse, Tambe, Jaun- 
sem, Remmes, .Kundsin, Jann Rehse, Kiwespalwa, Kappeneek, 
Zelmin, Gallazeem, Kalleii, Kalistn, Abauneek, Osolin. Pa- 
kaln, Tahpelneek, Stuhre, Wittenberg, Strautmann, Pipsche, 
Bobilsk. Bezirke: Janusem 97, Wezwagger 98, 99, 100, 
Bersin 101, Lankmaiiii 102, 103, 106—115, 120. Soldaten- 
Bezirke: IV, IX, XII, Egliht, Kivlaw, Strautneek, Skerstneek, 
Sehte wez, Friedenthal.

Kandan-Forstei, lett. Sîandawas mesckck. m., 32 W. von 
Talsen, 22 W. von Tuckum, 3 W. von der Kirche, 8 W. vom 
Pastorate Kandau, 11 W. vom Bahnhöfe Zehren (Moskau- 
Windauer Bahn).
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Adressen. Post: Für alle Postsendungen über 
Kandau. Briefpost: täglich. Telegraf: über Kaudau, 
Bote 50 Kop. Bahn: Zehren, 11 W. Vom Bahnhöfe ge- 
langt man in 1 Vi Stunden auf teilweise gepflasterter Land- 
straße mit Fuhrleuten zum Gute.

Besitzer: Tie droite. 4144,7 Dess. unsers. Hofs­
land, 135,3 Dess. knlt. Fläche, 4019,4 Tess. Wald, 814,8 Dess. 
unverk. Bauernland. W i l d n i s b e re i t e r e i: Grawen. 
Bevollmächrigter Kronsforster: Hofrat Jul. 
Ad.' von Grot, seit 1900, wohnt in Kandau-Forstei, vertritt 
die Gutspolizei. Gehilfe: Richter. Arren dato r: 
Janne Troping, seit 1908, wohnt in Kandau-Forstei.

Kreispos. in Zabeln. Friedensr. in Kandau. 
U n t e r s u ch u n g s r in Talsen.

Gemeinde: Kandau, wo auch Gem.-Verw. und Gem.- 
Ger., 5 W., Gemcindeältester: Pet. Assermann. Armenhaus 
in Adsirn, 4 W., seit 1890.

Schulen: Ev.-luth. Gemeiudeschule, in Kandau, 5 W., 
Lehrer Hochfeld. Adsirn 11 W., Lehrer Hochseld. Deguhnen, 
4 W., Lehrer Osol. 4 klaff. Stadtschule in Kandau, 5 2L. 
A rzt: Dr. Friedr. Heinrichsen, in Kandau. Kranken­
haus (Diakoniehaus), seit 1888, wird vom Kirchspiele unter­
halten, Apotheke seit 1795. Bes. Prov. Momonow. H e - 
oamme: Gemeindehebamme Ohse, freiprakt. Hebamme Char­
lotte Bendruf in Kandau.

Vereine: Freiwillige Feuerwehr seit 1870, Kandausche 
gegen? Feuerversicherung, Kandausche Spar- und Vorschuß, 
kaffe seil 1886, Kandausche Sterbetasse.

F o r st w i r t s ch a f t: 1909 wurde für 65 686 Rbl. Holz 
verkauft.

Handwerker: Schmied: Andrei Linde. Tischler: Mickel 
Wihtol.^

In der reizend gelegenen Forstci finden- Sommerpen- 
sionäre Aufnahme. Vergleiche Flecken Kandau, Seite 137 die­
ses Adreßbuches.
•oeoeoeoeoeoeoeoeoeGeGeoeoeoeoeoeoeoeo Klei n-.K a ud a ushof oder Stempelhof oder Strom­
berg s h o f, lett. Stempel m., 28 W. von Talsen, 1 W von 
ber Kirche Kandau, 6 W. vom Bahnhöfe Zehren (Moskan- 
Windauer Bahn).

A d r e s s e n. Po st : Für alle Postsendungen über 
Kandau. Briefpost: täglich. Telegraf: „Kandau Tele- 
wn Strombergshof". Bote 20 Kop. Telefon: Zentrale 
Kandau. Bahn: Zehren. Vom Bahnhöfe gelangt man 
mit Fuhrleuten in 1 Stunde auf Landwegen zum Gute?

Rittergut. Hofsland: 107 T. Äcker, 7 D. Wiese, 67 
D. Weide, 5 T. Unland, zusammen 186 Dess. 336 Dess. un­
verkauftes Hofslaud (kult. Fläche).

Besitzer: Kriegsingenieur Kapitän Ralf Lionel Baron 
Stromberg, seit 1907, wohnt im Kaukasus Bevoll­
mächtigter: Kfm Emil Stein, seit 1907, wohnt in 
Kandau. Arrendator: Friedr. Weidemann, feit 1900, 
wohnt in Sildegun-Gesinde über Pfalzgrafen.

Kreispost in Zabeln, Friedensr. in Kandau, Un- 
l ers uch un g sr. in Tasten.

Gemeinde: Neuwacken, 12 W., wo anch Gem.-Verw. 
und Gem.-Ger.

E v. - l u t h. Kirchen in Kandau und Zabeln
Schulen: Ev.-luth. Gemeindeschule in Neuwacken, 13 

W.; Kandau 1 W. Lehrer: Hochfeld. Griech.-kath. Kirch- 
spielsschule in Kandau, 1 W. Lehrer I. Stahrit. 4-klafs. 
Stadtschule in Kandau.

A r z t, Apotheke, Krankenhaus, H e b a in in e in 
Kandan.

Gärtner: A. Dreyer.
Das Gut befindet sich seit 1886 im Besitze der Fa­

milie v. Stromberg.
Kleingrundbesitz: Schubbur, Anteneek, Jaunsem, 

Klinge, Preeschenkrug (Bes. G. Preuß), Rakknm (Knechtsge- 
siude), Apsing, Smilkschkallei, Berge! Rahkkling.

•oeoeoeoeo*GeG*oeoe©eoeoeoeoeoeQ«oeoeG 
Klahnen, lett. Klahnes m., 9 W. von -Talsen und der 
Kirche Talsen, 21 W. vom Bahnhöfe Stenden (Moskan-Win- 
dauer Bahn).
^Adressen. Post: Für alle Postsendungen über 
Talsen. Briefpost: Dienstags und Freitags. Telegraf: 
über Talsen. Bote 90 Kop. Bahn: Stenden, 21 W. 
Vom Bahnhöfe gelangt man mit Fuhrleuten in 2% Stunden 

auf bis Talsen chanssierter Straße zum Gute. P f e r d e p o st: 
Talsen, 9 W.

Rittergut. Beigut: Annenhof. Hoflagen: Klahnen,. 
Neuhof, Annenhof. Hofsland: 404 D. Acker, 238 D. Wiese, 
61 D. Weide, 177 D. Wald, 26 T. Unland zusammen 
906 Tess. 200 Dess. Bauernland.

Besitzer: .Karl Alex/ Graf Lambsdorff, seit 1881. 
Bevollmächtigter: Karl Karl' Graf Lambsdorff, seil 
1907, wohnt in Klahnen, vertritt die Gutspolizei.

K reispol. in Saßmacken, Friedensr. und Unter- 
su ch u u gsr. in Talsen.

Gemeinde: Lachsen. Gem.-Verw. in Talsen, 9 W. 
Gem.-Ger. in Lachsen, 3 W., Armenhaus in Klahnen, 1 W.

E v. - luth. Kirche in Talsen, 9 W.
G r i e ch - ka t h. K i r ch e in Talsen 9 W.
Schulen : Ev. - luth. Parochialschule und griech. ° kath 

Schule in Talsen, 9 W. Ev.-luth. Gemeindeschule in Laidsen 
3 W. Lehrer: Abolin.

Arzt, Apotheke, Krankenhaus u Hebamme 
in Talsen, 9 W.

Zuchten: Rindviehzucht: Halbblut Angler. Tas 
übrige Vieh besteht aus Landrasse.

Das Gut befindet sich feit 1881 im Besitze der Fa­
milie Graf Lambsdorff.

K le i n g r u n d b es i tz: Meschit (Pächter Kronthal), Mur- 
neek und Jaun-Lahze (Pächter Jansohn), Tauring (Pächter 
Pirwitz), Kalning (Pächter Leeping).•GeoeoeoeoeoeoeosoeoeoeoeGeGeoeoeoeGeo 
Kuckschen, lett. Kukschu m., am Wehdsel-Flusse, 37 W. von 
Talsen, 9 W. von der Kirche Kandau, 15 W. vom Bahnhöfe 
Zehren (Moskan-Windauer Bahn), 23 W. vom Baynhofe 
Tncknm 1 (Riga-Tuckumer Bahn).

b r essen. P o st : Für alle Postsendungen über 
Kandau. Briefpost: täglich Telegraf: „Kandau Tele­
fon Kuckschen". Bote 1 Rbl. Telefon: Zentrale Kandau 
(Kaudansches Telefonnetz). Bahn: Für Personen: Zehren, 
15 W.; Für Güter: Tncknm 1, 23 W. Vom Bahnhöfe 
gelangt man mit Fuhrleuten zum Gute. P f e r d e p o st : 
Kandau, 9 W.

Ritter g u t. Beigüter : Endeuhof und Johannishof 
Hoflagen: Kallande und Patschkaln. Hofsland: 496 D. Acker, 
268 D. Wiese, 61 T. Weide, 977 T. Wald, 47 D. Unlaud, 
zusammen 1849 Dess.

Besitzer: George von Bötticher, seit 1910. Ver­
walter: Joh. Kalep, seit 1883

Kreispol. in Zabeln, Friedensr. in Kandau.
Gemeinde: S amiten, wo auch Gem -Veno, und Gem.- 

Ger., 6 W.
Ev.-luth. Kirche in Kandan.
Schule: Ev.-luth. Gemeindeschule in Kuckschen 114 W 

Lehrer: I Ausin.
Arzt, Apotheke und Krankenhaus in Kandau.
Betriebe: Meierei, Wassermühle und Säge­

mühle. Leiter: Müllermeister Jäger. Ziegelei. Ziegler: 
Masulewitsch.

G a r t e n k n l t n r c u. Gärtner: I. Jakobson.
Zuchten: Gestüt: Halbblut - Engländer Rind- 

Viehzucht: Reinblut-Angler. Schweinezucht: Iork- 
shire-Halbblut. Geflügel: Gänse.

fcr1 Das Gut befindet sich seit 1822 im Besitze der Fa­
milie v. Bötticher.

' Kleingrundbesitz : Kal um, Leischkalleij, Laut Ru- 
(joij, Usgul, Aprik, Saulite, Tohbum, Mesche Rugaij, Krum­
mes, Stuhre Gailite, Gaike, Murwiddin, Wedsel, Kurkaln, 
Wehwer, Zihrul, Silliit, Smilrin, Wihtvl.

Laidfcn, lett. Laidses m., am Lai dsen-Sahr^uschen See, 
6 W. von Talsen, 18 W. vom Bahnhöfe Stenden (Moskan- 
Windauer Bahn).

Adressen. Po st : Für alle Postsendungen über 
Talsen. Briespost: täglich. Telegraf: „Talsen, Telefon 
Laidsen. Teleion: Zentrale Tasten. Bahn: Stenden, 
18 W. Vom Bahnhöfe gelangt man mit Fuhrleuten, die 
immer zu haben sind, auf guten Wegen in 1/4—2 Stunden 
zum Gute. Pferde post: Talsen, 6 W.

Rittergut. Beigüter: Rothseden (Rittergut) und Moos­
hof. Hofsland: 526 T. Acker, 346 T. Wiese, 111 D. Weide, 
832 T. Wald, 177 T. Unland, zusammen 1992 Dess.
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Besitzerin: -lnna EVnard' Baronin Hahn, seit 
1894, wohnt in Laidsen. Bevollmächtigter: Wilhelm 
Baron Hahn seit 1894, wohnt in Laidsen.

Ä r e i s p o l. in Saßmacken, F r i e d e n s r. und Unter- 
suchungsr. in Talsen.

Gemeinde: Laidsen, zusammengezogen aus den Ge- 
meiudeu Laidsen und Klahnen. Gcm.-Verw. und Gem.-Ger. 
in Talsen. Armenhaus auf dem Hofe Laidsen, 1 W.

E v. - luth. Kirche in Talsen.
Schule: Go. - luth. Gemeindeschule, 1 W. Lehrer: 

Grückmanu.
A r z t, A p o t h e k e und Krankenhaus in Talsen
Verein: Talsenscher landwirtschaftl. Verein.
Betriebe: W a s s e r - M a h l m ü h l e. Wind­

mühle. Ziegelei.
Zuchten: R i n d v i e h z u ch t : aufgekreuzte Holländer, 

noch nicht Reinblut. Fischzucht: kleine Karpfenzucht.
Tas Gut befindet sich seit 1886 im Besitze der Fa­

milie v Hahn.
K lei u gründ besitz : Lapse Lahze und Wilzin, Kihle, 

Krastin, Kaupin, Kehse^ Labrenz, Kreewe, Skuje, Klahwe, 
Behrse, Grasche, Kundstii, Pehtsche, Laukgrahwe, Brangal, 
Egle, Meschgrahwe, Swirrin, Dreepe, Tunne, Pinke, Behrse 
Grasche, Klawe, Kundsin, Petsche.

•oeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeo 
Liegenhof, lett. Lihgu muischa, in nächster Nähe der Abau, 
84 W. oon Milan, 26 W. von Talsen, 3 W. von der Kirche 
Kandau, 2% W. vom Bahnhose Zehren (Moskan-Windauer 
Bahn).

A dresse u., P o st : Für alle Postsendungen über 
Kandau. Briefpost: täglich. Te le g ras: über Kandau. 
Bote 50 Kop. Bahn: Zehren, 2% W. Vom Bahnyofe 
gelangt man mit Fuhrleuten, die immer zu haben sind auf 
guten Wegen in 20 Minuten zum Gute

Besitzer: Die Krone. 123,79 Tess, brauchbares, 5,0-, 
Tess, unbrauchb. Land. A r r e n d a t o r : Beriul Kwelverg, 
seil 25 Jahren, wohnt aus dem Hofe. Vertreter der Gurs­
polizei: Der Gemeindeälteste.

Kreispol. in Zabeln, Frie den sr. in Kandau, Un- 
t e r s u ch u n gsr. in Talsen.

Gemeinde: Kandau, wo auch Gem.-Verw. uud Gem.- 
Ger. 3 W. Armenhaus, seit etwa 20 Jahren, 1 W

Ev. - lu t h. K i r ch e in Kandau.
Schulen: im Flecken Kandau.
Arzt, Apotheke und K r a n k e u h a u 8 in Kandau. 

Gemeinde-Hebamme: Marianne £ fié
Z u ch t e n nur zum eigenen Bedarf.

Liegenhos ist ursprünglich ein Beigut von Amt-Kandau, 
erst seit etwa 40 Jahren vom Güterkomplex abgetrennt.

•oeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeo
Lievenhof, lett. Lamini m-, 12 W. von der Ostsee, 18 W. 
von Tuckum, 15 W. von der Kirche Kandau, 5 W. von der 
Kirche Selgerben, 12 W. vom Bahnhöfe Zehren sMoslau- 
Windauer Bahn)

Adressen. Post: Für alle Postsendungen über 
Tuckum. Briefpost: täglich. Telegraf: „Kandau, Tele­
fon Lievenhof". Telefon: Zentrale Kandau. B a h n : 
Zehren, 12 W. Vom Bahnhöfe gelangt man mit Fuhrleuten, 
die immer zu haben sind, in 1A Stunden zum Gute.

Rittergut. Beigüter: Karlsberg, Wilden und Lam­
mingen. Besitzer: Edm. Baron Hahn, wohnt in Mitau. 
Hofsland: 624 D Acker 363 D. Wiese, 237 D. Weide 481 T. 
Wald, 76 T. Unland, zusammen 1781 Dess.

Besitzer des Hauptgutes: Fürst Eristow.
Kreispol. in Talsen, F r i e d e nsr. in Kandau, U n - 

t e r s u ch u n g s r. in Talsen.
Gemeinde: Lievenhof. Gem.-Verw. uud Gem.-Ger. 

in Senten, 6 W.
G v -luth. Kirche n in Kandau, 15 W., in Selgerben, 

5 W. Filiale von Angern.
Röm. -kath. Georgskirche (5. Klasse), gegr. 1648 

voii^ Generalleutnant von Lieven. Pfarrer: Aut. Kweder.
Schulen: Ev.-luth Gemeindeschule in Lievenhof, 3 W. ; 

Röm.-kath. Äircheuschule auf dem Hose.
Aerzte, Apotheken und Krankenhäuser in 

Kandau und Tuckum.
Betrieb: Windmühle.

G a r t e n k u l t u r e u.
Zuchten nur zum eigenen Bedarf.
ts" Lievenhof besitzt in seinem Garten mit geschorenen Bäu­

men, Buchsbaum-Hecken, Terrassen, originellen verdeckten Alleen 
u. s. w ein seltenes Beispiel altfranzösischer Gartenkunst aus 
der Rokkokozeit im Baltenlande.

K l e i n g r u n d b e s i tz : Villa „Mudup" (mehrere Gesinde 
zn einem Komplex zusammengezogen. Besitzer: Ad. Hartmann 
in Riga) Pehsche, Serre, Bedrit, Gintul, Wilgat, Deksne, 
Lunte, Sudmal, Bullen, Mudduppe, Kauleueek Snikker, Doh- 
bel, Janusem, Lejas und Kalna Samme, Jahkus, Berge, 
Bunksch, Matsche, Birseneek, Audsche, Suster, Rote, Saukul, 
Klinka, Wilden, Broste, Kreewin, Melesser, Turke.
•oeoeGeceoeoeoeoeoeoeGeoeoeoeoeoeoeoeo 
Limbnschcn, lett. Limbuscha m., 12 W. von Talsen^ 10 W. 
von der Kirche Erwählen, 23 W. vom Bahnhöfe Stenden 
(Moskau-Windauer Bahn).

Adressen. Post: Für alle Postsendungen über 
Talsen. Telegraf: über Talsen. Bote 75 Kop. Bahn: 
Steuden, 23 W. Vom Bahnhose gelangt man auf der Land­
straße in 2Vl Stunde zum Gute. P s e r d e p o st : Talsen.

Rittergut. Hofsland: 127 T. Acker, 77 D. Wiese, 
46 D. Weide, 83 D. Wald 21 D. Unland, zusammen 354 Dess. 
361 Dess unverk. Bauernland.

Besitzer: Sylvia Karl' Broedrich. seit 1911. Be­
vollmächtigter: Woldemar K arl' Broedrich, seit 1911.

K r o u s b ehör d en in Talsen.
G e m e i n d e : Erwählen. Gem.- Verw. und Gem.-Ger. 

in Puhnien, 3 W.
E v. - l u t h Kirche in Erwählen.
Schule: Ev.-lmh. Gemeiudeschule in Puhnien, 3 W
Arzt und Apotheke in Erwählen, 10 W., Kranken­

haus in Saßmacken, 7 W.
K l e i u g r u u d b e s i tz: Pladse, Jaunmuische, Apse, Pauls­

berg, Lindenhof.
•QeGeoeo»GeoeQ»ceoeö®G»o»oeoeGeoeoeQeQ 
Lipsthusen, lett. Libagu m., an her Tuckum-Talsenschen Post­
straße, 10 W. von der Stadl und von der Kirche Talsen, 12 W. 
vom Bahnhöfe Stenden (Moskau-Windauer Bahn).

Adressen. P o st : Für alle Postsendungen über 
Talsen. Briefpost: Dienstags und Freitags. Telegraf: 
über Talsen. Bote 1 Rbl. B ahn : Stenden, 12 W. Vom 
Bahnhöfe gelangt mau mit Fuhrleuten auf der Landstraße in 
VA Stunden zum Gute. Pferdepost: Talsen, 10 W.

Besitzer: Die Krone. 360,50 Tess, unverk. Hofsland. 
2236,* Dess. tiers. Bauernland. A r r e n d a t or : Joh 
Gerb.' Berskaln, seit 1901. Oberförster: v. Grot in 
Kandau. Vertreter der Gutspolizei: der Gemeindeälteste 
Heinr. Schmidtchen.

K r e i s p o l. in Saßmacken, F r i e d e nsr. und U n t er­
such u n g s r. in Talsen.

Gemeinde: Lipsthuseu, zusammengezogen aus den Ge­
meinden Lipsthusen und Andumen. Gem.-Verw. und Gern.- 
Ger. iit Talsen, 10 W.

E v. - luth. Kirche in Talsen.
Schule: Ev.-luth. Gemeiudeschule, % W. Lehrer: Karl 

Berlau.
Vereine: Lipsthuseusche Freiwillige Feuerwehr. Gegens. 

Feuervers.-Verein, seit 1888, Vorst.: Jan Blumbach.
Zuchten: Gestüt. Rindvieh- und Schweine­

zucht: örtliche und gekreuzte Rasse.
Krug: Kaulenkrug, XA W., Krüger: Mart. Traumann.
K l e i n g r u n d b ê s i tz : Adger, Ballod, Behte, Bedre- 

kalleij, Beesais, Belte, Bradde, Breuge, Brunke, Dammel, 
Gailit, Kursak, Ladse, Ljubik, Laukremmes, Meschit, Podeueek 
Renze, ^lappar, Sneege Sprohge, Ttraute, Sweedre, Tom­
breede, Tome, Wezremmes, Wenzel, Dezwagger, Wehwer, 
Wille, Laukamuischa, Lschukaln Mundik, Jauwiu.
•oeoeoeoeoeGeoeoeoeGeceewoeoeoeoeoeoeG 
Lubben-Oschen, lett. LubbeOscha nt., am Abflusse des 
Lubbeg'ernschen Sees, 26 W. von Talsen, 6 W. von der Kirche 
Erwählen, 38 W. vom Bahnhöfe Stenden (Moskau-Windauer 
Bahn).

Adressen. Post: Für alle Posheiiduugen über 
Saßmacken. Briespost: werktäglich. Telegraf: über 
Saßmacken, Bote 1 Rbl., oder „Saßmacken, Telefon Lub- 
bensche Mühle" 2- W. vom Hofe. Telefon: Zentrale
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Saßmacken. Bahn: Stenden, 38 W. Vom Bahnhöfe 
gelangt man mit Fuhrleuten, die immer zu haben sind auf 
guter Landstraße in 4 Stunden zum Gute. Pferdepost: 
Talsen, 26 W. D a m p f e r v e r b i n d u n g: v. April bis 
September durch den Dampfer „Inspektor" mit Riga, den 
Strandorten und dem Badeorte Rosen, von Angern bis Do» 
mesnäs zweimal wöchentlich. Haltestelle 13 W. von Lübben.

Rittergut. Beigut: Waldhof. Hofsland: 470 D. 
Acker, 748 D. Wiese, 219 D. Weide, 2036 D. Wald, 465 D 
U iiland, zusammen 3938 Tess.

Besitzer: Gustav Christof' Gras Brocl-Plater, seit 
1898, wohnt in Kreslawka, vertritt die Gutspolizei. Ver­
walter: Christ. Wilzop.

K r c i s p o l. in Saßmacken, F ri e d e nsr. und Unter­
suchn n g s r. in Talsen.

A k z i s e v erw. in Talsen. Aelt. Kontrollor im Flecken 
Saßmacken.

Gemeinde: Erwählen wo auch Gem.-Verw. und Gem.» 
Ger. im Gemeindehaufe, 12 W.

Ev. - luth Kirche in Erwählen.
Schulen: Ev.-luth. Gemeindeschulen in Poperwahlen, 

4 W., in Erwählen und Lubb-Esfern, 6 W.
Arzt und Krankenhaus in Erwählen, 10 W. Ge­

meinde-Hebamme: Engelberg. Apotheke im Flecken 
Saßmacken, 9 W.

Betriebe : W a s s e r - M a h l m ü h l e an der Rose. 
Pächter: Müller Jul. Buchardt. Brennerei. Brenner: 
Mugewitz.

Schmied Karl Marerson und Schneiderin Pabehrfe im 
Kelle-Ges.; Schneider Fan Leepin im Muschin-Ges.; Schneider: 
Baumann. Baumeister: Mattis Jansin.

tsr Tas Rojetal bei der Lubhenschm Mühle ist einer der 
schönsten Punkte Kurlands.

Die Rose ist der beim Hose Erwählen austretende Abfluß 
des Saßmacker Sees. Sie mündet nach einem vielfach und 
merkwürdig gekrümmten Laufe beim Fischerdorfe Rojeu in den 
Rigaschen Meerbusen, nachdem sie beim Fischerdorfs Gibken 
ein anderes kleines, von Norden her kommendes Gewässer auf- 
genommen hat. Von der Vereinigung beider an fließt die 
Roje 6 Werst laug dem Meere parallel und nicht weit von 
ihm bis zu ihrer Mündung. Tie Lubbeusche Mühle ist nur 
11 Werst vom Meere in Luftlinie entfernt, der Lauf der 
Roje von da an bis zur Mündung mißt aber mindestens das 
Toppelte. Unterhalb der Mühle ist die Roje bei gutem Was- 
serstande schiffbar und ermöglicht eine Frachtschisfahrt, was 
zum Aufblühen des Fleckens Rojen mit beiträgt. Tahin ist 
die auf Seite 243 dieses Adreßbuches unter „Rojen" gemachte 
Bemerkung zu berichtigen.

Kleingrundbesiß: Salkaln und Wezzwaggar, Kelle 
lBes.: Fritz Irawneek, Bienenzucht), Jaunsem, Zihze (Pächter: 
Schaie Thal Kartosfelstärkesabrik) Lank Tilke, Muschin, Egle, 
Nograusch Strupul (Ses.: Graßmann Dreschmaschine und 
Sägegatter). Tsirleij, Baule. Breede, Gellin, Tammal (Bes.: 
Girt Damberg, Dreschmaschine), Weiuneek, Annus, Konrad 
«Pächter: Ans Dunkel, Bienenzucht), Kurpneek, Kollo, Reine, 
Possak.
eoeoeoeoeoeo«veoeoeoeoeo»o®Qeoeoeo®oeo 
Lubb-Esfern, Jett. Lub Eseres m., am Rigaschm Meer­
busen und am Lubbeffernschen See, 22 W. von Talsen, 3 W. 
von der Kirche Erwählen, 18 W. von der Rojenschen Strand­
kirche, 35 W. vom Bahnhöfe Stenden (Moskau-Windauer 
Bahn).

Adressen. P o ft : Für alle Postsendungen über 
Saßmacken. Briefpost: täglich außer Sonntags. Telegraf: 
^Saßmacken, Telefon Lubb-Esferu". Telefon: Zentrale 
Saßmacken (Unterkurländ. Telefonnetz). Bahn: Stenden. 
35 W. Vom Bahnhöfe gelangt man mit Fuhrleuten auf 
guten Wegen zum Gute. T a m p f e r v e r b i n d u n g: Von 
Riga nach Rojen, 18 W.» Mittwochs und Sonnabends durch 
den Dampfer „Inspektor".

Rittergut. (Majorat.) Beigüter; Lieben, Muhkalpen 
Rudden und Neuhof. Hofsland: 742 T. Acker 616 T. Wiese, 
225 T. Weide, 4697 T. Wald, 161 T. Unland, zusammen 
6441 Tess. 177% Tess, unverk. Bauernland.

Besitzer: Paul Edmund' Baron Hahn, feit 1888, 
wohnt in Lubb-Esfern. Verwalter: Alex. Henning, seit 
Georgi 1910, vertritt die Gutspolizei. Oberförster: 
Wilh. Stoll, seit 1908, wohnt in der Forstei Rudden.

K r e i s p o l. in Saßmacken, F r i e d e nsr. und U n t er­
such u n g s r. in Talsen. A kzi s e v erw. in Talsen.

Gemeinde: Luob-Essern. Gem.-Verw. und Gem.-Ger. 
in Rudden, 12 W. 2 Armenhäuser: in Muhkalpen, 5 W. 
und Rojen, 18 W.

E v. - l u t h. Kirche in Erwählen, 3 W. Rojensche 
Kirche am Strande, 18 W., Filiale von Erwählen.

Schulen: Ev.-luth. Gemeindeschule bei Rudden, 12 W. 
Navigationsschule in Rojen, 18 W.

Arzt in Erwählen, Apotheke in Saßmacken Heb­
amme in Muhkalpen.

Betriebe: Meierei „Union" in Saßmacken, gehört 
den Gütern Erwählen, Saßmacken Poperwahlen und Lubb- 
Essern. D a m p f m a h l m ü h l e. D a m p f b r e n n e r e i.

Zuchten: R i n d v i e h z u ch t : Holländer. Geflü­
gelzucht : Wyandottes.

Bauermv.-Hdlg. von Tiemert in Rojen, 18 W.
ii Am 12. Juni 1810 kaufte der Großvater des jetzigen 

Besitzers, Etatsrat Wilh. Baron Hahn, Lubb-Esfern. Am 
18. Febr. 1821 stiftete er das Fideikommiß als Majorat.

K l e i n g r u u d b e s i tz : Rojen, Purwezeem, Apschezeem 
Landstelle Jlmaten, 4 W. von Rojen, 16 W. vom Gute im 
Sommer vom Gutsbesitzer bewohnt. Abbalt, Akmendsir, Bilau, 
Dischdruw, Tischlauke, Treimauu, Dumbar, Jaunkundse, Jauu- 
uppe, Juhrem, Kalwe-Kalnin, Klappen, Klauke, Köpper 
Kraksche, Kränge, Kruhme, Kranke, Lakse, Lagsdin, Luhrmami, 
Marke, Masuppe, Plauze, Purriu, Rige, Rohne, Rydsik, 
Sillin. Matschin Sirm, Birsm Sirm, Smilkt, Wezum, 
Wèzrohje, Wehwer, Widde, Wilkast, Wilke oder Jaunwilke, 
Zaurnasch Zelme.
woeoeoeoeoeceoeoeoeeeoeoeceoeoeoeoeoeo
Markgrafen, leit. Mchrsrags m., am nördlichen Ende des 
Angernschen Sees und am Kanale, der vom Angeruschen See 
zum Rigaschen Meerbusen führt, 39 W. von Talsen, 2 W. von 
der Kirche Markgrafen, 45 W. vom Bahnhöfe Tuckum.

Adressen. Po st : Für alle Postsendungen über 
Talsen. Briefpost: Tienstags nnd Freitags. Telegraf: 
über Mesharagazeem, nur in russischer Sprache. Bahn: 
Tuckum, 45 W. Vom Bahnhöfe gelangt man mit Fuhrleuten 
für 5—7 Rbl. auf meist sandigen Wegen in 6—8 Stunden 
zum Gute. Pferdepo ft: Talsen und Tuckum. Dam­
pf e r v e r b i u d u II g : zweimal wöchentl. durch den Dampfer 
„Inspektor" von Tomesnäs aus mit Riga.

Rittergut. (Majorat, zu Piihren gehörig.) Hofsland: 
201 D. Acker, 353 D. Wiese, 186 D. Weide, 348 D. Wald, 
246 T. Unland zusammen 1334 Dess. 110 «8 Dess. unverk. 
Bauernland.

Besitzer: Alexander Baron Roenne, wohnt in 
Piihren. Bevollmächtigter Verwalter: Wilh 
Joh.' Hartmann, seit 1879, wohnt in Markgrafen, vertritt dic 
Gutspolizei.

K r e i s p o l. in Saßmacken, F r i e d e n s r. und N n t er­
such u u g s r. in Talsen.

Gemeinde: Angern-Forstei. Gem.-Verw. und Gem.- 
Ger. im Torfe Upesgrihwa, 8 W. von Markgrafen.

E v. - l u t h. Kirche in Markgrafen, Filiale von Angern, 
2 W. vom Gute und 22 W. vom Pastorate Angern entfernt. 
Küster: Wilh. Hartmann. Kirchenvorsteher: Graf Koskull- 
Adsirn.

Schulen: Ev.-luth. Gemeindeschnle in Markgrafen, 1% 
W. Griech.-kath. Schule in Markgrafen, 2% W. Lehrer: 
Adam Eglit.

Verein: Freibibliothekverein, seit etwa 1902.
Betriebe: Windmühle auf Hofslaud. Säge­

mühle am Kanal. Pächter' Rich. Grot. Absatz nach Rfga.
Zuchten: R i n d v i e h-, S ch w e i n e- Schaf- Ge­

flügel- und Bienenzucht. Größtenteils hiesige Rassen 
und fast nur zum eignen Bedarf.

Baueruw.-Hdlgn. von Alex. Jurewitz, Fritz Eglit und Jur 
Ritter im Dorfe Markgrafen, 1 % 28. vom Gute.

Sattler: Fritz Abelneek im Gesinde Waniiag. Schmied: 
Jan Kirstein im Gesinde Laugal; Jan Jankewitz im Gesinde 
Preedas und Nik. Adamsohn im Gei. Kallekalu. Schneider: 
Jan Breede im Ges. Sihpol; Fritz Timanl im Ges. Martin- 
kaln. Schneiderin: Anna Martinsohn im Gesinde Palei. 
Tischler: Ans Erdmann im Ges. Brihwneek und Krisch Kester 
int Ges. Kester.
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Leuchtturm, 3 W. vom Gute, telefonisch mit Talsen 
verbunden.

Im Gutsgebiete befinden sich 158 Ginhäuslereien.
<eoeoeoeoeoeoeo®oeoeo»oeoeoeoeoeoeoeo®o 
Markgrafen, lett. Mehrsraga m., 98 W. von Mitau, 42 
W. von Talsen, 2 W. von der Kirche Markgrafen, 46 W. von 
Tllckum.

Adressen. Post: Jur alle Postsendungen über 
Talsen. Telegraf: über Talsen. Bahn: Tnckum, 
46 W.

Besitzer: Tic Krone. 69,34 Dcss. brauchbares, 4,^ D. 
unbrauchbares Land. Der Verwaltung der griech.-kath. Külzem- 
Hilfsschule zur Nutznießung überlassen.

Gemeinde: Angern.
E v. - l u t h. Kirche in Markgrafen, Filiale von Angern.
Schulen: Volksschule und griech.-kath. Schule im Torfe 

Markgrafen.
K l e i n g r u n d b e s i tz : Kadik, Skndre, Eglit.

•oeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeGeoeoeoeoeoeo 
Mattknln, lett. Matkules m., an der JMmul, mündet bei 
Unterlangseden in die Abau, 32 W. von Talsen 8 W. von 
der Kirche Zabeln, 20 W. vom Bahnhöfe Stenden sMoskau- 
Windauer Bahn).

Adressen. Post: Für alle Postsendungen über 
Zabeln. Briefpost: Dienstags, Donnerstags und Sonnabends. 
Telegraf: „Zabeln, Telefon Mattkuln". Telefon: 
Zentrale Zabeln. Anschluß hat auch das Beigut Tojaten. 
Bahn: Stenden, 20 W. Vom Bahnhose gelangt mau mit 
Fuhrleuten auf guten., großen Straßen in 2—2ß Stunden 
zum Gute. P f e r d e p o st : Steuden, 2 W.

Besitzer: Tie Krone. 314,93 Dcss. Hofsland. Bei­
güter: Worfeln, 243,« Tess. Hofsland, und Tojaten. A rre n- 
dator: Will). Meyenn, seil 1905, wohnt in Mattkuln ver­
tritt, die Gutspolizei. Seit 1802 in Arrende der Familie 
Meyenn,.

Kreispol. in Zabeln, Friedensr. in Kandau, Un­
ie rsuchungsr. in Talsen.

A k z i s e v e r w a l t u n g in Talsen.
Gemeinde: Mattkuln. zusammengezogen aus deu Ge­

meinden Mattkuln, Hohenberg, Brinckens-Pedwahlen, Fircks- 
Pedwahlen und Rinkuln. Gem.-Verw. und Gem.-Ger. in 
Tojaten, 11 W.

Ev. - lu t h. Kirche in Zabeln.
Schule: Ev.-luty. Gemeindeschule in Mattkuln, 2% W. 

Lehrer: Grünhof.
Arzt und Apotheke in Zabeln.
Betrieb: Brennerei mit Dampsbetr., Bef.: Familie 

Meyenn. 800 000 Grad.
tr Lettischer Burgberg. Kurische Schweiz.
Kleingrundbesitz: Behne, Busse, Aispor, Daukum 

Jaun, Daukum Wez, Remmes 6, 7, Gerrik, Grundul, Mas 
Skndre, Disch Skndre, Wetsche, Saldeneek, Uhdrestrike. Uppe, 
Daibe, Natteneek, Pnrriu, Garsille, Wampul, Rutke, Skinag, 
Lihne, Getsch, Trikaul, Sille, Kimmar, Kaswagger 28, 29, 
Aispor, Grande 31, 32, Wez-Graude, Puhre, Ille, Ungur, 
Smelte, Grebum, Lanke Stike, Tisch Spalwe, Mas Spalwe, 
Krnhmsnul 42, 43, Porkalleij, Widus Dege, Pnhze Dege, 
Galla Dege, Selseneek, Tschakse, Meire, Kebre, Wehrpe, Tsir- 
res Spalwe, Sischke 54, 55, Plohze, Kerken 57, 58, Bobilsk. 
Bezirke: Osolin, Kalnin, Eewekaln.
•oeoeoeoeGeoeoeoeGeoeoeoeoeoeoeoeoeoeG
Mattkuln-Forstei, lett. Matkules Krone meschkunga m., 
am Flusse Amul, 39 W. von Talsen, 15 W. von der Kirche 
Zabeln, 27 W. von den Bahnhöfen Stenden und Zehren 
sMoskau-Windauer Bahn).

Adressen. P o st : Für alle Postsendungen über 
Zabeln. Briefpost: Dienstags, Donnerstags und Sonn­
abends. Telegraf: über Zabeln. Bote 1,50 Rbl. 
Bahn: Zehren und Stenden, 27 W. Vom Bahnhöfe gelangt 
man mit Fuhrleuten auf der Landstraße in 2%—3 Stunden 
zum Gute.

Besitzer: Tie Krone. 788,3 Dcss. Dienstland, 3830,7 
Tess. Wald. Ter Mattkulusche Forst ist seit 1900 dem Kan» 
dauschen Kronsförster unterstellt. K ronsförster: Hofrat 
Jul. von Grot, seit 1906. F o r st a d j n n k t: Otto Richter, 
seit 1906, wohnt in der Forstei Mattkuln, vertritt die Guts­
polizei.

Kreispol. in Zabeln, Friedensr. in Kandau.
Gemeinde: Mattkuln. Gem.-Verw. und Gem.-Ger. in 

Tojaten sBeigut von Mattkuln), 17 W.
Ev.-luth. Kirche in Zabeln.
Schule: Ev.-luth. Gemeindeschule in Mattkuln, 9 W., 

Lehrer: Grünhof.
A r z t und Apotheke in Zabeln.
Vereine in Zabeln.
Forstwirtschaft.

eoeoeoeoeoecsoeoeoeGeoeoeoeoeoeoeoeoeo
Neuhof, lett. Jaunmuischa oder Kahkischi, 18 W von Kan 
dan, 1'4 W. von der Kirche Kandau, 8 W. vom Bahuhofe Zeh­
ren sMoskau-Windauer Bahn).

Adressen. Post: Für alle Postsendungen über 
Kandau. Briefpost: einmal wöchentlich. Telegraf: über 
Kandau. Bote 1,40 Rbl. Bahn: Zehren, 8 W. Vom 
Bahnhöfe gelangt man mit Fuhrleuten für 2 Rbl. auf schlech­
ten Wegen in i—1% Stunden zum Gute. Pferdepost: 
Kandau, 14 W.

Ritteraut. Hofsland: 41 T. Acker, 19 T. Wiese, 2 D. 
Weide, 34 D. Wald, 2 D. Unland, zusammen 98 Tess.

Besitzer George Fürst Lieven und die Erben des 
Fürsten Otto Lieven. Vertreter der Gutspolizei: E 
Reinberg.

Kreis pol. in Zabeln, Friedensr. in Kandau, U n - 
t e r s n ch n n g s r. in Talsen.

Gemeinde: Senten, wo auch Gem.-Verw. und Gem.- 
Ger., 15 W.

E v. -1 u 1 h. Kirche in Kandau.
Schulen: Erziehungsanstalt für Knaben und 

Mädchen etwa 1850 von den Fürsten Lieven gegründet. Leh- 
rer: Emil Reinberg, seil 1908. Ev.-luth. Gcmeiudeschule in 
Strasden, 3 W.

Arzt: Dr. med. Heinrichsen in Kandau besucht regelmäßig 
die Anstalt in Neuhof.

G a r t e n k u l t u r e n. 6 Sofft. Obst- und Gemüsegärten, 
hauptsächlich zum Hausbedarfe.

Zuchten: Pferde-, Rindvieh-, Schaf-,
Schweine- und G e f l ü g e l z n ch t: Landrasse.

jfcs’ Neuhof hat eine schöne, gesunde Lage und ist um 
geben von Gärten und prächtigen Waldungen, in denen sei- 
jene Pflanzenarten vorkommen.

»GeGeoeoeoeoeGeoeoeGeoeGeoeGeoeoeGeoeG 
Neuwaekcu, lett. Jaunpagasfes in., am Nebenflüßchen der 
Abau sModder Riever), 16 W. von Talsen, 11 W. von der 
Kirche Zabeln, 6 W. vom Bahnhose Stenden sMoskau-Win­
dauer Bahn).

Adressen. Post: Für alle Postsendungen über 
Zabeln oder Bahnhof Stenden. Briespost: unregelmäßig. 
Telegraf: „Zabeüt, Telefon Neuwacken". Telefon: 
Zentrale Zabeln. Bahn: Stenden, 6 W. Vom Bahnhöfe 
gelaugt man mit Fuhrleuten entweder auf 6 W. Waldweg 
oder 15 W. Landstraße zum Gute. Pferdepost: Stenden, 
6 W.

Rittergut. Beihöfe: Engelzeem sRittergut, früher 
selbständig), ' Skruudenhof und mehrere kleinere, Lehden sver- 
kaust). Hossland: 590 D. Acker, 362 D. Wiese, 147 T. Weide, 
960 D. Wald, 103 D. Unland, zusammen 2162 Tess.

Besitzer: Tie Bauer «bank, seit 1907. Berwal- 
t e r: Arthur Jacobson, seit 1908. A r r e n d ator: Felir 
Baron Hahn, seit 1907, wohnt in Riga.

K r e i svol. in Zabeln, Friedensr. in Kandau, U n - 
tersnchungsr. in Tnckum.

A k z i s e v e r w a l t u u g in Talsen.
Gemeinde: Neuwacken, znsammengezogen aus den Ge­

meinden Nenwacken, Waltershof, Weggen, Groß- und Klein- 
Wirben Rinkuln, Sknaben, Stempelhof und Engelzeem. 
Gem.-Verw. und Gem.-Ger. im Gemeiudehause zu Neuwacken, 
5 W. vom Hofe.

E v. - l u t h. Kirchen in Zabeln und Talsen.
Schule: Ev.-luth. Gemeindeschule, in Neuwacken, 5 W., 

Lehrer: Laßmann.
Arzt und Apotheke in Zabeln. ,
Betriebe: W a s s e r - M a h l m ü h l e, 2 W. Päch­

ter: Müller A. Bohlstein. S p r i t b r e n n e r e i ans dem 
Hose. Bes. : Feli^ Baron Hahn. Brenner: I. Witol. 
Stärkefabrik, 2 W. Pächter: Lipkin.
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Klei na rundbesitz: Laugal, Nessel, Meschkaulin, Pur- 
skuje, Uhsche, Purrin, Waizin, Tumpe, Sillin, Zelmin, Bulle, 
Seelmann, Keikur, Tschepul, Maksche, Kuhje, Lehrum, Gihze, 
Schkauder, Baltin, Meschit, Rebbe, Klumpe, Kallej, Kalnin, 
Belte, Zemekaiilin, Sihle, Tohsche, Alksne, Kahron, Bleschke, 
Puhne, Grikke, Ruhgaj, Sknje, Deedsin, Jauusem, Ballin, 
Egliu, Neu-Muzeneek, Neu-Strautiu, Neu-Duhue, Lehden, 
Krnhsin, Preedin, Engelzeein, Neu-Keire, Neii-Bälhe, Neu- 
Peidnl, Nen-Pikanz zusammengezogen unter dem Namen 
Neuhof.

eoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeceoeoeoeoeoec-
Nogallen-Sillendors, lett. Nogales m., am Rigaschen 
Meerbusen, 18 W. von Talsen, 11 W. von der Kirche Er­
wählen, 30 W. vorn Bahnhöfe Stenden sMoskau-Windauer 
Bahn).

A d r e s s e n. P o st : Für alle Postsendungen über 
Saßrnacken. Telegraf: „Saßrnacken, Telefon Nogallen". 
Telefon: Zentrale Saßrnacken. Bahn: Stenden, 30 W.

Rittergut. Beigüter: Grieklieben, Feldhof, Neuhof, 
Tauuenfeld. Holland: 843 D. Acker, 909 D. Wiese, 243 T. 
Weide, 2409 D. Wald, 279 D. Unland, zusammen 4683 Dess.

Besitzerin: Marie Nik.' Baronin Nolcken, seit 
1910, wohnt in Nogallen. Verwalter: Aug. Prisko, 
seil 1911. Vertreter der Gutspolizei: Oskar Allick, seit 1910. 
Förster: Ernst Erberg, seit 1910.

Kreis p o l. in saßrnacken, Friedens r. in Talsen.
Gemeinde- Nogalleu, zusammengezogen ans den Ge­

meinden Nogallen und Sillendorf. Gem.-Verw. und Gem.- 
Ger. in Nogallen, 3 W.

E v. - l u t h. Kirche n in Erwählen, 1 W. und Normhusen.
Schule: Ev.-luth. Gemeindeschule, im Torfe Janusem, 

2 W., Lehrer: Georg Wasselueek.
A r z t u u d Apotheke in Saßrnacken, 10 W.
Vereine in Talsen.
Betriebe: Windmühle auf dem Hofe. Ziegelei, 

2 W. vom Hofe. Brenn- und Streutorf-Produk­
tion.

Gartenknltu r. Gärtnerei. Gärtner: I. Kronberg.
Zuchten: Gestüt: Kurländische. R i n d v i e h z n ch t: 

Angler: Schweinezucht: Dorkshire. Geflügelzucht. 
F i s ch z u ck> t.

2 Kolouialw.-Hdlgu. vou Krugliu und Hermannsohn im 
T orfe Jaunsern, 2 W.

Tischler: Ecker. Schmied: Arberg. Fleischer: Ausiu.
K l e i u g r u n d b e s i tz unter Nogallen: Dubbeln, Sille, 

Kahrlit, Behrfeueek, Smilkste, Ammul, Baltaz, Puhze, Poisak, 
Tumber, Buttler, Kirpe, Gailit, Kollasch, Galle, Osol, Mau- 
erlaip, Ansmartin, Launag, Pauste, Klahse, Laure, Behte, 
Gelle, Laukgal, Posen, Puhne, Sakkit, Tihde, Wilzin, Noh- 
jeneek.

K le i n g r n n d b e s i tz unter Sillendorf: Bahle, Dimbe, 
Kalletenkrug, Kille, Waissum, Kalnin, Kämper, Paegle, Pleh- 
keu, Ruhqum, Seemal, Zeple, Dreewin, Smilkschenkrug, Gah- 
wer, Kaspar, Snikker, Spulge, Wihtol, Zelme, Bnrlin, Schul- 
neef, Maisit, Kundsin, Sakkar, Pindar.

•oeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeo
Norm Husen-Pastorat, lett. dîurmuischas mahz. m., 12 W. 
von Tasten, 16 W. vorn Bahnhöfe Zehren sMoskau-Win- 
dauer Bahn).

Adressen. Post: Für alle Postsendungen über 
Talsen. Briewost: täglich. Telegraf: über Talsen. 
Bahn: Zehren, 16 W. Vorn Bahnhöfe gelangt man mit 
entgegen geschickten Pferden auf nur teilweise gutem Wege in 
etwa 2 Stunden zum Pastorate. In Zehren ist eine Fahr- 
gelegenheil sehr schwer zu finden.

P a st o r a t s w i d m e. 475 Sofft. Hofsl., 547 Sofft. Bau­
ernland. Pächter: Fritz Käse, seit 1905. Vertreter der 
Gutspolizei: Wilh. Rohdenberg.

Kreispolizei in Saßmcicken, Friedensr. und U n -. 
tersuchunqsr. in Tasten.

E v. - l u t h. Kirche in Normhusen, 2 W. vom Pasto­
rate und Gute Normhusen Pastor: Johannes Jürgcn- 
s»hn, geb. 22. Nov. 1865, ord. 22. Dez. 1891, feit 1. 
Sept. 1904 in Normhusen. Kirchenvorsteher in Normhusen 
und Kalleten: Ernst Baron Fircks; in Cirasden: Ewald 
Baron Fircks; in Jggen: Karl Baron von der Brüggen. 
Filialkirchen: Strasden, 8 W., Jggen, 12 W. und Kal-

, leten sKatharinen-Strandkirche) 35 W. vom Gute 9i orm* 
Husen. Bethaus in der Martinsschule, 18 W.

Eingepf arrt: Die P r i v a t g ü t e r: Normhusen mit 
Pljareu^ Fragenhof, Teile von Wandsen und Nogallen, Chen, 
Strasden, Jggen.

Gemeinde: Normhusen, wo auch Gem.-Verw., Gent.° 
Ger. und Armenhaus.

Schulen: Ev.-luth. Gemeindeschule in Normhusen, 2 W. 
Hilfslehrer: Damberg: in Strasden, 9 W. Lehrer: Mikel- 
son; Martinsschule, 18 W. Sehrer: Treikan. Privatschnle 
von Karl Kreutzberg in Kalleten.

Arzt in Talsen. Apotheke in Normhusen seit 1909, 
2 W. Gemeinde-Hebamme: Elisab. Jakobson in 
Normhusen.

Vereine: 2 Sterbekassen, seit 1887 und 88. Präses: 
Erich Baron Stromberg in Talsen. Bibliothekverein, seit 
1910. Vorst. : Georg Münder.

Jahrmarkt: am 24. April jPserdemarkt).

eoeoeoeoeoeoeo*QeG»o®öec*eoeoeoeoeoeoeo 
Normhusen, lett. Nurmnischas m., an einem Teiche, 10 W. 
von Tasten, % W. von der Kirche Normhusen, 18 W. vom 
Bahnhöfe Zehren, 2 W. vom Bahnhöfe Stenden sMoskau- 
Windauer Bahn).

Adressen. P o st: Für alle Postsendungen über 
Talsen. Briefpost: täglich. Telegraf: „Tasten, Telefon 
Normhusen". Telefon: Zentrale Tasten. Anschluß haben 
auch viele Buschwächtereieii und die Forstei Normhusen. 
Bahn: Für Personen: Stenden, 22 SB.; für Güter: Zeh­
ren 18 W. Vom Bahnhöfe Stenden gelangt man mit Fuhr- 
leuten, die immer zu haben sind, auf 12 W. Chaussee und 
10 W. gutem Sandwege in 2—2% Stunden zum Gute. Ter 
Bahnhof Zehren ist nur für Güter zu benutzen, da keine Fahr­
gelegenheit vorhanden ist. Pferdepost: Tasten, 10 W.

Rittergut. Fideikommiß. sZtim Fideikommiß Norm­
husen gehören auch die Strandorte Majorenhos, Karlsbad 
und Ässern, in Sibilant» belegen). Beigüter: Wolfshof, Plja- 
ren, Sahdsern sPächter: Erich von Bach), Groß- und Kleiu- 
Sehnjen sRittergüter, Pächter: Ralf Graf Sambsdorff, seit 
1908), Gargeln sPächter: Eng. Blohmberg, seit 1910). Hoi- 
lageu: Neuhof und Friedrichshof.

Normhuseit: Hofsland: 1149 T. Acker, 2787 T. Wiese, 941 
D. Weide, 7530 T. Wald ,446 T. Nnland, zusammen 12 853 
Dess.

Sehnjeu: Hofslaud: 505 T. Acker, 430 T. Wiese, 398 T. 
Weide, 32 D. Uuland, zusammen 1365 Tess.

Besitzer: Ernst Otto' Freiherr von Fircks, seit 
1908, wohnt teils in Normhusen, teils in Riga. Bevoll­
mächtigter Verwalter: Theod. Karl' Urban, seit 
1908, wohnt in Normhusen. Förster: Aker. Aker.' Kröger, 
seit 1877, wohnt in der Forstei Normhusen.

K r e i s p o l. in Saßrnacken, F r i e d e nsr. und U n t er­
such u n g s r. in Talsen.

Gemeinde: Normhusen, zusamnieitgezogen aus den Ge­
meinden Normhusen, Odern, Strasden und Past. Normhusen. 
Gem.-Verw. und Gern.-Ger. in Normhusen, XA W., Armen- 
Häuser in Normhusen, seit 1877, W. und auf dem Bei- 
gute Sehnjeu, 6 W.

E v. - l u t h. K ircheu in Normhusen und Tasten.
Schulen: Ev.-luth. Gemeindeschtilen in Normhnsleu, 

V* W., Sehrer: Weiß; auf dem Reignte Gargeln, 7 W., 
Lehrer: Sarschaut.

Arzt und Krankenhaus in Talsen. ' Apotheke 
seit 1909 in Normhusen. Apotheker: Schkill.

Betriebe: Meierei und Käserei mit Motor, auf 
dem Hofe. Schweizerkäse. Pächter: Ernst Schwarz in Dor­
pat. Leiter: Kästli. W a fs e r - M a h l m it h l e in Plja- 
reu. Pächter: Holm. Windmühle in Normhusen. 
Pächter: Kahn. Ziegeleien in Normhusen n. Wolfshof.

Forstwirtschaft.
G a r t e n k u l t ii r e n. £ bstgarteu. Wein- und Blu­

menhäuser.
Zuchten: R i n d v i e h z u ch t: Holländer-Friesen.
Bauernw.-Hdlgn. auf dem Hofe Normhusen und bei der 

Pljarenschen Mühle.
Jahrmarkt im April in Normhusen.
t®1 Das Schloß Normhusen ist 1565, die ev.-luth. Kirche 

1585 vom erstell Majoratsherrn Georg von Fircks erbaut 
worden. Auf einem steilen Hügel im Wolfshöfschen Walde
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soll eine Settenburg gestanden haben. Seit 1565 befindet 
sich Normhnsen im Besitze der Familie von Fircks.

Im Gutsgebiete befindet sich ein Teil der Kreisstadt Tal- 
sen, wofür Grundzins gezahlt wird.

Sl e i n g r » n d tz e s i tz: Lahdsern-Ges. Stigge f Wind­
mühle), Bees al, Bedrit, Balod, Bikkeneek, Birse, Dilndur, 
Elpe, Galle, Juppé, Valley, Krenne, Lauka-Ulle, Linna- 
Sittnpe, Ättttzzeiteek, Ptthritz, Ratteneek, Sihle, Sehle, Jacke, 
Sperwil, Suitiim, Sucklur, Walting, Alse, Runge und 
Skorre, Bedret, Bohle Mescha, Jadeksch, Johsupp, litte, 
Wadde, Kalning, Kasing, Kosnik, Puhnge, Teiler, Wannag, 
Horst, Adlerkrug, Srenq'eiifrttg, Ahke, Aisuppe, Andar, Annus, 
Anschke, Anting, Antsche, Asche, Bahle, Backus, Behte, Bal- 
lohd, Beele, Beesai, Behtina, Behtsche, Besdubbeu, Bickeneek, 
Bindar, Birse, Bohle Lanka, Brenge, Bruhwer, Buddedisch, 
Budde Mesch, Buhkul, Buhring, Bulle, Bulleneek, Bnintzur, 
Dagge, Tahnttl, Tombe, Tambit, Tammal, Dandar, Dedse, 
Tihre,Dischai, Tischiteek, Trammul, Dundur, Tunke, Eesal- 
ucef, Eewing, Elpe, Galle, Galmatsch, Gudrai, Jacke, Jahke, 
Jmschen, Jrben, Jssut, Juppé, Kahrus, Kajak, Kalley, Mal- 
natsche, Kalwetneek sLadsern), Kalwetneek sSehngen), sam- 
par, Karklina, Saitling, Kaufe, Seif ar, Keif ar, Keife, Kib» 
bat, Kihle, Klaschke, Klawing, Kreewe, Krenne, Krisch, Srnh- 
ming, sugeneet disch, Kngeneek mas, Kwitze, Lagsding, Lahze- 
kaln, Lahze-leijes, Latweet, Laute, Lehpe, Lehpenkrng, ßeije, 
Leite, Lihze, Sinnst Kumpe, Ladser Lstlweet, Lorenz/ Lubbik, 
Melke, Menge, Merre, Meschmatsch, Meschbuhde, Mihlai, 
Mohre, Mugge, Akuhrneek Saitling, Muhrneek Tigaul, Mntze- 
neek, Naring Kleeder, Naring Moritz, Naring Salming, Na­
ring Segling, Nauje, Nikke, Ohse, Latweet und Leekning, 
0 Hs o ling, Paegle, Pappit, Poppit Rumbe, Pauge, Plahnei, 
Plahze, Blouse, Pluitze, Puhritz, Nauzeu, Ratteneek, Reesche, 
Rindse, Niimpe^ Linnu, Rungiil, Salming, Salmeet Sehle 
Jacke, Sihle, Skrundeneek, Slntzne, Sohke, Sperwil, Spil- 
wetneek, Spirdseneek, Stepping, Stibbe Lank, Stibbe Mescha, 
Stiggc, Strehle, Strehpiu, Strihke, Stuhre, Sucktur, Sni- 
furn, Swicke sPlawen), Swikke (Wolfshof), Tampe, Teetsche, 
Timme, Tihgul Unsai, Triimmatsch, Tschaksche, Tschasche, 
Tschube, Tschnmal, Tschuschc, Uhkeneek, litte Lanka, UpeSjahn, 
Uppsei, Walting, Warkul, Wegger, Wilks Latweet, Wilke, 
Willum, Wischker, Zanrnahs disch, Zanrnahs mas, Zeemit, 
Zinne.

•oeoeoeoeoeoeoeoeGeoeoeoeoeoeoeoeoeoeo 
Odern, lett. Oberes m., < W. soit Talscn, Z W. von der 
Kirche Normhttsen, 7 W. von der Kirche Talsen, 19 W vom 
Bahnhöfe Stenbcn (Moskau-Windauer Bahn).

A dressen. Post: Für alle Postsendungen über 
Talsen. Briefpost: täglich. Telegraf: „Talsen, Telefon 
tüern". Telefon: Zentrale Talsen. Bahii: 2teiiben, 
19 W. Pferdepost: Talsen.

Rittergut Beigut: Georgenhof. Hofsland: 168 D 
Acker, 75 T. Wiese, 30 D. Weide, 285 D. Wald, 26 T Un- 
land, zusammen 584 Tess. 950 Lasst, tiers. Bauernland.

Besitzer: Anatol Baron von den Brincken, seit 
1905, wohnt in Odern, vertritt die Gutspolizei.

K r o n s b e h ö r d e n in Talsen.
Gemeinde: Normhuselt, wo Gem.-Verw., Gem.-Ger. 

und Armenhaus, 3 W.
Ev.-luth. Kirche in Talsen.
Seattle: Ev.-luth. Gern.-Schule in Normhusen, 3 W.
A r z t und Apotheke in Talsen.
Vereine: Talsen-Erwahlenscher Landw. Verein. Prä­

ses: A. Baron v. d. Brincken. 35 Mitgl.
Betriebe: Brennerei mit Tampfbetr., Bes.: A. 

Baron v. d. Brincken. Produktion etwa 900 000 Grad Spi­
ritus.

Z u ch t e n nur zum eigenen Bedarf.
Klein g rund bes itz: Annus, Apse, Ewusch, Glahbe, 

Jaunmuisch, Kaln Labbin, Lejas Labbin, Reeweneek, Osolkrug, 
Stuhreukrug, Tumie, Grebbe.

•oeGeoeGeoeoeGeoeoeoeoeoeceGeoeoeoeGeo 
Osten, lett. Ostes m., an einem Mühlenteiche, 18 W. von 
Talsen, 8 W. von der Kirche Normhuseu, 27 W. vom Bahn­
höfe Zehren fMoskau-Windauer Bahn).

Adressen. Post: Für alle Postsettduiigeii über ; 
Talsen. Briefpost: Ank.: Dienstags, Donnerstags und Sonn- j 
abends: Abg.: Mittwochs, Freitags und Sonntags. T e I e - 1 

g r a f: „Talsen, Telefon l fteu". Telefon: Zentrale 
Talsen. sMittelkurl. Telefomtetz.) Bahn: Zehren. 27 W. 
Bont Bahnhöfe gelangt man in 2%—3 Stunden mit Fuhr- 
Icuteii auf guten Wegen zum Gute. Pferdepost: Talsen, 
18 W.

Rittergut. Hofsland: 359 D. Acker, 387 D. Wiese, 
36 D. Weide, 1012 T. Wald, 85 D. Unlaud, ztisammett 
1909 Dess.

Besitzer: Friedrich Heinrich' Baron Fircks. Be­
vollmächtigter: Wilh. Ed.' Baron Stempel, wohnt in 
Osten, vertritt die Gutspolizei.

K r e i s p o l. in Saßmcickeu, F rie densr. und Unter- 
su ch u n gsr. in Talseii.

Gemeinde: Wandseu, 6 W., wo auch Gem-.Berw. und 
Gem.-Ger. Armenhaus 2 W. vom Gute.

Ev.-luth. K i r che in Normhuseu, 8 W.
Schulen: in Talsen. Ev.-luth. Gemeindeschule in Gar- 

gel'.i, 2 W.
Arzt, K r a n k e n h a u s, Apotheke in Talsen. He­

tz a m in e in Wandsen.
Betriebe: 2 W a s s e r m a h l m ü h l e n auf dem Hofe.
Baueruw.-Hdlg. 1 W. vom Gute.
K l e i u g r u n d b e s i tz: Sainte, Behrse Salue, lippe, Kal» 

leis, Brihmau, Sauger, Kuhle, Sille, Skribbe, Braute, 2nik- 
ker, Lahze, Jahkul, Gatawin, Laipgal, Sneise al. Sneedse, 
Kihle, Treimankaln, Mehlekalu.

•GeoeGeoeoeGeGeGeoeoeoeoeGeGeoeoeoeoeo
Oxeln, lett. Okseles m., ant Oxel-Bache, 21 W. von Talsen, 
13 W. von der Kirche Sandau, 7 W. vom Bahnhöfe Zehren 
sMoskau Windauer Bahn).

Adressen. Post: Für alle Postsendungen über 
Kandaii. Briefpost: Montags, Dienstags, Mittwochs und 
Freitags. Telegraf: „Kandau oder Zehren, Telefon 
Oxeln". Telefon: Zentrale Kandau. Bahn: Zehren, 
7 W. Pf e rdepost: Kandau, 13 W. Vom Bahnhöfe 
gelangt man mit Fuhrleuten, die immer zu haben sind, auf 
der Landstraße in 40 Minuten zum Gute.

Rittergut. Hoflage: Pelzicken sBes.: Wilh. Kleeberg). 
Hofsland: 285 D. 51 der/284 T. Wiese. 68 T. Weide, 513 D. 
Wald, 26 T. Unland, zusammen 1176 Tess.

Besitzerin: Anna Richard' Schulz, seit 1910. B e 
vollmachtigter: Herm. Schulz, seit 1910^

K r.eispo l. in Zabeln. Friedens r. in Kandau, Un­
ters u ch u n gsr. in Talsen.

Gemeinde: Zehren, Gem.-Verw. in Kandau, 13 W., 
Gem.-Ger. in Senten, 10 W.

E v. -1 n t h. K i r cf) e in Kandau, 13 D.
Schulen: Ev.-lmh. Gemeindeschule in Zehren, 5 W. 

Deutsche Elementarschule auf dem Hofe Oxeln, gegr. 1908 von 
Frau Leokadia Brödrich. 80 Schüler. Leiterin: Frau L. 
Brödrich. Lehrerin: Olga Rutkowski.

Arzt, Apotheke und Krankenhaus in Sanbau, 
13 AS Gemeinde-Hebamme in Zehren, 3 W.

Vereine: Tah'enscher Laudwirtschaftl. Verein. Sitz in 
Talsen.

Betriebe: Molkerei. Milchatzsatz nach Riga. 
Wasser-Mahl- und Sägemühle auf dem Hose. 
Pächter: Müller Miram.

G a r t e n k u l t n r e n. Weinhaus. Weintrantzenverkauf 
nach Riga.

Zuchten: R i n d v i e h z u ch t: Landrasse und Halbblut.
Bauernw.-Hdlg. v. Joh. Sorge auf dem Hose.
Baumeister: Seehagel. Schuhm.: Seehagel.

Oxeln gehörte in früheren Zeiten zusammen mit den 
benachbarten Gütern Galten, Puttnen und Zehren der 
Familie von Heyking. Jetzt haben alle die hier genannten 
Güter andere Besitzer.

K 1 e i n g r u n d tz e s i tz: Schillerhof sBes.: 2am. Schil­
ler), Borvwskihof sBes.: Herrn. Borowski), Welkehof sRud. 
Welke), Lemkehof (Giltst. Lemke), Gottlievshof sGottl. Hei­
mann), Hinzhof (Jak. Hinz), Jdlerhof (Wilh. Jdler), Gustavs- 
Hof (Gust. Heimann), Ekhaiishof sGottfr. Schmidt), Trews- 
hof (Witt). Trcws), Jaiinaniase (Jos. Senn), Seehagelhof 
sWilh. Seehagel), Knjatshof (Wilh. Kusat), Giesehof sJoh. 
Giese). Zieaelhos sRud. Lemke), Krügershof sGottfr. Krüger), 
Kengehof sJoh. Gensle), Pelzicken sWilh. Kleeberg), Klapp- 
fteinshof sGuft. Klappftein), Keierneek, Knnne, Beika. Andsing, 
Sihpol, Wittenberg, Beele Tiede. Z n s a m m e n g e z o -
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gene Gesinde: Sihpolhos sBes.: Bruno Kenn), Wit­
tenberg (Jul. Tucholke), Klein-Wittenberg (Gebr. Seehagel), 
Treybof (Wilh. Süß), Tiedehof (Ang. Baumgart), Bulehof 
(Wilh. Lehmann und Ehrist. Flüger).
•oeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeo 
Brinckens-Pedwahlen, lett. Brink-Pedwahles m., an der 
Abau auf hohem Berge gelegen, 25 W. von Talsen, 1 W. 
von der Kirche Zabeln, 13 W. vom Bahnhöfe Stenden 
sMoskau-Windauer Bahn).

Adressen. Post: Für alle Postsendungen über 
Zabeln. Briefpost: täglich. Telegraf: „Zabeln, Telefon 
Brinckens - Pedwahlen". Telefon: Zentrale Zabeln. 
Bahn: Stenden, 13 W. Vom Bahnhöfe gelangt man mit 
Fuhrleuten auf guten Wegen in 1% Stunden rum Gute.

Rittergur Stistsgut. Beigüter: Ruschen, Eichhof, 
Korte, Unterlangseden (Rittergut). Hofsland: 608 D. Acker, 
140 D. Wiese, 151 D. Weide, 294 T. Wald, 40 T. Uuland, 
zusammen 1233 Tess.

Besitzer: Tie Freiherr!. Familie don den Brincken, 
seit 1790. Kurator und Generalvertreter: Lionel 
Rik.' Baron v. d. Brincken, seit 1907, wohnt in Brinckens- 
Pedtvahlen. Verwalter: Stahl, seit 1910. Vertreter 
der Gutspolizei: Ioh. Künstler. Arrendator des Bei- 
guies Unterlangseden: Arthur Mälzer, seit Georgi 1911, 
wohnt in Ruschen.

Kreispolizei in Zabeln, Friedens r. in Kandau, 
U n t e r s n ch u n g s r. in Talsen. . '

Gemeinde: Mattkuln. Gem.-Verw., Gem.-Ger. und 
Armenhaus in Tojaten, 3 W., (Beig. v. Mattkuln).

E v. -luth. Kirche in Zabeln.
schule: Eo.-luth. Gemeindeschnle, 1 W., Lehrer: Bach.
Arzt und Apotheke in Zabeln.
Betriebe: Wasser- Ri a h l m ü h l e n auf dem

Hofe und dem Beignte Unterlangseden. Spritbrenne­
rei in Pedwahlen.

K l e i u g r u n d b e s i tz: Ahbel, Trubbas,. Egle, Gabel, 
Gcndul, Gröhle, Kalnin, Kempe Kur, Kempe Wille, Luhse, 
Sahge, Tihtsche, Wahrbeck, Wezsihmann, Morte.
eoeoeoeoeoeoeceoeoeoeoeoeoooeoeoeoeoeo 
Fircks-Pedwahlen, lett. Firks-Pedwahles m., 24 W. von 
Talsen, W» W. von der Kirche Zabeln, 13 W. vom Bahn­
höfe Stenden (Moskau-Wiudauer Bahn).

Adressen. Post: Für alle Postsendungen über 
Zabeln. Briespost: täglich. Telegraf: über Zabeln. 
Bote 20 Kop. Telefon: Zentrale Zabeln. sMittelknrl. 
Telefonnetz). Bahn: Stenden, 13 W. Vom Bahnhöfe ge­
langt man in 1% Stunde am sehr guten Wegen mit Fuhr­
leuten zum Gute. Pierdepost: in Zabeln,' 1% W .

Rittergut. Beigüter: Kogeln (Rittergut), Firckshof. 
Hofsland: 325 T. Acker, 123 T. Wiese, 85 D. Weide, 124 D. 
Wald, 23 T. Unland, zusamnien 680 Dess. 2560 Lofst. tiers. 
Bauernland.

Besitzer: Otto Baron Fircks Erben, seit 1897, 
wohnen in Fircks-Pedwahlen. Bevollmätigter: Wolf 
Baron Fircks, seit 1899, wohnt in Fircks-Pedwahlen, ver­
tritt die Giitspolizei.

Kreispol. in Zabeln, Friedensr. in Kandan, Un­
ie r s u ch u n g s r. in Talsen.

A k z i s e v e r w a l t n n g in Zabeln.
Gemeinde: Mattkuln. Gem.-Verw. und Gem.-Ger. in 

Tojaten. 3 W., Armenhaus in Fircks-Pedwahlen, 3 W., 
seit 1885.

Ev.-luth. Kirche in Zabeln.
Schulen: Ev.-luth. Gemeindeschule in Brincken-Pedwah- 

len, 2 W. Teutsche Vereinsschule in Zabeln, 1V» W.
Arzt, Krankenhaus, Apotheke in Zabeln. 

G e m e i n d e h e b a m m e in Mattkuln.
Vereine: Landwirtschaft!. Verein in Talsen, Freiwillige 

Feuerwehr, Sparkasse, Deutscher Verein, -Frauenbund, Tele­
fonverein in Zabeln.

Betriebe: Windmühle in Kogeln, 6 W. B r a u e -i 
r e i auf dem HofeZiegelei sFliesensabrikation). G ar­
te n k n 11 ii r e n: Obstzucht, Treibereien. 1

Zuchten: Rindviehzucht: Ostsriesen. Schafs- 
zucht: engl. Schwarzköpse. Geflügelzucht: Langshan, 
Silber-Wyandottes. Bienenzucht.

Handwerker. Sattler: Tope im Saulitkruge. Wa­
genbauer und Stellmacher: Feldberg in Laime.

ts" Fircks-Pedwahlen ist seit 1866 im Besitze der • Fa­
milie von Fircks.

Jahrmarkt: am 11. Oktober auf dem Beigute Kogeln.
K l e i n g r n n d b e s i tz: Breede, Kajak, Sihle, Remines, 

Trulle, Stuhre, Puksche, Snikker, Wezwaggar, Knohpe, 
Skreede, Dikmanii, Jehkal, Tschakste, Tschukkur, Wezum, 
Baumeister, Weißenkrug.
•oeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeGeoeoeoeoeoeo 
Plahncn, lett. Planu m., am Amulbache, 58 W. von Tal 
sen, 15 W. von der Kirche Samiten, 36 W. vom Bahnhöfe 
Tnckum.

Adressen. Post: Für alle Postsendungen über 
Remten. Briefpost: Dienstags und Freitags. Telegraf: 
über Remten. Bahn: Tnckum, 36 W. Pferde post: 
Frauenburg, 29 W.

Rittergut. Bei gut: Kleiii-Plahnen oder Neuhof. 
Hofsland: 447 D. Acker, 233 T. Wiese, 50 D. Weide, 848 D. 
Wald, 60 D. Unland, zusammen 1638 Tess.

Besitzer: Alexander von Willisch, seit 1909, wohnt 
in Deutschland. Arrendator: Jul. Feldmann seit 1902.

Kreispol. in Zabeln, Friedensr. in Kandau, Un» 
t e r s n ch u n g s r. in Talsen.

Gemeinde: Santen. Gem.-Verw. in Santen, 5 W., 
Gem.-Ger. in Samiten, 16 W.

E v. - luth. Kirchen in Samiten und Kandau.
Schule: Ev.-luth. Gem.-Schule in Santen, 5 W.,
Arzt in Jrmlau, 25 W. Apotheke in Santen.
K leingrundbesitz: Aisgraw, Arlaw, Janke, dlrlaw- 

Kalleij, Jaun-Lohdiu, Wez-Lohdin, Mas-Lohdin, Vîeesai, 
Osol, Smilgai, Zaudnr, Dsirmal, Plahnenkrug, Preede, 
Jmmat, Kenkar, Pagraw.

! eoeoeoeoeceoeoeoeoeoeoeoeoee« eoeoeoeoeo
, Pobufchcn, lett Pobuscha m., 19 W. von Talsen, 9 W.

von der Kirche Erwählen, 32 W. vom Bahnhöfe Stenden 
(Moskau-Windauer Bahn).

Adressen. Post: Für alle Postsendungen über 
Saßmacken. Briefpost: täglich, außer Sonntags. Tele­
graf: „Saßmacken, Telefon Pobuschen". Telefon: 
Zentrale Saßmacken. Bahn: Stenden, 32 W. Vom 
Bahnhöfe gelangt man mit Fuhrleuten, die stets zu haben sind, 
auf guter Landstraße in 3—3% Stunden zum Gute.

Rittergut Hossland: 145 T. Acker, 111 D. Wiese, 
22 D. Weide, 291 T. Wald, 10 T. Unland, zusammen 
579 Dess.

Besitzerin: Mara Gustav' Baronin von der 
Osten-Sacken, geb. von Keudel, seit 1896, wohnt in Riga. 
Verwalter: Walter Karl' Baron von der Osten-Sacken, 
wohnt in Pobuschen, vertritt die Gutspolizei.

K r e i s p o l. in Saßmacken, Friedensr. und Unter- 
su ch n n gsr. in Talsen.

Gemeinde: Erwählen, wo auch Gem.-Verw. und Gem.- 
Ger., 12 W.

E v. - l u t h. K i r che in Erwählen.
Schule: Ev.-luth. Gemeindeschule mit Puhnjen gemein­

sam, 6 W.
Schmied: Fritzkarl Moritz, auf dem Hofe. Schneider: 

Ulrich Waikowski, im Jannsem-Gesinde.
K leingrundbesitz: Tscherrin Bohne sBes. Ernst 

Abolin, Bienenzucht), Tsegns und Jaunzeem, Kaipe Ans, Bah- 
lin, Kaipe Karl.
•oeoeoeoeoeGeoeceoeoeGeoeoeGeoeoeoeoeo 
Poperwahlen, lett. Poperlvahles m., am Flusse Masnve, 
Abfluß des Saßmackenschen Sees, 1 W. van der Kirche Er­
wählen, 32 W. vom Bahnhöfe Stenden (Moskau-Windanev 
Bahn).

Adressen. Post: Für alle Postsendungen über 
Saßmacken. Briefpost: werktäglich. Telegraf: „Saß­
macken, Telefon Poperwahlen". Telefon: Zentrale Saß­
macken. Bahn: Stenden, 32 W. Pferdepost: 
Talsen

Rittergut. Beigilt: Neuhof. Hofslaud: 168 D. 
Acker, 103 D. Wiese, 33 T. Weide, 130 D. Wald, 25 D. 
Unland, zusammen 459 Tess.

Besitzer: Siegfried Otto' Baron Schilling, seit 
1896, wohnt in Poperwahlen. Verwalter: Hans Rooson, 
vertritt die Gutspolizei.

Kreispol. in Saßmacken, Friedensr. und Unter- 
s n ch u n gs r. in Talsen.■—
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Gemeinde: Erwählen, wo auch Gem.-Verw. und Gem.- 
Ger., 3 W. Armenhaus in Poperwahlen, 2.W.

E v. - l u t I). K i r che in Erwählen.
Schule: Eo.-luth Gemeindeschule in Poperwahlen. Leh­

rer: Fritz Ansaberg.
Arzt und Krankenhaus in Erwählen, Apotheke 

im Flecken Saßmacken.
Zuchten: N i n d v i e h z n ch t : Vollblut-Fünen. Fa­

sanerie. Fischzucht: Forellen.
Hufschmied: Heinr Timma. Schuhmacher: Peterson.
K l e i n g r n n d b e s i tz: Nenhof, Wilzing.

•Qeoeoeoeoeoeoeoeoeöeoeoeoeoeoeoeoeoeo 
Popraggen, lett. Poprage? m., am Saßmackcnschen See, 
12 W. von Talsen, 12 W. von der Kirche Erwählen, 24 W. 
vom Bahnhöfe Stenden (Rioskau-Windauer Bahn).

Adressen. Post: Für alle Postsendungen über 
Saßmacken. Briespost: täglich, außer Sonntags. Telegraf: 
über Saßmacken. Bote 1,20 Rbl. Telefon: Zentrale 
Saßmacken (Mittelkurländ Telefonnetz). Bahn: Stenden, 
24 W. Vom Bahnhöfe gelangt man in 3 Stunden auf 
gutem Wege mit Fuhrleuten zum Gute. (Fahrtaxe 2 Rbl. 
die Meile.) Pferdepost: Saßmacken. Dampfer'- 
Verbindung: Von Riga nach Rosen zweimal wöchentlich 
hin und zurück.

Privat gut. Hoslage: Abolneek. Hofsland: 182 D. 
Acker, 171 T. Wiese, 24 D .Weide, 158 D. Wald, 129 D. 
Unland, zusammen 664 Dess. 73,« Dess. unverk. Bauern­
land, davon 3,87 Dess Un land.

Besitzer: Aug. Fromhold von Sivers, seit 1909, 
wohnt in Popraggen, vertritt die Gutspolizei.

Kreispol. in Saßmacken, Friedensr. und Unter- 
suchnngsr. in Talsen.

Gemeinde' Envahlen, wo auch Gem.-Verw., Gem.- 
Ger. tmd Armenhaus, 10 W.

Ev. - lut h. Kirche in Erwählen.
Schn len • Ev.-lnth. Parochialschule in Erwählen. Lehrer: 

Aieyer. Ev.-ln>h. Gemeindeschule in Poperwahlen. Griech.- 
kath. Schule in Saßmacken. Lehrer: Zaunit und Kurseneek. 
Schule in Tingern.

A rz 1 und K ran kenhaus im Doktorat Erwählen. Apo­
theke im Flecken Saßmacken.

Vereine: Erwahlenscher landwirtschaftl. Verein. Saß- 
mackensche Freiwillige Feuerwehr,Zeit 30 Jahren. Erwahlen- 
sche Sparkasse. Erwahlenscher Armenverein. Erwahlenscher 
Gesangverein. Erwahlenscher Konsumverein.

Betriebe: Wassermühle, Windmühle, zum 
Gute gehörig

Züchte n: R i n d v i e h z u ch t : Halbblut Ostfriesen. 
Schweinezucht : Dorkfhire. Geflügelzucht : 
Amerik. Rhode Island-Hühner.

gas’ Das Gut ist seit 1903 im Besitze der Familie von 
Sivers. Seit herzoglicher Zeit besteht das Gut als bürger­
liches Lehn und ist als solches in allen Landrollen eingetragen, 
jedoch mit allen Rechten eines Rittergutes. (Mitteilung des 
Besitzers.)

K l e i n g r u n d b e s i tz: Ansiedlung Plohze (Pächter: 
Timof. Sapieta, seit 1909), Laugal, Reise und Gerrik, Disch- 
Muhrneek, Mas-Muhrneck, Sihlan, Abelneek, Pluddum.
eoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeo 
Postenden, lett. Pastendes m., 85 W. von der Ostsee, am 
Stendefluß, 5 W. von Talsen und den beiden Kirchen in 
Talsen, 12 W. vom Bahnhose Stenden (Moskau-Windauer 
Bahns.

Adressen. Post: Für alle Postsendungen über 
Talsen. Briefpost: täglich. Telegraf: „Talsen, Telefon 
Postenden". Bote 75 Kop. Telefon: Zentrale Talsen. 
Rahn: Stenden, 12 W. Vom Bahnhöfe gelangt man mit 
Fuhrleuten auf besten Grandwegen in 1 Stunde zum Gute. 
P f e r d e p o st : Talsen, 5 W.

Rittergut. (Majorat.) Beigüter: Althof (Rittergut), 
Feldhof, Neuhof (520 Lofst. Ackerland. Arrendator: 2t. 
Peitsch, seit 1904, wohnt in Neuhof), Remplin, Kallitzen 
(Arrend.: Frau Bäckmann), Basedow, Grenzhof u. Mordangen. 
Hofsland: 1569 D. Acker, 1843 D. Wiese, 455 D. Weide, 
4922 D. Wald, 1161 D. Unland, zusammen 9950 Dess.

Besitzer: Theod. Edmund' Baron Hahn, seit 1873, 
wohnt in Postenden. Bevollmächtigter: Otto Hoff­
mann, seit 1910, wohnt iw Beigute Feldhof. Vertreter der

> Gutspolizei: Christof Neumann. Förster: Fed. Hugen- 
I berger, seit 190-F wohnt in Kallitzen.

K r e i s p o l. in Saßmacken, Friedensr. und U n t er­
such u n g s r. in Talsen.

2. >i u r l. A ! z i s e v e r w a l t. - B e z. in Talsen. 
i Gemeinde: Postenden, zusammengezogen aus den Ge- 
I mcinden Postenden und Kallitzen. Gem.-Verw. und Gcm.- 
I Ger. im Postendenschen Gemeindehause, 3 W. Gemeinde- 

äliester: Jane Freimann.
Ev.-lnth. Kirchen in Talsen und Zabeln.
Schule: Postendensche Volksschule, 2 W. Lehrer: 

Alex. Ansohn.
Guts- und Gemeindearzt: Dr. Wagner, seit 1910, 

in Talsen, 5 W. Apotheke in Postenden. Verwalterin: 
Frau Hübner. Gemeinde-Hebamme: Krause.

' Verein: Postendensche Freiwillige Feuerwehr.
Betriebe : Postendensche W a s s e r m a h l m ü h l e. 

Pächter: Eugen Freudenfeld, 1 W. Kallitzensche W a s fer­
ma h l m ü h l e. Pächter: Paul Winteler's Erben, 20 W. 
Wassermahl mühle und S ä g e m ü h l e auf dem 
Beigute Mordangen. Pächter: Krischjahn, 17 W. Tie 
Mahlmühlen betreiben keinen Mehlhandel, die Sägemühle 
arbeitet nur für den örtlichen Bedarf. Poüendensche Bier­
brauerei. Brauer: Kratsch. Absatz nach Talsen, Kandau, 
Zabeln, Goldingcn, Windau, Pilten. Postendensche Bren­
ne r e i. Kallitzensche Brennerei mit Dampfbetrieb. 
Pächter: Paul Winteler. Brenner: Hennig. Postendensche 
Z i e g e l e i mit Handbetrieb. Ziegler: Krohn. Kallitzenscher 
Kalkofen. Leiter: Stendkaln. Nenhöfsche Stärke- 
mehlfabrik. Pächter: Jos. Grundmann, Riga. Leiter: 
I. Jansohn.

Zuchten: Gestüt: Arbeitspserde. Rindvieh- 
zucht - Holländer. Geflügel: Spanische Hühner.

t® Das Gut befindet sich seit 1476 im Besitze der Fa­
milie v. Hahn. An der Abau liegt eine Sandsteingrotte, 
Marien-Höhle genannt, mit Inschriften aus dem 16. Jahr- 
hundert.

Kleingrundbesitz: Krauke (Bes.: Jane Freimanu, 
Dreschmaschine), 2lschnl (Bes.: Karl Königswald, 2 Dresch­
maschinen), Plunze, Muischeneek, Oschemesch, Lohde, Lihkum, 
Knrpeneek, Aule, Kahne, Duppur, Sweineek, Satwehwer, 
Gribe, Schkele, Jaun und Wez Berschke, Dankum, Tauge, 
Dinger, Dischjahn, Treide^ Wehrteneek, Wezum, Wirtik, Wez- 
kalleij, Dsirre, Stunde, Strumpe, Makke, Steppe, Sludsen, 
Masrunke, Dischrnuke, Asne, Spaile, Aisup, Ahschnl, Ansin, 
Kraukle, Muddulneek, Naddeneek, Winter, Wehrdin, Remmes, 
Drawneek, Janusem, Kalnin, Kuhlin, Bahle, Autum, Autin, 
Pnhtel, Leite, Muddulneek, Nahdneek, Spaile. Unter Kal­
litzen : Aisupp, Aschnl, Asme, Aule, Ansing, Berschke jaun, 
Berschke wetz, Danknm, Tauge, Dinger, Dischjahn, Dsirre, 
Duppur, Griwe, Kahne, Kurseneek, Lihkum, Lohde, Makke, 
Munchneek, Oschmesch al. Ohschneek, Pluntze, Runke leel, 
Runke nias, Sahtwewer, Schluhdsen, Skehle, Steppe, Strumpe, 
Stunde, Sweineek, Treibe, Wehrtneek, Wetzkallei, Wetzum,

eoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeo 
Puhnjen, lett. Puhnas m., 14 W. von Talsen, 10 W. 
von der Kirche Erwählen, 26 W. vom Bahnhöfe Stenden 
(Moskau-Windauer Bahn).

Adressen. Post: Für alle Postsendungen über 
Talsen. Telegraf: „Talsen, Telefon Puhnjen". Tele­
fon : Zentrale Talsen. Bahn: Stenden, 26 W. Vom 
Bahnhose gelangt man mit Fuhrleuten auf erstklass. Land­
straße in 2% Stunden zum Gute. Pferdepost, Talsen, 
14 W.

Rittergut. Hofsland: 303 D. Acker, 236 D. Wiese, 
45 T. Weide, 189 D. Wald, 22 T. Unland, zusammen 
795 Dess.

Besitzer: Oskar Maximilian' Ltillmark, seit 1911. 
Verwalter: M. Koppe, seit 1909, vertritt die Guts­
polizei.

K r e i s p o l. in Saßmacken, Friedensr. utzd Unter- 
su ch u n gsr. in Talsen.

Gemeinde: Erwählen, wo auch im Gemeindehause, 10 
W. v. Puhnjen Gem.-Verw. und Gem.-Ger. Armenhaus, 
2 W.

Ev. - luth. Kirche in Erwählen.
Schule: Ev.-luth. Gemeindeschule in Puhnjen, 1 W. 

Lehrer: I. Henning.
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> Selgerben, 19 W. vom Bahnhöfe Zehren (Moskau-Windauer 
Bahn).

Adressen. Po st: Für alle Postsendungen über 
Tuckum. Bricfpost: täglich. Telegraf: „Kandan, Tele- 

, fon Riddeldors". Telefon : Zentrale Kandau. B ahn : 
. Für Personen: Zehren, 19 W. ; Für Güter: Tuckum. Vom 

Bahnhöfe gelangt man in 3—4 Stunden mit Fuhrleuten über 
Bresilgen, 21 W. (auf sehr schlechtem Wege), oder über Plönen, 

1 28 2S? (guter Weg), nach dem Gute.
. Rittergut. Beigut: Kruntkaln. Hoflage: Saddam. 
. Hofsland: 202 D. Acker, 144 T. Wiese, 51 T. Weide, 800 D.

Wald, 90 T. Unland, zusammen 1287 Dess. (Ursprüngl. Hofs­
land 4352 Lofst. 1910 Lofst. kult. Fläche, 2442 Lofst. Wald. 
Dazu kam das 1907 gekaufte, früher zu Wiexeln gehörende 
Strenstück Geete mit 387,M Lofst. kult. Fläche und 794 Lofst. 
Wald, und 1909 das zu ©entert gehörende Streustück Seehof 
mit 998,..o Lofst. kalt. Fläche und 1718 Lofst. Wald.) 2103 

. Lofst. Bauernland. Davon unverk. 131 Lofst., tiers. 1972 
Lofst.

Besitzer: James Graf Lambsdorff, feit 1910, ver­
tritt die Gutspolizei, wohnt in Riddeldors.

K r e i s p o l. in saßmacken, Friedensr. und Unter- 
s N ch u n g s r. in Talsen.

Gemeinde: Angern, wo auch Gem.-Verw. und Gem.» 
Ger., 9X> W. Gemeiudeältester: Mart. Gaile.

Ev.-luth. Kirche in Angern, 9 W. Filialkirche 
in Selgerben, 6 W., und Kandau.

Schule: Ev.-luth. Gemeiudeschtile in Selgerben, 6 W.
Arzt und Krankenhaus in Kandau, 24 W., Apo­

theke in Angern, 10 W.
Verein: Tuckumscher landw. Verein.
Betrieb: Wassermühle.
K l e i u g r u n d b e s i tz : Lohde, Lihkaschok, Muzeneek, 

Panne, Kalit Gige, Uhdschen, Leij Gige, Joste, Weggenkrug, 
Pnhze, Purne, Trihwe, Wehde.

»oeoeoeoeceoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeü
Rindfeln, lett. Rindseles m., am 17 Lofst. grasten Rin- 
dselnschen See, 33 W. von Talsen, 4 W. von der Kirche Sel- 
gerben, 16 W. vom Bahnhöfe Zehren (Moskatt-Windauer 
Bahn).

Adressen. Post: Für alle Postsendungen über 
Tuckum. Briefpost: täglich. Telegraf: „Kandau, Tele­
fon Rindfeln" Telefon: Zentrale Kandau (Kandansches 
Telefonnetz). Bahn • Zehren, 16 W. Vom Bahnhöfe ge­
langt man in 2—3 Stunden auf gutem Wege zum Gute. 
P f e r d e p o st : Tuckum, 23 W.

Rittergut. Beigüter: Jaunplaw und Kleiu-Riudseln.
I (Werden getrennt bewirtschaftet.) Hofsland: 515 D. Acker, 

883 D. Wiese, 624 D. Weide, 1800 D. Wald, 41 D. Unland, 
zusammen 3863 Dess. 2805 Lofst. Bauern land. 193 Lofst. 
sind verkauft.

Besitzer: Georg c und Edgar John-William' 
Armitftead, seit 1904. George Armitstead ist Stadthaupt 
von Riga. Edgar Armitstead ist Besitzer des Gutes Herings- 
Hof mit Hessenhof in Livland. Bevollmächtigter: 
Hermann Theod.' v. Bötticher-Spirgen, seit 1902. Ver­
walter: Friede. Andr.' Seemann, seit 1900, vertritt die 
Gntspolizei, hat auch den Forst zu verwalten.

Kreispol. in Saßrnacken, Friedensr. in Kandau, 
Unters uchungs r. in Talsen.

G em e i n de : Senten, wo auch Gem.-Verw. und Gem.- 
Ger., 5 W. Gemeindeältester: Sentenscher Tenitewirt I. 
Upeneek. Armenhaus in Rindfeln, 4 W., seit 23. April 1899.

Ev.-luth. Kirche in Selgerben, 4 W. Filiale von 
Angern lind Kandau.

Schulen: Ev.-luth. Gemeiitdeschule in Selgerben, 4 
W. Lehrer: Knschkewitz. Griech.-kath. Schule in Kuhle- 
zeem, 14 W.

A r z t, Apotheke und Krankenhaus in Kandau.
Betriebe: Meierei mit Dampfbetrieb. Dampf- 

ntahlin ü hle zum eigenen Bedarf. Ziegelei mit Hand­
betrieb.

Schmiede: im Bason-Gesntdc und im Suiilkschenkruge. 
Schneider: im Stepan-Gesinde. Schneiderin: im Pihne- 
Gesinde. Schuhmacher: im Jaunsem-Gesinde. Tischlerei: 
im Sillen-Gesiude.

i@r Das Gut ist seit 1884 im Besitze der Familie Armit­
stead.

A r z t und Krankenhaus in Erwählen, Apotheke 
in Satzmacken. 2 Gemeinde-Hebammen.

Vereine: siehGut Erwählen.
Betriebe: Mahlmühle. Kalkofen.

l e i n g r u n d b e s i tz: Saßrnacken, Behtsche, Kirke, 
Masandrei, Friedhof, Lanke, Kalleij, Galle, Maslei, Dischleije- 
Keppe, Buhmeister, Wehwer, Kulte.

•oeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeo
Puhren, leit. Puhres m., an der Abau, 31 W. von Tal-- 
sen, 3 W. von der Kirche Puhren, 9 W. vom Bahnhöfe Zehren 
(Moskau-Windauer Bahn).

Adressen. Post: Für alle Postsendungen über 
Kandau. Briefpost: Dienstags und Freitags. Telegraf: 
„Kandau, Telefon Puhren". Telefon: Zentrale Kandau. 
Bahn: Zehren, 9 W. Vom Bahnhöfe gelangt man mit 
Fuhrleuten auf guten Wegen in % Stunden zum Gute.

Rittergut. (Majorat.) Beigüter: Beckershof, Mittel­
hof, Endeuhof, Gemauerthof, Wiljaten, Eharlottenhof und 
Buschhof. Hofsland: 769 D. Acker, 569 D. Wiese, 590 D. 
Weide, 530 D. Wald, 122 D. Un land, zusammen 2580 Dess.

Besitzer: Alexander Alex.' Baron Roenne. Be­
vollmächtigter: Karl Baron Roenne, seit 1907, wohnt 
in Kerklingen über Alt-Autz. Förster: Bruno Keller, seit 
1907, wohnt in Puhren.

Kreispol. in Zabeln, Friedensr. in Kandau, Un­
ters uchnn g s r. in Talsen.

Gemeinde: Pnhren. Gem.-Verw., 2 W. Gem.-Ger. 
in Kandau, 8 W. Armenhaus, seit 1882, in Puhren, 2 W.

Ev. - lut h. Kirche in Puhren. Filiale von Kandau.
Schule: Ev.-lnth. Gemeindeschule beim Gemeindehause, 

3 W.
Verein: Gesangverein.
Betriebe: W a s s e r m a h l m ü h l e, auch mit Motor, 

Spinnerei, Färberei und Walke, 2 W. vom Hofe. 
Pächter: L. Dumpffs Erben. D a m p f m a h l m ü h l e auf 
dem Hofe.

Kolonialw.-Hdlg. von Freymanu, 2 W.
Schmied: Freymanu, im Kirchenkruge, 2 W. Schneider: 

£fot, in Gemauertbof, 4 W. Schuhmacher: Wollberg, im 
Gemeindehanse. 2 W.

Kleingrundbesitz: Luhse, Wezwaggar, Kanep, Wil- 
zin, Renze, Annen, Strehle, Tappen, Sermul, Lagsdin-Johr- 
ken, Inzit, Killus, Warkal, Skrimbe, Jann-Skrimbe, Zuhkul, 
Meschewehwer Tuppe, Dsirmal, Krinze, Behrskaln, Mesch- 
krog, Bahling, Bramann, Martinkaln, Päcke, Preede, Srnil- 
dsen, Strautin, Janusem.

•oeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoi
Puttncn, lett. Putnenes m., 32 W. von Talsen, 25 W. 
von Tuckum, 14 W von der Kirche Kandan, 9 W. vom 
Bahnhöfe Zehren sMoskau-Windauer Bahn).

Adressen. Post: Für alle Postsendungen über 
Kandau. Telegraf: „Kandau, Telefon Puttnen". Te­
lefon : Zentrale Kandau sMittelkurländ. Telefonnetz). 
Bahn: Zehren, 9 W. (Winterweg nur 5 W.) Vom Bahn­
höfe gelangt man mit Fuhrleuten in Ï Stunde auf der Ehaussee 
zum Gute.

Rittergut. Beigut: Elisenhof. Hofsland: 256 D. 
Acker, 106 D. Wiese, 24 D. Weide, 98 D. Wald, 9 D. Un­
land, zusammen 493 Dess. 460 Lofst. Bauernland.

Besitzerin: Frl. Agnes Hilbig, erbl. Ehrenbürgerin, 
seit 1904, wohnt in Puttnen. Bevollmächtigter: 
Paul Kröger, erbl. Ehrenbürger, seit 1904, wohnt in Putt­
nen, vertritt die Gntspolizei.

Kreispol. in Zabeln, Friedensr. in Kandau.
E v. - l u t h. Kirche in Kandau.
Gemeinde: Kandan, 11 W., wo auch Gem.-Verw. und 

Gern.-Ger.
Schulen: Ev.-luth. Gemeindeschule in Zehren, 4 W.

Polnische (kath.) Schule in Lievenhos, 7 W.
A r z t, Apotheke und Krankenhaus in Kandan.
Zuchten: R i n d v i e h z u ch t : Angler und Holländer, 

Halbblut.
K l e i u g r u u d b e s i tz : Janusem, Dhschekaln.

•oeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeo
Riddeldorf, lett. Ridel m., am Angernschen See, 35 W. 
von Talsen, 9 W. von der Kirche Angern, 6 W. von der Kirche
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•oeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeo 
Rinkuln, lett. Rinkulu in., 2 W. von der Man, 2t W. 
von Talsen, 3 W. von der Kirche Zabeln, 14 W. vom Bahn- 
dose Stenden lMoskan-Windaner Bahn).

Adressen. Post: Mr alle Postsendungen über 
Zabeln. Briespost: täglich. Telegras: „Zabeln, Tele­
fon Rinkuln". Telefon: Zentrale Zabeln. B ach n : 
Stenden, 14 W. Boni Bahnhöfe gelangt man mit Fuhr­
leuten auf gutem Wege in 1% Stunden zum Gute, Fahr- 
preis: 1 Rbl. die Person bis Zabeln.

Rittergut. MManb: 237 T. Acker, 78 D. Wiese, 
27 T. Weide, 150 D. Wald, 11 D. Unland, zusammen 503 
Tess. Verk. Bauernland: 620 Lofst.

Besitzer: Herm. SrtcbtV Mietens, Agronom, seit 
1905 wohnt wahrend der Schulferien in Rinkuln, sonst in 
Riga. Vertreier der Gutspolizei: Jak. Jaiinsohii, Aufseher.

K r e i s p o l. in Zabeln, F r i e d e n s r. in Kandan, U n - 
tersuchungsr. in Tuckum.

Gemeinde: Mattkulu. Gem.-Verw und Gem.-Ger.
in Tosaten, 2 W.

E v.- l u t h. Kirche in Zabeln, 3 W.
Schnleu: Ev.-luth. Gemeindeschulen in Brinckens-Ped- 

wahlen, 6 W., in Mattkuln, 9 W.
Arzt und Krankenhaus in Zabeln.
Zuchten: R i n d v.i e h z u ch t: Angler.
K l e i n g r u n d b e s i tz : Kjaule, Zibbif, Juke, Lipste, 

Straute Kalne, Anting, Schaule.
•oeoeocoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeceoeoeG
Rühmen, lett. Rühmenu in., 24 W. von Talsen, 6 W. 
von der Kirche Kandau, 10 W. vom Bahnhöfe Zehren (Mos- 
kau-Windauer Bahn)

Adressen. Post: Für alle Postsendungen über 
Kandau. Briefpost: täglich. Telegraf: über Kandau. 
Bote 40 Kvp. Bah n : Zehren, 10 W. Pser d e post : 
Kandau, 4 W.

Rittergut. Hoflagen: Timse, Kofteueek, und Thieleu- 
hof. Hofsland: Rühmen: 346 T. Acker, 153 T. Wiese, 55 
T Weide, 112 D. Wald, 19 T. Uulaud, zusammen 685 Tess.: 
Thieleuhof: 36 T Acker. 21 T. Wiese, 22 T. Weide, 1 D. 
Unland, zusammeii 80 Tess. 150 Lofst. Bauernland.

Besitzer: Eugen Christ.' Schwartz, österr. Vize­
konsul, seit 1. Jan. 1910, wohin in Riga. Vermalter: 
Ioh. Wehrmann, seit 1899, vertritt die Gutspolizei.

Kreispol. in Zabeln, Friedens r. in Kandan, Il n - 
t e r s u ch u n asr. in Talsen.

Gemeinde: Kandau, wo auch Gem.-Verw. n. Gem.-Ger.
E v. - l u t h. Kirche in Kandau.
Schulen: in Kandan.
Arzt, Apotheke und K r a u k e n h a u s in Kandau.
Z u ch t e n : R i n d v i e h z u ch t : Angler inib’ Ostfriesen. 

Schweinezucht : gemischte. G e f I ü g e l z u ch t.
K l e i n g r u u d b es'i tz : Potscheneek jPächter: K. Drei- 

mann), Zehsche (Pächter: I. Rose), Timseu, Kreile.

•oeQeoeo»QeoeüeoeGeö®GeQeQeoeoeGso»öeG 
Sackens Sahrzen, lett. Sahrzene in., am Sahrzenschen See, 
8 W. von der Stadt und von der Kirche Talsen, 20 W. vom 
Bahnhöfe Steuden (Moskan-Windaiier Bahn).

Adressen. Post: Für alle Postsendungen über 
Talsen. Briefpost: täglich. Telegraf: über Talsen. 
Bote 90 Kop. Bahn: Stenden, 20 W. Vom Bahnhöfe 
gelangt man mit Postpferden auf einem mittelguten Wege und 
auf der Chaussee in 2 Stunden zum Gute. Pferdepost: 
Talsen, 8 W.

Rittergut. Hoslage: Saulit. Hofslaud: 155 T. Acker, 
118 D. Wiese, 116 T. Weide, 36 T. Wald, 102 T. Nuland, 
zusammen 527 Tess. Bauernland: 485 Tess.

Besitzer: Peter .Krohder, seit 1909, wohnt auf dem 
Gute. Verwalter: Karl Lintin. seit 1908. Vertreter 
der Gutspolizei: der Besitzer und der Verwalter.

Kreispol. in Saßmacken.
Gemeinde: Wandsen, wo auch im Gemeindehause 

Gem.-Verw. und Gem.-Ger., 6 W. Armenhaus in Sahrzen, 
2% W.

E v. - lu t h. K i r ch e in Talsen, 8 W.
Schule: Ev-.liith. Gemeindeschule, 6 W.
A r z t, Apotheke und K r a n k e n h a u s in Talsen, 

8 W.

Betriebe: Molkerei. Tie Milch wird nach Talsen 
in die Meierei geschickt. Brennerei außer Betrieb. 
Dreschgarnitur auf dem Hofe. Leiter: Schmied Ja­
kobson. Fischerei im eigenen See.

F o r st w i r t s ch a f t. Der Holzhandel wird vorn Guts­
besitzer geleitet.

Zuchten . Gestüt. R i u d v i e h z u ch t : Angler und 
Ostfriesen. Schweine-, Geflügel- und Bienenzucht 
nur zum eigenen Bedarf.

Koloiüalw -Hdlg. von Dreimann, 1 W.
Sattler: Sonor. Schmied: Jakobson. Schneider: Mikelson. 

Schornsteinfeger: Gutmann. Stellmacher: Apscheneek.
K l e i n g r u n d b e s i tz : Nen-Sahrzen und 2 Krüge, Gut- 

mann lPächter: Beresowski), Rnhrnneek sPächter: Jrnrner- 
mann),Osoliit lPächter: Ans Esergal), Roses sPächter: Rose), 
Leepin (Pächter: Ehrkis), Buschwächterei sBuschwächter: 
Weißmann), Nunke. Snikker, Sihmann, Druhwin, Sahras, 
Stahbul sKalnin, Stärkefabrik, Dreschgarnitur), Birseneek, 
Kulpe, Kalneneek, Jahke, Pluhge, Snikker, Seehof, Matschin, 
Darwin, Matsch, Zehrpe, Prnhs, Rnnke, Saulit.
•oeGeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeotoeoeoeoeoeo 
Samiten-Pastorat, lett. Sernstes mahz. m., 42 W. von 
Talsen, 18 W. vom Bahnhöfe Zehren sMoskali-Windauer 
Bahn).

Adressen. Post: Für alle Postsendungen über 
Kandau. Briefpost trifft Montags, Mittwochs und Freitags 
ein und wird Sonntags, Dienstags und Tonnerslags weg- 
geschickt. Telegraf: über Kandau. Bote 1,30 Rbl. 
Bahn: Zehren, 18 W. Vom Bahnhöfe gelangt man in 
2 Stunden auf guten Wegen mit Fuhrleuten zum Pastorate.

P a st o r a t s - W i d m e. 120 Lofst. Hofsland.
Kreispol. in Zabeln, F r i e d e n s r. in Kandau, Un- 

tersuchungsr. in Talsen.
Ev.-luth. Kirche in Samiteu, V* W. vom Pastorate, 

V» W. vom Gute. Pastor: —. Vikar: P asto r 
Karl Tempel ans Ballgallen. Küster: Rtidowitz. 
K i r ch e n v o r st e h e r : Earlo Baron Fircks. S t e l f - 
Vertreter: G. v. Bbtticher-Kuckschen.

Eingepfarrt: Die Güter: Neu-Tsirren, Sami- 
len, Groß-Santen.

Schulen: Ev-luth. Gemeindeschule in Samiten, 2 W. 
Lehrer: Rndowitz und Osolin: in T sirren, 13 W., Lehrer: 
Ahbol' in Santen, 15. W., Lehrer: Berg.
eoeoeoeoeGeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeo
Samiten, lett. Sémites ni., 41 W. von Talsen, 13 W. 
bon Kandan, 1 W von der Kirche Samiten, 19 W. vom 
Bahnhöfe Zehren sMoskau-Windauer Bahn).

Adressen. Post: Für alle Postsendungen über 
Kandau. Briefpost: täglich, außer Sonntags. Telegraf: 
„Kandau, Telefon Samiten". - Telefon: Zentrale Kandan. 
Bahn: Zehren, 19 W. Vom Bahnhöfe gelangt man mit 
Fuhrleuten, die vorher aus Kandau bestell? werden müssen, 
auf mittelmäßigen Wegen in 2 Stunden zum Gute. Pfer­
de p o st : Kandau, 13 W.

Rittergut. sFideikommiß.) Beigüter: Walmanns- 
hoi sArrendator: Fritz Brachmann, seit 23. April 1910), Feld­
hof sArrendator: Ernst Freimanu, seit 1891), Neuhof (Arren- 
dator: Grüuberq, seit 1905). Hofsland: Samiten: 406 D. 
Acker, 464 X. Wiese, 63 T. Weide, 1658 T. Wald, 68 T. 
Ilnlaud, zusammen 2659 Tess.; Feldhof, Neuhof und Wall- 
maunshof: 367 T. Acker, 103 T. Wiese 56 D. Weide, 12 D. 
Unland, zusammen 538 Tess.

Besitzer: Carlo Theodor' Freiherr von Fircks, 
seit 1890, wohnt in Samiten, vertritt die Gutspolizei. Ver­
walter Jahn Behning, seit 23. April 1911. Förster 
Jur Ehwel, wohnt auf dem Hofe. Oekouomieschreiber: Karl 
Hepdemaun.

Kreispol. in Zabeln, Friedensr. in Kandau, Un­
ter s u ch ti n g s r. in Talsen.

Gemeinde: Samiten, zusammengezogen aus den Ge­
meinden Samiten und Kuckschen. Gem.-Verw. und ©em.- 
Ger. in Samiten, 2 W.

Ev.-luth. Kirche in Samiten, 1 W.
Schule: Ev.-luth. Gemeindeschule, 2 W.
Arzt und Apotheke in Kandau, 13 W.
Betriebe: Käserei: Backsteiner. Pächter: Kon- 

iowsky Wassermahlmühle. Pächter: Buchardt. Zie­
gelei, 1 % W.
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Zuchten: Rindviehzucht: Vollblut-Angler.
Bauernw.-Hdlg. von Gigarson, 1%
es? Das Gut ist seit 1780 im Besitze der Familie von 

Fircks.
Kleingrundbesitz: Wezwaagar, Jewal, Sakke, Til- 

gal, Giggar, Skrimbe, Tauge, Rohne, Massihle, Strelneek, 
2trcmtneef, Mescherehwin, Rohge, Reinik, Tehwin, Kruhmin, 
Launadsin, Kukkain, Petrin, Tamslen, Kaldur, Leite, Kalleij, 
Kajak, Reezen, Wilklaw, Rowadneek, Enuin, Kakkit, Puknr, 
Spinne, Wahge, Ehmusch, Kundsin, Plikschke, Annus, Purwin, 
Aispur, Muhrneek, Snikker, Rudsenkrug, Tehwin mesch, Jaun- 
sem, Klawe, Sihle leel, Spinne Waldmann, Tulle.
•oeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeo 
Groß- u- Klein-Santen, lett. Leel- uitd Mas->santes m., 
54 W. von Talsen, 12 W. von der Kirche Samiten, 32 W. 
von den Bahnhöfen Tuckum 1 und 2.

A dresse n. Po st : Für alle Postsendungen über 
Remten. Die Briefpost wird vom Gute aus abgeholt. Tele­
graf: „Remten, Telefon Groß-Santen". Bote 1,20 Rbl. 
Telefon: Zentrale Remten. Bahn: Tuckum 1 und 2. 
Vom Bahnhöfe gelangt man in 2%—3 'Stunden auf guten 
Wegen mit Fuhrleuten zum Gute. Pferdepo st: Tuk- 
kum, 32 W.

Rittergut. Beigut: Waldhof. Hossland: 482 D. 
Acker, 143 D. Wiese, 69 D. Weide, 761 D. Wald, 38 D. 
Nnland, zusammen 1493 Dess. 2515 Lofst. sind an deutsche 
Kolonisten verkauft.

Besitzer: Paul Adolf' Baron Hahn, seit Juni 1900 
wohnt in Asuppen. Verwalter: Alfred von Lutzau, wohnt 
auf dem Hose Arrendator des Gutes Reu-Dsirren.

K r e ispol. in Talsen, Friedens!, in Kandau, Un­
tersuchungsrichter in Talsen.

Gemeinde: Santen, zusammengezogen aus den Gemein­
den Santen und Plahnen, Gem.-Äerw. in Santen, 3 W., 
Gem.-Ger. in Samiten, 12 W. Gemein dealte st er: 
Dsirmal. Armenhaus in Santen, 3 W.,

E v. - l u i h. K i r ch e n in Kandau und Samiten.
Schule: Sv.-luth. Gemeindeschule in Santen, 3 W., Leh­

rer: Berg.
Arzt und Krankenhaus in Jrmlan-Grendsen. Apo­

theke in Santen. Feldscher Willert unter Aufsicht des Dr. 
Willert.

Betriebe: Z i e ge l e i mit Handbetrieb in Santen, 2 
,W. L-antensche Windmühle. Bes.: Aug. Zerezki.

ist Der größte Teil des Gutslandes von Santen (2515 
Lofst.) ist 1907 vom damaligen Besitzer S. Brödrich an 44 
deutsche Kolonisten verkauft worden.

Kleingrundbesitz: Strunke, Jaunsem, Behrsneek, 
Ahbel, Rippin, Klein-Jswinter, Wilzin, Pulke, Tschabbe, 
Tantin, Tehlin, Zelme, Aiskal, Gallin, Grotz-Jswinter, Lek- 
kusch, Pohde, Skuje, Jlqetuppe, Kalneet und Plügge, Küp- 
sche, Leite, Leikait, Meschamuische.
•oeoeoeceoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeo 
Saßmacken, lett. Sasmakes m.. am Saßmackenschm See, 
17 W. von Talsen, 1 W. vom Flecken Saßmacken, 30 W. vom 
Bahnhöfe Stenden (Moskau-Windauer Bahn).

Adressen. Post: Für alle Postsendungen über 
Saßmacken. Briefpost: täglich, mit Ausnahme Sonntags. 
Telegraf: über Saßmacken. Bote 20 Kop. Telefon: 
Zentrale Saßmacken. Bahn: Stenden. Vom Bahnhöfe ge­
langt man in 3—4 Stunden zum Gute .

Rittergut. Reigüter: Karlshof, Friedrichshof, Am- 
bracken und Reuhof. Hofsland: 531 D. Acker, 613 D. Wiese, 
141 T. Weide, 1045 D. Wald, 95 D. Unland, zusammen 
2425 Dess.

Besitzer: Leo Baron Heyking und Luise Baronesse 1 
Heyking. Verwalter: Rik. Meyer. Förster: Laugall.

K r e i s p o l. in Saßmacken, Friedens r. und U n t er­
such u n g s r in Talsen.

Akziseverwaltung in Talsen.
Gemeinde: Erwählen, 1 W., wo auch Gem.-Verw. und 

Gem.-Ger. Armenhaus in Saßmacken, 2 W.
Ev.-luth. Kirche in Saßmacken, Filiale v. Erwählen.
Schulen: Ev.-luth. Gemeindeschule in Erwählen. 2 Pri­

vatschulen im Flecken Saßmacken.
A r z t und Krankenhaus in Erwählen. Apotheke 

im Flecken Saßmacken, 1 W. Bes. : Wwe. Stolzer. 
Provisor Behr.

Vereine: Freiwillige Feuerwehr im Flecken Saßmacken, 
40 Mitglieder.

Betriebe: Genossenschafts Meierei im Flecken 
Saßmacken, Windmühle. Bierbrauerei, 1 W. 
Ziegelei, 2 W.

Zuchten: Rindviehzucht: Angler.
ft'7 Das Gut ist seit 1858 im Besitze der Familie von 

Heyking. Vergleiche auch den Flecken Saßmacken, Seite 
244 dieses Adreßbuches.

K l e i n g r u n d b e s i tz: Bertul, Borge, Dreimann, Eesal- 
ueek, Egle, Bandser, Lutte, Meschleite, Pawel, Reepold, 
Wezjuuker, Pohle, Bersin, Waldhof, Waile, Sille. Ter 
Flecken Saßmacken ist auf Gutsgrunde erbaut.
eoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeo 
Scheden, lett. Schkedes m., 9 W. von der Kirche Talsen.

Adressen. P o st: Für alle Postsendungen über 
Talsen. Telegraf: über Talsen. Bahn: Stenden (Mos- 
kau-Windauer Bahn).

Rittergut. sFideikommiß.) Hofsland: 208 D. Acker, 
362 D. Wiese, 178 D. Weide, 931 D. Wald, 40 D. Unland, 
zusammen 1719 Dess.

Besitzer: August Leberecht' Baron Fircks, seit 
1878, wohnt in Waldegahlen. Bevollmächtigter: 
Georg Baron Heyking, seit 1893, wohnt in Talsen. Arren­
dator: Panl Wentenberg, wohnt in Scheden. Förster: 
Alex. Wiebeck, seit 1910, wohnt in der Forstei Scheden. Ver­
treter der Gutspolizei: Alex. Baron v. d. Brüggen, wohnt 
in Waldegahlen.

Kreispol. in Saßmacken, Friedensr. und Unter­
such u n g s r. in Talsen.

Gemeinde: Waldegahlen. Gem.-Verw. in Waldegah­
len, 4 W., Gem.-Ger. im Talsenschen Gemeindehause. 
Armenhaus 4 W.

E v. ° l u t h. Kirche in Talsen.
S ch u.l e: Ev.-luth. Gemeindeschule in Waldegahlen, 4 W., 

Lehrer: I. Trawin.
Betriebe: W a s s e r - M a h lm ü h l e. Müller: Rob. 

Kunow.
Kleingrundbesitz: Stuhrin, Ahbel, Baltahse, Beh» 

rand, Besdubben, Branże, Drahseij, Egle, Jahkul, Kalna- 
mnische, Krikai, Krowalk, Krummes, Kuhlen, Lahze, Lanstrup, 
Lapskaln, Makke, Meire, Mise, Muischakaln, Muischeweet- 
neek, Russe, Pellek, Pihluppe, Remmes, Sahle, Sille, Tenues, 
Tiltin, Wehwer.
•oeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeo 
Selgerben, lett. Dsirzeemas m., am Seigerbenschen See, 
74 W. von Mitau, 31 W. von Talsen, 16 W. von Tuckum 
1% W. von der Kirche Selgerben, 13 W. vom Bahnhöfe 
Zehren (Moskau-Windauer Bahn.

Adressen. Psst: Für alle Postsendungen über 
Kandau. Telegraf: über Tuckum oder Kandau. Bote 
10 Kop. die Werst. Bahn: Zehren, 13 W.

Besitzer: Die Krone. '-17,52 Dess. brauchbares, 19,14 
Tess. unbr. Land.

K r o n s b e h ö r d e n in Talsen.
Gemeinde: Selgerben.
E v. - l u t h. Kirche in Selgerben, Filiale von Angern. 

Küster: Kuschkewitz.
Schule: Ev.-luth. Gemeindeschule bei der Kirche.
Apotheke: in Angern.
Vereine: Selgerbenfcher Bienenzuchtverein, Leiter: Leh­

rer Kuschkewitz. Wohltättgkeitsverein.
Betriebe: Beerenwein fabrik. Inh.: Knschke- 

witz. Absatz nach Tuckum, Kandau, Talsen, Schlock und 
Kemmern.

Bauernw.-Hdlg. von Kalmanson im Küsterat.
K l e i n g r u n d b e s i tz: Tamneek, Bisseneek, Klauksche, 

Sinke, Dreimann, Weggeraug, Tirme, Pulke, Perkon, Innin, 
Kuschke, Jaunkanl, Bansau, Lejas Jnnus, Penze, Kalna Jn- 
nus, Maksteneek, Aschpaut, Jahnit, Pugge, Dange, Sprike, 
Janusem, Wezwagger (Kerste), Branże, Tschuntsche, Bo- 
bilsk, Beedrin, Saud.
eoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeo 
Senten, lett. Sentenes m., 28 W. von Talsen, 5 W. von 
der Kirche Balgallen, 11 W. vom Bahnhöfe Zehren (Moskau- 
Windauer Bahn).

Adressen. Post: Für alle Postsendungen über 
Kandau. Briefpost wird regelmäßig Dienstags und Frei-
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lags durch Postboten, fast an allen anderen Tagen durch Ge- 
legenheit befördert. Telegraf: „Kandau, Telefon ©en­
teil". Telefon: Zentrale Kandau. sMittelkurl. Telefon­
netz.) Bahn: Zehren, 11 W. Vom Bahnhöfe gelangt man 
mit Gutspferden oder Fuhrleuten in 1^4—2 Stunden, je nach 
der Jahreszeit, auf febr schlechten Wegen zum Gute.

Rittergut. Hoflagen: Hasselhof, Lagsdin. Hofsland: 
314 D. Acker, 487 D. Wiese, 36 D. Weide, 917 D. Wald, 30 
D. Unland, zusammen 1784 Dess. (1909 sind 2700 Lofst. Wald 
und Wiese an Riddeldorf veànft worden).

Besitzer: Nik. Alex? Fürst Lieven, seit 23. April 
1907, wohnt in ©enten, vertritt die Gutspolizei. Ober­
förster: W. Freymann, seit 23. April 1908, wohnt in 
©enten.

Kreispol. in Saßmacken, Friedens r. und U n t er­
such u n g s r. in Talsen.

Gemeinde: ©enten, zusammengezogen aus den Ge­
meinden ©enten, Balgallen, Dursuppen, Neuhof, Rindseln, 
Sillen, Fragenhof nnd Past. Balgallen. Gem.-Verw. und 
Gem.-Ger. in ©enten, 1 W. Gemeindeältester: I. Upeneek, 
Armenhaus mit Balgallen, Sillen und Rindseln gemeinsam, 
6 W. von ©enten.

Ev. - luth. Kirche in Balgallen.
Schule: Ev.-luth. Gemeindeschule in Balgallen, 5 W.
A rzt, Krankenhaus und Apotheke in Kandau. 

Gemeinde-Hebamme.
Vereine: Erwahlenscher Landwirtschaftl. Verein. Sitz 

in Talsen.
Zuchten: Rindviehzucht: Ostfriesen. Fisch­

zucht: Karpfen und Forellen, nur zum eignen Bedürfe.
tts* Das Gut ist seit 1818 im Besitze der Familie von 

Lieven.
Kleingrundbesitz: Aule, Dihze, Gaisum, Kogger, 

Krause, Melze, Nikin, Stehrin Jakob, Stehrin Peter, 
Tenne, Wehwerit, Bradsekalii, Bragge.•oeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoèoeoeoeoeoeoeoeo 
Seßlaucken, lett. ©eslaukas m., 14 W. von Talsen, im 
Sommer 9 W., im Winter 4)4 W. von Saßmacken, 9 SB, 
von der Kirche Erwählen, 26 W. vom Bahnhöfe Stenden. 
(Moskau-Windauer Bahn.) 1 W. v. Lubb-Essernschen See.

Adressen. Post: Für alle Postsendungen über 
Saßmacken. Briefpost: täglich. Telegraf: „Saßmacken, 
Telefon Seßlaucken". Telefon: Zentrale Saßmacken. 
(Mittelkurl. Telefon-Gesellsch.) Pferdepo st: Talsen, 
14 W. Bahn: Stenden, 26 W. Vom Bahnhöfe gelangt 
man mit Fuhrleuten in 214—3 Stunden auf gutem Wege 
nach Seßlaucken. Dampferverb.: 2mal wöchentlich nach 
Riga und zurück.

Rittergut. Beigut: Charlottenhof. Hoflagen: Kal- 
ning, Apse, Sakke. Hofsland: 265 D. Acker, 159 D. Wiese, 
48 D. Weide, 289 D. Wald, 258 D. Unland, zusammen 
1019 Dess.

Besitzer: George Louis' Baron von der Recke, 
seit 1903, wohnt in Seßlauken, vertritt die Gutspolizei.

K r e i s p o l. in Saßmacken, Friedens r. und Unter- 
s u ch u n g s r. in Talsen.

Gemeinde: Erwählen, wo auch Gem.-Verw. und Gem.- 
Ger., 7 W.

Ev.-luth. Kirche in Erwählen.
Armenhaus in Seßlaucken, 214 W.
Schulen: Ev.-luth. Gemeindeschulen in Erwählen, 6 W., 

Poperwableu, 7 W.
Arzt, Krankenhaus in Erwählen. Apotheke in 

Saßmacken.
Betriebe: Meierei in Saßmacken, 9 W. im Som­

mer, 414 W. im Winter.
Forstwirtschaft und Gartenkulturen. Leiter: 

Baron v. d. Recke.
Zuchten: Rindviehzucht: Holländer. Fisch­

zucht: Karpfen.
ta* Das Gut ist seit 1903 int Besitze der Familie von 

der Recke.
Kleingrundbesitz: Villa: Waldheim (Bes. Adolf 

Baron Roenne), Brenze, Loschke, Pundik, Seemel, Loschken 
Krug, Neuer Krug, Poise.•oeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeo 
Sillen, lett. Silles m., 30 W. von Talsen, 21 W. von 
Tuckum, 3 W. von der Kirche Selgerben, 10 W. vom Bahn­
höfe Zehren (Moskau-Windauer Bahn).

Ad»ls Richters Kurländisches Adretzbuch

Adressen. P o st: Für alle Postsendungen über 
Kandau oder Tuckum. Telegraf: über Kandau. Bahn: 
Zehren, 10 W. Vom Bahnhöfe gelangt man mit gemieteten 
Pferden auf guten Wegen in einer Stunde zum Gute 
Pferdepost: Tuckum oder Kandau, 21 W.

Rittergut. Hofsland: 287 D. Acker, 144 D. Wiese, 
41 D. Weide, 271 D. Wald, 38 D. Unland, zusammen 781 D.

Besitzer: Walther Sellmer, seit 1903, wohnt i:i 
Dubro (Gouv. Witebsk). Verwalter: Maximowitsch, 
seit 1909.

Kreispol. in Talsen, F r i e d e n s r. in Kandau, U n - 
tersuchungsr. in Talsen.

Gemeinde: Senten, wo auch Gem.-Verw. und Gem.- 
Ger., 4 W. Armenhaus, 3 W.

Ev.-luth. Kirche in Selgerben, 5 W. Filiale von 
Angern.

Schule: Ev.-luth. Gemeindeschule in Selgerben, 4 W
Zucht: Rindviehzucht: schwarz-weiße Holländer.

l e i u g r u u d b e s i tz: Stahl, Skapus, Wezfritze Sille 
and Neuenkrug, Miete.
•oeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeo
Sillendorf sieh Nogallen--Sillendorf.

•oeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeo
*Sknaben, lett. Sknabes m., eingepfarrt zu Kandau.

Adressen. Post: Für alle Postsendungen über 
Talsen.

Rittergut. Hofsland: 112 D. Acker, 33 D. Wiese, 
12 D. Weide, 13 D. Wald, 6 D. Unland, zusammen 176 Tess.

Besitzer: Christoph Schmidt.
K r e i s p o l. in Zabeln, Friedens r. in Sanbau.
Gemeinde: Neuwacken, wo auch Gem.-Verw. und Gem.- 

Ger.
Ev.-luth. Kirche in Kandau.
Kleingrundbesitz: Leijesarrai.

•oeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeo
Spahren, lett. Spahrnes m., am Spahrcnschen ©ee, 21W. 
von Talsen, 14 W. von der Kirche Spahren, 1)4 W. vom 
Bahnhose Spahren (Moskau-Windauer Bahn).

Adressen. Post: Für alle Postsendungen über 
Spahren. Briefpost: täglich. Telegraf: in' deutscher 
Sprache „Talsen, Telefon Spahren"; in russ. Sprache: über 
Bahnhof Spahren. Bote 20 Kop. Telefon: Zentrale 
Talsen. Bahn: Spahren, 114 W. Pferdepost: Tal- 
sen, 21 W., Rönnen, 17 W.

Rittergut. Beigüter: Klein-Spahren und Ropiken. 
Hoflagen: Brnhwel, Maring, Sauming, Luisenhof, Behrschke, 
Dsirkal. Hofsland: 532 D. Acker, 426 D. Wiese, 125 D. - 
Weide, 1673 D. Wald, 578 D. Unland, zusammen 3334 Dess.

Besitzer: Otto Karl' Baron Grotthuß, seit 1905, 
wohnt in Spahren, vertritt die Gutspolizei. Verwalter: 
Ernst Apfelberg, seit 1907.

Kreispol. in Saßmacken, Friedensr. und Unter­
such u n g s r. in Talsen.

Akziseverwaltung in Talsen.
G e m e i n b e : Spahren, Gem.-Verw. im Spahrenschen 

Gemeinbehause, % W., Gem.-Ger. im Postenbenschen Ge­
meinbehause, 12 W. Armenhaus, seit 1886, 3 W. von 
Spahren.

Ev. - luth. Kirchen in Talsen unb Spahren, Filiale von 
©tenben, unmittelbar beim Gute. In Spahren: Küster: 
Joorning. Kirchenvorsteher: O. Baron Grotthuß.

Schule: Ev.-luth. Gemeinbeschule beim Gute, Lehrer: 
Joorning.

Arzt, Krankenhaus uub Apotheke in Talsen.
Verein: Lettischer Bibliothekverein in Spahren.
Betriebe: Käserei auf bem Hofe. Schmanbkäse. 

Käser: Wannag. Wasser-Mahlmühle, 3 W. Bren­
nerei mit Dampfbetr. auf bem Hofe. (12 000 Webro 40%). 
Brenner: Hübner. Ziegelei: (Felsofen), 114 W. vom 
Hofe. (500 000 Ziegel jährl.) Ziegler: Hahn.

Zuchten: Pferbezucht nur für ben eignen Bebarf. 
Rindviehzucht: Ostfriesen und Landrasse-Kreuzung.

Baiiernw.-Hdlgn. beim Bahnhöfe Spahren von Himmelhoch, 
Grünfeld, Pumpur und Poode.

ts’ 1861—1895 besaß Karl Baron Grotthuß, der Vater 
des jetzigen Besitzers, das Gut Spahren, 1895—1905 Kam­
merherr Graf W. Reutern Baron Nolcken.

26
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Kleingrundbesitz: 20 Häuslereien beim Bahnhöfe 
Spahren, ferner: Sudmal, Putschke, ^chadeneek, Treibe, 
Kalneek, Zeline, Krnije, Kruhsin, Gruschneek, Klein und Groß, 
Esermuisch, Jehze, Slaidokne, Kahrkleij, Kipste, Dange, Tid- 
din, Mellup, Krohtin, Wihrdang, Uhdre, Plaiske und Rad- 
sin, Usmeneek, Godel, Tirapurre.
•oeoeoeoeoeoeoeoeoeceoeoeoeoeoeoeoeoeo 
LLcmpelhos, lett. Stempele m., sieh tt1 (. - K a n dans h o f. 
•©•©•©•©»©•©•©•©•©•©•©•©•©•©•oeoeoeoeo 
Stenden-Pastorat, lett. Sten des mahz. m., 6 W. von Tal 
feit, % W. von der Kirche Stenden, 6 W. vom Bahnhöfe 
Stenden (Moskan-Windauer Bahn).

Adresse n. P o st : Für alle Postsendungen über 
Talsen. Briefpost: täglich. Telegraf: über Talsen. 
Bahn: Stenden, 6 W. Vom Bahnhöfe gelangt man in 
"i Stunden auf gutem Wege zum Pastorate. Pferde - 
p oft: Talsen.

P a st o r a t s w i d m e. 110 Lofst. Hofsland.
Kronsbehörden in Talsen.
Ev.-luth. Kirche in Stenden, % W. vom Gute nnd 

Pastorate. Filiale in Spahren, 18 W. Pastor: Au­
gust von Johannsohn, geb 11. Mai 1872, orb. 6. Juni 
1898, feit 3. Febr. 1910 in Stenden. Küster: Janis Adanto- 
witz. Kirchenvorst. : Ernst Baron v. d. Brüggen.

Eingepfarrt: Tie Privatgüter: Stendeil und 
Spahren.

Gemeinde: Stenden, wo auch im Gemeindehause Giern. - 
Verw. und Gem.-Ger.

Schulen: Ev.-lnth. Gemeindeschule in Stenden, % W., 
Lehrer: I. Adamowitz^ in Gibbeln, 10 W., Lehrer: Joh. 
Mutzkaln.

Arzt, K r a n k e n h a u s und Apotheke in Talsen. 
Gemeinde-Hebamme.

Verein: Spahrenscher Bibliothekverein, seit 1910.
•©•oeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeo 
Stenden, lett. Sten des m., am Stmde-Flusse, dessen Quelle 
ungefähr 1% W. vom Hofe entfernt ist, 7 W. von Talsen, 
XA W. von der Kirche Stenden, 514 W. vom Bahnhöfe Sten­
den (Moskau-Windauer Bahn).

Adressen. Post: Für alle Postsendungen über 
Talsen, Briefpost: täglich. Telegras: „Talsen, Telefon 
Stenden". Teleion: Zentrale Talsen. (Mittelkurl. 
Telefonnetz.) Bahn: Stenden, 514 W. Vom Bahnhöfe ge­
langt man mit Fuhrleuten in %—% Stunde auf teilweise 
gepflasterter Landstraße (bie jetzt chauffiert wird) zum Gute.

Rittergut. (Majorat.) Beigüter: Klein-Stenden, 
Munningen, Kargadden (Ritterguts, Gibbeln und Vizehden

• ^Rittergut). Ter große Hof Ztenden und Klein-Stenden 
sind nicht verpachtet, alle andern Güter sind verpachtet. 
K n e ch t s g e s i n d e: Marienhof, Lanke, Jaunmahje. Das 
Hofsland beträgt mit Ausnahme des Gesindelandes Stenden 
und Vizehden: 950 D. Acker, 1719 T. Wiese, 578 D. Weide, 
6142 D. Wald, 1036 T. Unland, zusammen 10 425 Tess.

Kargadden: 104 T. Acker, 125 T. Wiese, 35 T. Weide, 246 
- • Wald, 21 T. Unland, zusammen 531 Tess. Rach der 
Möhringschen Berechnung von 1887 beträgt das Gesamthofs­
land 11117,52 Tess.

Besitzer: Ernst Ernst' Baron von der Brüggen, 
seit 23. April 1898, wohnt in Stenden, vertritt die 'Guts- 
Polizei. Verwalter: Jan Bergmann, seit 1893. För- 
iter: Rudolf Braunz, seit 1885, wohnt in der Forstei Sten­
den.

K r e i s p o l. in Saßmacken.
2. Kurländische A k z i s e v e r w. - B e z. in Talsen.
G e m est n de: Stenden, zusammengezogen aus den Ge­

meinden Stenden, Vizehden, Kargadden und Pastorat Sten- 
den. Giern.-Verw. nnd Gem.-Ger. int Stendenschen Geineinde- 
holise, 8 W., in der slkähe des Gutes Munningen. Ge­
mein d e ä l t e st e r: Budde-Wirt Krist. Bundsin. Bunge- 
Armenhaus, 2 W.

E v. -luth. Kirchen in Stenden, % W. und in Talsen.
schulen: Ev.-luth. Gemeindeschule, 1 W., Lehrer: 

Jan Adamowitz, Gemeindeschule in Gibbeln 12 W Lehrer' 
Joh. Mntzkaln. ' 1

Arzt, Krankenhaus und Apotheke in Talsen.
Vereine: Stendensche Tarlehenskasse.
Betriebe: Windmühle, W a s s e r - M a h l m ü h l e, 

11 W. Wasser-Mahlmühle, T ocke r ei in Illingen,

beim Beigute Kargadden, 20 W. Brauerei, auf dem 
Hofe. Brennerei mit Dampfbetrieb. Ziegelei auf 
dem Beigute Munningen, 9 W., Leiter: Frey. Terpen­
tin f a b r i k mit T e e r g e w i n n u n g.

Zuchten:, Gestüt: Landrasse, Russische und Halbblut. 
R t n d v i e h z u ch t: Landrasse gekreuzt mit Qstfrieseit. 
Schweinezucht: Größtenteils Landrasse. Schaf­
zucht : Landrasse. Geflügelzucht: Verschiedene Rassen. 
Fischzucht:. Karpfen, Hechte, Barsche, Schleie, Karauschen, 
Forellen, Aale.

Bauernw.-Hdlgn. bei der Station Stenden: K. Jrbe, Uppe» 
neek, Rehwald, Jdailow und noch mehr. Beim Gibbelschen 
Schnlhause, 12 W: Fihron. In Illingen beim Beigute Kar­
gadden, 20 W.: Tabakhdlg. v. Jllingenschen Müller F. Freu- 
denfeld.

Das Gut ist seit etwa 1500 im Besitze bet Familie 
v. d. Brüggen. Im Walde, 3 W. vom Hofe, beim Busch- 
wächter Angal steht eine Birke, aus deren Wurzel 7 Birken 
ausgewachsen sind Vom früheren alten Schlosse ist nur noch 
der Wallgraben und ein kleiner Teil zu sehen.

st l e i n g r u n d b e s i tz: Stenden und Vizehden: 
Alksne, Behke, Pohle, Skeper, Smildsei, Adger, Banje Bau­
sche, Bihbe, Brinze, Budde, Bahlit-Butild, Dahrseueek, Dri- 
dratik, Dreimann, Esertahrp, Garnus, Garsil, Gibbul, Jehze, 

tJllin, Jukkum, Groß-Kalnemuische, Klein-Kalnemuische, Kam- 
neef, Labfen, Leekneek, Groß- und Klein-Leepad, Lizke, Make, 
Groß- und Klein-Maksteneek, Manrin, Mellup, Pohdeneek, 
Lehze, Groß- lind Klein-Muischekaln, Pitsche, Plaiske, Prah- 
meneek, Pretiz, Puhze, Ratteneek, Renze, Sahbak, Siman, 
Sirme, Slinke, Spaneneek, Strihke, Mas-Therauks, Tschup- 
pat, Tnhjeneek, Uhse, Wez-llkeneek, Jaun-Ukeneek, Wilziu, 
Zeemit, Zeplit, Laibe, Mister, Groß-Theranks. Kargad­
den: Pnmpel, Anscheneek, Kruhsm, Kihwit, Skuje, Groß- 
und Klein-Gluhde, Luscheneek.

eoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeceoeoeoeoeo 
Strasden, lett. Strasdes m:, 16 W. von Talsen, 9 W. 
vom Bahnhöfe Zehren sMoskall-Wittdauer Bahn).

Adressen. Post: Für alle Postsendungen über 
Kandan. Briefpost: täglich, mit Ausnahme des Sonntags. 
Telegraf: „Kandan, Telefon Strasden". Telefon: 
Zentrale Kandan. Bahn: Zehren, 9 W. Vom Bahnhöfe 
gelangt matt mit Pferden auf guten Landwegen zum Gute.

Rittergut. Beigut: Klein - Strasden. Hofsland: 
526 D. Acker, 546 D. Wiese, 135 D. Weide, 1403 D. Wald, 
31 T. Unland, zusammen 2641 Tess.

Besitzer: Ewald Emil' Baron Jircks, seit 1904, 
wohnt in Strasden, vertritt die Gutspolizei. Förster: Ed. 
Job.' Boß, feit 1905, wohnt in Strasden.

Kreispol. in Zabeln, F r i e d e n s r. in Kandau, Il n - 
t e r s u ch u n a s r. in Talsen.'

2. A k z i s e v e r w. - B e z. in Zabeln.
Gemeinde: Rormhusen, wo auch Gent.-Verw., Gem- 

65 er und Arm en Haus, 10 W.
Ev. - lut h. K i r ch e tt in Kandan nnd Strasden, 8 W. vont 

Pastorate. Filiale von Rormhusen.
Schule: Ev.-luth. Genteindeschule in Strasden, W., 

Lehrer : 'N ad si n. .
Arzt, Krankenhaus und Apotheke in Kandau.

H e b a m in e im Tiringesinde.
Betriebe: Meierei (H a n d z e n t r i f u g e.) Was- 

s e r - M a h l m ü h l e, 1 % W., Pächter: Bolstein. Dampf- 
b r e n n e r e i.

Bauernw.-Hdlg. von Karl Steinberg, Mi W., int früheren 
Weißenkrng.

2 chstn i e d: Aitdr. Schulz, im ehern. Weißenkrug. S ch ne i- 
öer: Jean Berth' Sedlin. auf dem Hose. S ch uh ut a ch e r: 
Jirren Karl' Ft berg im Bukulgesinde, Karl Fritz' Klahwa in 
der Knechtsherberge.

837 Das Gut ist feit 1799 im Besitze !ber Familie von 
Fircks.

Kleingrundbesitz: Melgalw, Brinke, Dihrin, Rat- 
teneek, Tannin, Kämper, Lunte, Jntmat, Laukesihle, Lahze, 
Tsenne, Bukul, Straute, Tahrin, Bohtsche, Meschasihle, Sah­
bak, Bein 1er, Tiltenkrng, Birseneek, Remmes, Renge, Maga- 
fineek al. Neuhof, Jaun-Sivirgsdin, Ewalden oder Strasde- 
neek, Tauge.

•©•oeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeo
Strombergshof, sieh >tlein->tandaushof.
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•oeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeo
Sutten, lett. Suttenes nt., 50 W. von Talsen, 11 W. von 
der Kirche Wahnen, 38 W. vom Bahnhöfe Stenden (Moskau- 
Windauer Bahn).

Adressen. Post: $ür alle Postsendungen über 
Fraueuburg. Briefpost: Mittwochs und Sonnabends. Te­
legraf:, über Frauenburg. Bote 2,40 Rbl. Bahn: 
Stenden, 38 W. Vom Bahnhöfe gelangt man mit Fuhrleuten 
in 3—4 Stunden auf sandigem Wege zum Gute. Pferde- 
post: Zabeln, 26 W, Frauenburg, 24 W.

Rittergut. (Fideikommiß, gehört zum Güterkomplex 
des Majorats Asuppen.) Beigüter: Widsershof uud Kahn- 
hof. Hofsland: 657 D. Acker, 358 T. Wiese, 110 D. Weide, 
629 D. Wald, 56 D. Nnland, zusammen 1810 Dess.

Besitzer: Paul Adolf' Baron Hahn, wohnt in 
Asuppen. Arrendator: Theod. Baron Hepkiug, seit 
1909, wohnt in Sutten, vertritt die Gulspolizei.

Kreispol. in Zabeln, Friedensr. in Kandau.
Gemeinde: Kabillen, wo auch Gem.-Verw. uud Gem.» 

Gericht.
E v. - l u t h. Kirche in Wahnen.
Zuchten: R i n d v i e h z u ch t: Ostfrieseu, Kreuzung mit 

Anglern.
Baueruw.-Hdlg. auf dem Hofe. Pächter: Glück.
K l e i u g r u n d b e s i tz: Ahrne, Akinin, Auzeueek, Beraud, 

Jahnit, Jukke, Kaueueek, Kalesneek Jauu, Kalesueek Kaluiu, 
Tisch-Kaspar, Mas-Kaspar, Kogal, Kreewe, Leekuin, Ruhgaij, 
Soisat, Stuhrit, Supe, Uhtel, Smugge, Kahne, Nikkul, Preesch- 
ueek, Tihde.
•oeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeo
Talsen-Pastorat, lett. Talses mahz. in., am Krehken-See, 
3% W. von Talsen, 15% W. vom Bahnhöfe Stenden (Mos- 
kau-Windauer Bahn).

Adressen. Post: Für alle Postsendungen über 
Talsen. Telegraf: über Talsen. Bahn: Stenden, 
15.1z W. Vom Bahnhöfe gelangt mau mit Fuhrleuten auf 
guten Wegen in 1% Stunden zum Pastorale.

P a st o r a l s - W i d m e, 364 Tess. Hossland. 131 Lofst. 
kult. Fläche, 82 Lofst. Wald. Pächter: Tav. Bergmann, 
seit 1903.

K r e i s p o l. in Saßmacken, Friedensr. und Unter- 
su ch u n gsr. in Talsen.

Ev. - luth. Kirche in Talsen, 3% W. vom Pastorate. 
Pastor: Oskar Martinelli, geb. 2. Juli 1876, ord. 14. 
März 1910 Für die lettische Gemeinde-. P a st o r--A d j. : 
Alexander Bergengriin, geb. 21. März 1863, ord. 14. 
Jan. 1896 (für die deutsche Gemeinde). Küster: Karl Blum­
berg, Kircheuvorst.: O. Baron Grotthuß-Spahren und Karl 
Graf Lambsdorff-Klahnen. Filialkirche Wandsen, 16 
W. vom Pastorate

Ein gep sarn: Die Privätgüjer: Kargadden 
sBeig. von Stenden), Teile von Postenden, Waldegahlen', 
Laidfen-Rothsedeu, Spahren, Teile von Stenden, Scheden, 
Sahrzen, Klahueu, Iggeu, Wandsen, Gargeln, Engelzeem 
l^Beigut von Ilenwacken), Wolfshos sBeigut von Normhusen), 
Sdern. Tie Kronsgüter: Amt-Talsen, Lipsthusen, 
Andumen.

Gemeinde: Talsen, wo auch Gem.-Verw. u. Gem.-Ger.
Schulen in Talsen.
A r z t und Apotheke in Talsen.
Vereine in Talsen.

•oeoeceoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeo 
Amt Talsen, lett. Talsu in., 105 W. von Mitau, 1 W. 
»on der Stadt und von der Kirche Talsen, 13% W. vom 
Bahnhöfe Stenden (Moskau-Windauer Bahn).

A d r e s s e n. P o st: Für alle Postsendungen über 
Talsen. Telegraf: über Talsen. Bote 20 Kop. Bahn: 
Stenden, 13% 23. Vom Bahnhöfe gelangt man mit Fuhr­
leuten auf guten Wegen in VÆ Stunde zum Gute

Besitzer: Tie Krone. 205,7l. Tess, brauchbares und 
Tess. unbr. Land. Arrendator: Fritz Rassmann 

seit 1895.
Kr e i spol. in Saßmacken, Friedensr. und Unter- 

Inchungsr. in Talsen.
. Gemeinde: Amt-Talsen, Gem.-Verw. und Gem.-Ger. 
im Flecken Talsen.

E v. - lu t h. K i r ch e in Talsen.

G r i e ch. - k ath. Kirche in Amt-Talsen, 1 W. vom Hofe. 
Priester: Zering.

K l e i n g r u n d b e s i tz: Krahzum, Wez-Tapsche, Jaun- 
Tapsche, Wez-Kaule, Iaun-Kaule, Snikker, Beele, Jaun-Rem- 
mes, Zeemklabbe, Kempe, Ruhse, Jaun-Kor, Wez-Remmes, 
Wez-Kor, Zirul, Matschat, Knappat, Tiltin, Laipmesch, 
Mefch-Klabbe, Rakstin, Absche, Rulle, Jude, Mas-Tilg, Drsch- 
Tilg, Pawul, Matsche, Podje, Beltin, Bobilsk. Soldaten- 
Bezirke.
•oeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeo
Tingern, lett. Tingercs in., 2812 W. von Talsen, 61/2 W. 
von der Kirche Erwählen, 40 W. vom Bahnhöfe Stenden 
sMoskau-Windauer Bahn).

Adressen. Post: Für alle Postsendungen über 
Saßmacken. Briefpost: täglich, außer Sonntags. Tele­
graf: über Saßmacken. Bote 1,20 Rbl. Bahn: Steuden, 
40 W. Ugahlen kann nur auf Wintertvegeu für Frachten 
aus Windau benutzt werden. Vom Bahnhöfe gelangt man 
mit Fuhrleuten bis Talsen auf Chausseewegeit, vou Talsen 
bis Saßmacken auf guten Wegen, weiter auf mittelmäßigen 
Wegen in 4 Stunden zum Gute. T a m p f e r Verbin­
dung: zwischen Riga und Rohjen zweimal wöchentlich. 
Haltestelle: Rohjeu, 21 W.

Rstte r g u t. (Zum Tondangenscheu Majorate gehörig.) 
Beigüler: Sarkasteu (Rittergut), Berghos. Hofsland? 308 D. 
Acker, 400 T. Wiese, 59 T. Weide, 266 T. Wald, zusammen 
1033 Tess. 1192 Tess. Bauernland.
- B e s i tz e r: Christian Karl' Baron von der Osten- 
Sacken, seit 1897, wohnt in Dondangen und Mitau, Bach-- 
str 8. Bevollmächtigter: Ed. Michelsohn, seit 1909, 
wohnt in Tondangeii. Verwalter: Beruh. Freidberg, 
seit 1906. Förster: Karl Buding, seit 1905, wohnt auf dem 
Hofe, vertritt die Gutspolizei.

K r e i s p 0 l. in Saßmacken, Friedensr. und Unter- 
s u ch u 11 g s r. in Taljen.

Gemeinde: Erwählen wo auch Gem.-Verw. und Gem.» 
Ger. int Olemeindehause, 10 W., Armenhaus, 3% W.

E v. - l u t h. Kirche in Erwählen.
Arzt-in Erwählen, 8% W.
Betrieb: 2 T a m p f - T r e s ch g a r n i t u r e n. Bes. : 

I. Brudes Erben.
83 __ Tas Gut i)t seit 1846 im Besitze der Familie von 

der Osten-Sackeu.
Klei u gründ besitz: Dischgal, Droke, Jurmatsch, Jwe- 

neek, Äalleij, Labdser, Lakke, Luhse, Mahle, Mesche, Mause, 
Raudin, Wahze, Kuscheueek Friede Janne, Kuscheneek Peter, 
Zeelau.

eoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeo
Kggunzeem, lett. Ugunzeema in., 3 W. vom Rigaschen 

Meerbusen, 29 W. von Talsen.
Adressen. Post: Für alle Postsendungen über 

Taheu. Telegraf: über Talsen.
Besitzer: Die Krone. 113,Tess. Hofsland u. 854,^ 

Tess. Bauernland. Arrendator svon 100 Tess.): Wil- 
limu Lardoug, wohnt in Uggunzeem. Vertreter der Guts- 
Polizei: der Gemeindeälteste.

Kronsbehördeit in Talsen.
Gemeinde: Angern-Forstei. Gem.-Verw. und Gem.- 

Ger. im Dorie Upesgriwe, 3 W.
E v. - l 111 h. Kirche in Markgrafen, 10 W., Filiale von 

Angern.
2 ch u le:^Ev..lu!h. Gemeindeschule, in Markgrafen, 11 W.

Kleingrundbesitz: Pikse, Brahde, Swillum, Purre, 
Dambe, Kalne, Garrai, Sunter, Kalwe, Bihle, Taure, Berge, 
Dreimau,. Reise, Lagsdin, Kuhle, Aude, Wezwagger, Krinte' 
Kleine Bezirke: Grabbe 20, Silliit (Silamatsch) 21, Bo- 
bilsk.

eoeoeoeoeoeoeoeoeceoeoeoeoeoeoeoeoeoeo 
Nsmaiten, lett. Usinas m., am Usmaitenfchen See, 126 W. 

vou Mitau, 50 W. vou Goldingen, eingepfarrt zu Rön­
nen.

A d r e s s eji. P 0 st: Für alle Postsendungen über 
<Ko!dingen. D ele g r af: über Golditigeit. P f e r d ep 0 st: 
Goldingen.

Besitzer: Tic Krone. 238,,, TM brauchbare:-, 6, 
-"st. unbr. Land. Arrendator: Hans Malke- bis 1916
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Geflügelzucht: Wyandottes. Fischzucht nur zum 
eignen Bedarfe. Bienenzucht.

Kolonialw - und Eisenhdlg. von F. Rettmann auf dem Hofe.
Kleingrundbesitz:^ Andsche, Birseneek 34, Bulle, 

Brinke 18 al. Binke, Bundsche 40, Dambe 37, Tanning 36, 
Dikukalley 26, Dilbe 39, Dreymann 17, Dsenne 28, Ehpsche 
31, Ehlenkrug 42, Gehrding 29, Gobsemm 35, Jaunsem, Kan- 
neneek 23, Jllehn, Knlpe, Kauping 32, Kausing 12, Kirpe 3. 4, 
Kruhse 16, Kulle 5, Mudde 24, Mutzeneek 33, Nabul 41, 
Nammik 20, Pohrmal 11, Ruddingkaln 38, Rumbeneek 7, 
Sakke 13, Scheke 1, Sihle 2, Skuje 27, Skukke 10, Strehle 21, 
Sudmal 19, Uppeneek 14, Wehdering 6.
•oeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeo^c
Waldegahlen, lett. Waldegahles m., 5 W. von Talsen, 17 W. 
vom Bahnhöfe Stenden (Moskau-Windauer Bahn).

Adressen. Post: Für alle Postsendungen über 
Talsen. Briefpost: täglich, außer Sonntags. Telegraf: 
über Talsen. Bote 50 Kop. Bahn: Stenden, 17 W. Vom 
Bahnhöfe gelangt man in 1/4 Stunde auf gutem Grandwege 
mit Fuhrleuten zum Gute. Pferdepost: Talsen, 5 W.

Rittergut. (Fideikommiß.) Beigüter: Scheden bei 
Talsen und Kliggenhof bei Doblen. Hofsland: 461 D. Acker, 
537 D. Wiese, 893 D. Weide, 512 D. Wald, 281 D. Unland, 
zusammen 2684 Dess.

Besitzer: August Lebrecht' Baron Aircks, seit 
1878, wohnt in Waldegahlen. Bevollmächtigter: 
Georg Baron Heyking, seit 1893, wohnt in Talsen. Arren- 
dator: Alex. Baron v. d. Brüggen, seit 1880, wohnt in 
Waldegahlen, vertritt die Gutspolizei. Förster: Wiebeck, 
seit 1910, wohnt in Waldegahlen-Scheden.

K r e i s pol. in Saßmackeu, Friedensr. und Unter­
such u u g s r. in Talsen.

Gemeinde: Waldegahlen, zusammengezogen aus den 
Gemeinden Waldegahlen und Scheden.

E v. - l u t h. Kirche in Talsen.
Schule: Ev.-luth. Gemeindeschule in Waldegahlen. Leh­

rer: Drawing.
K l e i n g r u n d b e s i tz: Jauneweet, Berendt, Birse, Jah- 

kul, Jahnandrei, Jaunkalnin, Jauniudin, Kaspar, Krisle, 
Kruhse, Laukindin, Lehze, Matschin, Melmesch, Muzeneek, 
Osol, Ottin, Praule, Sille, Smugge, Snicker, Spenge, 
Sprohge, Wehde, Wernat, Wehwer, Wezkalnin, Wihtolin, 
Lapskain, Pellek.
•oeGeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeo
Wallgahlen, lett. Walgales m., an der Abau, 30 W. von 
Talsen, 6 W. von der Kirche Zabeln, 18 W. vom Bahnhöfe 
Stenden lMoskau-Windauer Bahn).

Adressen. Post: Für alle Postsendungen über 
Zabeln. Briefpost: täglich. Telegraf: über Zabeln. Bote 
60 Kop. Bahn: Stenden, 18 W. Vom Bahnhöfe gelangt 
man mit Pferden in 2 Stunden zum Gute. Pferdepost: 
Zabeln, 6 W.

Besitzer: Tie Krone. Beigut: Klein-Wallgahlen 
(106,tt Dess.). Im Ganzen 483 Dess. Hofs- und 2811,-« Dess. 
Bauernland. Obrokstück „Wassermühle" 30,» Dess. Be­
vollmächtigter: Ernst Andr.' Beckmann, seit 1898, 
wohnt in Amt-Kandau, vertritt die Gutspolizei. Sitten« 
d a t or: Dr. med. P. Osolin, seit 1898, wohnt in Ronneburg, 
Livland. V e r!o a l t e r: I. Ansohn, 1907.

Kreispol. in Zabeln, Friedens r. in Kandau, Un­
ie r s u ch u n g s r. in Talsen.

Gemeinde' Wallgahlen, zusammengezogen aus den Ge­
meinden Wallgahlen, Zabeln-Pastorat und Zabelhos. Gem.- 
Verw. und Gem.-Ger. im Gemeindehause in Tojaten (Beigut 
von Mattknln). 8 W von Wallgahlen.

E v. - l u t h. Kirche in Zabeln.
Schulen: Ev.-luth. Parochialschule in Zabeln, 1 W. 

Lehrer: Steinhardt. Ev.-luth. Gemeindeschute in Wallgah­
len, 1 W. Lehrer: Birkmann. Krons-Elementarschule ui 
Zabeln, 6 W.

Arzt, Krankenhaus u. Apotheke in Zabeln, 6 W.
K l e i n g r u n d b e s i tz: Aprik, Berstin, Blöde, Disch- 

Brize, Mas-Brize, Brunau, Tisch-Bruhwer, Mas-Bruhwer, 
Dekfchne, Tisch-Elzin, Mas-Elzin, Gause, Geddart, Grahwel, 
Tisch-Grikke Mas-Grikke, Jaunsem, Kalneek, Kaspar, Klap­
pen, Knitsche, Lanksarg, Auser, Melder, Melkerst, Kalne, 
Namrik, Lejas Namrik, Kalne Pakkul, Lejas Pakkul, Disch-

Kronsbehörden in Goldingen.
Gemeinde: Usmaiten.
E v. - l u t h. Kirche in Usmaiten, Filiale von Rönnen.
Schule: 1-kl. Ministerschule neben dem Hose. Lehrer. 

K. Gertner und W. Witolin.
Krüge: Bedangen- und Struckenkrug.

Wegen des Usmaitenschen Sees und des Moritzholms 
vergl. die Bemerkung zu Rönnen-Forstei. Dieses Kronsgut 
Usmaiten mit der Kirche Usmaiten, hart am Ostufer des Sees 
belegen, bildet eine Enklave des Kreises Talsen im Kreise Gol­
dingen.

K leingrundbesitz: Laugal, Kuhle, Laksche, Behrse- 
ragge, Jaun Sudser, Wez Sudser, Jaunarrai, Muischegal, 
Begge, Tiruksch, Silin, Awotin, Gohdel, Mas Putnin, Disch 
Putnin, Tisch Rimaik, Mas Rimaik, Disch Amiuhds, Mas 
Amjuhts, Mas Wileskaln, Disch Wileskaln Wiskusch, Kausse, 
Dobbe. Kleine Wirtschaften: Gige, Lakschewitz, Strasdin, 
Ohse, Kalnin, Osolin, Awotneek, Jaunsem, Bersin, Mas 
Peesdin, Jaun Strunke.
•oeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeo 
Wahnen-Pastorat, lett. Wahnes mahz. in., am Skuke- 
bache, 6 Meilen von Talsen, 29 W. von den Bahnhöfen Sten­
den und Zehren sMoskau-Windauer Bahn).

Adressen. Post: Für alle Postsendungen über 
Zabeln. Briefpost: täglich. Telegraf: über Zabeln. Bahn: 
Stenden und Zehren, 29 W. Vom Bahnhöfe gelangt man 
mit Fuhrleuten in etwa 4 Stunden zum Pastorate.

P a st o r a t s w i d m e. Pächter des Pastoratslandes: 
Krisch Rosenberg, seit 1909, wohnt im Pastorate. Vertreter 
der Gutspolizei: Der Gemeindeälteste.

K r e i s p o l. in Zabeln, Friedens r. in Kandau, U n - 
tersuchungsr in Talsen.

E v. - luth. Kirche in Wahnen, 1% W. vom Pastorate. 
Pastor: Alex. Chr. Boettiger, geb. 11. Oft. 1829, oiö. 
22. Sept. 1863, seit 1871 in Wahnen. Küster: Pet. Paune. 
Kirchenvorsteher: Paul Baron Hahn-Asuppen.

Eingepfarrt: Die Privatgüter: Wahnen, Asup- 
pen, Warriben und Sutten.

Gemeinde: Wabnen, wo auch Gem.-Verw., Gem.-Ger. 
und Armenhäuser, 114 W.

Schulen: Ev -luth. Gemeindeschulen in Asuppen und 
Warriben, 3% W. Lehrer: Pet. Paune; in Wahnen, Leh­
rer: Matthis Karklin; Sutten, 9 W., Lehrer: Friedr. Flugien.

Arzt und Krankenhaus in Zabeln. Apotheke in 
Asuppen.
•oeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeo 
Wahnen, lett. Wahnes m., an der Jmul, einem Reben- 
slusse der Abau, 40 W. von Talsen, 28 W. vom Bahnhöfe 
Stenden sMoskau-Windauer Bahn).

Adressen. P o st: Für alle Postsendungen über 
Zabeln. Briefpost: täglich. Telegraf: „Zabeln, Telefon 
Wahnen. Telefon: Zentrale Zabeln. Bahn: Stenden, 
28 W. Vom Bahnhöfe gelangt man auf schlechten Wegen in 
3 Stunden zum Gute. Pferdepost: Stenden, 28 W.

Rittergut. Beigüter: Sahrzen (Rittergut), Ruddin- 
gen, Neuhof, Skatrum/ Sulmutz. Hofsland: 1361 D. Acker, 
708 D. Wiese, 60 D. Weide, 1130 D. Wald, 429 D. Unland, 
zusammen 3688 Dess. 5581 Lofst. verk. und 1051 Lofst. un- 
verk. Bauernland.

Besitzer: Harald Baron Hahn, vertritt die Guts- 
polizei. Förster: Heyden, seit 1897.

K r e i s p o l. in Zabeln, F r i e d e n s r. in Kandau, U n - 
tersuchungsr. in Talsen.

A k z i s e v e r w. in Talsen.
Gemeinde: Wahnen, zusammengezogen aus den Gemein- 

den Wahnen und Wahnen-Pastorat.
E v. - lu t h. K ircye in Wahnen, aus dem Hofe.
Schule: Ev.-luth. Gemeindeschule, 1% W. Lehrer: Mat­

tis Kahrklin.
Arzt und Krankenhaus in Zabeln. Heb am m e 

im Gemeindehause. P r i v a t - A p o t y e k e für die eigenen 
Angestellten auf dem Hofe. Land-Apotheke in Asuppen.

Betriebe: 2 W a s s e r - M a h l m ü h l e n. Bren­
nerei Ziegelei.

Forstwirtschaft.
G a r t e n k u l t u r e n. Treib- und Weinhäuser.
Zuchten: Gestüt: Halbblut-Englisch. Rindvieh- 

zucht : Reinblut-Ostsriesen. Schweinezucht: Dorkshire.
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Pekke, Ragge, Rabbe, Rammes, Sahbak, Disch-Silleneek, 
Mas-Silleneek, Spalwe, Sprohge Aisup, Sprohge Schljupe, 
Pohmin, Wehwer, Ahbolin, Behle, Bunga, Kihse, Buhwmei- 
ster, Baumann. Soldaten-Bezirke 2a, 8a.
•oeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeo 
Waltershof, lett. Waltera m., an der Abau, 28 W. von Tuk- 
kum, 35 W. von Zabeln, 2 W. von der Kirche Kandau, 7 W. 
vom Bahnhöfe Zehren sMoskan-Windauer Bahn).

Adressen. P o st: Für alle Postsendungen über 
Kandau. Vriespost: täglich. Telegraf: über Kandau. 
Bote 30 Kop. Bahn: Zehren, 7 W. Vom Bahnhöfe ge­
langt man mit Fuhrleuten auf guter Landstraße in % Stunden 
zum Gute. Pferdepost: Kandau, 1)4 W.

P r i v a t g n t. Hofsland: 53 D. Acker, 11 Wiese, 17 D. 
Weide, 9 D. Unland, zusammen 90 Dess.

Besitzer: Die Erben des verstorbenen Oberstleutnants 
Karl Fabian, wohnen in Waltershof. Arrendator: 
Gedert Steinberg, seit 1906, wohnt in Waltershof. Vertreter 
der Gutspolizei: Aug. Fabian.

Kreispol in Zabeln, Friede nsr. in Kandau.
Gemeinde: Neuwacken, wo auch Gem.-Verw. und 

Gem.-Ger.
E v. -1 u t h. Kirche in Kandau.
Schule: Ev.-luth. Gemeindeschule in Kandau, 1)4 W.
Arzt und Apotheke in Kandau 
Betrieb: Kalkofen, 1)4 W. 
Zuchten : nur einheimische Rassen.

•oeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeo 
Wandsen und Roter Zirkel, lett. Wandsene m. un sarkan 
Zeerkel, am Griesebache, 16 W. von Talsen, 2)4 W. von der 
Kirche Dorotheenhof, 28 W. vom Bahnhöfe Stenden, 30 W. 
vom Bahnhöfe Zehren sMoskan-Windauer Bahn).

Adressen. P o st: Für alle Postsendungen über 
Talsen. Briefpost: Montags, Mittwochs und Freitags. Te­
legraf: .,Talsen, Telefon Wandsen". Telefon: Zen­
trale Talsen tMittelkurländ. Telefonnetz). Bahn: Stenden, 
28 W., Zehren, 30 W. Vom Bahnhöfe gelangt man in 3 
bis 3)4 Stunden mit Fuhrleuten auf guten Grandwegen szum 
Teil Chaussee) zum Gute. Pserdepost: Talsen, 16 W. 
D am p f e rv e r b i n d u n g: Vou Riga nach Kalleten, Wan- 
dsenscher Strand, Dienstags lind Freitags Dampfer 
„Inspektor".

Rittergut Reigut: Schreiten. Hoflagen: Dorotheen­
hof und Paschke Das Gut Roter Zirkel sRittergnt) liegt 
am Strande und ist ein Waldgnt ohne eigenen Wirtschaftshof. 
Den Namen „Roter Zirkel" führt ein Teil des Rigaschen 
Meerbusens, ungefähr so weit, wie sich der Talsensche Kreis | 
am Meeresstraude ausdehnt. Hofsland: 705 D. Acker, 1862 
T. Wiese, 394 D .Weide, 3244 T. Wald, 775 T. Unland, 
zusammen 6980 Dess

Besitzer: Nik Thcod.' Baron Heyking, seit 1874, 
wohnt in Wandsen Verwalter: Wilh. Ullmann, feit ' 
1910, vertritt die Gutspolizei. Arrendator von 
Schreiten: Egon Baron Heyking, feit 1903, wohnt in 
Schreiten. Oberförster: Rob. Tiling, feit 1892, wohnt 
in Forstei-Waldeck.

K r e i sp o l. in Saßmacken, F r i e d e n s r. und U n t er­
such u n g s r. iu Talsen.

T a l s e n s ch e r A k z i s e v e r w. - B e z i r k in Talsen.
Gemeinde: Wandsen, znsammengezogen aus den Ge­

meinden Wandsen, Gargeln, Jggen, Okten und Sahrzen. 
Gem.-Verlv. und Gem.-Ger. in Wandsen, 2 W. Gemeinde- 
ältester: Kukkit, im Lange-Gesinde. Armenhänser: in Wandsen, 
1 W., Roter Zirkel, 17^W.

E v. ° l u t h. Kirche auf dem Vorwerk Dorotheenhof, 2)4 
W. Filiale von Talsen und Normhusen. Kirchenvorsteher: 
Nik. Baron Heyking

Schule: Ev.-luth. Gemeindeschule in Wandsen, 1 W. 
Lehrer: Pet. Zimmermann.

A r z t und Krankenhaus iu Talsen. Hebamme: 
Freiberg, int Gemeindehause. Apotheke in Dorotheenhof, 
2)4 W., feit 1895. Apotheker: Vollberg.

Verein • Wandsensche Sparkasse im Gemeindehause.
Betriebe : In Wandsen : T a m p f b r e n n e r e i. 

Brennmeister: E Lucas. Etwa 900 000 Grad Sprit nach 
Riga lieferbar. Brauerei mit Göpelbetrieb. Bes. : Nik. 
Baron Heyking Braumeister: Th. L. Böse. Absatz in die 
Umgebung. Niederlagen in Talsen, Windau usw. Meierei.

Die Milch geht nach Jggen, 6 W. (SammelmeiereiZ 
W a s s e r m a h l m ü h l e mit 3 Gängen und Bretter- 
schneidernühle in Dorotheenhof. Müller und Pächter: 
R. Hertzenberg. Ziegelei. Kalkofen zum eigenen 
Bedarf.

Forstwirtschaft. Oberförster: Rob. Tiling.
G a r t e n k u l t u r e n. Gärtner: Krisch Paul.
Zuchten: Gestüt: Halbblutzucht zum eigenen Bedarf. 

Rindviehzucht: Holländer.
Bauernw.-Hdlg. von I. Eliassohn in Kreplin, 2 W. Ehem. 

Beckerkrug, setzt Verkaufsladen. Verkäufer und Pächter: E. 
Bitzke.

Baumeister: Kaufmann, im Belte-Gesinde; Baumann, int 
Jaunainahja-Gesinde Sattler: Drangs, int Strichbeek-Ges. 
Schmiede: Pakkaln, in Dorotheenhof; Brude, in Schreiten. 
Schuhmacher: Baumann, in Wandsen. Stellmacher: Kroh- 
wald, in Dorotheenhof. Uhrmacher: Baumann, im Lahzc- 
Gesinde.
b Das Gut ist feit 1848 im Besitze der Familie Baron 

Heyking. Auf dem Vorwerke Dorotheenhof war früher eine 
Kirchenruine, die 1894 wieder aufgebaut wurde und als Tal- 
sensche Filialkirche vom Talscuschen Pastor bedient wird.

K l e i n g r u n d b e s i tz : 15 W. von Wandsen, am Meere, 
die Villa Thalatta Strandaufenthalt des Gutsbesitzers. 
2)4 W. von Thalatta die Kalletensche Kirche, die vom Norm­
husenscheu Pastor Joh. Jürgensohn bedient wird. Ferner: 
Tunue, Seemel, Wilde, Disch-Besmer, Disch-Akmen, Sille, 
Karlsruhe, Skribeueek, Aisup, Ausche, Lange, Laugal, Purin, 
Wilzin, Berand, Lahze, Belte, Lakkeneek, Jehmusch, Kalneek, 
Dohbel, Wehwer, Mange, Plattei, Becker, Jehme, Dselse, 
Keeke, Punke, Büste, Birse, Dsirreneek, Egle, Ohsol, Paschke, 
Tknje, Swillum, Tehwik, Wilde mas.
•oeoeoeoecxoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeo 
Warriben, lett. Waribas m., an der Im ul (Nebenfluß der 
Abau), 49 W. von Talsen, 7 W. von der Kirche Wahnen, 
41 W. vom Bahnhöfe Tucknm, 35 W. vom Bahnhöfe Stenden 
sMoskau-Windauer Bahn).

Adressen. Post: Für alle Postsendungen über 
Zabeln. Briefpost- täglich. Telegraf: „Zabeln, Telefon 
Warriben". Telefon: Zentrale Zabeln. Bahn: Tuk- 
kum, 41 W, Stenden, 35 W. Vom Bahnhöfe gelangt man 
mit Fuhrleuten auf der Landstraße in 4—5 Stunden zum 
Gute.

Rittergut. sFideikommiß, gehört zum Güterkomplex 
des Majorats Asuppen). Beigüter: Neu-Warriben (Rittergut), 
Krunrnies. Hoflageu: Mnischarai, Knapfche, Garrofen, Kilpe, 
Stuhrit, Gohding, Wetzum. Hchsland: 162 T. Acker, 123 D. 
Wiese, 30 D. Weide, 5 D. Unland, zusammen 320 Dess.

Besitzer: Paul Baron Hahn, wohnt in Asnppen 
Bevollmächtigter Verwalter: Georg Aßmuß, seit 
1908, wohnt in Warriben, vertritt die Gutspolizei. Arren­
dator : Erich Baron von der Recke, seit 1895, wohnt feit 
1905 in Neuenburg

Kreispol. in Zabeln, Friedensr. in Kandan, Un­
ie rsuchungsr. in Talsen.

Akziseverwaltung in Talsen.
Gemeinde: Asuppen, wo auch Gem.-Verw. und Gem.- 

Ger., 3 A W. Armenhaus, 2)4 W.
E v. - l u t h. Kirche in Wahnen.
Schule: Ev.-luth Gemeindeschule in Asuppen, 8)4 W. 

Lehrer: Panne.
Arzt und Apotheke in Zabeln, 23 W. Gemeinde- 

H e b a m m e : Frau Stegtuann. Apotheke in Asuppen, 
7 W.

Verein: Asuppensche Spar- nnd Vorschußkasse.
Betriebe: Brauerei mit Handbetr. aus dem Hofe. 

Verantwort!. Bralnneister: Gust. Klinger. Eisernes 
Sägegatter ans der Fabrik Stella, Bahnenweite 24 Zoll.

Zuchten: R i u d v i e h z u ch t : Angler-Reinblut. G e • 
slü g elz u cht; Rögen-Enten und rebhuhnsarbige Jtal.- 
Hühner.

K l e i n g r u n d b e s i tz : Kalnejahn, Konrad, Pawel, 
Plohze, Preede, Punie, Puppik, Sakke, Skrohdel, Spihke, 
Sirauiik, Wascheneek, Wepper.
•oeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeo
Weggen, leit. Weges m., an der Abau, 21 W. von Dal­
sen, 8 W. von der Kirche Zabeln, 9 W. vont Bahnhöfe Sten­
den sMoskan-Windauer Bahn).
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A d r e s s e n. Post: Für alle Postsendungen über 
Zabeln. Briespost wird abgeholi. Telegraf: „Zabeln, 
Telefon Weggen". Telefon: Zentrale Zabeln. Bahn: 
Stenden, 9 W. Vom Bahnhöfe gelangt man mit Fuhrleuten 
ans der großen Straße in 1 Stunde zum Guie. Pferde - 
p o st: Zabeln.

Ritteraul Hoflage: Lasse. Hossland: 163 T. Acker, 
88 T. Wiese, 12 T. Weide, 947 T. Wald, 51 T. Unland, 
zusammen 1261 Tess. 2000 Sofft. Bauernland.

Besitzer: Hamiltar Baron Foelckersam, wohnt ab­
wechselnd in Milan, Petersburg und Weggen. Bevoll­
mächtigter : Ernst Kappeneek.

Kreispol. in Zabeln.
Gemeinde Neuwackeu.
Ev.-luth. Kirche in Zabeln.
Schule: Ev.-luth. Gemeindeschule in Neuwackeu, 7 W.
A r z t, Apotheke und K r a n k e n h a u s in Zabeln.
Betrieb: Kalkofen.
Kleingrundbesitz: Lasse, Ohschneek, Trohpiu, Roh­

lau, Alksne, Snikker.•oeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeo 
Groß-Wirben, lett. Leel-Wirbes m., am Flüßchen Wirbe, 
19 W. von Tasten, 5 W. von -er Kirche Zabeln, 7 W. vom 
Bahnhöfe Stenden (Moskau-Windauer Bahnst

A d r e s s e n Po st : Für alle Postsendungen über 
Zabeln. Briefpost: täglich. Telegraf: „Zabeln, Tele- 
son Groß-Wirben". Bore 50 Kop. Telefon: Zentrale 
Zabeln (Zabelnsches Telefonnetz). Bahn: Stenden, 7 W. 
Vom Bahnhöfe gelangt man mit Fuhrleuten ans guter Land­
straße zum Gute. P i c r d e p o st : Stenden, 7 W.

Rittergut. Hosslaud: 291 T. Acker, 71 T. Wiese, 32 
T. Weide, 719 T. Wald, 20 T. Unland, zusammen 1133 Tess. 
2077 Lofst. oerf. Bauern land.

Besitzer: Ernst Baron Fircts, wohnt in Milan, Pa­
laisstr. 29. Vertreter der Gutspolizei: Heinr. Weißberg.

Kreispol. in Zabeln, Friedensr. in Kandau, Un- 
s n ch u n g s r. in Talsen.

A k z i s e v e r w a l l u n g in Zabeln.
Gemeinde: Neuwackeu, wo auch Gem.-Ger., 2 W. 

Gem.-Verw. in Stempelhof. Gemeindeältester: Sickmann.
E v. - l u 1 h. Kirche in Zabeln.
Schule: Ev.-lmh. Gemeindeschnle in Neuwackeu, 2 W. 

Lehrer: Laßmanu.
Arzt, Apotheke und Krankenhaus in Zabeln.
Betriebe: Wassermühle. Müller: H. Bohlstein. 

T o ck e r e i, Walzen ft ü h l e, Walke, G r a u p e n g a n g, 
1 W. Brennerei mit Dampfbetrieb. Brenner: E>- 
Weißberg.

K l e i n g r n n d b e s i tz : Meschgal, Pakaln, Sahbak, Sud- 
mal Wez, Sndmal Jaun, Wenteneek, Esergal, Lieven, Pohge, 
Rehfe, Dahrfneek, Wezwaggavj Sille.
•oéoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeo 
Klein-Wirben, lett. Mas-Wirbes m., 1 W. von der Abau, 
47 W von Tnckum, 23 W. von Talsen, 3 W. von der Kirche 
Śabeln, 11 W. vom Bahnhöfe Steuden sMoskau-Windauer 

ahn).
Adressen. Post: Für alle Postsendungen über 

Zabeln. Briespost: täglich. Telegras: „Zabeln, Telefon 
Klein-Wirbeu". Telefon: Zentrale Zabeln. Bahn: 
Stenden, 11- W. Vom Bahnhöfe gelangt man mit Fuhrleuten 
auf guten Wegen in 1% Stunde zum Gute.

Riliergu'. Hosslaud: 126 T. Acker, 78 T. Wiese, 
32 T. Weide, 174 T. Wald, 11 T. Unland, zusammen 
421 Tess.

Besitzer: Otto Kart' Baron Grotthuß, feit 1898, 
wohnt in Späh reu

Kreispol. in Zabeln, Friedensr. in Kandau, Un­
tersuch un qsr. ui Talsen.

Gemeinde: Neuwackeu. Gem.-Verw. und Gem.-Ger. 
im Gemeindehause Neuwackeu, 4 W.

Ev.-luth. Kirche in Zabeln.
Schule: Ev.-luth. Gemeindeschnle in Neuwackeu.
A r z t, Apotheke und Krankenhaus in Zabeln.
K l e i n g r u n d b e s i tz: Tschegge, Blanke, Laine, Bille, 

Eimann, Palzkaleij.
•oeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeo 
Zabelhof, lett. Salutes m., an der 2lbau, 24 W. von Tal­
lin, 14 W. von der Kirche Zabeln, 12 W. vom Bahnhose 
Stenden sMoskau-Windauer Bahn).

A d r e s s en. Po st : Für alle Postsendungen über 
Zabeln. Brieipost: täglich. Telegraf: über Zabeln. 
Bote 10 Kop. Bahn: Stenden, 12 W. Vom Bahnhöfe 
gelangt niflii mit Fuhrleuten auf guten Wegen in 114 Stunden 
zum Gute.

Besitzer: Tie Krone. 56 Tess. Hofsland. (Nach frühe­
rer Angabe: 202,<n Tess. Hofs- und 622,°- Tess. Bauernland.) 
A r r e n - a t o r i n: Elisab. Mart.' Sirach, Rigasche Bürge­
rin, seil Georgi 1911.

Kreispol. in Zabeln, Friedensr. in Kandau, Un­
ie r s u ch n u g s r. in Talsen.

Gemeinde: Wallgahlen. Gem.-Verw. und Gem.-Ger. 
in Tojaien (Beigut von Mattkuln), 4 W.

Ev.-luth. Kirche in Zabeln.
Schule: Ev.-luth. Gemeindeschule in Wallgahlen, 6 W. 
Arzt, Apotheke und Krankenhaus in Zabeln.
K l e i n g r u n d b e s i tz: Swaniiai, Rigmann, Lauke- 

spalwe, Mauritz, Wezdsegus, Somme, Snikker, Wehwer, 
wissen, Meschutin, Swente (Strauß, Mühle, Stärkefabrik, 
Farbenfabrik (Ocker), Soldaten-Bezirke.
•oeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeo 
Zabeln-Pastorat, lett. Labiles mahz. m., an der Abau, 
25 W. von Tasten, 13 W. vom Bahnhöfe Stenden (Moskau- 
Windauer Bahn,', int Flecken Zabeln.

A d r e s s e n. P o st : Für alle Postsendungen über 
Zabeln. Briefpost: täglich. Telegraf: über Zabeln. 
Voie 15 Kop. Bahn: Stenden, 13 W. Vom Bahnhöfe 
gelangt man mit Fuhrleuten, die stets zu haben sind, in 1% 
Stunden auf guten "Wegen znm Pastorate. Pferdepost: 
Stenden, 13 W.

Pastorats- -W i d m e. 14414 Tess. Hofsland. 7014 
Tess. knlt. Fläche, 74 Tess. Wiese, Weide u. s. w. Davon 
Hai das Knechtsgelinde Kuse (an 3 Pächter vergeben) 7514 
Tess. Hofsland, 35'4 Desf. knlt. Fläche und 40 Dess. Wiese, 
Weide u. s. w. Bauernland: 264'/» Tess., davon 1007» Dess. 
Acker und 164 Test Wiese, Weide u. s. w. H a l b k ö r n e r : 
Jehkab Dupur, seil 1902, zur Kabillenschen Gemeinde ange­
schrieben, wohnt im Pastorate Zabeln.

K r e i s p o l. in Zabeln, Friedensr. in Kandau, U n ° 
i e r s u ch n n g s r. in Tasten.

Ev.-luth. Kirche in Zabeln, lstst W. Pastor: Karl 
Karl' Glaeser, geb. 8. Juni 1869 int Pastorate Zabeln, ord. 
30. Okt. 1894. von 1900—1910 in Steuden-Spahren, seit 
1. Februar 1910 in Zabeln, vertritt die Gutspolizei. Organist: 
Joh. Steinhardt. Privat-Kirchenvorsteher: Herm. Mietens- 
Rinkuln. Krons-Kirchenvorsteher: Graf A. Koskull-Adsirn.

Gemeinde: Wallgahlen. Gem.-Verw. und Gem.-Ger. 
in Tojaten, 3 W. Gemein-eäliester: Kristap Gärtner.

Eingepfarrt: Tie K r o n s g ü t e r : Mattkuln mit 
Tojaten und Mattknln-Forstei, Wallgahleu, Zabelhof. D i e 
Privatgüter: Kallitzen, Weggen, Groß-Rönnen (Hof), 
Groß-Wirben, Kleiu-Wirben, Neuwackeu, Rinkuln, Hohenberg, 
Fircks-Pedwahleu mit Kogeln, Wischelu (Beig. von Kabillen), 
Briuckens-Pedwahleu und 3 Stempelhöfsche Gesinde.

Schulen: Deutsche Vereinsschule in Zabeln, VA W.; 
Ev.-luth. Gemeindeschule in Mattkuln, 7 W.; Nenwacken, 
6 W. ; Wallgahleu, 4 W.; Hohenberg, 6 W. Elementarschulen 
in Zabeln von FrI. Neufeld, der Krone und Frl. Schönberg.

Arzt, Apotheke und Krankenhaus im Flecken 
Zabeln, 2 W.

t5” Tie Zabelnsche Kirche ist erbaut in den Jahren 1567 
bis 1570 vom Herzoge Gotthard Kettler zunächst ohne Turm, 
der erst 1682 aus den Resten des Zabeluschen Ordensschlosses 
erbaut wurde. Unter dem Altarraume waren früher 13 
Gewölbe, die als Begräbnisstätte benutzt wurden. Die älteste 
der drei Glocken aus dem Jahre 1450 mit der Aufschrift : 
dei gloria veni cum pace anno domini MCCCCL (1450) 
stammt auch aus dem alten Zabeluschen Ordensschlosse.

K l e i n g r u n d b e s i tz : Knechtsgesinde. 3 Pächter: Der­
nau, Pigge Witol. Gesinde: Meschbruhwel (W. Ackermann), 
Dreimann (W. Klage), Emme (W. Neuland), Nelna und Lejas 
Swente (W. Neuland).
•oeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeo 
Zehren, letl. Zehres m., 28 W. von Talsen, 9 W. von 
der Kirche Kandau, 414 W. vom Bahnhöfe Zehren (Moskau- 
Windauer Bahn)

Adressen. P o st : Für alle Postsendungen über 
Kandan. Briefpost: Montags, Dienstags, Mittwochs, Frei-



9
473 Kreis Talsen — Kreis Windau. 474

i. 
e 
n

>

r 

e

t

tags. Telegraf: „Kandau, Telefon Mehren". Telefon: 
zentrale Kandan sKandansche Telesonqrirppe). Bahn: 
Zehren, 4% W. s Gasthaus Waldeck.) Vom Bahnhöfe ge­
langt man mit Fuhrleuten auf Chaussee und Landstraße in 
y> Stunde znm Gute. Pferdepost: Kandau, 9 W.

Rittergut. Beigüter: Balklawen und Lahbe. Hofs­
land: 462 T. Äcker, 343 T. Wiese, 105 T. Weide, 813 D. 
Wald, 22 D Unland, zusammen 1745 Dess. 2750 Sofft, 
verk., 120 Sofft unverk. Bauernland.

Besitzer: Adam Aug.' Freiherr von Knigge, seit 
1884, wohnt in Zehren. Vertreter der Gutspolizei: Gemeinde- 
altester Paul Janson, wohnt im Zehrenschen Wetzwaggar- 
Gesinde.

Kreispol. in Zabeln, Friedensr. in Kandau, Un­
ie r s u ch u n g s r. in Tasten.

Gemeinde: Zehren, zusammengezogen aus den Ge­
meinden Zehren und £<relrt. Gem.-Verw. in Kandau, 9 W., 
Gem.-Ger. in Senten, 7 W. Gemeindeältester: Paul 
Janson.

E v. -1 u t h K i r ch e in Kandau, 9 W.
Schule: Ev.-luth. Gemeindeschule, \XA W. Lehrer: 

Otto Grundmann.
Arzt, Apotheke und Krankenhaus in Kandau. 

Hebamme ans dem Gute.
Betriebe: Meierei und Käsemacherei mit 

Handbetriebe auf dem Gme. Pächter: A. Eimann. Absatz 
nach Riga. Windmühle, 1 W. Pächter: Müllermeister 
I. Zander. Teerofen. Pächter: Reinsohn, 3 W.

For st wirtschaft wird vom Besitzer betrieben.
Zuchten; Gestüt: Halbblut-Engländer. Rindvieh­

zucht: Reinblut-Ostfriesen. Geflügelzucht: Hühner, 
Enten, Kalknhnen. Fischzucht: Schleie, Karauschen, 
Hechte. Bienenzucht: Etwa 10 Bienenstöcke.

Beim Bahnhöfe Zehren ist das Gasthaus Waldeck, 4 W. vom 
Gute. Pächter: Chr. Zelchert.

t®" Das Gut ist seit 1884 im Besitze der Familie von 
Knigge. Eine Merkwürdigkeit ist der überwachsene See des 
Gutes.

K l e i n g r u n d b e s i tz : Rehse, Sumberkire, Gallezeem, 
Muhrsire, Wezjahn, Wezwaggar, Zehreneek, Wehwer (Bes. : 
Seeberg. Ziegelei). In den Grenzen des Gesindes Wehwer 
liegt der Lackenkrug, 6 W. vom Gute (Pächter: Bxauer 
Biksche). Kalleneek, Ahse, Spiskop, Ruske, Wahrne, Spraige, 
Laugal, Kalkei, Lahbe, Leische, Sammang.

•oeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeG
Zunzen, lett. Zunzes m., 15 W. von Talsen, 8 W. von 
der Kirche Erwählen, 27 W. vom Bahnhöfe Stenden (Moskau- 
Windauer Bahn).

Adressen. Post: Für alle Postsendungen über 
Saßmacken. Briefpost: täglich. Telegraf: über Saß- 
mackeu. Bote 40 Kop. Bahn: Stenden, 27 W. Pfer­
de p o st : Talsen. Dampserverbindung: von Rosen 
ans, 25 W.

Rittergut. Beigüter: Feldhof, Berghof und Elisen- 
hvf. Hofsland: 275 T. Acker, 198 D. Wiese, 56 D. Weide, 
28 T. Wald, 11 D. Un land, zusammen 568 Tess.

Besitzer: Oswald Steinberg, seit 1908, wohnt in 
Jwen. Arrendator: Georg Steinberg, seit 1911, wohnt 
in Znnzen. Vertreter der Gntspolizei: der Besitzer und der 
Arrendator.

Kreispol. in Saßmacken, F r i e d e nsr. in Kandau, 
U n t e r s u ch u n g s r. in Tasten.

Gemeinde: Erwählen, wo auch Gem.-Verw. und Gem.- 
Ger., 6 W.

E v. -1 u t h. Kirche in Erwählen.
Schule: Ev.-luth. Gemeindeschule in Puhnjen.
Arzt und Kranken h aus in Erwählen, 6 W. Apo­

theke in Saßmacken, 2 W.
Verein: Erwahlenscher Landwirtsch. Verein.
Betrieb: Saßmackensche Vereins - M o lk e r e i.
Zuchten nur zum eigenen Bedarf.
K l e i n g r u u d b e s i tz: Luhse, Limbe.

5. Kreis Windau.
Der Kreis Windau hat 3 politische Kirchspiele. (Was 

unter politischen Kirchspielen und unter Rittergütern in 
Kurland zu verstehen ist, ersehe man aus der Einleitung 
dieses Buches). Es haben 1911 je eine Landtagsstimme, sind 
also Rittergüter:

Im politischen Kirchspiele Windau: Appusen, At- 
litzen, Edwahlen, Ledicken, Tyrol, Passeerten, Sernaten, Sir­
gen, Standsen, Suhrs, Warwen, Wensan.

Im politischen Kirchspiele Pillen: Abaushof, Am­
meln, Bestenhof, Garsden, Laxdienen, Popen, Pusse», Pusse- 
necken, Schleck, Tergeln, Ügahlen, Wensau.

Im politischen Kirchspiele Dondangen: Ton- 
dangen.

Polizeikreis Windau. Bezirksgericht Li­
ban. Friedensrichter-Bezirk Windau-Gol- 
dingen. (Plenum in Goldingen.) 
Kreispolizciverw. in Windau. 1. Tistr. in Windau, 2. Tistr 

in Pilten und Bestenhof, 3.Tistr. in Popen.
Bauernkommissar in Windau.
Friedensrichter in Tasten. 3. Tistr. in Windau, 4. Tistr. 

in Goldingen.
Untersuchungsrichter in Windau und Goldingen. 
Oberbauernrichter in Windau und Rothos.
Akziscverw.: 2. Benz, in Talsen. Tistr.-Jnsp. in Windau. 
Ttcuerinsp. in Windau.
Post- u. Tclegr.-Kontor: Windau.
Post- u. Telegr Abt.: Tomesnäs, Tondangen, Pilten.

•oeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeGeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeGeoec
*Amalicnhof, lett. Amalijas in.. 167 W. von Miiau, 22 W. 
von Windau, eingepfarrt zu Pilten.

Adressen. Po st : Für alle Postsendungen über 
Pilten. Telegraf: über Pilten.

Besitzer: Die Krone. 96,2i) Tess. Hossland. Laut 
Allerhöchstem Befehl vom 5. März 1892 Nr. 193 der Pilten» 
scheu griech.-kath. Kirche übergeben.
•oeoeoeoeGeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeo 
Ammeln, lett. Ammeln m., 44 W. von Windau, 16 W. 
von der Kirche Pnssen, 19 W. vom Bahnhöfe Nqahlen (Mos- 
kau-Windauer Bahn).

A dresse u. P o st : Für alle Briese über Spahren 
(Moskau-Windaiier Bahn), für Geldsendungen über Windau 
nach Spahren. Briespost: täglich. Telegraf: „Windau, 
Telefon Ammeln" Telefon: Zentrale Popen. Bahn: 
Ugahlen, 19 W. Vom Bahnhöfe gelangt man nirr mit Privat­

pferden, da keine Fuhrleute zu haben sind, auf Revisionswegen 
in 2 Stunden zum Gute.

Rittergut (Ammeln war früher ein Beigut von Pusse- 
ueeken, seil 1900 abgeteilt.) Hoflage: Meschmuische. Pächter: 
M. Zihrul. Hofsland: 325 T. Acker, 242 T. Wiese, 76 D. 
Weide, 789 T. Wald, 43 T. Unland, zusammen 1475 Tess.

Besitzer: Kuno Oskar' Baron Grotthutz, seit 1900, 
wohnt in Ammeln. Verwalter: Georg Petersohn, seit 
1903, vertritt die Gutspolizei.

K r o n s b e h ö r d e n in Windau.
Gemeinde: Pnssen. Gem.-Verw. und Gem.-Ger. in 

Pusseneeken, 12 W. Armenhaus, 8 W.
Ev. - luth. Kirche in Pnssen, 16 W.
Schule: Ev.-luth. Gemeindeschule, 4 W. Lehrer: Jak. 

Grünberg.
A r z t und Apotheke in Popen, 26 W.
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Betriebe. Meierei mit Handbetrieb. Leiter: Die 
Gutsverwaltung Teer- und Terpentinfabrik. 
Leiter: Die Gutsverwaltung. Brenner: Christ. Hinz. Her­
stellung von Jmprägnierstoffen. Absatzort: Die baltischen 
Provinzen.

Zuchten : Rindviehzucht: Halbblm - Friesen. 
Schweinezucht : Reinblut-Dorkshire. B i e n e u z u ch t.

t-r Das Mit ist seit 1854 im Besitze der Familie von 
Grotthuß.
eoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeo 
Angermünde-Pastorat, lett. Rindes mahz. m,. am Flüß­
chen Anger, 34 W. von Windau, über Popen 32 W., 30 W. 
vom Bahnhöfe Ugahlen (Moskau-Windauer Bahn).

Adressen. P o st : Für alle Postsendungen über 
Windau. Telegraf: „'Windau, Telefon Angermünde- 
Pastorat". Telefon: Zentrale Popen. Bahn: Windau, 
32 W., Ugahlen, 30 W. Vom Bahnhöfe gelangt man mit 
Postpferden oder Fuhrleuten bis Popen auf sehr guten Wegen, 
15 W. bis Angermünde auf sehr sandigen Wegen, in 3% 
bis 4 Stunden zum Pastorate.

Pastoratswidme. 12 Dess. Hofsland.
Ev.-luth. Kirche in Angermünde, beim Pastorate. 

Pastor: Herm. Schulz, geb. 2. Aug. 1855, ord. 13. Juni 
1882, seit 5. Sept. 1909 in Angermünde. Küster: A. Lielau. 
Kircheuvorsteher: W. Baron Roenne-Popen. Filialkir­
chen: Popen, 15 W., Küster: E. Feldmann.

Eingepfarrt: Das Privatgut: Popen.
Schule: Ev.-luth. Gemeindeschule in Angermünde.

•oeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeo 
Annahütte, Utt. Annahütte, am Rakke-Bache und den 
Dsilling-, Mas- und Discheering-Seen, 50 W. von Windau, 
20 W. von der Kirche Puffen, 12 W. vom Bahnhöfe Spahren 
sMoskaü-Windaner Bahn).

Adressen. Post: Für alle Briefe über Spahren; 
für Geldsendungen über Windau. Briefpost: täglich. Te­
legraf: „Windau, Telefon Annahütte". Telefon: 
Zentrale Poven Bahn: Spahren, 12 W. Vom Bahnhöfe 
gelangt man mit Fahrgelegenheit, die dort zu haben ist, auf 
mittelmäßigen Landwegen in etwa VA Stunden zum Gute.

P r i v a t g nt. ((seit 1900 von Pusseneeken abgetrennt 
und verkauft) Reigut: Iauneek. Hoflagen: Lagsdin, Bank, 
Silgail und Eserin. 23 102 Sofft. Hofsland davon 3200 Los st. 
kult. Fläche, 15 000 Sofft. Wald, 116 Sofft, unverk. Bauern­
land.

Besitzer: Gesellschaft der Flgezeemschen Wollweberei 
in Riga, seit 1. Januar 1900. Bevollmächtigter: 
H. I. Carlisle, seit 1900, wohnt in Annahütte. Vertreter 
der Gutspolizei: F. Taubcnberg. Förster: mit Popen 
gemeinschaftlich.

K r e i s p o l. in Popen, Friedens r. in Goldingen, Un­
ie rs uch un g sr. in Windau.

Gemeinde: Puffen, wo auch Gem.-Verw. und Gem.» 
Ger., 16 W.

E v. - l u t h. Kirche in Puffen.
Schule: Fabrikschule. Sehrer: F. Taubenberg.
Arzt in Ugahlen, 16 W., Krankenhaus mit 3 Betten, 

von der Verwaltung der Glasfabrik Annahütte unterhalten. 
Hausapotheke feit 1902 auf der Glasfabrik. Verwalter: 
Feldscher I. Abolin.

Verein: Annahütte-Klub, registr. 12. Juni 1910. Prä­
ses: F. Wickel. 100 Mitgl.

Betriebe: Dampf-Sägemühle für den Bedarf 
der Glasfabrik. Glasfabriken: „Neu-Annahütte" (feit 
20. April 1890) aus dem Hofe; „Alt-Annahütte", 17 W. vom 
Hose. Beide Fabriken erzeugen zusammen für 250 000 Rbl. 
Fensterglas. Absatz nach Rußland. Ziegelei. Jährlich 
etwa 150 000 Ziegel

Bauernw -Hdlgn. von Richter und Grot auf dem Hofe; von 
M. Hartwig auf der Fabrik Alt-Anuahütte, 16 W.

Fleischer: K. Lagsdin nnd Schuhmacher: I. Semgal in 
Annahütte. Schneider: A. Schweitzer in Lihzeneek.
oeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoe
Appusscn, lett. Avuses m., 43 W. von Windau, 7 W. von 
der Kirche Edwahlen, 37 W. vom Bahnhöfe Hasenpoth (Liban- 
Hasenpother Znfuhrbahn), 33 W. vom Bahnhöfe Ugahlen 
(Moskau-Windanei' Bahn).

Adressen. Post: Für alle Postsendungen über 
Goldingen. Briefpost: täglich. Telegraf: Goldingen, 

Telefon Appussen. Telefon: Zentrale Goldingen. Bahn: 
Hasenpoth, 37 W., Ugahlen, 33 W. Pferdepost: Goldin­
gen, 16 W.

Rittergut. Hof lagen: Preeschen und Wez-Kroge. 
Hofsland: 163 D. Acker, 102 D. Wiese, 28 T. Weide, 140 D. 
Wald, 40 D. Unland, zusammen 473 Dess.

Besitzer: Eveline und Oskar von Boetticher, woh­
nen in Klein-Jwanden. Vertreter der Gutspolizei: Osk. von 
Boetticher.

K r o n s b e h ö r d e n in Windau.
Gemeinde: Edwahlen, Gem.-Verw. und Gem.-Ger. in 

Edwahlen, 6 W.
Ev.-luth. K i r ch e in Edwahlen, 7 W., Pastorat 1 W. 

von der Kirche, 7 W. von Appussen.
Schule: Ev.-luth. Gemeiudeschule in Edwahlen, 7 W.
Arzt und Apotheke in Edwahlen.
Betriebe: Ziegelei. Torfstich. Schmiede.
Forstwirtschaft. Geregelte Forstwirtschaft mit Klein- 

Jwanden.
Zuchten: Rindviehzucht: schwarz-weiße Holländer. 

Fischzucht: Karpfen.

•oeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeo
Atlitzen, lett. Atlizenes oder Lehschu m., an der 'Windau, 
15 W. von Windau, 7 W. von der Kirche Landfen.

Adressen. Poft: Für alle Postsendungen über 
Windau. Briefpost: täglich. Telegraf: „Windau, Te­
lefon Atlitzen". Telefon: Zentrale Windau. Außerdem 
ist das Gut mit der Zentrale Suhrs verbunden. Bahn:, 
Windau, 16 W. Pferdepost: Windau, 14 W.

Rittergut. Beigni: Klein-Rudbahreu. Hosslaud: 
238 D. Acker, 172 D. Wiese, 137 T. Weide, 249 D. Wald, 
45 D. Uulaud, zusammen 841 Test. 3315 Sofft, verk. Bauern- 
laud (18 Gesinde), 1225 Sofft. Acker, 1120 Sofft. Wiesen, 850 
Sofft. Weide, 120 Sofft. Unland.

Besitzer: Werner Wilh.' Baron Bnchholtz, seit 
1905, vertritt die Gutspolizei. Verwalter: Salzmann, 
seit 1910. Arrendator von Klein-Rudbahren: Ulrich 
Belsen, seit 1867.

Kreispol. in Bestenhof, Friede ns r. und Unter­
such u n g s r. in Windau.

Gemeinde: Suhrs, wo auch Gem.-Verw. und Gem.- 
Ger., 4 W. Armenhaus, 7 W., feit 25 Jahren.

E v. - l u t h. Kirche in Sandsen, 7 W.
Schulen: Ev-luth. Gemeindeschuleu in Suhrs, 5 W. 

Sehrer: Damberg, in Atlitzen, 8 W. Sehrer: Eglit. Kolo- 
nistenschule in Suhrs, 4 W.

Aerzte und Apotheken in Windau und Pilten, 8 
und 14 W.

Krug: 2 W., Krüger: Gehren.
K l e i n g r u n d b e s i tz: Tampel, Drukken, Ehrdiu, Ja­

nik, Kakaul, Kukkel, Sulik, Pehrkou (Jur Kukkul, Dampf- 
Treschgarnitur), Purin, Putekel, Spurre, Stolte, Sülle, 
Tausche, Tunnik, Updek, Waine, Zihrul.

eoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeo
Bestenhof, lett. Bestes m., genannt Lewihseru in., 24 W. 
von Windau, etwa 2)^ W. von der Kirche Pilten, 24 W. vom 
Bahnhöfe Windau, 26 W. vom Bahnhöfe Ugahlen (Moskau- 
Windauer Bahn).

Adressen. Post: Für alle Postsendungen über 
Pilten. Briefpost: Montags, Mittwochs, Donnerstags und 
Sonnabends. Telegraf: „Pilten, Telefon Bestenhof". 
Telefon: Zentrale Suhrs. Bahn: Windau, 24 W., 
Ugahlen, 26 W. Vom Bahnhöfe Windau gelangt man mit 
Pferden, die vorher aus Pilten bestellt werden müssen, auf der 
großen Windauschen Poststraße in 2A—3 Stunden, von Ugah­
len in 3—3% Stunden, je nach der Jahreszeit, zum Gute.

Rittergut. Höfsland: 41 D. Acker, 75 D. Wiese, 26 
T. Weide, 3 D. Unland, zusammen 145 Tess.

Besitzer: Feannot Martin' Lchalmc, Krons-, 
Kirchspiels- und S t a d t p r e d i g e r zu Pilten, seit 
1907, wohnt in Pilten-Pastoral, vertritt die Gutspolizei. 
Arrendator: Fritz 2tadle, feit 23. April 1907, wohnt in 
Bestenhof.

K r e i spol. in Bestenhoi. Jüngerer Kreischefsgeh.: Boris 
Ernst' von Cramer.

Frieden sr. in Goldingen, U n t e r s u ch u n g s r. in 
Windau.
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Gemeinde: Pilten. Gem.-Verw. und Gem.-Ger. in 
Amt-Pilten, 3 W.

Ev.-luth. Kirche in Pilten, 2% W.
Schulen in Pilten.
Arzt und Apotheke in Pilten.
Zuchten: G e st ü t. Rindvieh-, Schweine- und 

Schafzucht: gewöhnt. kurische Rasse.
tS" Bestenhos war srüher ein von Sackensches Atlodialgut 

und bedeutend größer als jetzt; es gehörte dem ehem. Fürsten 
Sacken auf Tondangen. Ein Teil unter dem Namen Alt- 
Restenhof oder das Rigasche Haus wurde an die Stadl Pil­
ten verkauft. Tie Bauerngesinde sind auch schon früher ab­
getrennt und bilden das Gut Kolenhof bei Tergeln. — Au^ 
dem Gute Bestenhof, im Hause und in der Oetonomie befindet 
sich eine moderne städtische Wasserleitung.

•oeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeo
Dondangen-Pastorat, lett. Dundangas mahz. m., 65 W. 
von Windau, 39 W. vom Bahnhöfe Ugahlen, (Mostan-Win- 
dauer Bahn).

Adressen. Post: Für alle Postsendungen über 
Tondangen. Briefpost: viermal wöchentlich. Telegraf: 
über Tondangen. Bote 20 Kop. Bahn: Ugahlen, 39 W. 
Am Bahnhöfe keine Fahrgelegenheit.

P a st o r a t s » W i d m e. ' 173 Lofst. Hofsl., 62 Lasst. 
Acker, 111 Lofst. Weideland. Verwalter: Magnus Baron 
von der Osten-Sacken, seit 1909. Arrendator: Christian 
Baron von der Osten-Sacken, seit 1897, wohnt in Mitau, 
Bachstr. 8. Vertreter der Gutspolizei: Die Dondangensche 
Gemeindeverwaltung.

Kreispol. in Popen. Polizeipristaw: Rud. Hammer in 
Tondangen, F r i e d e n s r. in Talsen, Untersuch nngsr. 
in Windau.

E v. - l u t h. Kirche Tondangen. Das Pastorat ist 1 W. v. 
Gute und Kirche entfernt. Pastor: Propst Karl Mol- 
trccht, geb. 12. Mai 1860, ord. 25. Jan. 1887, seit 1891 
in Tondangen. Küster: Karl Anderson. Kirchenvorst.: Chri­
stian Baron von der Osten-Sacken.

Eingepfarrt: Das Majorat Dondangen.
Gemeinde: Tondangen.
Schulen sieh Dondangen-Schloß.
Arzt nnd Apotheke sieh Dondangen-Schloß.
Vereine sieh Dondangen-Schloß.
Schneider: Theod. Neuseld ans dem Pastorate.

•oeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeo 
Dondangen-Schloß, lett Dundangas in., altes Schloß, 
von Parkanlagen und einem Teiche umgeben, 65 W. von Win­
dau, 35 W. von Domesnäs, 36 W. vom Bahnhöfe Ugahlen 
sMoskau-Windaner Bahn).

Adressen. Post: Für alle Postsendungen über 
Dondangen. Briefpost: viermal wöchentlich. Telegraf: 
über Dondangen. Bote 20 Kop. Bahn: Ugahlen, 36 W. 
Vom Bahnhöfe gelangt man mit Fuhrleuten über Stenden auf 
guten Wegen in 4% Stunden zum Gute. Pferdepost: 
Talsen, 24 W. Tampferverbindung mit Riga über 
Gipken: Mittwochs und Sonnabends.

Rittergut Fideikommiß. (Majorat.) Beigüter: Alt­
hof, Ahsen, Feldhof, Karlshof, Klarafelde, Schlietenhof, See­
hof (in eigener Bewirtschaftung). Neuhof (Pächter: K. Basch- 
bauer), Kolken (Pächter: R. Eisenthal), Gipken (Pächter: A. 
Eisenthal), Kjurben (Pächter: R. Eisenthal), Suhden (Päch­
ter: F. Ostup), Walpönen (Pächter: G. Freudenfeld), Gipsden 
(Pächter: M. Steinbach), Tingern, Sarkaste u. Berghof (Päch­
ter: Jsak Freidberg). Hofsland: 3191 D. Acker, 10 950 T. 
Wiese, 2637 T. Weide, 17 624 T. Wald, 26 226 T. Unland, 
zusammen 60 628 Tess. Bauernland: 17 500 Losstellen.

Besitzer: Christian Kar!' Freiherr von der Osten- 
Sacken, seit 1897, wohnt in Tondangen und Mitau, Bach-- 
str. 8. Bevollmächtigter: Ed. Michelson, seit 1909, 
wohnt auf dem Hofe, vertritt die Gutspolizei. Veriv al­
ler: Magnus Baron v. d. Osten-Sacken, seit 1909; Georg 
Abuschat, seit 1907; Joh. Kiplvck, seit 1892. Oberför - 
ster: Herm. Katterfeld, seit 1907, in Steckelburg. Förster: 
in Schlieterhof: Joh. Suite, seit 1887; in Domesnäs: Fritz 
Suite, seit 1887; in Heidetamp: Ed. Heinsberg, seit 1902; in 
Sauge: Otto Matson, seit 1906; in Seehof: Ferd. Buttgereit, ! 
seit 1900; in Tingern: Buding, seit 1906.

Kreispol. in Popen, Polizeipristaw Gust. Hammer in 
Tondangen, F r i e d e n s r. in Talsen, Untersuchungsr. 
in Windau. 2. Kurl. A tzi s e v erw. in Talsen.

Gemeinde: Tondangen, zusammengezogen aus den Ge- 
meinden Schloß- und Past.-Dondangen, Past. Jrben. Gem.- 
Verw. und Gem.-Ger. in Dondangen, 1% 29. vom Hofe.

E v. - luth. Kirchen in Tondangen, beim Schlosse und 
in Jrben, 23 W. Filialtirchen in Gipten, 21 W., in 
Domesnäs (Kolken), 35 W. von Dondangen. Das Pastorat 
Dondangen ist 1 W. vom Gute entfernt. Tas Gut Dondan- 
geu bildet eilt selbständiges kirchliches Kirchspiel.

G r i e ch. - k a t h. Kirche in Dondangen, im Bau begrif­
fen. Die Gottesdienste werden in Neu-Dondangen, 2 W. vom 
Hose abgehalten Priester: Weeglais.

Schulen: Ev-luth. Gemeindeschulen in Kubbeln, 6 W. 
Lehrer: Jan Schnltner; in Gipsden, 13 W., Lehrer Karl 
Trener; Newejen, 8 W., Lehrer Janson; Wiedeln, 13 W, 
Lehrer Karl Banker; Gipken, 18 W., Lehrer Krisch Jukka; 
Kl.-Jrben, 20 W.. Lehrer Th. Thalberg; Domesnäs, 35 W., 
Lehrer Karl Bernstein. 2 Kl. Ministerschule in Dondangen, 
Lehrer: A. Leepin I. Karpowitz, Wilh. Kringel, Alice Eglit.

Arzt: Dr. med Karl Staack, Gemeindearzt und freiprakl., 
seit 1906 und Apotheke, Bes. und Verw.: Paul Pfeil, 
auf dem Hofe. Krankenhaus in Adgehr, 2 W., von der 
Gemeinde unterhalten. 2 Hebammen.

Vereine: Dondangensche Sparkasse, best. 1874. Don- 
dangenscher Konsumverein, best. 25. Juli 1892. Fischereiver­
ein „Nord", seit 1909. Präses: Th. Thalberg. 100 Mitgl. 
Orchester- und Gesangverein in Adgehr.

Betriebe: Meierei mit Tampfbetr. Meier: A. 
Oskan. 2 Windmühlen. W a s s e r - M a h l m ü h l e, 
nebst Spinnerei nnd Tockerei. Dampf-Mahl- 
mühle. T a m p f - S ä g e m ü h l e. Brauerei mit 
Tampfbetr. Brauer: Karl Köhler. Breunerei. Ver- 
Walter: A. Perlmanu, Brenner: F. Köhler. Ziegelei. 
Ziegler: K. Hahn.

G a r t e n k n l t u r e n. Obst und Gemüse. Gärtner: I. 
Peckmann.

Z u ch t en: G e st ü t: Ostpreußische. Rindviehzucht: 
Fünen und Friesen. Schweinezucht: Iorkshire. Bie­
li e u z u ch t.

Bauernw.-Hdlgn. auf dem Hose. Inh.: Der Dondangen­
sche Konsumverein und Frau M. Grünwaldt.

Jahrmarkt: am 9 Sept, in Tondangen.
itër Unweit von Schlieterhof liegt die Davids-Höhle und un- 

weit vom Ante-Gesinde die Höhle der heiligen Jungfrau 
(Swehtmeitas lambaris). Eine alte Bake (Leuchtturm) bei 
Schlieterhof wird nicht mehr beleuchtet. — Das Schloß Don- 
dangen, das in seiner ganzen altertümlichen Pracht bis auf 
unsere Zeit erhalten war, wurde 1880 ein Raub der Flam- 
men. Schloß-Dondangen ist gleichzeitig mit Schloß-Hasen- 
pvlh. im Jahre 1249 gegründet worden. Seit 1711 ist Schloß- 
Tondangen im Besitze der Familie von der Osten-Sacken.

Kleingrundbesitz: Adgehr (Jlsern), Andul, Andschin 
(Newejen) Aisklan, Audschak (Zirschten), Annusch, Ante Fritz 
(Latwen), Ante Fritz Jakob (Kiurben), Ante Karl (Kalken), 
Ante Laping, Ante Meschjarg, Bakke, Balsar (Saustern), 
"Rasche (Zllboksten), 2tehrge (Ohsten), Baschdewin (Meschmatsch), 
Berlmei, Bikkenek (Uhken), Bikkeneek Ans, Bikkeneek Karl, Ans 
Jaunmarrai (Subdaggen), Karl Straude (Subdaggen), 
Bischte (Puhzen), Blake Ans, Blake Karl, Kruhsing (Subdag­
gen), Karl Kulte (Subdaggen), Blohmik (Meschilsern), Brauste 
1 Fritz, Brauste 2 Karl, Breede (Gawesen), Branże, Brutte 
(Latween), Brote, Bruhwer (Olibten), Brnhwer (Gawesen), 
Buhdeu (Gawesen), Bunte, Taite (Lanveen), Teggun (Pah- 
zen), Teggun (Sumbern), Teide Fritz (Anstruppen), Deide 
Karl (Anstruppen), Talneet > Anstruppen), Dihtetaln (Anstrup- 
peil), Dekschne (Sumbern), Tinge (Meschilsern), Tinge Lauta 
(Mungen), Tinge Peler nnd Sihme (Mungen), Tingestaln, 
Tischjahn, Tischtarl (Alotsren), Tischtaspar, Tischkiere, Disch- 
keir Berte (Subdaggen), Dischpreze (Wihdeln), Tischuppe, 
Tischzehge (Lahdsern), Dischtalley (Latween), Traweneet "Ans 
(Latween), Traweneet (Zirsponen), Treteneet (Newejen), Tre° 
teneet Beilik (Newejen), Tsegustalley (Wihdeln), Tserwe, Tug-, 
gnm (Ohsten), Duhte (Meschilsern), Tumberschalt (Anstruppen), 
Erneet (Üppeneeten), Ehland, Emmertaln, Grabbe (Mungen), 
(^rusche (Leezi.ieeken), Gulbsem Tihring (Saustern), Henning 
(Saustern), Jankunt (Üppeneeten), Jaunarrai, Jaunarrai u. 
Buhtold (Meschilsern), Fanndilte, Janndar, Jaungriwe, Jaun- 
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lihdum (Leezineekeii), Janiiineggeu, Jauupohrs (Pahzen), 
Jaunsemm, Ja-muppe, Jannwilk, Jeize (Jlseru), Jrbitkaln 
Meschzirsponeu), Jnkknmfaht, Jnsche al. Jasche (Zirsten), 
Iusche Ans (Newejen), Jnsche Karl (Newejen), Jnssnp (Mesch- 
zirsponen), Jweneek, Kahpe, Kahrdik (Leezineekeii), Kalkei unb 
Kreklè lMungen), Kalkei mas (Thingen), Kall ei (Pahzen), 
Aallei (Wihdeln), Kalne (Zirschten), Kalneneek (Ohsteu), Kau- 
kum Fritz (Zelm), Kankum Karl Eichbaum, Kanneneek, 
Kartsche (Meschilsen), Kinne (Obsten), Kinne Tihke, Kohke, 
Koije, Kiesche, Klawe Ludde Ans (Sanstern), Klutsch (Gawesen), 
Kamneek, Krahineek, Kreke (Aloksten), Kreke (Wihdeln), Krist 
(Sanstern), Krohge, Krnhming, Krnhmin Tilde (Wihdeln), 
Kubel (Gawesen), Knkin, Kurgat, Kurpeneek (Mnngen), Lanle, 
Labrenz, Lanke Lauske, Lauttik lLadsern), Leepat (Ohsten), 
Leepkalne, Leische, Lohding, Louast, Lnscheneek, Linier Ans, 
Lutter Karl, Kalne, Mahle, Mahlewalk, Mahlelei, Maskeir 
(Subdaggeu), Masprezze (Wihdeln), Masnppe, Medne, Medser 
lLadsern), Meier (Anstrnppen), Melke (Jksern), Mellgall, 
Mesche (Zirschten), Mester (Ladseru), Muhksemm, Muhrneek 
(Gawesen), Mukkel und Wezwagger ! Wihdeln), Nittel, Odiim 
lGawesen), Olster (Ohsten), Ölte, Pahrup (Ohsten), Paisel, 
Panne (Meschilsen), Panschet Ernst (Wihdeln), Pmischel Karl 
(Zirsponeu), Perkon, Perkonkaln, Pernit (Thingen), Peter­
matsch (Zirschten), Pigge (Aloksten), Piggeneek (Pahzen), 
Pillesnppe, Pipar (Gawesen), Plauzak, Plagge (Kalken), Plin- 
tin (Sanstern), Pohpneek (Meschzirsponeu), Pomne (Ohsten), 
Pruhsche (Meschilsen), Puhze (Thingen), Puntschak (Wihdeln), 
Pnpan (Gawesen), Purlihdum (Saustern), Purring, Raagan, 
Rankeneek (Meschzirsponen), Rande Jurre, Reine, Rigsemm 
(Zirsten), Rohpik. Rnddik, Rnksche (Meschilsen), Runsche, 
Sahlei, Salming, Schoke, Seepan, Seltsillappa, Semter- 
Mnhke (Saustern), Sihme, Sillabrahm (Ohsteu), Sillgal, 
Silliug, Slakter (Gawesen), Slohüng, Suikker (Gawesen), 
Snikker Wangel (Jksern), Spitzel, Springer lGawesen), Stee- 
ber (Snmbern), Strehleneek (Latween), Suhdeneek (Meschil- 
fern), Sumberneek (Snmbern), Snmber saun, Tnmber wez, 
Sutten, Sutten Bermei (Leezineekeu), Swaggul, Swagwewer, 
Sweibnl (Latween), Tettersaht, Tildes Wihdeln), Ti'lmaisch, 
Tohm, Tohie, Tschatsche (Saustern), Tscherke (Meschzirs­
poneu), Tschulbe (Kalken), Tschuutsche (Ohsteu), Tuske (San- 
stern), Uhder (Ohsten), Uhsche, Upperswagger (Newejeu), 
Upsit, Wahze, Waureij (Wihdeln), Wehsche (Uppeneeken), 
Wetzbusch, Wetzdohr, Wetzmeggen, Wetzpohrs (Pahzen), We- 
zeiiod, Wetzwagger, Wiesen (Meschilsern), Wihgresch (Snbdag- 
geii), Wihle (Wihdeln), Wihtol, Wetzensel, Wetzwilk, Wilk- 
rahje (Uppenneekeu), Zemgall (Newejeu), Zeemgall Ans (Snb- 
dagaeu), Zeemgall Sahge (Subdaggen), Wezwalgan, Lohrum, 
Jokre, Sunags Krumin, Nagel.

•oeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeo
Edwahlen-Pastorat, lett. Ehdoles mahz. in., am Pastorats­
see, 47 W. von Windau, 35 W. vom Bahnhöfe Ugahlen (Mos- 
kau-Windauer Bahn).

Adressen. Post: Für alle Postsendungen über 
Goldingen. Briespost: Dienstags und Freitags. T ele­
ar as: über Goldingen. Bote 1,90 Rbl. Bahn: Ngah- 
len, 35 W. Pferdepo st : Goldingen, 19 W.

Pastorats» Widme. 97 D. Hofsland.
K r e i s p o l. in Windau.
Ev.-luth. Kirche in Edwahlen, beim Hofe Schloß 

Edwahlen. Pastor: Ernst Traugott Schilling, geb. 27. 
Oktober 1858, ord. 2. Juni 1885. Küster: Mart. Janson.

Eingepfarrt: Die P r i v a t g ü i e r : Schkoß-Ed- 
wählen mit allen Beigittern, Blinten, Almahlen (Kr. Hasen- 
poth), Reggen, Appnssen.

Schule: Miuisterschnle, % W. Lehrer: Mail Spuriu, 
Fr. Guthof, Fr. Wittenstein.

Arzt und Apotheke in Schloß-Edwahlen.

•oeoeoeoeoeoeoeoeoeGeoeoeoeoeoeoeoeoeo 
Edwahlen-Schloß, lett. Ehdoles m., am Ehdole-Bache, 
18 W. von Goldingen, 46 W. von Windau, 36 W. vom 
Bahnhöfe Ugahlen (Moskau-Windauer Bahn), 35 W. vom 
Bahnhöfe Hasenpoth (Libau-Hasenpother Zusuhrbahu).

Adressen. Post: Für alle Postsendungen über 
Goldingen. Briefpost: täglich. Telegraf: „Goldingen, 
Telefon Edwahlen-Schloß". Telefon: Zentrale Golßin- 
geii. Bahn: Ugahlen, 36 W., Hasenpoth, 35 W. Vom
Bahnhöfe gelangt man auf guten Wegen in 3—4 Stunden 

zum Gitte. In Hasenpoth sind stets bei Ankunft der Züge 
Fuhrleute zu haben. P i e r d e p o st: Goldingen, 18 W.

Rittergut. (Fideikommiß.) Beigüter: Ledicken (Ritter- 
gut), Pächter: Fred Baron Buchholtz. Tyrol (Rittergut). 
Hoflagen: Capen, Mühlheim und Parrusch (Pächter: Rnten- 
berg), Terweden und Semben (Pächter: Ed. Horst), Char- 
lotteuhof (Pächter: Friedr. Glttmaun), Leegen (Pächter: Wille 
Smiltneek), Lepitzen, Matern, Possenhofen und Slucken. 
Hofslaud: Edwahlen-Schloß: 1780 D. Acker, 1776 D. 
Wiese, 1131 D. Weide, 5627 D. Wald, 347 D. Unland, zu­
sammen 10 661 Tess. ; Ledicken: 153 D. Acker, 126 D. 
Wiese, 127 T. Weide, 540 T. "Wald, 26 D. Unland, zusam­
men 972 Tess. ; Tyrol: 146 D. Acker, 74 D. Wiese, 15 D. 
Weide, 275 T. Wald, 31 T. Unland, zusammen 541 Dess. 
3369,s.-, Tess. Bauernland.

Besitzer: Staatsrat Alex. Adolf' Baron Behrs Er­
ben, seit November 1910. Generalbevollmächtig­
ter: Eduard Baron Kleist, seit 1. April 1906, wohitt in 
Erwählen, vertritt die Gutspolizei. Verwalter: Fritz 
Grnudmaiiii, seit Georgi 1909. Oberförst e r: Marre, 
seit 1906, wohnt in der Forstei Slucken. Oekouomieschreiber: 
Nik. Koch.

Kreispol. in Besteuhof, Friedensr. und Uuter- 
s u ch u u g s r. in Goldingen.

Gemeinde: Edwahlen, zusammengezogeii aus den Ge­
meinden Edwahlen, Appusseu und Ledicken. Gem.-Verw. unb 
Gem.-Ger. in Edchahleu. Armenhaus in Bethanien.

E v. » l u t h. Kirche in Edwahlen, beim Hose.
Schule: 2-klass. Mimsterschulc, % W. Lehrer: K. 

Spuriu.
Arzt: Dr. med. Alex. Glaeser, Hofs» und Gemeindearzt, 

seit 1904, ans dem Hofe Edwahlen. Hebamme: Raut» 
manu. Apotheke auf dem Hose. Bes.: Baron Behrs 
Erben. Verwalter: Konrad Cosack.

Verein: Edwahlenscher gegenseit. Hilfsverein gegen 
Pferdediebstahl, best. 31. Jan. 1898. Vorst.: Rntenberg. 92 
Mitgl.

Betriebe : W a s s e r - M a h l° und Sägemühle am 
Hose. Pächter: Müller Sedlin. M a s ch i n e n w e r k st a t t. 
B r e u n e r e i e n : ans dem Hofe Edwahlen und auf dem 
Beihofe Maiern, 5 W. 1500 Wedro Spiritus. Absatz nach 
Liban. Leiter beider Brennereien: Krumm. Ziegeleien: 
auf den Beihilfen Matern und Ledicken. Kalkofen nur 
zum eigenen Bedarf.

Zuchten : R i n d v i e h z u ch t : Holländer. Fisch­
zucht : Karpseu und Forellen. Bienenzucht.

Baueruw.-Hdlg. von Fritz Auge aus dem Hofe.
ts* Das Schloß Edwahlen ist gegen Ende des 13. Jahr­

hunderts erbaut worden, 1905 von Bauden eiugeäschert, jetzt 
wieder ansgebant. — Das Gilt befindet sich seit 1562 im 
Besitze der Familie v. Behr.

K l e i u g r n ii d b e s i tz : Akmenai, Allasch, Amol, Bahliu, 
Behtin, Butte, Digge, Timse, Dseischarai (Jakobsohn, Dampf- 
Dreschmaschine), Ermann, Erbe, Grundul, Gilde, Jaunarrai, 
Jiliteu, Kalua Sluhke, Keiler, Kanneneek, Kaschok (Behrsohn, 
Dampf-Dreschmaschine), Kester, Kisteneek, Krihmal, Kuhle, 
Kuikat, Luhrmanii, Leelauke, Lagsde, Lejas Puke, Leischke 
(Leische), Lempe, Leischmatsch, Lihbeueek, Lulje, Meschok, 
Maische, Nahtiu, Puhjalg, Pawar, Paske, Parreneek, Plahne, 
Plahze, Pleppe, Plohze, Puile, Rahwe (Lilienfeld, Dampf- 
Dreschmaschine), Raksche, Puige, Rischkalleij. Rohne, Seige, 
Sille, Silliii, Skaidarrai, Skibgal, Slukkalleij, Strasde, 
Spainieneek, Slubbik, Skuje, Lejas Twihne, Swirrin, Tilt- 
arrai, Uppeneek, Warschkamber, Wezmarrai, Wezwaqgar, 
Wiuger, Wihle, Wepper (Rohne, Dampf-Dreschmaschine), 
Zelarrai.

•oeoeoeoeoeoeoeeeoeoeoeoeoeceoeoeoeoeo
Garsden, lett. Garsdes m., is W. von Windau, 7 W. von 
der Kirche Landseu.

Adressen. Post: Für alle Postsendungen über 
Windau. Briespost: täglich. Telegraf: „Windau, Tele­
fon Garsdeu". Telefon : Zentrale Windau. Bahn: 
Windau, 18 W. Vom Bahnhöfe ist das Gut mit Fuhrleuten 
auf schlechten Wegen in 1 A—4 Stunden zu erreichen. Pfer­
de p o st : Windau, 18 W.

Rittergut. Beigul: Udrenuen. Hofslaud: 178 D 
Acker, 279 D. Wiese, 74 T. Weide, 33 D. Wald, 5 D. Un- 
land, zusammen 529 Tess.
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P r i v atgu t. (Zum Fideikommiß Tergeln gehörig.) Hof- 
lage: Elke. Hofsland: 77 T. Acker, 51 D. Wiese, 20 Weide, 
8 D. Unland, zusammen 156 Test.

Besitzer: Wilhelm Ednard' Freiherr von Koskull, 
seit 1902, wohnt in Tergeln.

K ronsbehörden in Windau.
Gemeinde: Rothof, wo auch Gem.-Verw. und Gem- 

Ger., 10 W.
Ev.-luth. Kirche in Landsen.
Schule: Ev.-luth. Gemeindeschule in Tergeln, 5 W.
tar Zu Koken Hof gehört ein alter Kirchhof, auf dem eine 

1000jährige Linde steht, deren bisher tadellos erhaltene Krone 
am Sturmtage, den 5. Januar 1910 (23. Dez. 1909), zum 
Teile abgebrochen ist. Im Volksmunde gilt die Linde als 
Spferlinde ans heidnischer Zeit. Vergleiche auch die Bemer­
kung zum Gute Bestenhof auf 5imite 477 dieses Adreß­
buches.
•GeoeoeoeGeoeoeoeoeGeoeoeoeoeoeoeoeoeQ
^Küsten, lett. Knstenes m., 4 W. von Windau.

Adressen. P o st : Für alle Postsendungen über 
Windau. Telegraf über Windau. Bote 40 Kop.

Besitzer: Tic .Krone. 349,58 Dess. Hofsland. Bon 
Landknechten gepachtet.

K r o n s b e h ö r d e u in Windau.
E v. - l u t h. Kirche iu Windau.
ti' Der Bahnhof Windau liegt (1911) aus Kusteuschem 

Gebiete.
•GeoeoeGeGeGeGeGeoeoeoeoeoeoeoeGeGeoeo
Landsen-Pastorat, lett. Landses mahz. m., an der Windau, 
19 W. von Windau.

A dresse u. P o st : Für alle Postseudungen über 
Pilten. Briefpost: viermal wöchentlich. Tele gras: über 
Pilten. Bote 30 Kop. Bahn: Windau, 20 W. Vom Bahn- 
hose ist das Pastorat mit Fuhrleuten auf der Landstraße in 
zwei Stunden zu erreichen. Pserdepost: Windau, 19 W. 
Dampferverbindung nach Windau und Goldingen 
aus der Windau unregelmäßig. Dampferhaltestelle unmittel- 
bar beim Pastorate.

P a st o r a t s - W i d m e. 187,« Tess. Hossland, 38,«» Tess. 
Gärten und Acker, 144,»- Test. Wiesen und Weide, 4,a» Dess. 
Un land. 146,.Kl Tess, unverk. Bauernland.

K re i sp o l. in Bestenhos, Friedensr. und U n ter­
suchn n g s r. in Windau.

Ev.-luth. Kirche in Landsen, unmittelbar beim Pa­
storate: Pastor: Johannes von Raison, geb. 29. Jan. 
1881, ord. 30. Dez. 1907, seit 6. Juli 1909 in Sandschi,. 
Küster: — Kirchenvorsteher: Werner Baron Buchholtz-Atlitzen. 
Filialkirche: Hasan, 12 W.

Eingepsarrt: Die Privatgüter: Suhrs, Atlitzen, 
Wensau, Warwen, Garsden, Sernaten, Kolenhof. D i e 
K r o n s g ü t er: Hasan, Rothhof, Pommerland und zum 
Teil die Forsteieu Elsken und Sissen.

E v. - l n t h. Kirche in Sandsen.
Gemei n d e: Suhrs, wo auch Gem.-Verw., 2 W., Gem.» 

Ger. am Wege nach Hasau, Armenhaus, 9 W.
Schulen: Ev.-luth. Gemeindeschuleu in Suhrs, 2 u. 5 W.
Arzt und Apotheke iu Pilteu, 3 W.
K lei n g r n n dbes i tz: Mas Belte (Pächter: Swan), Disch 

Belte (Pächter: Walter), Suhse (Pächter: Blockmaun), Kester 
(Pächter: Paipal).
•GeoeoeoeGeoeoeoeoeGeoeoeGeoeGeoeoeoeo 
La^dicnen, lett. Lagsdincs m., an der Windau, 28 W. 
von Windau, 7 W. von der Kirche Pilten.

Adressen. P o st: Für alle Postsendungen über 
Pilten. Briefpost: viermal wöchentlich. Telegraf: über 
Pilten. Bote 70 Kop. Bahn: Windau, 30 W. Vom 
Bahnhöfe gelangt man mit Fuhrleuten auf der Windau-Gol- 
diugenschen Sandstraße und dann über Pilten in 3%—4 
Stunden zum Gute. D a m p s e r v e r b i n d u n g auf der 
Windau unregelmäßig. Pferdepost: Windau, 28 W

Rittergut. Hofslaud: 120 T. Acker, 165 T. Wiese, 
35 D. Weide, 400 D. Wald, 61 T. Unlaud, zusammen 781 D.

Besitzer: Fedor Emil' Baron von der Lannitz, 
Kollegienrat, Kand. jur., feit 1882, wohnt in Saldierten, 
vertritt die Gutspolizei. Verwalter: Fritz Krebs, seit 
1900.

Kreisvol. in Pilten, Friedensr. und Unter- 
su ch u n gsr. in Windau.

Besitzer: Friedrich Werner' Baron Bnchholtz, seit 
1909, wohnt in Garsdeu, vertritt die Gutspolizei.

Kreispol. in Bestenhof, j\- ri'cdens r. und Unter­
such u n g s r. in Goldingen.

Gemeinde: Suhrs. Gem.-Berw. und Gem.-Ger. in 
Suhrs, 12 W. Armenhaus, 16 W.

E v. - l u t h. K i r ch e in Landsen.
Schule: Ev.-luth. Gemeindeschule in Suhrs, 2 W.
Arzt in Pilten, Apotheke in Suhrs.
Betrieb: Ziegelei.
Forstwirtschaft.
Zuchten: Rindvieh-, Schwei n e- und G e s l ü g e l- 

z u ch t.
Kleingrundbesitz: Nowadnoek, Remmes.

eoeoeoeoeGeoeoeoeoeoeoeoeceoeoeoeoeoeo
*Hasau, lett. Uschawas m., 177 W. von Mitau, 25 W. von 
Windau.

Adressen. Post: Für alle Postsendungen über 
Pilten. Telegraft über Windau. Bote 2,50 Rbl.

Besitzer: Die Krone. 60, u, Dess. brauchbares, 3, 4 T." 
unbrauchb. Land. Ter Hof wurde im Jahre 1871 den örtl. 
Banerngemeinden zur Errichtung einer Navigationsschule 
überlasten.

Gemeinde: Sirgen.
E v - l u t h. K i r ch e in Hasan. Filiale von Landsen.
Schulen: :Ev.-luth. Gemeindeschule in Hasan. Lehrer: 

Dorbe. Griech.-kath. Kirchenschule. Lehrer: Parser.
Kleingrundbesitz: Asup, Aste-àtehlert, Aste-Swaig- 

sne, Banmann, Beele, Besmer, Brakke, Bischke, Bunne, Dsedik, 
Gaisin, Keerpe, Kansotkaja, Kalasch, Kauke, Kole, Laugal, 
Rikkat, Rutsche Kroneck, Rutsche Freiberg, Sawik Robesch- 
neek, Sawik Kraule, Silekahja, Spinze, Spruhde, Seetin, 
Tanschnl, Tunke, lllle, Wahge, Muischarrai, Walk, Skeerbe, 
Sunnit.

•oeoeGeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeG
Jrben-Pastorat, lett. Jrbes mahz. m., 1^4 W. vont 17 ft- 
scestrande, mitten im Walde, 70 W. von Wiitdau, 68 W. vont 
Bahnhöfe Stenden (Moskau-Windauer Bahn).

Adressen. Post: Für alle Postsendungen über 
Dondangen. Briefpost: viermal wöchentlich. Telegraf: 
über Groß-Jrben. Bote 1,20 Kop. Bahn: Stenden, 68 
W. Vom Bahnhöfe gelangt mau mit Fuhrleuten auf guten 
Wegen in etwa 7—8 Stunden zum Pastorate. P f e r d e p o st: 
Tasten, 56 W. D a m p ferverbindung : von Tvmes- 
näs nach Riga.

Pastorats- W i d m e. 845 Sofft. Hofsland, 120 Sofft.
-Acker, 375 Los st. Weide, 350 Sofft. Heuschlag.

K r e i spol. in Popen, F r i e d e n s r. in Tasten.
Ev. - luth. Kirche in Jrben. Tas Pastorat liegt bei 

der Kirche Jrben. Pastor: in Vertretung: Propst Karl 
Moltrecht-Dondangeu. Küster: in Jrben: Karl Stalle,- in 
Tomesnäs: Dietr. Sialte; in Gipten: Fritz Straumer. 
Kirchenvorsteher: der Majoratsherr von Dondangen, Christian 
Baron 6. Ssten-Sacken. Filialkirchen : Gipken, 21 
W. tind Domesnäs (Kolken), 35 W. von Dondangen.

E i tt g e p f a r r t : Tie S t r a tt d d ö r s e r : Groß- und 
Klein-Jrben. Tie Privatgüter: die Tottdangenschen 
Beigüter Gipken und Tomesnäs (Kolken).

65 e m e i n i) e : Dondangen, wo auch Gem.-Venrw. und 
Gem.-Ger., 21 W. Armenhaus in Gipken, 27 W.

Schulen: Ev.-luth. Gemeindeschulen: in Jrben, Sehrer: 
Theodor Thalberg: in Gipken, Lehrer: Christian Jukka: in 
Tomesnäs, Lehrer: Karl Bernstein.

A rz l und A vo t hek e in Schloß-Tondangeu.
Verein: Dondangenscher Fischereiverein „Nord", seit 

1909. Präses: Th. Thalberg. 100 Mitgl.

•oeGeoeoeoeoeoooeoeoeGeoeoeoeGeoeGeoeo
Kolenhos, lett. Stoites m., 14 W. von Pilten, 5 W. VON 
der Kirche Landsen, 12 W. von der Stadt und 8 W. vom 
Bahnhöfe Windau (Moskau-Windauer Bahn).

A dresie n. P o st : Für alle Postsendungen über 
Windau. Briefpost: täglich. Telegraf: „Windau, Tele- 
son Tergeln". Telefon: Zentrale Windau. Bahn: 
Windau, 8 W. Vom Bahnhöfe gelangt man mit Troschke 
auf sehr schlechten Wegen in 1 Stunde' zum Gute. Pier- 
de post: Windau, 12 W.
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® em ein be: Pilten, wo auch Gem.-Verw. und Gern.-Ger., 
6% W.

E v. - l u t h. Kirche in Pilten.
Schulen: in Pilten.

Arzt und Apotheke in Pilten, 7 W.
Zuchten: Pferde-, Rindvieh-, Schweine-, 

Schaf- und Geflügelzucht.
Jahrmärkte: am 14. April, 13. Mai, 29. Sept., 14 Okt. 

in und bei Pilten.
iS" Das Gut ist feit 1849 im Besitze der Familie von 

der Launitz.
wWWWWWWWWWwWwWwWWWwWwWwWWWwWwWwWwWwWwW

*Lizcnthof, leit. Lizeni m.
Adressen. P o st: Für alle Postsendungen über 

Windau. Telegraf: über Windau.
Besitzer: Die Krone. 3432,»-, Dess. Bauernland.
K r o u s b e h o r d e u in Windau.
Gemeinde: Rothof, wo Gem.-Verw. und Gern.-Ger. 
Ev.-luth. Kirche in Windau.
ts Tas Gut Lizenthof ist saft gänzlich städtisch bebaut und 

als ein Vorort von Windau zu rechnen. Vergleiche Seite 
270 dieses Adreßbuches.

Kleing r u u d b e s i tz: Bredik, Strunke, Smiltneek, 
Bekka, Smihde, Ragasch, Stratschne, Strupik, Wezkirpe, 
Wahrna, Wannag, Waneneek, Bulle, Jaunkire, Brunze, 
Mjutte, Gurrin, Bunga, Mangol Disch, Mangol Mas, Bee- 
raud, Unkert, Nuschke, Nenze, Ohwisch lejas, Ohwisch kalna, 
Jaunup, Dahwit, Jeine, Pihpik Mas, Pihpik Disch, Mikelar- 
rai, Brakke, Treimann, Buhse, Kaudsin, Strunke, Bemsche, 
Akeneck Mas, Akeneek Disch, Ermann, Kennus, Jukkum Otto, 
Beele, Bvbilsk. Bezirke: Seeno Branz, Kurkel, Prinz Aplok, 
Pruhse, Pntekle, Käuzen, Torke, Kaln, Swanne, Garaste, 
Pischer, Strihdmann, Zeske, Masistab, Leepin, Wihtol, Kohke 
v tto, Strupast, Talberse, Zelmal, Smikstin, Jauntschatte, 
Jauneweeta, Duppur, Ahplok, Kiwit, Teter, Erberge, Eser- 
neek, Blusse, Bersneek, Tsirne, Zihrul, Zelm, Osol, Skaudin, 
Bukke, Kafa, Klahjum, Dahrsin, Pnpik, Patikle, Sissen, Sah­
li! Tunze, Juhrmalneek, Putnin, Ansche, Kalngal, Wilne, 
Weze, Bezirk 97, Tekkul Budka, Kalleij, Jemmel Budka, 
Bezirk 102, Meschadahrs, Galin, Bezirk 105, Juhrinaleij, 
Ssteneek, Wez Strunke, Roggal, Bezirk 113, Older, Bezirk 
115, Truschin, Kalna Ansche, Tsehrwin, Skarbe, Nppit, Leep- 
kaln, Miklin, Laipa, Wahrna, Willin, Akeneek Jehze, Peise, 
Zeelmal Kakke Jehze, Lejas Kalke, Karle Walk, Preeschkrod- 
seneek, Kaudsen Buda, Kasewalk, Leelkaln, Kangar, Behrse- 
dahrs, Rawa, Truffe, Ezebuks, Lauke, Puhze, Upmal, Kunze 
Eze, Behrsan, Ohse, Dahrsin, Grihwe, Wezumbuda, Postum, 
Robeschueek, Nabel, Mikelkalu, Zeple, Baul, Kleinschmidt, 
Samel, Luhse, Tischakmen, Grahweqal, Lauaal, Andse, 
Alksne, Kalnin, Saks.

•oeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeo 
Passeexten, lett. Paseekstes m., an der Windau, 4 W. von 
der Stadt und von der Kirche Windau, 6 W. vom Bahnhöfe 
Windau (Moskau-Windauer Bahn).

A d r e s s e n. P o st: Für alle Postsendungen über 
Windau, Postfach 17. Briefpost: zweimal täglich. Tele» 
g r a f : „Windau, Telefon Passeexten". Telefon: Zentrale 
Windau. Bahn: Windau, 6 W. Pferdepost: Windau, 
5 W. Dampfer Verbindung: zwischen Windau u. Gol- 
dingen, unregelmäßig.

Rittergut. Beigut: Bodin. Hofsland: 133 D. Acker, 
73 D. Wiese, 69 D. Weide, 24 D. Unland, zusammen 
299 Dess.

Besitzer: Oskar Otto' Baron Grotthuß, seit 1884, 
wohnt in Passeexten. Vertreter der Gutspolizei: Ernst Ja- 
kobsou.

K r o n s b e h ö r d e n in Windau.
Gemeinde: Rothof, wo auch Gem.-Verw. und Gern - 

Ger., 6 W.
Ev.-luth. Kirche in Windau.
schulen: 3 Ev.-luth. Gemeindeschulen in Rothhof, 5 W. 
A r z t und Apotheke in Windau.
Vereine in Windau.
Betriebe: Windmühle auf dem Hofe. Besitzer: 

Emmers.
G a r t e n k u l t u r e n: Handelsqärtnerei, 1 W. vom Hofe. 

Gärtner: Lasdin.

äs’ Das Gut ist seit 1858 im Besitze der Familie von 
Grotthuß.

Kleingrundbesitz: Tehraud, Pritzin, Strike, Tenne 
und Bahlin, Jehrin, Bohdin und Pelle.
•oeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeo
*Patzkuln, lett. Pazkules m.

Adressen. P o st: Für alle Postsendungen über 
Windau. Telegraf: über Windau. Bote 60 Kop.

Besitzer: Die Krone. 275,74 Dess. Hofslaud 
Kronsbehörden in Windau.
E v. - l u t h. Kirche in Windau.

•oeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeo 
Pilten-Pastorat, lett. Piltenes mahz. in., 22 W. von der 
Stadt und vom Bahiihofe Windau, 28 W. vom Bahnhöfe 
Ugahleu sMoskau-Windauer Bahn).

Adressen. P o st: Für alle Postsendungen über 
Pilten. Briespost: Montags, Mittwochs, Donnerstags und 
Sonnabends. Telegraf: über Pilten. Bote 10 Kop. 
Bahn: Windau, 22 W., Ugahleu, 28 W. Vom Bahnhöfe 
Windau gelangt man mit Fuhrleuten, vom Bahnhöfe Ugahleu 
mit gemieteten Pferden auf der großen Poststraße zum 
Pastorate.

P a st o r a i s - W i d m e: 101 Dess. Hofsland. Etwa 175 
Dess. unverk. Bauernland (6 Pastoratsgesinde). Arrendator: 
Mart. Pikmeister, seit 23. April 1901, wohnt im Pastorate.

Kreispol. in Bestenhof, Fri edensr. in Goldingen, 
Untersuch» ngs r. in Windau.

E v. - l u t h. K i r ch e in Pilten, in der Nähe des Pasto­
rats, ł/4 W. von Amt-Pilten. P a st or: Jeannot Martin' 
Schalme, geb. 8. Mai 1863, ord. 15. 'Jan. 1889, seit 
23. April 1889 in Pilten. Küster: Andr. Emmar. Kirchen­
vorsteher: F. Baron von der Launitz-Laxdienen.

Eingepfarrt: Die Stadt Pilten. Die Pri­
vatgüter: Sirgen, Tergeln, Laxdienen, Bestenhof, Terwe- 
den und Ledicken. (Beigüter von Edwahlen-Schloß). D i e 
Kronsgüter: Amt-Pilten, die Forstei „Sissen", frühere 
Pastoratsgemeinde Pilten, Amalienhof.

Gemeinde: Pilten.
Schulen: Ev.-luth. Gemeindeschuleu in Amt-Pilteu, 3 W. 

Lehrer: Jan Frischenbruder. Griech.-kath. Kirchenschule in 
Pilten, 1 W. Lehrer: Kirill Schreiber und Alex. Wessel.

A r z t, H e b a ni in e und Apotheke in Pilten.
_ Das Pastorat ist fundiert vom Herzoge Magnus am 17. 
Oktober 1569 (die von Pastor Schalme aufgefundene Original­
urkunde ist seit der heraldisch-genealogischen Ausstellung (1903) 
im Mi tauschen Museum). Die ältesten Notizen im Kirchen­
buche stammen von 1509. — Das Bischofsschloß ist 1219 ge­
gründet. Die Stadt Pilten hat das Ttadtrecht — das Riga-r 
sche Recht — 1295 erhalten. — In der Piltenschen Kirche be­
finden sich viele sehr alte Denkmäler: adel. Wappen, Monu­
mente, Fürstengestühl (Patronatsgestühl), alte Orgel von 1711, 
Schnitzfiguren der 12 Apostel, Grabsteine und alte Glocken 
aus der Bischofszeit. Vergleiche auch Seite 238 dieses Adreß­
buches.

Gesinde: Wez-Pehle (Pächter: Bösche). Jauii-Pehle 
(Pächter: Thiel), Wez-Dober (Pächter: Singe), Jaun Dober 
(Pächter: Tihtmann). Wez-Dullik (Pächter: Preede), Jaun- 
Dullik (Pächter: Rimmeikf. In allen Gesinden Pferde-, 
Rindvieh-, Schweine-, Schaf- und Geflügelzucht: gewöhnliche 
kurische Raffe.
oeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoe 
Amt-Pilten, lett Piltenes m., an der Windau, 23 W. von 
Windau, bei der Kirche Pilten.

Adressen. Post: Für alle Postsendungen über 
Pilten. Briefpost: Viermal wöchentlich. Telegraf: über 
Pilten. Bahn: Windau, 24 W. Pferdepost: Windau. 
D a m p f e r v e r b i n d u n g auf der Windau unregelmäßig.

Besitzer: Die Krone. 900 Lofst. Holland. Arren­
dator: Erbl. Ehrend. Heinrich Schultz, seit 1856, wohnt in 
Amt-Pilten, vertritt die Gutsvolizei.

K r e i s p o l. in Pilten, F r i e d e n s r. in Goldingen, U n • 
t e r s u ch u n gsr. in Windau.

Gemeinde: Pilten, zusammengezogen aus den Gemein­
den Amt-Pilten, Pilten-Past. u. Forstei, Laxdienen, Bestenhof. 
Gem.-Verw. und Gern.-Ger. beim Hofe Ämt-Pilteu.

Ev.-luth. Kirche in Pilten, beim Hof.
Schule: Ev.-luth. Gemeindeschule, VA W. Lehrer: 

Jan Frischeiibruder.
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Arzt und Apotheke in Pillen.
Zucht: Gestüt: Orlower.
LS Auf dem Gute befinden sich einige Teile des alten 

Schlosses des ehemaligen Bistums Pillen.
K l e i n g r u n d b e s i tz: Baul, Baugal, Kanneneek, 

Sahge, Meschzern, Puhpe, Zeemzern, Pele, Strigut, Brense- 
iieer Tisch, Brenseneek Mas, Katlan Mas, Katlaii^ Disch, 
Renneueer, Wahrtenduk, Wehschduk, Slulfe, Putnin, Sahmet, 
Kakke, Pihke, Tsehrwe, Dimse, Luke, Abolneek, Zehrsup, 
Lauzeneek Tisch, Lauzeneek Mas, Reiniker, Jormin, Pehrkon, 
Kalleij, Tsirkul, Jorge, Remmes, Luhke, Deide, Ruhsche, 
Trahwel, Jaunarrai, Punne, AnsMann, Zihrul, Tomber 
Brenz, Tomber Jndrik, Ratteneek, Samet, Dunker, Muzeneek, 
Ruschke, Puile, Swanne, Dreimann, Dulle, Beht, Dohbel, 
Krogarrai, Plosteneek, Bersin oder Menges, Prahmübersetzer- 
Bezirk.
•oeoeoeoeoeoeoeoeceoeoeoeoeoeoeoeoeoeo 
Pilten-Forstei „Listen", lett. Piltenes meschaknnga m. 
„Sissen", an der Hasau, 7 W. von der Ostsee, 32 W. von 
Windau, 14 W. von der Kirche Pillen, 34 W. vom Bahn­
höfe Windau (Moskau-Windauer Bahn).

Adressen. Post: Für alle Postsendungen über 
Pillen. Briefpost: Montags, Mittwochs, Donnerstags und 
Sonnabends. Telegraf: „Pilten, Telefon Pilten-Forstei". 
Telefon: Zentrale Suhrs. Bahn: Windau, 34 W. 
Vom Bahnhöfe gelangt man mit Fuhrleuten während trocke­
ner Jahreszeit auf guten Wegen in 3^—4 Stunden zur 
Forstei. Pferdepost: Windau, 32 W.

Besitzer: Die Krone. 11O17,32 2^'. Oberförster: 
Aelt. Reserveforstmeister u. ält. Forstrevident Staatsrat Theod. 
Bruttan, seit 1894, wohnt in Siken. Gehilfe: Pogenberg.

Kreispol. in Pilten, Friedensr. in Goldingen.
Gemeinde: Pilten. Gem.-Verw. und Gem.-Ger. beim 

Hofe Amt-Pilten, 14 W.
E v. - luth. Kirchen in Pilten und Landsen.
Arzt und Apotheke in Pilten.

eoeoeoeoeoeGeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeo 
Pommerland, ehem. Windausche Hauptmannswidme, lett. 

Pommerlande, Wentes pilskunga m., eingepfarrt zu 
Landsen und Windau.

Adressen. Post: Für alle Postsendungen über 
Windau. Telegraf: über Windau.

Besitzer: Die Krone. 8,70 Tess. Hofsland, 630,3ł Tess. 
Bauernland.

Gemeinde: Rothof.
K l e i n g r u n d b e s i tz: Sandal, Snotin Disch, Snotin 

Rias, Putnin, Samit, Kurpneek, Mas Kehsche, Disch Kehsche, 
Lipsin, Mas Puksche, Disch Putsche, Osolin, Bobilsk. Be­
zirke: Maurin, Zeple, Ehze, Spadde, Lnnke, Sahmin, Mur- 
neek, Spulle, Schahske.
•oeoeoeoeoeGeoeoeoeoeoeoeGeoeoeoeoeoeG
Popen, lett. Popes m., 18 W. von Windau, 14 W. von 
der Kirche Angermünde, 17 W. von den Bahnhöfen Ugah- 
len und Windau (Moskau-Windauer Bahn).

Adressen. Post: Für alle Postsendungen über 
Windau. Briefpost: Dienst., Donnerst, und Sonnabends. 
Telegraf: „Windau, Telefon Popen". Telefon: Zen­
trale Popen, in der Apotheke. Anschluß haben die Güter: 
Puffen, Pusseneeken, Ugahlen, Angermünde-Pastorat, Ammeln 
und Annahütte. Windauer Stadttelefonnetz. Bahn: Ugah­
len und Windau, 17 W. Von den Bahnhöfen gelangt man 
mit Fuhrleuten auf guten Grandwegen in etwa zwei Stunden 
zum Gute. Pferdepost: Windau, 18 W.

Rittergut. (Fideikommiß.) Beigüter: Angermünde, 
Neuhof (Pächter: Karl Lautenbach, seit 1906), Weden (Päch­
ter: Joh. Reimann, seit 1900), Anzen (Pächter: Eug. Otto' 
Wiebeck, seit 1909), Johannenberg (Pächter: Fritz Grünberg, 
seit 1908), Lohnsten (Pächter: Christ. Buschewitz, seit 1878), 
Karlsrohda (Pächter: Karl Drasfan, seit 1888). Hofsland: 
1809 D. Acker, 6160 D. Wiese, 2514 D. Weide, 18 481 D. 
Wald, 16 720 D. Unland, zusammen 45 684Dess. 17 906 Los- 
stellen verk. und 1935 Lasst, unverk. Bauernland.

Besitzer: hjeorg Dietrich' Baron Behr, seit 1910, 
wohnt in England. Bevollmächtigter: Wilhelm 
Rud.' Baron Roenne, seit 1895, wohnt in Popen. Verwal­
ter: Jeannot Wilh.' Saltzmann, seit 1907, vertritt die Gnts- 
polizei. A r r e n d a t o r: Hans Hans' Liebeth, erbl. Ehrenb.,

seit 1900, wohnt ans dem Hofe. Oberförster: Friedr. 
Otto' Wiebeck, seit 1908 in Anzen, Forstei-Karlshain; Eug. 
Joh. Karpienski, seit 1908 in Popen-Forstei. Unter- 
förster: Heinr. Georg Bösche, seit 1884 in Witschak-Forstei.

Kreispol. in Popen. Jüngerer Kreischefsgeh. : Arv. 
Nik. Baron von der Ropp. Friedensr. und Unter­
such u n g s r. in Windau.

A k z i s e v e r w. - B e z i r k. Sitz in Windau.
Gemeinde: Popen, wo auch Gem.-Verw. und Gem.- 

Ger. im Gemeindehause, % W., Armenhaus in Anzen, 9 W.
Ev. - luth. Kirche in Popen; 14 W. vom Pastorate 

Angermünde, Filiale von Angermünde. Pastor: Herm. Schulz 
in Angermünde. Küster: E. Feldmann. Kirchenvorsteher: 
Wilh. Baron Roenne-Popen.

Schulen: Ev.-luth. Gemeindeschulen; in Popen, 1 W. 
Lehrer: Ernst Feldmann und Jndrik Blnm; Angermünde, 14 
W., Lehrer: Friedr. Lielau und Alfons Jansohn; Pissen, 
30 W., Lehrer: Friedr. Keerpe; Wirpen, 15 W., Lehrer: Gust. 
Freuda und Jan Sweineek.

Arzt: Max Schönberg, seit 1910 auf dem Hofe Popen. 
Krankenhaus, seit 1894, bei der Apotheke, % W. vom 
Doktorate, mit 10 Betten, vom Gutsbesitzer unterhalten. 
Hebammen: Karol. Murneek und Jnlie Freudenfeld. 
Apotheke, seit 1890 in Popen, % W. Arrendator und 
Verwalter: Karl von Pauer.

Verein: Deutscher Verein in Kurland, Ortsgruppe Win­
dau.

Betriebe: Wasser-Mahlmühle, 2 W., Päch­
terin : Kath. Saltzmann. Wasser-Mahl- u. Säge­
mühle in Angermünde, 14 W. Pächter: Alex. Lucas. 
Stärke- und Syrupfabrik mit Dampfbetr., 3% W. 
Pächter: Lietz und Grundmann. Ziegeleien: in Popen, 
2 W. und in Lohnsten, 25 W., dem Gutsbesitzer gehörig.,

Bauernw.-Hdlgn. von Samuel Abraham' Sebba in Popen, 
34 W.; Jankel Jacobsohn in Anzen, 20 W.; Hoffmann in 
Angermünde, 14 W.

Gärtner: Otto Kirstein im Muhrneek-Gesinde.
Jahrmarkt: am 3. Okt. in Popen.
Kleingrundbesitz: Adsche Lahnes, Adsche Wirpes, 

Audser, Anger, Anschkin, Belsei wez, Bille, Bolder, Breede, 
Brusche, Bühmeister, Buhzen, Bumbe, Buntik, Dambe, Diez- 
mann, Dihke, Dreye, Dstrre, Dubben, Dutsche, Eere, Felsche 
Janne, Felsche Krisch, Fritz sann, Gardang, Gohbin, Graud- 
nppe, Griwe, Grnsche, Guggeneek, Jadde, Jahze, Jaunarrai, 
Joppe Tohpe, Juiting, Kagan, Kahrsche, Kalneneek, Keerpe, 
Kirre, Klaijum, Krahne, Kratsche, Krohge, Kruhmneek al. 
Ruhmneek, Krnhse, Kuike, Kumstik, Labrenz, Lasche Rindes 
Leite, Leye, Li.vjte, Magistab, Mablei, Meschak, Mesches 
Muhrneek, Needrag, Ohstup Jahke, Ohstnp Uldrik, Ohsul sann, 
Pahrnppe, Pauke, Peene, Preesche, Pukal, Remmes, Rumbe, 
Saggatneek, Siggat, Sille, Skohle, Smilksche, Sossel, Spinne, 
Spohdre, Tehwing, Teiler Lecken, Tetter Wirpes, Tiele, 
Trumpe, Truste, Uppat, Walk Wirpes, Warbul Beste, Warbul 
Rindes, Wehse, Wezarrai, Wetzum, Wetzweet, Wigge, Wilag, 
Wischker, Züge, Zeple Uppe, Zeple Wirpes, Zooben.

•oeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeo
Pnsten-Pastorat, lett. Puses mahz. m., 2 W. vom Pusstm- 
schen See, 35 W. von Windau, 9 W. vom Bahnhöfe Ugah­
len (Moskau-Windauer Bahn).

Adressen. Post: Für alle Postsendungen über 
Ugahlen, Postfach 13. Geldsendungen nur im Kuvert. Brief- 
post wird abgeholt. Telegraf: über Ugahlen, nur in russ. 
Sprache. Bote 1 Rbl. Bahn: Ugahlen, 9 W. Vom Bahn­
höfe gelangt man mit dem Fuhrmann auf ganz guten Wegen in 
einer Stunde zum Pastorate. Pferdepost: Windau.

Pastorats-Widme. 126 Tess. Hossland, 33 Test 
kult., 145 Tess. Bauernland.

Kreispol. in Popen, Friedensr. in Goldingen.
Ev. -luth. Kirche in Pusten, H W. vom Pastorate. 

Das Gut Puffen 1 W. vom Pastorate. Pastor: Robert 
Otto Heinrichsen. geb. 15. Mai 1871, ord. 7. Dez.1897, 
seit 10. Okt. 1903 in Pusten, Küster: Ed. Grot. Kirchenvor- 
'teher: Paul Hühnert-Pnsteil.

Eingepfarrt: Die Güter: Pusten, Pusseneeken, 
Ammeln und Annahütte.

Gemeinde: Passen, wo auch Gem.-Verw. und Gem.- 
Ger., 4 W. Armenhäuser, 8 W. und 7 W.
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Schulen: Ev.-luth. Gemeindeschulen, 2 W., Lehrer: In- 
drikson; 12 W., Lehrer: Günter.

Aerzte, Krankenhaus mib Apotheken in Ugah- 
len, 10 W., in Popen, 18 W. Hebamme im Pussenschen 
Geineindehanse, 4 W.

Vereine: Geselliger Verein der Glasfabrik „Annahütte". 
Lett. Bildungsverein int Entstehen begriffen.

Schneider: Fritz Landau im Küsterate, % W

UVVvwVVVVVvVwvUV^VwVvvVvwVwVwVwVUVwVUV

Puffen, test. Pussenes m., 1 W. vom Pussettschen 5ee, 
35 W. von Windau, Vi W. von der Kirche Puffen, 7 W. vom 
Bahnhöfe Ugahlen (Moskau-Wiudauer Bahns.

Adressen. Post: Für alle Postsendungen über 
Ugahlen. Briefpost: täglich. Telegras: „Ugahlen, Tele­
fon Pnffen". Telefon: Zentrale Popen. Bahn: Ugah­
len, 7 W •

Rittergut. F ideikommi ß. (Majorat.) Beigüter. 
Mohden, Wezilteii und Tauswitten (verpachtet). Hofsland: 
629 T. Acker, 2112 D. Wiese, 478 D, Weide, 4116 T. Wald, 
3093 T. Unland, zusammen 10 428 Tess. 5137 Lofst. (29 Ge­
sinde) tiers. Ballernland.

Besitzerin: Ada Gräfin zu Castell-Rüdenhausen, 
geb. Baronesse Seefeld, seit 1898, wohnt auf dem Gute Wis­
mar, Pommern, Kreis Naugard. Bevollmächtigter: 
Paul Hühnert, seit 1906, wohnt in Puffen, vertritt die Guts- 
polizei.

Kreispol. in Popen, Friedens r. in Goldingen, U n - 
t e r s u ch u a g s r. in Windau.

Gemeinde: Puffen, zusammeugezogeu ans den Gemein- 
den Puffen, Pusseueekeii, Pussen-Past. lind Ammeln. Gem.- 
Verw. und Gent.-Ger. in Puffen, 3 W. Armenhaus beim 
Seekruge, 6 W.

E v. - l u t h. Kirche in Puffen. Pastorat vom Gute 1 W., 
von der Kirche XA W. .

Ev. - lut h. G e m e i n d e s ch u l e, 1 W. Lehrer: Jn- 
drikson.

A r z t und Apotheke in Popen.
Betriebe : T r e s ch g a r n i t n r. Sägegatter.
Zuchten nur zum eignen Bedarf.
Kolonialw.-Hdlg. von Laser Thalberg, A W.
Kleingruudbesitz: Bedre, Bliisse, Bukke, Daugan, 

Gerte, Preisse, Jaunarrai, Jeesin, Kalleij, Käse Kalna, Käse 
Lejas Kenge (Treschgarliitur und Sägegatter), Kihsche, Kiste, 
Klinke, Kvbbe, Matsche, Pesche, Pitzal, Ranke, Schusche, Sihle, 
Spelte, Strasde, Uhse, Usdar, Wehwer, Wischker, Zehrpe, 
Sihsche.

•oeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeo
Puffenceken, lett. Pusjseneekas m., 36 W. von Windau, 
2 W. von der Kirche Puffen, 5% W. vom Bahnhöfe Ugahlen 
(Moskau-Wiildauer Bahn).

A brefs en. P o ft: Für alle Postsendungen über 
Ugahlen. Briefpost: täglich. Telegraf: „Windau, Telefon 
Pusseneeken". Telefon: Zentrale Popen. Bahn: Ugah­
len, W. Vom Bahnhöfe gelaugt mau mit privaten oder 
gemieteten Pferden auf sehr guten Wegen in 30—40 Minuten 
zum Gute.

Rittergut. (Das Beigut Ammeln wurde 1900 mit 
4332 Lofst. abgetrennt und dem jetzigen Besitzer Kuno Baron 
Grotthuß geschenkt. Aimahütte mit 23 102 Lofst. wurde 1900 
verkauft. Außerdem wurden 30 Gesinde mit 5825 Lofst. ver­
kauft und 78 Lofst. der Pusseneekenschen Gemeinde geschenkt.) 
Hofslaud: 489 T. Acker, 905 T. Wiese, 351 T. Weide, 6045 
T. Wald, 1559 D. Unland, zusammen 9349 Dess.

Besitzer: Lskar Karl' Baron Grotthuß, seit Ge­
orgi 1854, wohnt in Pusseneeken. Verwalter: Wilh. 
Liedke, seit 1906, vertritt die Gutspolizei.

K r e i s p o l. in Popen, Friedens r. in Goldingen, U n - 
t e r s u ch u n g s r. in Windau.

Gemeinde: Puffen. Gem.-Verw. und Gem.-Ger. 3% W., 
Armenhaus, seit 40 Jahren, 6 W.

E v. - l u t h. Kirche in Pusseii, Pastorat 2 W. von 
Pusseneeken.

Schule: Ev.-luth. Gemeindeschule in Pnsseiteeken, 10 W. 
Lehrer: Fr. Taubenberg.

Arzt in Popen, 17 W. § eß mit nie int Pussenschen 
Gemeindehause.

Betriebe: Wasser- und D a m p f m a h l m ü h le, 
Wollspinnerei und Tockerei, 3 W. Pächter: Wilh. 
Hennig. Sägemühle außer Betrieb.

Zuchten. G e st ü t: veredelte Landrasse. Rindvieh- 
und Schweinezucht.

Schuhmacher: Grandkaln, Schneider: Sweeder int Bal- 
lod-Gesinde.

K rüg: Stendenkrug.
Jahrmarkt: am 8. Sept, beim Stendenkruge.
Kleiitgruudbesitz: Kenge, Dsehrwe, Jamtruhm, 

Breede, Kruhsin, Wasseneek, Ahrup und Walk, Sillauk, Pum- 
pur, Medderkaln, Pukkail, Wadsche, Widdukle, Ahramkaln, 
Wehlre, Krahze, Wezkruhm, Biffeneek, Pillin, Duhme, Dan- 
nin, Mahlei, Kessir, Jaunehr, Swike, Lehzeiteeken, Jehrin, 
Osolin, Butsch, Jauu Puhze, Lagsding.
•oeocoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeo 
*Rothhof, lett. Sarkana m., 173 W. von Miiau, 1 W. 
von Windan.

Adressen. Post: Für alle Postsendungen über 
Windau.

Besitzer: Tie Krone. 159,70 Tess, branchb., 24,.., Dess. 
iinbr. Land. Arreudator: Ernst Seeberg bis 1915.

Gemeinde: Rothof, zusammeugezogen aus den Gemein­
den Rothof, Windau-Past., Pominerlaud, Warwen, Windan- 
Forstei Elksen, Lizenthos, Passee^teu, Tergeln, Kolenhof.

Schulen: 3 ev.-luth. Gemeindeschulen in Nothof.
Verein: Rothosscher Bieuenzuchtvereiu.
tz- Tas Gut Rothhof liegt unmittelbar an der Stadt Win­

dau und dürfte nächstens gänzlich städtisch besiedelt sein. 
Vergleiche auch Seite 270 dieses Adreßbuches.

K l e i n g r u n d b e s i tz: Pahrup, Kurpneek, Lipse, Swei- 
kal, Kehse, Kante, Ukkait Disch, Ukkait Mas, Kerke, Lohde Mas, 
Lohde Tisch, Leibe, Pahle, Selle, Krebbe, Rappik, Kahke, 
Kalnen, Tissin, Galin, Jehka, Grnhsche, Plekste, Giger, 
Pauke, Akeneek, Akit, Kaukal, Tschimpe, Puke, Luhse, Genze, 
Tenne, Pawar, Wezel, Sleuge, r?hse, Wehkse, Rohlan Mas, 
Wahne, Zelm, Dehuau Tisch, Tehuau Mas, Dalmau Disch, 
Sennik, Tuhze, Tschnntsche, Ansiii, Kluhze, Spradsel, Alksne, 
Rohlan Tisch, Ehwart, Damman Mas, Ruksche, Pohle, Gehse, 
Maure, Krisch Jan, Sakke, Keize, Mnischeneek, Jaunarran, 
Rijeneek, Budeiieek, Bakrenz, Buscheneek, Lipsin, Behne, Pus- 
san, Schljapin, Kalleij, Almag, Tschikstin, Uppur, Puschak, 
Bobilsk. Bezirke:Lihkum, Platzkula, Brilte, Sils, Dadse, 
Zehrpe, Tange, Kalnkape, Mas Tike, Wahwer, Tschekur, 
Runtsche, Lapse, Slaune, Runze, Singe, Tessa, Dnmber, An- 
naweeta, Pilke, Meschegals, Leje, Sils oder Kaale, Esergal, 
Kanliu, Silarai, Lanzneek, Stranliit, Plohscher, Zeemin, 
Kruhsin. Riiikabude, Teter, Wihtol, Gaisin, Seetin, Dischand- 
sche, Tsegns, Kneete, Tuksche, Tahrsui, Zeplekaln, Meschake, 
Lagsdiii, Akmeiidsir, Tuhte, Preediu, Buhda-Preedel-Buhda, 
Wihrekalp, Dumpe, Kalnin, Lalle, Ploscher, Pilke, Puschak T, 
Walk, Puschak II.
•oeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeceoeoeoeoeoeo 
Schleck-Pastorat, lett. Slehkas mahz. tn„ an der Ragau, 
einem Nebenflüsse der Windau, 37 W. von Windau, 25 W. 
vom Bahnhose Ugahlen (.Moskan-Wiudauer Bahn).

Adressen. Post: Für alle Postsendungen über 
Goldingen. Briefpost: Ank.: Tienstags und Freitags, 
Abg.: Montags und Donnerstags. Telegraf: über ti­
telt. Bote 1,70 Rbl. ; über Goldingen, Bote 2 20 Rbl. oder 
„Goldingen, Telefon Schleck", Baron Behr. Telefon: Zen­
trale Goldingen. Bahn: Ugahlen, 25 W. Vom Bahnhöfe 
gelangt man mit Fahrzeugen in 2V> Stunden >nm Pastorate. 
Keine regelmäßige Fahrgeiegeuheit beim Bahnhoke. Pferde­
post: Goldingen, 25 W.

P a st o r a t s - W i d m e. 328 Lofst. Hofsland, 75 Lofst. 
Weide, 14 Lofst. Un land, 900 Lotst, untierk. Bauernland. 
Pächter: Andrei Gahlans, seit 1906, wohnt in der Pastorats- 
Herberge. Vertreter der Gntspolizei: Th. Lukaschewicz.

Kreispol. in Bestenhof, F r i e d e nsr. in Goldingen, 
U n t e r s u ch u n g s r. in ^Lindau.

Gemeinde: Schleck, wo auch Gem.-Verw. und Gem.-Ger., 
IW. 2 Armenhäuser, 16 W.

Ev. ° lut h. Kirche in Schleck, XV» W. v. Pastorate. 
.Pastor: Wilhelm Kupffer, geb 1. April 1863, ord. 5. 
Mai 1896, feit 23. Mai 1898 in Schleck. Küster: Fritz 
Tschatsche. Kircheuvorsteher: Ulrich Baron Behr-Schleck.

Eingepfarrt: Tas Privatgnt Schleck.

-
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Schulen: Ev.-luth. Gemeindeschule in Ammeln, 19 W., 
Lehrer: Jak. Grünberg, zweiklassige Ministerschule in Schleck, 
1 W., Lehrer: A. Blase, Salum und G. Grünwald.

Hebamme im Schleckschen Gemeindehause.
Juchten: Hühnerzucht: Wyandottes. 
schneider: Jan Gahlans.eoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeo 

Schleck, lett. Slehkas m., an der Windau und Abau, 22 W. 
von Goldingen, 1 W. von der Kirche Schleck, 25 W. vom 
Bahnhöfe Ugahlen sMoskau-Windauer Bahn).

Adressen. Post: Für alle Postsendungen über 
Goldingen. Briefpost: Ank.: Dienstags und Freitags, Aba.: 
Montagsund Donnerstags. Telegraf: „Goldingen, Tele­
fon Schleck". Telefon: Zentrale Goldingen. Bahn: 
Ugahlen, 25 W. Vom Bahnhöfe gelangt man mit Pferden, 
die int Gasthause zu haben sind, auf guten Wegen in 2% Stun­
den znm Gute. Pferdepost: Goldiitgeu, 22 W.

Rittergut. (Majorat.) Beigüter: Abaushof (Ritter­
gut). Pächter: Radde, seit 1905; Palgen, Zirkaln und Grün- 
hof. (Die beiden letzten Beigüter sind verpachtet). Hofsland: 
933 T. Acker, 1114 D. Wiese, 1392 D. Weide, 12 582 D. 
Wald, 2498 D. Unlaud, zusammen 18.519 Dess.

Besitzer: Fred Baron Behr, seit 1910, wohnt in 
Bojen (Kreis Hasenpoth). Bevollmächtigter: Ulrich 
Baron Behr, seit 1891. Verwalter: Theod. Lukaschewicz, 
seit 1884, vertritt die ttuispolizei. Oberiörster: Edgar 
Köhler, wohnt in Schleck-Forstei, seit 1906.

K r e i s p o l. in Bestenhof, Iriedensr. in Goldingen, 
U n t e r s u ch u n g s r. in Windau.

Gemeinde: Schleck, zusammengezogen aus den Gemein­
den Schleck und Past. Schleck. Gem.-Verw. und Gent.-Ger. 
iit Schleck, 3 W., 2 Armenhäuser: in Schleck, seit 1893, und 
in Zirkaln, seit 1871.

E v. - lut h. Kirche in Schleck. Pastorat 3 W. vom 
Gute, 2 W. von der Kirche..

Schule: 2-klass. Ministerschule, 3 W. Lehrer: A. Blase, 
Calum iinb G. Grünwald.

Arzt in Edwahlen. Hausapotheke auf dem Hose, 
in Vetwaltung des Arztes. Hebamme int Armenhause

Betrieb: Käserei auf dem Hofe. Si cif ei': Talle.
G art enkulturen: Palmen, Wein und Pfirsiche.
Z u ch t e u: G e st ü t : Rheinisch-belg. Reinbluthengst. 

Rindviehzucht: Ostfrieseu-Reiublut. Fischzucht: 
Slarpfen.

Kolonialw.-Hdlg. und Herm. Gittelson, 1 W.
Tischler: Singe. Schuhmacher: Schankowski. Schmiede: 

Jacobson. Baufeld.
Bemerkenswert ist die alte Kirche. In Abaushof schöne 

Abauuser.
K le i n g r u n d b e s i tz: Billing (Gaile, Käserei), Abschode, 

Tsenne, Rüssel. Behneneek, Arne-Apseu, Jaun Kalsemneek, 
Wez Kalsemneek, Kalleij, Jaunarrai (Laids), Trumpe, Cchuhre, 
Krntum, Selle, Tihde, Wezwagger. Wez Ridseneek, Jaun 
lltidseneek, Pange, Sutte, Jaun Matsche. Wez Matsche, Ban- 
gau, Laidarrai, Rohre, Besteneek, Klimpe, Arkmen, Jauu 
Knschke, Wez Kuschke, Wez Sinep, Rillin, Amelkike, Kranke, 
Krusse, Schatte, Keize, Wetzruhm, Pahle, Murueek, Kunna- 
rai, Kristbruhsch, Ragbruhsch, Mullik, Mahlin, Zehrpe, Sis- 
sen, Maskeir Dischkur, Silum, Leje, Silledruwe, Naggel, 
Muischarrai, Galnitz, Pluhze, Pawente, Rese, Lahzarrai, 
Kester. Aukstiip, Tihse, Plumpe, Wez Mulde, Steuds-Kike, 
Wez Birseueek, Alle, Jaunarrai (Stends), Ruuibe, Lahze, Kal- 
ueek, Jauu Birseueek, Jauu Mulde, Akmeusil, Gribbit, Pils­
ka tu.
•oeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeo 
Scrnaten, lett. Sernates m., an der Ostsee, 37 W. von Win­
dau, 14 W. von der Kirche Hasan.

Adressen. Post: Für alle Postsendungen über 
Windau. Briefpost: zweimal wöchentlich. Telegraf: 
„Windau, Telefon Sernateu". Telefon: Zentrale: Suhrs. 
Bahn: Windau, 38 W. Vom Bahnhöfe ist das Gut mit 
Fiihr.leuteu auf der großen Windau-Libauer Straße iit 3% 
Stunden zu erreichen.

Rittergut. Hofsland: 258 D. Acker, 209 D. Wiese, 
180 D. Weide, 455 T. Wald, 1076 D. Uuland, zusaiiimen 
2178 Dess.

Besitzer: Walter Arthur' Baron Ungern-Stern- 
berfl und Thea Oskar' Baronin llngern Sternberg, geb. Ba­
ronesse Grotthuß, seit 23. April 1909, wohnen in Sernateu.

Verwalter: Arnold Osolin, seit 23. April 1910, vertritt 
die Gutspolizei.

»reispol. in Bestenhos, Friedensr. und Unter- 
s u ch u n g s r. in Windau.

Gemeinde: Sirgen. Gem.-Venv. und Gem.-Ger. in 
Hasan, 14 W., Armenhaus in Sernateu, seit 1883, 4 W.

E v. - lut h. Kirche in Hasau, 14 W. von Sernateu, 
Filialkirche von Landsen. Pastorat Landsen vom Gute 28, 
von Hasau 14 W.

S chule: Ev.-l>ith. Gem.-Schule, 2 W., Lehrer: Misa.
Arzt und Apotheke in Windau.
Betriebe: Windmühle, \VA W., Pächter: Georg 

Blumanu. Ziegelei mit Ringofen, in dem bis 2 Millio­
nen Ziegel stihrl. gebrannt werden können. 2 erstklassige 
x o r f I a g e r, die ein Gesamtareal von 825 Dess. einnehmen. 
Das größere liegt nur 14 W. vom Strande.

Zucht: R i n d v i e h z u ch t: Ostfrieseu.
Tabak- u. Kolouialw.-Hdlg. Jsak Feitelberg bei der Mühle.
Sl leingrundbesitz: Bulle, Mas Jehze, Osol, Paurin, 

Rahwe, Redse, Somit, Torndehl, Ragge. Disch Jehze, Spahre, 
Kemnitz Buda, Seidemauu Buda, Ernstson Buda, Bon Buda, 
9ripsche, Plakschen-Krug.
•oeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeo
Sirgen, lett. Siras in., 28 W. von Windau, 10 W. von 
der Kirche Pisten.

Adressen. Post: Für alle Postsendungen über 
Windau. Briefpoft: Auk. : Dienst, und Freitags, Abg. : 
Mont. u. Donnerst. Telegraf: „Pisten, Telefon Sirgen". 
Telefon: Zentrale Windau. Bahn: Windau, 28 W. 
Vorn Bahnhöfe gelangt man mit Postpferden auf guten Wegen 
in 2% Stunden zum Gute. Pferdepost: Windau, 28 W.

Rittergut. Beigüter: Blenden lind Feldhof. Hofs­
land: 469 D. Acker, 384 D. Wiese, 130 D. Weide, 496 D. 
Wald, 24 D. Unland, znsamnien 1503 Dess.

Besitzer: K'reismarschall Theodor Foscf Graf von 
der Borch, seit 1903, wohnt in Sirgen Verwalter: 
Drikka, seit 1903.

Kreispol. in Bestenhof, Friedensr. und Unter- 
s u ch u n g s r. in Windau.

Gemeinde: Sirgen, zusammengezogen aus den Gemein­
den Sirgen, Wensau, Hasan und Seriialen. Gein.-Verw. u. 
Gem.-Ger. in Hasau, 15 W. Armenhaus in Sirgen, 2 W.

E v. - l u t h. Kirche in Pillen.
Schulen: Ev.-luth. Gemeindeschulen in Sirgen, 2 W., 

Lehrer: Radin; in Pisten, 10 W.
A r z t und Apotheke in Pisten.
Betriebe: Meierei mit Handbetr. Windmühle.
Garten k n lt u r en: Obst und Beeren .
Zuchten: R i u d v i e h z u ch t: Reinblut - Angler. 

Schweinezucht: Reiitblut-Dorkshire.
K l e i u g r u u d b e s i tz: Puhsle Mas, Puhsle Tischais, 

Pauuul, Sitikker, Klagger, Pikste, Martleele, Kristleele, Bnsch- 
arrai, Baltbahrde, Swente, Strasde, Mescharrai, Balod, 
Eglit 1, Dtiuker 2, Ahbel (Abbe! Bodke), Sester (Kamarze), 
Botiieek, Klane, Lapping, Melke, Pellusch, Sillewist, Wahrne, 
Jahnit.
•oeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeo
Suhrs, lett. Suhr as m., an der Windau, 17 W. von Win­
dau, 3 W. vou der Kirche Landsen, 18 W. vorn Bahnhöfe Win­
dau (Moskau-Windauer Bahn).

Adressen. Post: Für alle Postsenduttgen über 
Windau. Briefpost: täglich. Telegraf: „Windau, Tele­
fon Suhrs". Telefon: Zentrale ans dem Hofe Suhrs. 
Anschluß haben: Windau-Zeutrale Sernateu und Popen-Zen- 
irale. Zinn Windauscheu Telesonnetz gehörig. Bahn: Win­
dau, 18 W.

Rittergut. Beigüter: Stirbeu, Juliannenhof, Wersikeu 
und Annenhos. (Wersikeu seit 1909 verpachtet an A. Tschat- 
sche.) Hofsland: 1872 D. Acker, 3443 T. Wiese, 1765 T. 
Weide, 6498 T. Wald, 1419 T. Unland, zusammen 14 997 D. 
4888,., Tess. Bauernland.

Besitzer: Werner Werner' Baron Bnchholtz, seit 
1908, wohnt in Snhrs. Bevollmächtigter: Arthur 
Baron Stempel, seit 1909, wohnt in Suhrs, vertritt die Guts­
polizei. Verwalter: Ernst Kies, seit 1909. Förster: 
A. Conradi, seit 1901, wohnt in der Forftei Waldheim.

Kreispol. in Bestenhof, F r i e d e nsr. und Unter- 
s n ch u n gsr. in Windau.
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Adressen. Post: Für alle Postsendungen über 
Ugahlen. Briefpost: täglich. Telegraf: über Ugahlen 
nur in russ. Sprache. Bote 40 Kop. Bahn: Uyahlen, 4 W. 
Vom Bahnhöfe gelangt man mit Fahrzeugen, die im Gasthause 
zu haben sind, auf guten Wegen in 7t Stunde zum Pastorate.

P a st o r a t s - W i d m e. 97 Tess, unverk. Hofsland, 229 
-Tess, unverk. Bauernland.

K r e i s p o l. in Popen, Friedens r. in Goldingen, U u- 
t e r s u ch u n g s r. in Windau.

Ev.-luth. Kirche in Ugahlen, vom Gute Ugahlen %, 
vom Pastorate 2 W. Pastor: Ernst Friedrich' Freiberg, 
geb. 18. Nov. 1867, ord. 11. April 1893, seit 1896 in Ugahlen. 
Küster: Jak. Grünberg. Kirchenvorsteher: Dietr. Baron Behr- 
Ugahlen.

Eingepfarrt: Das Privatgut und das Pastorat Ugah­
len. Außerdem halten sich seit Jahrhunderten zur Ugahlen- 
schen Kirche ein großer Teil von Scyleck und der größere Teil, 
von Usmaiten.
Gemeinde: Ugahlen, wo auch Gem.-Verw., Gern.-Ger. u. 
Armenhaus, 1 W^

Schulen: Ev.-luth. Gemeindeschule in Ugahlen, 2 W. 
Lehrer: I. Assar und I. Tetter.

Arzt: Dr. Ed. Heinrichsen, Gemeindearzt, seit 1909, He­
bamme und Apotheke in Ugahlen.

•oeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeo
Ugahlen, lett. Ugahles m., 39 W. von Windau, ;1/2 W. 
von der Kirche Ugahlen, 17 W. vom Bahnhöfe Ugahlen 
(Moskau-Windauer Bahn).

Adressen. Post: Für alle Postsendungen über 
Ugahlen. Briefpost: täglich. Telegraf: „Windau, Tele­
fon Ugahlen". Telefon: Zentrale Popen. Bahn: Ugah­
len, 17 W. Pferdepost: Windau, 39 W.

Rittergut. Beigüter: Tiedrichstein, Matern, Sirgum, 
Grenzhof, Ahsen, Charlottenhof. Hofsland: 1009 D. Äcker, 
1212 D. Wiese, 609 D. Weide, 5785 D. Wald, 1073 D. Un ° 
land, zusammen 9688 Dess. 9939 Lofst. verk. Bauernland.

Besitzer: Dietrich Dietrich' Freiherr von Behr, 
seit 1902, wohnt in Ugahlen. Bevollmächtigter: Karlo 
Baron Fircks, seit 1906, wohnt in Ugahlen. Verwalter: 
Arthur Berg, seit 1894; Manfred Müller, seit 1910. För - 
st e r: Oskar Eichmann, seit 1907, in Ugahlen-Forstei.

Kreispol. in Popen, Friedensr. in Goldingen, 
U n t e r s u ch u n g s r in Windau.

A k z i s e v e r w. - B e z. Sitz in Talsen.
Gemeinde: Ugahlen, zusammengezogen aus den Gemein­

den Ugahlen und Pàst. Ugahlen. Gem.-Verw, Gem.-Ger. und 
Armenhaus in Ugahlen, i W.

E v. - luth. Kirche in Ugahlen, 7 W. vom Hofe.
G r i e ch. - k a t h. Kirche nebst Schule, seit etwa 1890, 

17 W. Priester: Meesit.
Schulen: Ev.-luth. Gemeindeschule, 3 W. Lehrer: I. 

Assar und I. Tetter.
Arzt: Dr. Ed. Heinrichsen, Gemeindearzt, seit 1909, in 

Ugahlen, 7> W. vom Hofe. Gemeindehebamme im 
Armenhause. Apotheke, seit etwa 1894 in Ugahlen. Be­
sitzer: Apotheker I. Kilius.

Betriebe: Dampf- und W a s s e r - M a h lm ü h l e, 
6 W. vom Hofe. Päcytcr: Müller Franz. Brennerei 
aus dem Hofe. Brenner: Karl Meyer. Ziegelei, 7 W. 
Trainröhrenofen, 1 W. vom Hofe.

Zuchten: Gestüt: Hakney. Rindviehzucht: Ost- 
f rief en. Fischzucht: Forellen.

Getreide- u. Kolonialw.-Hdlg. von Rud. Maudelkorn, 7t W.
Jahrmarkt: am 17. September.
ts* Uralte Burgwälle und Parkanlagen.
Kleingrundbesitz: Dehlekaln, Apsen, Peile, Joren 

Kalna, Jehze, Swihter, Nowadneek, Schuster, Dischmartin, 
Sihle, Sewad, Zes Mattis, Jaun Preekul, Jlsik, Reine, 
Wezwagger, Treben, Brihdag, Tiltarrai, Kaschok, Stellin, 
Kallith, Duhmat, Kristin, Ruhmeneek, Uppat, Zes Martin, 
Wessel, Kwehpe, Sahbak, Jaunarrai, Kohrt, Gigge, Wez 
Preekul, Kohsche, Strasde, Kaulin Paster (Frau Miram, 
Tockerei), Rumbe, Lusik, Laide, Ahse, Rumbus, Klahsche, Rub- 
semneek, Bost, Zes Kaulin, Laugal, Kahrkle, Sinnep, Laizin, 
Liepländei, Jaunsem leel, Janusem mas, Kajag, Rumpe, Til- 
tin, Walscyke, Kalneneek, Sillin, Skahben, Skorstin.

Gemeinde: Suhrs, zusammengezogen aus den Gemein­
den Suhrs, Atlitzen, Garsdeu, Past. Landsen. Gem.-Verw. 
und Gem.-Ger. in Suhrs, 2 W. Armenhaus, 6 W. v. Hofe.

E v. - luth. Kirche in Landsen.
Schulen: Ev.-luth. Gemeindeschule, 3 W., Lehrer: Eglit. 

Kolonistenschule auf dem Hose.
Arzt in Pilten. Apotheken in Pillen und Windau.
Betriebe: Wasser-Mahl- und Windmühle. 

Ziegelei.
Bauernw.-Hdlg. von Iakobsohn, 3 W.

Das Gut ist seit 1905 im Besitze der Familie von 
Buchholtz.

K l e i n b r u n d b e s i tz: Adgehr, Ahbelneek dischais, Ah- 
belneek masais, Ansmaun, Behrskauksche, Birse Janne al. 
Birseneek, Bolder, Brakke, Branże, Breuze, Bruhwer dischais, 
Bruhwer masais, Buhding, Tanze, Tehde, Dihrik, Draht- 
lojat, Treie, Dunzke, Gaile, Gailekaln, Gaissing, Gaissing 
nias, Galling, Greese, Grundul, Guddring mesäha, Gumbeln, 
Jaunarrai, Kallei, Kaprahl, Kasche, Kauksche, Kausing, Kiaule, 
Kieke, Knanke, Kneeba, Kuhter, Laure, Leegai, Leepackel, Lee- 
plehger, Lipse, Lohde, Lohde mescha, Lohjat, Macke, Muhr- 
neek, Mulde, Muzeneek Dsilge, Muzeneek Janne, Muzeneek 
Jurre, Oitsche, Pehding, Pentel Jakob, Pentel Wahzeet al. 
Beht, Ponner, Pulke dischais, Pulke masais, Runge, Runze, 
Sascya, Seeting, Sihle, Skehre, Skilling, Skribbe, Snoh» 
ring, Stenge, Strihke, Suschke, Sweede, Swihste, Tohjat, 
Tschetschlohde, Tschimpe, Tschuntsche, Uckait, Wahrne, Wanke, 
Wetzke, Wilkaft, Wilzing, Zehge, Zehrpe, Baule, Berskaln, 
Tampel, Gabbaling, Garrenz, Garwasser, Johste, Laukandrei, 
Mutzeneek Uschaw, Uppeneek, Spahrin, Sprohge, Trehder, 
Pohle, Sahmet.

•oeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeo
Tergcln-Standsen, lett. Targala-Standse und Stöhle m., 
7 W. von der Windau, 9 W. von Windau, 17 W. von der 
Kirche Pilten.

Adressen. Post: Für alle Postsendungen über 
Windau. Briefpost: täglich. Telegraf: „Windau, Tele­
fon Tergeln". Telefon: Zentrale Windau. Bahn: 
Windau, 7 W. Vom Bahnhöfe aus ist das Gut mit Fuhr­
leuten (Einspänner 2 Rbl.) auf recht schlechten Weyen in % bis 
171 Stunden zu erreichen. Pferdepost: Windau, 9 W.

Rittergut. sFideikommiß.) (3tim Majorate Tergeln 
gehört auch das Gut Kolenhof.) Beigut: Samben, Hofs­
land: 506 D. Acker, 693 D. Wiese, 387 D. Weide, 1582 D. 
Wald, 66 D. Unland, zusammen 3234 Tess.

Besitzer: Wilhelm Ednard' Freiherr von Koskull, 
Ehrenfriedensrichter des Windau-Goldinyer Kreises, seit 1890, 
wohnt in Tergeln. Verwalter: Friedr. Konst.' Aerfeldt, 
seit Georgi 1908, vertritt die Gutspolizei. Förster: Konrad 
Schierenberg, seit 1904, wohnt auf dem Beigute Samben.

Kronsbehörden in Windau.
Gemeinde: Rothof, wo auch Gem.-Verw. und Gem.- 

Ger, 8 W.. Armenhaus in Tergeln, 4 W.
Ev. -luth. Kirche in Windau, 9 W.. Pilten, 17 W.
Schule: Ev.-luth. Gemeindeschule, 37 W., Lehrer Joh. 

Kaulin. .
Betriebe: Windmühle mit 4 Gängen, 2 W. Ein 

Ta m pfmahlgang auf dem Hofe.
Zuchten: R i n d v i e h z u ch t: rote Fünen. Bienen­

zucht: etwa 50 Stöcke. System „Dadau".
Kolonialw.-Hdlg. von Elias Löwenstein bei der Mühle, 

Schkehle an der Windauschen Straße, 1 W. vom Hofe.
Schmied: Struje u. Schuhmacher Leistmann bei der Mühle, 

Schneider Einberg im Paunegesinde, Stellmacher Meesit im 
Kleediugesinde, Tischler Hausmann, 1 W. vom Hose.

iS" Das Gut ist seit dem 17. Jahrhundert im Besitze der 
Familie von Koskull.

Kleingrundbesitz: Jahnit, Uhke, Dubben, Ustil, 
Stahlpawel, Groppe, Kuhse, Tschikste, Panne, Keiser, Gosche, 
Schkahwe, Dreimann, Kaule, Meesit, Sakke, Standse Kal- 
leij, Muzeneek, Jntin Schuhje, Pohrin Sakke, Stender, 
Becker, Lohdin, Winke, Rijeneek, Klehdin, Mas Kallej, 
Strampe.

VUvWvVUvWUWVUWVVWVWvWWvWWUVv

Ngahlcn-Pastorat, lett. Ugahles mahz. m., 40 W. von 
Windau, 7 W. von der Kirche Ugahlen, 4 W. vom Bahn­
höfe Ugahlen (Moskau-Windauer Bahn).
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•oeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeo 
Warwen, lett. Warwes oder Wares m., an der Windau, 
10 W. von der Kirche Windau, 10 W. vom Bahnhöfe Windau 
(Moskau-Windauer Bahnt.

Adressen. P o st: Für alle Postsendungen über 
Windau. Briefpost: täglich. Telegraf: über Windau. 
Bote 80 Kop. bis 1 Rbl. Bahn: Windau, 10 W.

Rittergut. Beigüter: Neuhof und Langsehden. Hof­
lage: Lucksbude. Hofsland: 593 D. Acker, 712 D. Wiese, 392 
D. Weide, 864 D. Wald, 542 T. Unland, zusammen 3103 Dess. 
1218 Dess. Bauernland.

Besitzer: Konstantin von Golowin, Wirt! Staats­
rat, seit 1908, wohnt in St. Petersburg. Bevollmäch- 
t i g t e r : V. Turk, vertritt die Gutspolizei.

Kronsbehörden in Windau.
Gemeinde: Rothof. Gem.-Verw. und Gem.-Ger. in 

Rothof, 9 W.
E v. - luth. Kirche in Windau und Landsen.

Schule: Ev.-luth. Gemeindeschule, 5 W., Lehrer: Treuer.
Arzt und Apotheke in Windau.
Betriebe: Meierei. Absatz der frischen Milch nach 

Windau.
Zuchten: R i n d v i e h z u ch t: Angler.
Krug: „Karlshütte", 2 W., Krüger: Friedr. Freienberg.
Kleingrundbesitz: Sibbe u. Lunke, Buhde, Schkahwe, 

Grihnek, Jaunarrai, Jusse, Knubbe, Kuhle, Pusan, Silleneek, 
Lohdneek, Babe, Kalleij, Kalne, Kasparan, Krenne, Lipse, 
Lischke, Melluhs, Wadseneek, Dawaisch, Salijum, Laugal, 
Dange, Buhde, Puke Andrei, Meister Krist, Behke, Tetsche, 
Punte, Stuhre 2, Fabrikenkrug, Enschke, Bitteneek, Hammer- 
Buhde, Petersohn, Rudke, Sakke, Steinberg Janne, Walk, 
Zen kul.
•oeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeo
Wensan, lett. Wensawes in., an der Windau, 5 W. von 
der Ostsee, 27 W. von Windau.

Adressen. Post: Für alle Postsendungen über 
Windau. Telegraf: über Pillen. Bote 90 Kop. Bahn: 
Windau, 10 W.

Rittergut. (Fideikommiß.) Beihöfe: Karlshof, Weer- 
pen, Oben, Liebith. Hofsland: 733 D. Acker, 552 D. Wiese, 
1036 D. Weide, 1775 D. Wald, 636 D. Unland, zusammen 
4732 Dess.

Besitzer: Otto Baron Rönne.
K r o n s b e h ö r d e n in Windau.
Gemeinde: Sirgen. Gem.-Verw. und Gem.-Ger. in 

Pilten.
Ev.-luth. Kirche in Landsen, 10 W.
Schule: Ev.-luth. Gemeindes^ule, 7 W.
Arzt und Apotheke in Pilten.
Betriebe: Dampf- u. Wassermühle. SB o li­

to cf e r e i mit Wasferbetrieb.

Bauernw.-Hdlg., 3 SB.
Krüge: Spekkenkrug und Sillenkrug.
Kleingrundbesitz: Ahbel, Buhdin, Jaunarrai, Jehze, 

Jenze, Jorke, Kagge, Knibbe, Laider, Landscharei, Lauzeneek, 
Laugal, Leeparai, Muischarai, Pigeneek, Sette, Wehwer, 
Weke.•oeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeo
Windau-Pastorat, lett. Wentspils mahz. m., 1 SB. von 
der Stadt und 2 W. vom Bahnhose Windau (Moskau Win- 
dauer Bahn).

Adressen. Post: Für alle Postsendungen über 
Windau. Briefpoft wird abgeholt. Telegraf: über Win­
dau. Bote 10 Kop. Bahn: Windau, 2 W. Vom Bahnhöfe 
gelangt, man mit Privatfahrzeug auf gutem Grandwege in 
A Stunde zum Pastorate. Pferdepost: Windau, 1 W.

Pastorats-Widme. 49 Desf. Hofs- und 281 Dess. 
Bauernland, in eigner Bewirtschaftung des Pastors, seit 1908.

Kronsbehörden in Windau.
Ev.-luth. Kirche in Windau, 2 SB. P a stor: 

Theodor Grünberft, geb. 21. März 1870, ord. 9. Mai 
1 1899. Küster: Lejasosol. Organist: H. Sproge. Kirchenvor­

steher: Baron Buchholtz-Suhrs.
Eingepfarrt: Die Privatgüter: Warwen, Pas- 

seexteu. Die K r o n s g ü t e r: Lizenthof, Rothof, Pommer­
land, Patzkuln, Küsten und Elsken-Forstei.

Gemeinde: Rothof, wo Gem.-Verw. und Gem.-Ger., 
2 SB.

Schulen: Ev.-luth. Gemeindeschule, 3 W. von der Stadt. 
Hauptlehrer: Bersin, Hilfslehrer: Schreiner; 1 SB. von der 
Stadt Hauptlehrer: Kuhlant, Hilfslehrer: Singberg.
eoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeo 
Windau-Forstei „Elsken", lett. Wentspile meschakunga in. 
„Elsken", 16 SB. von Windau.

Adresse n. Poft: Für alle Postsendungen über 
Windau. Tie Briefpoft wird aus Windau abgeholt. Tele­
graf: über Windau. Bote: 1,25 Rbl.

Besitzer: Die Krone. 167,55 Dess. Hofsland, 1650,^, 
Test. Bufchwächtereien. Ein abgetrenntes Grundstück „Sell- 
martin" ist verarrendirt. Oberförster: Hofrat Wlad. 
Pet.' Popow. Forstgehilfe: Gladkow.

Kronsbehörden in Windau.
Gemeinde: Rothof. Gem.-Verw. und Gem.-Ger. in 

Rothos, 17 SB.
E v. - luth. Kirche n in Windau und Landsen.
Schulen: 3 Ev.-luth. Gemeindeschulen in Rothof.
Zucht: R i n d v i e h z u ch t zum eignen Bedarf.
t>i r n g: Plattenkrug, 7 SB.

•oeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeo 
Windausche ehem. Hauptmannswidme sieh Pommer 
land.
oeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoe

H. Kreis Lolclingen.
Der Kreis Goldingen hat 3 p o l i t i s ch e Kirchspiele. (Was 

unter politischen Kirchspielen und unter Rittergütern in Kur­
land zu verstehen ist, ersehe man ans der Einleitung dieses 
Buches.) Es haben 1911 je eine Landtagsstimme, sind also 
Rittergüter:

Im politischen Kirchspiele G o l d i n g e n: Texten, 
Ernsthvs, Feegen, Firckshof, Grünhof, Jahteln, Groß-Jwan- 
den, Klein-Jwanden, KaUicken, Kimahlen, Kratzen, Kurmah- 
len, Marren, Nabben, Paddern, Pelzen, Planetzen, Tauer- 
kaln, Wahrsbeck, Willgahlen.

Im politischen Kirchspiele W o r m e n: Allaschen, Ba- 
rutzen, Eckhof, Kunden, Mangen, Neuhof, Ohseln, Plattgalln, 
Groß-Rönnen, Klein-Rönnen, Groß-Sahliugen, Klein-Sahlin- 
gen, Scheden, Schnepeln, Wormen.

Im politischen Kirchspiele Frauenburg: Breiil- 
gen, Brotzen-Berghof, Dobelsberg (Kreis Tuckum), Groy-- 
Essern, Gaiken, Kaulitzen, Kcrklingen, Reedern, Pampeln, 
oeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoe

Ringen, Zllt-Satticken, Groß-Satticken, Saweneeken, Sessilen. 
Stricken.

Polizeikreis Goldingen. Bezirksgericht 
Liban. Friedensrichterbezirk Windaü-G o l- 
dingen. (Plenum in G old in g en.) 
Kreispolizeiverw. in Goldingen. 1. Distr. in Goldingen.

2. Tistr. in Frauenburg.
Baucrnkommissar in Goldingen.
Friedensrichter. 1. und 4. Tistr. in Goldingen. 2. Distr. in 

Fraueubnrg.
Untersuchungsrichter in Goldingeu und Frauenburg.
Oberbauernrichter in Goldingen.
Akziseverw.: 3. Bez. in Mitau. Kontrollor in Nutz. 
Steuerinspektor in Goldingen.
Post- und Telcgr.-Kontore: Goldingen, Frauenburg.
Post- und Telegr.-Abt.: Ringen, Schrunden, Remten (Kreis 

Tuckum).
Postabteilung: Groß-Rönnen.

Adolf Richters Kurländisches Adreßbuch.
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•oeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeo
Abaushof, lett. Abawas m., Beigut von Tigrà, gegen­
über der Einmündung der A bau in die Windau, 16 W. von 
Goldingen, 28 W. vom Bahnhöfe Ugahlen sMoskau-Win- 
dauer Bahn).

.Adressen. Post: Für alle Postsendungen über 
Goldingen. Telegraf: über Goldingen. Bote 1,60 Rbl 
Bahn: Ugahlen, 28 W. Vom Bahnhöfe gelangt man auf 
verhältnismäßig guten Wegen in etwa 4 Stunden zum Gute. 
Bestimmte Verbindungen gibt es nicht. Pferdepost: Gol- 
dingen, 6 W. Dampferverbinduna: zwischen Gol­
dingen, Schleck-Windau dreimal wöchentlich, aber nur bei 
nicht zu niedrigem Wafserstande.

Besitzer: Tie Krone. 114,92 Dess. öofsland, davon 
37,28 Dess. Acker, 51,-° Dess. Wiesen, 18,-7 Tess. Weide, ,8,°t T. 
Unland. Arrendator: Arv Theod.' Masurkewitz, seit 
1909, wohnt in Tigwen.

K r o n s b e h ö r d e n in Goldinge».
Gemeinde: Goldingen, wo auch Gem.-Berw. und Gem.- 

Ger., 16 W.
Ev. - luth. Kirche in Goldingen.
Schule: Ev.-luth. Gemeindeschule in Goldingen.
Arzt, Apotheke und Krankenhaus in Goldingen.

Allaschen, lctt. Alasch m., 20 W. von Goldingen, 28 W. 
vom Bahnhöfe Hasenpoth sLibau-Hasenpother Zufuhrbahn).

Adressen. Post: Für alle Postsendungen über 
Goldingen, Posttasche Schnepelu. Telegraf: über Goldin­
gen. Bote 2 Rbl. Bahn: Hasenpoth, 28 W. Pferde­
post: Goldingen, 20 W.

Rittergut. Hofsland: 184 T. Acker, 78 D. Wiese, 74 
D. Weide, 140 D. Wald, 13 T. Unland, zusammen 489 Dess.

Besitzer: Wilhelm Baron Hahn, seit 1908, wohnt 
in Schnepeln, vertritt die Gutspolizei. Verwalter: Gulbe, 
seit 1910. Oberförster: Müller, wohnt in Libau. För­
ster: Lehmann, wohnt in Schnepeln.

Kronsbehörden in Goldingen.
Gemeinde: Ranken, wo auch Gem.-Verw. und Gem.- 

Ger., 4 W.
E v. - l u t h. K i r ch e n in Goldingen, 20 W., ». in Schne­

peln. Filiale von Lippaicken.
Schule: Ev.-luth. Gemeindeschule in Ranken, 4 W.
Arzt in Goldinge».
Kleingrundbesitz: Birsqall, Gardeeu, Jaunsemm, 

Kakkeleye, Kalkei, Maschik, Muischarray Neu, Sweie, Walk.

•oeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeceoeoeoeo
Althos bei Goldingen, lett. Wezmuischa, an der Windau,, 
1 W. von Goldingen, 45 W. vom Bahnhöfe Stenden (Moskau- 
Windauer Bahn), 37 W. vom Bahnhöfe Hasenpoth (Libau- 
Hasenpother Zufuhrbahn).

Adressen. Post: Für alle Postsendungen über 
Goldingen. Briefpost: täglich. Telegraf: über Goldin- 
ge». Bote 20 Kop. Bahn: Stenden, 45 W., Hasenpoth, 
37 W. Von den Bahnhöfe» gelaugt mau mit Fuhrleuten auf 
gutem Wege in 4—6 Stunden zum Gute. P f e r d e p o st : 
Goldinge«, 1 W.

P r i v a t gut.
Besitzer: Arthur Theod/ von Krause, Siavt- 

haupt von Goldingen, seit 1905, wohnt in Althof.
Kronsbehörden in Goldingen.
Gemeinde: Paddern, wo auch Gem.-Verw. und Gem.- 

Ger., 4 W.
E v. - l u t h. Kirche in Goldingen.
Schulen in Goldingen.
Betrieb: W a s s e r - M a h l m ü h l e.

•oeoeoeoeoeceoaGeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeo
Berghof-Brotzen, lett. Kalna muischa, am Zezer-Bache, 
50 W. von Goldingen, 1 W. von der Kirche Frauenburg, 40 
W. vom Bahnhöfe Autz sBahn Riga-Murawjewo).

Adressen. P o st: Für alle Postsendungen über 
Frauenburg. Briefpost: täglich. Telegraf: über Frauen­
burg. Bote 10—20 Kop. Bahn: Autz, 40 W. Vom Bahn­
höfe ist das Gut aus erstklassiger Poststraße in 4—5 Stun­
den zu erreichen. Pferdepost: Frauenburg, 1 W.

Rittergut. sFideikommiß.) Beigüter: Annenberg/ 
Brotzeu und Alt-Zezer». Hofsland: 760 T. Acker, 390 T.

Wiese, 216 D. Weide, 754 D. Wald, 118 D. Unland, zu­
sammen 2238 Dess. Verk. Bauernland: 4500 Lofst.

Besitzer: Fried. Freiherr von der Recke, seit 
1900, wohnt in Berghof, vertritt die Gutspolizei. Ver­
walter: A. Kattchen seit 1910. Arrendator von 
Brotzen und Alt-Zezern: Job. Aßberg. Förster: Joh. 
Keüer, seit 1838, in Bergyof-Forstei. Buchhalter: Ed. 
Sorgenfrei).

K r e i s p o l. und F r i e d e n s r. in Frauenburg, Unter- 
s u ch u n g s r. in Goldingen.

Gemeinde: Brotzen, zusammengezogen aus den Ge­
meinden Brotzen, Berghof und Kaulitzen. Gem.-Verw. und 
Gem.-Ger. in Frauenburg. Armenhaus im Karlskruge bei 
Berghof, ¥2 2ö.

E v. - lu t h K i r ch e in Frauenburg, 1 W.
Schule: Ev.-luth. Gemeindeschule, ¥> W. Lehrer: 

Jak. Stammer.
Arzt und Apotheke in Frauenburg, 1 W.
Betriebe: Meierei auf dem Beigute Annenberg. 

Pächter und Leiter: Fredriksen. Kalkofen am Zezer-See, 
dem Gutsbesitzer gehörig. Wasser-Mahlmühle „Zezer- 
Mühle". Brennerei mit Dampfbetr. auf dem Beigute 
Annenberg. Ziegelei in Annenberg.

Forstwirtschaft: 3000 Lofst. Wald.
Zuchten: G e st ü t : Ardenner. Rindviehzucht: 

Angler. Schweinezucht: Aorkshire.
Schmied und Schlosser: Soltner im Billenkruge.
Jahrmarkt: am 3. Sept, auf dem Beigute Annen­

berg.
ts* Das Gut ist seit 1860 im Besitze der Familie von 

der Recke.
Klei n g r u n o b e s i tz : Ahke, Apscheneek, Birrehu, Birse- 

neek, Danze, Tekschenkrug, Dsirreneek, Gruntenkrug, Kalnai, 
Krutte, Lankaisch, Leibe, Lepeneek, Mitze, Mukle, Nohrkaln 
sZiegelei), Plissik. Saule Ewart, Saule Mikkel, Sehrde, 
Slakter, Sohbar, Sweedre, Trenze, Ungur, Wewer.

oeGeGeoeoeoeoeoeGeoeoeoeoeoeGeoeoeoeoe 
Bresilgen, lett. Brusilas in., 72 W. von (sioldingen, 5 W. 
von der Kirche Griwaischen, 21 W. vom Bahnhöfe Ringen 
(Bahn Riga-Murawjewo).

Adressen. Poft: Für alle Postsendungen über 
Ringen. Briefpost: täglich. Telegraf: über Ringen. 
Bote: 2 Rbl. Bahn: Ringen, 21 W. Pferdepost: 
Murawjewo, 18 W.

Rittergut. Hoflagen: Garofen, Ewarschen und Neuhof. 
Hofslaud: 623 T. Äcker, 160 D. Wiese, 34 T Weide, 357 D. 
Wald, 20 D. Unland, zusammen 1194 Dess.

Besitzer: Wilhelm Heinrich' von Bach, seit 1902, 
wohnt in Bresilgen, vertritt die Gutspolizei.

K r e i s p 0 l. und F r i e d e n s r. in Frauenburg.
Gemeinde: Knifften, wo auch Gem.-Verw. und Gem. 

Ger., 5% SB.
E v. - l u t h. Kirchen in Zelmeneeken oder Griwaischen.
Schulen: Aursitensche Ministerschule, 6% W. Kleinkin­

derschule in Bresilgen, Lehrer: Dahlmann.
Aerzte in Groß-Essern, 9 W. und in Murfiten, 5¥ W. 

Apotheke in Groß-Essern, 9 W.
Verein: Kursitenscher gegens. Feuervers.-Verein.
Betriebe: Molkerei. Tie Milch wird nach Riga ge­

schickt. Hvlländer-W i » d m ü h l e „Schmeling", 2 W. Ihr 
Pächter besitzt 2 Treschmaschiiien iind 1 Klee- 
dreschmaschine.

F 0 r st w i r t s ch a f t.
G a r t e n k u l t u r e n. Obst und Gemüse.
Zuchten: Gestüt: litausche Arbeitspferde. Rind- 

viehzucht: Holländer. Schweinezucht: Dänische 
Edekschweine. Schafzucht: Engl. Fleischschafe. Geflü­
gelzucht: weiße Italiener, Enten. Bienenzucht: Zum 
eignen Bedarf.

Bauernw.-Hdlg. von Nochum Kramer im ehem. Berseii- 
fritgc, 2 W.

Fleischer: Noch. Kramer bei der Windmühle, 2 W. Schmiede 
von Mattis Dunkelt beim Hofe.

K l e i » g r u u d b e s i tz: Audsirre, Birfeneek 9, Birseneek 
10, Laipe, Martinaisch 5, Martinaisch 6, Muisemneek, Mui- 
selle, Puhge 3, Pnhge 4, Skuje, Wehrme.
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oeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoe 
*Dannerrhof, lett. Preeschu m., 24 W. von Aldingen, 2W. 
von der Kirche Rönnen.

Adressen. Post: Für alle Postsendungen über 
Goldingen. Telegraf: über Goldingen.

Rittergut. Hofsland: 12 D. Acker, 10 D. Wiese, 4 T. 
Weide, 3 D. Wald, 29 D. Unland, zusammen 58 Dess.

Besitzer: Friedrichs Baron v. d. Brinckcn Erben.
K r o n s b e h ö r d e n in Goldiugen.
Gemeinde: Rönnen. Gem.-Verw. und Gem.-Ger. in 

Krons-Rönnen.
E v. - l u t h. Kirche in Rönnen, 2 W.

•oeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeo
Texten, lett. D elften es m., 5 W. von Goldingen, 45 W. 
vom Bahnhöfe Stenden (Moskau-Wiudauer Bahn), 36 W. 
vom Bahnhöfe Hasenpoth sLibau-Hasenpother Zufuhrbahn).

Adressen. Post: Für alle Postsendungen über 
Goldingen. Briefpost: täglich, außer Sonntags. Telegraf: 
über Goldingen. Bote 65 Kop. Bahn: Stenden, 45 W., 
Hasenpoth, 36 W. Vom Bahnhöfe gelangt man mit Fuhr­
leuten aus erstklass. Poststraße in 4—6 Stunden zum Gute. 
Pferdepo st : Goldingen, 5 W.

Rittergut. Beigüter: Friedrichshof und Rindschen. 
Hofsland: 265 D. Acker, 99 D. Wiese, 3 D. Weide, 266 D. 
Wald, 16 D. Unland, zusammen 649 Dess.

Besitzer: Silvio Karl' Broedrich, seit 1. Dez. 1911, 
wohnt in Sessilen, bei Frauenburg.

K r o n s b e h ö r d e n in Goldinge».
Gemeinde: Jwanden. Gem.-Verw. in Jwanden, 5 

W., Gem.-Ger. in Jwanden oder Paddern, 5 W., Armenhaus 
in Jwanden, 5 W.

Ev. » luth. Kirche in Goldingeu.
Schulen: Ev.-luth. Gemeindeschule in Paddern, 4 W. 

Andere Schulen in Jwanden, 4 W.
Arzt, Apotheke und Krankenhaus in Goldingeu.
Vereine in Goldingen.
Kleingrundbesitz: Rindscheu, Karrenkaje, Pohssen, 

Apscheneek, Birseneek, Jauuarrai, Jvhzen kalna, Johzen leyes, 
Pasting, Spehre, Wehga, Zeplit.
•oeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeo
Dobelsberg, sieh Kerklingen.
•Geoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeo
*Duhren, lett. Duhres m., 26 W. von Ololdingcn, 7 W. 
von der Kirche Wormen.

Adressen. P o st : Für alle Postsendungen über 
Goldingen. Telegraf: über Goldingen. Rote 2,60 Rbl.

Besitzer: Die Krone. 200 Dess. Hofsland. A r r en 
d a t o r e : Eine Gruppe Bauern, bis 1913.

Kronsbehörden. in Goldingen.
Gemeinde: Wormen. Gem.-Verw. und Gem.-Ger. in 

Luttringen.
Ev.-luth. Kirchen in Wormen und Goldingeu.
Schule: Ev.-luth. Gemeindeschule.
Betrieb: Wassermühle, 2 W.

eoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeo
Eckhof, lett. Ehkupes m., au der Windau, 5 W. von der 
Stadt und von der Kirche Goldingen, 33—36 W. von den 
Bahnhöfen Tnckum und Autz sBahn Riga-Murawjewo), Pree- 
kuln und Liban sLibau-Romnper Bahn).

Adressen. Post: Für alle Postsendungen über 
Goldingen. Briefpost: täglich. Telegraf: über Goldin- 
gen. Bote 50—60 Kop. Bahn: Tuckum, Autz, Preekuln 
und Libali. Pferdepost: Goldingen, 5 W.

Rittergut. Hofsland: 194 D. Acker, 104 D. Wiese, 
31 D. Weide, 45 D. Wald, 45 T. llnland, zusammen 
419 Dess.

Besitzer: Leo Jeannot' Baron v. d. Brüggen, seit 
1899, wohnt in Goldingen und in Eckhof, vertritt die Guts­
polizei.

K r o u s b e h ö r d e u iu Goldingeu.
Gemeinde: Kürmahlen. Gem.-Verw. in Kurmahlen, 

10 W. Gem.-Ger.-Sitzungen werden abwechselnd in Kur­
mahlen, Turlau, Schuepeln und Planetzen gehalten. ,

Ev.-luth. Kirche in Goldingeu.
Schule: Ev.-luth. Gemeindeschule iu Kurmahlen.
A r z t und Apotheke in Goldingen.

Betrieb: K a l k o f e u an der Windau, 1 W. vom Hose.
Schmied: Lakschewitz.

Das Gut ist seit 187"& im Besitze der Familie v. d. 
Brügge».
oeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoe
Edsen-Pastorat, sieh Iw ani> en - P a st o r a t.
•oeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeo 
*Erbprinzcnhof, lett. Sprintscha in., 186 W. von Müau, 
12 W. von Goldingeu.

A dresse n. P o st : Für alle Postsendungen über 
Goldingen. Telegraf: über Goldingen. Bote 1,30 Rbl.

Besitzer: Die Krone. 361/)3 Dess. brauchbares, 9,66 î). 
unbrauchb. Land.

Gemeinde: Goldingen.
H o f s k r u g.
K l e i n g r u n d b e s i tz : Kihsche, Paizwagger.

•oeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeo
Ernsthof, lett. Ernesta m., am Grün-Mühlenbach, 3 W. 
von Goldingen, 47 W. vom Bahnhöfe Stenden (Moskau- 
Windauer Bahn).

Adressen. P o st : Für alle Postsendungen über 
Goldingen. Telegraf: über Goldingen. Bote 40 Kop. 
Bahn: Stenden, 47 W. Vom Bahnhöfe gelangt man mit 
Fuhrleuten auf mittelmäßigeu Wege» in 6—7 Stunden zum 
Gute. Pferdepost: Goldiugen, 3% W.

Rittergut. Hofsland: 71 D. Acker, 18 D. Wiese, 14 
D. Weide, 12 D. Wald, 2 D. Unland, zusammen 117 Dess.

Besitzer: Engen Schweiber, seit 1902, wohnt in Ernst­
host

Kronsbehörden iu Goldingen.
Gemeinde: Kurmahlen, wo auch Gem.-Verw. und 

Gem.-Ger.
Ev.-luth. Kirche in Goldingen.
Betrieb: Meierei auf dem Hofe.
Z u ch t e n : G e st ü t : Landrasse. R i n d v i e h z u cht : 

Laudrasse und Ostfriesen - Kreuzung. Schweine- und 
Schafzucht: Laudrasse.
•©•oeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeo 
Groß-Essern, lett. Leel-Eseres m., am See Esere u. Flusse 
Waddax, 75 W. vou Goldingen, 12 W. von der Kirche 
Grösen, 4 W. von der Kirche Zelmeneeken oder Griwaischen, 
12 W. vom Bahnhöfe Murawjewo sBahn Riga-Murawjewo).

Adresse». Post: Für alle Postsendungen über 
Murawjewo sGonv. Kowno). Briefpost: täglich. Telegraf: 
liber Murawjewo. Bote 1,10 Rbl. Bahn: Murawjewo, 
12 W. Vom Bahnhöfe gelangt man mit Fuhrleuten auf der 
Landstraße in 1—2 Stunden zum Gute. Pferdepost: 
Muratojewo, 12 W.

Rittergut. sMajorat. Fideikommiß, seit 1881). (Zu 
diesem Fideikommiß gehören auch die Güter Moisekatz und 
Kawershof in Livland). Beigüter: Sahtingen, Garrosen, 
Mauren und Georgenhof (in eigener Bewirtschaftung), Ma- 
rienhof, Pächter: Rechwitz; Friedrichson, Pächter: Kleinberg; 
Annenburg, Pächter: Balding. Hofsland: 2308 D. Acker, 
1275 T. Wiese, 1985 D. Weide, 2037 D. Wald, 514 D. lin­
ki »b, zusammen 8119 Dess.

Besitz e r: Eduard Freiherr von Nolcken, wohnt in 
Moisekatz, über Werro, Livland. Generalbevollmäch­
tigter: Axel Freiherr v. Nolcke», seit 1906, wohnt in 
Groß-Esser». Verwalter: Bernhard Hardwick, seit 1908. 
F ö r st e r: Pet. Kitzberg, seit 1909, wohnt in der Forstei. 
Buchhalter: Ernst Jacobson, vertritt die Gutspolizei.

K r e i s p o l. »»d F r i e d e n s r. in Frauenburg, Unter- 
s u ch u n gsr. in Liban.

3. A k z i s e v e r w. - B e z i r k in Mitau. Kontrollör 
in Autz.

Gemeinde: Essern, zusammengezogen aus den Gemein­
den Groß-Essern, Pampeln, Ringen und Past. Grösen. Gem.- 
Verw. und Gern.-Ger. im Gemeindehause, am Hofe Groß-, 
Essern. Armenhaus, 10 W. vom Hose.

E v. - l u t h. Kirche n in Grösen, 10 W., in Zelmeneeken 
oder Griwaischen, 4 W.

Schule: Ev.-luth. Gemeindeschule, 8 W.
Aerzte: Dr. med. Herm. v. Johaunson, Gutsarzt, und 

Dr. med. Dreiberg, Gemeindearzi, auf dem Hofe. Guts- 
h e b a m i» e : Frau K leeberg. G e m e i n d e h e b a m m e : 
Golubowski. Apotheke auf dem Hofe. Besitzerin: Frau 
Dr. Buchholtz . Provisor: W. Woge.
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Betriebe: Käserei mit Pferdebetr. auf dem Hofe. 
Pächter: Schlup Arensburg. Leiter: Fritz Burger. 600 000 
Stof Milch werden jährlich vom Gute gekauft und verarbeitet. 
Dampf-Mahlmühle nebst*Spinnereiu. Tockerei 
abgebrannt. Sägegatter mit Wasserbetr. 1 Mahl­
gang. Br e n n e r e i mit Dampfbetr. Etwa 10 000 Wedro 
40° Spiritus jährl. Kalkofen hauptsächlich zum eigenen 
Bedarse.

Zucht: Fischzucht: Karpfen.
Kleinhändler: Moses Fischer, auf dem Hose.
Jahrmärkte: am 26. und 27. September.
K l e i n g r u n d b e s i tz: Ausin, Burbe Gehling, Garro- 

fing, Gobdsing, Kanldihk I. Granting, Kauldihk K. Granting, 
Kanldihk Zaure, Keppal Klubbe, Kunaisch Kaufmann, Kum- 
paisch, Jansohn, Kumpaisch Zeeger, Lelle Leekne, Lihbatt 
Rohwe, Masul, Meschubulackch Blomberg, Meschubulaisch 
Seeks, Meschmatsch Uger, Petsche Blumberg, Puhpe Kroll- 
mann, Rumse Bekin, Rumse Dsenne, Salten Bause, Samatsch 
Grünberq, Snicker Wedik, Sprigul Klaus, Spriaul Neumann, 
Swirbul, ' Tekkul Wessul, Tekkul Zahle, Tennebehl Perkohn, 
Tschikste Skabs, Wahne, Wahrne Erbs, Wahrne Weßmann, 
Welze, Zelme, Zihrul Akzing, Zinne Schunnes, Balke, Bun- 
ke Lohling, Bunke Meter, Bunke Wenning, Burbe Bergstein, 
Burbe Stroms, Tadse, Daubur Annus, Taubur Butte 76, Drey­
mann, Eserkalley Balting- 197, Eserkalley Pnkke 199, Es er­
kaltet; Saulit, Gobdsin Mescha, Kaugar, Keiste Rags, Kerste 
Rohrstock, Keppal Bohland 208, Keppal Junker, Strcie Akmen, 
Kreie Großkaufmonn, Kunnaisch Spitzkopf, Kunnaisch Wensky, 
Kupschel Akmen, Kupschel Zirul, Laukgal Blumberg 13 (152), 
Lankgal Seepold 15 (153), Laukgal Waiworin 14 (151),^Lau- 
zeueek 189, Lauzeneek 190, Lauzeneek 191, Leekne, Lelle nom­
mer, Lihboit Jukknm 36 (202), Mellup Burmeister, Mellup 
Straums, Mellup Zeppur, Meschmatsch Butle, Meschmatsch 
Zaine, Meschubulaisch Graudinq, Meschjahn, Pahne, Paune, 
Peksche Junger 42 (212), Pihpal Jlmag, Pihpal Taback, 
Plaupe Andersohn, Planpe Leekne 58 (171), Pnhpe Klesirow, 
Puhze Karlsberg, Puhze Friedrichshof, Sammaisch Plohst, 
Sannesirsnin Gredsen, ^annesirsnin Lohling, Schubje Schmal- 
lina, Schubje. Seltrng, Sillain 133, Sillain Wißmann, Smilke 
Galleneek, Smilke Lihcks, Snikker Pukke, Spahrne Bürgel, 
Spahrne Lohting 100 (79), Spriggul Grück, Spriggul Klaip, 
Spriggul Kolober, Sweie Brutze, Sweie Gehling, Tekkul 
Dseltmg, Tekkul Sommer, Tennebehl Sungnt, Thomaisch 
93, Thomaisch Berland, Tschape Meinhardt 195, Tschape 
Rassing 196, Tschikste Bissek, Tschunke 16, 17, Nbulaisch An- 
nus, Nbulaisch Fritznowitsch, Nbulaisch Jürgensohn, Wilka- 
toure Balzer, Wilkataure Kröhne 47 (182), Wilkatoure 
Rihks 48 (181), Zenkur 49 (180), Zihrul Schwanberg, Zinne 
Restberg, Zinne Widschus.
•oeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeo 
Feegen, lett. Wege m., am kleinen Feegenschen See, 12 W. 
von Goldingen, 34 W. vom Bahnhöfe Ugahlen (Moskau- 
Windauer Bahn).

Adressen. P o st : Für alle Postsendungen über 
Goldingen. Briefpost: täglich. Telegraf: über Goldin­
gen. Bote 1,20 Rbl. Bahn: Ugahlen, 34 W. Vom 
Bahnhöfe gelangt man, wenn Fahrgelegenheit vorhanden, aus 
der Landstraße in 4—5 Stunden zum Gute. Pferde- 
p o st : Goldingen, 12 W.

Rittergut. Hofsland: 165 D. Acker, 96 D. Wiese 
113 D. Weide, 108 D. Wald, 22 D. Unland, zusam­
men 504 Tess. (Feegen und Kimahlen sind immer ein- 
herrig gewesen, zusammen 1300 Tess. Hossland. 1910 wurden 
davon 700 Dess. an F. Baron Rahden verkauft, 600 Dess. an 
Bauern teils verkauft, teils auf lange Zeit verpachtet).

Besitzer: Fedor Baron Rahden, dim. Kreischef, seit 
1910, tootjnt in Kimahlen. Arrendator: Tschasche, 
seit 1910.

Kronsbehörden in Goldingen.
Gemeinde: Paddern, wo auch Gem. - Verw. und 

Gem.-Ger.
Ev. - luth Kirche in Goldingen.
Schule: Ev.-luth. Gemeindeschule in Paddern.

eoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeo 
Feldhof, lett. Lauku m., 2 W. von Goldingen, 88 W. vom 
Bahnhöfe Hasenpoth (Libau-Hasenpother Zufuhrbahn).

Adressen. Post: Für alle Postsendungen über 
Goldingen. Briespost: täglich. Telegraf: über Goldin­

gen. Bahn: Hasenpoth, 38 W. Vom Bahnhöfe gelangt 
man mit Fuhrleuten auf der Landstraße 2. Kategorie in 
3—4 Stunden zum Gute. Pferdepo st : Goldingen,' 2 W. 
A u t o m o b i l v e r b i n d u n g : Goldingen-Stenden, Gol- 
dingen-Hasenpoth.

Privat gut. Hofsland: 159 T. Acker, 42 D. Wiese, 
24 D. Weide, zusammen 225 Tess.

Besitzer: «ylvio Karl' Broedrich, wohnt in Tesstlcn. 
Bevollmächtigter: Rechtsamv. Eug. Lietsch, lvohnt in 
Goldingen. A r r e n d a t o re: Ein Konsortium von Bauern.

Kronsbehörden in Goldingen.
Gemeinde: Kurmahlen.
E v. - l u t h. Kirche in Goldingen.
K n a b e n p e n s i o n a t des Deutschen Vereins. Vorst. : 

Lehrer Hubert Lange.

oeoeoeoeo»oeo®oeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeo®
*Firckshof, lett. Werkes oder Wirtes m., an der Windau, 
Vi W. von der Kirche Goldingen.

Adressen. P o st : Für alle Postsendungen über 
Goldingen. Briefpost: täglich. Telegraf: über Goldin­
gen. Bote 10 Kop. Pferdepost: Goldingen. Dam- 
pferverbindnng mit Windau.

Rittergut. Beigüter: Neuhof und Dsilne. Hoflage: 
Kreewe. Hofsland: 113 D. Acker, 73 D. Wiese, 76 D. Weide, 
65 D. Wald, 14 D. Unland, zusammen 341 Dess.

Kronsbehörden in àldingen.
Gemeinde: Paddern, wo 8 W. von Firckshof Gem.- 

Verw. und Gem.-Ger.
E v. - l u t h. Kirche in Goldingen.
Betrieb: W a s s e r - M a h l m ü h l e.
K l e i n g r u n d b e s i tz : Birseneek, Ranke, Waldhof (Sill- 

gaik und Tappe), Wewersaht, Windohl.

•oeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeo
Franenburg-Pastorat, lett. Saldus umhz. in., an der Zezcr, 
Nebenfluß der Windau, lA W. vom Frauenburgschen See, 
47 W. von Goldingen, % W. von der Kirche und vom Flecken 
Frauenburg, 40 W. vom Bahnhöfe Autz (Bahn Riga-Mu- 
rawjewo).

Adressen. Post: Für alle Postsendungen über 
Frauenbnrg. Briefpost: täglich. Telegraf: über Frauen» 
burg. Bote 15 Kop. Bahn: Autz, 40 W. Vom Bahn­
höfe ist das Pastorat mit Fahrzeugen, die in Autz zu haben 
sind, oder von Frauenburg entgegengeschickt werden müssen, 
auf guten Wegen in VA Stunden zu erreichen. Pferde- 
p o st im Flecken Franenburg, XA W.

P a st o r a t s - W i d m e. 192,« Lofst. Hofsland, 139 Lofst. 
knlt. 1110 Lofst. unverk. Bauernland.

K r e i s p o l. und F r i e d e u s r. in Franenburg, U n t er­
such n n g s r. in Goldingen.

E v. - lu t h. K i r ch e in Fraueckburg (KronSkirchspielskirche). 
Pastorat Va W. von der Kirche. Pastor: Propst Theodor 
Becker, geb. 6. April 1864, ord. 28. Mai 1889, seit 1889 
in Franenburg. Küster: E. Simonson. Kronskirchenvorst. : 
Kreismarschall Baron Grotthuß. Privatkirchenvorst.: Baron 
v. d. Recke-Berghof. Die Kirche steht auf dem Grund und 
Boden des Kronsgutes Franenburg.

Eingepfarrt: Tie Privatgüter: Berghof- 
Rrotzen und Alt-Zezern, Amienberg (Beigüter von Brotzen), 
Stricken, Sessilen, Kaulitzen, Wixtrauten. Die Krons- 
g ü t e r : Franenburg, Groß- und Klein-Zezern, Kumbern, 
Sahtingen, Laschuppen, Slucken, Ulpen, Pauren, die Forstei 
und Unterforstei Franenburg.

Gemeinde: Zezern. Gem.-Verw., Gem.-Ger. nnd
Armenhaus im Flecken Frauenburg.

Schulen: Ev.-luth. Parochialschule int Flecken Frauen- 
bürg. Lehrer: F. Wilks. Ev.-luth. Gemeindeschule, 4 W. 
Lehrer: .Tonin; in Brotzeu, Lehrer: Stammer. Andere 
Schulen im Flecken Franenburg.

Aerzte und Apotheke im Flecken.
Vereine im Flecken.
es* Am See ein Burgberg (Pilskaln), gegenwärtig Acker. 

Vergleiche Flecken Frauenburg auf Seite 74 dieses Adreß­
buches.

Kleingrundbesitz: Brekte (Pächter: Sisor), Tschun- 
ker (Abaria), Leel-Korsche (Janson), Mas-Korsche (Beckmann), 
Lukarn (Ahbel), Lnkarn (Kreizberg), Ruhsas (Leepa).
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*Frauenburg, fett Saldus m., 8iyź W. von Mitau, 40 W. 
von Goldingen, eingepfarrt zur Frauenburgschen 
Kirche.

Adressen. P o st : Für alle Postsendungen über 
Frauenburg. Telegraf: über Frauenburg. Bote 20 K. 
Pferdepo st: Frauenburg.

Besitzer: Die Krone. 391,31 Desf. Hofsland. A r - 
r e n d a t o r : Martin Ansen, bis 1916.

Gemeinde: Fraueuburg, zusammengezogen aus den Ge­
meinden Fraueuburg, Pauren, Sessilen nnd Frauenburg- 
Jorstei.

K i r ch e n k r u g.
Jahrmärkte: am 10. und 13. April, am Donnerstag 

nach Pfingsten und am 31. August.
•oeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeo
*Frauenburg-Forstei, lett S al dus meschakuuga m., am 
Flüßchen Zezer, 51 W. von Gvldiugeu, 2 W. von der Frauen­
burgschen Kirche, 42 W. von den Bahnhöfen Autz und Mu- 
rawjewo sBahn Riga-Murawjewo).

Adressen. Post: Für alle Postsendungen über 
Frauenburg. Telegraf: über Frauenburg. Bore 20 Kop. 
Bahn: Autz uud Murawjewo, 42 W. Pferdepost: 
Frauenburg.

Besitzer: Die Krone. 82,Tess. Buschmächterland, 
803,59 Dess. O b e rf ö.r st e r: Hofral Alex. Sem.' Lapin. 
Forstgehilfe: Medwedjew. Bertreter der Gutspolizei: 
der Förster.

K r o n s b e h ö r d e n in Fraueuburg.
Gemeinde: Frauenburg, wo auch Gem.-Berw. uud 

Gem.-Ger.
Ev.-luth. Kirchen in Franenburg uud Muischa- 

zeem.
Schulen: Ev.-luth. Kirchenschule. Ev.-luth. Gemeinde- 

schule, 3 W. Griech.-kath. Schule. Sämtliche in Frauen­
burg.
-Arzt und Apotheke in Fraueuburg.
Vereine und Kassen siehe Flecken Fraueuburg, auf Seite 

74 dieses Adreßbuches.
Zucht: Fischzucht zum eigenen Bedarf.

eoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeaeoeoeoeoeo 
Friedrichstädtsche HanPtmannsNndme, sieh Schrun­
de n - F r i e d r i ch st ä d t s ch e e h e m. Hauptmanns- 
widme.
•oeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeo
Gaiken, lett. (Uaifu in., 50 W. von Goldingen, 2 W. von 
der Kirche Muischazeem, 50 W. von den Bahnhöfen Autz und 
Tuckum fRiga-Oreler Bahn).

Adressen. Post: Für alle Postsendungen über 
Frauenburg. Telegraf: „Fraueuburg, Telefon Gaiken". 
Telefon: Zentrale Remten f.Kreis Tuckum). Gaiken Hal 
direkte Telefonverbindung mit Groß-Satticken. Bahn: Autz 
oder Tuckum, 50 W. Vom Bahnhöfe gelangt man mit Post- 
pferden auf guten Wegen in 5—6 Stunden zum Glitte. Pfer­
de p o st : Frauenburg, 14 W.

Rittergut. Beigüter: Georgenhof, Muischazeem-Neu- 
hof, Zehren und Revisorshof. Hofsland: 1221 D. Acker, 
621 T. Wiese, 308 D. Weide, 1822 D. Wald, 82 D. Unland, 
zusammen 4054 Dess.

Besitzer: Konrad Reichsgraf von Mcdem, wohnt in 
Dresden. Bevollmächtigter: Baron Freytag-Loring- 
Hoven, seit 1907, wohnt in Riga. Arrendator: Paul 
Emil' Brandenburg seit 1911, wohin in Gaiken. Ober­
förster: Otto Wilke, seit 1905, wohnt in der Forstei 
Remten. Vertreter der Gutspolizei: Gemeindeschreiber Dukat.

K r e i s p o l. und Friedens r. in Frauenburg, Hute r- 
s » ch u n gs r. in Go Idingen.

01 e m e i n d e : Gaiken, zusammengezogen aus den Ge- 
meinden Gaiken, Wixtrauten und Groß-Satticken. Gem.- 
Verw. und Glem.-Gler. in Gaiken, Gesinde Spunding, 6 W.

Ev.-luth. Kirche in Muischazeem, 2 W.
Schule: Ev.-luth. Glemeindeschule in Gaiken, 2% W. 

Lehrer: Skrabe.
Arzt und Apotheke in Fraueuburg, 14 W. Heb­

amme: Alksue, in Subern sGroß-Satticken), 2 W.
Betriebe: Windmühle. 2 W. vom Hofe. Bes.: 

Konrad Graf Medem. Pächter: Warnecke.
Zuchten: Rindvieh-, Schweine-, Schaf- und 

Geflügelzucht: Laudraffe.

Kolonialw.- und Viehhdlr. Hirschmann, 2 W. vom Hofe.
Schneiderin: Kühn; Tischler: Jak. Ohling, auf dem^Hose 

Gaiken. Stellmaeyer: Datsche, im Belas-Gesinde. Schuh­
macher: Aun, im Dekschneek-Gesinde.

K l e i n g r u n d b e s i tz : Beele, Dekscheneek, Muischarray, 
Purwing, Strehle, Zieber, Andsche, Apscheneek, Asupv, Bohse, 
Brietze, Brinke, Jauke, Kalley, Kaluing, Kanueneek, Kasak, 
.Steife, Kiese, Kohre, Kunge, Leekning, Leisemneek, Punte, 
Rahwe, Robeschneek, Spilwe, Stuhrit, Sweijeneek, Wetz- 
wagger, Zeple.
•oeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeo
Gerrendorf, lett. Gerres in., an der Windau, 12 ?W. von 
der Kirche Goldingeu, 35 W. vom Bahnhöfe Haseupoth sLibau- 
Romnyer Bahn)/ 35 W. vom Bahnhöfe Stenden (Moskau- 
Windauer Bahn).

Adressen. Post: Für alle Postsendungen über 
Goldingen. Briefpost: täglich. Telegraf: über Gol- 
diugen? Bote 1 Rbl. Bahn: Hasenpoth, Stenden, 35 W. 
Von den Bahnhöfen gelangt man mit Fahrgelegenheit auf der 
Poststraße in 6—7 Stunden zum Gute. Pferdepo st: 
Goldingen, 10 W.

P r iva t gut. Hofsland: 82 D. Acker, 21 D. Wiese, 30 
D. Weide, 5 D. Wald, 2 D. Unland, zusammen 140 Dess.

Besitzer: Ehr. und Foh. Fanson, feit 1911.
K r o n s b ehör d e n in Goldingen.
Gemeinde: Ranken, wo Gcm.-Verw. und Gem.-Ger. 

im Gemeindehause, 8 W. von Gerrendorf.
Ev.-luth. Kirche in Goldingeu.
Schulen in Goldingeu.
A r z t, Kr a n k e n h a u s und Apotheke in Goldingeu, 

12 W.
t# (Herreni)orf hat eine sehr gute Lage an der Windau, 

cseoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeceoeoeoeoeoeoeoe 
Goldingcnsches deutsches Pastorat, lett. Kuldigas wahzu 
mahz. m., in der Stadt Goldingen, Bergstr. 5.

Adressen. Post: Für alle Postsendungen über 
Goldingen. Telegraf: über Goldingen.

P a st o r a t s - W i d m e. Tas Pastoratsland ist an Grund- 
zinsler vergeben.

Ev.-luth. Kirche in Goldingeu. Pastor: Viktor 
Kart' Lichtenstein, geb. 29. März 1864, ord. 2. Juni 1891, 
seit 28. Juli 1892 in Goldingeu.

Eingepfarrt : Tie F r e i d ö r f e r : Traguhuen, 
Weesalgen, Sausgaln. Die Privatgüter: Ält-Gol- 
dingen, Feldhof, Kratzen, Mundiken, Paddern, Feegen, Nab- 
ben, Kimahlen, Mangen, Texten, Kl.-Jwandeu, Planetzeu, 
Gerrendorf, Tauerkaln, Ernsthof, Kurmahlen, Firckshof, Eck­
hof, Pelzen, Kallicken, Teskau, Kl.-Sahlingen fBeig. von 
Schuepeln), Wahrsbeck, Allaschen. Die Kronsgüter: 
Amt-Goldingen, Grücken, Tigwen, Erbprinzenhof, Wagenhof, 
Duhren, Abanshof.

Gemeinde: Goldingeu.
Lis Vergleiche Stadt Goldingeu auf Seite 90 dieses Adreß­

buches.
. Kleiugrundbesitz: Straidsen - Pukka, Straidsen - 
Dabra und Straidsen-Lohdneek.
•oeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeo
Goldingenschcs lettisches Pastorat, lett Kuldigas latw. 

mahz. m.
Adressen. Post: Für alle Postseudungeii über 

Goldingeu. Telegraf: über Goldingeu.
Pastorats-Widme. 29 Tess. Hofs- und 107 Tess. 

Bauernland.
E v. -lu t h Kirche in bloldingen. Pastor: Friedrich 

Freiberg, geb. 27. Skt. 1833, vro. 28. Jan 1863.
Eingepfarrt (vgl. Golding. deutsches.Pastorat).
G) e m e i u d e : Gloldingen.

eoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeo
Alt-Goldingen, lett. Wez-Kuldigas m., an der Windau, 
1 W. vovu der Kirche Goldingeu, 43 W. vom Bahnhöfe 
Steuden lMoskau-Wiudauer Bahn). 37 W. vom Bahnhöfe 
Hasenpoth fLibau-Hasenpother Zufuhrbahn).

Adressen. Post: Für alle Postsendungen über 
Goldingen. Briefpost: täglich. Telegraf: über Gol- 
dinaen. Bote 30 Kop. Bahn: Stenden, 43 W., Hasen- 
>oth 37 ü'3. Vom Bahnhöfe gelangt man mit Fuhrleuten auf 
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Wegen 1. Kategorie in 4—6 Stunden zum Gute Pferde­
po st : Goldingen, 1 W.

P r i v a t g u t. Hofsland: 50 T. Acker, 10 T. Wiese, 
17 D. Weide, 5 T. Urständ, zusammen 82 Dess.

Besitzerin: Liga von Krause, seil 1908, wohnt in 
Althof bei Goldingen. Bevollmächtigter: Arthur 
von Krause, Stadthaupl von Goldiugen, seit 1910, wohnt in 
Althof, vertritt die Gutspolizei.

K r o n s b e h ö r d e n in Goldingen.
Gemeinde : Paddern, wo auch Gem.° -Verw. und 

Gem.-Ger.
E v. - l u t h. Kirch« in Goldiugen, 1 W.
Schulen in Goldingen.
Arzt, Apotheke und Krankenhaus in Goldingeu.
Verein: Goldingeuscher landwirtsch. Verein. Präses: 

S. Brödrich. 80 Mitgl.
Betrieb: Meierei, 1 W. Bes.: Mainz. 600 000 

Stof Milch werden jährlich verarbeitet.
G a r t e n k u l t u r e n. 1500 Obstbäume. Absatz nach 

Goldiugen.
Zuchten: R i u d v i e h z u ch t : Angler. Schweine­

zucht: Dorkshire. Hühnerzucht: Brahma.
t® Das Gut ist seit 1890 im Besitze der Familie von 

Krause.
•©•oeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeo 
*Amt-Goldingen, lett. Kuldigas Kalna m., 127 W. von 
Mikau, 5 W. von Goldingeu.

Adressen. Post: Für alle Postsendungen über 
Goldingen. Telegraf: über Goldingen. Bote 40 Kop. 
Pferdepo st : Goldingen, 5 W.

Besitzer: Die Krone. 341,oz Dess. braucbb., 44,10 D. 
unbrauchb. Land. Arrendator: Jak. Kaap, bis 1918.

Gemeinde: Goldingen, zusammengezogen aus den Ge­
meinden Auit-Goldingen, urid Wageuhof, Erbprinzenhof, Gol- 
dingen-Past., Wardnppen, Abaushof.

Jahrmarkt: am 11. September.
•©•©•©•©•©•©•©•©•©•©•©•©•©•©•©•oeoeoe© 
Ehem. Goldingenschc Hanptmnttns-Wivme, sieh Ulpen. 
©•©•©•©•©•©•©•©•©•©•©•©•©•©•©•©•©•©•©e 
*Ehcm. Golvingenschc Ministcrial-Widme, lett. scn. 
Kuldigas ministerial m., 129 W. von Mitau, 6 W. von 
Goldingeu.

A d r e s s e u. P o st Für ulle Postsendungen über 
Goldingen. Telegraf: über Goldingen.

Besitzer: Die Krone. 31,10 Test. Hofsland.
•©•©•©•©•©•©•©•©•©•©•©•©•©•©•©•©•©•o«© 

Goldingcnschc Lderhanptmnnns-Widme, lett.
sen. Kuldigas wirspilskunga m., 129 W. von Mitau, 6 W. 
von Goldingen.

Adressen. P o st : Für alle Postsendungen über 
Goldingen. Telegraf: über Goldingen. Pferde- 
p o st : Goldingen, 6 W.

Besitzer: Die Krone. 32,Tess. Hofs- n. 906,13 T. 
Bauernland.

Gemeinde : G rücken.
•©•©•©•©•©•©•©•©•©•©•©•©•©•©•©•©•©•©•O 
*v;oldinflen-Forftci, lett. Kuldigas meschakunga m., 3i/2 W. 
von der Resche, Nebenfluß der Windau, 3% W. von Gol- 
dingen, 34 W. vom Bahnhöfe Tuckum.

Adressen. Post: Für alle Postsendungen über 
Goldiugen. Briefpost: täglich. Telegraf: über Goldin­
gen. Bote 35 Kop. Bahn: Tuckum, 34 W. Dam­
pferverbi n du u g mit.Windau, dreimal wöchentlich, aber 
nicht immer.

Besitzer: Tie Krone. 210 Dess. Oberförster: Koll.- 
Rat Wj. Konst.' Abramenko, Forstgehilfe: Jrbeueek.

K r o u s b e h ö r d e u in Goldingen. \
Gemeinde: Grücken. Gem.-Verw., Gcm.-Ger. und 

Armenhaus in Goldingeu.
E v. -l u t h. Kirche in Goldingen.
Arzt und Apotheke in Goldingen.

•©•©•©•©•©•©•©•©•oeoeoeoeoeoeoeoeoeoeo 
*Goldingenschc frühere Nntcrforstei Hippeln", lett. 
Kuldigas apaksch-meschakunga m. „Hippele", jetzt ein Krons» 
obrokstück, 128 W. von Mitau, 4 W. von Goldingen, einge- 
p f a r r t zu Wormen.

[ Adresse n. P o st : Für alle Postsendungen über 
! Goldingeu. Telegraf: über Goldingen. Pf er de po st: 
Goldingen.

Besitzer: Die Krone. 103,54 Tess, brauchbares und 
2,m Tess, nnbrauchb. Land.
•©•©•©•©•oeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeo 
*Gra«dnppen, lett. Gr au dupes m., eingepfarrt zu 
Rönnen.

Adressen. Post: Für alle Postsendungen über 
Goldingen. Telegraf: über Goldingen. Bote 1,70 Rbl.

P r i v a t g u t. Hofslaud: 607 D. Acker, 181 D. Wiese, 
101 D. Weide, 1047 T. Wald, 285 D. Unland, zusammen 
2221 Tess. Bauernland: 752 Dess.

Gemeinde: Rönnen
E v. - luth. Kirche in Rönnen.
Kleingrundbesitz: Awotneek, Berke und Wihtol, 

Kalne und Leye, Krudak, Lahzen, Melke und Niklauschke, 
Paipal und Aisuppe, Wetzum, Widdus,
•©•©•©•©•©•©•©•©•©•©•©•©•©•©•©•©•©•©*© 
Grösen-Pastorat, lett. Greeses mahz. m., an der Windau, 
70 W. von Goldingen, 14 W. vom Bahnhöfe Murawjewo 
sLibau-Romnyer Bahn).

A dresse n. P o st : Für alle Postsendungen über 
Murawjewo. Briefvost: täglich, außer Sonnabends. Te­
legraf: über Murawjewo. Bote 1,40 Rbl. Bahn: 
Murawjewo, 14 W. Vom Bahnhöfe gelaugt man mit Post­
pferden auf schlechten Wegetl in 1%—2 Stunden zum Pa­
storate. Pferdepo st : Murawjewo, 14 W.

P a st o r a t s - W i d m e. 140 Tess. Hofslaud, davon 100 
Dess. kult. Fläche, 20 Dess. Wald. 200 Dess. Bauernland.

K r e i s p o l. und F r i e d e n s r. in Frauenburg.
E v. - l u t h. Kirche in Grösen, 8% W. vom Gute, Va W. 

vom Pastorate. Pastor: Propst Werner Tittelbach, geb. 
25. Juni 1858, ord. 23. Dez. 1884. Küster: Mattis Meja. 
Kirchenvorsteher: Axel Freiherr von Nolcken-Groß-Essern.

Eingepfarrt: Das Privatgut: Groß-Essern.
Gemeinde: Essern, wo auch Gem.-Verw. und Gem.- 

Ger. Armenhäuser in Grösen und im Schuje-Gesinde.
Schule: Ministerschule in Marienhof, 2 W. Lehrer: 

Alex. Hertel und Ullmanu.
Arzt, Apotheke, K r a u k e n h a u s und Hebamme 

in Essern.
Jahrmarkt: am 25. Juli in Grösen.

•©•©•©•©•©•©•©•©•©•©•©•©•©•©•©•©•©•©•© 
(drücken, lett. Griku in., 108 W. von Mitau, am Welsche- 
Bach, 11 W. von Goldingen, 45 W. vom Bahnhöfe Stenden 
(Moskau-Windauer Bahn').

Adressen. Post: Für alle Postsendungen über 
Goldingen. Briefpost: täglich. Telegraf: über Gol­
dingen. Bote 1,20 Rbl. Bahn: Stenden, 45 W. P f e r- 
d e p o st : Goldingen, 11 W.

Besitzer: Die Krone. 550 Lofst. Hossland, davon 250 
Lofst. Acker, 200 Lofst. Wiesen, 100 Lofst. Weide. Ober­
förster: Bihler. Forstgehilfe: Woronow. Arren­
dator : Karl Eusler, seit 1884.

Kronsbehörden in Goldingen.
Gemeinde: Grücken, zusammengezogen aus den Ge­

meinden Grücken, Goldingen-Forstei und Goldinger Ober- 
Hauptmanns-Widme.

E v. -l u t h. Kirche in Goldingen.
Arzt, Apotheke und Krankenhaus in Goldingen.
Zuchten: Rindviehzucht: Angler.
K l e i n g r u n d b e s i tz : Strihke.

•©•©•©•©•©•©•©•©•©•©•©•©•©•©•©•©•©•©•O
Grünhof, lett. Sala m., in der Nähe des Willgahlenschen 
Sees (I,» Quad. W. groß), 14 W. vou Goldiugen, 6% W. 
von der Kirche Lippaicken, 21 W. vom Bahnhöfe Hasenpoth 
(Libau-Haseupother Zufuhrbahn).

Adressen. Post: Für alle Postsendungen über 
Goldingeu. Briefpost: Dienstags und Freitags. Tele­
graf: über Goldingen, Postfach Grünhof. Bote 1,50 Rbl. 
Bahn: Hasenpoth, 21 W. Vom Bahnhöfe gelangt man 
mit Postpferden auf guten Wegen in 3 Stunden zum Gute.. 
Pferdepost: Goldingen, 14 W.

Rittergut Hoflage: Deppen. Hofsland: 145 D. 
Acker, 56 D. Wiese, 23 T. Weide, 267 D. Wald, 19 D. 
lluland, zusammen 510 Dess.
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Besitzer: Julius Theodor' Wegner, seit 1887, wohnt 
in Grünhos. Bevollmächtigter Verwalter: Oskar 
Adam' Hinzenberq, seit 1909, wohnt in Grünhof, vertritt die 
Gutspolizei.

K r o n s b e h ö r d e n in Goldiugen.
Gemeinde: Kurmahlen, wo auch Gem.-Verw. und 

Gem.-Ger., 10 W.
E v. - l u t h. Kirche in Lippaicken.
Schulen: Ev.-luth. Gemeindeschnle in Kurmahlen, 10 

W. 2-klass. Ministerschule, 4 W.
Betriebe: Meierei mit Handbetrieb. Bes.: Jul. 

Wegner. Leiter: T. Lutschin. Tafelbutter.
Zuchten: R i n d v i e h z u ch t: meist Angler. Schwei­

nezucht: Dorkshire. Geflügelzucht: Enten: Peking; 
Gänse: Pommersche; Hühner: Truthühner - Bronze, Ply­
mouth-Rocks, Orpington, Minorka.

t-fr Das Gut ist seit 1872 im Besitze der FainilicWegner.
K l e i n g r u n d b e s i tz : Anting, Inge, Sahting, Sprohge, 

Tiede, Willeueek.
•oeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeo 
Jahteln, lett. Jahteles m., 151/2 W. von Goldingen, 9 W. 
von der Kirche Lippaicken, 26 W. vom Bahnhöfe Hasenpoth 
sLibau-Hasenpother Zufuhrbahn)..

Adressen. Post: Für alle Postsendungen über 
Goldingeu. Briefpost: täglich: Telegraf: über Kolbingen. 
Bahn : Hasenpoth, 26 ' W. Vom Bahnhöfe gelangt man 
mit Fuhrleuten auf Kreiswegen in 2% Stunden zum Gute. 
Auf der neu geplanten Bahnlinie Hasenpoth-Goldingen be­
kommt Jahteln einen Bahnhof. Pferdepost: Goldingen.

Rittergut. Hoflage: Apscheneek. Hofsland: 193 D. 
Acker, 145 D. Wiese ,134 D. Weide, 266 D. Wald, zusam­
men 738 Tess.

Besitzer: Arthur Baron Stempel, seit 1903. B e r - 
w alt er: Marz Maurin, seit 1907, vertritt die Gutspolizei.

Kronsbehörden in Goldingen.
Gemeinde: Planetzen, Gem.-Verw. in Jahteln, 2 W. 

vom Hofe.
Ev.-luth. Kirche in Lippaicken.
Kleingrundbesitz: Pohring, Jahmann, Jaunsemm, 

Kalne, Leye, Niklaw, Plawarrai, Puhze, Pujaht, Ruhsche, 
Salme.
•oeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeGeoeoeoeoeoeoeo
Jrgen, lett. Jrges oder Eeras in., an der Windau, 21W. 
von Goldingen, 7 W. von der Kirche Schnepeln, 31 W. vom 
Bahnhöfe Hasenpoth sLibau-Hasenpother Zufuhrbahn).

Adressen. Post: Für alle Postsendungen über 
Goldiugen. Briefpost: Dienstags und Freitags. Tele­
graf: über Goldingen. Bote 2 Rbl. Bahn: Hasenpoth, 
31 W. Vom Bahnhöfe gelangt man mit Fuhrleuten auf guten 
Wegen in 4 Stunden zum Gute. Pf erde post: Goldingen, 
21 W.

Besitzer: Tie Krone. 240,6G Dess. Hofsland, davon 
110,r,o Dess. Acker, 56,« Dess. Heuschläge. Sirren Sator: 
Rud. Beritz, seit 1898. Verwalter: Nik. Beritz, seit 
1906, vertrit die Gutspolizei.

Kronsbehörden in Goldingen.
Gemeinde: Ranken, wo auch Gem.-Verw. und Gern.- 

Ger., 5 W.
Ev. - luth. Kirche in Schrunden.
Schulen: Ev. - luth. Gemeindeschule, 3 W. Lehrer : 

Spekain. Ev.-luth. Gemeiudeschule in Schnepeln, 7 W.
Arzt, Krankenhaus und Apotheke in Goldingen,
Zuchten: Gestüt: Landrasse. RindviehHucht: 

Angler. Schweine-, Schaf- und Geflügelzucht: 
Laudrasse.

Krug, 1 W.,-Kruger: Blum, handelt mit Schnaps, Bier 
und Tabak.
eoeoeoeoeoeoeoeoeoeGeoeoeoeoeoeoeoeoeQ
Grost-Jwanden ode r Edsen-Pastorat, lett. Jwandes 
mahz. m., 14 W. von Goldingen, 28 W. vom Bahnhöfe 
Hasenpoth, sLibau-Hasenpother Zufuhrbahn).

Adressen. Post: Für alle Postsendungen über 
Goldingen. Briefpost: Dienstags und Freitags.^ Tele­
graf: über Goldingen. Bote 1,50 Rbl. Bahn: Hasen­
poth, 28 W. Vom Bahnhöfe ist das Pastorat mit Pferden 
auf guten Wegen in 3 Stunden zu erreichen.. Pferdepost: 
Goldingen, 14 W.

P a st 0 r a t s - W i dm e. 250 Lofst. Hofsland, 115 Sofft.
Acker und Garten, 135 Lasst. Wiese und Heuschlag.

Kronsbehörden in Goldingen.
E v. - lut h. Kirche in Edsen oder Groß-Jwanden, 1 W. 

vom Hofe Groß-Jwanden. Pastorat 5i» W. von der Kirche, 
7 W. von Groß-Jwanden Pastor: Georg Wilpert, geb. 
15. Sept. 1856. ord. 17. März 1885 seit 26. Jan. 1886 in 
Groß-Jwauden. Küster: Hans Zahnfeld. Kirchenvorst.: Ed­
gar Baron Heyking in Groß-Jwanden.

Eingepfarrt: Tie Privat güt er Groß-Jwanden,« 
Birsen-Zerrenden sKreis Hasenpoth) und Todaischen.

Schule: Ev.-luth. Gemeindeschule in GrotzJwanden, 
7 W.; in Birken, 8 W. Lehrer: Hans Zahnfeldt.
•oeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeo
Grosj-Jwanden, lett. Lecl-Jwandes in., 14 W. von Gol­
dingen, 36 W. vom Bahnhöfe Hasenpoth sLibau-Hasenpother 
Zufnhrbahn).

Adressen. Post: Für alle Postsendungen über 
Goldingen. Briefpost: täglich, außer Sonntags. Tele­
graf: „Goldingen, Telefon Groß-Jwauden". Telefon: 
Zentrale Goldingen. Bahn: Hafenpoth, 36 W. Vom 
Bahnhöfe gelangt man mit Fuhrleuten aui 1-klass. und 2-klass. 
Wegen in 4—5 Stunden zum Gute. Pferdepost: Gol- 
dinqen, 14 W.

Ritter gli t. Hoslage: Allhof. Hofsland: 435 D. Acker, 
267 T. Wiese, 228 T. Weide, 764 D. Wald, 230 D. Unland, 
zusammen 1924 Tess.

Besitzer: Edgar Edgar' Baron Hepting, seit 1852, 
wohnt in Groß-Jwanden. Verwalter: Heinr. Meyer, 
seit 1910, vertritt die Gutspolizei.

Kronsbehörden in Goldingen.
Gemeinde: Jwanden, zusammengezogen aus den Ge­

meinden Groß- und Klein-Jwanden, Texten und Todaischen. 
Gem.-Verw. und Gern.-Ger. in Groß-Jwanden im Gemeinde- 
hause, 4 W. Armenhaus, seit 1905, 6 W.

E v. - l u t h. Kirche in Groß-Jwauden oder Edsen.
Schule: Ev.-luth. Gemeindeschule in Groß-Jwanden, 

4 W. Lehrer: I. Schetler.
Arzt und Apotheke in Edwahlen.
Vereine: Groß-Jwandenscher gegens. Hilssverein gegen 

Pferdediebstahl, bestät. 6. Okt. 1903. Vorst.: I. Grünfeld. 
82 Mitgliedes.

Betriebe: W a s s e r - M a h l m ü h l e, V/t W. Päch­
ter: Müller Tannenberg. Mahlmühle nebst Spinne- 
r e i und T 0 cke rei.

Forstwirtschaft.
G a r t e n k u l t u r e 11. *
Zuchten: Gestüt: gewöhnliche Landrasse, nur zum 

eignen Bedarfe. Rindviehzucht: gekreuzte Kurifche, 
Angler und Holländer.

Kolouialwarenhdlg. von Ernst Pet.' Plinke, beim Gesinde 
Meesit, 3 W. vom Hose

Sattler Mik. Link im Posen-Ges., Schmied Wiegert im 
Kaupeu-Ges. und Krist. Schmidt in Kalneneek. Schneiderin 
Leismann im Mnzeneek-Ges., Schornsteinfeger Nikl. Geide 
im Walit-Ges., Tischler Jak. Lakstigall im Muzeneek-Ges., 
Stellmacher: Jur Jankowsky im Walz-Ges.

ts* Das Gut ist seit 1817 im Besitze der Familie von 
Heyking.

K l e i n g r u n d b e s 1 tz: Anschke, Tauge sBes.: Mik. Pe- 
trewitz, Tampf-Dreschmaschine), Dserwe, Dubben, Mutzeneek, 
Pohssen, Pautzen, Pladde, Wetzkrohge, Zllnag, Balgall sBes.: 
Ulr. Nomal, Dampf-Dreschmaschine), Bertul, Bikke, Bruh- 
wer lauka, Bruhwer mefcha, Tinne, Dreie und Pahsche, 
Kanpehii solna, Kaupehu leyes, Keire, Klutze, Kupsche, Mee­
sit, Muischarrai, Sahger, Sahtarrai, Sweutul, Swingull, 
Tabbis, Wahlit, Waltet
•oeoeoeoeoeGeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeo
Klein-Jwanden, lett. Mas-Jwandes m., 16 W. von Gol­
dingen,13 W. von der Kirche Goldingen, 2 W. von der Kirche 
Groß-Jwanden, 35 W. vom Bahnhöfe Ugahlen sMoskan-Win- 
dauer Bahn), 35 W. vom Bahnhöfe Hasenpoth sLibau-Hasen­
pother Zufuhrbahn).

Adressen. Post: Für alle Postsendungen über 
Goldingen. Briefpost: täglich. Telegraf: „Goldingen, 
Telefon Klein-Jwanden." Telefon: Zentrale Goldingen. 
Bahn: Ugahlen und Hasenpoth, 35 W. Pferdepost: 
Goldingen.
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Rittergut. Hofsland: 168 D. Acker, 120 D. Wiese, 89 
D. Weide, 300 D. Wald, 21 D. Un land, zusammen 698 Dess.

Besitzer: Evcline und Lskar von Boetticher, seit 
1910. Vertreter der Gntspolizei: £. von Boetticher.

K r o n s b e h ö r d e n in Goldiugen.
Gemeinde: Iwauden, wo auch Gem.-Vertu, und Gem- 

Ger. im Gemeindehause, 6 W.
E v. -l u t h. Kirche in Goldiugen.
Schule: Ev.-luth. Gemeindeschule in Jwanden, 4 W.
Arzt und Apotheke in Schloß-Edwahlen.
Betriebe: Mahlmühle.
Forstwirtschaft.
Z u ch t e- n: Rindviehzucht: schwarz-weiße Holländer. 

Fischzucht: Karpfeuleiche.
•oeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeö
Kalticten, lett Kaltikes m., an der Windau, 6 W. von 
Goldingen.

Adressen. Post: Für alle Postsendungen über 
Goldingen. Briefpost: täglich. Telegraf über Goldin­
gen. Bahn: Stenden sMoskau-Windauer Bahns.

Rittergut. Hofsland: 124 T. Acker, 80 D. Wiese, 
42 D. Weide, 43 T. Wald, 15 D. Unland, zusammen 304 Dess.

Besitzer: Erwin Baron Hctzking, seit 23. April 1910, 
vertritt die Gutspolizei. *.

K r o n s b e h ö r d e u in Goldingen.
G e m e i n d e:Kurmahlen, wo auch Gem.-Verw. und Gem.- 

Ger., 6 W.
E v. - l u t h. Kirche in Goldingen.
Arzt und Apotheke in Goldingen.
Zuchten: Gestüt: Dänische Rasse. R i tl d Vieh­

zucht: Holländer. Fischzucht: Karpfen.
K l e i n g r u u d b e s i tz: Iaunsem al. Jaunarrai, Kaltik. 

•oeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeo 
.Kaulitzen, lett Kaulizes m., grenzt an den Renitenschen See, 
60 W. von Goldingen, 11 W. von der Kirche Frauenburg, 
35 W. vom Bahnhöfe Autz (Bahn Riga-Murawjewo).

Adressen. Post: Für alle Postsendungen über 
Remten sKreis Tuckum). Briefpost: täglich. Telegraf: 
über Remien. Bote 50 Kop. Bahn: Autz, 35 W. Vom 
Bahnhöfe gelangt man mit gemieteten Pferden ans gutem 
Landwege znm Gute. Pferdepost: Frauenburg, 11 W.

Rittergut. Hofsland: 512 T. Acker, 245 D. Wiese, 
67 D. Weide, 351 D. Wald, 42 D. Unland, zusammen 1*217 D.

Besitzer: Heinr. Wilh.' Kerkovius, seit 1881, 
vertritt die Gutspolizei.

K r e i s p o l. in Goldingen, i e d e nsr. in Frauenburg, 
U » t e r s u ch u n g s r. in Goldingen.

Gemeinde: Brotzen. Gem.-Verw. in Brotzen, 10 W., 
Gem.-Ger. in Gaicken, 12 W.

E v. - l u t h. Kirche in Frauenburg.
S^ch u le: Ev.-luth. Gemeindeschule in Berghof-Brotzen,

Apotheke in Remten sKr. Tuckums, 5 W.
Betriebe: Meierei mit Handbetr. Absatz nach 

Riga. Windmühle beim Hofe, Pächter: K. Pohles
Zucht: R i n d v i e h z u ch r: Angler.
Kleinhändler: Jürgen Missiitg, 1 W.
K l e i n g r u n d b e s i tz: Ausehkle, Tahrseneek, Gaische, 

Graweneek kalna, Graweneek leyes, Kihpe, Krohgul, Rulle, 
Warmak, Wetzkaulitz, Zeemat, Zeple.

•oeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoÄoeo 
verklingen und Tobelsberg, lett. Kerklinas und Kokas 
m., am Kerkliugenschen See, 73 W. von Goldingen, 16 W. 
von der Kirche Nen-Autz, 17 W. vom Bahnhöfe Autz sBahn 
Riqa-Murawjewos.

Adressen. Post: Für alle Postsendungen über 
Alt-Autz. Brieipost: Mittwochs und Sonnabends Tele­
graf: über Alt-Autz. Bote 1,50 Rbl. Bahn: Autz 17 
W. Pfe r depost: Frauenburg.

Rittergut, sFideikommiß.) Beiqut: Bächhof. Dobels­
berg liegt im Kreise Tuckum und gehört zum Fideikommiß- 
besitz. Hofsland: 693 D. Acker, 350 T. Wiese, 623 T. Weide, 
914 T. Wald, 132 D. Uuland, zusammen 2712 Dess. 1175 D. 
Bauernland.

Besitzer: Helmut Barou Kleist, seit 1908, wohnt in 
Kerklingen.

Kreispol. und F r i e d e n s r. in Frauenburg.

Gemeinde: Schwarden. Gem.-Verw. und Gem.-Ger. 
in Alt-Schwarden, 6 W.

E v. - luth. Kirche in Kerklingen, beim Hofe, Filiale 
von Reu-Autz, 16 W. vom Pastorate Nen-Autz. Pastor: A. 
von Bahder.

Schule: Ev.-luth. Gemeindeschule.
Aerzte: in Kursiten, 20 W., in Alt-Autz, 17 W. Apo­

theke» in Frauenburg und in Alt-Autz.
Betriebe: Windmühle in Kerklingen.

Sieh auch das Gur Dobelsberg, Kreis Tlrckum.
Kleingrundbesitz: Bertulait, Gubben, Jaunsemm, 

Kanger, Kundsing, Meschapehp, Pumpur, Andulait, Anniht, 
Grawei, Grihwe, Kihse leel, Kihse mas, Laugall 1 und 2, 
Libben, Rumba.
eoeoeoeoeoeoeoeö®oeoeoeoeoeoeoeoeoeoeo
Kimahlen, lett. Kim a hles m.. 9 W. von iKoldingen, 36 W. 
vom Bahnhöfe Ugahlen sMoskau-Windauer Bahn).

Adr ess eu. Post: Für alle Postsenduugen über 
Goldingen. Briefpost: täglich. Telegraf: „Goldingen, 
Telefon Kimahlen". Telefon: Zentrale Goldingen. 
Bahn: Ugahlen, 36 W. Pferdepost: Goldingen, 9 W.

Rittergut. sSieh auch das Gut Feegen.) Hofsland: 
225 D. Acker, 185 D. Wiese, 127 D. Weide, 218 D. Wald, 
47 D. Unland, zusammen 802 Dess.

Besitzer: Fedor Baron Rahden, dim. Kreischef, seit 
1910, wohnt in Kimahlen, vertritt die Gutspolizei.

K r o n s b e h ö r d e n in Goldingen.
Gemeinde: Paddern, wo auch Gem.-Verw. und Gem.- 

Ger., 4 W.
Ev.-luth. Kirche in Goldingen.
Schule: Ev.-luth. Gemeiudeschule in Paddern. Lehrer: 

Brarin.
A r z t, Apotheke und K r a n k e n h a u s in Goldingen.

•oeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeo
Kratzen, lett. Krahtsches in., unweit der Windau, 2 W. 
von Goldingen.

Adressen. Post: Für alle Postsendungen über 
Goldingen. Telegraf: über Goldingeu. Bote 20 Kop. 
Pferdepost: Goldingen.

Rittergut. sFideikommiß.) Hofsland: 136 D. Acker, 
74 D. Wiese. 30 T. Weide, 21 D. Wald, 6 D. Unland, zu­
sammen 267 Dess.

Besitzer: Wilhelm Baron Hahn, seit 1903. wohnt 
in Schnepeln. Arrendator: Fritz Fahrenhorst, seit 1902, 
wohnt in Kratzen. Förster: Lehmann, seit 1896, wohnt in 
Schnepeln.

K r o n s b e h ö r d e n in Goldingen.
Gemeinde: Paddern, wo die Gem.-Verw., 5 W.
E v. - l n t h. Kirche in Goldingen.
Schule: Ev.-luth. Gemeindeschule in Paddern, 4 W.
Arzt und Apotheke in Goldingen.

•oeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoec 
Grost-Kreslen, lett Leel Krehsles m., am Bache gleichen 
Namens, 18 W. von Goldingen, 10 W. von der Kirche Ka- 
billen sKr. Talsen), 38 W. vom Bahnhöfe Stenden sMoskau- 
Windauer Bahn).

Adressen. Post: Für alle Postsendungen über 
Goldingeu. Briefvost: täglich. Telegraf über Goldin- 
gen. Bote 1,80 Rbl. Bahn: Stenden. 38 W. Vom Bahn­
höfe ist das Gut mii Fuhrleuten auf guter Landstraße in 
4—5 Stunden zu erreichen. Pferdepost: Goldingen, 
18 W.

P r i v a t gut. 780 Sofft Hofsland, 360 Sofft. Acker, 
300 Sofft. Wiese, 90 Sofft. Wald.

Besitzer: Arved Joh.' Mitschke, seit 1899, wohnt 
auf dem Gute und in Riga, Marstallstr. 32. Verwalter: 
Karl Petzholz.

K r o n sb e h ö r d e n in Goldingen*. '
Gemeinde: Rönnen, wo auch Gem.-Verw. und Gem- 

Ger., 15 W.
E v. - l u t h. K i r che in Kabillen sKreis Talsen).
Schule: Ev.-luth. Gemeindeschule in Grauduppen, 10 W.
Arzt und Apotheke in Kabillen.
8®' Groß-Kreslen war 1877 ein Beignt von Grauduppen. 

Fn früheren Fahren soll das Gut zu Kabillen sKreis Tal- 
seii) gehört haben, weshalb es sich noch heute zur Kirche Ka­
billen hält.
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•oeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeo 
Kumbern, lett. Kumbru in., 45 W. von Goldingen, 15 W. 
von der Kirche Luttringen, 4 W. von der Kirche Frauenburg, 
44 W. vom Bahnhöfe Autz (Bahn Riga-Murawjewo).

Adressen. Post: Für alle Postsendungen über 
Frauenburg. Briefpost: täglich. Telegraf: über Frau­
enburg. Bahn: Autz, 44 W. Vom Bahnhöfe gelangt man 
mit Postpferden oder Fuhrleuten in 6—7 Stunden zum 
toute. Pferde p^ost: Frauenburg, 4 W.

Besitzer: Tie .Krone. 232 Dess. Hofsland. A r r e n - 
dator: Jak. Jacobson, seit 1901.

Kreispvl. in Goldingen, F r i e d e n s r. in Frauenburg, 
U n t e r s n ch u n g s r. in Goldingen.

Gemeinde: Luttringen. toem.-Verw. und Gem.-Ger. 
im dortigen Gemeindehause, 5 W. Armenhaus in Kiimbern.

E v. - l n t h. Kirchen in Franenburg und Luttringen.
Schulen: Ev.-lnth. Gemeindeschulen in Luttringen, Î4 W.

Lehrer: Karl Aboling; in Frauenburg, 4 W. Lehrer: Rudsit
Arzt und Apotheke in Franenburg.
Zuchten: R i n d v i e h z n ch t: Angler. Schweine­

zucht: Iorkshire. Schafzucht: gewöhnliche.
•oeoeoeoeoeoeoeG®o»oeoeoeoeoeoeoeoeoeo 
.Kunden, lett. Kundes m., 20 W. von Goldingen, 7 W. 
von der Kirche Lippaicken, 5 W. von der Filialkirche Schne- 
peln, 22 W. vorn Bahnhöfe Hasenpoth sLibau-Hasenpother 
Zufnhrbahn).

Adressen. P o st: Für alle Postsendungen über 
Gvldingen. Briefpost: Dienstags und Freitags. Tele­
graf: über Goldingen. Bote 2 Rbl. Bahn: Hasenpvth, 
22 W. Vom Bahnhöfe gelangt man mit Fuhrleuten auf 
guten Wegen in zwei Stunden zum toute. Pferde- 
p o st: Gvldingen, 20 W.

Rittergut. sM a j o r a t.) Beigut: Libbingen. Hofs- 
larrd: 382 D. Acker, 230 T. Wiese, 159 D. Weide, 591 D. 
Wald, 18 T. UIrland, zusammen 1380 Dess.

Besitzer: Friede. Friede.' Freih. v. d. Osten- 
Sacken, seit 1894, wohnt in Wangen. Bevollmächtig-- 
t e r: Theodor Baron Fircks, seit 1909, wohnt in Wangen, 
vertritt die Gutspolizei. Förster: Groth, seit 1900, 
wohnt in Kunden.

K r o n s b e h ö r d e n in tooldirrgen.
Gemeinde: Planetzen. toem.-Verw. und Gem.-Ger. in 

Planetzen, 21 W.
E v. » l ri t h. Kirche in Lippaicken.
Schule: Ev-luth. Gemeindeschule in Willgahlen, 6 W.
Betrieb: Ziegelei, 2 W.
Zuchten: Fischzucht: Karpfen.
ts1 Das Gut ist seit 1850 im Besitze der Familie von 

der Osten-Sacken.
K l e i n g r u ,i d b e s i tz: Balgahl, Ehwert, Jahke, Jaun- 

arrai, Jvhrge, Kalney, Mnndezeem, Podolsky, Recke, 
Tschampe, Tschanne, Wahnie.

•oeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeGeoeoeoeoeo 
.Kurmahlen, lett. Kurmahles ul, 5 W. von Goldingen, 
50 W. vom Bahnhöfe Stenden sMoskan-Windauer Bahn), 32 
W. vom Bahnhöfe Hasenpoth sLibau-Hasenpother Zrisnhr- 
bahn).

Adressen. Psost: Für alle Postsmdungen über 
Goldingen. Briespost: täglich. Telegraf: „Goldingen, 
Telefon Kurmahlen". Telefon: Zentrale Goldingen. 
Bahn: Stenden, 50 W., Hasenpoth, 32 W. Fuhrleute sind 
stets auf dem Bahnhöfe zu haben. Pferdepost: Goldin- 
gen, 5 W.

Rittergut. Beigiiter: Neu-Kurmahlen und Bergfeld, 
san Bauern' verpachtet). Hofsland: 146 D. Acker. 253 D. 
Wiese, 47 D. Weide, 1109 T. Wald, 67 D. lliiland, zusam­
men 1622 Dess.

Besitzer: Silvio .Karl' Broedrich, seit 1909, wohnt 
in Sessilen über Franenburg. Genera lbevollmäch- 
tinter: Waldemar Broedrich, seit 1910, wohnt in Kurmah­
len S b e r v e r w a l t e r : Mimier. Verwalter : Ernst 
Wallner, seit 1911.

K r o n s b e h v r d e n in tooldingen.
Gemeinde: Kiirmahleii, zusammeiigezogen aus den Ge­

meinden Kurniahlen, torünhof, >lalticken, Pelzen, Tauerkäln, 
Feldhof, Charlottenruhe, Eckhvf und Ernsthof.

Ev.-luth. Kirche in tooldingen.
Schule: Lettische Gemeiiideschnle, 3 W. Lehrer: Grunberg.

Arzt und Apotheke in Goldingen.
Vereine: Bieiienzuchtverein in Knrmahlen. Leiter: 

Seemann. Kurmahlensche Hofskapelle. Leiter und Kapell­
meister: Morich. Oberleiier: Wold. Broedrich.

Betriebe: Molkerei auf dem Hofe. Absatz nach 
toolbiiigen. W i n d - T u r b i n e n m ü h l e auf dem Hofe. 
Wasser-Sägemühle auf dem £>ofe. Torfsti ch. 
1 W. vom Hofe.

Zuchten: G e st ü t nur zum eignen Bedarfe. Rind- 
viehzucht: Vollblut-Ostfrieseii. Schweine-, Ge­
flügel- und Bienenzucht.

Kleingrundbesitz: Kiiigut, Menge, Ahdiiig, Ahpe, 
Rruhne, Grausduppe, Gubbe, Jukke, Knubbe, Krautsche, Lesch- 
keiieet, Lnhke, Muischarrai, Mundezeem, Rulle, Runge, Segle, 
Sihle, Slohke, Smilteneek, Suhreneek.

eoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeo 
Kursitcn-Pastorat, lett Kursischu mahz. m., 74 W. von 
Goldingen, 34 W. vom Bahnhöfe Autz und 31 W. vom 
Bahnhöfe Ringen sBahn Riga-Murawjewo).

Adressen. Post: Für alle Postsendungen über 
Franenburg. Briefpost: Mittwochs und Sonnabends. Te­
legraf: über Frauenburg. Bahn: Ringen: für Personen 
Ält-Autz, weil in Ringen feine Fahrgelegenheit ist. Vom 
Bahnhöfe Autz gelaugt man mit Fuhrleuten auf guten Wegen 
in 3—4 Stunden zum Pastorate. P f e r d e p o st: Frau.cu- 
burg, 18 W.

Pastorats-Widme. 750 Dess. Hofsland. Zlrren- 
dator: Janis Ruizen, seit 1905, wohnt im Pastorate. Ver­
treter der Gutspolizei: Ter Pastor.

K r e i s p o l. und F r i e d e n s r. in Frauenburg.
Ev. - luth. Kirche in Knrsiteii, vom Pastorate 4 W., 

das Pastorat 6 W. vom Gute. Pastor: Theodor .Karl' 
Ramolin, geb. 19. Mai 1861, ord. 19. Mürz ,1895, seit 
12. Sept. 1905 in Kursiten. Küster: Karl Kuse. Kirchenvor­
steher: Fr. Baron torotthust. Filialkirche in Alt- 
Schwarden, V-i W. vom tonte, 12 W. vom Pastorate. 
Küster: Joh. Schönbrunn.

E i n g e p f a r r t zu K u r s i t e u: Die Krons- 
güter: Kursiten nebst Kroiisforstei, Slaktern; zu Alt- 
Schwarden: Die Privat güt er: Alt-Schwarden 
(nur der Hof), Jumpraweeten (Kr. Tuckum): Die Krons- 
qüter: Alt-Schwarden, Ren-Schwarden, £ entfern, Krons- 
sorstei Schwarden.

Gemeinde: Kursiten, wo auch 6)em.-Verw. und Gem.- 
Ger., 4 W. Armenhaus in Schwarden, 10 W.

Schulen: Ev.-luth. Gemeindeschule, 1 W. Lehrer: I. 
Zehrs, R. Meise und P. Waldmann. 2-klass. Ministerschule 
in Kursiten. Privatschiile im Tadsigesinde, 12 W. Lehrerin: 
M. Minster.

Arzt: Dr. I. Auster, Olemeindearzt, seit 1910. in Kur- 
siten-Küsterat, 4 W. Apotheke bei der Kirche, 4 W. 
Besitzer: P. Porochow. Hebamme in Kursiten und 
Schwarden.

Vereine: Kursitensche Sparkasse. Gesangverein. Schwär- 
denscher gegens. Feuervers.-Verein. Schwardenscher Bil- 
dnngsverein.

eoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeo
Kursiten, lett. Kürsischu m., an der Landstraße Muraw- 
jewo-Essern-Franenburg, 70 W. von tooldingen, 2 W. von 
der Kirche Kursiten, 26 W. vom Bahnhöfe Ringen, 28 W. 
vom Bahnhöfe Murawsewo (Bahn Riga-Murawjewo).

Adressen. Post: Für alle Postsendungen über 
Frauenburg. Briefpost: täglich. Telegraf: über Frauen­
burg. Bote 1,65 Rbl. Bahn: Ringen, 26 W., Murawjewo 
28, W. Am Bahnhöfe Ringen keine Fahrgelegenheit. 
P f e r d e p o st : Franenburg, 18 W.

Besitzer: Tie «Krone. Beigüter: Akmendiir u. Pluren. 
Im Ganzen 860 Dess. Hoss- und 7987Dess. Bauernland 
A r r e ndator: Albert Gottlieb' Warnecke, wohnt in Kur- 
fiten, vertritt die Gutspolizei, dessen Gehilfe: Friedr. Dakter.
Förster: Rik Jewgraf' Pominow.
Kreispvl und Friedensr. in Frauenburg.
1. A k z i s e v e r w. - B e z. in Fraiiendiirg.
Gemeinde: Kursiten, zusammeiigezogen aus den Gemein­

den Kursiten, Bresilgen und Slottern. toem.-Verw und 
toem -toer. in Kursiten, 2 W. vom Hofe.

Ev.-luth. Kirche in Kursiten.
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Schulen: Ev-luth. Gemeindeschule in Kursiieu, 5 W., 
Lehrer: I. Zehrs, R. Meija und P. Waldmann. Minister­
schule, 5 W.

Arzt: Dr. med. Jul. Auster. Gemeindearzt, seit 1910 im 
Küsterat. Ap othere seit 20 Jahren beim Hofe. Besitzer: 
Pet. Porochow.

Verein: Gesangverein. Präses: Manhies Briksche. 60 
Mitglieder. *

Betriebe: Hofs-Meierei. Bes. : A. Warnecke. 
M a h l m ü h l e. Bes. : A. Warnecke. Windmühle. Päch­
ter: W. Reidemann. Brauerei mit Dampfbetr. Be­
sitzer: A. Warnecke. Absatz nach Kurland und nach dem Kow- 
noschen Gouv. Bierverkauf jährl. 40 000 Wedro.

Zuchten: Gestüt: Laudrasse. Rindviehzucht: 
Ostfriesen. Schweinezucht: Iorkshire. Geflügel­
zucht: Langshau. Fischzucht: K arpfen. Bienen­
zucht: Kaukasische.

Baiiernw.-Hdlg. von Dav. Wedick auf den: Hofe.
Schmied: I. Wihtin. Schneider: Skaris. Maurer: Bur­

meister.
Jahrmarkt: am 12. September.
Klei-ngrund b e J i g : Subre 84.eoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeo 

"ftursiten-Forstei, Ictt. Kürsifchu meschaknnga m., e i n ge- 
pfarrt zur Kursitenschen Kirche.

Adressen. Post: Für alle Postsendungen über 
Frauenburg. Telegraf: über Frauenburg. Bote 2 Rbl. 
P f e r d e p o st : Fraueuburg.

Besitzer: Die ft tone. 113,7O Des'. Hofsland in Nutz­
nießung des Oberförsters Kolt.-Assessor N. E. Pominow. 
Forstqehilfe: Gawrilow.eoeoeoeoeoeceoeoeoeöeoeoeoeoeoeoeoeoeG 
Laschuppen, leit. Laschupes m., an der Bereinigung des 
Baches Laschuppe mit dem Bache Krimhilde, 44 W. von 
Goldingen, 14 W. von der Kirche Frauenburg, 54 W. vom 
Bahnhöfe Autz (Bahn Riga-Murawjewo).

Adressen. Post: Für alle Postsendungen über 
Frauenburg. Briefpost: täglich. Telegraf: über Fraueu­
burg. Bote 1,60 Rbl. Bahn: Autz, 54 W. Pferde- 
p o ft: Frauenburg, 14 W.

Besitzer: Die ft tone. 136 Dess. Hofsland, davon 106 
Dess. kult. Fläche, 30 Dess. Weide. Arren dator: Otto 
Edel, seit 1904, wohnt in Laschuppen.

K r e i s p o l. in Fraueuburg, F r i e d e u s r. und U n t er­
such u n g s r. in Goldingen.

Gemeinde: Luttringen. Gem.-Berw. und Gem.-Ger. in 
Laschuppen, 5 W.

E v. - l u t h. Kirche in Frauenburg.
Schule: Ev.-luth. Gemeilideschule in Luttringen, 14 W.
Zuchten: G e st ü t: Einheimische. R i n d v i e h z u ch t: 

Landrasse und Holländer-Kreuzung. Schweinezucht: 
Landrasse. Schafzucht: Landrasse.

*37 Laschuppen ist sehr schön gelegen, am steilen Flußufer 
und umringt von alten, Tannenwalde, dem Schrundenschen 
Kronsforste.
•oeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeo 
*Lemsern, lett. Lernst ras m., am Zezernschen See 03 Q.- 
W. groß). 62 W. von Goldiugen.

Adressen. Post: Für alle Postsendungen über 
Frauenburg. Telegraf über Fraueuburg. Bote 1 Rbl.

Besitzer: Tic Krone. 160,65 Dess. Hofs- u. 409,09 
Dess. Bauernland. Arren dator e: Eine Gruppe Bauern, 
bis 1916.

Kreispol. in Goldingen, Friedensr. in Frauen­
burg.

Gemeinde: Zezeru. Gem.-Verw. und Gern.-Ger. in 
Frauenburg, 12 W. Armenhaus daselbst.

E v. - l u t l>. Kirche in Alt-Schwarden, 4 W., Filiale v. 
Kursiten. Küster in Alt-Schwarden: Joh. Schönbrunn. Pa­
storat Kursiten von Lemsern 20 W., von der Kirche Alt- 
Schwarden, 12 W.

Schule: Ev.-luth. Gemeindeschule in Zezern.
A r z t und Apotheke in Frauenburg.

•©•oeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeöeoeoeoeoeoeo 
LiPPailken-Pastorat, lett. Lipaiku mahz. m., 21 W. von 
Goldingen, 19 W. vom Bahnhöfe Hasenpoth sLibau-Hasen- 
pother Zufuhrbahn).

Adressen. Post: Für alle Postsendungen über 
Goldingen. Briespost: Dienstags und Freitags. Tele­

graf: über Goldiuaen. Bote 2 Rbl. Bahn: Hasenpoth, 
19 W. Vom Bahnhöfe gelangt man mit Fuhrleuten aus 
guten Wegen in zwei Stünden zum Pastorate. Pferde- 
p o ft: Hasenpoth, 18 W.

P a st o r a t s ° W i d m e. 70 Dess. Hofslaud, davon 27 D. 
Acker, 10 Dess. Wald, 135 Tess. (4 Gesinde) Bauernland.

Kronsbehörden in Goldingen.
E v. - l u t h. Kirche in Lippaicken. % W. vom Pasto­

rate. Pastor: Fedor Groening, geb. 29. Juli 1862, 
ord. 18. Febr. 1890. Küster: Christ. Strauß. Kirchenvor- 
steher: F. Baron Grotthuß. Filialkirche: Schnepeln.

Eingepsarrt: Die Freidörferder Kuri­
schen Könige: Kurschköuig, Kaleizeem, Seemeln, Plike- 
zeem. Die Privatgüter: Kunden und Libbingen, Will- 
gahleu, Jahteln, Marren, Planetzen, Grünhof, Plattgalln, 
Schnepeln. Die Kron sgü ter: Bassen sKr. Hasenpoth), 
Warduvpen, Turlau. Die Forst ei: Turlau sKr. Hasen- 
porhl.

Gemeinde: Turlau.
Schule: Ev.-luth. Gemeilideschule in Turlau, % W. Mi» 

nisterschule in Willgahlen.
ssr In den Kirchenfenstern die Wappen der 4 Freidörfer. 

Jedes Dorf besitzt noch seine Belehnungsurkunde.
K l e i n g r n n d b e s i tz: Bersche, Dadsing, Landserei, 

Ohrsak.eoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeo
Luttringen-Pastorat, leit. Lutrinu mahz. m., 35 W. von 
Goldingen, 45 W. vom Bahnhöfe Stenden sMoskan-Windauer 
Bahn).

Adressen. Post: Für alle Postsendungen über 
Frauenburg. Briefpost: dreimal wöchentlich. Telegraf: 
über Frauenburg. Bote 2 Rbl. Bahn: Stenden, 45 W. 
Pferdepost: Frauenburg, 20 W.

Pastorats-Widme. 600 Lofst. unverk. Hofsland, 
etwa 300 Lofst. Acker, 700 Lofst. unverk. Bauernland.

K r e i s p o l. und Friedensr. in Frauenburg.
E v. - lu t h. K i r ch e in Luttringen, 34 W. vom Pasto­

rate. Pastor: Adolf Brieling, geb. 23. Juni 1874, vrd. 
21. Nov. 1904, seit 25. April 1909 in Luttringen. Küster: 
Pet. Schkutte. Kirchenvorsteher: Fr. Baron Grotthuß- 
Goldingen.

Eingepsarrt: Tas Privatgut: Neuhof. D i e 
K r o u s g ü t e r.Luttringen, Kumbern (nur die Bauernschaft), 
Oscheneeken, Sahtingeu.

Gemeinde: Luttringen. Gem.-Verw. und Gem.-Ger. 
in Luttringen, 10 W. Armenhaus in Kumbern, 16 W.

Schulen: Ev.-luth. Gemeindeschule in Luttringen, 5 W., 
Lehrer: Aboliii: in Neuhof, 1 W. Lehrer: Gustav Lasis.

Arzt und Apotheke im Flecken Frauenburg.
Verein: Luttriugensche Sparkasse.
Zuchten: R i n d v i e h z u ch t: Reinblut - Holländer. 

Schweinezucht: Reinblut-Dorkshire. Geflügelzucht: 
gelbe Orpington-Hühner.
•oeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeo 
Luttringen, lett. Lutrinu m., 40 W. von Goldingen, 10 W. 
von der Kirche Luttringen, 50 W. vom Bahnhöfe Autz (Bahn 
Riga°Murawje>vo).

Adressen. Post: Für alle Postsendungen über 
Frauenburg. Briefpost: dreimal wöchentlich. Telegraf: 
über Frauenburg. Bote 1 Rbl. Bahn: Autz, 50 W. 
Vom Bahnhöfe gelangt man mit Postpferden oder mit Autz- 
schen Fuhrleuten auf guter Landstraße in 5—6 Stunden zum 
Gute. Pferdepost: Frauenburg, 10 W.

Besitzer: Tie Krone. Beigut: Kirmhof. 708,03 Dess. 
Hofsland. Arrendatorin: Marie Edel, seit 1901.

Kreispol. in Fraueuburg.
Gemeinde: Luttringen, zusammengezogen ans den Ge­

meinden Luttringen, Kumbern, Luttringen-Past., Laschuppen, 
Sliiken, Neuhof. Oscheneeken, Kanzlern-Ges. " (Schrunden- 
Unterforstei), Behtin, Gallmann, Tsenne und Tschabe, Schriin- 
den-Forstei; Ges.: Jrbe, Pischuk, Ripeln. Gem.-Verw. und 
Gem.-Ger. in Ltittringeu, 1 W. vom Hofe.

Ev.-luth. Kirche in Luttringen.
Schule: Ev.-luth. Gemeindeschule, 6 W., Lehrer: Aboliu.
Arzt und Apotheke im Flecken Frauenburg.
Verein: Litttringeiische Sparkasse.
Zuchten: Pferde-, Rindvieh-, Schweine-, 

Schaf- und Geflügelzucht.
oeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoe 
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•oeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeo 
^Mangen, tett. Mangenes m., am rechten Ufer der Windau, 
14 W. von (Kolbingen, 3 W. von der Mündung der Abau.

Adressen. Post: Für alle Postsendungen über 
Goldingen. Bote 1,40 Rbl. Pferdepost: Goldingen.

Rittergut. Hofsland: 176 D. Acker, 35 T. Wiese, 30 
D. Weide, 410 D. Wald, 26 D. Unland, zusammen 677 Test.

Besitzer: Fedor Baron Rahden
Gemeinde: Paddern.
E v. - l u t h. Kirche in Goldingen.
Betriebe: Wassermühle. Molkerei.

•oeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeo
Marren, lett. Mares m., von zwei Keinen Bachen begrenzt, 
23 W. von Goldingen, 5 W. von der Kirche Lippaicken, 
16 W. vom Bahnhöfe Hasenpoth (Liban-Hasenpother Zufuhr­
bahn).

Adressen. Post: Für alle Postsendungen über 
Hasenpoth. Briefpost: zweimal wöchentlich. Telegraf: 
„Hasenpoth, Telefon Marren". Telefon: Zentrale Hasen­
poth. Bahn: Hasenpoth. Vom Bahnhöfe gelangt man mit 
gemieteten Pferden (Zweispänner 3 Rbl.) aut guten Wegen 
in Stunden zum Gute. Pferdcpost: Hasenpoth, 16 W.

Rittergut. Beigüter: Bächhof, Mester, Oralden, Jung- 
richshof. Hofsland: 464 D. Acker, 161 D. Wiese, 56 D. 
Weide, 277 D. Wald, 36 D. Unland, zusammen 994 Dess.

Besitzer: Karl Karl' Baron Grotlhutz, seit 1909, 
vertritt die Gutspolizei. Verwalter: Friedr. von Krogh.

K r o n s b e h ö r d e n in Goldingen.
Gemeinde: Planetzen, wo auch Gem.-Verw. und Gem.° 

Gericht.
Ev.-luth. Kirche in Lippaicken.
Schulen: Ev.-luth. Gemeiudeschule in Planetzen, 5 W.

Ministerschule in Willgahleu, 7 W.
Arzt und Apotheke in Goldingen, 23 W.
Betrieb: Molkerei. Milchverkauf nach Goldingen.
W i n d m ii h l e.
G a r t e n k u l t u r e n.
Zuchten: Gestüt: Landrasse un5 russ. Steppenpferde. 

Rindviehzucht: Angler und Ostfrieseu. Schweine-, 
Schaf- und Geflügelzucht. Fischzucht: Karpfen. 
Bienenzucht.

Bauernw -Hdlg. von Frau Jakobsohn, auf dem Hofe.
K l e i n g r u n d b e s i tz: Mantsche, Kalne, Wetz-Mester, 

Bruhne, Wihrul, Luhke (Wassermühle).
•oeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoecs 
Muifchizeem-Pastorat, irrt. Gaiku mahz. m., 51 W. von 
Goldingen, 11 W. von der Kirche Remten, 51 W. vom 
Bahnhöfe Autz (Bahn Riga-Murawjewo).

Adressen. Po st: Für alle Postsendungen über 
Frauenburg. Briefpost: Mittwochs und Sonnabends. Te­
legraf: über Frauenburg. Bote 1,10 Rbl. Bahn: Autz, 
51 W. Vom Bahnhöfe gelangt man mit Postpferden ans 
guten Wegen in 6 Stunden zum Pastorate. Pferdepost: 
Frauenburg, 11 W.

Pastorats-Widme. 103 Dess. unverk. tèwssland, 
105 Sofft, kult., 20 Lofst. Wald.

E v. - l u t h. Ä i r che in Muischazeem, U/s W. vom Pa­
storate. Pastor: Wilh Mühlenvorff, geb. 19. Nov. 
1850, ord. 3. Febr. 1891. Küster: Skrabe. Kirchenvorste­
her: Theasil Baron Roenne-Alt-Satticken. Filialkirche: 
Remten, (Kreis Tnckum).

Eingevfarrt: Die Privatgüter: Gaiken, Groß- 
Satticken, Frauenburg-Forstei, Remten (Kreis Tnckum), Alt- 
Satticken.

Schulen: Ev.-luth. Gemeindeschule in Gaiken, 3 W. 
Lehrer: Skrabe; in Remten, 4 W., Lehrer: Goldmann.
•öeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoooeo
^Mnndiken, fett’ MundikeneS in., 12 W. von Goldingeu.

Adressen. Post: Für alle Postsendungen über 
Goldingen. Telegraf: über Goldingeu. Bote 1,20 Rbl.

P r i v a t g n t. Hossland: 30 T. Acker, 47 D. Wiese, 10 
D. Weide, 33 D. Wald, 1 T. Unland, zusammen 121 Dess.

Besitzer: Feannot Girgensohn, seit 1882
Kronsbehörde n in Goldingen.
Gemeinde: Wormeu, wo 10 W. v. Mundikeu Gem.- 

Verw. und Gem.-Ger.
Ev.-luth. Kirche in Goldingeu.
Arzt und Apotheke in Goldingeu.

•oeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeo 
Rabbcn, lett. Rabes m., am Rabbenschen See und ian der 
Windau, 3 W. von der Kirche Schleck, 16 W. von der Kirche 
Goldingeu, 26 V. vom Bahnhöfe Ugahlen, (Moskau-Win- 
dauer Bahn).

Adressen. Post: Für alle Postsendungen über 
Goldingen. Briespost: Ank.: Dienstags und Freitags, 
916g.: Montags und Donnerstags. Telegraf: über Gol- 
dingen. Bote 1,20 Rbl. Bahn: Ugahlen, 26 W. Vom 
Bahnhöfe ist das Gut mit Fuhrleuten auf guten Wegen in 
3 Stunden zu erreichen. Dampferverbindung: 
zwischen Windau und Goldingeu, aber nicht immer. Halte­
stelle: Rabben. Pferdepost: Goldingen, 16 W.

Rittergut. Beigüter: Berghof, Waldhof und Mühl­
hausen. Hofsland: 158 D. Acker, 30 T. Wiese, 35 D. Weide, 
529 D. Wald, 121 D. Unland, zusammen 873 Tess. Mühl­
hausen: 21 D. Acker, 10 D. Wiese, 18 D. Weide, 203 D. Wald, 
10 D. Unlaud, zusammen 262 Dess.

Besitzer: Emmerich Friedr ’ Baron Lffenberg, 
seit 1903, wohnt in Rabben, vertritt die Gutspolizei.

K r 0 n s b e h ö r d e n in Goldingen.
Gemeinde: Paddern, wo auch Gem.-Verw. und Gem.- 

Ger., 8 W. von Rabben.
Ev.-lu-th. Kirche in Goldingen.
Schulen in Goldingeu.
Arzt und Apotheke in Goldingen, 16 W.
Betrieb: Erdfarbenfabrik.
ta* Am Hofe Rabben Reste einer alten Ritterburg; ein 

großer Kanal, der 2 Seen vereinigt. An der Windau eine 
alte Schanze. Im Rablwnschen Gebiete Reste einer Let- 
teuburg.

K l e i n g r u n d b e s i tz: Tauge, Paure, Pilskaln leyes. 
•oeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeo 
Reedern, lett. Rcedres m., 33 W. von (Kolbingen, 13 W. 
von der Kirche Schrunden.

Adressen. Poft: Für alle Postsendungen über 
Schrunden. Briefpost: Tonnerstags und Sonntags. Tele­
graf: über Schrunden. Bote 1,50 Rbl. Bahn: Hasen- 
poth.

Rittergut. Hofsland: 142 D. Acker, 99 T. Wiese, 
47 D. Weide, 222 D. Wald, 14 T. Unland, zusammen 524 D.

'Besitzer: Silvio Kart' Brocdrich, seit 1910, wolmt 
in Sessilen über Frauenburg. Generalbevollmäch­
tigter: Wold. Karl' Broedrich, wohnt in Kurmahlen. 
A r r e n d a t 0 r e: Bauern.

5t r 0 n s b e h ö r d e n in Goldingeu.
Gemeinde: Ranken, wo 11 W. von Reedern Gem.-Verw. 

und Gem.-Ger.
Ev.-luth. Kirche in Schrunden.
Schule: Ev.-linst Gemeinoeschule in Ranken, 14 W., 

Lehrer: Spehkain.
A r z t und Krankenhaus in Goldingen. Apotheke 

in Schrunden.
Betrieb: W a s s e r mühl e. Pächter: E. Hoffmann.
Jahrmarkt: am 1. September.eoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeo

Neuhof, lett. Jauua m., an der hier entsvringenden Ehde, 
leinem Nebenflüsse der Windau), 37 W. von Goldingen, 
2 W. von der Kirche Luttringen, 43 W. vom Bahnhöfe 
Stenden lMoskau-Wiiidauer Bahn).

Adressen. Post: Für alle Postsendungen über 
Goldingeu oder Frauenburg. Briefpost: täglich. Tele­
graf: „Remten, Telefon Neuhof". Telefon: Zentrale 
Remten (Kreis Tnckum). Bahn: Steuden, 43 W. Vom 
Bahnhöfe gelangt man mit gemieteten Fahrzeugen auf guten 
Wegen in 4—41Z? Stunden zum Gute. Pferdepost: 
Frauenburg, 21 W.

Rittergut. Beigüter: Berghof, Palitzen und Rosen- 
beck. Hoflageu: Wegge, Tschukkur und Leeknin. Hofsland: 
711 D. Acker, 455 D. Wiese 69 D. Weide, 467 D. Wald, 
110 T. Unland, zusammen 1812 Test. Palitzen: 182 D. Acker, 
125 D. Wiese. 89 D. Weide, 29 T. Wald, 10 D. Unland, 
zusammen 435 Tess. Bauernland: 5166 Lofst. verk. und 
374 Lofst. unverk.

Besitzerin: Elis Wilh.' Fürstin Lieven, geb. Ba- 
ronesse Hahn, seit 1902, wobnt in Neuhof. Bevollmäch- 
t i g t er: Wilh. Alex. Fürst Lieven, seit 1902, wohnt in 
Neuhof, vertritt die Gutspolizei. Verwalter: Ed. Kir- 
stein, seit 1906.
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K r e i s p o 1. in Frauenburg, Friede ifl» t. und Unter»! 
s u ch u n g s r. in Goldingen.

Gemeinde: Luttringen, wo auch Gem.-Verw. und Gem.- 
Ger., 11 W.

E v. - l u t h. K i r ch e in Luttringen. Pastorat Luttringen, 
1 W. von Neuhof.

Schule: Ev.-luth. Gemeindeschnle in Nenhof, 3 W., Leh­
rer: I. Laßmann.

Arzt nnd Apotheke in Frauenburg, 21 W.
Verein: Luttringensche Sparkasse.
Betriebe: Käserei aus dem Hofe. Pächter: I. 

Lahzis. Tilsiter Käse. D a m p f - M a h l m ii h l e auf dem 
Hofe zum eignen Bedarfe. Windmühle nnd T o ck e r e i 
mit Wasserbetr. auf dem Beigute Palitzen. Pächter: Ernst 
Pannewitz. Ziegelei auf dem Haupthofe. Ziegelsteine, 
Trainröhren und Dachpfannen. Leiter: Nndde.

Zuchten: Gestüt: schwerer dänischer Arbeitsschlag. 
Hauptstation des Goldingeuscheu landwirtsch. Vereins. 
Rindviehzucht: schwarz-weiße Ostfriesen. Schwein e- 
z u ch t: Dorkshire. Schafzucht: Shropshiredowu. G e - 
ilügelzucht: Wpaudottes-Hühuer und Enten.

Bauernw.-Hdlg. von Sacks beim Kruge, 6 W. .
Krug: Dreimannskrug, 6 W.
K le i u g r u n d b e s i tz: Brinkit 25, Brinkit 26, Brinkit 

27, Ehrpaliü 29, Garschel 11, Garschel 12, Gluhde 15, 
Gluhde 16, Iutze 8, Kauueueek 32, 33, Kauueueek 34, Keppal 
9. Kevpal 10, Kihse 28, Lenzenhof, Kurtenhof, Lahzekahje 3, 
Lahzekahje 4, Lunte 20, Lunte 21, Neeka 35, 37, Neeka 36, 
Pußleite 17. 18, Pnßleite 19, Rihknt 22, Rihknt 23, Rih- 
knt 24, Sckniber 30, Schuber 31, Sehne 13, Sekme 14, 
Tschlikkur 38, Unuiküll, Wegge 1, Wegge 2, Willii 5, Wil­
li t 6, Seefnin Orellen, Rösenbeck.
oeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoooeoeoeoeoeoeoe 
Neuhof, lett Fauna m., an der Abau, 19 >W. von Gol-- 
dingen, 4 W. von der Kirche Rönnen, 24 W. vom Bahnhöfe 
Stenden (Moskau-Windauer Bahn).

Adressen. Post: Für alle Postsendungen über 
Groß-Rönnen. Briefpost: täglich. Telegraf: über Gol­
dingen oder Stenden. Bahn: Stenden, 24 W. Vom Bahn­
höfe gelangt man mit Fuhrleuten, die stets zu haben sind, zum 
Gute. Pferdepost: Groß-Rönnen, 4 W.

.Besitzer: Die Krone. Ehern. Beigut von Rönnen.) 
260 Dess. Hofsland. Arrendatvr: Otto Neumann,, seit 
1901, wohnt in Neuhof.

Krousbehördeu in Goldinqen.
Gemeinde: Rönnen, wo auch Gem.-Verw und Gem.- 

Ger., 4 W.
Ev.-luth. Kirche in Rönnen.
Schule: Ev. » luth. -Gemeindeschnle in Groß - Rönnen, 

3 W.
Apotheke in Rönnen, 4 W.

In der Nähe des Gutes ein Burgberg (Pilskalu).
•oeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeo 
"Neuhof, lett fen. Skrundas-Fauna m., 42 W. von Gol- 
dingen, 7 W. von der Kirche Schrunden, 31 W. vom Bahnhöfe 
Murawjewo (Libau-Romuger Bahn).

Adressen. Post: Für alle Postsendungen über 
Schrunden. Briefpost: Sonntags. Telegraf: über 
Schrunden. Bote 70 Kop. Bahn: Murawjewo, 31 W. 
Pferdepost: Schrunden.

Besitzer: Die Krone. (Ehern. Beigut von Schrunden). 
215 D. Hofsland.

Kreispol. in Goldinqen, Friedens!, in Frauenbnrg. 
Gemeinde: Schrunden. Gem.-Verw. und Gem.-Ger. 

in Schrunden. 6 W. Armenhaus daselbst, 1 W. von Neuhof.
Ev.-luth. Kirche in Schrunden.
Schule: Ev.-luth. Gemeindeschule in Schrunden, 4 W. 

Lehrer: Brigant.
Arzt nnd Apotheke in Schrunden, 6 W.
Betrieb: Meierei. Die Milch ist verpachtet 

c»oeoeo<c5€oeoeoeöeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoe 
Tchsenhof, lett. Wehrschu m., an der Windau, 37 W. von 
Goldingen, 2 W. von der Kirche Schrunden, 30 W. vom 
Bahnhöfe Hasenpoth (Libcm-Haseupother Zufuhrbahn).

Adressen. Post: Für alle Postsendungen, über 
Schrunden. Briefpost: täglich. Telegraf: über Schrun­
den. Bote 20 K. Bahn: Hasenvoth, 30 W. Pferde- 
p o st : Hasenpoth nnd Frauenbnrg, 30 W.

Besitzer: Die Krone. 271,Dess. Hofsland. Arreu 
da tor: Emil Karl Sturm, seit 1882.

K r o n s b e h ö r d e n in Goldingen.
Gemeinde: Schrunden, wo auch Gem. - Verw. tiiid 

Gem.-Ger., Armenhaus, 6 W.
E v -luth. Kirche in Schrunden.
Schule: Ev. - luth. Gemeindeschule, 3 W. Lehrer : 

Brigant.
Arzt und Apotheke im Gemeindehause, 3 W. Heb­

amme: Hermaiinsou.
•oeöeoeoeoeo®oeo®öeo®oeo®oeoeöeoeoeoeo 
Lhseln, lett. Oselu m., an der Abau, 16 W. von àl- 
diugen, 10 W. von der Kirche Rönnen, 31 W vom Bahnhöfe 
Stenden sMoskau-Windauer Bahn).

Adressen. Post: Für alle Postsendungen über 
Groß-Rönnen. Briefpost: täglich. Telegraf: „Goldiu- 
geu, Telefon Ohseln". Telefon: Zentrale Goldingen 
(private Telefouverbindung). Rahn: Stenden, 31 W. Vom 
Bahnhöfe gelangt man mit Fuhrleuten, die bei jedem Zuge zu 
haben sind, auf gutem Wege in 2—3 Stunden zürn Gute. 
P f e r d e p o st : Groß-Rönnen, 14 W. A u t o m o b i l v e r- 
tz i u d n n g : zwischen Steuden und Goldingen.

Rittergut. Hofslaud: 239 T. Acker, 62 D. Wiese, 
173 D. Weide, 878 D. Wald, 599 D. Unland, zusammen 
1951 Dess.

Besitzer: Silvio Karl' Broedrich, seit 1907, wohnt 
in Sessilen. Generalbevollmächtigter: Ed. 
Ulich, seit 1909, wohnt in Ohseln, vertritt die Gutspolizei.

Krousbehördeu in Goldinqen.
Gemeinde : Rönnen, wo auch die Gem.-Verw., 10 W.
Ev.-luth. Kirche in Rönnen.
Schule: Ev. -luth. Gemeindeschule in Grauduppen, 4 W.
Betrieb: Glasfabrik „Waldhütte", 1 W. vom 

Hofe .
Zuchten: Geflügelzucht: Plvmouth-Rock, Silber- 

uud Gold-Wyandottes, Brahma, Silberlack, Spanier, Mi- 
norka u. s. w.

Kolouialw.-Hdlg. von Meier Lewin' Löwenstein, bei der 
Glasfabrik, 1 W. vom Hofe.

Kleingrundbesitz: Aisvohr Brasse, Libbe, Miltuhs, 
Mntzeueek, Ohsolinq. Willmann Tees, Willmaun mas.
•oeoeoeoeo®oeo®oeöeo®c9ö®c#oeoe©eoeoeo
*Ofcheneeken, lett. Oscheneeku m.. 28 W. von Goldingen, 
21 W. von Frauenbnrg, 8 W. von der Kirche Luttringen.

Adressen. V o st : Für alle Postseiidnnqen über 
Frauenburg. Briefpost: zweimal wöchentlich. Telegraf: 
über Frauenburq. Bote 2,10 Rbl.

Besitzer: Die Krone. 337,,., Den. Hofs- u. 1228,03 
Dess. Bauernland. Am 23. April 1907 ist das Land an land­
lose Bauern verteilt worden

K r e i s p o l. in Frauenburg, 21 W., Friedens!, in 
Goldinqen.

Gemeinde: Luttringen. Gem.-Verw. und Gem.-Ger. 
in Luttringen, 18 W.

E v. - luth. Kirche in Luttringen.
Arzt in Frauenbnrg, Landapotheke in Oscheueeken.

•oeoeoeoeoeoeoeoeoeo®*Geoeoeoeö®oeoeoeo
*Paddern, lett. Pa dures m., an der Windau, 7 !W. von 
Goldinqen

Adressen. Po ft : Für alle. Postsendungen über 
Goldinqen. Briefpost: täqlich, außer Sonntags. Telegraf: 
über Goldingen. Bote 70 Kop. Pferde post: Goldinqen. 
D a m p f e r v e r b i n d u u g mit Windau.

Ritter a u t. Beihof: Eliseuhof. Hofsland : 495 D. 
Acker, 372 T. Wiese, 58 T. Weide, 944 D. Wald, 172 D. 
Unland zusammen 2041 Dess. Bauernland: 28 Dess.

Besitzer: A v. Balfour, seit 1866, wohnt in Pad- 
dern. Vertreter der Gutspolizei: Der Oekonomieschreiber.

K r o it S b e h ö rd e u in Goldingen.
Gemeinde: Paddern, zusaurmengezogen aus den Ge­

meinden Padderii. Alt-Goldiuqeii, Kimahlen, Kratzen, Man­
gen, Nabben, Feegeu und Firckshof. Gem.-Verw. und Gem.- 
Ger. in Paddern, 2 W

Ev.-luth. Kirche in Goldinqen
Schule: Ev. ° luth. Gemeindeschule, 2 W. Lehrer : 

P. Branu.
Arzt tiud Apotheke in Goldingen.

--------------------------------------------------------------- ------
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Berei» : Goldingensche landwirtschaftliche Gesellschaft, 
bestät. 31. X ft. 1839.

Betriebe: Wasser-Mahl- and S ä g e m ü h l e, 
IW. Ziegelei, 2 W. Kalk- iinb Teerofen.

Al e i n g r u u d bes i tz: Ballod, Spaile, Swikle.

•oeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeo 
Pampeln, lett. Pampales tn,, am Sanne-Bache, 56 W. 
von Goldingen, 28 W. vom Bahnhöfe Murawjcwv (Bahn 
Riga-Rturawjewo).

Adressen. Post: ftür alle Postsendungen über 
Murawjewo. Briefpost: Dienstags, Donnerstags und Sonn­
abends. Telegraf: „Hasenpoth, Telefon Pampeln". 
Telefon: Zentrale Backhusen (Kr. Hasenpoth). Privat- 
telefou: Pampeln, verbunden mit der Forstei, den Beigütern 
und mit 2 Buschwächtereieu. Bahn: Murawjewo, 28 W. 
Vom Bahnhöfe aus ist das Gut mit Pferden, die rechtzeitig 
bestellt werden müsset,, sonst mit Fuhrleuten ans Mosheiki, 
auf recht schlechten Wegen bis Groß-Essern (11 W.), dann 
auf ausgezeichneten Wegen (17 28.) in etwa 3 Stunden zu 
erreichen. Pferdepo st : Frauenburg, 28 W.

Rittergut. (Fideikommiß und Majorat.) Beigüter: 
Auniugen, Rinsenhof, Luhssen, Zierul und Lucken, Karsberg und 
Franzhof (etwa 1500 Lofst.), Pächter: Nik. Steinberg, seit 
Georgi 1910, auf 18 Jahre. Kleiu-Windaushof (Rittergut, 
500 Losst. Land und 630 Lofst. Wald), Pächter: Ewaldsohn, 
seit 1895. Hofsland: 1461 D. Acker, 1699 D. Wiese, 609 D. 
Weide, 4409 D. Wald, 380 D. Unlaud, zusammen 8558 Dess. 
Berk. Bauernland: 9295 Lofst.

Besitzer: Wold- tornf Reutern Baron Nolckcn, 
Kurl. Laudesbevollmächtigter, Reichsratsmitglied, Hofmeister, 
seit 1890, wohnt in Ringen und Petersburg, Fontauka 34. 
55 e n e r a l b e v o l l m ä ch t i g t e r: Dr. phil. Michael Wal­
demar' Freiherr v. Rolckeu, seit 1. Aug. 1909, wohnt in Pam- 
pelu, vertritt die Gutspolizei. Verwalter: Ad. Goerz, 
seit Georgi 1910. F ö r st e r : Bruno Schmidt, seit Georgi 
1909, wohnt in der Forstei Jägerhof.

Kreispol. in Goldingeu, Friedensr. und Unter- 
s i, ch u u gs r. in Frauenburg.

Gemeinde: Essern, wo auch Gem.-Verw. und Gem.- 
Ger., 17 W.

E v. - l u t h. Kirche in Pampeln, beim Hofe. Filiale 
von Zelmeneekeu oder Griwaischen. Kirchenvorsteher: Michael 
Barou Nolckeu-Pampeln.

Schule: 2-klasf. Miuisterschule, 1 W. Lehrer: Kermel, 
Goliat, Meijer. Lehrerin: Aschmaun.

Arzt in Groß-Essern, Apotheke in Pampeln. Besitzerin: 
Frau Dr. Buchholtz. Verwalter: Provisor Feiriug.

Verein: Bibliothekvcrein.
Betriebe: Käserei auf dem Beigute Luisenhof, 1 W. 

(verpachtet). Käser: Ruben. Wasser- und Dampf- 
Ma h l m ü h l e nebst T o ck e r e i und Färberei auf dem 
Hofe (verpachtet). Müller: Kermel. Dampf-Säge­
mühle auf dem Hofe. Ziegelei (verpachtet). Ziegler: 
Braun. K a l k b r n ch und Kalkofen auf dem Beigute 
Lucken au der Wiudau, 9 W. vom Hofe. Absatz nach Liban 
und Umgegend.

F o r st w i r t s ch a s t.
Garten kult uren : Spalierobst.
Z t, cf) 1 e u : G e st ü t : Kreuzung mit belgischem Hengste. 

9t i u d v i e h z u ch t : Lstfriesen. Fischzucht: Karpfen.
Bauenuv.-Hdlg von Morgen auf dem Hofe.
Baumeister: Herbst, im Weschegesiude. Maurer: Krist. 

Henning, im Pumpurgesinde; Bause, auf dem Beigute Luhssen.
Das Gut ist seit 1874 im Besitze der Familie von 

Reutern.
K le i u g r u u d b e s i tz : Aispurwe, Ander, Aunin Hart­

mann, Annin Steinhardt, Ballod Ahrsteneek, Ballod Jaun- 
sprohgo, Ballode Pulling, Brihning, Dsirreneek Jurrewitz, 
Dsirreneek Pimber, Gaile Garrans, Gerre Ahrsteneek, Gerre 
llhkis, Gerre Ustiz, Grawe, Junkaring Rennberg, Juschke 
Dannenberg, Juschke Puhze, Kalke Ans Milting, Kalke Taw 
Milting, Kalk Schlangenberg, Kallei Günders, Kallei Jusch- 
kewitz, Kallei Widsewsky Seeding, Kihbur, Kittaisch Jaun- 
sprohge, Kittaisch Klaip Oldermann, Kittaisch Kreews Russeik, 
Klinge Gehling, Klinge Jehze, Krasche, Kreije 106, Lappucke 
Franzhof, Lappusch Künstler Pampeln, Luhke Bisseneek, Luhke 
Klubben, Luhke Usraugs, Mailing, Meschgriwe Major, Mesch- 
griwe Pinkowskh, Pampaln Kalwing Swadsche, Pampaln 

Migle Radsing, Pawar Puhze, Pawar Wißmann, Pellet 
Gruhtup, Pellet Spiegelberg, Pihlup Seeding, Pihlup Stein­
hardt, Pihpe, Pinkul, Pirstgarr Brohsing, Pirstgarr Wald, 
Pohde Rubansky, Pohge Mauerberg, Pohge Semberg, Puhke 
Augstsprohge, Puhke Breeke, Pumpur Henning, Pumpur Poh- 
diug, Pumpur Purwiug Gehling, Pumpur Semberg, Pussar 
Brückstein, Pussar Jehze, Pussar Kungs, Ratteneek Behrsing, 
Rohsing, Salleu 95, Sihle Balting, Sihle Bitteneek, Sirsnin 
Draweneek, Sirsnin Kalling, Skerwel Dawid. Klubbe, Skerwel 
Fritz Klubbe, Skerwel Kalneneek, SkuttuI, Skerwel Seepold, 
skerwel Spaude, Strehbul Bitteneek, Strehbul Bruhwer, 
Stungur Milaischke, Stungur Wetzpuisch, Tihrell, Tille 
Ahsup, Tille Llirbel, Tille Hertel, Tohmaisch 94, Uhdre La- 
pinsohu, Uhdre Pumpur, Wehrpel Pulling, Wehrpel Saulit, 
Wehsche, Wilke Kulle, Stehding, Pihpe Labrenz.
•oeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeo 
Paurcn, lett. Paures m., 56 Ws von Goldingen, 10 W.

von der Kirche Frauenburg, 35 W. vom Bahnhose Autz (Bahn 
Riga-Murawjewo).

Adressen. P o st : Für alle Postsendungen über 
Frauenburg. Briefpost: täglich. Telegraf: über Frauen­
burg. Bote 75 Kop. Bahn: Autz, 35 W. Pferde- 
p o st : Frauenburg.

Besitzer Die Krone. 345,ti5 Dess. Hoss- u. 1423,2(I 
Dess. Bauernland. A r r e udator: Herm. Tittelbach, 
bis 1919.

Kronsbehorden in Frauenburg, 10 W.
Gemeinde: Frauenburg, wo auch Gem.-Verw. und 

Gem.-Ger.
E v. - l u t h. Kirche in Frauenburg.
Schule: Ev.-luth. Gemeindeschule, gemeinschaftlich mit 

Sahtingen, 6 W. Lehrer: Ohsol und Jndrikson.
A r z t und A p o t h e k e in Frauenburg.

s Z u ch t e n : Rindvieh- und Schweinezucht zum 
eigenen Bedarf. Fischzucht.
eoeceoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeo 
Pelzen, lett. Peitschn m., 6 W. von Goldingen, '50 W. 
vom Bahnhöfe Stenden (Moskau-Wiudauer Bahn), 35 W. 
vom Bahnhöfe Hasenpoth (Libau-Hasenpother Zufuhrbahn).

Adressen. P o st : Für alle Postsendungen über 
Goldingen. Briefpost: täglich. Telegraf: über Goldingen. 
Bote 50 Kop. Bahn: Stenden, 50 W., Hasenpoth, 35 W.

Rittergut. Hofsland: 153 D. Acker, 65 T. Wiese, 
1 D. Weide, 238 D. Wald, 4 D. Unland, zusammen 461 Tess.

Besitzer: Erwin Baron Hcyking, seit 1910. 
Kronsbehorden in Goldingeu.
Gemeinde: Kurmahlen, wo auch Gem.-Verw. und 

Gem.-Ger., 3 W.
Ev.-luth. Kirche in Goldingen.
Schule: Ev.-luth. Gemeindeschule in Kurmahlen, 3 W. 
Arzt und A o t h e k e in Goldingen.
Betrieb: W a s s e r ° M a h l m ü h l e.
Zuchten: G e st ü t : Dänische. Fischzucht : Karpfen.
K l e i n g r n n d b e s i tz : Anne, Kallesneek, Kalninq, Leijei, 

Skilling, Thom.
eoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeo-eoeoeoeoeo
Pinkaten, lett. Piukatenes m.
Adressen. Post: Für alle Postsendungen über 

(Kolbingen. Telegraf: über Goldingen. Pferdepo st: 
Goldingen.

Privatgut. Hofsland: 55 D. Acker, 21 D. Wiese, 30 
D. Weide, 74 D. Wald, 3 D. Unland, zusammen 183 Dess.

Besitzer: Krist Gulben.
•oeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeo 
Planchen, lett. Klanitzu m., 9 W. von Goldingeu, 28 W. 
vom Bahnhöfe Hasenpoth (Libau-Hasenpother Zufuhrbahn).

Adressen. Post: Für alle Postsendungen über 
Goldingeu. Briefpost: täglich. Telegraf: über Gol­
dingen. Bote 90 Kop. B a h u : Hasenpoth, 28 W. Vom 
Bahnhöfe gelangt man mit Fuhrleuten, die stets»zu haben sind, 
aus der Landstraße in 3 Stunden zum Gute. Pferdepost : 
Goldiugen, 9 W.

Rittergut. Beigut: Laujen (Disch-Lauje). Hofsland: 
302 D. Acker, 286 D. Wiese, 32 D. Weide, 692 D. Wald, 
98 D. Unland, zusammen 1410 Dess.

Besitzer: Silvio Karl' Broedrich, Erbl Ehrcnb., 
seit 1906, wohnt in. Sessilen, über Frauenburg. General­
bevollmächtigter : Wold. Karl' Broedrich, seit 1910,
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wohnt in Kurmahlen, vertritt die Gutspolizei. Slrrenba- 
tore: 15 Planetzensche Parzellenbesitzer, auf 40 Jahre.

Kronsbehördeu in Goldingeu.
Gemeinde: Planetzen, zusammengezogen aus den Ge­

meinden Planetzeu, Willgahlen, Kunden, Marren und Jahteln 
Gem.-Verw. und Gem.-Ger. in Jahteln, 3 W.

E v. - l u t h. Kirchen in Goldingen und Lippaicken.
Schulen: Deutsche Elementarschule in Planetzen. Leh­

rer: Krebs Lettische Gemeiudeschule in Kurmahlen, 8 W.
Arzt, A v o t h e k e und Krankenhaus in Goldiugen. 
Betrieb: W a s s e r - M a h l m ü h l e. Bes. : Schubbe. 
Kleingrundbesitz: Bausche, Birseneek, Jaunarrai, 

Lagsding, Libbing, Muhrueek, Muischarrai, Puhke, Rihdse- 
ireef, Saldeneek, Stohke kalna, Stohke leycs, Strasde, Wetz- 
wagger.
•oeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoe©^
Plattgalln, leit. Platgales m., 24 W. von Goldingen, 2 28. 
von der Kirche Lippaicken, 18 28. vom Bahnhöfe Hasenpoth 
(Libau-Hasenpother Zufuhrbahn).

2l d r e s s e n. P v st : Für alle Postsendungen über 
Hasenpoth. Telegraf: über Hasenpoth oder Goldingen. 
Bahn: Hasenpoth, 18 28. Pferdepost: Goldingeu, 
2 4 28., Hasenpoth, 18 28.

Rittergut. Hofsland: 103 D. 21 der, 32 D. Wiese, 
12 D. Weide, 3 D. Uuland, zusammen 150 Dess.

Besitzer: Eduard von Schröders, seit 1895, ivohnt 
in Kloster-Hasenpoth, vertritt die Gutspolizei.

K r o n s b e h ö r d e n in Goldingen.
Gemeinde: Turlau, wo auch Gem.-Verw. und Gent.° 

Ger.
E v. - l u t h. Kirche in Lippaicken.
schule: Ev.-luth. Gemeindeschule in Turlau, 2 28.

•oeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeo
Ranken, lett. Raulu m., an der Windau, 24 28. von OKU 
dingen, 12 W. von der Kirche Schrunden, 49 28. vom Bahn­
höfe Wainoden sLibau-Romnyer Bahn), 28 W. vom Bahnhöfe 
Hasenpoth (Libau-Hasenpother Zufuhrbahn).

Adressen. P o st: Für alle Postsendungen über 
Schrunden. Briefpost: Dienstags und Freitags. Tele- 
graf: über Schrunden. Bote 1,20 Rbl. Bahn: Wai­
noden, 49 28., Hasenpoth, 28 28. Vom Bahnhöfe Wainoden 
gelangt man mit Postpferden auf guten Wegen in 6 Stunden, 
von Hasenpoth in 4 Stunden zum Gute. Pferdepost: 
Goldingeu, 24 W.

Besitzer: Die Krone. 221 Dess. Hofsland, davon 110 
Dess. kult. Fläche. Arre n dato r : Sergius Rosenthal 
seit 1892, wohnt in Ranken.

Kreispol. und Friedensr. in Goldingen.
Gemeinde: Ranken, zusammengezogen aus dert Ge- 

meindeu Ranken, Allaschen, Wahrenhof, Gexxeudorf, Jrgen, 
Reedern, Saweiteeken, Friedrichstadt - Hauptmanns - Widme, 
Schrunden-Unterforstei „Kanzlern", mit Ausnahme der Gesinde 
Behtin, Galtmann, Tsenne und Tschabe. Gem.-Verw. und 
Gem.-Ger. in Ranken, *4 28. vom Hofe.

E v. » l u t h. Kirche in Schrunden.
Schule: Ev. - luth. Gemeindeschule, 4 28. Lehrer : 

Spehkain.
2l rz t und 2l p.o t h e k e in Schrunden, 16 28.
Verein: Gemeinde-Sparkaffe. 97 Mitgl.
betriebe : Wasser-Ma hl mühle, Färberei 

und Walke.
Zucht: Rindviehzucht: Ostfriesen.
Kolouialw.-Hdlg. von Sal. Feldt beim Hofe.
K lei Ntz rund besitz: Plutsch (Bes.: Ans Blumen­

thal, Tampfdreschmaschine), Wentaskrast (Bes.: Ans Wentas- 
krast, Ziegelei).
•oeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeo 
Ringen-Pastorat, lett. Rubbes mahz. m., 75 W. von Gol­
dingen, 5J4 28. vom Bahnhöfe Ringelt (Bahn Riga-Mtiraw- 
jewo). e i

Adressen. Post: Für alle Postsendungen über 
Ringen. Briefpost: täglich. Telegraf: über Ringen. 
Bote 60 Kop. Bahn: Ringen, 5% 28. Am Bahnhöfe ist 
keine Fahrgelegenheit.

P a st o r a t s - W i d m e. 78 Dess. nnverk. Hofsland, 50 
Deff. kult, und 28 Dess. Wiese und Waldweide.

Kreisvol., Friedensr. und Untersuch ungsr. 
iu Frauenburg.

Ev.-luth. Kirche in Ringen, % 28. v. Past., 3% 28. 
vom Gute Ringen. Pastor: Konst- Joh.' Thielemann, 
geb. 12. Febr. 1872, ord. 25. März 1898, seit 1. Jan. 1902 
in Ringen. Küster: Paul Strauß. Kirchenvorsteher: Wold. 
Graf Reutern Baron Rolcken. Filialkirche: Waddax 
lKr. Tuckum).

Eingepfarrt: Die Privatgüter: Schloß Rin­
gen und Waddax (Kr. Tuckum).

Gemeinde: Essern, wo atich Gem.-Verw. und Gem.- 
Ger., 12 28. Armenhaus in Ringen, seit 1888, 1 28. vom 
Pastorate.

Schule: 2-klass. Ministerschule „Wladimirschule", 3 28. 
Lehrer: Paul Strauß.

Arzt und Apotheke in Groß-Essern, 12 28.
Im Pastoratsgebiele befinden sich:
2 P a ch t st e ï I e n unter dem Namen Inga und Greeta 

Mit je 22 Lofst. Ackerland (verpachtet).
eoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeo 
Ringen, lett. Renges m., am 28addaxfluß, 91 28. >von Gol­
dingeu, 3X> 28. von der Kirche Ringen, 2J4 28. vom Bahn­
höfe Ringen (Bahn Riga-Murawjewo).

A d r e s s en. P o st : Für alle Postsendungen über 
Ringen. Briefpost: täglich. Telegraf: „Ringen, Tele­
fon Ringen". Telefon: Zentrale Alt-Autz (Sir. Tuckum). 
Bahn: Ringen, 2% 28.

Rittergut. (Majorat.) Beigüter: Zinne, Julianen- 
hof und Johannishof in eigener Bewirtschaftung. Beihöfe: 
Alt- und Nen-Licoppen (Pächter: 23. Bajen), Charlottenhof 
(Pächter: Georg Franz). Hosslaud: 1438 D. Acker, 696 D. 
Wiese, 324 D. Weide, 2300 T. Wald, 539 D. Unland, zu­
sammen 5297 Dess.

Besitzer: Wold Graf Reutern Baron Rolcken, 
Kurl. Landesbevollmächtigter, Reichsratsmitglied, Hosmeister, 
seit 1871, wohnt in Ringen und Petersburg, Fontanka 34. 
Bevollmächtigter Verwalter: Ernst Jul.' Busch, 
erbl. Ehreiib., seit Georgi 1907, wohnt auf dem Hofe, vertritt 
die Gutspolizei. Förster: Ed. Steinberg, seit 1906, 
wohnt in Ringen.

K r e i s p o l. und Friedensr. in Frauenburg, Unter- 
s u ch u n g s r. in Goldingen.

3 . A k z i s e v e r w. -B e z. in Mitau.
Gemeinde: Essern. Gem.-Verw und Gem.-Ger. in 

Groß-Essern, 15 W. Armenhaus in Ringen, seit 1888, 5 W.
Ev. -lut h. Kirchen in Ringen, vom Gute 3/4, vom 

Pastorate 1 28., und Zelmeneeken oder Griwaischen.
Schule: 2-kiass. Ministerschule „Wladimirschule", 7 28. 

Lehrer: Strauß.
A r z t und Apotheke in Groß-Essern, 15 W.
Betriebe: Dampf-Mahl- und Sägemühle. 

Windmühle. Brennerei.
Forstwirtschaft.
G a r t e u k u l t u r e n.
Zuchten : G estü t : Halbblut Belgier R i n d Vieh­

zucht: Ostfriesen. Geflügelzucht: Langshan und 
Italiener. Fasanerie.

Wagenbauer und Sattler: Bertul Zirwit, int Rubbenkruge. 
Fleischer: Schlaum Fein.

K l e i n g r u n d b e s i tz : Ansiedlung beim Bahnhöfe Rin­
gen, Aisraisch, Annaisch Manning, Annaisch Trautmann, An- 
uaisch Wiksue, Augutsch, Auskall 80, Bajahr Michelsohn. 
Bajahr Stange, Bakkan 302, Birseneek Ohgmann, Birseneek 
Frepberg, Birseneek Pnrwing, Debbesch Behrmann, Debbesch 
Pnrwing, Deggnsch Feldberg, Deggnsch Goldberg, Dekscheneek 
Diensberg, Dekscheneek Schmieder, Druwe 92 (243), Gahrben 
289, Grignsch, Griwait Junker, Griwait Mitaischke, Jaunsersch 
Adam Goldberg, Jaunsersch Krist Goldberg, Jaunsersch 
Ruhge, Jllaisch Anns, Jllaisch Gelgut Peter, Jllaisch Stein­
berg, Johstenek, Judup 283 Eichmann, Judup Karkling, 
Jussaisch (Rodsboi), Kahrkle, Kauliug 301, Kinne Kleinberg 
83, Kirnte Lukst 84, Krutaiu 262, Slrutoin Laudousky, Km- 
tain Rehpe, Laischeneek Mauniug, Laischeneek Ruhse, Laische- 
neek Sirning, Laitgall, Lankenibbe, Lankin, Singe Gluhsche, 
Linge Willmaun, Lusdenkrug al. Jaun Dihke, Lusdin 240, 
Mattiasche, Medne, Meschrubbis, Miltik 300, Nammik, No- 
wadneek 2lhke, Nowadneek Klanstin, Nowadneek Luhse, Per- 
mann Jaunttvitz, Permami Sihpol, Plahne, Platkaje, Ptuine 
Jussait, Pluine 28aitkewitz, Pohdeneek, Pukstaisch 267, Poh- 
deneek Gause, Pohdeneek Preedeueek, Pumpur Pumpuriua, 
Pumpiir Saldeneek, Pumpur Warnausky, Reepje Iahn Weiß.
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Reepje Krist Weiß, Rohwje 86 (237), Rupp eil Klaips, Rup- 
peik Frick (Waldmann), Sarring Abolait, Sarring Groß, 
Larring Klaip, Saulit (Gaschpnii, Windmühle), Schaule 
Stember, Schaule Kahrkle, Schaule Zauns 51 (214), Skuttul 
277, Slubje Selling, Slubje Stange, Spaude, Steppe 287, 
Tihse, Undsche, Wahtodse, Warretsch, Wetzrubbis, Tihke, 
Kettur.•oeoeoeoeoeoeoeoooeoeoeoeoeoeoeoeoeoeo 
Rönnen-Pastorat, lett. Rendes mahz. in., am Dischupe- 
Bache, 23 W. von Goldingen, 21 W. vom Bahnhöfe Stenden 
(Moskau-Windauer Bahn).

Adressen. P o st : Für alle Postsendungen über 
Groß-Rönnen. Telegraf: über Goldingen. Bahn: 
Stenden, 21 W. Vom Bahnhöfe gelangt man mit Fuhrleuten 
auf guten Wegen in 2% Stunden zum "Pastorate. P i e r d e- 
p o ft : Rönnen, % W., im Kirchenkruge.

Pastorats-Widme. 294 Lofst. Hofsland, 500 Lofst 
Bauernland.

Kronsbehörden in Goldingen.
G v. -luth. Kirche in Rönnen, beim Pastorate. P a - 

stor: Lconh. Lchkutte, geb. 6. Rov. 1874. Küster: Ernst 
Willert. Kirchenvorsteher: Kreismarschall Baron Grotthuß- 
Goldingen. Filialkirche: Usmaiten.

Eingepfarrt: Die Güter: Krons-Rönuen, Us­
maiten, Groß-Rönnen (Kr. Talsen), Klein-Rönnen, Ohseln. 
Grauduppen, Dannenhof, Kahnon, Neuhof.

Gemeinde: Rönnen, wo auch Gem.-Verw. und Gem.- 
Ger., 1 W.

Schulen: Ev.-luth. Gemeindeschulen: in Krons-Rönuen, 
4 W., Lehrer: Gansche; in Groß-Rönnen, 2 W., Lehrer: 
Ernst Willert.

Aerzte in Goldingen und Zabeln, Apotheke in Rön­
nen, beim Kirchenkruge, % W.

Verein: Rönnenscher Gesangverein.
In der Nähe des Pastorates bildet der Bach Dischupe 

3 schöne, etwa 10 Fuß hohe Wasserfälle.
•oeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeo
Rönnen, lett. Rendes m., an der Mau, 23 W. vonGol 
dingen, 1 W. von der Kirche Rönnen, 21 W. vom Bahnhofp 
Stenden (Moskau-Windauer Bahn).

Adressen. Post: Für alle Postsendungen über 
Groß-Rönnen. Briefpost: täglich. Telegraf: über Gol­
dingen. Bahn: Stenden, 21 W. Vom Bahnhöfe gelangt 
man mit Fuhrleuten, die stets zu haben sind, in 2% stunden 
zum Gute! P f e r d e p o st : Rönnen, im Kirchenkruge.

Besitzer: Tie Krone. 336,51 Tess, brauchbares und 
11,43 Tess, unbranchb. Land. Arrendator: Ehr. Neu- 
niann, seit 1883, wohnt auf dem Hofe.

K r o n s b e h ö r d e n in Goldingen.
Gemeinde: Rönnen, zusammengezogen aus den Ge­

meinden Rönnen und Past.-Rönnen, Rönnen-Forstei, Graud­
uppen, Dannenhof, Groß-Kreslen und Ohseln. Gem.-Verw. 
und Gem.-Ger. im Gemeindehause, % W. vom Hofe.

Ev.-luth. Kirche in Rönnen.
Schule: Ev. - lnth. Gemeindeschule, 1 W. Lehrer : 

Gausche.
Apotheke, seit etwa 14 Jahren, 1 W. vom Hose. Bes.: 

Provisor Jannert.
Verein: Gesangverein.
Bauernw.-Hdlgn. von Judel Tannemann, Hosiasson und 

Salkaln, 1 W. vom Hofe.
Krug: Kirchenkrug.

©•oeoeoeoeoeosoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeo® 
Rönnen-Forstei, lett. Rendes meschakunga m., an einem 
See, 30 W. von Goldingen, 6 W. von der Kirche Rönnen 
24 W. vom Bahnhöfe Stenden, 11 W. vom Bahnhöfe Spahren 
(Moskau-Windauer Bahn).

Adressen. Post: Für alle Postsendungen über 
Groß - Rönnen. Briefpost: täglich. Telegraf: über 
Stenden, Posttasche Groß-Rönnen; dringende Telegramme 
über Zabeln. Bote 2,20 Rbl. Bahn: für Personen ist 
Stenden besser zu benutzen; für Güter: Spahren, 11 W. 
Vom Bahnhöfe Steuden können Personen mit guten Gol- 
dingeaischen Fuhrleuten aus guter Landstraße und 5 W. ans 
einem Landwege in 2XA Stunden zur Forstei gelangen. Vom i 
Bahnhöfe Spahren gelangt man mit Bauernwagen aus einem 
sehr sandigen Wege iit 1% Stunden zur Forstei. Pferde-^ 
post: im Krons-Rönnenschen Kirchenkruge, 6 W.

Besitzer: Tie Krone. 30 Tess. Hofsland, 13 205,50 
Test. Wald. Oberförster: Albrecht Baron Behr, Kol­
legienrat, seit 14. Aug. 1892, wohnt in der Forstei. Forst - 
g e h i l f e : Küng.

K r o n s b e h ö r d e n in Goldingen.
Gemeinde: Rönnen. Gem.-Verw. und Gem.-Ger. in 

Krons-Rönuen, 7 W.
Ev.-luth. K i r ch e in Rönnen, 6 W.
Schule: Ev.-luth. Gemeindeschule in Krons - Rönnen, 

10 W.
Apotheke, seit etwa 1895, bei der Kirche Rönnen, 6 W.
F v r st w i r t s ch a f t. Jährlicher Bruttoertrag etwa 100 000 

Rubel. Absatz nach Windau.
Im Gebiete der Forstei liegt der 36 Quadratwerst 

große Usmaitensche See mit seiner dem Rigaschen Naturfor­
scher-Vereine als „Naturpark" überlassenen Insel Moritzholm. 
Auf ihr hatte sich 1727 Graf Moritz von Sachsen, Prätendent 
auf den kurländischen Herzogsthron, verschanzt. Seidem trägt 
die Insel seinen Namen.
eo®oeo®oeo®o®oeoeoeoeoeoeöeoeo®oeoeoeo 
(Hrotz-Rönnen (Brinckens-Rönnen), lett. Leel-Rendes m., 
an der Abau, ein Streustück liegt am Usmaitenschen See, 24 
W. von Talsen, 1 W. von der Kirche Rönnen, 20 W. vom 
Bahnhöfe Stenden (Moskau-Windauer Bahn).

Adresse n. P o st : Für alle Postsendungen über 
Groß-Rönnen. Briefpost: täglich. Telegraf: über Gol- 
diugeu. Bote 2,40 Rbl. Bahn: Stenden, 20 W. Vom 
Bahnhöfe gelangt man mit Fuhrleuten ,die immer zu haben 
sind, auf guten Grandwegen zum Gute. Pferdepost: 
Rönnen (Krug). Posthaller: Kr. Neumann.

Rittergut. Beigut: Lanken. Hoslagen: Neuhof und 
Usmaiten. Hofsland: 824 D. Acker, 296 D. Wiese, 628 T. 
Weide, 1855 D. Wald, 129 D. Unland, zusammen 3732 Dess. 
1345 Lofst. verk. und 2280 Lofst. unverk. Bauernland.

Besitzer: Marie Baronin von der Pahlen und 
deren Kinder Wladimir, Emanuel und Helene von der Pahlen, 
seit 1904. Bevollmächtigter Verwalter: Fritz 
Lahme, seit 1905. Vertreter der Gutspolizei: Ernst Janson.

K r o n s b e h ö r d e n in Goldingen.
6) e m e i n d e : Groß-Rönnen, zusammengezogen aus den 

Gemeinden Groß-Rönnen und Klein-Rönnen.
Ev.-luth. K i r ch e in Rönnen, 1 W. vom Hofe.
Schule: Ev.-luth. Gemeindeschule, 1 W. Lehrer: Ernst 

Willert.
Arzt und Krankenhaus in Zabeln, 20 W. Heb- 

am me in Grauduppen, 9 W., Apotheke, 1 W., Besitzer: 
Waldat. Apotheker: Janeik.

Vereine: Rönnenscher Gesangverein, seit 1896. Vorst.' 
E. Willert. 48 Mitgl. Bibliothek beim Gesangverein, 
seit 1910.

Betriebe: Zabelnsche Meierei „Alfa", 20 W. 
Bes.: Paul Mainz. Mahlmühle und Tockerei, 4 
W. Bes.: Die Krone. Pächterin: Adda Tonigs. Eisen- 
fabrik mit Wasserbeir. zum Hofe gehörig. Meister: Georg 
Thoms. Jährlicher Umsatz 7000 Rbl. Absatz nach Liban, 
Goldingen und Zabeln. Kalkofen. Umsatz 5000 Rbl. 
Absatz nach Windau. Niederlage beim Bahnhöfe Spahren, 
17 W.

Zn ch i : R i n d v i e h z u ch t : Angler.
Kolonialw.-Hdlg. von Jak. Tannemann auf dem Hofe.

Tas Gut ist seit 1903 int Besitze der Familie von 
der Pahlen. Die bei Postenden erwähnte Marien-Höhle liegt 
am Abhange zur Abau, 3 W. vom Gute entfernt.

K l e i u g r ll n d b e s i tz : Villa „Seeheim" am Usmaiten­
schen See, auf Bauernland, 7 W. vom Hofe Groß-Rönnen. 
Besitzer: Ingenieur Grüner. Ahpe disch, Ahpe Grawel, 
Ahpe mas, Aisuppe, Dambe saun, Dreimann, Dsirre, Ehdol, 
Kaulin, Lanke saun, Lanke wez, Leischeneek, Mekke beesum, 
Mekke kalna, Muischueek, Plehsche, Sahrkaln, Salgresch, 
Schkuster, Stelbe, Ttrehle, Talzeneek disch, Talzeueek mas, 
Teesum kalna, Teesnm lejes.
®o®oeoeo®oeo®oeoeoeoeo®o®ö®o®o®G®oeo®o
*Klein-Rönncn. lett. Mas-Rendes m., an der Abau, 21M. 
von Goldingen, eingepfarrt zur Rönnenschen Kirche, 3 W.

A dresse n. P o st : Für alle Postsendungen über 
Goldingen. Telegraf: über Goldinqen.

Rittergut. Hofsland: 52 T. Acker, 30 D. Wiese, 33 
D. Weide, 2 T. Unland, zusammen 117 Dess.
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Besitzerin: Krau Marie Schultz
K r o n s b e h ö r d e n in Goldingen.
Gemeinde: Groß-Rönnen. Gem.-Verw. und Gem.° 

Ger. in Krons-Rönnen.
E v. - l n t h. Kirche in Rönnen.
Jahrmarkt: am 9. September.

•oeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoec 
Sahtingen, lett. Sahtinu m., an dem flößbaren Flusse 
Zehzer, 49 W. von Goldingen, 5 W. von der Kirche Frau n- 
bnrg, 45 W. vom Bahnhöfe Autz (Bahn Riga-Murawjewo).

A d r e s s e n. P o st : Für alle Postsendungen über 
Frauenburg. Briefpost: fast täglich. Telegraf: über 
Frauenburg. Bote 50 Kop. Bahn: Auß, 45 W. Vom 
Bahnhöfe gelangt man mit Postpferden auf der Landstraße 
in 6 Stunden zum Gute. Pferdepo st : Frauen­
burg, 5 W.

Besitzer: Tic Krone. Beigut: PeterhofT 308,74 D. 
Hofsland, 552,Ui Tess. kult. Fläche. 3093,w Dess. verk. 
Bauernland. Arrendator: Kirill Feodor' Jwing, seit 
1905, wohnt auf dem Hofe, vertritt die Gutspolizei.

K r e i s p 0 l. und Friedens r. in Frauenburg, Unter» 
snchungsr. in Goldingen.

Gemeinde: Sahtingen, wo im Gemeindehause, % W., 
die Gem.-Verw.; Gem.-Ger. in Frauenburg, 5 W. Armen­
haus, seit 16 Jahren, in Sahtingen, XA W.

O b. -luth. Kirchen in Frauenburg und Luttringen.
Schulen: Ev.-luth. Gemeindeschule in Sahtingen, % 

W., Lehrer: Ohsol und Jndrikson; Schulen in Frauen­
burg, 5 W.

Arzt und Apotheke in Frauenburg, 5 W.
Verein: Sahtingenscher gegenseit. Feuerversicher.-Verein. 

Präses: I. Künstler. 50 Mitgl.
Betrieb: Dampf-Mahlmühle.

•oeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeo
Alt-Satticken, lett. Wez-Satikes m., 43 W. von Goldingen, 
5 W. von der Kirche Muischazeem, 50 W. von den Bahnhöfen 
Autz (Bahn Riga-Murawjewo) nud Tuckum (Riga-Tuckumer 
Bahn), 42 W. vom Bahnhöfe Stenden (Moskau-Windauer 
Bahn).

A dresse n. P 0 st : Für alle Postsendungen über 
Frauenburg. Briefpost: Mittwochs und Sonnabends. Tele­
graf : „Remten, Telefon Alt-Satticken". Telefon: Zen­
trale Remten (Kreis Tuckum). Bahn: Autz und Tuckum, 
50 W., Stenden, 42 W. Von den Bahnhöfen ist das Gut mit 
Fuhrleuten ans guten Wegen in 4—5 Stunden zu erreichen. 
Pferdepo st: Frauenburg, 16 W.

Rittergut . Beigut: Dieschen. Hoflagen: Nammewir, 
Krohge und Jaunsem. Hofsland: 423 D. Acker, 250 D. 
Wiese, 237 D. Weide, 538 D. Wald, 48 D. Unland, zu­
sammen 1496 Dess.

Besitzer: Theofil Rud.' Baron Roenne, seit 1864, 
wohnt in Alt-Satticken, vertritt die Gutspolizei. Verwal­
ter: Rephuhn, seit 26 Jahren.

Kre i sp 0 l. und Fri e d en sr. in Frauenburg, U n t er­
such u n g s r. in Goldingen.

Gemeinde: Sättigen, wo auch Gem.-Verw., Gem- 
Ger. in Gaiken, 5 W.

Ev.-luth. Kirche in Muischazeem.
Schule: Ev.-luth. Gemeindefchule in Gaiken, 4 W. 

Lehrer: Skrabbe.
Arzt und Apotheke in Frauenbnrg, 16 W.
Betriebe: Wasser-Mahlmühle, 1 W. .Bren­

nerei mit Dampfbetr.
ts’ Das Gut ist seit 1710 int Besitze der Familie von 

Roenne.
K l e i n g r u n d b e s i tz : Alt - Beerantz, Branże, Kurpe- 

neek, Leelausch, Mester, Saber, Sahger, Stöhle, Tabbe, 
Winter, Zirnl.
•oeeeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeo
*Groß-Satticken und Subern, lett. Leel-Satikes m., 42 SB. 
von Goldingen.

Adressen. Post: Für alle Postsendungen über 
Frauenburg. Briefpost: Diestags und Sonnabends. Tele­
graf: „Frauenburg oder Remten, Telefon Groß-Satticken". 
Telefon: Zentrale Remten (Kr. Tuckum).

Rittergut. Beigüter: Muschenhof, Jaunsem, Gärt­
nershof, Ohsol. Hoflage: Groß-Satticken. Hofsland: 1239 ' 

i D. Acker, 400 D. Wiese, 228 T. Weide, 678 D. Wald, 78' 
D. Unland, zusammen 2623 Dess. Bauernland: 530,7° Dess.

Besitzer: Wilh. v. Gohrs Erben.
K r 0 n s b e h ö r d e n in Frauenburg, 19 W.
Gemeinde: Gaiken. Gem.-Verw. in Gaiken, 5 W.
Ev.-luth. Kirche in Muischazeem, 9 W.
Schule: Ev.-luth. Gemeindeschule, 1 W. vom Pastorate.
Betriebe: Dampf - Mahlmühle, Wasser­

mühle, Ziegelei.
Krug: Behrsenkrug, 2 W. vom Hofe. Krüger: 

Birckhahn.
K l e i n g r u n d b e s i tz : Groß-Behrse, Dseggus, Giggar, 

Lautzeneek kalna, Lautzeneek leyes, Paure, Pirmin, Rohsen, 
Skohre, Stöhle, Swardeneek, Tuppe, Zenne.

•oeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeu 
Saweneeken, lett. Saweneekenes m., 2 W. von der Win­
dau, 23 W. von Goldingen, 12 W. von der Kirche Wormen, 
35 W. vom Bahnhöfe Hasenpoth (Libau-Hasenpother Zufuhr- 
bahn).

Adressen. P 0 st : Für alle Postsendungen über 
Schrunden. Briefpost: Dienstags und Freitags. Bahn: 
Hasenpoth, 35 W. P f e r d e p 0 ft : Wormen.

Rittergut. Hoflagen: Nehren und Luhkait. Hofsland: 
115 D. Acker, 59 D. Wiese, 86 D. Weide, 192 D. Wald, 40 
T. Unland, zusammen 492 Dess.

Besitzer: Wold. Karl' Bonitz, seit 1911, wohnt in 
Liban. Bevollmächtigter Verwakter: Kurt Bonitz, 
cand. agr., seit 1911, wohnt auf dem Hofe, vertritt die Guts- 
Polizei.

Kronsbehörden in Goldingen.
Gemeinde: Ranken, wo auch Gem.-Verw. und 

G em.-Ger.
Ev.-luth. Kirche in Schrunden
Arzt und Apotheke in Schrnnden, 18 W.
Zuchten: G e st ü t. 15 Pferde. Fohlenaufzucht. Rind- 

viehzucht: Ostprenßische Holländer. 50 Stück Milchvieh 
und 20 Stück Jungvieh. Schweinezucht: Borkshire. 
Jährl. Verkauf 100 Stück Mastvieh. S ch a s z u cht: zum 
eigenen Bedarf. Geflügelzucht : Minorka - Hühner. 
Edelzuchteu von Gänsen, Enten und Truthühnern. Fisch­
zucht: Schleie und Hechte. Bienenzucht.

Schmied: Jan Rosenbach; Tischler: Jur Zelming und 
Maurer: Jak. Gnlbe, auf der Hoflage Luhkait, 1 W.

KS’ Vom Herzoge Johann Kasimir im 17. Jahrhundert 
als adliges Lehngut vermacht, wurde das Gut 1898 zum 
Rittergute erhoben.

eoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeo 
*Schedcn, lett. Schkehdes m., am Flüßchen Ehde, 36 W. 
von Goldingen, 25 W. von Frauenburg, 13 W. von der 
Kirche Wormen.

Adressen. Post: Für alle Postsendungen über 
Franenburg. Briefpost: Montags, Mittwochs u. Sonnabends. 
Telegraf: über Frauenburg, Bote 2 R.

Rittergut. Beigüter: Feldhof und Berghof. Hofs­
land: 517 D. Acker, 284 D. Wiese, 55 D. Weide, 798 D. 
Wald, 50 T. Unland, zusammen 1704 Dess. 996 Tess. Bau­
ernland.

Besitzer: Georg Baron Saß, seit 1883, wohnt in 
Scheden.

Kreispol. und Friedensr. in Goldingen.
Gemeinde: Wormen. Gem.-Verw. in Wormen, Gem.- 

Ger. in Luttringen, 15 W.
Ev.-luth. Kirche in Wormen.
Schule: Ev.-luth. Gemeindeschule.
Betriebe: 2 Wassermahlmühlen: 10 W. vom 

Hofe und beim Hofe. Ziegelei, 1 W. Wolltockerei 
in der Mühle beim Hofe.

Bauernw.-Hdlgn., 4 W. und 10 W.
Krug. Der Schedensche, 10 SB:
Kleingrundbesitz: Aknekaln, Ballod, Edler, Inte, 

Keerme, Krahge, Krasteneek, Lahze, Mahle, Mahlit, Nitteneek, 
Preeden, Rumpe, Schupeneek, Stebbulneek, Stimbre, Wasser­
mühle und Krug, Wehwagger, Wellin.

eoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeo 
Schnetzeln, lett. Schnepeles m., 151/2 W. von (Holdingen, 
1 W. von der Kirche Schnepeln, 28 W. vom Bahnhöfe Hasen­
poth (Liban-Hasenpother Zufuhrbahn).
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Adressen. Post: Für alle Postsendungen über 
Goldingen. Briefpost: Montags, Mittwochs und Freitags. 
Telegraf: über Goldingen. Bahn: Hasenpoth, 28 W. 
Vont Bahnhöfe gelangt man mit Fahrgelegenheit auf guten 
Wegen in 3 Stunden zum Gute. Pferdepost: Goldingen.

Rittergut. (Fideikommiß.) Beigüter: Barutzen, Groß- 
und Klein-Sahlingen sRittergüter). Hofsland: 643 T. Acker, 
435 D. Wiese, 348 D. Weide, 1335 D. Wald, 68 D. Unland, 
zusammen 2829 Tess.

Besitzer: Wilhelm Baron Hahn, seit 1903, wohnt 
in Schnepeln, vertritt die Gutspolizei. Verwalter: Kri° 
stoph Brunowitsch, seit 1904. Oberförster: Müller, 
wohnt in Libau. Förster: Lehmann, wohnt in Schnepeln.

Kronsbehörden in Goldingen.
Gemeinde: Schnepeln, wo sich auch, 1 W. vom Hofe, 

die Gem.-Verw. befindet.
E v. » l u t h. K i r ch e in Schnepeln, 1 W., Filiale von Lip- 

paicken. Pastor: Fedor Gröning. Küster: Mart. Sauer. 
Kirchenvorsteher: Wilhelm Baron Hahn.

Schule: Ev.-luth. Gemeindeschule, 1 W. Lehrer: Suberg.
Arzt und Apotheke in Goldingen.
Betriebe: Käserei auf dem Hofe. Pächter: Sor­

genfrei aus Sergemiten. W a s s e r - M a h I m ü h l e, 5 W. 
vom Hofe. Pächter: Helms.

ts* Im Gebiete ist bemerkenswert der Silberberg beim Bei­
gute Klein-Sahlingen, ein alter Burgberg (Pilskaln).— Schne­
peln ist seit 1819 im Besitze der Familie von Hahn.

K'l e i n g r u n d b e s i tz: Adsel, Ahser, Ahrneek, Allasch, 
Aplohk, Bunke, Tadsing, Dohbel, Eesalneek, Engelkrug, 
Gaile, Jaunarrai, Jaunsemm, Inge, Kroge kalna, Kester, 
Kicknr, Klnnte, Kuschke, Kwancke, Lauzeneek,. Leie, Lulle Ba- 
rutz, Lulle mesch, Lulle Sahling, Mes^indrik, Plahze, Pussik, 
Sahmet, Skehpel, Skuje, Spristik, Sweie, Trappe, Tschasche, 
Tschubult, Wewerkaln, Wiedukkel, Wihgresch, Zehber.
•oeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeo®$
Schrunden-Pastorat, lett. Skrundas mahz. m., an der 
Windau, 40 W. vou Goldingen, 33 vom Bahnhöfe Hasenpoth 
(Libau-Hasenpother Zufuhrbahn).

Adressen. Post: Für alle Postsendungen über 
Schrunden. Briefpost: täglich, außer Sonntags. Tele­
graf: über Schrunden. Bote 1,40 Rbl. Bahn: Hasen­
poth. Vom Bahnhöfe gelangt man mit Fuhrleuten auf 
guten Wegen in 4 Stunden zum Pastorate. Pferde- 
p o st: Hasenpoth, 32 W.

P a st o r a t s - W i d m e. 108 Dess. Hofsland, davon 43 
Test. Acker, 23 Tess. Wiese, 40 Tess. Weide, der Rest Unland. 
770 Tess. Bauernland (7 Gesinde und 1 Häuslerei).

Kreispol. und Friedensr. in Goldingen.
E v. - l u t h. K i r ch e in Schrunden, % W. vom Gute und 

4 W. vom Pastorate. Pastor: Friedrich van Bennin­
gen, geb. 25. Okt. 1851, ord. 26. Dft 1875, seit 1898 in 
Schrunden. Küster: Jul. Feldt. Kirchenvorsteher: Friedr. 
Baron Grotthuß.

Eingepfarrt: Tie Privatgüter: Pikkuln (Kr. 
Hasenpoth), Reedern, Saweneeken. Tie Kronsgüter: 
Schrunden mit Ropeu, Ochseuhof, Wahrenhof, Ranken, Jrgen, 
Neuhof. Die Oberforstei: Schrunden und die einge­
gangene U n t e r f o r st e i Kanzlern.

Gemeinde: Schrunden, wo auch Gem.-Verw. und Gem.- 
Ger. int Gemeindehause, 4 W., Armenhaus, seit 30 Jahren, 
4 >2 W. vom Pastorate.

Schulen: Ev.-luth. Gemeindeschulen; die alte Schrunden- 
sche, % W. vom Pastorate, mit 4 Lehrern, Hauptlehrer: 
Pet. Brigant; die neue Schrundensche oder Erbsenhöfsche, 
12 W., mit 2 Lehrern, Hauptlehrer: P. Redlich.

Arzt und Apotheke auf dem Hofe Schrunden, 4 W.
Vereine: Schrundellsche Gemeinde-Spar- und . Leihkasse. 

Lettischer Gesangverein, seit 1890. Präs.: Theofil Sandersohn, 
•oeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeo 
*Schrunden, lett. Skrundas in., an der Windau, 35 W. 
von Goldingen, % W. von der Kirche Schrunden.

Adressen. Post: Für alle Postsendungen über 
Schrunden. Briefpost: täglich, außer Dienstags. Tele­
graf: über Schrunden. Pferdepost: Schrunden.

Besitzer: Die Krone. Selbständige Beigüter: Rvpen 
und Neuhof. 1199,,« Dess. Hoss-, 11 782 Tess. Bauernland. 
Obrokstücke: d. Kappenkruges 1,,7 Dess., d. Erbsenkruges 1,„ 
Tess., d. Wassermühle u. d. Kruges 19,3« Dess. A r r e n d a -

Adolf Richters Kurländisches Adreßbuch.

t o r: Theofil Sandersohn. Vertreter der Gurspolizei: der 
Arreudator.

K r e i s p o l. und F r i e d e n s r. in Goldingen.
Gemeinde: Schrunden, zusammengezogen aus den Ge­

meinden Schrunden, Neuhof, Ochsenhof, Schrunden-Forstei 
mit Ausnahme der Gesinde: Jrbe, Pischuk, Ripaln, Sluhke u. 
Schrunden-Past. Gem.-Verw. und Gem.-Ger. im Gemeinde­
hause, 4 W. Armenhaus, 4% W.

E v. - luth. Kirche in Schrunden.
Schulen: 2 Ev.-luth. Gemeindeschulen: die neue Schrun- 

deusche, 3% W., Lehrer: Pet. Brigant; die alte Schrundensche 
oder Erbserchöfsche, Lehrer: P. Redlich.

Arzt: Dr. med. Weiß, Gemcindearzt, seit 1910 im Dok­
torat zu Schrunden, 4 W. Apotheke, seit 1890 beim 
Gemeindehause, 4 W. Bes.: Provisor Gerhard Brückmann. 
G e m e i n d e h e b a m m e: Hermannsohn,, in Schrunben- 
Neuhof.

Vereine: Schrundensche Spar- und Leihkasse. Lett. Ge­
sangverein, seit 1890. Präs.: Theos. Sandersohn.

Betriebe. Wasser - Mahlmühle am Hofe 
Schrunden. Schrundensche alte Wassermühle verbun­
den mit Wolltockerei und Spinnerei. Braue- 
r e i mit Haudbetr. daselbst.

Zuchten: Fischzucht.
Baueruw.-Hdlg. im Flossenkruge, im Kirchenkruge, Vt W.
Krüge: Kirchenkrug, % W., Flossenkrug, Erbsenkrug, 

Mühlenkrug. Teehaus „Kappenkrug".
Jahrmarkt: am vorletzten Montage im September.

•oeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeo 
*Schrunden-Forstci, lett. Skrundes meschak in., W. 
vom Flüßchen Zezer sNebenfl. der Windau), 46 W. vou 
Goldingen, 18 W. von der Kirche Schrunden 58 W. vom 
Bahnhöfe Autz (Bahn Riga-Murawjewo).

Lldressen. Post: Für alle Postsendungen über 
Frauenburg. Briespost: Montags, Donnerstags und Sonn- 
abends. Telegraf: über Frauenburg. Bote 1,80 Rbl. 
Bahn: Autz, 58 W. Pferdepost: Frauenburg.

Besitzer: Die Krone. 21 009,75 Dess. Waldareal, dar­
unter 16 276,t6 Dess. Forstgrund. Forstei-Widme 212 Tess. 
Acker, Wiese und Weide nebst Unland. Die Wasser-Mahl­
mühle, 1 W. von der Forstei, ist mit 11 Tess. Land und einem 
eben so großem Mühlteiche gegen eine Pachtsumme dem Ober­
förster zur Nutznießung übergeben. Ter Forst ist in 29 Be­
ritte geteilt und wird von eben so vielen Buschwächtern be­
wacht; 1636,m Dess. Buschwächterland.

Oberförster: Tit.-Rat B. S. Saizew. Forstge­
hilfe: Ebel, wohnt auf der Forstei, vertritt die Gutspolizei.

K r e i s p o l. und F r i e d e n s r. in Goldingen
Gemeinden: Schrunden; Luttringen (dazu gehören die 

Gesinde Jrbe, Pischuk und Ripeln).
Ev.-luth. Kirchen in Schrunden am linken User der 

Windau und in Wormen.
Schule: Ev.-luth. Gemeiudeschule in Schrunden, 16 W.
Arzt und Apotheke im Doktorate Schrunden, 15 W.
Betriebe: F o r st e i - W a s s e r - M a h Im ü h l e, 1 

W. vom Hofe.

eoeoeoeoeoeoeoeoeceoeoeoeoeoeoeoeoeoeo
Alt-Sch ward en, Wez-Sivahrde m., am Odsensee (etwa eine 
Q-Werst groß), 59 W. von Goldingen, 15 W. von Frauen­
burg, Ÿi W. von der Kirche Schwarden, 25 W. vom Bahn­
höfe Autz (Bahn Riga-Murawjewo).

Adressen. P o st: Für alle Postsendungen über 
Frauenburg. Briefpost: Mittwochs und Sonnabends. Tele­
graf: über Frauenburg. Bote 1,50 Rbl. oder „Alt-Autz, 
Telefon Alt-Schwarden". Telefon: Zentrale Alt-Autz. 
Bahn: Autz, 25 W. Vom Bahnhöfe gelangt man mit 
Fuhrleuten auf Postwege in 2—3 Stunden zum Gute. 
Pferdepo st : Frauenburg, 15 W.

P r i v a t g u t. Beigüter: Luisenhos, Rieteln, Tihrel. Hofs­
land: 477 D. Acker, 70 D. Wiese, 164 D. Weide, 200 D. 
Wald, 51 D. Unland, zusammen 962 Dess.

Besitzer: Senator Konst. Konst' tiroj von der 
Pahlen, wohnt in Petersburg. Bevoll macht. Ver­
walter: Ant. Jak.' Strasding, seit 1902, vertritt die Guts­
polizei.

K r e i s p o l. und F r i e d e n s r. in Frauenburg, U nter­
such u n g s r. .in Goldingen.
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Gemeinde: Schwarden, zusammengezogen aus den Ge­
meinden Alt-Schwarden, Dobelsberg, Kerklingen, Stricken, 
Schwarden-Forstei. Gem.-Verw. und Gem.-Ger. in Alt- 
Scywarden, 3 W.

Ev - luth. Kirche in Alt-Schwarden, Filiale von Kur- 
siteu, 1 W. Küster: Joh. Schönbrunn.

Schule: Ev.-luth. Gemeindeschule, 5 W. Vorsteher: Frey- 
berg.

Arzt in Kursiten, 16 W.
G e m e i n d e - H e b a m m e in Schwarden. Apotheke 

in Kursiten.
Vereine: Schwardenscher Bildungsverein. Gegens. Feu­

ervers.-Verein.
Betriebe: Ai e i e r e mit Dampfbetr., Butter und 

Kasein. Windmühle. Korn-Mahlmühle mit 
Naftamotorbetr.

Zuchten: Gestüt: gemischte Ardenner und Engländer. 
Rindviehzucht: Reinblut-Holländer. (Mehrere Diplome 
und Medaillen.) Schweinezucht: Iorkshire und Däni­
sche. Schafzucht: gewöhnliche. Geflügelzucht: 
Plymouth-Rock, Lanalban und Minorka.

Bauernw.-Hdlg. von Wilh. Stürtzkober in Rieteln, 2 W.
Jahrmärkte: am 1. April und 1 Mai.
ss1 Der Hof Alt-Schwarden, früher Eigentum der Krone, 

wurde im Jahre 1876 von dieser an den Grafen Konstantin 
von der Pahlen gegen das ihm zustehende Forstholzungsservi- 
tut eingetauscht.

WvWvwUVvWUWvWvWwWUVUvvvvWvWvWvWvWWvWU

*Reu-Schwarden, lett. Jaun-Swardes m., eingepfarrt 
zu Kursiten-Alt-Schwarden.

Adressen. Post: Für alle Postsendungen über 
Alt-Autz. Telegraf: über Bahnhof Autz oder über 
Frauenburg. Bote 1,55 Rbl. Bahn: Autz (Riga-Muraw- 
jewo).

Besitzer: Die Krone. 329,y4 Dess. Hofs- u. 1175,42 
Dess. Bauernland. Arredator: Protopopow, von 1897 
bis 1921, wohnt in Reu-Schwarden.

K r e i s p o l. und Friedens r. in Frauenburg.
E v. - l u t h. K i r ch e in Alt-Schwarden, Filiale von Kur­

siten.
Zucht: Große Geflügelzucht auf dem Hofe.
Krug: der Lamen-Krug.

•oeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeo

I zeneek Jakob, Plozeneek masais (Ans), Pohtsche, Rumbeneek, 
I Sikke, Skuttul, Spahring, Stahre, Stuhre, Wassermühle, Zel- 

meneek, Zukain Andrei, Zukain Janne.
eoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeo 
Slaktern, lett. Slakteru m., an der Landstraße Frauenburg- 
Murawjewo gelegen, 60 W. von Goldingen, 14% W. vom 
Flecken Frauestburg, 6 W. von der Kirche Kursiten, 30 W. v. 
Bahnhöfe Ringen (Bahn Riga-Murawjewo).

Adressen. Post: Für alle Postsendungen über 
Frauenbnrg. Briefpost: Mittwochs und Sonnabends. Te­
legraf: über Frauenburg. Bote 1,50 Rbl. Bahn: 
Ringen, 30 W. Vom Bahnhöfe aus ist das Gut mit Fuhr­
leuten aus guten Wegen in 3 Stunden zu erreichen. Pfer- 
depost: Frauenburg, 14% W.

Besitzer: Die Krone. 89,33 Dess. Hofstand, 38,^ Dess. 
Acker, 37,T4 Dess. Heuschlag, 9,», Dess. Unland. A r r e n d <r - 
t o r: Karl Perner, vertritt die Gutspolizei.

K r e i s p o l. und Friedens r. in Frauenburg.
Gemeinde: Kursiten, wo auch Gein.-Verw. und Gern.- 

Ger., 6 W.
E v. - l u t h. Kirche in Knrsiten, 6 W.
Schule: 2-klass. Ministerschule, 1 W.
Arzt und Apotheke in Kursiten.
Vereine: Kursitenscher Gesangverein. Kursitensche Spar­

kasse.
•oeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeo
Sinken, lett. Slukenes m,. ani Bache Laschuppm, 91 W. 
von Mitau, 41 W. von Goldingen, 12 W. von der Kirche 
Frauenburg, 52 W. vom Bahnhöfe Alt-Autz (Bahn Riga- 
Murawjewo).

Adressen. Post: Für alle Postsendungen über 
Frauenburg. Briefpost: täglich. Telegraf: über Frauen- 
burg. Bahn: Alt-Autz, 52 W. Pferdepost: Frauen- 
burg, 12 W.

Besitzer: Die Krone. 229 Dess. Hofsland, davon 148 
Dess. knlt. Fläche. Arreudator: Ed. Friedr. Edel, seit 
1905, wohnt in Sluken.

K r e i s p o l. in Frauenburg, F r i e d e n s r. und Unter- 
such U n g sr. in Goldingeü.

Gemeinde: Luttringen, wo auch Gem.-Verw. und Gem.- 
Ger., 2 W.

E v. - l u t h. Kirche in Frauenburg.
Zuchten: Gestüt: Rindviehzucht: Kreuzungen. 

Schweine- und Schafzucht.
Sessilen, lett. Sesiles m., an der Zezer, 57 W. von Gol- 
dingen, 7 W. von der Kirche Frauenburg, 47 W. vom Bahn­
höfe Autz (Bahn Riga-Murawjewo), 40 W. vom Bahnhöfe 
Murawjewo (Liban-Romnyer Bahn).

Adressen. Post: Für alle Postsendungen über 
Frauenburg. Briefpost: täglich. Telegraf: über Frau­
enburg. Bahn: Autz, 47 W., Murawjewo, 40 W. Pfer- 
depost: Frauenburg.

Rittergut. Beigüter: Herminenhof (Pächter: H. Blum), 
Eichhof (selbständig bewirtschaftet. Verwalter: H. 
Plicker). Hofsland: 1028 D. Acker, 750 D. Wiese, 40 D. 
Weide, 1536 D. Wald, 74 T. Unland, zusammen 3428.

Besitzer: Christoph von Schröders, seit Georgi 
1908, wohnt in Ordangen (Kreis Grobin). Bevollmäch­
tigter : Silvio Karl' Broedrich, wohnt in Sessilen. Ver­
treter der Gutspolizei: Herrn. Kerkovius.

Kreispol. und Frie den sr. in Goldingen.
Gemeinde: Frauenburg, wo Gem.-Verw., Gem.-Ger. u. 

Armenhaus, 7 W.
E v. - l u t h. Kirche in Frauenburg.
Schule: Ev.-luth. Gemeindeschule, 5 W., Lehrer: M. 

Borg.
A r z t und Apotheke in Frauenburg.
Betriebe: S a m m e l m e i e r e n (Fredereksen).

Windmühle. Müller: Thonigs. Ziegelei. Ziegler: 
Großkopf. Kalkofen.

Z u d) t e n : Rindviehzucht: Landrasse. Schweine­
zucht: Norddeutsche Landrasse.

Jahrmarkt: am 3. Oktober.
K l e i n g r u n d b e s i tz: Eglii, Graßmann, Jaunsemm, 

Kiwill Jakob, Kiwill Janne, Lejeneeken, Ohsoling, Pilskaln, 
Baltrusch Ans, Baltrusch Janne, Jahnait Andrei, Jahnait 
Karl, Jaunsemm, Lahze, Lekkui, Malle, Muischsemueek Berg­
mann, Muischsemneek Freymann. Nascheneek, Pakkul, Ploh- 

vWvWWWWWvWWWWvWWWWwVWWvW 

Stricken, lett. Strikes m., 56 W. von Goldingen, 8 W. 
von der Kirche Frauenburg, 32 W. vom Bahnhöfe Autz (Bahn 
Riga-Murawjewo).

Adressen. Post: Für alle Postsendungen über 
Frauenburg. Briefpost: täglich. Telegraf: über Frauen­
burg. Bote 80 Kop. Bahn: Autz, 32 2B. Vom Bahnhöfe 
aus ist das Gut mit Fuhrleuten auf der Chaussee und guten 
Landwegen in 3 Stunden zu erreichen. Pferdepost: 
Frauenburg, 8 W.

Rittergut. Beigüter: Neuhof, Sahte, Garring, Ste- 
ding und Mühlenhof. Hoflagen: Lawesch und Wernau. 
Hofsland: 806 T. Acker, 529 D. Wiese, 229 D. Weide, 
786 D. Wald, 61 D. Unland, zusammen 2411 Dess.

Besitzer: Joh. Werner' Baron Behr, feit 1900, 
wohnt in Mitau. Bevollmächtigter: Theod. v. Rai­
son, seit 1910, wohnt in Stricken. Verwalter: Ernst 
Grünblatt, seit 1908, vertritt die Gutspolizei.

K r e i s p o l. und F r i e d e n s r. in Frauenburg, Unie r- 
su ch u n gsr. in Goldingen.

Gemeinde: Schwarden, wo auch Gem.-Verw. u. Gem.- 
Ger., 5 W. Privatarmenhaus, 1% W. vom Hofe.

E v. -'luth. Kirche in Frauenburg.
Schule: Ev.-luth. Gemeindeschule, 1 W., Lehrer: H. Ro- 

seuthal.
Arzt und Apotheke in Frauenburg.
Verein: Strickenscher Gesangverein.
Betriebe: W i n d m ü h l e, 1 W. Pächter: F. Possehl. 

W a s s e r - -M ü h l e auf dem Hofe. Kalkofeu. Säge­
gatter mit Dampfbetr

Zuchten: R i n d v i e h z u ch t: Holländer. Bienen­
zucht.

Kolonialw -Hdlg von Friedr. Joh.' Possehl bei der Wind­
mühle, 2 W.
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ts" Ein lettischer Burgberg (Pilskaln-. Das Gut ist seit 
1699 im Besitze der Familie von Behr.

K l e i n g r u n d b e s i tz: Purwin lSargunt, Dampf-Dresch- 
garnitur). Aiskaln, Bramman, Dekscheneek, Eesseneek, Ger- 
gal, Jaunsehde, Jaunsemm, Lapse, Lihbesch, Mutzeneek, Pel- 
lek, Plaise, Putlning, Sallo, Sekke, Sprihde kalna, Sweje- 
neek, Swirgsding, Wimbe, Laugall, Muhrneek
•oeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeo
Tauerkaln, leit. Taurkalnes m., 2^> W. von Goldingen, 
36 W. vom Bahnhöfe Hasenpoth (Libau-Hasenpother Zufuhr­
bahn).

Adressen. Post: Für alle Postsendungen über 
Goldingen. Briefpost: täglich. Telegraf: über Goldin- 
gen. Bahn: Hasenpoth, 36 W.

Rittergut. Hofsland: 89 D. Acker, 59 D. Wiese, 27 D. 
Weide, 44 D. Wald, 7 D. Unland, zusammen 226 Dess.

Besitzer: Pcrey Lindwart, seit 23. April 1909, 
wohnt in Tauerkaln.

Kronsbehörden in Goldingen.
Gemeinde: Knrmahlen, wo anch Gern-Verw., 1 W.
Ev. - lut h. Kirche in Goldingen.
Arzt und Apotheke in Goldingen.
Betriebe: Wasser- Mahlmühle für Getreide u. 

Knochenmehl, XA W. vom Hofe.
•oeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeo
Teskau, lett. Teskawas m., an der Windau, 2i/2 W. von 
Goldingen, 49 W. vom Bahnhöfe Stenden (Moskau-Win- 
dauer Bahn).

Adressen. P o ft: Für alle Postsendungen über 
Goldingen. Briefpost: täglich. Telegraf: über Goldin­
gen. Bote 25 Kop. Bahn: Stenden, 49 W. Vom Bahn­
höfe aus ist das Gut mit Fuhrleuten auf guter Straße in 
5—7 Stunde« zu erreichen? Pferdepost: Goldingen, 
2% W.

P r i v a t g u t. Hofsland: 21 D. Acker, 3 D. Wiese, 8 D. 
Weide, 1 T. Unland, zusammen 33 Dess.

Besitzer: Georg Wilh Friedr. Hummel, seit 1907, 
wohnt in Teskau.

K r o u s b e h ö r d e u in Goldiugeu.
E v. - l u t h. Kirche in Goldingen.
Schulen in Goldingen.
Arzt und Apotheke in Goldingen.
Betrieb: Ziegelei mit Pferdebetr. auf dem Gute.

•oeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeo
Tigwen, lett. Tigwes m., 1 W. vom Tigwen-Rabbmschen 
See, 2% W. vou der Windau, 15 W. von Goldingen, 30 W. 
vom Bahnhöfe Ugahlen (Moskau-Windauer Bahn).

Adressen. Post: Für alle Postsendungen über 
Goldingen. Briefpost: unbestimmt. Telegraf: über Gol­
dingen. Bote 1,50 Rbl. Bahn: Ugahlen, 30 W. Vom 
Bahnhöfe gelangt man auf verhältnismäßig guten Wegen in 
etwa 4 Stunden zum Gute. Bestimmte Verbindung gibt es 
nicht. Pferdepost: Goldingen, 15 W.

Besitzer: Tie Krone. Beigut Abaushof, sieh Spalte 495 
dieses Adreßbuches. 156,32 Dess. Hofsland, davon 67,fl3 Dess. 
Acker, 41,w Dess. Wiesen, 44,2« Dess. Weide, 3,°» Dess. Unland, 
1305,«o Dess. Bauernland. Arrendator: Arv. Theod.' 
Masurkewitz, seit 1909, wohnt in Tigwen, vertritt die Guts­
polizei.

K r o n s b e h ö r d e n in Goldingen.
Gemeinde: Goldingen, wo auch Gem.-Verw. und Gem.- 

Ger., 16 W.
E v. - luth. Kirche in Goldingen.
Schule: Ev.-lnth. Gemeindeschule in Goldingen, 16 W. 
Arzt, Krankenhaus und Apotheke in Goldingen, 
Krüge: Leienkrug, 3 W., Kunenkrug, 1 W., seit 1896 ge­

schloffen.
t®" Ungefähr eine Werst vom Gute, an der Goldingcn- 

Windanschen Poftstraße, (im Goldingenschen Kronswalde) 
erhebt sich ein mit Fichten und Tannen bewaldeter Hügel, der 
allgemein Pilskaln genannt wird. Etwa 1870 befand sich auf 
dem Gipfel des Hügels eine etwa 1 Fuß im Durchmesser be­
tragende Oeffnung, die in eine recht tiefe Höhle geführt haben 
muß, beim wenn man einen Stein hineinwarf, hörte man ihn 
erst nach einer ziemlichen Weile unten aufschlagen. Auch die 
ältesten Leute aus der Umgegend wissen nicht anzugeben, was 
für eine Bewandtnis es mit diesem sogenannten Pilskaln hat. 
Von Mauerwerk oder dergleichen ist dort nichts zu bemerken.

eoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeo 
Turlau, lett. Torlawas m., 25 W. von Goldingen, 18 W. 
von Hasenpoth, 4 W. von der Kirche Lippaicken, 18 W. vom 
Bahnhöfe Hasenpoth (Libau-Hasenpother Zufuhrbahn).

Adressen. Post: Für alle Postsendungen über 
Goldingen. Briefpost: Mittwochs und Sonnabends über 
Lippaicken-Pastorat. Telegraf: über Goldingen oder 
Hasenpoth. Bote 10 Kop. die Werst. Bahn: Hasenpoth, 
18 W. Vom Bahnhöfe gelangt man mit Fuhrleuten auf sehr 
schlechten Wegen über Katzdangen und Wangen im Sommer 
in 2 Stunden, int Herbste in 3 Stunden zum Gute. Pferde­
post: Hasenpoth 18 W.

Besitzer: Tie Krone. 577,25 Tess. Höfsland davon 
192 Dess. Acker) und 2639,„ Tess. Bauernland. Arren- 
datorin: Lucie Bratms, seit Juli 1910, wohnt in Turlau. 
Bevollmächtigter: Rechtsanwalt V. Tamson in Win­
dau. Verwalter: Nik. Langrath, seit 1900, vertritt die 
Gutspolizei.

Kronsbehörden iu Goldingen.
Gemeinde: Turlau, zusammengezogen aus den Gemein­

den Turlau, Lippaicken-Past. und Plattgalln. Gem.-Verw. 
im Turlauschen Schulhause, 4A W., Gem.-Ger. int Kurmah­
lenscheu Schulhause, 21 W., int Schnepelnschen Schulhause 
17 W.

Ev. - luth. Kirche in Lippaicken.
Schule: Ev.-luth. Gemeiudeschule in Turlau, 4A W. 

Lehrer: Grenewitz.
Arzt und Apotheke in Katzdangen, 10 W.
Zuchten: Fischzucht: Karpfen und Forellen.

Früher Wagenpark und Kärpfenaulagen des Herzogs 
Jakob von Kurland. Lehngut des weil. Grafen Schwerin. 

Kleingrundbesitz: Johke.
wWwvWwWWWWvvWWWvVWwWWU’WW

*Ulpen (ehem. Goldingensche Hauptmannswidme), lett. sen. 
Kuldigas pilskuuga m. Ulpe, 47 W. von Goldingen, 7 W. vou 
der Kirche Frauenburg, 35 W. vom Bahnhöfe Autz sBahn 
Riga-Murawjewo).

Ä d r e s s e ». Post: Für alle Postsendungen über 
Frauenburg. Briefpost: täglich. Telegraf: über Frauen­
burg. Bote 70 Kop. Bahu: Autz, 35 W. Pferde post: 
Frauenburg.

Besitzer: Tie Krone. 88,lti Dess. Hoss- u. 471,89 
Dess. Bauernland. Arrendator: And. Uit, bis 1927.

Kronsbehörden in Frauenburg.
Gemeinde: Zezern. Gem.-Verw. und Gem.-Ger. in 

Frauenburg.
E v. - l u t h. Kirche in Frauenburg.
Schule: Ev.-luth. Gemeiudeschule, 1 W. vom Gute.
Arzt und Apotheke in Frauenburg.

•oeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeo 
*Wagenhof, lett. Wagas m., 139 W. von Mitau, 8 W. 
von der Kirche Goldingen.

Adressen. Post: Für alle Postsendungen über 
Goldingen. Telegraf: über Goldingen. Bote 80 Kop. 
Pferdepost: Goldingen.

Besitzer: Tie Krone. 148,Sfi Den. brauchbares und 
2,15 Dess. unbr. Land. Arrendator: Krisch Scham, 
bis 1922.

Gemeinde: Goldingen.
Kronsbehörden in Goldingen.
Krug: Lietzen-Krug, 3,3» Tess, brauchbares, und 0,™ Dess 

unbr. Land.
eoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeo
BZahrenhof, lett. Wahres m., 30 W. von Goldingen, 6 W. 

von der Kirche Schrunden.
^Adressen. Poft: Für alle Postsendungen über 
Schrunden. Briefpost: täglich, außer Sonntags und Diens­
tags. Telegraf: über Schrunden. Bote 60 Kop.

Besitzer: Tie Krone. 154,07 Dess. Hofsland Gavon 
44 Dess. Acker, 55 Dess. Wiese und der Rest Weide) und 
947,83 Dess. Bauernland Arrendator: Karl Willmann 
bis 1915.

Kreispol. und Friedens r. in Goldingen.
Gemeinde: Rauken, wo 6 W. von Wahrenhof, Gem.- 

Verw. und Gent.-Ger.
E v. - l u t h. Kirche in Schrunden.
Schule: Ev.-luth. Gemeiudeschule iit Ranken, 8 W.
Arzt und Apotheke in Schrunden, 9 W.

28*
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- eoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeo
Wormen-Pastorat, lett. Wahrms inahz. in., 21 W. von 
Goldingen, 46 W. vom Bahnhöfe Stenden, (Moskait-Wiu- 

) dauer Bahn).
Adressen. Post: Für alle Postsendungen über 

' Goldingen. Briefpost: täglich. Telegraf: über Goldin- 
gen. Bote 2 Rbl. Bahn: Stenden, 46 W. Pferde 

L post: Alt-Wormen, 2 W.
P a st o r a t s - W i d m e. 193 Tess, unverk. Hofsland

• Arrendator: I. Walder, seit 1907. 
Kronsbehörden in Goldingen.
E v. - l u t h. K i r ch e in Wormen, 3 W. vom Gute, 2 W. v. 

Pastorate. Pastor: Vertreter: Viktor von Lutzau in Ka- 
billen (Kreis Talsen). Küster: I. Feldmann. Kirchenvorst.: 
Friedr. Freiherr von der Osten-Sacken. Stellvertr.: Stadt­
haupt A. v. Krause-Goldingen.

i Eingepfarrt: Die Privatgüter: Wormen und 
Scheden. Die Kronsgüter: Tuhren, Friedrichstad't- 
Schrnndensche ehem. Hauptmanns-Widme, Schrunden- Forstci

; G emeiitde: Wormen, wo auch Gem.-Verw. und Gem.- 
Ger., 1 W.

Schule: Ev.-luth. Gemeindeschule in Wormen, 2 W., Leh­
rer: Joh. Feldmann.

' Diszipel: F. Wiliert im Poringesinde, 2 W.
K rüg: Kirchenkrug, 2 W.
I a h r ni a r k t: am 13. Oktober beim Kirchenkrnge.

•oeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeo
Wormen, lett. Wahrmas m., 24 W. von Goldingen, 3 W. 
von der Kirche Wormen, 42 W. vom Bahnhöfe Stenden (Mos- 
kau-Windaner Bahn).

Adressen. Post: Für alle Postsendungeii über 
Goldingen. Briefpost: täglich. Telegraf: „Goldingen, 
Telefon Wornien". Telefon: Zentrale (Äoldingen. B a h n: 
Stenden, 42 W. Vom Bahnhöfe gelangt man mit Fuhrleuten 
auf Grandwegen in etwa 2 Stunden zum Gute. Pferde- 
p o ft: Auf dem Beigute Alt-Wormen, 4 W. Posthalter: Ans 
Sohlmann.

Rittergut. (F i d e i k o ni m i ß.) Beigüier: Alt-Wor- 
meu, Ritten, Possenhofen, Usingen, Charlottenhof. Hoflagen: 
Zeelau, Tempel, Bruhwer, Sudmal. Hofsland: 933 D. Äcker, 
562 D. Wiese, 653 D. Weide, 1981 T. Wald, 296 D. Unland 
zusammen 4475 Dess.

Besitzer: Fried. Fried.' Baron v d. Osten-Sacken. 
Bevollmächtigter: Arthur Theod.' von Krause, Stadt- 
Haupt von Goldingen, seit 1906, wohnt in Althof bei Goldin­
gen. Verwalter: Joh. Walz seit 1903. Förster: 
Karl Huwald, seit 1893, wohnt in der Forstei Waldhof.

K r o n s b e h ö r d e n in Goldingen.
Gemeinde: Wormen, ziisammengezogen aus den Gemein­

den Wormen, Duhren, Scheden und Past.-Wormen. Gem.- 
Verw. und Gem.-Ger. in Wormen, 1^ W.

Ev.-lnth. Kirche in Wormen, 3 W.
Schule: Ev.-luth. Gemeindeschule, 2 W., Lehrer: I. 

Feldmann.
Arzt in Franenbnrg, 31 W. Apotheke im Gesinde 

Pohring, seit 1890. Besitzer: Fr. Willert. Hausapo­
theke ans dem Hofe Wormen.

Vereine: Musikverein „Echo". Lefeverein. Volksbücherei.
Betriebe: Käserei mit Handbetr. Pächter: Jan 

Lahzis. W a s s e r - M a h l m ü h l e. Ziegelei.
For st wirtschaft.
G a r t e n k u l t u r e n.
Zuchten: Gestüt: gewöhnl. Rasse unb Ardenner- 

Kreuzung. Rindviehzucht: Angler und hohes Halb­
blut. Schweinezucht: Dorkshire. Geflügelzucht 
Bienenzucht.

Maurer: Reinhold im Ges. Schilder; Hellmann int Kalaten- 
krnge. Baumeister: K. Birsneek im Ges. Kuhle. Schneider: 
Frühjahr im Ges. Schilder. Trechler: Warschuu im Ges. 
Spihke. Schuhmacher: Klauberg in Alt-Wormen.

Krüge: Kirchenkriig und Kalatenkrug.
Jahrmarkt: am 13. Okt. beim Kirchenkruge.
K l e i n g r ii n d b e s i tz: Auudser, Ausekalley, Bnike, Dahr- 

deds, Eesalneek, Jaunsem, Kalnep, Krohgsehte, Kuhle, Kuuge, 
Lipaike, Pawassar, Pohring, Ruhse, Sahback, Saldeneek, 
Schilder Fritz, Schilder Jakob, Strihke, Sustrup, Teppe, 
Wahne, Zeesneek Janne, Zeesueek Wille, 3einte.

Vereine: Schrunden-Rankettschc Spar- und Vorschuß- 
Kasse. Schrunden-Rankenscher Gesang-Verein.

Krug: Der Hofskrug.

•oeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeo
*Wahrsbeck, leit. Wahrbeka m., Va W. von der Windau, 
eingepfarrt zu Goldingen, 1 W.

Adressen. P o st: Mr alle Postsendungen über 
Goldingen. Telegraf: über Goldingen.

Rittergut. Hofsland: 5 D. Acker, 4 D. Wiese, 4 D. 
Weide, zusammen 13 Tess.

Besitzer: Arthur Thcod.' von Krause, Stadt­
haupt von Goldingen, seit 1911, wohnt in Althof bei Gol­
dingen.

Kronsbehörden in Goldingen.
E v. - lu th. Kirche in Goldingen.

oeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoe 
*WarduPPen, lett. Wardupes m., 14 W. von Goldingen, 
7 W. von der Kirche Lippaicken, 70 W. vom Bahnhöfe Libau.

Adressen. Post: Für alle Postsendungen über 
Goldingen. Telegraf: über Goldingen. Bahn: Libau 
70 W. Pferdepo st: Goldingen, 14 W.

Besitzer: Die Krone. 146,14 Dcss. Hofs- u. 428,35 
Tess. Bauernland. Am 23. April 1907 an landlose Bauern 
verteilt.

Kronsbehörden in Goldingen, 14 W.
Gemeinde: Goldingen, wo Gem.-Verw. und Gem.-Ger. 
E v. » l u 1 h K i r ch e in Lippaicken.
Schule: Ev.-lnth. Gemeindeschule in Amt-Goldingen, 

14 W.
Arzt und Apotheke in Goldingen.

•oeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeo 
Willgahlen, lett. Wilgales m., am Südufer des Willgah- 
lenschen Sees (l,e Q.-W. groß), 16 W. von Goldingen, 4 W. 
von der Kirche Lippaicken, 21 W. vom Bahnhöfe Hqsenpoth 
(Liban-Hasenpvther» Zufuhrbahn).

Adressen. Post: Für alle Postsendungen über 
Goldingen. Rriespost: täglich. Telegraf: über Goldin- 
gen. Bahn: Hasenpoth, 21 W. Vom Bahnhöfe gelangt 
man mit Postpferden oder Fuhrleuten auf guten Wegen in 
2% Stunden zum Gute. Pferdepost: Hasenpoth, 21 W

Rittergut. Hoflagen: Etablissement Kohren, Schöne, 
Tserweskaln, Kallej. Hofsland: 254 D. Acker, 110 D. Wiese, 
65 D. Weide, 75 D. Wald, 32 T. Unland, zusammen 536 Tess

Besitzer: Alex. Baron Drachenfels, seit 1911, wohnt 
in Willgahlen. Verwalter: Th. Steinberg, seit Georgi 
1911.

Kronsbehörden in Goldingen.
Gemeinde: Planetzen, wo auch Gem.-Verw. und Gern.- 

Ger., 4 W.
E v. - l u t h. Kirche in Lippaicken.
Schulen: Ev.-luth. Gemeindeschule in Willgahlen, 1 W., 

Lehrer: Baltin. Ministerschule in Willgahlen. Lehrer: Lutz 
und Engel.

Arzt, Krankenhaus und Apotheke in Goldingen. 
Verein: Bibliothekverein.
Betriebe: Windmühle. Ziegelei.
Zuchten: Rindviehzucht: Angler. Fischzucht- 

Karpfen. (66 Lofst. in 13 Teichen).
Krng.
Kleingrundbesiü: Berspall, Birseueek Jvhrekaln, 

Krahneek, Pagge, Tepsche Groß, Tepsche Klein u. Dulle 
Zelmen.

•oeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeo 
*Wixtrauten, lett. Umberto oder Wikstrautes in., 50 W. 
von Goldingen, eingepfarrt zu Franenbnrg.

Adressen. Post: Für alle Postsendungen über 
Remten. T e l e g r a f: über Remien. Bote 50 Kop.

Privat gut. Hofsland: 278 T. Acker, 130 D. Wiese, - 
99 D. Weide, 202 T. Wald, 67 D. Unland, zusammen 776 D

Besitzer: Lange.
K r e i s p o l. und F r i e d e n s r. in Frauenburg. 
Gemeinde: Gaiken.
Ev.-luth. Kirche in Frauenburg. Nächste Kirche- t 

Remten, 5 W., Filiale von Muischazeem. S
Kleingrundbesitz: Aisupp, Jlseneek, Kanneneek, ; 

Kiosche, Widdeneek, Wipster. 5
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•oeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeo^oeoeoeoeo 
Zelmeneeken- loder Griwaischen-) Pastorat, lett. Zelme- 
neeka mahz. m., oh der Landstraße von Essern nach Schrun­
den gelegen, 63 W. von Goldingen, 21 Ś3. vom Bahnhose 
Mnrawjewo (Libau-Romnyer Bahn).

Adressen. Post: Für alle Postsendungen über 
Mnrawjewo (Gonv. Kowno). Rriespvst: Dienstags, Don­
nerstags und Sonnabends. Telegraf: über Murawjewo. 
Bote 2,10 Rbl. Bahn: Mlirawjewo, 21 W. Vom Bahn­
höfe gelangt man mit Pferden, die immer zu haben sind, auf 
guten, nur im Frühling und Herbst schlechteren Wegen in 2 
Stunden zum Pastorate.

P a st o r a t s'-W i d m e. 425 Lofst. Hofsland, 350 Lofst. 
kult. Arrendator: Nik. Steinberg, seit 1910, wohnt in 
Karlsberg. Vertreter der Gutspolizei: Ter Pastor.

Kreispol. und F r i ede nsr. in Frauenburg.
E v. - l n t h. Kirche in Zelmeneeken oder Griwaischen, v. 

Pastorate 16 W. Pastor: Leonhard Heinrst Seese- 
mann, geb. 12. Okt. 1863, ord. 15. Dez. 1891, seit 14. 
Nov. 1904 in Zelmeneeken. Küster: Rollmann. Kirchen­
vorsteher: Michael Baron Nolcken-Pampeln. Filialkirche: 
Pampeln, 6 W. Küster: Wezpuisis.

Eingepfarrt: Tie Güter: Teile von Essern und 
Ringen, Bresilgen, Pampeln.

Gemeinde: Essern, wo Gem.-Verw. u. Gem.-Ger., 11 W.
Schule: 2-klass. Ministerschule in Pampeln, Lehrer: Ker 

mel, Goliat, Mener und Frl. Aschmann.
Aerzte in Essern. Apotheken in Pampeln, 6 W., 

in Essern, 11 W.
Verein: Pampelnscher Bibliothekverein.
ts* Die Kirche Zelmeneeken oder Griwaischen hat auch 

noch einen dritten Namen: Lihkuppen.

•oeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeo 
*Groß-Zezern, lett. Leel-Zezeres m., am Zezern-See (3 O.- 
W. groß), 59 W. von Goldingen, 10 W. von der Kirche 

I Frauenburg, 33 W. vom Bahnhöfe Autz sBahn Riga-Muraw- 
jewo).

Adressen. Post: Für alle Postsendungen über 
Frauenbnrg. Briefpost: Mittwochs und Sonnabends. Te­
legraf: über Frauenburg. Bote 1 Rbl. Bahn: Autz, 
33 W. Pferdepost: Frauenburg, 10 W.

Besitzer: Die Krone. 304,59 Tess. Hofsland, 1562,ol 
Tess. Bauernland. Arrendator: Emil Wiedner, seit 1869 
bis 1916, wohnt in Groß-Zezern, vertritt die Gutspolizei.

Kronsbehörden in Frauenbnrg.
Gemeinde: Zezern, znsammengezogen aus den Gemeinden 

Groß» und Klein-Zezern, Lemsern, Ulpen und Past. Frauen­
burg. Gem.-Verw. und Gem.-Ger. in Frauenburg.

v. - l u t h. Kirche in Frauenburg.
Schule: Ev.-luth. Gemeindeschule, 1 W. Lehrer: I. 

Grünberg.
Arzt und Apotheke in Frauenbnrg.
Verein: Strickenscher Gesang-Verein.•oeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeo

*Klein-Zezern, lett. M as-Zezeres m., 79 W. von Mitau, 
53 W. von Goldingen, eingepfarrt zu Frauenburg.

Adressen. Post: Für alle Postsendungen über 
Frauenbnrg. Telegraf: über Frauenbnrg.

Besitzer: Die Krone. 103,^ Dess. braüchb., 18,1P Dess. 
unbrauchbares Land. Arrendator: Ludwig Walewitz, 
bis 1915.

Kronsbehörden in Frauenburg.
Gemeinde: Zezern.
Ev.-luth. K i r ch e in Frauenburg.

7. Kreis hasenpoth.
verbessern gern ich Seite 698.

Dehsseln, Diensdorff, Klein-Dselden, Dsirgen, Grösen, Meld- 
fern, Niegranden, Groß-Niekratzen, Tuckumshof, Weiden, 
Wiebingen, OZroß-Windaushos, Klein-Windaushof, Worm- 
sahten.

Im politischen Kirchspiele G r a m s d e n: Aiswicken, 
Groß-Dahmen, Klein-Dahmen, Galkitten, Groß-Gramsden, 
Klein-Gramsden, Kalleten, Klein-Kruhten, Groß-Kruhten, 
Mescheneeken, Nodaggen, Pleppen, Pormsaten, Räuden, 
Schmaisen, Trecken, Wainoden.

Polizeikreis Grobin - Hasenpot h. Bezirks­
gericht Liban. Friedensrichterbezirk Grobin- 
Hasenpoth. (Plenum in Riga.)
Kreispolizeiverw. in Grobin. 1. Distr. in Sackenhausen.

2. Distr. in Hasenpoth. 3. Distr. in Preekuln. 
Bauernkommiffar: in Hasenpoth.
Friedensrichter: 4. Distr. in Hasenpoth. 5. Distr. in Liban. 
Untersuchungsrichter: in Hasenpoth.
Oberbauernrichter: in Hasenpoth.
Akzlseverw.: 1. Bez. in Liban. 4. Distr. in Liban.
Steuerinsp.: in Hasenpoth.
Post. u. Telegr.-Kontore: Hasenpoth, Preekuln.
Poft- n. Telegr.-Abt.: Sackenhausen, Wainoden.

Ter Kreis hasenpoth hat 5 p o l i t i s ch e Kirchspiele. (Was I 
unter politischen Kirchspielen und unter Rittergütern in 
Kurland zu verstehen ist, ersehe man aus der Einleitung die­
ses Buches.) Es haben 1911 je eine Landtagsstimme, sind 
also Rittergüter:

Im politischen Kirchspiele A l l s ch w a n g e n: Almah- 
len, Birsen, Jamaicken, Labraggen, Pewicken, Sallenen, Reg­
gen, Strandhos und Charlottenberg, Todaischen, Ullmahlen, 
Zerrenden.

Im politischen Kirchspiele Sackenhausen: Ap- 
pricken, Bächhof, Groß-Dserwen, Klein-Dserwen, Dubenal- 
ken, Dnppelsdorf, Freyberg Groß-Liepen, Münde, Ostbach, 
Rawen, Rothof, Schloßhof, Sackenhof, Seemuppen, Stembern, 
Wallhof, Zierau.

Im politischen Kirchspiele H a s e n p o t fy: Amalien- ■ 
bürg. Blendinen, Bojen, Bojendorf, Korallen, Groß-Drogen, 
Ewahden, Schloß-Hasenpoth, Katzdangen, Kickurn, Langsehden, 
Alt-Laschen, Neu-Laschen, Paddern-Hasenpoth, Rokaischen, 
Silleneeken, Stackeldangen, Wallaten, Wangen, Zilden.

Im politischen Kirchspiele Ambothen: Alschhof, , 
Amboten, Bagge-Assieten, Backhusen, Bähten, Groß-Llltdorf, i

•oeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeo
îldsen, lett. Adsenes nt., an der Prieme, 20 W. von Hafen- E v. - l n t h. Kirche in Appricken, 8 W Tas Pastorat 

poth, 58 W. vom Bahnhöfe Liban. Eingepfarrt: die 9 W. vom Gute. R ö m. - k a t h. K i r ch e zu Allschwangen.
Lutheraner zu Appricken, die Katholiken zu Allschwangen. Krug : de? Adsensche, 2 W.

Adr es s en. Po st: Für a l l e Postsendungen über
Hasenpoth. Briefpost: Dienstags und Freitags. Telegraf:
über Hasenpoth. Bote 2 Rbl. Bahn: Liban, 58 W. Groh-Aiswitken, lett. Aiswikes nt., 56 W. von Hasenpoth, 
Pferdepost: Hasenpoth. 9 W. von der Kirche Gramsden, 21 W. vom Bahnhöfe Pree-

Besitzer: Die Krone. 326,8, Dess. Hofs u. 1811,67 kuln (Libau-Romnt)er Bahn).
Tess Batmrnland. (Am 23. April 1907 wurde das Land an Adressen. Post: Für alle Postsendungen über 
!?udlose Bauern verteilt.) Vertreter der Gutspolizei: der Preekuln. Briefpost: täglich. Telegraf „Preekuln, Te-
ortliche Gemeindealteste. lefon Groß - Aiswicken". Telefon": Zentrale Preekuln.

Kronsbehörden in Hasenpoth. Bahn: Preekuln, 21 W. Vom Bahnhöfe ist das Gut mit
O-emeinde : Gliddcneeken, wo auch im Gemeindehaus vorherbestellteii Pferden ans ausgezeichneten Weaen in 2 Sinn-

6)em.-Verw. und Gem.-Ger. den zu erreichen. P f erde p o st • Hasenpoth
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Rittergut. (Fideikommiß.) Beigüter: Kleiu-Aiswickeu, 
Feldhof (Pächter: Gerh. Smilteneek, seit 1890), Swixten 
(Pächter: «orl Markau, seit 1898). Hoftzland: 510 D. 
Acker, 243 T. Wiese, 130 D. Weide, 494 T. Wald, 169 D. 
Unland, zusammen 1546 Dess. Bauernland • 2300 Lasst, 
verkauft.

Besitzer: Egon Arthur' Baron Korfs, seit 1898, 
wohn! in Groß-Aiswicken, vertritt die Gutspolizei.

Kreispol. in Preekuln, F c i e d e n s r. in Liban.
Gemeinde: Aiswicken, zusammengezogen ans den Ge­

meinden Aiswicken, Groß- und Klein-Dahmen, Räuden und 
Schmaisen. Gem.-Verw. in Aiswicken, 1 W., Gem.-Ger in 
Groß-Gramsden, 9 W.

Ev. -1nth. Kirchen in Gramsden, 9 W . und in Am-
boten.

Schule: Ev.-luth. Gemeindeschule % W
Vereine in Preekuln.
Zuchten: Rindviehzucht: Holländer uni) Ost- 

friesen.
Bauernw.-Hdlg. von Mendelsohn im Kruge.
Krug: Aiswickenscher Krug.
t® Das Gut ist seit 1483 im Besitze der Familie von 

Korfs. — Eine Lettenburg, sog. Schloßberg.
K l e i n g r n u d b e s i tz : Bauble, Berre, Brasche, Genie, 

Jauget, Kaddek, Karrul, Kerrusch, Klabbe, Kunk- l, Me,cha° 
karl, Narke, Pluddur, Puhze, Puppain, Rohga, Schilder, 
Schilling, Schwaqgul, Schwirkste, Timoer, Wewer eoeceoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeceoeoeoeoeo
^Allschwangcn, tetr. Alschtvangas nt., 152 W. von Mi tau, 
30 W. von Hasenpoth.

Adressen. Post: Für alle Postsendungen über 
Hasenpoth. Telegraf: über Hasenpoth. Bote 3,50 Rbl.

Besitzer: Die Krone. 391,19 Dess. brauchbares, 17,65 
Dess. unbrauchb. Land. Arren dater: AKrander Bacon 
Stempel, bis 1918.

K r o n s b e h b r d e n in Hasenpoth.
Gemeinde: Allschwangen, zusammengezogen aus bei: 

Gemeinden Allschivangen, Almahlen, Blinten, Grawern, Reg­
gen und Allschwangen-Forstei „Rehho* '

R ö m. - k a t h. M i ch a e l - K i r ch e ^3. Klasse), gcgr. 16:3 
vom Grasen Ulrich von Schwerin. Pfarrer: Faß. Jasiński. 
1. Vikar: Felix Tedello. 2. Vikar: Romuald Schiljunas. 
Filialkirche in Felixberg.

Eingepfarrr: Die Güte?. Stilen Guddeneeken, 
Grawern und Nenhos.

K i r ch e n k r u g.
Jahrmarkt: am 16. Oktober
tar Von der 1372 erbauten Ordensburg Allschwangen hat 

sich nur der linke Flügel und ein runder Turm erhalten.
•oeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeo 
'Allschwangen-Forstei „Rchhof, lett. Alschlvangas me- 
schaknnga m., „Stirnes m."

Adressen. Post: Für alle Postsendungen über 
Hasenpoth. Telegraf: über Hasenpoth. Bote 3,90 Rbl

Besitzer: Tie Krone. 115,29 Dess. in Nutznießung des 
£ berförsters Koll.-Ass. Jul. Adam' Kusmitzki. Gehilfe: 
Schulbach.

Gemeinde: Allschwangen.
•oeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeo 
Almahlen, Almahles in., 35 W. von Hasenpoth, 24 W. 
von Goldingen, 7 W. von der Kirche Edwahlen, 42 W. vom 
Bahnhose Hasenpoth (Libau-Hasenpother Zusuhrbahn).

Adressen. Post: Für alle Postsendungen über 
Goldingen. Briespost: Freitags. Telegraf: über Gol- 
dingen. Bote 2,50 Rbl. Bahn: Hasenpoth, 42 W. Vom 
Bahnhöfe gelangt man mit Fuhrleuten auf gftteii Wegen in 
6 Stunden znm Gute.

Rittergut. Hofsland: 152 D. Acker, 90 D. Wiese, 225 
T. Weide, 253 Î. Wald 9 D. Unland, zusammen 729 Dess.

Besitzer: Aohann Ed.' Baron Funck, seit 1900, 
wohin in Kaiwen. Bevollmächtigter: E. Baron ■ 
Kleist, seil 1908, wohnt in Schloß-Edwahlen. Arrenda- 
t o r : Ad. Baehr, seit 1907, wohnt in Almahlen, vertritt die 
Gutspolizei.

K r e i s p o l. und F r i e d e n s r. in Hasenpoth.
Gemeinde: Allschwangen. Gem.-Verw. und Gem.» 

Ger. in Allschwangen, 5 W.
E v. - l u t h. Kirche in Edwahlen (Kr. Windau).

I Schule: Ev.-luth. Gemeindeschule in Edwahlen.
Arzt und Apotheke in Edwahlen, 7 W.
Zucht: R i n d v i e h z u ch t : Angler.

Das Gut ist seit 1850 im Besitze der Familie von 
Fuuck-Kaiwen.

Kleingrnndbesitz: Ballod, Grabbe, Kallei, Paure, 
Raibnl, Robesch.
•oeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeo
*Groß-Altdorf (früher Brinkenhos), leit. Brinku m., ein- 
g e p f a r r t zu Amboten.

Adressen. P o st : Für alle Postsendungen über 
Wainoden. Telegraf: über Wainoden.

Rittergut. Beihöfe: Klein-Niekratzen, Klein-Pormsah- 
ten, Dorotheenhof, Waldau, Neuhof. Hofsland: 662 T. Acker, 
382 D. Wiese, 191 D. Weide, 572 Wald, 61 D. Unland, zu­
sammen 1868 Dess. Bauernland: 899 Dess.

Besitzerin: Marie Luise v. Prosorow, geb. von 
Simolin-Wettberg.

Gemeinde: Brinkenhos, znsammengezogen ans den Ge­
meinden Groß - Altdorfs, Groß - Wormsahten, Groß - Dselden, 
Groß-Niekratzen, Klein-Tselden, Tncknmshof.

E v. - l n t h. Kirche in Amboten.
K l e i n g r u n d b es itz: Alpe, Dekmer, Esse, Gobsemm, 

Kascheneek, Kalne al. Kalning, Kruhme, Kuschnk, Kwasche, 
Ladding, Lappe, Lasche, Lignt, Limbit, Oscheneek, Plaweneek, 
Preedeneek, Puttne, Schkillup, Skrundeneek, Strauting, Up- 
peneek, Wannag.
•oeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeo 
Amalienburg (ein Haus in der Stadt Hasenpoth, Große 
Straße 35).

Rittergut.
Besitzer: Arthur Baron von der Osten-Sacken, 

wohnt in Paddern bei Hasenpoth. Bevollmächtigter: 
Ernst Baron von der Osten-Sacken, wohnt in Amalienburg.

K r o n s b e h ö r d e n in Hasenpoth.
t®* Vergleiche Seite 118 dieses Adreßbuches.

•oeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeowoeo 
*Amboten-Paftorat, fett. Embotes mahz. in., 32 W. von 
Hasenpoth.

A d r e s s en. Po ft : Für alle Postsendungen über 
Wainoden. Briefpost: Montags, Mittwochs und Freitags. 
Telegraf: über Wainoden. Bote 1,50 Rbl.

P a st o r a t s - W i d m e. 48 Tess. Hofsland.
Kreispol. in Preekuln, Friedens r. in Liban.
E v. - lu th. Kirche in Amboten, 1% W. vom Pasto­

rate, i/i W. vom Gute Amboten. Pastor: Karl Emil' 
Lundberg, geb. 28. Mai 1857, ord. 2. Okt. 4883. Kit ster c 
Ernst Sim.' Redlich. Kirchenvorsteher: Wilh. Ucke - Back- 
Husen. Filialkirche: Nigranden, 20 W. vom Pastorate, 
XA W vom Gute Nigranden.
Eingepfarrt: Die Privatgüter: Amboten, 

Aiswicken, Backhusen, Groß-Altdorsf (früher Brinkenhos), Gr.- 
Dahmen, Klein-Dahmen mit Schmaisen, Dehsseln, Diensdorff, 
Groß-Tselden, Klein-Dselden, Dfirgen, Galkitten (Beig. von 
Dahmen), Elkeseem, Grösen, Lehnen, Meldsern, Mescheneeken, 
Niekratzen, Nigranden mit Alschhof, Nodaggen, Pleppen, 
Räuden, Tuckumshof, Melden, Wainoden, Wibiügen, Wormsa- 
teil mit Windaushos, Preekuln-Assieteu. Tas Krousgut: 
Kloster-Lehnen.

Schule: Ev.-luth. Gemeindeschule in Amboten.
Arzt und Apotheke in Bähten.

•oeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeo
Amboten, lett. Emboies in., 28 W. von Hasenpoth, bei der 
Kirche Amboten, 10 W. vom Bahnhose Wainoden (Liban- 
Romityer Bahn).

Adresse n. P o st : Für alle Postsendungen über 
Wainoden. Briefpost: Moniags, Mittwochs und Freitags. 
Telegraf: über Wainoden.' Bahn: Wainoden, 10 W. 
Vom Bahnhöfe gelangt man mit Pferden auf 2)4 W. Chaussee 
und 7% W. gutem Landwege in 1 Stunde zum Gute. Pfer­
de p o st : Schrunden, 23 W.

Rittergut. Beigüter: Jagsmann, Marken. Hoföland: 
392 T. Acker, 633 T. Wiese, 318 D. Weide, 1111 Wald, 
59 D. Unland, zusammen 2513 Tess. Bauernland: 7161 
Lofst. t>erf., 6093 Sofft, unverk.

Besitzer: Hans Adolf' Baron Hahn, seit 1911, 
wohnt in Amboten. Bevollmächtigter: Egon Baron 
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Korfs, seil 1911, wohnt in Aiswicken. Verwalter: Ioh. 
Ehrglis, seit 1910, vertritt die Gutspolizei.

St r eispol. in Preekuln, Friedens r. in Liban, U n - 
t er s n ch n n g sr. in Hasenpoth.

Gemeinde: Amboten. Gem.-Verw. im Gemeinde- 
hause, 1 W., Gern.-Ger. inAssieteu, 6 W.

E v. - l u t h. Kirche in Amboten, auf dem Hofe Amboten, 
1% W. vom Pastorate.

B a p r i ft e n - B e t h a u s, 1% W. vom Hose Amboten.
Schule: Ev.-luth. Gemeindeschule, beim Gemeindehause, 

1 W.
A r z t in Preekuln, 17 W., Apotheke und Hebamme 

in Wainoden.
Betriebe : Meierei. Meier: Wenigex. W ässe r- 

Mahlmühle. Pächter: Rnd. Schwarz.
»juchten: R i n d v i e h z u ch t : vorherrschend schwarz­

weiße listfriesen. Fischzucht: Karpfen.
Jahrmarkt: am Donnerstage vor dem 17. September.
t® Schloß Amboten ist um die Mitte des 13. Jahrhunderts 

auf einem spitzen, fast ringsum vom Wasser umgebenen Berg- 
hügel erbarit worden.

K l e i n g r u n d b e s i tz: Runnen und Balkaisch (Dom Hoss- 
lande abgetremit), Birseneek, Lahze, Straute, Ansin, Balke, 
Bluffe, Brusche, Bruhwer, Burke, Dreeke, Gaile, Gihte, 
Grünte, Jamisemiii, Kalning, Kreewaisch, Lepeneek, Lihgut, 
Luhle, Lunte, Mazze, Migle, Pawar, Puhdik, Purwischke, 
Puttne, Schmikster, Simme, Slakter, Sühne, Sweije, Tscham- 
inal, Weldum kalna, Weldum Wahrke, Wetzwagger.
•oeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeo
Appricken-Pastorat, lett. Apprikas mahz. in., am Flusse 
Tebber, 12 W. vom Bahnhose Hasenpoth (Libau-Hasenpother 
Zufichrbahn).

A dresse n. P o st : Für alle Poftseiidnngeii über 
Hasenpoth. Briefpost: Montags, Donnerstags und Sonn­
abends. Telegraf: über Hasenpoth. Bote 1,40 Rbl. 
Bahn: Hasenpoth, 12 W. Vom Bahnhöfe ift das Pastorat 
mit Fuhrleuten für 3 Rbl. auf recht guten Wegen in 1 Stunde 
zu erreichen. Pferdep'oft: Hasenpoth, 13 W.

P a st o r a t s - W i d m e. 300 Losst. unverk. Hofslond, 
200 Lasst, kult., 300 Losst. Bauernland.

K r e i s p o l. in Sackenhausen, F r i e d e n s r. in Hasenpoth.
Ev. - luth. Kirche in Appricken, vom Gute 1 W., vom 

Pastorate IV2 W. Pastor: —. Küster: Ioh. Siering. 
Kirchenvorsteher: Arthur Baron Holtey-Birsen. Filiale: 
Sallenen (feit 1783).

E i n g e p s a r rt : D i e Privatgüter: Appricken, 
Sallenen, Labraggen. Pewicken, Paddern, Hasenpoth. Tas 
K r 0 n s g n t : Adfen.

Gemeinde: Appricken. Gem.-Verw. in Appricken, 
2 W., Gem.-Ger. in Hasenpoth, 13 W.

Schule: Ev.-luth. Gemeindeschule in Appricken, 1 W 
Lehrer: I. Siering.

Arzt und Apotheke in Hasenpoth.
Verein: Gesangverein.
x3 n d) t e n : Rindviehzucht : Halbblut - Holländer. 

Schweinezucht: Dorkshire. Schafzucht. Geflü­
gelzucht. Fischzucht: Karpsen. Bienenzucht.

Fleischer: Otto Block. Schmied: Fritz Weiß.
t® Schöne alte Kirche.

•oeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeo
Appricken, lett. Apprike m., an der Tel^r nnd Riwe, 12 W. 
von Hasenpoth, 2 W. von der Kirche Appricken, 12 W. vom 
Bahnhöfe Hasenpoth (Libau-Hasenpother Zufuhrbahn).

Adressen. P 0 st : Für alle Postsendungen über 
Hasenpoth. Briefpost: täglich. Telegraf: über Hasen­
poth. Bote 1,40 Rbl. Bahn: Hasenpoth, 12 W. Vom 
Bahnhöfe gelangt man mit Fuhrleuten auf ziemlich gutem 
Wege in 1 Stunde zum Gute. P f e r d e p 0 st : Hasen- 
poth, 12 W.

Rittergut. Beigüter : Klein - Dserweu (Rittergut), 
Dsieter, Eichhof 1 n. 2, Schkirre, Berghof und Meschewagger. 
Hofsland: 1258 T. Acker, 1296 D. Wiese, 826 D. Weide, 
1840 T. Wald, 280 D. Unland, zusammen 5500 Dess. 
Bauernland: 3500 Losst.

Besitzerin: A. Baronin Mannerhcim, seit 1898, 
lebt in Paris. Bevollmächtigter Oberve rw al­
te r : Theod. von Schröders, seit 1911, wohnt in Appricken. 
Verwalter: F. Kreisler und I. Urbehn, seit 1911. 

i A r r e n d a t 0 re der Beigüter : G. Kiwill, Predneek, Pukit, 
Siksne, Janschewski, Muscherai, Schubert und Breede. För- 

'ster: Jul. Hecking, seit 1911. Vertreter der Gutspolizei: 
der Verwalter F. Kreisler.

Kronsbehörden in Hasenpoth.
Gemeinde: Appricken, zusammengezogen aus den Ge­

meinden Appricken und Pastorat-Appricken. Gem.-Verw. und 
Gem.-Ger. in Appricken, % W.

Ev.-luth. Kirche in Appricken.
Schule: Ev.-luth. Gemeindeschule, Vł W. vom Hofe.
Arzt und Apotheke in Hasenpoth.
Betriebe: Mahl- und Sägemühle, Spinne­

rei, Tockerei, Färberei und Walke. Müllermeister: 
Lueas. Ziegelei. Ziegler: Riekreutz. Teer- und 
T e r p e n r i n ö s e n. Jischerei. Fischmeister: Jan­
schewski.

Forstwirtschaft: erstklassige Waldkulturen.
Z » ch t : Fischzucht.
t® Appricken hat eine schöne alte Kirche.
K l e i n g r u n d b e s i tz : Eesalneek, Gohrle, Graweneek, 

Kaspar, Staupe, Krawall, Lanke, Langall, Lauzeneek, Leel- 
kunge, Muzzeneek, Rerrul, Pawar, Pelle, Penze, Plausse, 
Pohpe, Pittle, Saback, Schäker, Swaigul, Sweije, Tschigge, 
Uhpe, Wetzwagger.
•oeoeoeoeoeoeoeceoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeo
Nen-Appussen, lett Faun Apuses m., 19 W. von Hasen­
poth, 4 W. von der Kirche Neuhausen.

i*l dresse n. P 0 st : Für alle Postsendungen über 
Schrunden. Briespost: Mittwochs und Sonnabends. Tele­
gra s: über Schrunden. Bote 1 Rbl.

Rittergut. Hofsland: 98 D. Acker, 59 D. Wiese, 11 D. 
Weide, 147 D. Wald, 18 D. Unland, zusammen 333 Dess.

Besitzerin: Frau M. C. L. .Koch
K r e i s p 0 l. und F r i e d e n s r. in Hasenpoth.
Gemeinde: Serateu. Gem.-Verw. in Berghof, 1 W., 

Gem.-Ger. in Neuhausen, 4 W.
Ev.-luth. Kirche in Neuhausen.
Schule: Ev.-luth. Gemeindeschule in Berghof, 1 W.
Arzt in Schrunden.
Krug: Hofskrug, XA W. vom Gute.
Kleingrundbesitz Garrik und Saule-Kippit, Preede. 

•oeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeo 
Asfieten, sieh Bagge-Af sieten und P reekuln- 
A s s i e t e n.
•oeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeGeoeoeoeoeoeo
Backhusen, lett. Buhkuhfes m., an einem Abflusse des Alt- 
dorfschen Sees, 35 W. von Hasenpoth, 5 W. von der Kirche 
Amboten, 10 W. vom Bahnhose Wainoden (Libau-Romnyer 
Bahn).

A d r e s s e 11. P 0 st : Für alle Postsendungen über 
Wainoden. Briefpost: täglich. Telegraf: Wainoden, 
Telefon Backhusen". Telefon: Zentrale Backhusen. An­
schluß haben die Güter: Pampeln (Sr. Goldingen), Dehsseln, 
Groß-Niekratzen, Nigranden, Pleppen, Wormsaten, Meldsern, 
Bahlen. Westkurländisches Telesonnetz. Bahn: Waino­
den, 10 W. Vom Bahnhofs gelangt man mit Fuhrleuten auf 
guten Wegen in 1 Stunde zum Gute.

Rittergut. Beigüter: Lidsiben und Neuhos. Hols- 
lanb: 392 D. Acker, 136 T. Wiese, 37 D. Weide, 279 D. 
Wald, 15 T. Unland, zusammen 859 Dess.

Besitzer: Wilhelm litte, seit 1900, wohnt in Vack- 
hrisen vertritt die Gutspolizei. Verwalter: Alex. Raf- 
seld, seit 1908.

K r e i s p 0 l. in Preekuln, Friede n 8 r. in Hasenpoth.
Gemeinde: Nigranden, wo auch Gem.-Verw. und 

Gem.-Ger., 15 W.
E v. - l u 1 h. Kirche in Amboten.
Schule: Ev.-luth. Gemeindeschule, 1 W. Lehrer: Sor­

genfrei.
Arzt und Apotheke in Bähten, 9 W., Kranken­

haus in Meldsern, 5 W.
Betriebe: Meierei mit Handbetr. Kal kosen.
Zuchten: R i n d v i e h z u ch t : Vollblut - Holländer. 

Schweinezucht: gemischte Rasse.
Fleischer: Feiwe Kanter.
K l e i 11 g r u n d b e s i tz: Dehseln-Jaunsemm, Waldsahte, 

Britzait Groß, Leyeneek, Grawing, Skehre Semtur, Uppeneek, 
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Behrsin, Bikke, Mustiug, Sprohge, Trappel, Surmę, Skehre 
Stegmann, Wetzwagger.
eoeoeoeo«o»oeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeo 
Bagge-Assieten (früher Fircks-Assieten), lett. Ander m., 
37 W. von Hasenpoth, 30 W. von Grobin, V* W. von der 
Kirche Bagge-Assieten, 9 W. vom Bahnhöfe Preeknln (Liban- 
Romnyer Bahn).

A d r e s s en. P o st : Für alle Postsendungen über 
Preeknln. Briefpost: Montags, Mittwochs und Freitags. 
Telegraf: „Preeknln, Telefon Bagge-Assieten". Tele­
fon: Zentrale Preeknln, Kr. Grobin. Bahn: Preeknln, 
9 W. Pferdepo st : Grobin, 30 W.

Rittergut. (Majorat, zu Diensdorff gehörig.) Bei- 
Afiter: Nenhof, Stepping, Berghof und Waggaren. Hofs- 
land: 375 T. Acker, 185 D. Wiese, 101 D. Weide, 168 D. 
Wald, 14 D. Unland, zusammen 841 Dess. Bauernland: 
231 Tess.

Besitzer: Harry Karl' Baron Bagge of Boo, 
Leutnant der Reserve der Garde-Kavallerie, seit 1894, wohnt 
in Diensdorff. Bevollmächtigter Verwalter: 
Alex. Wadsemneek, seit 1911, wohnt auf dem Hofe, vertritt 
die Gutspolizei. Oberförster: Schultz, wohnt in Tiens- 
dorff.

Kreispvl. in Preekuln, Fried ensr. in Liban.
Gemeinde: Assieten, znsammengezogen aus den Ge­

meinden Bagge-Assieten, Wibingen, Diensdorff, Meschenee- 
ken, Nodaggen und Preekuln. Gem.-Derw. und Gem.-Ger. 
im Gemeindehanse, 3 W. Armenhaus, seit 1911, 4 W. 
vom Hofe.

E v. - l u t h. Kirche in Bagge-Assieten, Filiale von Pree- 
knln (Kr. Grobin). Pastor: Joh. Friedr. Resewski, in Pree­
knln. Küster: Ewald Kurschinski. Kirchenvorsteher: Wilh. 
Ucke-Backhnsen.

Schule Ev.-lnth. Gemeindeschule in Preekuln-Assieten, 
3 W.

Arzt und Apotheke in Preekuln, 9 W., Hebatnme 
im Assietenschen Gemeindehause.

Betrieb: Windmühle. Pächter: Karl Bluhm, 
seit 1905.

F o r st w i r t s ch a f t: Baumschule.
Zuchten: Rindviehzncht: Ostfriesen und Brei­

tenburger. Fischzucht: Karpfen.
Bauernw.-Hdlg. von Karl Otto Blnhm, % W. vom Hofe.
Krug: Kirchenkrug. Pächter: Karl Otto Bluhm/
Fleischer: Schattenstein, 7* W. vom Hofe. Maurer: Ansche 

Zwirn, auf dem Beigute Waggaren. .
K l e i n g r u n d b è s i tz : Brasche, Dutsche, Junkarehn, 

Kroga Bamsche, Labrenz, Stepping, Sterrewehn, Tilteneek, 
Waggaren.
•oeoeoeoeGeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeo 
Bahten-Pastorat, lett. Bahtes mahz. m., 12 W. von Ha­
senpoth, 4 W. vom Bahnhöfe Wainoden (Libau-Romnyer 
Bahn).

Adressen. Post: Für alle Postsendungen über 
Wainoden. Briefpost: täglich. Telegraf: über Wai­
noden. Bote 40 Kop. Bahn: Wainoden, 4 W.

Pastorats-Widme. 300 Lasst. Hofsland.
Kreispol. in Preekuln, Friedens r. in Liban, U n - 

t e r s u ch u n g s r. in Hasenpoth.
Ev.-luth. Kirche in Bähten, 3 W. vom Pastorate. 

Pastor: —. Küster: Drapan. Kirchenvorsteher: K. 
Kleinberg.

Eingepfarrt: Die Güter: Bähten und Gulben.
Schule: Ev. - luth. Gemeindeschule, 2 W. Lehrer : 

Drapan.
•oeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeo 
Bahtcn und Gulben, lett. Bahtes m., am Backte Letisch, 
42 W. von Hasenpoth, 1% SS. von der Kirche Bähten, 3 W. 
vom Bahnhöfe Wainoden (Libau-Romnper Bahn).

Adressen. P o st : Für alle Postsendungen über 
Wainoden. Briefpost: täglich. Telegraf: „Wainoden, 
Telefon Bähten". Telefon: Zentrale Backhusen. Bahn: 
Wainoden, 3 W. Vom Bahnhöfe gelangt man mit entgegen- 
geschickten Pferden auf Chaussee- und Landwegen in 20 Mi­
nuten zum Gute.

Rittergut. (Majorat.) Beigüter: Groß-Bahten, Alt- 
Bahten, Neuhof, Angustenhof, Gulben, Forstheim, Dsirgen 
(verpachtet). Hofsland: 1456 D. Acker, 1397 D. Wiese, 

372 D. Weide, 2052 T. Wald, 320 D. Unland, zusammen 
5597 Dess. Bauernland: 8042 Sofft. Oers.

Besitzer: Konst. Alex' Freiherr v. d Osten- 
Sacken, seit 1877. G e n e r a l b e v o ( l m n ch r. Arre n- 
d a t o r : Alexei Alex.' Freiherr von der Osten-Sacken, seit 
1891, wohnt in Riga, Todlebenboul. 6, und in Bähten. 
Oberförster: Alex. Karnat, seit 1903, wohnt in Bähten, 
vertritt die Gutspolizei.

K r e i s p o l. in Preekuln, F r i e d e n s r. in Liban, Un» 
tersuchungsr. in Hasenpoth.

Gemeinde: Bähten, wo auch Gem.-Verw. unb Gem.- 
Ger., 1% W. vom Gute. Armenhaus, 7 W.

E v. - l u t h. Kirche in Bähten, 1% SS.
Schule: -Ev.-luth. Gemeindeschule in Bähten, 1% W. 

Lehrer: Drapan.
A r z t : Dr. med. Eng. Gallmann, seit 1909. Apotheke. 

Bes. : Hasenjäger.
Vereine: Volksbibliotheken.
Betriebe: Wasser-Mahlmühle nebst T o ck e r c i, 

2% SS. Ziegelei in Gulben, 2 SS.
Kolonialw.-Hdlg. von Theod. Kreß, im Villenviertel, 2 W.
Sattler: Narnn; Schneider: Pulke; Schuhmacher: Kal- 

scheneek und Tischler: Bruhn, im Villenviertel. Schuhmacher: 
Johannson, im Kirchenkruge.

Krug: Kirchenkrug in Bähten, % SS.
Jahrmärkte: am 23. Februar und 20. Oktober.
Villen kolonie (Sommeraufenthalt) und Billat-Kolonie.
tsr Auf dem Gutsgebiete steht die Ruine der Silleneer- 

schen katholischen Kirche, deren innere Einrichtung sich jetzt 
in der Bahtenschen Kirche befindet.

Kleingrnndbesitz : Babel. Behrand, Verfing, 
Brasche, Brasse!, Breede, Brischkat, Boknm, Burwe, Butsche, 
Dakschenkrng, Dohbel, Gahrue Bathen, Gahrne Pauleneek, 
Gobsemm, Inne Gulben, Inne Pauleneek. Jntenberg, Jschkat, 
Jlimmatz, Kalke Pauleneek, Kalke Silleneek, Kappeneek, 
Karson Gulben, Kasbar, Kradsischke, Kreewing, Kruhse, 
Künkul, Leieneek al. Stahnesbuhde, Luddik, Mangal, Masche, 
Paule, Perkohn, Preiksche, Putrischke, Russeike, Saukant Gül­
den, Saukant Mescha, Sankant Silleneek, Schnlme, Sihle, 
Simaitischke, Tihlischke, Ubagbuhde, Uppeneek, Weschke.

•oeoeoeoeoeoeoeoeoeceoeoeoeoeoeoeoeoeo
*Bassen, lett. Baschu m., 149 W. von Mitau, 20 W. von 
Hasenpoth, eingepfarrt zu Lippaicken.

Adressen. Post: Für alle Postsendungen über 
Hasenpoth. Telegraf: über Hasenpoth. Bote 3 Rbl.

Besitzer: Tie Krone. 342,21 Dess. brauchbares und 
17,n Dess. unbranchb. Land.

Gemeinde: Bassen, zusammengezogen aus den Gemein­
den Bassen und Birsen-Zerrenden.

E v. - l u t h. Kirche in Lippaicken (Kr. Goldingen).
K l e i n g r u n d b e s i tz : Kaibut, Muzzeneek 1 und 2, 

Schibbe, Swelme.

•oeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeo
Berghof, lett. Kal na oder Waltera-Kalna m., 20 SS. von 
Hasenpoth, 5 SS. von der Kirche Neuhausen, 21 W. vom Bahn­
höfe Hasenpoth (Libau-Hasenpother Zufuhrbahn).

Adressen. P o st : Für alle Postsendungen über 
Hasenpoth. Briefpost: Montags, Mittwochs und Sonnabends. 
Telegraf: „Hasenpoth. Telefon Berghof". Telefon: 
Zentrale Puhnen. Äahn: Hasenpoth, 21 W. Vom Bahn­
höfe gelangt man mit Postpferden oder Fuhrleuten auf guter 
Poststraße in 2 Stunden zum Ointe.

Rittergut. Beigut: Alt-Appnffeu. Hofsland: 291 D. 
Acker, 136 D. Wiese, 112 D. Weide, 356 T. Wald, 47 D. Un­
land zusammen 942 Dess. Bauernland: 541 Dess. verk.

Besitzer: Heinrich Fedor' Baron Medem, seit 
1871, wohnt in Liban. Verwalter: Panl Berlau, seit 
1894.

Kronsbehörden in Hasenpoth.
Gemeinde: Sexaten. Olem.-Verw. in Berghof, Gem.- 

Ger. in Neuhansen.
Ev. - luth. Kirche in Neuhausen.
Schule: Ev.-luth. Gemeindeschule in Berghof. Lehrer: 

Andr. Pender.
Arzt in Katzdaugen, 8 W.
Betrieb: W a s s e r - M a h l m ü h l e, 3 W. vom Hofe. 

Bes.: Tilts.
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Zuchten: Gestüt: Belgier und Ardenner. Rind- 
Viehzucht: Holländer. Schweinezucht: engl. Rasse. 
Fischzucht: Karpfen, Schleie und Forellen.

K l e i n g r u n d b e s i tz : Alt-Appussen, Apscheneek, Buh­
rina, Tischtohm, Dohrbe, Dorpat, Griggal 2, Kalkei, Sihle 
disch, Sihle mas, Sprihde.
•oeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeo 
Birsen-Zerrendcn, leit. Birsche-Zerendes m., 23 W. von 
Hasenpoth, 19 W. von Goldingen, 14 W. von der Kirche 
Groß-Jwanden (Kreis Goldingen).

Adressen. P o st : Für alle Postsendungen über 
Goldingen. Briefpost: täglich. Telegraf: „Hasenpoth, 
Telefon Birsen". Telefon : Zentrale Hasenpoth. Ba h n: 
Hasenpoth, 24 W. Pferdepost: Goldingen, 19 W.

Rittergut. Beigut: Zerrenden (Rittergut). Hofsland: 
345 D. Acker, 254 D. Wiese, 70 D. Weide, 402 D. Wald, 
84 D. Unland, zusammen 1155 Dess. Bauernland: 454 Dess.

Besitzer: Arthur Wilh.' Baron Holteh, seit 1909, 
wohnt in Birsen. Verwalter: Andr. Kahn, seit 1908, 
vertritt die Gntspolizei.

K r e i s p o l. in Sackenhausen, F r i e d e n s r. in Hasenpoth.
Gemeinde: Bassen. Gem.-Verw. und Gem.-Ger. im 

Gerichtshause in Guddeneeken, 5 W.
Ev. - lut h. Kirche in Edsen oder Groß-Jwanden.
Schule: Ev. - luth. Gemeindeschule in Birsen, 1 W. 

Lehrer: Zahnfeld.
Arzt in Goldingen.
Betriebe: Wasser-Mahl mühle nebst T o ck e r e i. 

Meister: Sieriug. Windmühle. Meister: Sahlit.
Forstwirtschaft. Leiter: Oberförster Müller.
Zuchten: Gestüt: Ardenner. Rindviehzucht: 

Holländer. Fischzucht: Karpfen.
ł®r Das Gut ist seit 1867 int Besitze der Familie von 

Holtey.
K l e i n g r u n d b e s i tz : Paster Luhke (Wassermahlmühle, 

Ernsohn), Basta und Luhke, Dischandrei, Ehrkul, Gahling, 
Johstekalu, Lahze, Lehse, Mantsche, Pohle, Schambe, Springe 
Klein, Strehle.
•oeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeo
Blinteu, lett. Blintcnes m., 28 W. von Hasenpoth.

Adressen. P o st : Für alle Postsendungen über 
Hasenpoth. Briefpost: Dienstags und Freitags. Telegraf: 
über Hasenpoth. Bote 2,80 Rbl. Bahn: Hasenpoth (Libau- 
Hasenpother Zufuhrbahn). Das Gut ist vom Bahnhöfe aus 
mit Fuhrleuten auf guten Wegen in 3 Stunden zu erreichen. 
P f e r d e p o st : Hasenpoth.

Besitzer: Tic Krone. 800 Lofst. Hofsland. Arren­
ds t o r : Rechtsanwalt W. Dreyersdorffs Erben. Ver­
walter: A. Dreyersdorff, seit 1902, vertritt die Guts­
polizei.

K re i s p o l. in Sackenhausen, Friedens r. und Hute r- 
suchungsr. in Hasenpoth.

Gemeinde: Allschwangen, wo auch Gem.-Verw. und 
Gem.-Ger., 7 W.

E v. - l u t h. Kirche in Edwahlen, 10 W. (Kr. Windau), 
•oeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeo 
Bojen, lett. Boju m., an der Tebber, 7 W. von Hasen 
poth (Liban-Hasenpother Zufuhrbahn).

Adressen. Post: Für alle Postsendungen über 
Hasenpoth. Briefpost: täglich. Telegraf: über Hasen­
poth. Bote 50 Kop. Bahn: Hasenpoth, 7 W. Vom 
Bahnhöfe gelangt man mit Fuhrleuten, die immer zu haben 
sind, auf der Landstraße in x/>—% Stunden zum Gute. 
Pferdepost: Hasenpoth. 7 W.

Rittergut. Beigut: Kleiu-Bojen (Rittergut). Pächter: 
Mätra, seit 1900. Hofslaud: 263 T. Acker, 190 D. Wiese, 
79 D. Weide, 383 D. Wald, 31 T. Unland, zusammen 
946 Dess.

Besitzer: Sofie Baronin Behr und deren Sohn 
Friedrich Cecil' Baron Behr, wohnen in Bojen. Bevoll­
mächtigter: Lionel Lionel' Baron Stromberg, vertriil 
die Gntspolizei.

K r o n s b e h ö r d e n in Hasenpoth.
Gemeinde: Katzdangen, wo auch Gem.-Verw., Gem.- 
Ger. nnd Armenhaus, 14 W.

E v. - l u t h. Kirche in Hasenpoth.
Schule: Ev.-luth. Gemeindeschule in Bojen. Lehrer: 

Zemgal.

Arzt in Katzdangen, 14 W., Kreishebamme: Auguste 
Kanpin, Apotheke in Hasenpoth, 7 W.

Betriebe: Wasser-Mahlmühle auf dem Hofe. 
Pächter: Scheer.

Kleingrundbesitz: Aiswalk, Augusch, Dimme, Sin- 
nusch Jahn, Kinnusch Johren, Muzeneek, Pohle, Rinkus kalna, 
Rinkus leijas, Skipast, Tschernau, Tschnppat, Wehwer.

•oeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeOeoeoeoeoeoeo
Brinkenhof, sieh G r o s; - A l t d o r f f.
•oeoeoeoeoeoeoeceoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeo
Groß- und Klcin-Dahmen mit Schmaisen und Räuden, 
lett. Disch- un Mas-Dahmes m., an einem Bache, 53 W. 
von Hasenpoth, 5 W. von der Kirche Gramsden, 15 W. von 
den Bahnhöfen Preeknln und Wainoden (Liban - Romnyer 
Bahn).

Adressen. Post: Für alle Postsendungen über 
Preeknln oder Wainoden. Briefpost: täglich, außer Sonu- 
und Feiertags. Telegraf: „Preekuln oder Wainoden, 
Telefon Groß-Dahmen". Telefon: Zentrale Preeknln. 
Bahn: Preekuln, 15 W., Wainoden, 15 W.

Rittergüter. Beigüter: Galkitten (Rittergut), Feld­
hof, Waldhof, Tubbeuhof, Segen (Pächter: Bumber, seit 
1910), Krumes (Pächter: Witkewitsch, seit 1910). Hofsland: 
Groß-Dahmen. 524 D. Acker, 163 D. Wiese, 86 D. Weide, 
455 D. Wald, 66 D. Unland, zusammen 1294 Tess. ; Klein- 
Dahmen: 289 D. Acker, 112 D. Wiese, 14 D. Weide, 
124 D. Wald, 20 D. Unland, zusammen 559 Dess. ; Schmaisen: 
108 D. Acker, 124 D. Wiese, 38 D. Weide, 64 D. Wald, 
10 T. Unland, zusammen 344 Dess. ; Randen: 60 D. Acker, 
25 D. Wiese, 3 D. Weide, 8 D. Unland, zusammen 96 Tess. 
Bauernland: 3200 Lofst. verkauft.

Besitzer: Nikolai Baron Schroeders, seit 1895, 
wohnt in Groß-Dahmen. Verwalter: Baron Mirbach, 
seit 1910. Arrendator von Räuden: Kuupe, seit 1904.

Kreispol. in Preekuln, Friedensr. in Liban, Un­
ie r s n ch u n g s r. in Hasenpoth.

Gemeinde: Aiswicken, wo auch Gem.-Verw. nnd 
Gem.-Ger., 5 W.

E v. - l u t h. Kirchen in Amboten und Gramsden, 5 W. 
von Dahmen.
Schulen: Ev.-luth. Gemeindeschule in Aiswicken, 5 W. 
Deutsche Privat-Elementarschule auf dem Hofe, vom Guts­
besitzer unterhalten.

Arzt und Apotheke in Preekuln, 14 W.
Betriebe: Meierei und Käserei. Wasser- 

und Dampf-Mahl - und Sägemühle. Ziegelei.
Forstwirtschaft.
G a r t e n k u l t u r e n.
Z u cht e n : Gestüt. R i n d v i e h z u ch t : Holländer. 

Schweinezucht. Schafzucht. Geflügelzucht. 
Fischzucht: Karpfen, Karauschen und Schleie. Bienen­
zucht.

Jahrmärkte: am Tage nach dem 2. Osterfeiertage und 
am 4. Oktober.

Das Gut ist seit 1878 im Besitze 'der Familie von 
Schroeders.

K l e i n g r u n d b e s i tz : Groß-Dahmen: Aisdars, Eiding, 
Gaile, Graikste, Mischuk Pritzel, Kalneneek, Kleestc, Ohsol, 
Preedeneek, Sarring, Swarre, Wellen. Klein - Dahmen: 
Kruhme, Leiseneek, Pehrkon, Puschin, Seemel, Timber. 
Schmaisen: Deksne, Eqlen, Masche, Nahrke, Paule, Pickel, 
Tillib Ernst, Tillib Jahn, Timber, Schamat, Grundstück 
Hpp.-Nr. 150. Randen: Behte, Kalnei (Rudseukrug), Sit- 
tischke, Uttekaln.
VwWWWWVvVvvvWVvVvVVvWWvwvvvVvVV 

Tehsseln, lett. Dehsclu m., 39 W. von Hasenpoth, 6 W. 
von der Kirche Amboten, 10 W. vom Bahnhöfe Wainoden 
lLibau-Romnyer Bahn).

Adressen. P o st : Für alle Postsendungen über 
Wainoden. Briespost: täglich. Telegraf: „Wainoden, 
Telefon Tehsseln". Telefon : Zentrale Backhusen. B a h n: 
Wainoden ,10 W. Vom Bahnhöfe gelangt man mit Fuhrleuten 
ans guten Wegen in etwa 1 Srunde zum Gute.

Rittergut. Beiqur: Lindeirhof. Hoflage: Trrriken. 
Hofslaud: 203 D Acker, 135 T. Wiese, 49 T. Weide, 229 
D. Wald, 10 D. Un (ant), zusammen 626 Tess. Bauernland : 
60 Lofst. unverkauft.
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Bauernw.-Hdlg. v. Leib Herzenberg, auf dem Beiguie 
Tselsgaln, 4X> W.

Krug: Purweukrug, 3 W. Monopolbude, 4)4 W.
Jahrmarkt: im Mai und Oktober.
K l e i n g r u n d b e s i tz: Tihke 2, Trünke, Guhre, Jaun- 

semm, Kalkei, Kaupe, Kunze, Padambe, Patschuk, Puttue 1, 
Rusche Sillesaht, Skerwelkrug, Soslain al. Soslehn, 
Sprohste, Sudmalkaln.
•oeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeo
^Klein-Tselden, lett. Mas-Dseldas m., 20 W. von Hasen­
poth, 5 W. von der Kirche Amboten, 22 W. vom Bahnhöfe 
Wainoden (Libau-Romnyer Bahn).

Adressen. Post: Für alle Postsenbungen über 
Schrunden. Briefpost: Dienstags und Freitags. Tele­
graf: über Hasenpoth. Bote 2 Rbl. Bahn: Wainoden.

Rittergut. Hossland: 307 T. Acker, 124 T. Wiese, 64 
D. Weide, 267 D. Wald, 21 T. Unland, zusammen 783 Tess. 
Bauernland: 305 Tess

Besitzer: Tie Bauernagrarbank
K r e i s p o l. und F r i e d e n s r. in Preekuln.
Gemeinde: Brinkenhof. Gem.-Verw. und Gem.-Ger. in 

Groß-Altdorf.
Ev.-luth. Kirche in Amboten, 5 W.
Schule: Ev.-luth. Gemeindeschiile in Brinkenhof, 6 W.
Arzt und Apotheke in Bahren.
Krug: Skerwellkrug, 2 22. vom Gute.
K l e i n g r u u d b e s i tz : Bitte, Fedder, Jaunsem, Kaddik, 

Krietsche, Tunne, Strasden.
•oeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeG
Grotz-Tsertven, lett. Leel-Dsehrwes m., 14 W. vou Hasen­
poth, 16 W. vou der Kirche Hasenpoth, 7 W. vom Bahnhöfe 
Marienhof (Libau-Haseupother Zufnhrbahn).

Adressen. Post: Für gewöhnliche Briefe über Ma­
rienhof) für eingeschriebene Briefe unb Gelbsenbnngen über 
Hasenpoth. Briefpost: täglich. Telegraf: über Hasen- 
poth. Bahn: Marienhof, 7 W.

Rittergut. Beigüter: Gaileuhof, Grabsteu, Pun- 
birfen, Marienhof, Tubbenhof. Hofslaub: 1611 D. Acker, 
902 D. Wiese, 452 T. Weibe, 1101 T. Walb, 120 T. Unlanb, 
zusammen 4186 Dess.

Besitzer: Nikolai Baron Mantenffcl, Kammerjun- 
fer, resib. Kreismarschall, seit 1897, wohnt in Dserwen und 
Mi tau, Bachstr. 16. Förster: A. Milwitzki.

Krousbehörben in Hasenpoth.
Gemeinde: Tserwen. Armenhaus, 2 W. vom Hofe.
E v. - l u t h. Kirche in Hasenpoth, 16 W.
Schule: Ev.-lnth. Gemeinbeschule, 2 W.
Arzt unb Apotheke in Hasenpoth.
K l e i n g r u n b b e s i tz: Anne, Baltiiig, Beiizing, Birrul, 

Brasche, Bruhwer, Bnhre kalna, Buhre mas, Dreege, Drub- 
bes, Tubeneek, Gabrik, Gaile, Grawe, Gramer, Kalley, Kal- 
neiieek, Kemmer, Kinte, Klepper, Kupsche, Lambe, Liemesch, 
Maire, Pulle, Rakke, Rehbeneek, Remines, Sakken, Saules- 
kaln, Schubik, Snikker, Spalwey, Sullain, Sunbe Tsinter, 
Sunbe Grabsit, (Sunnit, Teizeneek, Winbohl, Dinnc, Tuppel- 
neek, Jehkul, Kallei, Mohkul, Nadsing, Sprohge, Ubbul, 
litte, Winke.

•oeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoec
Dsirgen, lett. Dsirgas m., 52 22. von Hasenpoth, 14 W. 
von der Kirche Amboten, 10 W. vom Bahnhöfe Luscha (Liban- 
Romnyer Bahn).

Abressen. Post: Für alle Postsenbungen über 
Pickeln. (Gonv. Kowno.) Briefpost: täglich. Telegraf: 
über Pickeln. Bote 70 Kop. Bahn: Luscha, 10 W. Vom 
Bahnhöfe gelangt man mit Fuhrleuten auf ziemlich guten 
Wegen in 1)4 Stunben zum Gute.

R i t t e r g u t. (Majorat, zu Bahlen gehörig.) Hoflagen: 
Klagatteit unb Sembegen. Hofslanb: 490 T. Acker, 199 T 
Wiese 83 T. Weibe, 320 T. Walb, 21 T. Unlanb, zusam­
men 1113 Dess. Bauernlanb: 898 Tess.

Besitzer: Konst. Alex.' Bar. v. d Osten-Lacken. 
Arrenbator: Theob. Wolfsbach, seit 1900. Vertreter ber 
Gnlspolizei: Förster A. Marnot in Bahteii-Forstei.

Krousbehörben in Hasenpoth.
G e m e i ii be : Nigraiiben, wo auch Gem.-Verw., Gem.» 

Ger. unb Armenhaus, 4 W.
E v. - l u t h. Kirche in Amboten, 14 W.

Besitzer: Wilhelm Ulke, seit 1904, wohnt in Back­
husen. Verwalter: Johannes Basler, seit 24. April 
1910, vertritt die Gutspolizei.

Kreispol. in Preekuln, Friebensr. in Libau, Un­
ie r s u ch n n g s r. in Hasenpoth.

Gemeinde: Nigranden, wo auch Gem.-Verw., Gem.- 
Ger. und Armenhaus, 14 W.

E v. » l u t h. Kirche in Amboten.
Arzt und Apotheke in Bähten, 9 W., Heb am nie 

in Meldsern, 4 W.
Betriebe : W a s s e r - M a h l m ü h l e, 1 W., dem 

Gutsbesitzer gehörig. Pächter und Leiter: Alex. Ehlert. 
Ziegelei mit Handbetr., 1)4 W. Jährlich 80 M. Ziegel 
und 80 M. Drainröhren.

Forstwirtschaft. ,.
Zuchten: R i n d'v i e h z u ch t: Vollblut-Holländer.
K l e i n g r u n d b e s i tz : Klein - Brizail, Labsgen, und 

Uppeneek, unter dem Namen Truiken, Bes.: Wilh. Ucke.

•oeGeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeo
Tiensdorff, lett. Dinsdurdes m., 37 W. von Hasenpoth, 
5 W. von der Kirche Amboten, 18 W. vom Bahnhöfe Pree­
kuln (Libau-Romnuer Bahn).

Adressen. Post: Für alle Postsendungen über 
Preekuln. Briefpost: Montags, Mittwochs unb Freitags 
Telegraf: „Preekuln, Telefon Tiensdorff". T e l e f o u: 
Zentrale Preekuln. Bahn: Preekuln, 18 W. Vom Rahn- 
Hofe gelangt mau mit Fuhrleuten auf Landwegen in 1)4 Stun­
den jum Gute.

Rittergut. (Majorat.) Beigüler: Krohnen, Baggen­
hof. Hofsland: 656 T. Acker, 488 D. Wiese, 245 D. Weide, 
1599 T. Wald, 143 T. Unland, zusammen 3131 Dess. Bau­
ernland: 2274,i„ Lofstr. verk. und 215,„ Lofst. unverk.

Besitzer: Harry Karl' Baron Bagge of Boo, 
seit 1907, wohnt in Diensdorff. Bevollmächtigter 
Verwalter: Edgar Rob.' von Gohr, seit 1905, wohnt in 
Tiensdorff, vertritt die Gutspolizei. Oberförster: 
Schultz, wohnt in Tiensdorff.

Kreispol. in Preekuln, Friebensr. in Libau.
Gemeinde: Assieten, wo auch Gem.-Verw. und Gem.- 

Ger., 7 W.
Ev. - luth. Kirche in Amboten, 4 W.
Schule: Ev.-lnth. Gemeiudeschule auf dem Gute. Lehrer: 

Georg Treimannkaln.
Arzt und Apotheke in Bähten, 10 W.
Betriebe: Wasser-Mahlmühle. Windmühle. 

Sägemühle. Ziegelei.
Kolonialw.-Hdlg. v. Ehatze Orew Singer im Henkenkrug, 

5 W.
Schneider Fritz Walter in Baggenhof. Schuhmacher M. 

Bunaer im Mahlekaln-Ges., Maurer Bahring im Eglen- 
Knechtsges.

K lein grün dbesitz: Alksneen, Ballohd, Beethe Groß, 
Beethe Klein, Bitte, Glasmann, Gobsem, Jaunsemm, Kalninq 
Klawe, Krischjahn, Kundeneek, Mikkel, Musche, Ohsolinq 
Rungul, Sihpol, Skalke, Trumpe, Tschukke, Waitsche, Walte, 
Wewer.

•oeoeoeoeoeoeoeoeceoeoeoeoeoeoeoeoeoeo 
Grotz-Tselden, lett. Disch-Dseldas m., am Flüßchen Schker- 
wel, 31 W. von Hasenpoth, 11 W. von der Kirche Amboten, 
23 W. vom Bahnhöfe Wainoden (Libau-Romnher Bahn).

Adressen. Post: Für alle Postsendungen über 
Wamoden. _ Briefpost: Mqntags, Mittwochs und Freitags. 
Telegraf: „Wainoden, Telefon Groß-Tselden". Tele­
fon: Zentrale Backhusen. Bahn: Wainoden, 23 W.

Rittergut. Beigut: Tselsgaln. Hofsland: 419 D 
Act er, 220 T. Wiese, 114 D. Weide, 477 D. Wald, 32 T. Uu- 
land, zusammen 1262 Dess.

Besitzer: Eduard Arthur' Baron Kleist, seit Ge­
orgi 1911, wohnt in Groß-Dselden, vertritt die Gutspolizei.

Kreispol. in Preekuln, Friedens r. in Liban.
Wem ein be: Brinkenhof, wo auch Gem.-Verw. und Gem - 

Gericht.
E v. - l u t h. Kirche in Amboten, 11 W.
Schule: Ev.-luth. Gemeindeschule mit Brinkenhof ge­

meinsam, 1% W. von Groß- Tselden
Betriebe: W a s s e r - M a h l m ü h l e. Pächter: Ferd. 

Bruder. Brauerei. Brauer: Alb. Lüdicke.
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Schule: Ev.-lnth. Gemeindeschule, 1 W. Lehrer: Rei­
mann.

A r z i nnd Apotheke in Pickeln (Gouv. Kowno), 8 W.
rr Das Gut ist seit 1890 im Besitze der Familie von 

der Osten-Sacken.
K l e i n g r u n d b e s i tz: Ballohde, Berlin, Birseneek, 

Kalnait, Lausa Mescha, Meschain, Rohre, Preedeneek, Rem- 
mes, Sirniel, Spandau, Spinne, Stuhre, Zibbe.
•oeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeo
*Dubbenhof und Schönthal, lett. Dubben und SckMtal m., 
Hasenpoth liegt von Dubbenhof 10, von Schönthal 3 W. ent­
fernt.

Adresse n. P o st: Für alle Postsendungen über 
Hasenpoth. Telegraf: über Hasenpoth. Bote 10 Siop. 
die Werst.

P r i v a t güter. Dubbenhof: Hofsland: 101 T. Acker, 
48 D. Wiese, 65 T. Wald, 5 T. Unland, zusammen 219 Tess. 
Schönthal: Hofsland: 62 D. Acker, 57 D. Wiese, 19 D. Weide, 
87 D. Wald, 2 D. Unland, zusammen 227 Tess.

Kronsbehörden in Hasenpoth.
E v. - l u t h. Kirche in Hasenpoth.
Arzt und Apotheke in Hasenpoth.
Krug: Ter Dubbenhof-Ewahdensche, % W. vom Hofe 

Dubbenhof.
eoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeo
Dubenalken, lett. Tunalkas m., am Tuibe-Backie, 21 W. 
von Hasenpoth, 8 W. von der Kirche Zirau, 2 W. vom Bahn­
höfe Tubenalken (Liban-Hasenpother Zufuhrbahn)

Adressen. Post: Für gewöhnliche Briese über Tube­
nalken; für eingeschriebene Briese und Geldsendungen über 
Hasenpoth. Briespost: täglich. Telegraf: „Hasenpoth, 
Telefon Tubenalken". Telefon: Zentrale Tnrben. Bahn: 
Dubenalken, 2 W. Pferdepost: Hasenpoth, 21 W.

Rittergut. (Majorat.) Beigüter: Daidsen, Berghof 
nnd Mittelhof. Hofsland: 1133 D. Acker, 652 D. Wiese, 326 
D. Weide, 1151 T. Wald, 120 D.. Unland, zusammen 3382 D.

Besitzer: Karl Baron Fircks, wohnt im Auslande. 
Bevollmächtigter: Kurt Baron Grotthuß, seit 1908, 
wohnt in Virginahlen sKreis Grobin). Verwalter: Stier. 
Freymann, seit 1900, vertritt die Gutspolizei. Arren- 
d a t o r: Fritz Baron Fircks, seit 1900, wohnt in Rudbah». 
ren. Forst revident: Oberförster M. Müller in Liban. 
Förster: Krist Grünberg, seit 1904 in Pauser-Forstei.

Kreispol. und Friedensr. in Hasenpoth.
Gemeinde: Tnbenalken, znsanimengezogen ans den Ge- 

meinden Tnbenalken, Tnpelsdorf und Rawen. Gem.-Verw. 
in Dubenalken, 2 W., Gem.-Ger. in Zirau, 6 W. Armenhaus 
„Karl-Asyl", 2 W. vont Hofe, gegründet 1873.

E v. - l u t h. K i r d; e in Zirau.
Schule: Ev.-lnth. Gemeindeschnle 1% W. Lehrer: Allasch.
Arzt in Zirau, 4 W. Apotheke aus dem Hofe. 

Verwalter: Blum, (nur zum eignen Bedarfe).
Vereine: Landwirtschaftl. Verein, Vorst.: Rappin. 

Bienenzuchtverein. Bibliothekverein. Vorst.: Lehrer Allasch.
Betriebe: Dampf -Mahlmühle auf dem Hofe, 

zum eignen Bedarfe. Ziegelei mit Pserdebetr., 4^ W. 
Schindelmaschine mit Tampfbetr. zum eignen Bedarfe.

Zuchten: Gestüt: Ardenner Zuchthengste. Rind­
viehzucht: Halbblut-Holländer und Landrasse. Fisch­
zucht: Karpfen und Schleie.

Bauernw.-Hdlg. von M. Schatz, 3 W. im Binderkruge.
Bemerkenswert sind das alte, nicht mehr bewohnbare, 

1738 erbaute Herrenhaus, das Mausoleum der freiherrlichen 
Familie von Fircks und der unmittelbar beim Herrenhause 
angelegte altertümliche Park mit verdeckten Lindengängen 
und sonstige» kunstreichen Anpflanzungen. — Tas Gut ist seit 
1840 im Besitze der Familie von Fircks.

K l e i n g r u n d b e s i tz: Again sann, 91gain wetz, Antsche 
Groß (Grandmann, Geslügelziicht), Appen/ Attup Groß, Al- 
tup Klein, Ander, Binder, Blusse, Brusche, Tahrseneek, Teste, 
Ehpel, Gähke, Olarripalt, Gebauer, Grohsche, Jahtneek, Faun- 
kunge, Inte, Johrke, Jsdegg, Kalkei (Windmühle), Kannoht, 
Kauping, Kleege, Krohte, Mühlberg, Lamba, Luhke, Mahle 
Pahne, Plaukte, Pluddum, Pnttring Leksche, Puttring Uppes, 
Ribbel al. Renze, Rudsemneek, Runge Groß, Runge Klein, 
Sander, Sebber, Spahge, Spenge, Strihke, Stuhre, Tusche 
al. Gaile, Tastum, Trenkul, Tschnische, Tungnsch. Tunne 
Groß, Tunne Klein, Utting Wehwagger.

•oeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeo
Duppeksdorf, sieh Rawen-Tuppelsdorf.
•oeoeoeoeoeoeGeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeo 
Ehnau, lett Ehnawas m., an der Ehnau, 25 W. von Ha­
senpoth, 12 W. von der Kirche Neuhausen.

Adressen. Post: Für alle Postsendungen über 
Hasenpoth. Telegraf: über Hasenpoth.

Rittergut. (F i d e i k o m m i ß.) Beigut: Neuhof. 
Hofsland: 267 D. Acker, 120 T. Wiese, 25 D. Weide, 206 D. 
Wald, 25 D. Unland, zusammen 643 Tess. Verk. Bauernland: 
600 Lofst.

Besitzer: Nik. Graf Lambsdorffs Erben. Ar 
rendaior: Alfr. v. Bach, wohnt in Laideu.

K r e i s p o l. nnd Friedensr. in Hasenpoth.
Gemeinde: Neuhausen, wo auch Gem.-Verw. und Gem.- 

Ger. Armenhaus in Ehnau, 5 W.
E v. -lut h. Kirche in Neuhausen.

nie: Ev.-lnth. Gemeindeschule in Laideu, 5 W., Leh­
rer : Rosenthal.

Zuchten: R i n d v i e h z u ch t. Fischzucht: Karpfen. 
Etwa 50 Lofst. im Wasser.

K l e i n g r n n d b e s i tz: Ahsche, Kuhke, Laugal, Strehle 
•oeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeo 
Elkeseem, lett. Elkusemes m., 35 W. von Hasenpoth, 12W. 
von der Kirche Amboten, 10 W. vom Bahnhöfe Preekuln 
(Liban-Romnyer Bahn).

Adressen. Post: Für alle Postsendungen über 
Preekuln. Briefpost: täglich. Telegraf: über Preekuln. 
Bahn: Preekuln, 10 W. Vom Bahnhöfe gelangt man mit 
Fahrgelegenheit auf guten Graudwegen in einer Stunde zum 
Gute.

Rittergut. Hofsland: 260 T. Acker, 147 D. Wiese, 
126 T. Wald, 29 T. Unland, zusammen 562 Tess.

Besitzer: Nik. Nik.' Baron Korfs. Arrendator: 
Georg Blumenthal, vertritt die Gutspolizei.

Kronsbehörden in Hasenpoth.
Gemeinde: Wainoden.
Ev.-lnth. Kirche in Amboten.

Elkeseem gehört zum politischen Kirchspiele Grobin
K l e i n g r u n d b e s i tz: Awoting, Bunke kalna, Bunke 

leijas. Janusem. Kalneneek, Pellut kalna, Pellm leijes, Sal- 
ming, Saulit.
•oeGeoeoeoeoeoeoeGeoeoeoeoeoeoeoeoeoeo 
Ewahven, lett Eivades m., 6 W. von Hasenpoth, 5 W. 
vom Bahnhöfe Marienhof (Libau-Hasenpother Zufuhrbahn).

Adressen. P o st: Für alle Postsendungen über 
Hasenpoth. Briefpost: Dienstags u. Freitags. Telegra f: 
über Hasenpoth. Bote 1 Rbl. Bahn: Marienhof, 5 W. 
P f e r d e p o st: Hasenpoth, 6 W.

Rittergut. (Majorat, zu Hasenpoth-Schloß gehörig.) 
3010 Lofst. Hofsland, 950 Lofst. kult.

Besitzer: Lothar Baron Grotthust, wohnt in Li­
ban. Arrendator: Ed. Schwerdnth, seit 1887, wohnt 
auf dem Hose.

Kronsbehörden in Hasenpoth.
Gemeinde: Schloß-Hasenpoth. Gem.-Verw im Schul- 

Hanse zn Schloß-Hasenpoth, 3 W. Gem.-Ger. in der Stadt 
Hasenpoth, 6 W.

E v. - l u t h. K i r ch e in Hasenpoth, 6 W.
schule: Ev.-luth. Gemeindeschule, 3 W.
A r z t und Apotheke in Hasenpoth.
Z u ch t e n: Gestüt: Engl. Halbblut. R i n d v i e h z u ch t: 

HoUänder-Halbbliit. Schweinezucht: Dorkshire. Schaf­
zucht: Landrasse. Fischzucht: Karpien. Bienen­
zucht: Lüneburger.
•oeoeoeoeoeGeoeGeoeoeGeoeoeGeoeGeGeoeo 
*Felirbcrg, lett. Feliksbergas m., an Der Ostsee, 37 W. 
von Hasenpoth, 18 W. von Sackenhausen.
__ A dre s s e n. P o st: Für alle Postsendungen über 
Sackenhausen. Briespost: Montags, Donnerstags u. Sonn­
abends. Telegraf: über Sackenhausem Bote 1,60 Rbl.

Besitzer: Tic Krone. 62,<,(l Tess. Hofs- u. 1600,e3 
Test. Bauernland. Arrendator: Adam Osolin, bis 1912.

Krei s p o l. und Friedensr. in Hasenpoth.
Gemeinde: Felixberg, znsanimengezogen ans den Ge- 

meiudeu Felixberg, Labraggen und Pewicken. Gem.-Verw. 
in Felixberg, 3 W., Gem.-Ger. in Allschwangen, 14 W.

E v. - l u t h. Kirche in Tackenhausen.
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Röm.-kath. Kirche in Felixberg. Filiale v. All­
schwangen. Pfarrer: Franzisk Witkewitsch.

Schulen: Navigationsschule, auf dem Gute. Röm.-kath. 
Volksschule, 3 W.

Bauernw.-Hdlg., 2 W.
Krug: Kirchenkrug, 2% W.
KT Die Navigationsschule „Felirberg" ist 1872 von der 

Krone errichtet worden, unter Zuweisung sämtlicher Hofs- 
gebäude und eines Teiles des 62,,» Tess. umfassenden Landes. 
Als Kronsfarm wurden ohne Gebäude 84,Desf. benutzt. Der 
Rest des Landes wurde au landlose Gemeindeglieder verteilt, 
eoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeo 
Gramsden-Pastorat, lett. Grams des mahz. hl, 49 W. von 
Hasenpoth, 10 W. vom Bahnhöfe Preekuln (Sibau-Romnyer 
Bahn).

Adressen. Post: Für alle Postsendungen über 
Preekuln. Briefpost: Dienstags, Donnerstags und Sonn­
abends. Telegraf: über Preekuln. Bote 1,10 Rbl. 
B a h n: Preekuln, 10 W. Vom Bahnhöfe gelangt man mit 
der Diligence auf guten Wegen in einer Stunde zum Pa­
storale.

P a st o r a t s - W i d m e. 125 Lofst. Hofsland, 50 Sofft, 
kult., 5 Sofft. Wald, 3 Sofft. Garten, 77 Sofft. Wiese.

Kreispol. in Preekuln, Friedens r. in Libau.
E v. -luth. Kirche in Gramsden, vom Pastorate XA W. 

Pastor: Friedrich Ltegmann, geb. 28. Nov. 1834, ord. 
6. Sept. 1864, seitdem in Gramsden. Küster: Benjamin Bosse. 
Kirchenvorsteher: Egon Baron Korff-Aiswicken; für Kalleten: 
Baron Mantenffel-Rudden.

Eingepfarrt: Tie Privatgüter: Groß-Grams- 
deu mit Galkitten, Klein-Gramsden, Kalleten, Pormsaten, 
Trecken, Groß- und Klein-Tahmen mit Schmaisen und Räu­
den, Aiswicken.

Arzt, Apotheke und K r a ir k e n h a u s in Preekuln, 
10 W.

Verein: Gesangverein. 30 Mitgl.
ÄXV â â à ÄXV

^Grotz-Gramsden, lett. Tischêamsdes m., 50 W. von Ha- 
senpoth, \v/i W. von der Kirche Gramsden, 10 W. vom Bahn­
höfe Preekuln (Sibau-Romnyer Bahn).

Adressen. Post: Für alle Postsendungen über 
Preekuln. Telegraf: „Preekuln, Telefon Groß-Grams» 
den". Telefon: Zentrale Preekuln. Bahn: Pree­
kuln, 10 W.

Rittergut. Beihof: Predueeken. Hofslaud: 339 D. 
Acker, 160 D. Wiese, 86 D. Weide, 301 T. Wald, 50 D. Un- 
land, zusammen 936 Dess.

Besitzer: Leonid Baron Nngern-Sternberq.
Kreispol. in Preekuln, Fried en sr. >u Sibau.
Gemeinde: Gramsden, zusammengezogen aus den Ge­

meinden Groß- nnd Klein-Gramsden, Trekken. Gem.-Verw. 
und Gem.-Ger. in Gramsden, 1% W.

Ev. - luth. Kirche in Gramsden.
Schulen: Ev.-luth. Parochialschule, XA W. Ev.-lnth. 

Ministerschule, 1% W. Deutsche Vereinsschule. Sehrer: 
Karl Bosse.

Arzt und Apotheke in Preekuln.
Betriebe: Meierei. Wassermühle. Ziege­

lei. W o l l t o ck e r e i in der Wassermühle.
Krug: Kirchenkrug, 1% W
Kleingrundbesitz: Doktorat, Jnke al. Meschain Bal- 

zer, Jurke, Kölsche al. Kadek Suhke, Kappe, Semaike, Meyre 
Samel al. Pruhfche, Nulle, Ohfol Bunze u. Galkittenwald, 
Pawarischke, Sille Bunze, Smiltes Luhke, Smilksche al 
Smilkte, Uschel Bunze, Wetzwagger, Woite, Kappeneek, Senaik, 
Pruhse.
•oeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeo
Klein-Gramsden, lett. Mas-Gramsdes m., am Flüßchen 
Runge, 45 W. von Hasenpoth, 4 W. von der Kirche Gramsden, 
8 W. vom Bahnhöfe Preeknln (Sibau-Romnyer Bahn).

A d r e s s e n. P v st : Für alle Postsendungen über 
Preekuln. Briefpost: täglich. Telegraf: „Preekuln, Te­
lefon Kl.-Gramsden. Telefon: Zentrale Preekuln. Bahn: 
Preekuln, 8 W. Vom Bahnhöfe gelangt man mit privater 
Fahrgelegenheit auf guten Wegen in 45 Minuten zum Gute.

Rittergut. (Fideikommiß.) Beigüter: Neuhof u. Birs- 
hof. Hoflage: Sonneuhof (lett. Wait). Hofsland: 613 D. 

Acker, 210 D. Wiese, 105 D. Weide, 520 D. Wald, 67 T. 
Uulaud, zusammen 1515 Dess.

Besitzer: Wilhelm Baron Nolde, seit 1906, wohnt in 
Wirgen (Kreis Grobin). Arrendator: O. Kleinenberg, 
seit 1908, wohnt in Klein-Gramsden.

Kreispol. in Preeknln, Friedens r. in Sibau.
Gemeinde: Gramsden. Gem.-Verw. und Gem.-Ger. 

in Groß-Gramsden, 4 W.
Ev.-lnth Kirche in Gramsden.
Arzt und Apotheke in Preekuln.
K l e i n g r u n d b e s i tz: Buiwid, Dahrseneek, Dohbel 

Girth u. Wetzwagger, Galkiut, Gibbait jaun, Gibbait wetz, 
Gobsemm und Purweneek, Graweneek, Grawe Sudmal, 
Jaenkusch, Runge, Sauliten, Siemann, Siksne Kappe, Siksne 
Sapsche, Siksne Uppes, Silleneek, Weite Esser.
•oeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeo
^Grawern, lett. Grahweru m., 26 W. von Hasenpoth.

Adressen. Post: Für alle Postsendungen über 
Hasenpoth. Telegraf: über Hasenpoth. Bote 2,60 Rbl.

Besitzer: Die Krone. 349 Dess. Hofs- u. 2051,ggD. 
Bauernland. Arrendator: Arthur Wilh.' Bar. Holtey, 
wohnt in Birsen. Forstgehilfe: Küs.

Kronsbehörden in Hasenpoth.
R ö m. - k a t h. K i r ch e in Allschwangen.
Gemeinde: Allschwangen, wo 8 W. von Grawern Gem.- 

Verw. und Gem.-Ger.
•oeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeo 
Grösen, lett. Greese m., an der Windau, 50 W. von Hasen­
poth, 10 W. von der Filialkirche Nigranden, 2 W. von der 
Kirche Grösen (Kreis Goldingen), 16 W. vom Bahnhöfe Mu- 
rawjewo, 14 W. vom Bahnhöfe Suscha (Sibau - Romnyer 
Bahn).

Adressen. Post: Für alle Postsendungen über 
Pickeln (Gouv. Kowno). Briefpost: täglich. Telegraf: 
über Murawjewo oder Suscha. Bahn: Murawjewo, 16 W. 
Suscha, 14 W. Vom Bahnhöfe Suscha gelangt man mit 
Fuhrleuten, von Murawjewo mit Postpferden, in 1*4 Stunden 
auf guten Wegen, im Herbst und Frühling in etwa 3 Stunden 
zum Gute.

Rittergut. Beigüter: Bunthof (Raibamuischa) u. Kaire. 
Hofsland: 229 D. Acker, 93 D. Wiese. 43 D. Weide, 237 T. 
Wald, 38 D. Unland, zusammen 640 Dess.

Besitzer: Franz Baron Bistramvs Erben (Baronin 
Anna v. Bistramb, Baronesse Amelie, und Barone Konrad u. 
Percy v. Bistramb), seit 1908, wohnen in Riga. Arren­
dator: Otto Baron Büldring-Bilterling, seit 1900, wohnt 
in Grösen. Verwalter: Amandus Thomas, seit 1909. 
Vertreter der Gutspolizei: Der Gemeindeälteste.

Kreispol. und Friede nsr. in Preekuln.
Gemeinde: Nigranden. Gem.-Verw. und Gent.-Ger. 

in Nigranden, 6 W.
Ev. -lu 1h. Kirche in Amboten, 24 W.
Schule: Ev.-luth. Gemeindeschule in Nigranden, 8 W.
Aerzte in Pickeln, 6 W., in Essern, 10 W. Apotheke 

in Pickeln, 6 W.
Betrieb: W a s s e r - M a h l m ü h l e auf dem Hofe.
Zucht: R i n d v i e h z u ch t.
8@' Das Gut ist seit 1860 im Besitze der Familie von 

Bistramb, bis dahin gehörte es der Familie von Hörner.
Kleingrundbesitz: Bandser, Chanke, Dambe, Greit- 

sche, Janusem, Kusche, Subbeneek, Remmes, Strehle, Butke, 
Muzeneek, Saldeneek.
•oeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeo 
Guddeneeken, lett. Gudeneekenes m., am Swirgsne-See, 
aus dem der Fluß Hasau entspringt, 24 W. von Hasenpoth, 
eingepfarrt die Katholiken zu Allschwangen.

Adressen. Post: Für alle Postsendungen über 
Hasenpoth. Telegraf: über Hasenpoth.

Besitzer: Die Krone. 308 Dess. Hofs- u. 1700'Dess. 
Bauernland. Arrendator: Arthur Will;.' Baron Hol­
tey, seit 1909, wohnt in Birsen. Verwalter: Andr 
Kahn, wohnt in Birsen, vertritt die Gutspolizei.

Kronsbehörden in Hasenpoth.
Röm.-kath. Kirche in Allschwangen
Gemeinde: Guddeneeken, zusammengezogen aus den Ge­

meinden Guddeneeken, Adsen und Neuhof. Gem.-Verw. und 
Gem.-Ger. in Guddeneeken, 2 W.

Kleingrundbesitz: Kanting, Wilke. 
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eoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeo 
Hasenpoth-Pastorat, lett. Aispures mahz. in., am Lasche- 
Bache, 2 W. v. Flecken Hasenpoth.

Adressen. Post: Für alle Postsendungen über 
Hasenpoth. Briefpost: täglich. Telegraf: über Hasen­
poth. Bote 20 Kop. Bahn: Hasenpoth, 3 W. (Libau- 
Hasenpother Zufuhrbahn). Vom Bahnhöfe ist das Pastorat 
mit Fuhrleuten oder zu Fuß in 20—30 Minuten zu erreichen. 
Pferdepost: Hasenpoth, 2 W.

P a st o r a t s - 28 i d m e. Buschwächterei: Atting. 125 D. 
Hofsland, 43 Tess. kult. 289 Dess. Bauernland, 5 Gesinde. 
Vertreter der Gutspolizei: b: Pastor.
. Kronsbehörden in Hasenpoth.

E v. ° l u t h. Kirche in Hasenpoth, vom Pastorate 2 W.
Pastor: Hermann Karl' Seiler, geb. 5. Jan. 1867, 

ord. 24. Jan. 1893, seit 15. Juni 1906 in Hasenpoth. Küster: 
Fr. Rosenstein. Kirchenvorsteher: Ed. Baron Schröders. 
Filialkirche: Petri-Kirche, in Jamaiken, auch die Ja- 
maikensche Kirche genannt, 12 W.

Eingepfarrt: D i e Privatgüter: Dubbenhof, 
Groß-Tserwen, Ewahden, Schloß Hasenpoth, Kloster Hasen­
poth, Schönthal, Alt- und Reu-Laschen, Langsehden, Kikkurn, 
Jamaiken, Stackeldangen mit Korallen, Rokaischen, Bojen, 
Paddern-Haseupoth mit Silleneeken, Malaien (Beigut von 
Katzdangen).

Gemeinde: Laschen, wo auch Gem.-Verw. und Gem.- 
Ger., 2 W. Armenhaus in Laschen, seit 1907, XXA 23.

Schule: Ev.-luth. Gemeindeschule in Laschen, 3 W. Leh­
rer: Jurka.

Arzt und Apotheke in Hasenpoth.
Zucht: Rindviehzucht: Angler.
ts Die Hasenpothschc Kirchspielskirche enthält noch alte 

Mauerteile der früheren katholischen Tomkirche des Pilten- 
schen Stifts. Auf dem Kirchenberge hat das alte Kapitel des 
Piltenschen Bischofs und ein Mönchskloster gestanden. Der 
Hof Kloster-Hasenpoth war zu katholischen Zeiten ein Nonnen­
kloster. — Die Hasenpothsche Filialkirche (Petrikirche), in der 
Nähe der Güter Kikkurn und Jamaiken gelegen, ursprünglich 
Bauernkirche, aus Holz erbaut, war völlig verfallen und würde 
1906—1908* auf Kosten des Barons Karl Manteuffel-Katzdan- 
gen vollständig neu aus Ziegeln erbaut unter Leitung des 
Architekten Reymer. Sie dürfte augenblicklich mit zu den 
hübschesten Landkirchen in Kurland gehören. — Vergleiche auch 
Stadl Hasenpoth auf Seite 116 dieses Adreßbuches.•oeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeGieoeoeoeo 
Hase Npoth-K koster, lett. Klostcrcs Aisputes m., am Flüß­
chen Tebber, Va W. von Hasenpoth, 1 W. von der Kirche 
Hasenpoth, 2 23 v vom Bahnhöfe Hasenpoth (Libau-Hasen- 
pother Zufnhrbahn).

Adressen. Post: Für alle Postsendungen über 
Hasenpoth. Briefpost: täglich. Telegraf: „Hasenpoth, 
Telefon Kloster-Hasenpoth". Telefon: Zentrale Hasen­
poth. Bahn: Hasenpoth, 2 23. Pferdepo st: Hasen­
poth, XA 23.

P r i v a t gul. Hoflage: Jlsum. Hofsland: 114 D. Acker, 
24 D. Wiese, 1 D. Weide, 4 D. Unland, zusammen 143 Tess. 
Das Bauernland gehört der Krone.

Besitzer: Eduard Eduard' von Schröders, seit 
1908, wohnt in Kloster-Hasenpoth, vertritt die Gutspolizei.

K r e i s p o l. und F r i e d e n s r. in Hasenpoth.
Gemeinde: Laschen. Gem.-Verw. und Gem.-Ger. in 

Hasenpoth.
Ev.-luth. Kirche in Hasenpoth.
Schulen: Ev.-luth. Gemeindeschulen in Laschen, 2 23. ; 

in Kloster-Hasenpoth, 15 23, Lehrer: Pantalowitsch.
A r z t, Krankenhaus und Apotheke in Hasenpoth.
Zucht: Rindviehzucht: Holländer.
LS'Der Hof Klostei Hasenpoth, früher Eigentum der Krone, 

wurde 1834 an den Kaufmann C. 23. Burbe verkauft und ist 
seit 1908 int Besitz des jetzigen Besitzers Eduard Ed.' von 
Schröders. — Vergleiche auch Stadt Hasenpoth auf Seite 
114 dieses Adreßbuches.
•oeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeo 
"Haseupoth-Kloster, lett. Klosteres 2lisputes m., 140 23. 
von Mitau, 49 23. v. Libau, eingepfarrt zu Hasenpoth.

Adressen. P o st : Für alle Postsendungen über 
Hascnpoth. Telegraf: über Hasenpoth.

Besitzer: Die Krone. 1 134,62 Dess. Bauernland. 
Gemeinde: Laschen.

•oeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeo 
Hasenpoth-Schloß, lett. Aisputes Pils in., an der Tebber, 
Va 23. von der Stadt und von der Kirche Hasenpoth, 1 23. 
vom Bahnhöfe Hasenpoth (Libau-Hasenpother Zufuhrbahn).

Adressen. Post: Für alle Postsendungen über 
Hasenpoth. Briefpost: täglich. Telegraf: „Hasenpoth, 
Telefon Hasenpoth-Schloß". Telefon: Zentrale Hasenpoth. 
Bahn: Hasenpoth, 1 23. Vom Bahnhöfe gelangt man zu 
Fuß oder mit Fuhrleuten auf gepflasterter Straße in 15 Minu­
ten zum Gute. Pferdepost: Hasenpoth, Va 23.

Rittergut. (Majorat.) Beigüter: Louisenhos und 
Ewahden. Hofsland: 1082 D. Acker, 846 D. Wiese, 425 D. 
Weide, 1144 D. Wald, 384 D. Unland, zusammen 3881 Tess.

Besitzer: Lothar Baron Grotthuß, wohnt in Liban. 
A r r e n d a t o r: A. Schwerduth, wohnt in Hasenpoth-Schloß. 
Oberförster: Heinrichs, wohnt in der Forstei.

Kronsbehörden in Hasenpoth.
Gemeinde: Schloß-Hasenpoth, zusammengezogen ans 

den Gemeinden Schloß-Hasenpoth und Ewahden. Gem.-Verw. 
im Schloß-Hasenpothschen Schulhause, 1 23., Gem.-Ger. in 
der Stadt Hasenpoth im Laschenschen Gemeindehanse. Armen­
haus neben dem Schulhause.

Ev.-luth. Kirche in Hasenpoth.
Schulen: Schloß-Hasenpothsche Gemeindeschule, 1 23. 

Lehrer: Herbst.
A rzt, Krankenhaus und Apotheke in Hasenpoth.
Betriebe: Meierei. Besitzer: A. Schwerduth. 

M a h l m ü h l e. Pächter: E. Neumann. Spinnerei u. 
T o ck e r e i. Pächter: V. Schenk. Brauerei. Pächter: 
23. Schenk. Ziegelei. Pächter: 23. Volksdorff.

Forstwirtschaft. Leiter: Heinrichs.
Zuchten. Gestüt. R i n d v i e y -, Schweine-, 

Schaf- und Geflügelzucht: gewöhnliche Raffe.
Bauernw.°Hdlg. im Kruge auf dem Hofe. Pächter: Suß- 

manowitsch.
Sommer-Gastwirtschaft int Wäldchen, Missingkaln. Pächter: 

23. Schenk.
Jahrmärkte in Hasenpoth am 24. April, 23. Juni, 

28. Oktober, auf Schloß-Hasenpoth am 29. September.
Kleingrundbesitz: Behre, Bersing, Brinkekaln, Bus- 

sekaln, Dambe, Dauder, Tekschne, Dreye, Elder, Graweskaln, 
Jlksum, Kallan, Kalnegal, Kibbe, Kresche, Laugal, Mette, 
Mangal, Melbard, Ohrmankaln, Peise, Pellek, Pikkul, Rem­
ines, Schaggat, Schibbe, Schurre, Skelde, Strihke, Sweije, 
Uhsche und Schieding, Wehre.
•oeoeoeoeoeoeoeoeceoeoeoeoeoeoeoeoeoeo 
Jamaiken, lett. Jameikes in., 14 23. von Hasenpoth, 2 28. 
v. d. Peterskirche (Filiale von Hasenpoth), 16 23. vom Bahn­
höfe Hasenpoth (Libau-Hasenpother Zusuhrbahn).

Adressen. Post: Für alle Postsendungen über 
Hasenpoth. Briefpost: gelegentlich. Telegraf: „Hasen­
poth, Telefon Kloster-Hasenpoth". Telefon: Zentrale Ha­
senpoth. Bahn: Hasenpoth, 16 W. Vom Bahnhöfe gelangt 
man mit Fuhrleuten auf großer Straße in 1% Stunden zum 
Gute. Pserdepost: Hasenpoth, 14 W.

Rittergut. Hoflage: Georgenhof. Hofsland: 174 D. 
Acker, 78 D.' Wiese, 9 D. Weide, 222 D. Wald, 14 D. Unland, 
zusammen 497 Dess.

Besitzer: Eduard Eduard' v. Schröders, seit 1892. 
wohnt in Kloster-Hasenpoth. Vertreter der Gutspolizei: Brenz 
Tinne.

Kronsbehörden in Hasenpoth.
Gemeinde: Laschen, Gem.-Verw. und Gem.-Ger. in Ha­

senpoth, 15 W.
Ev.-luth. P e t r i k i r che in Jamaiken, Filiale v. Ha- 

senpoth, 2 W. vom Hofe Jamaiken.
Schule: Ev.-luth. Gemeindeschule in Kloster-Hasenpoth, 

2 W.
24 r z t, Krankenhaus und Apotheke in Hasenpoth.
K l e i n g r u n d b e s i tz: Sauleskaln, Lappin, Dsenne, beim 

Hofe Jamaiken, Schketeneek, Kapeneek, Skreje beim Streu- 
stücke, 14 23. vom Hose.

•oeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeo 
Kalketen-Schloß, lett. Kaletes Pils m., an der Bartau u. 
Wartaje, 50 W. von Hasenpoth, 8 W. von der Kirche Grams- 
den, 13 28. vom Bahnhöfe Preekuln (Libau-Romnyer Bahn).

Adressen. Post: Für alle Postsendungen über 
Preekuln. Briefpost: täglich. Telegraf: „Preekuln, Te-
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lefon Kälteren". Telefon: Zentrale Preekuln. B ahn: 
Preekuln, 13 W. Vom Bahnhöfe gelangt man mit Fuhrleu­
ten, nach denen man sich im Hotel erkundigen kann, zum Gute.

Rittergut. (Majorat.) Beigüter: Ohseln, Bächhof, 
Uhdiken, Mittelhof, Annenhof, Klein-Kalleten, Klein-Kruthen 
(Rittergut), Weißenkrug. Kalleten und Kl.-Kruten: Hofsland: 
1378 D. Acker, 1131 D. Wiese, 536 D. Weide, 2220 D. Wald, 
174 D. Unland, zusammen 5439 Dess.

Besitzer: Gerhard Baron Nolde, seit 1897, wohnt 
in Kalleten, vertritt die Gutspolizei. Verwalter: Emil 
Siering, seit 1907, Stellvertreter der Gutspolizei. Buch­
halter: Reincke. W i r t s ch a f t s g e h i l f e: Siksne. 
Oberförster: Friedr. Baron Stromberg, seit 1908, wohnt 
in der Forstei Mittelhof.

Kreispol. in Preekuln, Fried ensr. in Liban.
Urjadnik: Rolan und Strashnik Andrianow ans dem 

Hofe.
Gemeinde: Kalleten, wo auch Gem.-Verw. und Gem.- 

Ger., 2 W. Armenhaus seit 20 Jahren neben d. Gem.- 
Hause, 3 W.

E v. - l u t h. Kirche in Gramsden.
Schule: 2-klass. Ministerschule, 2 W. Ehrenkurator: 

Gerh. Baron Nolde. Lehrer: Klaustin, Schkutte und Lau- 
dupp.

Arzt: Dr. med. Arv. Dohrmann, in Preekuln, jeden 
Donnerstag in Kalleten. Gemeindehebamme: Frau 
Graikst, 4 W. vom Hofe. Hausapotheke auf dem Hofe. 
Apotheker: Frau Puchert.

Vereine: Hasenpothscher landw. Verein. Präses: Baron 
Medem-Berghof. Kalletensche Freiw. Feuerwehr. 3 Spritzen. 
Leiter: Baron Nolde oder Verw. E. Siering. Kurl, gegens. 
Feuervers.-Verein. Kalletenscher Geselliger und Gesangverein. 
Bibliothekverein. Teutscher Verein in Kurland, Ortsgruppe 
Preekuln-Wainoden-Kalleten. Präses: Dr. med. A. Dohr­
mann. Vizepräses: Baron W. Nolde-Wirgen. Sekretär: 
Baron E. Korff-Aiswicken. Kassirer: N. Stuite-Preekuln.

Betriebe: L i b a u e r Molkerei. Kommanditgesell­
schaft. T a m p f - M a h l m ü h l e für Graupen und Grütze, 
auf dem Hofe. Müller: Tihwart. Ziegelei. Ziegler: 
Schmidt.

Rationelle Feldwirtschaft. Rübenkultur. Wie­
senmelioration. Versuchsstation und Saatenzuchtstätte.

Rationelle Forstwirtschaft. Forstknlturen und 
Anpflanztingen. Leiter: Oberförster Baron Stromberg.

G a r t e n k n l t u r e n : Obst, Gemüse und Weinbau. 
Gärtner: Purwin.

Zuchten: G e st ü t : Ardenner, ans dem Haupthose. 65 
Arbeitspferde. Rindviehzucht: Ostfriesen und Landvieh- 
Kreuzung. Fasanerie. Fischzucht: Karpfen in meh­
reren Teichen. H i r s ch z u ch t im Forste.

Bauernw.-Hdlg. von Mendelsohn, 2 W. Kolonialw.-Hdlg. 
von Buhschan, im Auder-Gesinde.

Fleischer: Mendelsohn, und Schneider: Buhschan, beim Ge­
meindehause. Uhrmacher: Grnndmann, im Auder-Gesinde.

Im Saale des Herrenhauses ist eine Sammlung von 
Geweihen, erlegt von Kaiser Alexander ,Fürsten Bismarck usw. 
— Schöner Hirschpark mit sehr alten Bäumen und Inschriften 
aus dem 16. Jahrhundert. Ein Schloßberg sPilskaln) ist 
6 W. vom Hofe, da, wo sich die Flüsse Bartau und Wartaje 
vereinigen.

Kleingrundbesitz: Akschel, Ander Skursten, Awot, 
Ballod, Bittit, Breede u. Dumpe, Bruwer u. Dsegus, Budschan 
Kruhtes u. Kerre, Budschan Ohsol, Buiwid u. Ruddeneek, 
Dahrseneek u. Ohsolneek, Takter, Dihke u. Puikel, Dinweet, 
Tserwe u. Sausche, Ebber, Garrohje u. Pisik Kruhtes, 
Gludaus, Grabbe ISprnhd, Dreschmaschine), Graikste kalna 
(Siksne, Dreschmaschine), Plohsteneek, Graikste Osol, Grawe- 
u. Wetzkuhs, Greeten u. Pusche, Kahle, Kalneek, Kempe, Kerre 
Ohsol u. Ohsteneek, Klaisch u. Ohsol Puhze, Klawe, Kuplen, 
Lanke, Leie u. Uppit, Leyeneek u. Preedeneek, Majauschke, 
Mascheik. Meire, Meschmal, Paipe, Paule, Pisik Uppes, 
Pohle, Prinze, Puhze Kruhtes, Puikal (Karl Blumenthal, 
Windmühle), Ratsche, Reine, Rubbesch, Runge, Schagger u. 
Sunde, Schaggat, Schullum u. Sissen, Sihle u. Spurre, 
Siffen Mescha, Skabe u. Wetzwagger, Spalwe u. Tubel, 
Straupeneek, Swilpste, Tilting, Uppes- Keiser, Wannag, 
Wassil.

•oeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeo
*Kalwen, kett. Kalwenes m., ant Kalwenschen See, 16 W. 
von Hasenpoth, 9 W. von der Kirche Neuhausen, 32 W. vom 
Bahnhöfe Wainoden (Libau-Romnyer Bahn).

Adressen. Post: Für alle Postsendungen über 
Hasenpoth. Briespost: Dienstags und Freitags. Telegraf: 
über Hasenpoth. Bote 1,60 Rbl. Bahn: Wainoden, 32 W.

Rittergut. Beigüter: Remessen sRittergut) und Loui- 
senhof. Hofsland: 493 D. Acker, 506 D. Wiese, 253 D. 
Weide, 1018 D. Wald, 123 T. Unland, zusammen 2393 Dess.

Besitzer: Karl Baron Manteuffel - «zöge, Kreis­
marschall, wohnt in Katzdangen.

Kronsbehörden in Hasenpoth.
Gemeinde: Tels - Paddern. Gem.-Verw. in Tels- 

Paddern, 3 W., Gem.-Ger. in Rudbahreu, 8 W.
Ev.-luth. Kirche in Neuhausen.
Schule: Ev.-luth. Gemeindeschule in Kalwen, 2 W. 

Lehrer: Stolz.
Arzt in Rudbahreu, 8 W.
Betriebe: Windmühle, 1 W. Ziegelei, 2 W. 

Teerofen im Walde.
K r ü g e : Kalwenscher Hofskrug. Remessenscher Krug.
K l e i n g r u n d b e s i tz : Bankul, Bekker, Dawid, Grabbe, 

Grohte, Jannarrai, Johgul, Kahne, Kalning, Kaupe, Krekle, 
Lagsding, Pawar, Pikke, Pinke, Rohdse, Sehdol, Sweedre, 
Tiede, Wezwagger, Wehwer.
•oeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeo 
Katzdangen, lett. Kasdangas m., am Flüßchen Atloksne, 
9 W. von Hasenpoth, 5 2L. von der Kirche Neuhausen.

A dresse n. P o st: Für alle Postsendungen über 
Hasenpoth. Briefpost: täglich, mit Ausnahme der Sonn- und 
Feiertage. Telegraf: „Hasenpoth, Telefon Katzdangen". 
Telefon: Zentrale Hasenpoth.

Rittergut. (Majorat.) Beigüter: Blendinen (Ritter­
gut), Malaien (Rittergut), Seemzeem, Ziegeleihof. Hofsland: 
925 D. Acker, 728 D. Wiese, 238 D. Weide, 908 D. Wald, 
101 T. Unland, zusammen 2900 Dess. Zum Majorate Katz­
dangen gehören noch die Güter: Kikknrn, Alt-Drogen, Puhnen 
und Zilden.

Besitzer: Karl Baron Manteuffel-Szöge, Kreis- 
marschall, seit 1895, wohnt in Katzdangen. Bevollmäch­
tigter: Rob. Schmidt, wohnt in Katzdangen. Ober­
förster: Muhle, wohnt in Zilden. Förster: H. Groth, 
seit 1897 in Katzdangen. Vertreter der Gntspolizei: E. 
Fehnhahn.

Kronsbehörden in Hasenpoth.
G e m e i ti d e : Katzdangen, zusammengezogen aus den Ge­

meinden Katzdangen, Bojen, Wangen, Alt-Drogen, Groß- 
Drogen, Puhnen-Oldenburg, Zilden, Kikkurn. Gem.-Verw. 
und Gem.-Ger. in Katzdangen, 1 W. Armenhaus, seit 1891, 
in Zilden, 4 W.

E v. - l u t h. Kirchen in Neuhausen, 5 W., und Ha­
senpoth.

Schule: Ev.-luth. Gemeindeschule in Katzdangen, 1 W. 
Lehrer: Birseneek.

Arzt und Apotheke in Kapschenhof (Beigut von Puh­
nen), 2% W.

Betriebe: Meierei uild Molkerei mit Dampf- 
betr. Pächter: Klüwer. Wasser-Mahl- und Säge­
mühle. Pächter: A. Jägermann. Ziegelei, 7 W. 
Ziegler: Wischnewsky. B r e n n e r e i mit Dampfbetr. Bren­
ner: Walter.

Zuchten: Schweine- und Fischzucht. Leiter: 
Körber.

Krug: Vi W. vom Gute.
K l e i n g r u n d b e s i tz : Allohgs Uppes, Autzeneek, Belte 

kalna, Belte leyes, Biksche, Birseneek, Blahke, Buide, Bunger, 
Dohbel, Drebbul, Tsirkal kalna, Dsirkal leyes, Garro kalna, 
Garro leyes, Gehdert, Gehger, Gludaus, Grahwain, Juske, 
Jurrit, Kanneneek, Katlap, Kickur, Krische, Lagsdg, Mall- 
wahge Muischarrai (Alt-Drogen), Muischarrai (Katzdangen), 
Muischarrai (Kickurn), Lhsol, Palke, Pappit, Pehpe, Pehpe 
Pohring, Pehpe Sohge, Pellek, Plascha, Prawo, Pujehn, 
Pulleks, Putne Lanka, Putne Mescha, Remmes, Rohlau, 
Rohne, Rügge. Ruhne, Sahger, Salkster, Stehle, Sihle disch, 
Sihle mas, Sille, Skrehge, Sprugge, Strehbuck, Strunke, 
Struppaus, Tappin, Tihde, Trulle, Tschitsche, Tuppik, Wahjub 
faîne, Wahjub lenes, Wahjub Treschai, Walke, Wanqerau, 
Wille, Willpohr, Zela Alohgste.
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•oeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeo 
Kikkurn, lett. Kikures m., 10 W. von der Kirche Hasenpoth.

Adressen. Post: ft-itr alle Postsendungen über 
Hasenpoth. Briefpost: Dienstags und freitags. Telegraf: 
über Hasenpoth. Bote 1,20 Rbl.

Rittergut. (Majorai, zu Katzdangen gehörig.) Bei­
güter: Neuhof und Klein-Kikkuru. Holland: 459 D. Acker, 
272 D. Wiese, 136 T. Weide, 718 D. Wald, 84 D. Unland, 
zusammen 1669 Dess. ; Bauernland: 552 Dess.

Besitzer: Karl Baron Manteuffel-Szöge, seit 1895, 
wohnt in Katzdangen. Bevollmächtigter: Rob. 
Schmidt, wohnt in Katzdangen. Oberförster: Muhle, 
wohnt in Zilden. Förster: H. Groth, seit 1897 in Katz­
dangen. Vertreter der Gutspolizei: E. Fehnhahn.

K r o u s b e h ö r d e n in Hasenpoth.
Gemeinde: Katzdangen, wo Gem.-Verw. und Gem.- 

Ger. Armenhaus in Zilden.
E v. - l u t h. Kirche in Hasenpoth.
Schule: Ev.-luth. Gemeindeschule in Katzdangen.
A r z t und Apotheke in Kapschenhof (Beigut von Puh- 

nen), 2% W.
•oeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeo 
Korallen, sieh Stacke! dangen.
•oeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeo 
Labraggen-Pewickcn, lett. Labragas m., an der Ostsee u. 
an der Rive gelegen, 34 W. von Hasenpoth, 16 W. von der 
Kirche Sackenhausen, 34 W. vom Bahnhose Hasenpoth (Libau- 
Hasenpoiher Zufuhrbahn).

Adressen. Post: Für alle Postsendungen über 
Sackenhaüsen. Briefpost: dreimal wöchentlich. Telegraf: 
„Sackenhausen, Telefon Labraggen-Pewicken". Telefon: 
Zentrale Sackenhausen. Bahn: Hasenpoth, 34 W. Vom 
Bahnhöfe gelaugt man mit Fuhrleuten, die stets zu haben 
sind, auf bester Landstraße in 3—4 Stunden zum Gute.

Rittergut. Beigüter: Marieuhof, Neuhof, Muischrey, 
Wahrne. Hofsland: 623 T. Acker, 877 D. Wiese, 380 D. 
Weide, 2252 D. Wald, 284 D. Unland, zusammen 4416 Dess. 
Verkauftes Bauernland: 1016 Lofst.

Besitzer: Rob. Karl' Broedrich, Kreischef, seit 1902, 
wohnt in Goldingen. Verwalter: A. Jaeger, seit 1910, 
wohnt in Labraggen, vertritt die Gutspolizei. Verwalter 
in Pewicken: Silbert. Oberförster: Willibald Stein­
bach, seit 1911, wohnt in Feldhaus-Labraggen.

K r o u s b e h ö r d e n in Hafenpoth.
Gemeinde : Felirberg. Gem.-Verw. in Felixberg, 5 W , 

Gem.-Ger. in Allschwangen, 18 W.
E v. - l u t h. Kirche in Labraggen, Filiale von Sacken- 

Hausen und Appricken.
Schule : Ev.-luth. Gemeiudeschule in Ullmahleu, vereinigt 

mit Labraggen, 5 W.
Arzt in Edwahlen, 26 W., Apotheke im Flecken Pauls- 

hafeu, 10 W.
Betriebe: Molkerei in Labraggen und Pewicken. 

Bntterfabrikation. Absatz nach Liban. Holzpappen­
fabrik „Labraggen". Betriebsdirektor u. 1. Jng. : H. Adolph:. 
2. Jng.: Dinner. Absatz ins Innere des Reichs. Kalk- 
o f e n auf dem Hofe.

Zucht: Rindviehzucht: Halbblut-Ostfrieseu.
Baueruw.-Hdlg. von Moses Siew, auf dem Hofe.
Jahrmarkt: am 6. Oktober Vieh-, namentlich Schaf­

markt.
Pewicken, das alte Tindall, ist seit 1742 «mit Labrag- 

geu verschmolzen. Urkunden über Pewicken aus dem Jahre 
1350 vorhanden. — Bei der Hvlzpappenfabrik erbaute man 
eilte große Talsperre, durch die der Rivefluß aufgedämmt 
wird. — Die Labraggensche Villenkolouie wurde 1905 durch 
Niederbreunen völlig vernichtet. — Nördlicher Nachbar ist 
das aufgeteilte Kronsgut Felixberg.

K l e i n g r u u d b es i tz ': Ahle, Attar, Diuue, Ehgeneek, 
Gahling, Grawe, Gudde, Jauuarrai, Kalue, Klapper, Klinke, 
Krohdseneek. Mulde, Schakkum, Schihdelauk, Schwaksche, Sill- 
arai, Strehle, Wehse.
•oeoeoeoeoeoeoeoeGeoeoeoeoeoeoeoeoeoeo
Laiden, lett. Laides m., 20 W. von Hasenxioth, 12 W. 
von der Kirche Neuhausen, 21 W. vom Bahnhöfe Hasenpoth 
(Libau-Haseupother Zufuhrbahn).

Adressen. P o st: Für alle Postsendungen über 
Hasenpoth. Briespost: viermal wöchentlich. Telegraf:!

„Hasenpoth, Telefon Laiben". Telefon:* Zentrale Hasen­
poth. Bahn: Hasenpoth, 21 W. Pferdepo st : Ha­
senpoth.

Rittergut. (Fideikommiß.) Beihöfe: Mittelhof und 
Charlottenhof. Hoflage: Adsern. Hofsland: 820 D. Acker, 
624 D. Wiese, 290 T. Weide, 790 D. Wald, 121 D. Unland, 
zusammen 2645 Dess. 4146 Lofst. verk. Bauernland.

Besitzer: Nik. Graf Lambsdorffs Erben, feit 1902. 
Arrendator: Alfr. v. Bach, wohnt in Laiden.

K r o n s b e h ö r d e n in Hasenpoth.
Gemeinde: Neuhausen, wo auch Gem.-Verw. und 

Gem.-Ger., 12 W. Armenhaus in Ehnau, 5 W.
Ev.-luth. Kirche in Neuhausen.
Schule: Ev.-luth. Gemeiudefchule in Laiben. Lehrer : 

Rosenthal.
Arzt und Apotheke in Kapschenhof (Beigui von Puh- 

nett), 15 W
Verein: Laidenscher Bienenzuchtverein.
Betriebe : W a s s e r - M a h l m ü h l e auf dem Hofe. 

Ziegelei auf dem Hofe. Bef.: Alfr. v. Bach. Leiter: 
Joh. Kruse.

Zuchten: R i n d v i e h z u ch t : Halbblut - Holländer. 
Schweinezucht: Iorkshire. Schafzucht: South- 
down. Fischzucht: Karpfen (30 Teiche, etwa 200 Lofst).

Kurzw.-Hdlg. von Sunde! Schapiro, 2 W.
Kleingrundbesitz: Adgehr, Brehdik jaun, Bruwer, 

Bukke, Dagge, Dreye Lauka, Dserwe, Ehting, Jntekaln, 
»ringel, Mahrkus, Muhrneek, Muischarrai, Pinke Esser, 
Pinke kalna, Puhke, Pulcke jaun, Remmes, Sihle, Sikut jaun, 
Sillmatsch, Skehpe jaun, Swikke, Swille.

•oeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeo
Langsehden, lett. Langsehfchu nr, am Tebberflusse, 7 W. 
von Hasenpoth, 5 W. vom Bahnhöfe Hasenpoth (Libau-Ha- 
senpother Zufuhrbahn).

Adressen. Post: Für alle Postsendungen über 
Hasenpoth. Briefpost: täglich. Telegraf: über Hasenpoth. 
Bote 90 Kop. Bahn: Hasenpoth, 5 W. Vom Bahnhose 
ist das Gut mit Fuhrlenteu auf Landwegen in % Stunden zu 
erreichen. Pferdepost: Hasenpoth, 7 W.

Rittergut. Hoflage: Peuze Janue. Hofsland: 237 
D. Acker, 108 D. Wiese, 103 D. Weide, 169 D. Wald, 25 D. 
Uuland, zusammen 642 Tess.

Besitzerin: Hedwig Ferd ' Tanze, geb. Mey, seit 
13. Juni 1908, wohnt auf dem Hofe. Das Gut ist in eigener 
Verwaltung der Besitzerin. Gehilfe: Heinr. Danze.

K r o n s b e h ö r d e n in Hasenpoth.
Gemeinde: Laschen. Gem.-Verw. und Gem.-Ger. in 

Hasenpoth, 7 W.
E v. - l n t h. Kirche in Hasenpoth, 7-W.
Schulen in Hasenpoth.
Arzt, Apotheke und K r a n k e n h a il s in Hasenpoth, 

7 W.
Verein: Hasenpothscher landw. Verein.
Betriebe: Meierei. Milch- und Butterverkauf auf 

dem Hofe. Dampf-Mahl mühle. Ziegelei im 
Bau begriffen.

G a r r e n k u l i u r e n : Obst, Beeren und Gemüse.
Zuchten: R i n d v i e h z u ch t : Ostfriesen. Schwei­

nezucht: Täueu. Schafzucht. Geflügelzucht: 
Hühner, Enten, Truthühner, Gänse, Feld- und Birkhühner. 
Fasanerie. Bienenzucht.

K l e i n g r u u d b e s i tz : Andsche Galling Tebberneek, 
Dreepe, Jehkul, Penze Janne, Tebberneek Jurre, Tebberneek 
Kalneek, Wehjekahje.

•oeoeoeoeoeoeoeceoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeo
-llt- und Neu-Laschen, lett. Wez- u. Jaun-Lasches m., 
am kleinen Lasche-Bache, 1)^ W. von der Kirche Hasenpoth, 
2% W. vom Bahnhöfe Hasenpoth (Liban-Hasenpother Zufuhr­
bahn!.

Adressen. Post: Für alle Postsendungen über 
Hasenpoth. Briespost: täglich. Telegraf: über Hasen- 
poth. Bote 50 Kop. Bahn: Hasenpoth. Pferde post: 
Hasenpoth, 1% W.

Rittergut. Hofslaud: 196 D. Acker, 150 D. Wiese, 
44 D. Weide, 45 T. Wald, 19 D. Un land, zusammen 454 Dess.

Besitzer: Geschwister Kleinenbcrg, Oskar, Antonie 
nnd Johann, seit 1877. Bevollmächtigter V e r w al-
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•oeoeoeoeoeoeoeoeceoeoeoeoeoeoeoeoeGeo
Meldsern, lett. Meldseres m., 41 W. von Hasenpolh, 12 W. 
von der Kirche Amboten, 17 W. vom Bahnhöfe Wainoden 
sLibau-Romnyer Bahn).

Adressen. Po st : Für alle Postsendungen über 
Wainoden. Briefpost: täglich. Te le g ras: „Wainoden, 
Telefon Meldsern". Telefon: Zentrale Backhusen. 

'Bahn: Wainoden, 17 W. Vom Bahnhöfe gelangt man 
mit Fuhrleuten auf großer Straße in 2 Stunden zuni Gute.

Rittergut. Hofsland: 311 D. Acker, 33 D. Wiese, 
5 D. Weide, 166 D. Wald, 31 D. Unland, zusammen 
546 Tess.

Besitzer: Hugo Leonhard' Haust, Dr. phil., seit 
I 1889, wohnt in Nigranden. Arrendator: Walther 

Baron Stackeiberg, seit 1909, wohnt in Meldsern, vertritt 
die Gutspolizei.

K r e i s p o l. in Preekulu, Friedens r. in Hasenpoth.
Gemeinde: Nigranden, wo auch Gem.-Verw. und 

Gem.-Ger., 8 W.
Ev.-luth. Kirche in Amboten.
Arzt und Apotheke in Bähten, 14 W.
Betrieb: Ziegelei zum eigenen Bedarf.
Zuchten: R i n d v i e h z u ch t : Holländer. Schwei­

nezucht: Dänische. Geflügelzucht: Italiener.
Bauernw.-Hdlg. von Jankel Jacobson, 1 W.

Großes tertiäres Braunkohlenlager am Ufer des Leh 
tischbaches, leicht freizulegen. Schwefelkies und schwachfeuer­
fester Ton.

Kleingrundbesitz: Buschwächterei, Kalneneek, Kih- 
rischki, Klnwa, Laugall, Laukeneek, Leveneek, Lihbe, Puhtel 
Tsirjii, Puhtel Uppes, Pulwerg Gaischais, Pulwerg Tum- 
schais, Pnrwe, Salbeitees, Schkerwell.
•oeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeo
Meschcneeken, lett. Mescheneekas in., 30 W. von Hasenpoth, 
14 W. von der Kirche Amboten, 9 W. vom Bahnhose Pree- 
fnln sLibau-Romnyer Bahn).

Adressen. Post: Für alle Postsendungen über 
Preekulu. Briefpost: täglich. Telegraf: „Preekuln, 
Telefon Mescheneeken". Telefon: Zentrale Preekulu. 
Bahn: Preekulu, 9 W. Vom Bahnhöfe können Personen 
mit dem Fuhrmann Ostwald für 1,50 Rbl. ans großer Straße 
(6A W.) und 2>2 W. schlechteren Weges zum Gute ge­
langen.

Rittergut. Hoflagen: Karlshof und Muzeneek. Hoss- 
lanb: 222 T. Acker, 163 D. Wiese, 6 D. Weibe, 90 T. Walb, 
35 D. Unlaub, zusammen 516 Tess.

Besitzer: Morl Baron Bistrarnbs Erben Bevoll 
in ä cf) t i g t e r : Theod. v. Schröbers, seit 1906.

Kreispol. in Preekuln, Friebensr. in Liban.
Gemeinde: Assieten. Gem.-Verw. und Gern.-Ger. in 

Assieten, 5 W. Armenhaus, 5 W.
Ev.-luth. Kirche in Amboten.
Schule: Ev.-luth. Gemeindeschule in Preekulu-Assieteu, 

5 W. Lehrer: K ursch insky.
Arzt und Apotheke in Preekuln sKreis Grobin) .
Zuchten: R i n d v i e h z u ch t: Holländer.
K l e i n g r u n d b e s i tz : Apse, Berke, Bessohb, Blaschge, 

Teksne, Kallei Andrei, Leijeneek, Luhle Janne, Luhle Krist, 
Tillug.
•oeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeo 
Neuhausen-Pastorat, lett. Waltaiku mahz. m., 16 W. von 
Hasenpoth, 17 W. vom Bahnhöfe Hasenpoth sLibau-Hasen- 
pother Zufuhrbahn).

Adressen. Post: Für alle Postsendungen über 
Hasenpoth. Briefpvst: täglich. Telegraf: „Hasenpoth, 
Telefon Puhnen". Telefon: Zentrale Puhnen; von dort 
werden die Telegramme ins Pastorat befördert. Bahn: 
Hasenpoth, 17 W. Vom Bahnhöfe gelangt man mit Fuhr­
leuten für 2 A—3 Rbl. auf der großen Hasenpoth-Schrun- 
denschen Poststraße in VA—2 Stunden zum Pastorate. 
P f e r d e p o st : Hasenpoth.

P a st o r a t s - W i d m e. 212 Tess. Hofsland, davon 153 
Tess. fuit. Flächen.

Kronsbehörden in Hasenpoth.
E v. -1uth. Kirche in Neuhausen. Pastor: Konrad 

Schulz, geb. 16. Tez. 1880, ord. 2. Tez. 1907, in Neu­
hausen feit 1911. Küster: Rosenthal. Kirchenvorsteher: 
Baron Manteuffel-Katzdangen.

ter: Paul Kleinenberg, seit 1881, wohnt in Neu-Laschen, 
vertritt die Gutspolizei.

K r o u s b e h ö r d e n in Hasenpoth.
Gemeinde: Laschen, zusammengezogen aus den Ge­

meinden Alt- und Neu-Laschen, Hasenpoth-Past., Hasenpoth- 
Kloster, tt orallen, Laiigsehden, Rokaischen, Stackeidangen und 
Jamaiken. Gem.-Verw. und Gem.-Ger. im Gemeindehause 
Laschen, 1 W. Armenhaus in Neu-Laschen, XA W. vom 
Hofe.

E v. - l u t h. Kirche in Hasenpoth, 2 W., das Pastorat 
2 W. vom Gute.

Schule: Ev.-luth. Gemeindeschule in Neu-Laschen, 1% 
W. Lehrer: Jurka.

Arzt und Apotheke in Hasenpoth.
Zuchten: Pferde-, Rindvieh-, Schweine-, 

Schaf- und Geflügelzucht.
Neu-Laschen war bis 1857 Kransgut und ging in die­

sem Jahre in den Besitz der Familie von Lieven über.
K l e i n g r u ii d b e s i tz : Alt-Laschen: Braddum, Brasche, 

Kianpe. Nen-Laschen: Ballod Kjusse, Ballod Treschais, 
. Ballod Widdus, Bruhwer, Tinne, Dischpeter, Ligsteu, Rakke 
faîne, Rakke leises, Sihle, ©maile, Smilteneek, Spelge.
•oeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeo
Lehnen-Psarre, leit Lehnes mahz. m., an der Windau, 
28 W. von der Stadt und vom Bahnhöfe Hasenpoth (Libau- 
Hasenpother Zufuhrbahn), 28 W. vom Bahnhöfe Wainoden 
(Libau-Romnyer Bahn).

Adressen. Po st : Für alle Postsendungen über 
Schrunden. Briefpost: täglich, außer Sonntags. Telegraf: 
über Schrunden. Bote 60 Kop. Bahn: Hasenpoth, 28 W., 
Waiiioden, 28 W.

Pfarr-Widme. 120 Lofst. Hofsland.
Kronsbehörden in Hasenpoth.
Röm.-kath. „D r e i f a l t i g k e i t s - Pfarrkirche" 

(5. Klasse). Tie Kirche zu Lehnen war noch 1705 lutherisch 
und wurde erst 1722 vou dem Besitzer von Lehnen, Ernst From­
hold von Sacken, den Katholiken übergeben. Pfarrer: 
Jak. Osolin.

Gemeinde: Rndbahren, wo auch Gem.-Verw. nnd 
Gem.-Ger

Schule: Röm.-kath. Gemeindeschule, % W. Lehrer: 
Peter K uasis.

Arzt und Apotheke in Schrunden, 10 W.eoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeo 
Groß-Lehnen, lett. Lehnes m., an der Windau, 28 W. 
von Hasenpoth, 19 W. von der Kirche Amboten, 28 W. vom 
Bahnhose Hasenpoth sLibau-Hasenpother Zufuhrbahn), 26 W. 
vom Bahnhöfe Wainoden sLibau-Romnyer Bahn).

Adressen. P o st : Für alle Postsendungen über 
Schrunden. Briespost: an jedem Wochentage. Telegraf: 
„Schrunden, Telefon Groß-Lehnen". Telefon: Zentrale 
Puhnen. Bahn: Hasenpoth, 28 W., Wainoden, 26 W. 
Vom Bahnhöfe gelangt man mit gemieteten Pferden auf 
bester Landstraße in 4 Stunden zum Gute. Pferdepost: 
Hasenpoth, 28 W.

Rittergut. Beigut: Lihzen. Hofsland: 378 D. Acker, 
142 T. Wiese, 172 D. Weide, 337 D. Wald, 113 D. Unland, 
zusammen 1142 Tess.

Besitzer: Fried. Fried.' Baron Fircks, seit 1901, 
wohnt in Rndbahren. Verwalter: Paul Ragowski, seit 
1902, vertritt die Gutspolizei. 1

Kronsbehörden in Hasenpoth. !
Gemeinde: Rndbahren, wo auch Gem.-Verw. und : 

Gern.-Ger., 4 W. )
E v. - k u t h. Kirche in Amboten.
Röm.-kath. Kirche in Sehnen, 2 W. :
Schulen: Ev.-luth. Gemeindeschule in Rndbahren, 4 W. ' 

Röm.-kath. Schule, VA $3. >
Arzt in Kapschenhof sBeigut von Puhnen), 21 W. Ein- 1 

mal wöchentlich in Groß-Lehnen zu sprechen. Apotheke I 
in Rndbahren, 4 W. 5

Betrieb: Mühle sür den Gutsbedarf. i
Zuchten: Rindviehzucht: Holländer. Fisch­

zucht: Karpfen.
Bauernw.-Hdlg. von Jan Sinkait im Kirchenkruge, VA W.
.Kleingrundbesitz: Baschul, Birseneek, Bleudeneek 

Groß, Blèndeneek Klein, Jmrnal Kehwal, Kianpe, Kreewe- ś 
kaln, Lehnen Mühle, Lnhkait, Rudseik, Saulit, Sille, Slugge, l 
Nhpe, Wahrdsbegge al. Wardsberg, Wehse. Ś



Kreis Hasenpoth. 558

Eingepfarrt: Tie Privatgüter: Puhnen mit 
Oldenburg, Perbohnen, Kalmen, Tels-Paddern, Alt- und Neu- 
Peltzen, Rudbahren mit Kandeln, Appussen, Berghof, Alt- und 
Neu-Sexaten, Ehnau, Laiden, Rudden, Sergemiteu, Katz- 
dangen, ' Zilden, Wangen. Das Kronsgut: Schlotz- 
Neuhausen.

Gemeinde: Neuhausen, wo auch Gem.-Verw. und Gem.- 
Ger., % W. Armenhaus in Ehnau, 13 W.

Schulen: Ev. ° luth. Gemeindeschule beim Pastorate. 
Lehrer: I. Graus. 2-klass. Schule des deutschen Vereins in 
Puhnen, % W. Leiterin: Frl. Einberg. Lehrerin: Frl. 
Grüner.

Arzt und Apotheke in Kapschenhof sBeigut von Puh- 
iien), 3 W.

Vereine: Teutscher Verein in Kurland, Ortsgruppe 
Neuhausen. 145 Mitgl. Präses F. Baron Fircks-Rudbahren. 
Wanderbibliothek.

Kolonialw.-Hdlg. von E. Schubbe und Levi, % W. vom 
Pastorate.

Schuhmacher: Lawendel, % W.
•oeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeo 
*Neuhauscn-Schlotz, kett. Waltaiku m., 126 W. von Mi- 
tau, 13% W. von Hasenpoth, eingepfarrt zur Neu- 
haufenschen Kirche.

Adressen. P o st : Für alle Postsendungen über 
Hasenpoth. Telegraf: über Hasenpoth. Bote 1,40 Rbl.

Besitzer: Tie Krone. 167,84 Tess, brauchbares und 
6,7» Tess, unbrauchb. Land. Arrendator: Mar Baron 
Rahden, bis 1923.

Gemeinde: Neuhausen, zusammengezogen aus den Ge­
meinden Neuhausen, Laiden, Rudden, Sergemiten und Ehnau.

E v. - l u t h. Kirche in Neuhausen.
Schule: Ev.-luth. Gemeiudeschule in Neuhausen. Lehrer: 

I. Graus.
Krug: bei der Kirche. 2>, Tess, brauchbares und 0,12 

Dess. unbrauchb. Land.
jfcr Bon dem einst mächtigen bischöflichen Schlosse Neu­

hausen sind nur weuige Ueberreste stehen geblieben. Es wurde 
bald nach 1269, an Stelle des etwas westlicher gelegenen 
Oldenburg erbaut uud 1583 von den Polen zerstört.
•oeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeo
Neuhof, lett. Fauna in., 23 W. von Hasenpoth.

Adressen. Post: Für alle Postsendungen über 
Hasenpoth. Briefpost: täglich. Telegraf: „Hasenpoth, 
Telefon Birsen". Telefon : Zentrale Hasenpoth. Bahn : 
Hasenpoth, 23 W. (Liban Hasenpother Zufuhrbahn). Vom 
Bahnhöfe können Personen mit Pferden auf guten Wegen in 
2 Stunden zum Gute gelangen. P f e r d e p o st : Goldingen 
uud Hasenpoth.

Besitzer: Die Krone. 323 Dess. Hofsland. Arren­
dator: Arthur Wilh.' Baron Holtey, seit 1909, wohnt in 
Birsen. Verwalter: Andr. Kahn, wohnt in Birsen, ver­
tritt die Gutspvlizei.

K r o n s b e h ö r d e n in Hasenpoth.
Gemeinde: Guddeneeken, wo auch Gem.-Verw. uud 

Gem.-Ger.
Röm.-ka th. Kirche in Allschwangen.
Arzt in Edwahlen, 14 W., Apotheken in Edwahlen, 

14 W., in Allschwangen, 10 W.
Betrieb: Käserei. Schweizerkäse. Pächter: Großen- 

bacher.
Zuchten: G e st ü t : Halbblut-Belgier. Rindvieh- 

zucht: Halbblut-Holländer. Fischzucht: Karpfen.
tsr Neuhof gehörte zur früheren Grafschaft Allschivangen. 

—- Die Einwohner sind alle röm.-katholisch und haben noch 
besondere Trachten.
•oeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoe? >o 
Grosj-Niekratzcn, lett. Nikrazes m., am Abflusse des Alt- 
dorfschen Sees, 35 W. von Hasenpoth, 11 W. von der Kirche 
Amboten, 15 W. vom Bahnhöfe Wainoden (Libau-Romnyer 
Bahn).

Adressen. P o st : Für alle Postsendungen über 
Wainoden. Briefpost: viermal wöchentlich. Telegraf: 
„Wainoden, Telefon Groß-Niekratzen". Telefon: Zentrale 
Backhusen. Bahn: Wainoden, 15 W. Am Bahnhöfe ist 
Fahrgelegenheit vorhanden.

Rittergut. Hoflagen: Klein-Altdorf, Mitteneek und 
Jaunsem. Hofsland: 324 D. Acker, 225 D. Wiese, 88 D.

Adolf Richters Kurländisches Adreßbuch.

Weide, 310 D. Wald, 28 D. Unland, zusammen 975 Tess. 
Bauernland: 390 Dess.

Besitzer: Edmund von Siebert, seit 1897, wohnr in 
Niekratzen. Verwalter: Mich. Jäger, seit 1860, vertritt 
die Gutspolizei.

Kreispol. uud Friedensr. in Preekuln.
Gemeinde : Brinkenhof, wo auch Gem.-Verw. und Gem.- 

Ger., 5 W.
E v. - l u t h. Kirche in Amboten.
Schule: Ministerschule, % W.
Arzt in Bahteu, 13 W., Apotheke beim Bahnhöfe 

Wainoden, 15 W.
Baueruw.-Hdlg von Jankel Lewin, % W.
K l e i n g r u n d b e s i tz: Balkait, Gaile, Grabbe, Kalne 

Jurre, Limbait leijes, Mischek, Rukaisch, Stirpaik, Thubel, 
Willum, Ligut.

•oeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeGeoeo 
Nigranden, lett. Nigrandes m., an der Windau, 49 W. 
von Hasenpoth, 21 W. von der Kirche Amboten, 16 W. vom 
Bahnhöfe Luscha (Libau-Romnyer Bahn).

Adressen. P o st . Für alle Postsendungen über 
Pickeln (Gouv. Kowno). Briefpost: täglich. Telegraf: 
„Wainoden, Telefon Nigranden". Telefon: Zentrale Back- 
hnseu. Bahn : Liischa, 16 W. Vom Bahnhöfe gelangt man 
mit Fuhrleuten auf mittelmäßigen Wegen in 1 % Stunden 
zum Gute.

Rittergut. Beigüter: Georgenhof, Pickelhof, Alschhof 
fRittergut). Hosslaud: 639 T. Acker, 451 D. Wiese, 84 D. 
Weide, 1396 D. Wald, 72 D. Unland, zusammen 2642 Dess.

Besitzer: Hugo Leonhard' Kaull, Dr. phil-, seit 
1907, wohnt in Nigranden.

K r e i s p o l. in Preekuln, Friedensr. in Libau.
Gemeinde: Nigranden, zusammengezogen aus den Ge- 

meinden Nigranden, Alschhof,. Backhusen, Grösen, Dehsseln, 
Tsirgen, Meldsern. Gem.-Verw., Gem.-Ger. und Armenhaus 
in Nigranden, 6 W.

Ev.-luth. Kirche in Nigranden, Filiale von Amboien, 
von Amboten-Pastorat 21 W.

Schule' Ev.-luth. Gemeindeschule in Nigranden. Leh­
rer: Rob. Schönbrunn.

Arzt in Bähten, 18 W., Apotheken in Bähten, 17 W., 
in Pickeln, 8 W. H e b a m m e in Meldsern.

Betriebe: Molkerei mit Handzentrifuge. Schmand- 
verkauf an die Libauer Molkerei. Mahlmühle, Säge­
gatter uud S ch i n d e l s à g e mit Turbineubetr. Kalk­
ofen. Sägegatter mit 2 Tampslokornobilen.

Zuchten: Gestüt: Rhein.-Belg. Zuchthengst. Rind­
vieh z u ch t : Halbblut - Holländer. Schweinezucht : 
Halbblnt-Dorkshirc. Hühnerzucht: Italiener. Fisch- 
z tt ch t : Karpfen. Bienenzucht.

Kolonialw.-Hdlg. von Bens. Weitz, aus dem Beigute Alsch- 
Hof, 2 W.

Nigranden hieß in alten Zeiten Neu-Granden. — Un­
erschöpfliche Kalklager aus Zechstein, teilweise Versteinerungen; 
auch kommen dort Brauiikohlenschmitzen vor.

K l e i n g r u n d b e s i tz : Traweneek Diedrik, Ehpe, Kal- 
iiait Lehwald, Leekne rolna Ratteneek, Alsche, Balke, Ballohd, 
Belte, Birseneek, Brasste Alschhof, Brassle Niegranden, Tra- 
weueek Jahn, Tnhmik, Elke, Jannsemm, Kalnait, Kalneneek, 
Kehder, Kritzmann, Laure, Leekne leyes, Lihbe, Ohsolneek, 
Puhtel kalna, Puhtel leyes Schulte, Sillen, Skerwel, Strehle, 
Swaggul, Taback, Uhlup, Wilke.
•oeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeöeoeoeoeoeoeo 
Nodnggcn, lett. Rodages m,. 30 W. von Hasenpoth, 14 W. 
von der Kirche Amboten, 14 W. vom Bahnhöfe Preekuln 
(Libau-Romnyer Bahn).

Adressen. P o st : Für alle Postsendungen über 
Preekuln. Briefpost: täglich. Telegraf: „Preekuln, Te­
lefon Nodaggen". Telefon: Zentrale Preekuln. Bahn: 
Preekuln, 14 W. Vom Bahnhöfe können Personen mit Pfer­
den, die dort vermietet werden, auf teils guten, teils schlechten 
Wegen in 1—1% Stunden zum Gute gelangen.

Rittergut. Beigut: Wartagen. Hofsland: 485 D. 
Acker, 316 D. Wiese, 20 D. Weide, 699 D. Wald, 60 D. 
Unland, zusammen 1580 Dess. Bauernland: 1500 Lofst.

Besitzer: Christoph von Schröders, feit 1879, wohnt 
in Ordangen, Kreis Grobin, vertritt die Gutspolizei.

Kreispol. in Preekuln, Friedensr. in Libau.

29
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I Betriebe: W a ff er - M a h l m ü h le nebst Säge- 
I g a 11 e r,. 1 W. Müller: W. Krause. Teerofen nebst 

K o h l e n b r e n n e r e i„ 2 W. Teerbrenner: M. Tewelow.
Forstwirtschaft
Zuchten: Gestüt 7 Landrasse. Rindviehzucht: 

gemischte Holländer mit Landrasse. Schweine-, Schaf-, 
Geflügel- und Bienenzucht.

es1 Das Gut ist seit 1850 im Besitze Der Familie Graf 
Keyserling.

K l e i n g'DU n d b e s i tz-: Buschupp, ©bring, Esermall, 
Jaeger, Kiehfe, Klange, Kunze, Luhse, Maische, Ohsol, Pahne, 
Pikke, Pohre, Preedneek, Ruschke, Steppen, Tebber, Teesnes, 
Uhse, Wetzmeier, Wetzwagger, Zehrpe, Zelme.
•oeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeo 
*Peltzcn, lett. Peltschu m., 19 W. von Hasenpoth, 10 W. 
von der Kirche Neuhausen^ 27 W. vom Bcchnhofe Wainoden 
{Libau-Romnyer Bahn).

Adressen. Post: Für alle Postsendungen über 
Hasenpoth. Briefpost: Ank.: Dienstags und Freitags; Abg.: 
Montags und Donnerstags. Telegraf': „Hasenpoth, Te­
lefon'Peltzen".. Telefon: Zentrale Hasenpoth. Bahn: 
Wainoden, 27 W.

Rittergut. Beigüter: Alt-Peltzen, Aispohr und Jaun- 
sem. Hossland: 455 T. Acker, 260 D. Wiese, 1Î3 D. Weide, 
481 D. Wald, 33 D. Unland, zusammen 1342 Dess.

Besitzer: Arthur Kurl' Baron v. d. Lsten-Sacken, 
seit 1892, wohnt in Paddern bei Hasenpoth.

Kreisp o k. in Preekuln, F r i e d e n s r. in Hasenpoth.
Gemeinde: Rudbahren. Gem.-Berw. rmd Gem.-Ger. 

in Rudbahren, 8 W.
Ev.-luth. K i r ch e in Neuhausen.
Schule: Ev.-luth: Gemeindeschule in Rudbahren, 8 W.
Arzt in Rudbahren.
Krug: Beddubbenkrug, 3 W.
K l e i n g r u n d b esi tz : Dannel, Kalning, Keire, ßeijeneet 

Mnischarrai, Pumpe> Pundur, Spalle, Tschanne.
•oeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeo 
Pcrbohncn, lett. Perbohnes nt., 20 W. von Hasenpoth, 
7 W. von der Kirche Neuhausen.

Adressen. Post: Für alle Postsendungen über 
Schrunden. Briefpost: Montags und Donnerstags. Tele­
graf: über Schrunden. Bote 1,50 Rbl.

Rittergut. Hofsland: 217 D. Acker, 161 T. Wiese, 
20 T. Weide, 291 D. Wald, 19 D. Unland, zusammen 
708 Dess.

Besitzer: Karl Baron Mantcussel-Szöge, Kreis- 
marschall, seit 1906, wohnt in Katzdangen. Bevollmäch­
tigter: R. Schmidt, wohnt in Katzdangen. Oberför­
ster: Muhle, wohnt in Zilden. Vertreter der Gutspolizei: 
E. Fehnhahn.

K r e i s p o l. und F r i e d e n s r. in Hasenpoth.
Gemeinde : Tels-Paddern. Gem. - Berw. in Tels- 

Paddern, Gem.-Ger. in Rudbahren.
Ev. - lnth. Kirche in Neuhausen.
Schule: Ev.-luth. Gemeindeschule in Perbohnen. Leh­

rer: Bergmann.
Arzt in Kapschenhof {Beigut von Puhnen).
Verein: Hasenpolhscher landwirtschaftl. Verein. Vorst.: 

Baron Medem in Berghof.
Krug: 4 W.
Kleingrundbesitz: Egleen, Jeger, Kunze, Maike, 

Milausch, Muischarrai, Pawar, Pohre, Skubbe. Spinnait, 
Stunge, Wezwaggar.
eoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeo 
Pikkuln, lett. Pilules m., an der Windau, 36 W. von Ha- 
senpoch, 8 W. von der Kirche Schrunden, 47 W. vom Bahn­
höfe Murawjewo {Libau-Romnyer Rahn), 8 W. vom Bahn­
höfe Schrunden, der im Entstehen begriffenen Hasenpoth- 
Frauenburger Bahn.

Adressen. Post: Für alle Postsendungen über 
Schrunden. Briefpost: täglich, außer Sonntags. Tele­
graf: über Schrunden. Bote 80 Kop. Bahn: Muraw­
jewo, 47 W., Schrunden, 8 W. Vom Bahnhöfe Murawjewo 
gelangt man auf leidlichen Wegen in 5 Stunden, von Schrun­
den in ^ Stunde zum Gute.

Privatgut. Hofsland: 235 D. Acker, 9 D. Wiese, 59 
T. Wald, 19 D. Unland, zusammen 322 Dess. Parzelle: Dau- 
bingen. 67 Dess. Wald und 13 Tess. Acker und Wiesen.

Gemeinde: 91 {fielen. Gem.-Venv. und Gem.-Ger. in 
Preekuln-Asfielen, 9 W.

E v. - luth. Kirche in Ambmen.
Schule: Ev.-luth. Gemeindeschule in Assieten, 9 W. 
Arzt und Apotheke in Preekuln {Kr. Grobin).
Verein: Nodaggensche Sparkasse, seit 1905, beim Pree- 

kuln-Assietenschen Gemeindehause.
Betrieb: Kachelsabrik auf dem Hofe. Besitzer: 

Chr. v. Schröders.
Zucht: R i n d v i e h z u ch t : Holländer.
«3r Tas Wut ist seit 1835 im Besitze Der Familie ooit 

Schröders.
Kleingrundbesitz: Barron, Brnhwer, Tegge, Egleen, 

Csergal, Junkerehn, Lankopp, Micke, Reine, Sahger, Seidak, 
Skimmel,

•oeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeo 
Paddern-Hascnpoth, lett. Padures m., an der Tebber, 
4 W. von Hasenpoth, 3 W. vom Bahnhöfe Hasenpoth {Libau- 
Hasenpother Zufuhrbahn).

Adressen. Post: Für alle Postsendungen über 
Hasenpoth. Briefpost: täglich. Telegraf: über Hasen­
poth. Bahn: Hasenpoth, 3 W. Pf erde post : Hasen- 

, 4 W.
'ittergut. Beigüter: Groß-Liepen {Rittergut), Klein-

Liepen, Neuhof, Lixten, Silleneeken {Rittergut). Hoflagen r 
Tunaik, Ohde, Muischanap, Janal, Sillenkrug nebst neuer 
Knechtswohnung. Hofsland: 903 D. Acker, 934 D. Wiese, 
795 D. Wald, 350 T. Unland, zusammen 2982 Dess. ; Lixten: 
81 D. Acker, 154 D. Wiese, 55 D. Wald, 6 D. Unland, zu­
sammen 296 Dess.

Besitzer: Arthur Karl' Baron v v. Ostcn-Sackcn, 
seit 1867~ wohnt in Paddern. Bevollmächtigter: Ernst 
Ad.' Freiherr v. d. Osten-Sacken, seit 1905, wohnt in Ha­
senpoth.

K r e i s p o l. in Hasenpoth, F r i e d e n s r. in Liban.
Gemeinde: Paddern-Hasenpoth. Gem.-Berw. in Ap­

pricken, Gem.-Ger. in Hasenpoth.
E v. - l u t h .Kirchen in Hasenpoth und Appricken.
Schule: Ev.-luth. Gemeindeschule, 4 W.
Arzt und Apotheke in Hasenpoth.
Zuchten: Pferde-, Rindvieh-, Schweine-, 

Geflügel- und Bienenzucht.
Kleingrundbesitz: Aping, Galling, Gibbert, Gran- 

tenkrug, Kobbel, Kalning, Kingut, Lahze, Pohle, Pohsum, 
Uhschej Uppeneek, Usure, Wahrbèck.

•oeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeo
Tcls-Paddcrn, lett. Tahschu Padures m., 16 W. von Ha­
senpoth, 13 W. von der Kirche Neuhausen, 18 .W. vom Bahn­
höfe Hasenpoth {Libau-Hasenpother Zufuhrbahn).

Adressen. Post: Für alle Postsendungen über 
Hasenpoth. Briespost: Dienstags und Freitags. Tele­
graf: „Hasenpoth, Telefon Tels-Paddern". Telefon: 
Zentrale Preekuln. Bahn: Hasenpoth, 18 W. Vom Bahn- 
Hofe gelangt man mit Postpferden auf guten Wegen in 2 
Stnnden zum Gute. Pferdepo st : Hasenpoth, 16 W.

Rittergut. Beigut: Klein-Padderu. Hofsland: 425 
D. Acker, 317 T. Wiese, 61 D. Weide, 885 D. Wald, 309 D. 
Unland, zusammen 1997 Tess. 2688 Lofst. nerf, und 43 Sofft, 
unverk. Bauernland.

Besitzer: Heinrich Eduard' torof Keyserling, seit 
1894, wohnt in Milan. Bevollmächtigter: Edgar 
von Gohr, seit 23. April 1907, wohnt in Diensdorff über Pree­
kuln, vertritt die Gutspolizei. Förster: Karl Peterson, 
seit 23. April 1895, wohnt in Tels-Paddern.

Kronsbehörden in Hasenpoth.
Gemeinde: Tels-Paddern, zusammengezogen aus den 

Gemeinden Tels-Paddern, Kalmen, Perbohnen, Groß-Drogen, 
Krussat-Drogen und Post-Drogen {die drei letzten im Kreise 
Grobin). Gem.-Berw. in Tels-Paddern, IM« W., Gern.- 
Ger. in Rudbahren, 14 W. Armenhaus in Tels-Paddern, 
seit 1898, 1)4 W.

Ev. - luth. Kirche in Neuhausen.
Schule' Ev.-luth. Gemeindeschule in Tels-Paddern, 1 % 

W. Lehrer: Karlsohn.
Arzt in Hasenpoth. Gemeindehebamme: Fran 

Siewert.
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Besitzerin: Emma Foh.' Kühn, seit 1869, wohnt in I 
Pikkuln. Verwalter : Adalb. Andr.' Kaufseldt, seit 1911, | 
vertritt die Gutspolizei.

K r o n s b e h ö r d e n in Hasenpoth.
Gemeinde: Rudbahren, wo Gem.-Verw. und Gem.-Ger., 

10 LV.
Ev. - luth. Kirche in Schrunden sKr. Goldingen), Pa­

storat in Pikkuln, 5 W., von der Kirche 2 W.
Schule: E v. - luth. Gemeindeschule in Schrunden, 4 W., 

Lehrer: Brigant.
Arzt und Apotheke in Schrunden, 7 W.
Betrieb: W iudmühl e. Pächter: Krause.
Zuchten: Gestüt. Rindvieh-, Schweine-, 

S ch a f - und Geflügelzucht.
Kolonialw. und Viehhdlr. Nochmann, 1 W.

•oeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeo
Pleppen, lett. Plepjas m., 35 W. von Hasenpoth, 18 W. 
von der Kirche Amboten, 9 W. von der Kirche Bähten, 7 W. 
vom Bahnhöfe Waiuoden (Libau-Romnyer Bahn).

Adressen. Post: Für alle Postsendungen über 
Wainoden. Briefpost täglich. Telegraf: „Wainoden, Te­
lefon Pleppen". Telefon: Zentrale Backhusen. Bahn: 
Wainoden, 7 W. Vom Bahnhöfe gelangt man nur mit pri­
vater Fahrgelegenheit auf der Landstraße in % Stunden zum 
Gute.

Rittergut. Hoflage: Gailischkeu. Hofsland: 142 
D. Acker, 154 D. Wiese, 96 D. Weide, 146 D. Wald, 12 D. 
Un land, zusammen 550 Tess.

Besitzer: Alex. Friede.' v. Loewis of Menar, seit 
1906, wohnt in Pleppen. Verwalter: Jan Mahsin, seit 
1908, betritt die Gutspolizei.

Kreispol. in Preekuln, Friedensr. in Liban.
Gemeinde: Wainoden, Gem.-Verw. und Gem.-Ger. im 

Gemeindehause zu Bähten, 8 W.
Ev.-luth. Kirchen in Amboten und Bähten, Pleppen 

von Bahten-Kirche 9 W. und Bahten-Pastorate 7 W.
Schulen: Ev.-luth. Gemeindeschule in Wainoden, 7 W., 

Lehrer: Wohlberg. Privatschule von Frl. Sleevogt, 5 W.
A r z 1 und Apotheke in Bähten, 8 W.
Betrieb: Wasser-Mahlmühle auf dem Hofe, 

2 W.
Zucht: Rindviehzucht: Landrasse.

Das Gut ist seit 1880 int Besitze der Familie von 
Loewis os Menar.

K l e i n g r u n d b e s i tz: Andul, Bugge, Buzzing, Jahn 
Jndrik, Kroge, Lankait, Sudmal, Wezwaggar.

•oeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeo
Pormsahten, lett. Pormsates oder Rumula m., 29 W. von 
Hasenpoth, 6 W. von der Kirche Gramsden,6 W. vom Bahn­
höfe Preekuln (Libatt-Romnyer Bahn).

Adressen. P o st : Für alle Postsendungen über 
Preekuln. Briefpost: täglich. Telegraf: „Preekuln, Te­
lefon Pormsaten". Telefon: Zentrale Preekuln. Bahn: 
Preekuln, 6 W.

Rittergut. Beigut: Wirpen. Hoflagen: Leinum, 
Predneek, Krogel. Hofsland: 898 D. Acker, 325 D. Wiese, 
261 D. Weide, 543 T. Wald, 57 D. Unland, zusammen 
2084 Dess. ; Wirpen: 137 D. Acker, 31 D. Wiese, 6 D. Wald, 
zusammen 174 Tess.

Besitzerin: Margarete Bar. Nngern-Lternberg, 
Barone Paul, Adolf, Kuno, Konstantin, Baronessen Eveline 
und Irma v. Ungern-Sternberg, seit 1907, wohnen in Mitau, 
Bachstr. 6. Bevollmächtigter: Alwin Baron Strom­
berg, seit 1909, wohnt in Pormsaten, vertritt die Gutspolizei. 
Oberförster: Schulz, seit 1909, wohnt in Diensdorff.

K r e i s p o l. in Preekuln.
Gemeinde: Pormsaten, wo auch Gem.-Verw. und Gem.- 

Ger., 5 W.
E v. - l u t h. K i r ch e in Gramsden.
Schule: Ev.-lnth. Gemeindeschule, 5 W.
Arzt uud Apotheke in Preekuln, 5 W.
Betriebe: D a m p f - M a h l m ü h l e, nur für den 

Gutsbedarf. Brauerei.
F o r st w i r t s ch a f t.
G a r t e u k u l t u r e n
Zuchten: R i n d v i e h z u ch l : Holländer. G e s l ü - 

gel-, Fisch- und Bienenzucht.

Das Gut ist seit 1879 im Besitze der Familie von 
Uugern-Steruberg.

K l e i n g r u n d b e s i tz: Adusch, Ahding, Balke, Bekker, 
Beuke, Birseneek, Böhling, Branże, Breede, Breesche, Brunze, 
Bruwer, Tahrseneek, Degge, Diezmann, Graweneek, Kallei, 
Kalneueek, Klawe, Kupsche, Lahme, Lanke, Major, Mehre, 
Ohsol, Pilleneek, Pleike, Pohlik, Pohmer, Pruhze, Ruizehn, 
Schage, Seemel, Siksne, Silling, Skohling, Sprukke, Strau- 
ting, Thalusch, Thunehn, Uppit, Wannag, Wisting.
•oeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeo
Preekuln-Affieten, lett. Preekules-Asites m., 25 W. von 
Hasenpoth, 10 W. vom Bahnhöfe Preekuln sLibau-Romnyer 
Bahn).

Adressen. Post: Für alle Postsendungen über 
Preekuln. Briefpost: täglich. Telegraf: über Preekuln. 
Bahn: Preekuln, 10 2$.

Rittergut. Beigut: Abelneeken. Hofsland: 291 D. 
Acker, 239 D. Wiese, 18 T. Weide, 1328 D. Wald, 85 D. 
Unland, zusammen 1961 Dess.

Besitzer: Nikolai Baron Korfs, vertritt die Guts- 
polizei. Arren da tore: Preist und Bertschik. Förster: 
Friedr. Puhze, seit 1895, wohnt in der Forstei Preekuln» 
Assieten.

K r o n s b e h ö r d e n in Hasenpoth.
Gemeinde: Assieten.
Ev.-lnth. Kirchen in Amboten und Bagge-Assieten.
fc'"’ Das Gut ist seit 1483 im Besitze der Familie von 

Korfs und gehört zum politischen Kirchspiele Grobin.
K l e i ii g r u u d b e s i tz: Dahneneek, Diezmann, Dischpitsch 

Endrusch, Germusch, Gobsemm, Grawe, Guhsche, Jahnait, 
Kalcke, Kiusse, Lawiug, Leege Assit, Leege Elkes, Leegeneek, 
Meschiug, Perkohn, Pirtkurr, Preiksche Affit, Preiksche Elkes, 
Pumpait kalna, Pumpait lehes, Saukan, Saure, Siddar, Sil- 
leneek, Spiuga, Stricke, Sudmal, Weldum, Wezwagger Affit, 
Wezwagger Elkes, Wigqel Elkes, Wiqqel Stahne, Wisting 
Assit, Wisting Elkes, Zehrpe.
•oeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeo 
Puhnen-Oldenburg, lett. Puhnu-Wezpils m., 15 W. von 
Hasenpoth, 2 W. von der Kirche Neuhausen.

Adressen. Post: Für alle Postsendungen über 
Hasenpoth. Briefpost: täglich, mit Ausnahme der Feiertage. 
Telegraf: „Hasenpoth, Telefon Puhnen". Telefon: 
Zentrale Puhnen. Anschluß haben die Güter: Sexaten, Berg 
Hof und Groß-Lehnen.

Rittergut, i Majorat, zum Güterkomplex des Majo­
rats Katzdaugen gehörig.) Beigüter: Oldenburg (Rittergut), 
Kapschenhof. Hofsland: 437 T. Acker, 232 D. Wiese, 60 D. 
Weide, 362 T. Wald, 30 T. Unland, zusammen 1121 Tess.

Besitzer: Karl Baron Mantenffel-Szöge, Kxeis- 
marschall, seit 1895, wohnt in Katzdangen. Bevollmäch­
tigter: R. Schmidt, wohnt in Katzdangen. Oberför» 
st e r: Muhle, wohnt in Zilden. Vertreter der Gutspolizei: 
E. Fehnhahn.

K r v n s b e h ö r d e n in Hasenpoth.
Gemeinde: Katzdangen, wo Gem.-Verw. und Gem.-Ger., 

6 W. Armenhaus seit 1891 in Zilden, 11 W.
Ev.-luth. Kirche in Neuhausen.
Schulen: Ev.-luth. Gemeindeschule in Puhnen, 2 W. 

Lehrer: Bergmann. Teutsche Vereinsschule. Leiterin: Frau 
Einberg. Lehrerin: Frl. Grüner.

Arzt Dr. med. R. Weschneek, Gemeindearzt, u. Apo­
theke auf dem Beigute Kapschenhof, 3Vi W. Besitzer: O. 
Lichtenstein, Verwalter: Bürger.

Betrieb: W a s s e r ° M a h l m ü h l e. Pächter und 
Müller: Helms.

Zucht: Fischzucht.
. Auf dem Beigutc Oldenburg die Ruine des bischöflichen 

Schlosses Oldenburg.
Kleingrundbesitz: Aschekaln, Bahsem, Bohse, Gobsem, 

Gramer, Grigal, Kempe, K lauge, Muischarrai, Trulle, 
Wehwer.
•oeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeo
Nawen-Duppelsvorf, lett. Rahmes m., am Durbenschen 
See und am Bache Durbe, 20 W. von Hasenpoth, 14 W. von 
der Kirche Zirau-Virginahlen, 6 W. vom Bahnhöfe Dubenal- 
keu sLibaii-Hasenpother Zusuhrbahn).

Adressen. Post: Für gewöhnliche Briefe über Tube- 
nalkeit: für eingeschriebene Briefe und Geldsendungen über

29*
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Hasenpoth. Briefpost: täglich. Telegraf: „Hasenpoth, 
Telefon Rawen". Telefon: Zentrale Durben. Bahn: 
Dubenalken, 6 W. Vom Bahnhöfe gelangt man mit vorbe­
stellten Pferden oder zu Fuß auf einem Landwege in XA—1 
Stunde zum Gute. Pferdepvst: Hasenpoth, 20 W.

Rittergut. s Majorat.) Hoflagen: Lindenhof und 
Krugshof. Hofsland: 380 D. Acker, 295 D. Wiese, 85 D. 
Weide, 371 D. Wald, 6 D. Unland, zusammen 1137 Dess.

Besitzer: Eugen Baron Freytag-Loringhoff, seit 
1900, wohnt in Riga, Todlebenboul.. 3. Verwalter: L. 
Garos, seit 23. April 1906, vertritt die Gutspolizei.

Äreispvl. in Hasenpoth, Friedensr. in Libau.
Gemeinde: Dubenalken, Gem.-Verw. in Dubenalken, 

7 W. Gem.-Ger. in Zirau, 15 W. Armenhaus in Dube- 
ualken, 7 W.

E v. - l u t h. Kirche in Zirau-Virginahlen.
Schulen: Ev.-luth. Gemeindeschule in Rawen, 1 W. Pro­

gymnasium in Durben, 8 W.
Arzt, Krankenhaus und Apotheke in Durben, 

8 W.
G ar t e n k u l t u r e n. Pächter: Leepin.
Züchte n: Gestüt: Warmblütiger Schlag und Arbeits­

pferde. Rindviehzucht: Holländer. Fischzucht: 
Karpfen.

Bauernw.-Hdlg. von Israel Rostowski im Kruge W.
K r u g.
K l e i n g r u n d b e s i tz : Ballod, Gobsing, Kauger, Lahze, 

Lambert, Leigall, Leite kalna, Leite leyes, Mahling, Puppe, 
Rimmes, Rulle, Sterpik, Luske, Wetzwagger, Kupsche, Snikker, 
Strunze, Thiese, Wewer, Wilke, Esermal.

•UfvfvivfvfvfUfvVvtUfvfUfUtUfvWUfUtvfU

Rcggen, lett. Regges m., 35 W. von Hasenpoth, »3 W. von 
der Kirche Edwahlen.

Adressen. Post: Für alle Postsendungen über 
Goldingen. Briefpost: unbestimmt. Telegraf: über Gol­
dingen. Bote 2,50 Rbl.- B ahn: Hasenpoth (Libau-Hasen- 
pother Znfuhrbahn). Vom Bahnhöfe gelangt man auf guter 
großer Straße in 3A Stunden zum Gute. Pferdepost: 
Goldingen, 23 W.

Rittergut. Hofsland': 146 D. Acker, 130 D. Wiese, 
173 T. Weide, 150 D. Wald, 59 D. Unland, zusammen 
658 Dess.

Besitzer: Karl Baron Stempel, seit 1884.
K r e i s p o l. in Sackenhansen.
Gemeinde: Allschwangen. Gem.-Verw. und Gem.-Ger. 

in Allschwangen.
Ev.-luth. Kirche in Edwahlen (Kr. Windau).
Arzt in Edwahlen.
te- Das Gut ist etwa seit 1760 im Besitze der Familie 

v. Stempel.
K l e i n g r u u d b e s i tz: Grihwkallei, Kalning, Lauke Lapse, 

Reggen Klein, Grundstück Neuhof 1887.

•oeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeo
"Mokaischen, lett. Rokaischu m., 4 W. von Hasenpoth.

Adressen. P o st : Für alle Postsendungen über 
Hasenpoth. Telegraf: über Hasenpoth. Bote 36 Kop.

Rittergut. 2 Beigüter: Torkenhof und Ohsol. Hofs­
land: 234 D. Acker, 167 D. Wiese, 30 T. Weide, 50 D. Wald, 
45 D. Unland, zusammen 526 Dess.

Besitzer: A Baron Hahn.
K r o n s b e h ö r d e n in Hasenpoth.
Gemeinde: Rokaischen. Gem.-Verw. in der Stadt Ha­

senpoth, 4 W., Gem.-Ger. bei Schloß-Hasenpoth, 6 W.
Ev.-luth. K i r ch e in Hasenpoth.
Schule: Ev.-luth. Gem.-Schule in Laschen, l>i> W.
A r z t und Apotheke in Hasenpoth.
K l e i n g r u n d b e s i tz : Anteneek, Busche, Duhke, Moine, 

Klabbe, Ku lasch, Lambe, Tschure.

•oeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeo
Rudbahren, lett. Rudbarschu m., 22 W. von Hasenpoth, 
8 W. von der Kirche Neuhausen, 24 W. vom Bahnhöfe Ha­
senpoth (Libau-Hasenpother Zufuhrbahn).

Adressen. P o st : Für alle Postsendungen über 
Schrunden. Briefpost: täglich, außer Sonntags. Telegraf: 
„Hasenpoth, Telefon Rudbahren". Telefon: Zentrale 
Pnhnen. Bahn: Hasenpoth, 24 W. Vom Bahnhöfe ge-

I langt man mit Fuhrleuten auf guten Wegen in 2% Stunden 
I juni Gute. Pferdepost : Hasenpoth, 22 W.

Rittergut. Beigüter: Feldhos, Mittelhof Muggerkaul 
(Rittergut), Marienhof, Grünhof, Smiksten, Kandeln (Ritter- 
gut). ipofälmib : Rudbahren, Muggerkaul und Kandeln: 1349 
D. Acker, 734 D. Wiese, 366 D. Weide, 2633 D. Wald, 127 D. 
Uuland, zusammen 5209 Tess.; Feldhof und Smiksten: 404 D. 
Acker, 207 D. Wiese, 100 D. Weide, 26 D. Unland, zusam­
men 737 Tess.

Besitzer: Fried. Fried.' Baron Fircks, seit 1906, 
wohnt in Rudbahren. Verwalter: Friedr. Raffeld, seit 
1866. Oberförster: Scharlow, seit 1910. Unter- 
förster : Brand, seit 1909. Vertreter der Gutspolizei: Ed. 
Tode.

Kreispol. in Hasenpoth, Friedensr. in Libau.
Gemeinde: Rudbahren, zusammengezogen ans den Ge- 

meinben Rudbahren, Lehnen, Lehnen-Kloster, Alt- und Nen- 
Peltzen und Pikknln. Gem.-Verw. und Gem.-Ger. in Rud­
bahren, 2 W.

E v. - luth. Kirche in Neuhausen. Ev.-luth. Bethaus auf 
derp Gute.

Schule: Ev.-luth. Gemeindeschule in Rudbahren, 2 13. 
Lehrer: Ratneek.

Arzt in Kapschenhof (Beigut von Pnhnen), 11 W. Heb­
amme: Osol. Apotheke, seit 1902, 2 W. Besitzer: 
Arv. Miram.

Betriebe: Dampf -Meierei auf dem Beigute 
Grünhof, 3 W. von Rudbahren. Export-Butter. Absatz nach 
Liban und Petersburg. Pächter: Rosenbaum. Walser- 
Ma h l m ü h l e, 2 W. Pächter: Breitmoser. Brennerei 
mit Tampfbetr. auf dem Hofe. Leiter: F. Herbst. O b st - 
und B e e r e » w e i n k e l t e r e i, 2 W. Bes. : A. Miram. 
Ziegelei zum eigenen Bedarfs.

Forstwirtscha ft: Bau- und Brennholzverkauf.
G a r t e n k u l t u r e n : Obst-, Wein- und Pfirsichbau 

zum eigenen Bedarfe.
Zuchten : G e st ü t : Ardenner-Kreuznng. Rindvieh- 

zuckt: Ostfriesen. Fischzucht: Karpfen. Bienen­
zucht.

Bauernw.-Hdlg. von Grawinski, bei der Mühle, 2 W. vom 
Hose.

Fleischer: Arv. Schneider, in der Buschwächterei Aboliu. 
Schneiderin: Neumann, auf dem Hofe. Schuhmacher: Joh. 
Haase, im chem. Bnnzenkruge. Stellmacher: Birseneek, im 
Stender-Gesiude.

es* Das Gut ist seit 1778 im Besitze der Familie von 
Fircks, bis 1778 gehörte es dem Herzoge Peter von Kurland.

K l e i n g r n n d b e s i tz : Singel, Buile, Egleen, Grabbe, 
Iannsem, Kahle, Kisa>ekaln, Klinke, Krohgarräi 1, 2, Lank- 
sarg, Pischel, Plnine 1, 2, 3, Preiske, Puhze, Puswahzeet 
Rndbarsch, Sallak, Semtur, Sihle, Skudre, Spaile faun, 
Spaile wez, Straute, Suhnai, Tanjahn 1, Tanjahn 2, Tau- 
jahnkrng, Uschul.

•oeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeo
Rudden, lett. Rudes m., an einem Mühlenteich, 14 W. 
von Hasenpoth, 6 W. von der Kirche Neuhausen, 14 W. vom 
Bahnhöfe Hasenpoth (Liban-Hasenpother Zufuhrbahn).

Adressen. Post: Für alle Postsendungen über 
Hasenpoth. Nriefpost: täglich. Telegraf: „Hasenpoth, 
Telefon Rudden". Telefon: Zentrale Hasenpoth, 2 mal 
klingeln. Bahn: Hasenpoth, 14 W. Vom Bahnhöfe kann 
man mit Fahrzeugen, die bei jedem Zuge zu haben find, auf 
guten Wegen in 1A Stunden zum Gute gelangen. Pferde­
post: Hasenpoth, 14 W.

Rittergut. Beigüter: Danner und Polangen. Hofs- 
land: 361 D. Acker, 143 D. Wiese, 20 D. Weide, 175 D. 
Wald, 34 D. Unland, zusammen 733 Dess.

Besitzer: Panl Baron Manteuffel, seit 1882, 
wohnt in Zirau. Arrendator: Karl Baron Grotthnß.

Kronsbehörden in Hasenpoth.
Gemeinde: Neuhausen, wo auch 7 W. von Rudden 

Gem.-Verw. und Gem.-Ger.
Ev.-luth. Kirche in Neuhausen.
Schule: Ev.-luth. Gemeindeschule in Neuhausen, 8 W. 
Arzt und Apotheke in Kapschen (Beig. von Pnhnen). 
Verein: Hasenpothscher Landwirtsch. Verein.
Betriebe: W a s s e r - M a h l m ü h l e. Dampf- 

D r e s ch g a r u i t u r.
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G a r^ e n k u l t u r e n.
Zuchten: R i n d v i e h z u ch t : Vollblut- und Halbblut- 

Holländer. Schweinezucht: Dänen. Schafzucht: 
Englische. Fischzucht: Karpfen. Bienenzucht.

Kleinhändler Krumberg, ans dem Hofe.
Gärtner: Sirgsding. Schmied und Maschinist: Preiß. 

Stellmacher: Seibok.
K l e i n g r u n d b e s i tz : Birseneek, Ehting, Lapping, Bu- 

schant, Mangel, Mesch-Sehlit, Kalning.
•oeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeo 
Sackenhausen-Pastorat, lett. Sakaslejas mahz. m., am 
Flusse Durbene, 30 W. von der Stadt und vom Bahnhöfe Ha- 
senpoth sLibau-Hasenpother Zufuhrbahns.

Adressen. Post: Für alle Postsendungen über 
Sackenhauseu. Briefpost: Motitags, Donnerstags und Sonn­
abends. Telegraf: übet Sackenhauseu. Bote 10 Kop. 
B a h n : Hasenpoth, 30 W. Vom Bahnhöfe gelangt man mit 
Fuhrleuten auf guten Wegen in 3 Stunden zum Gute. P f er­
de p o st : Hasenpoth, 31 W.

Pastorats-Widme. 135 Dess. Hofs- und 285 Tess. 
Bauernland. 4 Gesinde. A r r e n d ato r: Friedr. Seuffert, 
seit Georgi 1911. Vertreter der Gutspolizei: die Bächhofsche 
Gemeindeverwaltung.

KronsbeHörden in Hasenpoth.
E v. ° l u t h. Kirche in Sackenhausen, 1 W. vom Pastorate. 

Pastor: Karl Spies;, geb. 15. Febr. 1860, seit Februar 
1911 in Sackenhausen. Küster: Karl Strautin. Organist: 
Wilh. Grünlaub. Kirchenoorsteher: Alex. v. Lilienfeld-Bäch- 
hof sSackenhausens. Filialkirchen: Seemuppen oder 
Ewangen und Labraggen. ■

Eingepfarrt : T i e Privatgüter: Ullmahlen, 
Labraggen, Seemuppen, Waldhof sBeigut von Ziraus, bei 
Güterkomplex Sackenhausen, bestehend aus Bächhof, Ostbach, 
Sackenhof, Schloßhof, Münde, Stembern, Freiberg, Rothof, 
Weißenhof und Preedenhof.

Gemeinde: Bächhof. Gem.-Verw. und Gem.-Ger. im 
Gemeindehause Sackenhauseu.

Schule: Ev.-luth. Gemeindeschule in Sackenhausen, 1 W. 
Lehrer: Gailit.

Apotheke im Flecken Paulshafen, 4 W.

•oeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeo 
Sackenhausen, lett. Sakkaleijas m., an der Sacke, 4 W. 
von der Ostsee, 32 W. von Hasenpoth, 3 W. von der Kirche 
Sackenhausen, 30 W. vom Bahnhöfe Hasenpoth, 24 W. vom 
Bahnhöfe Tnbenalken sLibau-Hasenpother Zufuhrbahns.

Adressen. Post: Für alle Postsendungen über 
Sackenhausen. Briefpost: Montags, Donnerstags und Sonn­
abends. Telegraf: „Sackenhausen, Telefon Sackenhausen". 
Telefon: Zentrale Sackenhausen. Anschluß haben die 
Städte Libau, Hasenpoth, Goldiugen und das Gut Labraggen- 
Pewicken. Zum Westkurländ. Telefonnetze gehörig. Bahn: 
Hasenpoth, 30 W., Dubenalken, 24 W. Vom Bahnhöfe Dube- 
nalken gelaugt man teils auf gewöhnt. Landwege, teils aus besse­
ren Wegen, von Hasenpoth auf der Poststraße in 3 Stunden 
zum Gute. Auf dem Bahnhöfe Hasenpoth sind stets Fuhrleute 
zu haben. Pferdepost: Hasenpoth, 32 W. Dampfer- 
verbindung von Sackenhauseu nach Liban und Windau, 
nicht regelmäßig.

Rittergut. Beigüter: Bächhof, Ostbach, Freiberg, 
Münde. Rothof. Preedenhof, Stembern, Schloßhof, Sackenhof 
und Weißenhof. (Alle Beigürer außer Preedenhof und 
Weißeuhof sind Rittergüter.) Hofsland: 900 D. Acker, 
1726 D. Wiese, 1196 D. Weide, 4041 D. Wald, 497 D. Un- 
land, zusammen 8370 D.

Besitzer: Alexander Otto' von Lilienfeld, seit 
1891, wohnt auf dem Beignte Bächhof. Bevollmächtig­
ter: Oberförster Karl Peter' Berens-Berne, seit 1887, wohnt 
in Bächhof, vertritt die Gutspolizei. Verwalter: Viktor 
Kern, seit 1909. F o r st a n f s e h e r: Ernst Trassen leit 
1907, wohnt in Bächhof.

K r e i s p o l. in Sackenhansen. Jüngerer Kreischefsgeh.: 
Harry v. Vietinghoff, auf dem Beigute Freiberg. Frie­
de n s r. in Hasenpoth.

Gemeinde: Bächhof, zusammengezogen aus den Ge­
meinden Bächhof, Ostbach, Sackenhausen, Past.-Sackenhausen, 
Sallenen, Ullmahlen und Strandhof. Gem.-Verw. und Gem - 
Ger. in Bächhof. 2 W. vom Hauptgute.

Ev.-luth. Kirche in Sackenhausen, 3 W

Schule: Ev.-luth. Gemeindeschule in Bächhof, 4 W.
G e m e in dehebamme: Strihke. Apotheke im Flecken 

Paulshasen, 2l^ W.
Vereine: Gesangverein und Bläserchor der ev.-luth. Ge­

meinde und der Baptistengemeinde.
Betriebe: Ni eiere i. Butterfabrikation. Meier: 

Herm. Hirschberg. W a s s e r - M a h l m ü h l e auf dem Bei­
lgute Münde. Brennerei mit Dampfbetr. Ziegelei 
mit Ringofc.r auf dem Hauptgute.

F o r st w i r t s ch a f t nur zum eigenen Bedarfs.
G a r t e n k u l t u r e n.
Zuchten: G e st ü t : Ardenner, zum eigenen Bedarfe. 

R i n d v i e h z u ch t : Ostfriesen, zum eigenen Bedarse. 
Schweine-, Geflügel- und Bienenzucht, nur zum 
eigenen Bedarfe.

Banernw.-Hdlg. von Helmstein, im Kirchenkruge, 3 W.
Jahrmärkte: am 2. Juni und 2. Oktober.
t®” Das Gut ist seit 1876 im Besitze der Familie von 

Lilienfeld. — Vergleiche auch den Flecken Paulshafen auf 
Seite 237 dieses Adreßbuches.

Kleingrundbesitz: Asche 19, Ballgal 26, Brutze 45, 
Bruwer, Buhde 15, Daudseneek 42, Dannel 38, Dinne 12, 
Tsenne 2, Gaugeneek 46, Güllen Groß 34, Güllen Klein 35 
Kahwusch 18, Kalkei 7, Kalneneek 8, Kettler 24, Kleeue 6 
Krusche 44, Kuhle 9, Labmais 33, Ladding 31, Laugall 16 
Menge 4, Menge Ruddes 41, Nulle 22, Pauke 11, Pehsche 30, 
Piketer 14, Pinksche 29, Pinksche Sosse 27, Plahter 28, Pohle 
3. Rudsit 32, Rukke 13, Siehle, Skuje 47, Spanneneek 5, 
Sprohge 25, Stahde 17, Strasde 36, Stubbe 43, Sudrab 39, 
Sunkur 40, Talseneek Ostbach 37, Talseneek Stember 10, Tal- 
seneek Uppes 1, Tenne 23, Tohge 20, Ustup 21, Zehrpe 48.

eoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeo 
*Sallencn, lett. Saleen es m., 20 W. von Hasenpoth, cin- 
g e p f a r r t zu Appricken.

Adressen. P o st : Für alle Postsendungen über 
Hasenpoth. Briefpost: Montags, Donnerstags und Sonn­
abends. Telegraf: über Sackenhausen. Bote 1,50 Rbl.

Rittergut. Beigut: Smirren. Hofsland: 473 T. Acker, 
842 T. Wiese, 1300 D. Weide, 1009 D. Wald, 150 D. llnland, 
zusammen 3774 Dess. Bauernland: 165 Dess.

Besitzer: Jadwiga Loskiewiez.
Kronsbehörden in Hasenpoth.
Gemeinde: Bchhhof.
Ev.-luth. Kirche in Sallenen, V» W. von Sallenen. 

Filiale von Appricken.
Schule: Ev.-luth. Gemeindeschule.
Arzt und Apotheke in Hasenpoth.
Betriebe: Meierei mit Handbetr., am Hofe. Prod 

fährl. 3000 Pf. Butter. W a s s e r m ü h l e, 6 W. Ziegelei 
und Kalkofen, vom Gute aus geleitet, 6 W.

2 Krüge: Mühlenkrug 4 und Kirchenkrug V* W.
K l e i n g r u n d b e s i tz: Apse, Belsei, Buhde, Brassle, 

Kalleneek, Lau^eneek, Leie, Mutzeneek, Ohrga, Pauke, Puhle, 
Riewe leel, Riewe mas, Suweneek, Smiksche leel, Smiksche 
mas, 'Wihtin, Buhde Awoht, Buhde Awoht faun, Staigul, 
Sweiekaln, Wetzkalley.
•oeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeo 
^Schönthal, lett. Diimts m., eingepfarrt zü Hasen­
poth.

Adressen. Post: Für alle Postsendungen über 
Hasenpoth. Telegraf: über Hasenpoth. Bote 30 Kop.

P r i v a t g u t. 227 Dess. Hofsland.

•oeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeo 
Seemuppen, lett. Seemuves m., 15 W von Sacken Haufen.

Adressen. P o st : Für alle Postsendungen über 
Sackenhausen. Telegraf: über Sackenhausen.

Rittergut. Beigüter: Ewangen und Wehrneek. Hofs­
land: 390 D. Acker, 1000 T. Wiese, 2433 D. Weide, 275 D 
Wald, 97 D. Unland, zusammen 4195 Dess.

Besitzer: Die Don-Agrarbank. Generalagent: 
S. A. v. Sadonski, wohnt in Riga, Albertstr. 11, W. 3 
Tel. 5506. Bevollmächtigter sämtlicher Güter der 
Don-Agrarbank: v. Boguschewski. Verwalter: Krischkan

Gemein.de: Seemuppen.
Ev.-luth. Kirche in Seemuppen oder Ewangen. Filiale 

von Sackenhausen.
Schule: Ev.-lukh. Gemeindeschule. Lehrer: Ohschis.



567 Kres Hasenpoth. 568

Kleingrundbesitz: Auschel, Balle, Balle Kahpu, 
Bitte, Balgahl, Dange, Güllen, Jnrre, Kallei Sri ft, Kallei 
Gutmann, Mcnineiieet, Kieze, Stütze, Kränkle, Sukkain, Laike, 
Laime, Puffer, Riedseneek, Ruggum, Zaber, Seeder, Schkie- 
bais, Schosche, Schkehre, Stumber, Swirring, Tengfche, Wetz- 
wagger.
•oeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeo 
Zergeniiten, lett. Sermites m., 12 W. von Hasenpoth, 4 W. 
von der Kirche Neuhausen, 13 W. vom Bahnhöfe Hasenpoth 
(Libau-Hasenpother Zufnhrbahn).

Adressen. P o st : Für alle Postsendungen über 
Hasenpoth. Briefpost: täglich. Telegraf: über Hasen- 
voth. Bote 1,20 Rbl. Bahn: Hasenpoth, 13 W. Pser- 
oepost: Hasenpoth, 12 W.

Rittergut, (Majorai.) Beigut : Athmek. Hofsland: 
291 D. Acker, 128 T. Wiese, 63 D. Weide, 104 D. Wald, 11 D. 
Unland, zusammen 597 Dess.

Besitzer: Marï Freiherr von Blomberg. B e v o l l-- 
mächt^gter: Baron Hahn in Libau. Arrendator: 
Albert Sorgenfrei, seit Georgi 1895, wohnt in Sergeanten.

K r o n s b e h ö r d en in Hasenpoth.
Gemeinde: Neuhansen wo auch 4 W. von Sergemiien 

Gem.-Berw. und Gem.-Ger.
E v. - l u t h. Kirche in Neuhansen.
Schulen: Ev.-lnth. Gemeindeschule in Neuhausen, 4 W. 

Lehrer: Graus. Teutsche Vereinsschule in Puhnen, 5 W.
Arzt und Apotheke in Sapschenhof sBeigut von Pnh- 

neuj, 2 W
Betriebe: Meierei und S äs er ei. Absatz nach 

Libau und Kopenhagen.
Zuchten: G e ft ü l : gewöhnt. Arbeitspferde. Rind- 

Viehzucht: Fünen uud Ostfriesen-Kreuzung. Schwei­
nezucht: Yorkshire. Fischzucht: Karpfen. B l e n e li­
zuch t.

K l e i n g r u n d b e s i tz : Anuns, Addum, Tombe, Tumpit, 
Grahwe, Iauusemm, Kalne Mesch Inte, Kubbel, Leyes Mesch 
Inte, Pulleks, Stibbul (Kramberg, £ b st w e i n k e l t e r), 
Strohke, Treiue.

eoeoeoeoeo®oeoeoeo»oeoeoeoeoeoeoeoeooo 
Sexaten, (ett. Seeksahtes in., 20 W. von Hasenpoth, 6 W. 
von der Kirche Neuhausen.

Adressen. P o st Für alle Postsendungen über 
Hasenpoth. T e l e g r a's : „Hasenpoth, Telefon Sexaien". 
Telefon : Zentrale Puhnen. B a hu : Hasenpoth, 20 W. 
(Libau-Hasenpother Zufnhrbahn).

Rilkergnt. Beigut: Alt-Sexmen (Rittergut). Hofs- 
land: 312 T. Acker. 200 D. Wiese, 338 D. Weide, 336 D. 
Wald, 26 D. Unland, zusammen 1212 Dess.

Besitzer: Theo Freiherr von Fircks, seit 1905, 
wohnt in Sexaten.

K r o n s b e h ö r d e n in Hasenpoth.
G e in ei n d e : Senaten, zusammengezogen aus den Gemein­

den Sexaten, Berghof und Neu-Appussen. Gem.-Berw. und 
Gem.-Ger. in Neuhausen, 7 W.

E v. - luth. Kirche in Neuhausen, % W. vom Pastorate. 
Schule: Ev.-luth. Gemeindesmule. Lehrer: Pender.
Arzt und A p o t h e k e in Sapschenhof (Beig. von Puhnen). 
Betrieb: W a s s e r - M a h l m ü h l e. Müller: Wilh. 

Rath.
G a r t e n k u l t n r e n : große £ bstplaniage.
fc,jr Die Besitzlichkeit (Marris, 650 Sofft, mit Fisch­

teichen, ist vom Gutsbesitzer 1910 angekauft worden.
Kle i n g r n n d b e s i tz: Aispohr, Benkit, Birseneek, Breh- 

dik, Dsenue, Gobsem, Grahwe, Kahrkle, Sippit, Kubbelneek, 
Kumsche, Meike.
•oeoeoeoeoeoeoeoeoeGeoeoeoeoeoeoeoeoeo 
Stackeldangen, lett. Stakeldanges m., an der Tebber, 2 W. 
von der Kirche Hasenpoth, 3 W. vom Bahnhöfe Hasenpoth 
(Libau-Hasenpother Zufnhrbahn).

Adressen. Post: Für alle Postsendungen über 
Hasenpoth. Briefpost: täglich. Telegraf: über Hasen­
poth. Bote 50 Kop. Bahn: Hasenpoth, 3 W. Bom Bahn­
höfe gelangt man mit Fuhrleuten aus gepflastertem Wege in 
20—25 Min. zum Gute. P f e r d e p o st : Hasenpoth, 2 W.

Rittergut. Beigui: Korallen (Rittergut).. Hoflagen: 
Klein-Laschen und Kiwit. Hofsland: Stackeldangen: 55 D. 
Acker, 12 D. Wiese, 5 T. Weide, 2 T. Wald, 6 D. Unland, 
zusammen 80 Dess.-, Korallen und Kiwit: 160 T. Acker, 74 

D. Wiese, 24 T. Weide, 11 D. Unland, zusammen 269 Dess.; 
Klein-Laschen: 74 D. Acker, 26 D. Wiese, 5 D. Unland, zu­
sammen 105 Tess. Bauernland schon längst vom früheren 
Besitzer verkauft.

Besitzer: Thcod. Aug.' Baron Fircks, seit 1905, 
vou Korallen und Klein-Laschen seit 1887, wohnt in Stackel- 
dangeu, vertritt die Gutspolizei.

K r o n s b e h ö r d e n in Hasenpoth.
Gemeinde: Laschen. Gem.-Berw. und Gem.-Ger. in 

Hasenpoth, 2 W.
E v. - l u t h. Kirche in Hasenpoth, 2 W.
Schulen: Ev.-luth. Gemeindeschule, 1 W. von Korallen. 

Andere Schulen in Hasenpoth.
A r z t, Apotheke und Krankenhaus in Hasenpoth, 

Hausapotheke auf dem Hofe.
B e r e i n e : Haseupothscher landwirtsch. Verein. Teutscher 

Verein, Ortsgruppe Hasenpoth.
Betriebe: Molkerei. Die Milch wird von Hasen­

poth aus au die Libauer Molkerei geschickt. Dampf- 
T r e s ch m a s ch i u e. F u t t e r - M a h l m ü h l e.

Zuchten: Gestüt: Vom Zuchthengste des landwirtsch. 
Vereins, stationiert in Berghof, werden Pferde zum eigenen 
Bedarfe gezogen. Rindviehzucht: Reinblut- und Halb­
blut-Holländer. Fischzucht und Bienenzucht nur zum 
eigenen Bedarfe.

K l e i n g r u n d b e s i tz : Gaislitz.
•oeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeo 
Todaischen, lett. Todaischu m., am Pille-- und Puttersee, 
14 und 16 W. vou Goldingen, 6 W. von der Kirche Groß- 
Jwanden, 56 W. vom Bahnhöfe Stenden (Moskau-Wiudauer 
Bahn), 28 W. vom Bahnhöfe Hasenpoth.

Adressen. Post: Für alle Postsendungen über 
Goldingeu. Briefpost: Dienstags und Freitags. Tele­
graf: über Goldiugen. Bote 1,60 Rbl. Bahn: Stenden, 
56 W,, Hasenpoth, 28 W. Vom Bahnhöfe Hasenpoth gelangt 
man mit Fuhrleuten (4 Rbl.) auf ganz guten Wegen zum 
Gute. Pferdepost: Goldingen, 16 W., Hasenpoth, 28 W.

Rittergut, Beigüter: Gerre und Altenkrug (in eigner 
Bewirtschaftung), Neukrug (Pächter: Fritz Rorbach). Hofs­
land: 130 D. Acker, 87 D. Wiese, 58 D. Weide, 158 D. 
Wald, 1 D. Unland, zusammen 434 Dess. — Bauernland 
verkauft.

Besitzer: Leo Cäsar' Baron Heyking und Irma 
Cäsar' Baronin Stromberg, geb. Baronesse Heyking, seit 
20. März 1910, wohnen in Todaischen. Vertreter der Guts­
polizei: Leo Baron Heyking.

K r o n s b e h ö r d e n in Goldingen.
Gemeinde: Iwanden, wo auch Gem.-Verw., 7 W.
E v. - l u t h. Kirche in Groß-Jwanden oder Edsen.
Arzt und Apotheke in Goldingen.
Zuchten: Pferde-, Rindvieh- und Schweine­

zucht: Landrasfe. Fischzucht: Spiegelkarpfeu und Leder- 
karpfen.

K l e i n g r u n d b e si tz: Apscheueek, Dinne, Kalneneek, Me- 
deneek, Planke, Gerre, Wezkrohge.

Trekkcn, lett. Treeknes m., 49 W. von Hasenpoth, 2 W. 
von der Kirche Gramsden.

Adressen. Post: Für alle Postsendungen über 
Preekuln (Libau-Romnyer Bahn). Briefpost: täglich. Tele­
graf: „Preekuln, Telefon Trekken". Telefon: Zentrale 
Preekuln. Bahn: Preekuln. Vom Bahnhöfe gelangt man 
mit gemieteten Fahrzeugen auf sehr guten Wegen ut 1 Stunde 
zum Gute.

Rittergut. Beigüter: Neuhof, Meschain, Klein-Trekken 
und Kelput. Hofsland: 444 D. Acker, 212 T. Wiese, 127 D. 
Weide, 360 T. Wald, 25 D. Unland, zusammen 1168 Tess.

Besitzerin: Gabriele Baronin Morff. geb v. Fircks, 
seit 1898. Bevollmächtigter: Egon Arthur' Baron 
Korfs, wohnt in Aiswicken. Arrendator: Gust. Henkel, 
seit 1901, wohnt in Trekken, vertritt die Gutspolizei. För­
ster: Rud. Peterson, seit 1908, wohnt auf dem Beigute 
Neuhof.

Kronsbehördcn in Hasenpoth.
Gemeinde : Gramsden, wo auch Gem.-Verw. und Gem.- 

Ger., 2 W.
Ev.-luth. Kirche in Gramsden.
Schulen in Gramsden, 2 W.



569 Kreis Hasenpoth. 570

Arzt und Apotheke in Preeknln.
Vereine in Preeknln
Betriebe: Meierei und Molkerei auf dem Hofe.
Zucht: Rindviehzucht: Holländer.
Kff Das Gut ist feit 1483 im Besitze der Familie von 

Korfs.
Kleinffrundbesitz: Birseneek, Brosdaik, Grossen- 

friig, Potkol-Helput, Potkal-Tilgal, Preed-Kelput, Sweedar, 
Truffe, Ukstiii, Wehrpe, Wezwaggor.
•oeoeeeoeoeoeoeoeGeoeoeoeoeoeoeoeoeoeo 
Tuckumshof, lett. Tukumas in., am Walkebache, begrenzt 
vom Lehntingbach, 35 W. von Hasenpoth, 15 W. von der 
Kirche Amboten, 18 oder 30 W. vom Bahnhöfe Wainodeu 
sLibau-Romnyer Bahn).

Adressen. P 0 st : Für alle Postsendungen über 
Wainoden. Briefpost: dreimal wöchentlich. Telegraf, 
über Wainoden. Bahn: Wainoden, auf der Landstraße 
über Amboten, 30 W., kleine Wege, 18 W. Vom Bahnhöfe 
gelangt mau mit gemieteten Pferden auf guter Landstraße in 
2—3 Stunden zum Gute.

Rittergut. Hofsland: 134 D. Acker, 33 D. Wiese, 
13 T. Weide, 58 T. Wald, 11 D. Unland, zusammen 249 Tess. 
360 Sofft, verk. Bauernland.

Besitzer: Edgar Emil' Baron Hahn, seit 1909, 
wohnt in Tuckumshof. Verwalter: Erich Adolphi, 
seit 1910.

K r c i s p 0 l. in Preekuln, Friedens r. in Hasenpoth.
Gemeinde: Brinkenhof, wo auch Gem.-Verw. und 

Gem.-Ger., 6 W.
E v. - l u t h. Kirche in Amboten.
Schule: Ministerfchule in Niekratzen, 3 W.
A r z t in Wainoden, Hebamme in Niekratzen, Apo- 

t h e k e n in Pikkeln, 20 W., in Wainoden, 30 W.
Betriebe: Mühle, Baron Hahn gehörig. Wasser- 

Mahlmühle mit Turbinenbetr. nebst Sägerei und 
P u tz m a s ch i u e u b a u - W e r k st ä t t e (9 Sofft. Acker, 8 
Sofft. Wiese).

Zuchten: Pferdezucht: Klepper. Rindvieh- 
zucht: schwarz-bunte Holländer. Schafzucht-

Bauernw.-Hdlg. von Ans Krist.' Kurschinski, in der Mühle, 
1 W. vom Hofe.

K l e i n g r u n d b e s i tz : Dudewalk, Jahnait, Pohze. 
•oeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeo 
*Turlau-Neuyansensche Nnterforstei, lett. Torlawas- 
Waltaiku apakschmeschkunga m., 17 W. von Hasenpoth.

Adressen. Po st : Für alle Postsendungen über 
Goldingen. Telegraf: über Goldingen.

Besitzer: Tie Krone. 118,ti0 Dess. Hofsland.
Ev. - lut h. Kirche in Lippaicken sKr. Goldingen).

•oeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeo
Nllmahlen, lett. lllmahles Strahtes in., an der Ostsee, 
39 W. von Hasenpoth, 10 W. von der Kirche Sackenhausen, 
38 W. vom Bahnhöfe Hasenpoth sLibau-Hasenpother Zufuhr­
bahn).

Adresse n. P 0 st : Für alle Postsendungen über 
Sackenhausen. Briefpost: Montags, Donnerstags und Sonn­
abends. Telegraf: über Sackenhausen. Bote 1 Rbl. 
Bahn: Hasenpoth, 38 W. Vom Bahnhöfe gelangt man 
mit Fuhrleuten auf guten Wegen in 4 Stunden zum Gute. 
Pferdepo st : Hasenpoth, 39 W.

Rittergut. Beigüter: Charlottenberg und Strandhof 
sRittergüter). Hofsland: 312 D. Acker, 716 D. Wiese, 359 D. 
Weide, 817 D. Wald, 372 D. Unland, zusammen 2576 Dess 
Verk. Hofsland: 3047,«« Lofst. 16 Pachtetablissements und 
Buschwächtereien.

Besitzer: Alex. Fedor' von der Launitz, àdàt 
liant a. T., seit 1883, wohnt in Ullmahlen, vertritt die Guts­
polizei. Verwalter: Theod. Plawneek, seit 23. April 
1908.

K r e i sp 0 l. in Sackenhausen, F r i e d e n s r. in Hasenpoth.
Gemeinde: Bächhos. Gem.-Verw. in Sackenhausen, 

9 W., Gern.-Ger. in Bächhos, 9 W. Armenhaus in Strand­
hof, 5 W.

E v. - luth. Kirche in Sackenhausen.
Schule: Ev.-luth. Gemeindeschule für Nllmahlen und 

Labraggen, 5 W. Lehrer: Fritz Tirum.
Apotheke in Paulshafen, 8 W. 1

Betriebe : Ziegelei und Kalkofen, nur zum eige­
nen Bedarse.

Zucht: Rindviehzucht: Halbblut-Augler-Fünen.
Kleingrundbesitz: Ansiedelungen: Laime, Si- 

leneek, Ballod, Mas-Markewitz, Wez-Kallei, Pawar, Egle 
Buhde, Mas-Tenne, Puhkain, Birseneek, Sittmann Buhde, 
Leelkalu, Kunau, Mas-Puhze. Alle Ansiedelungen sind an 
Bauern verpachtet.) Gesinde (bie dem Aqrar-Gesetze un­
terliegen): Bucke (Mart. Abel, Dreschmaschine), Jaunarai 
(Mart. Kristopson, Dreschmaschine), Baltamuisch, Truste, 
Kettler, Leische Tisch, Leische Klein, Nohdupv Groß, Nohdupp 
Klein, Pinke, Guddeneek, Gulbe, Johstik, Keyrpe, Kinne, Seife, 
Ridde, Walzeneek.•oeoeoeoeoeöeoeoeoeoeoeoeoeoeöeoeoeoeo 
Wainoden, lett. Wainodes m., 39 W. von Hasenpoth, 3 W. 
von der Kirche Bähten, 3 W. vom Bahnhöfe Wainoden (Sibau- 
Romnyer Bahn).

A d r e s s en. Po st : Für alle Postsendungen über 
Wainoden. Briefpost: täglich. Telegraf: über Waino­
den. Telefon: auf der Postabt. Wainoden, Zentrale 
Backhusen. Bahn: Wainoden, 3 W. Vom Bahnhöfe ge­
langt man mit Fahrgelegenheit auf guter Straße in 20 Min. 
zum Gute. Pferdepo st : Schrunden, 35 W.

Rittergut. lMaforat.) Beigüter: Bergbaten, Sansen­
hof, Rudsemuische, Kalschen. (Alle Beigüter verpachtet.) Hofs­
land: 806 D. Acker, 648 D. Wiese, 429 .T. Weide, 1206 D. 
Wald, 330 D. Unland, zusammen 3419 Dess.

Besitzer: Theodor Leon' Baron Grotthutz, Arren- 
d a t o r : Fritz Busch, vertritt in Abwesenheit des Gutsbesitzers 
die Gutspolizei.

Kreis p 0 l. in Preekuln, F r i e d e usr. in Liban.
Gemeinde: Wainoden, zusammengezogen aus den Ge­

meinden Wainoden, Weiden, Pleppen und Elkeseem. Gem.- 
Verw. und Gem.-Ger. in Bähten, 3 W. Armenhaus, seit 
1873, in Wainoden, 5 W.

Ev. - luth. Kirchen in Bähten und Amboten.
Schule: Ev.-luth. Gemeindeschule, Vt W.
A r z t und Apotheke iu Bähten.
Verein: Deutscher Verein in Kurland, Ortsgruppe Pree- 

kuln-Wainoden°Kalleten. Präses: Dr. A. Dohrmann-Preekuln. 
Vizepräses: W. Baron Nolde-Wirgen. Sekretär: E. Baron 
Korff-Aiswicken. Kassirer: N. Stuite-Preekuln.

H l e i n g r u n d b e s i tz: Ahlup, Autzeneek, Bigatsch Groß, 
Bigatsch Klein, Ergle, Jaunsemm, Mobil Krohge, Habil 
Rausche, Krimpe, Krutain Groß al. Krutain Fritz, Krutain 
Klein al. Krutain Jndrik, Sutze al. Sutzen Jacob, Mackusch 
Janne, Mackusch Stuhre, Mentel, Nahrke Martin al. Nahrke 
Karl, Pawar, Ribbeneek wetz, Siele, Stricke Karl al. Hanoi, 
Stricke Klein, Stricke Pischuk, Sworre, Widmedde al. Widmet, 
Zelle Hanoi al. Harral Krisch Zelle.
•oeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeo
Wangen, lett. Wanjas m., 16 W. von Hasenpoth, 10 W. 
von der Kirche Neuhausen, 17 W. vom Bahnhöfe Hasenpoth 
sSibau-Hasenpother Zufuhrbahn).

Adressen. P 0 st : Für alle Postsendunffen über 
Hasenpoth. Telegraf: „Hasenpoth, Telefon Wangen". 
Telefon: Zentrale Hasenpoth. Bahn: Hasenpoth.

Rittergut. (Fideifommiß.) Beigut: Klein-Wangen. 
Hoslage: Jngahu. Hchsland: 545 D. Acker, 650 D. Wiese, 
330 D. Weide, 334 T. Wald, 60 D. Unland, zusammen 
1919 Dess.

Besitzer: Friedrich Freiherr v. d. Osten-Lacken, 
seit 1886. Bevollmächtigter: Theo Baron Fircks- 
S er a ten Verwalter: Karl Feldmann.

Kronsbehörden in Hasenpoth.
Gemeinde: Kahdangen, wo 9 W. von Wangen, Gem.- 

Verw. und Gem.-Ger.
E v. - l u t h. Kirche in Neuhausen, 10 W.
Schule: Ev.-luth. Gemeindeschule in Wangen, V» W. 

Lehrer: Jan Birseneek.
A r z t und Apotheke in Kapschenhof (Beig. von Puh- 

11 en), 9 W.
Zuchten: Rindviehzucht: Ostfriesen. Fisch­

zucht: Karpfen.
Kvlvnialw.-Hdlg. von Jan Zimmermann, 2 W.
Kleingrundbesitz: Pitzel sHans Reimann, Obstbau), 

Beerand, Bulle, Jaunarrai, Iaunsem, Jehke, Jugan, Isen, 
Hantai, Hotlap, Hisse, Kreefe Leite, Singe sann, Singe wez, 
Meise, Pitzel, Plehsum, Plnnze, Swanze, Wezmuisch.
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•oeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeo 
Welden, lett. Weldas m., 35 W. von Hasenpoth, 7 W. 
von der &ird)e Amboten, 4 W. vom Bahnhöfe Wainoden 
sLibau-Romnyer Bahn).

Adressen. Post: Für alle Postsendungen über 
Wainoden. Briefpost: Montags, Mittwochs und freitags 
Telegra»: über Wainoden. Bote 1 Rbl. Bahn: Wai-- 
noden, 4 W. Pferdepost: Hasenpoth, 35 W.

Rittergut. Beigut: Klein-Weldeu. Hoflnge: Klanne. 
Hofsland: 222 D. Acker, 140 D. Wiese, 25 D. Weide, 242 D. 
Wald, 24 D. Nnland, zusammen 653 Dess.

Zesitzer: Tic Bancrnagrarbank, seit 1910.
Gemeinde: Wainoden. Gem.-Verw. und Gem.-Ger. in 

Bähten, 5 W. Armenhaus seit 1880 in Wainoden, 12 W.
E v. - l u t h. Kirche in Amboten.
Schule: Ev.-luth. ttzemeindeschule, in Wainoden, 7 W. 

Lehrer: Wohlberg.
Arzt: Tr. C. Bock, seit 1882, freiprakt. in Bähten, 3 W., 

Apotheke auch dort, Apotheker: Kosack.
K 1 e in g r u n d b e s i tz: Jekste, Mitschke, Muzeneek, 

Nahrke Ans, Nahrke Ernst, Nahrke Wille, Panser, Strau- 
ming, Wezwagger.

•oeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeo
Wibingen, lett. Wibina m., ant Wibingbache und an bet 
Mitau-Libauer Landstraße, 56 W. von Libam 35 W. von 
Hasenpoth, 5 W. von der Kirche- Amboten, 8 W. vom Bahn­
höfe Wainoden (Libau-Romnyer Bahn).

Adressen. Post: Für alle Postsendungen über 
Wainodeit. Briefpost: täglich. Telegraf: über Wainoden. 
Bote 1 Rbl. Bahn: Wainoden, 8 W. Vom Bahnhöfe ge­
langt man mit Fuhrleuten auf guter Landstraße und Chaussee 
in 45 Minuten zum Gute.

Rittergut. Knechtselablissement: Jaunsem. Hofsland: 
150 T. Acker, 104 D. Wiese, 52 D. Weide, 215 D. Wald, 9 D. 
Un land, zusammen 530 Dess. Verk. Bauernland: 888 Lofst.

Besitzer: Pastor Johann Landers, seit Ost. 1896, 
wohnt in St. Petersburg. Bevollmächtigter Ver­
walter: Wilis Peterson, seit 1904, vertritt die Gutspolizei.

K r e i s p o l. in Preekuln, F r i e d e n s r. in Libau.
Gemeinde: Assieten, wo auch Gem.-Verw. und Gem.- 

Ger., 14 W.
E v ° l u t h. Kirche in Amboten.
Schule: Ev.-luth. Gemeindeschule in Amboten, Lehrer: 

Redlich.
F o r st w i r t s ch a f t.
Gartenkulturen: Obst, Beeren und Gemüse.
Z n ch t e n: Gestüt: gemischte kurische Rasse. Rind- 

Viehzucht: gemischte Rasse, kurische und Angler. Schwei­
nezucht: Kurische und Dorkshire. Fischzucht: Forellen 
und Karpfen. Bienenzucht: Kurische.

Kolonialw.-Hdlg. von A. Leimann im ehem. Kruge, 2 W.
Maschinenbauer, Schlosser und Klempner: Grundmann beim 

chem. Kruge, 2 W. Fleischer Pruschis, Schneider Runkowsky, 
Schuhmacher Kumermann. Alle beim ehem. Kruge.

K l e i n g r n n d b e s i tz: 6 K l e i n g e s i n d e mit je 30 
Lasst.: Preediki sPächter: August), Bersiki sPächter: Oschis), 
Sturtschi sPächter: Opelt), Jaunmajas sEwaldson), Osoliu 
sJanson), Meschsards sMiller). Krugs land sPächter: 
Pruhsis und Seemel). Gesinde: Bruhwer, Bohmait, Bes-l 
sohb, Dekschne, Puhtel, 5feere, Wehdik, Waitsche kalna, 
Waitsche leijes.

•oeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeo
Klcin-Windaushos, 4 W. östlich vom Hofe Meldsern, 3W. 
westlich vom Flusse Windau.

Rittergut. Beiqut zu Pampelu sKreis Goldittgen) 
500 Lofstellen.

Besitzer: Wold, stlnst. Graf Reutern Baron 
Rollten. Atrendator: Ewaldsohn, feit 1895.

•oeoeoeoeoevoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeo
Wormsaten, lett. Wormsates nt., an der Windau, 30 W. 
von Hasenpoth. 11 W. von der Kirche Amboleit, 20 W. vom 
Bahnhöfe Wainoden sLibau-Romnher Bahn).

Adressen. Post: Für alle Postseuduitgen über 
Wainoden. Briespost: täglich. Telegraf: „Wainoden, 
Telefon Wormsaten". Telefon: Zentrale Backhusen. 
Bahn: Wainoden, 20 W.

Rittergut, sMajorat.) Brigüter: Groß-Wiudaushof 
sRiltergut)/ Neuhof und Sille. Hofsland: 420 T. Acker, 
224 T.' Wiese, 111 T. Weide, 390 D. Wald, 62 D. Unland, 
zusammen 1207 Dess.

Besitzer: Frist Baron Hahn, seit 1882, wohnt in 
Wormsaten. Verwalter: Th. Ruchhardt, seit 1906.

Kreispol. in Hasenpoth, Friedensr. in Libau.
Gemeinde: Brinkeuhof, wo 3 W. vou Wormsaten Gem.- 

Verw. und Gem.-Ger.
Ev.-luth. K i r ch e in Amboten.
Schule: Ministerschule, lit- W.
Arzt und Apotheke in Bähten, 18 W.
Betriebe: Meierei. Butterfabrikation mit Hand­

betrieb. W a s s e r ° Mri h l m ü h l e.
G a r t e u k u l t u r e n: Obstgarten und Treiberei zum 

eignen Bedarfe.
Zuchten: Gestüt: Halbblut Ardenuer ^zur Arbeit. 

Rindviehzucht: Reinblut - Ostsrieseu. S ch w eine- 
zücht: Yorkshire. G e f l ü g e l z u.ch t: Hühner, Enten, und 
Gänse. Fischzucht: Karpsen.

K l ei n g r u n d b e s i tz: Lagsding, Laumschat, Legerneek, 
Leijeneek, Strahksche, Sudmal.
eoeoeoeoeo®oeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeo 
Zilden, lett. Zildes m., 8 W. von Hasenpoth, 6 W. von 
der Kirche Neuhausen.

Adressen. Post: Für alle Postsendungen über 
Hasenpoth. Briefpost: fast täglich. Telegraf: über Hasen­
poth. Bote 1 Rbl.

Rittergut, sMajorat, zu Katzdangen gehörig.) Hofs- 
land: 218 T. Acker, 148 D. Wiese, 74 D. Weide, 104 D. 
Wald, 66 T. Unland, zusammen 610 Tess.

Besitzer: Karl Baron Manteuffel-Lzögc, seit 1895, 
wohnt in Katzdangen. Bevollmächtigter: R. Schmidt, 
wohn, in Katzdangen. Oberförster: Muhle, wohnt in 
Zilden. Förster: H. Groth in Katzdangen. Vertreter der 
Gutspolizei: E. Fehuhahn.

G e in c i n b e: Katzdangen, wo Gem.-Verw. und Gem.-Ger., 
4 W. Armenhaus seit 1891 in Zilden.

E v. - l u t b. Kirche in Neuhausen.
Schule: Ev.-luth. Gemeindeschule in Katzdangen.
Arzt und Apotheke in Kapschenhof, sBeig. v. Puhnen).

Nicht weit von der Mühle hat eine Lettenburg ge­
standen.

Kleingrnndbesitz: Birseneek, Bruhwer, Bürgel, 
Gausse, Gerte, Gohre, Kalne, Ruscheneek, Wezwaggar, Wi- 
buffet, Wille.
•oeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeo 
Zirau-Birginahlen-Pastorat, lett. Zihrawa -- Wahrgales 
mahz. m., ant Flüßchen Durbe, 16 W. von Hasenpoth, 9 W, 
vom Bahnhöfe Marienhof (Libau-Hasenpother Zufuhrbahn).

Adressen. Post: Für alle Postsendungen über 
Hasenpoth. Briefpost: fünfmal wöchentlich. Telegraf: 
über Hasenpoth. Bote 1 Rbl. Bahn: Marienhof. Pser» 
depo st: Hasenpoth, 16 W.

P a st o r a t s - W i d m e. 48 Dess. Hofsland.
Ev.-luth. K i r ch e in Zirau, 2 W. vom Pastorale, beim 

Gute Zirau. Pastor: Otto Bogel, geb. 17. Mai 1863, 
ord. 13. Sept. 1892, seit.13. Sept. 1894 in Zirau. Filial- 
kirche: Virginahlen, 14 W.

Eingepfarrt: D i e Privatgü ter: Zirau, Rawen, 
Tubenalken, Virginahlen sKreis Grobin).

Arzt und A p o t h e f e in Hasenpoth.
•oeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeo 
*Zirau, lett. Zihtawas m., am Flusse Durbe, 14 W. von 
Hasenpoth,- eingepfarrt zur Zirauschen Kirche.

Adressen. P o st : . Für alle Postsendungen über 
Hasenpoth. Briefpost: Montags, Dienstags, Donnerstags und 
Freitags. Telegraf: „Hasenpoth, Telefon Zirau". Te- 
t e f o n: Zentrale Hasenpoth.

Rittergut. (Fideikommiß.) Beigüter: Wallhof sRit- 
rerqut), Ackmen, Mittelhof, Georgeuhof, Neuhof und Karlshof. 
Hofsland: 1296 D. Acker. 991 D. Wiese, 452 D. Weide, 4376 
D. Wald, 376 D. Unland, zusammen 7491 Dess. 2216 Dess. 
Bauernland. Hoflagen: Tschampsche, Plotsche, Saulit, 
Wenteueef und Lulle.

Besitzerin: Alexandra Baronin Manteuffel, geb. 
Gräfiti Apraxin, seit 1875, wohnt in Zirau.

K r o u s b e h ö r d e n in Hasenpoth.
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Gemeinde: Zirau, wo im Gemeindehause 1 W. vom Krüge: Hofskrug, beim Gute. Tessenkrug, 6 W.
Gute, Gern.-Verw. und Gern.-Ger. K l e i u g r u n d b e s i tz: A ike, Allanke, Bitte, Brasche,
^Ev.-luth. Kirchen in Zirau, dicht beim Hofe, und in Brutze, Butsche, Tagge, Tahrdedse, Tappe, Desse, Didsche, 
Wackenhausen. Tsenue, Gaile, Gramer, Jaunsemm, Ihlen, Karlekalu, Keh-

Schule: Ev.-luth. Gemeindeschule, 1 W. ning, Kester, Klawing, Kruhse, Laidorq, Maule, Mescheehr-
Arzt: Dr. med. Puhze, seit 1908. mann, Nikke, Panne, Paske, Pawar^ Pohle, Pohre, Ranke,
Betriebe: Wasser-Mahlmühlen am Hofe Zi- Rausche, Remmes, Ruhke, Salmoy, Selle, Semgall, Skuire, 

rau. Wasser-Sägemühle am Hofe Zirau. Hofs- Smilkste, Spreedai, Sprohste, Strihke Akmeu, Strihke Tsenue, 
Ziegelei. Wolltockerei in der Wasser-Mahlmühle. Sumey, Zibbul.

s. Kreis Lrobin.
Ter Kreis Grobin hat 2 politische Kirchspiele. Was 

unter politischen Kirchspielen und unter Rittergütern in 
Kurland zu verstehen ist, ersehe man aus der Einleitung die­
ses Buches. Es haben 1911 je eine Landtagsstimme, sind 
also Rittergüter:

Im politischen Kirchspiele G r o b in: Altowit, Bebben, 
Bukamesch, Elkeseem, Fischröden, Gawesen, Jllien, Kavseh- j 
den, Medsen, Ordangen, Paplacken, Perkohn, Polangen, 
Preekuln, Preekuln-Assieten, Preekuln-Elkeseem, Roloff, Sar- 
raicken, Sofienhof, Dusten, Telsen, Usseeken, Birginahlen, 
Wirgeu.

Im politischen Kirchspiele D u r b e n: Aistern, Alten- 
burg, Groß-Duppeln, Funkenhof, Groß-Jlmaien, Klein-Jl- 
majen, Krohten. Groß-Lahnen, Klein-Lahnen, Leegen, Lexten, 
Ligutten, Padohnen, Strocken, Warmen.

Polizeikreis Grobin-Hasenpoth. Bezirks- 
gericht Libau. Friedensrichter-Bezirk Ha­
se n p o t h. sP l e n u m in L i b a u).

Kreispolizeiverw. in Grob in. 1. und 5. Tistr. in Grobin.
2. Tistr. in Hasenpoth. 3. Tistr. in Preekuln.

Bauernkommissare: in Libau, Grobin und Hasenpoth.
Friedensrichter: 1., 2. u. 3. Distr. in Libau. 4. Distr. in

Hasenpoth. 5. Distr. in Liban, zeitweilig in Preekuln.
Untcrsllchungsrichter in Hasenpoty. 1., 2. und 4. Distr. in 

Libau.
Obcrbauernrichter in Preeknln.
Akzisevcrw. in Libau. Greuz-Juspektor im Flecken Preekuln.
Steuerinspektor in Libau.
Post, und Telegr.-Bezirksverw.: Libau.
Post- und Telcgr..Kontore: Libau, Kriegshafeu, Polangen, 

Preekuln.
Post, und Telegr.-Abt.: Grobin, Niederbartau, Rutzau.
Postabteilung: Durben.
Telegr.-Abteilung: Libauer Börse.
Telefonamt: Libau.

•oeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeGeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeo
Aistern, lett. Aisteras m., am Durbenschen See, 16 W. 
von Grobin, 7 W. von der Kirche Durben, 7 W. vom Bahn­
höfe Leegen sLibau-Hasenpother Züfuhrbahns.

Adressen. P o st : Für gewöhnliche Briefe über 
Legen, für eingeschriebene ' Briefe und Geldsendungen über 
Durben. Briefpost: täglich. Telegraf: „Durben, Telefon 
Aistern". Telefon: Zentrale Durben. Bahn: Leegen. 
Vom Bahnhöfe gelangt man mit Pferden in % Stunden zum 
Gute.

Rittergut. Hofsland: 416 D. Acker, 43 D. Wiese, 
64 D. Weide, 261 D. Wald, 16 D. Nnland, zusammen 800 D. 
Bauernland: 307 Dess.

Besitzer: Theodor Freiherr v. d. Ropp, woyut 
in Juchnaizen, Gouv. Kowno. Bevollmächtigter: 
Kuno Freiherr von der Ropp, seit 1904. Verwalter: 
Oskar Rosenberg, seit 1910.

K r e i s p ol., F r i e d e nsr. miö U n t e r s u ch u n g s r. 
in Hasenpoth.

Gemeinde: Dnrben.
Ev.-lnth. Kirche in Durben.
Arzt und Apotheke in Durben, 7 W.
Zuchten: Gestüt. R i n d v i e h z u ch t: Holländer.
K l e i n g r u n d b e s i tz: Aisin, Bingal, Kalneek, Kiere, 

Rngge, Seetneek, Schwager, Swanne, Wehrpe.
•oeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeo 
Altenburg, lett. Wezpils m., an den Durbenschen See an­
grenzend, 18 W. von Grobin, 7 W. von der Kirche Durben, 
10 W. vom Bahnhöfe Leegen sLibau-Hasenpother Zufnhrbahns.

Adressen. Post: Für alle Postsendungen über 
Durben. Telegraf: über Hasenpoth. Bote 1,50 Rbl. 
Bahn: Leeqen, 10 W. Pferdepo st: Hasenpoth, 14 W.

Ritteraut. Beigüter: Groß-Duppeln (Ritterguts, 
Klein-Duppeln und Neuhof. Altenburg und Groß-Duppeln: 
Hofsland: 728 D-. Acker, 269 D. Wiese/ 50 D. Weide, 382 D. 
Wald, 72 D. Unland, zusammen 1501 Dess. Berk. Baueru- 
land: 7000 Lasst.

Besitzer: Rik. Baron Schröders, seil 1908, wohnt 
in Dahinein Verwalter: I. Gaik. A r r e n d a t o r: 
K. Wait, wohnt auf dem Beigute Groß-Duppeln. Förster: 
Graßmann auf dem Beigute Neuhof.

K r o u s b e h ö r d e u in Hasenpoth.

Gemei nde: Altenburg, zusammengezogeu aus den Ge­
meinden Altenburg, Warmen, Groß-Lahnen, Jlmajeu, Klein- 
Lahnen, Lexten und Strocken. Gem.-Verw und Gem.-Ger. 
in Altenburg, 1 W., Armenhaus, seit 1873, 6 W.

Ev. - lut h. Kirche in Durben.
Röm.-kath. Laurentius-Kirche, (5. Klasses, 

gegr. 1726 von Otto de Repnin. Pfarrer: Stanisl. Mali- 
schewski. Filialkirche: Hasenpoth.

Schule: Ev.-luth. Gemeindeschule in Altenburg, 2 W.
Arzt nnb Apotheke in Turben.
Betrieb: Windmühle.
G a r t e u k u l t u r e n. Großer Garten sverpachtets.
Bauernm.-Hdlg. in Altenburg, 1 W. vom Hofe.
»ar Eine Bauernburg hat unweit der Kirche auf dem Hofe 

gestanden.
K l e i n g r u n d b e s i tz: Berghof, Eichenbach, Jakobshof, 

Tannenhof, Birnenhof, Bockhof, Teichhof, Randhof, Jäqerhof 
iEhsits, Spinnenhof Grenzberg, Fichtenberg, Birkenhof, Moor- 
hof, Sperlingshof, Kanzlerhos, Thalhof, Fichtenthal, Kunkel- 
hof, Ostin, Schmiedehof, Meierhof, Baumhof, Endenhof, 
Seehof, Kochberg, Sonnenhof, Böttcherhof, Althof, Dahr- 
seneek.

•oeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeo
Altowit, lett. Altowihtes m., 10 W. von Grobin, 11 W. 
von der Kirche Süd-Turben, 8 W. vom Bahnhöfe Leegen 
sLibau-Hasenpother Zufuhrbahns.

Adressen. Post: Für alle Postsendungen über 
Grobin. Briefpost: unregelmäßig. Telegraf: über Gro- 
bin. Bote 2 Rbl. Bahn: Leegen, 8 W. Pferdepost: 
Libau, 21 W.

Rittergut. Zu Altowit gehören noch die winzigen 
Rittergüter Bnkamesch und Perkohn. Hossland von Altowit: 
64 D. Ackerj 1 D. Un land zusammen 65 Tess. Von Buka­
mesch: 1 T. Acker, 6 D. Wiese, 12 T. Weide, 1 D. Unland, 
zusammen 20 Dess.

Besitzerin:. Sofie von lfirandidier, seil 1898, 
wohnt im Sommer in Altowit im Winter in Riga. F ö r - 
ster: Georg Schabert, seit 1909, wohnt in Leegen, vertritt 
die Gutspolizei. A r r e n d a t o r: Eeweueek, seit 1907, wohnt 
in Altowit.
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Kreispol. in Grobin, Friedens r. in Liban. 
Gemeinde: Tadaiken.
Ev.-luth. Kirche in Durben, 11 W. Tas Pastorat 

Süd-Turben 6 W. oom Gute, 2 W. von der Kirche.
Schule: Ev.-luth. Gemeindeschule in Tadaiken, 7 W.
Arzt, Apotheke u. Krankenhaus in Turben, 7 W.

Wegen des Namens Altowit (Allzuweit) vergleiche man 
Altona (Allzunah).

K l e i n g r u n d b e s i tz: Ed. Engel, VI Jukkmn Kahrklin, 
VII Fritz Seemel, Fan Puhsche, Ilse Puhsche, Peter Lasdin, 
Karl Bumber, Jndrik Karlin, Fritz Seemel, Erman Uhdre, 
Jakob Pisik, Sternenhos.
•oeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeo 
Bebben, letl. Bebes m., 16 W. von Grobin, 19 W. von 
der Kirche Durben, 15 W. vom Bahnhose Dubenalken (Libau- 
Hasenpother Zusuhrbahn).

Adressen. Post: Für gewöhnliche Briefe über Tube­
nalken; für eingeschriebene Briefe und Geldsendungen über 
Grobin. Briefpost: täglich. Telegraf: über Grobin. 
Bote 3—4 Rbl. Bahn: Tubenalken, 15 W. Pferde- 
p o ft: Liban, 26 W.

Rittergut. (Bebben ist ein selbständiges Gut, wird 
aber als Beigut von Virginahlen betrachtet). Beigüter: Reu- 
Bebben, Wanag-Kaln und Kuhrebnde. Hoflage: Bergkrug. 
Hofsland: 457 D. Acker, 416 D. Wiese, 237 T. Weide, 8 T. 
Wald, 44 D. Unland, zusammen 1162 Tess: Bauernland: 
121 Tess.

Besitzer: Tictr. Dietr? Baron Behr, wohnt im 
Winter in Davos, im Sommer in Virginahlen und Ugahlen. 
Bevollmächtigter: Kurt Julius Baron Grotthuß, 
wohnt in Virginahlen, vertritt die Guispolizei. Verwal­
ter: Hans Fritz Strasding, wohnt in Virginahlen.

Kreispol. in Grobin, Friedensr. und Unter- 
s u ch u n gsr. in Libau.

Gemeinde: Medsen-Virginahlen.
E v. - l u t h. Kirche in Turben.
Schulen im Flecken Turben.
Arzt und Apotheke in Grobin.
K l e i n g r ti n d b e s i tz: Tisch Grahwer, Mas Grahwer, 

Jehkul, Kalnei, Kasche, Twerei, Bruhsche, Risbegge.
•oeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeo 
^Budendickshof, lett. Butin g es oder Budiku m., 3 W. von 
d. Ostsee, an der Heiligen-Aa, 84 W. von Grobin, 15 W. von 
der Kirche Rutzau, 10 W. von Polangen.

Adressen. Post: Für alle Postsendungen über 
Rutzau. Briefpost: Dienstags und Freitags. Telegraf: 
über Rutzau. Bote 40 Kop. Bahn: Libau. Pferde- 
p o ft: Polangen, 11 W.

Besitzer: Die Krone. 199 Test'. Hofsland. Beigut: 
Heiligenaa oder Swenten. Arrendator: Andr. Dellin- 
ger, bis 1919.

K r e ispol. in Preekuln, F r i e d e n s r. in Libau.
Gemeinde: Rutzau, wo auch Gem.-Verw. und Gem.- 

Ger.j 16 W. Armenhaus, seit 1895.
Ev. - luth. Kirche in Heiligenaa (lett. Swente), V* W. 

von Budendickshof, Filiale von Rutzau.
Schule: Ev.-luth. Gemeindeschtile, 1 W.
Arzt und Apotheke in Rutzau.
Betriebe: W i n d m ü h l e, 1 W. Fischerei: Neun­

augenfang auf d. Heiligen-Aa.
ts" Tie Russen unter dem Marchese Paulucci errangen 

hier zu Weihnachten 1812 einen Sieg über die abziehende 
französische Nachhut, der die wenige Tage später erfolgende 
Einnahme Memels zur Folge hatte. General Rennenkampff 
schlug 1831 in der Nähe von Budendickshof 5000 polnische 
Aufständische. — Am Meeresstrande nördlich von der Mün­
dung der Heiligen-Aa liegt das Vorwerk Heiligenaa 
(Rinkus, Schwenta), eine Fischer- und Bauernschifferansiede­
lung, die 1431—1739 besondere Strandvöbte hatte. Sie 
besaß schon 1520 eine eigene Kirche, zuweilen auch eigene 
Prediger und rechnete von 1560 bis etwa 1720 als deut­
sches Hakelwerk. Auf der Generalstabskarte wird auch die sich 
südlich von der Heiligen-Aa längs der alten Polanger Straße 
einige Werste weit hinziehende Ansiedelung Schwenta genannt. 
Diese Gegend gehörte bis 1819 zu Litauen (erst damals wurde 
dos Polanger Gebiet südlich von der Heiligen-Aa dem Gouver­
nement Kurland zugeteilt); sie wird heut noch „Polsch Hei- 
ligenaa" von den dortigen deutschsprechendeu Bewohnern ge­

nannt und verdient erwähnt zu werden, weil von hier aus 
1595—1690 eine englische Handelsgesellschaft über die, sich 
gegenwärtig merkwürdig schlängelnde, versandete und nur 
selten sich gewaltsam öffnende Flußmündung Gewinn bringen­
den Handel über See von und nach Litauen trieb. Vergleiche 
auch den Flecken Polangeu auf Seite 241 dieses Adreßbuches.

K l e i n g r u n d b e s i tz: Girul, Pleschke 2, Wainor 3. 5, 
Neumann, Kaunis, Plaschke 7, Lukaitis, Neumann, Blaujase 
1. 6 (Mansche), Preeden, Tseltain 3, Menke, Putris, Ramin, 
Tschimpa, Skrik, Pinge, Lekkan, Werke, Peke, Jehge, Maja- 
saik 15. 47. 81 (Moscheik), Runkul, Alwik 17, Terbert, Ljup- 
pik 19. 20, Tirsa 21. 22, Alwik 23, Bösche 24, Elbrischke, Bo- 
jofe 26, Keppe, Klimbc, Klahbe, Gaigal, Skrabe, Suke, 
Mentze 33, Strohke, Hecht, Getsche, Lupik, Kalnin 39. 40. 41, 
Keppe 45. 58, Lienen, Alwik, Klabe, Kikal,. Tursa 55. 59, 
(Saite, Embrischke, Becker, Gaigal, Tukler 62. 66, Tirelneek 
68. 70, Tursa 71, Pesse Tursa, Lieueri, Tursa 74, Seemel, 
Rumpe, Elbret, Rahdin, Kursche, Kruhmin, Luiik, Peka, 
Menze 86, Alwik, Grahwer, Moscheik 89. 90, Tschimpe, Rin- 
kus, Kaire 93. 94 Klajum, Schibbe, Peka 98, Dandsen, Si- 
trak, Makusch, Jukkum 102. 104, Tschimpe 105. 106, Pawart- 
neek 107. 108, Ramin 109. 110, 2friste, Werke 112. 113, 
Sahbak, Kalwischke, Barbait, Menke 117. 118, Zeenin, Kal- 
leij, Milson, Sitrag, Skrike 123, Dseltain 124, Kjude, Gere 
126. 127, Pelzeneek, Skrike 130, Werke 131. 132, Dangel, 
Melwage 134. 135, Pukul, Misain, Kikal, Tschimpe 139. 144. 
145. 146, Birk. Soldaten-Bezirk 30a.
•oeoeoeoeGeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeo 
Bunthof, lett. Raibamuischa, am Turbenschen See, 14 W. 
von Grobin, 1 W. von der Kirche Turben, 4 W. vom Bahn­
höfe Leegen (Libau-Hasenpother Zusuhrbahn).

Adressen. Post: Für alle Postsendungen über 
Durben. Briefpost durch Gelegenheit. Telegraf: über 
Grobin. Bote 3 Rbl. Bahn: Leegen, 4 W. Vom Bahn­
höfe gelaugt man mit Fuhrleuten auf der Chaussee und 1. kl. 
Landstraße in % Stunde zum Gute. Pferdepo st: Gro­
bin, 14 W.

Besitzer: Die Krone. 900 Lasst. Arrendator: R. 
von Bordelius. seit 1901, wohnt in Ligniten, vertritt die 
Gutspolizei.

K r e i s p o l. in Hasenpoth.
Gemeinde: Durben. Gem.-Verw. und Gent.-Ger. in 

Bunthof.
Ev.-luth. Kirche in Turben.
Schule: Ev.-luth. Gemeindeschule in Bunthof. Lehrer. 

Woit.
A r z t, Krankenhaus u. Apotheke in Durben, 1 W. 
Kleingrundbes itz: Gattawneek, Snohting.

•oeGeoeoeoeoeoeoeGeoeoeoeoeoeoeoeoeoeo 
Alt-Drogen, lett. Wez-Drogas m., 15 W. von Hasenpoth. 
20 W. von Durben, 20 W. vom Bahnhöfe Preekuln (Libau- 
Romnyer Bahn).

Adressen. Po st: Für alle Postsendungen über 
Hasenpoth. Briefpost: je nach Bedarf. Telegraf: über 
Hasenpoth. Bote 2 Rbl.

Rittergut. (Majorat, zum Güterkomplex des Majorats 
Katzdangen gehörig.) Hossland: 210 T. Acker, 144 D. Wiese, 
31 D. Weide, 628 D. Wald, 23 D. Unland, zusammen 1036 D. 
Bauernland: 593 Dess.

Besitzer: Karl Baron Manteuffel-Szöge, feit 
1895, wohnt in Katzdangen. Bevollmächtigter: R. 
Schmidt, wohnt in Katzdangen. Vertreter der Gutspolizei r 
E. Fehnhahn.

Kronsbehörden in Hasenpoth.
Gemeinde: Katzdangen, wo auch Gem.-Verw. und 

Gent.-Ger.
Ev.-luth. Kirche in Turben.

Alt-Drogen gehört zum v o I i t i s ch e n KirchspieleHa- 
seupoth.
•oeoeoeoeoeGeoeGeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeo
Groß- oder Post-Drogen, lett. Trog as m., einge--

pfa r rt zu Rord-Durben.
Adressen. Post: Für alle Postsendungen über 

Hasenpoth oder Preekuln. Telegraf: über Hasenpoth. 
Bote 2 Rbl.

Rittergut. Hofsland: 291 D. Acker, 138 T. Wiese, 
69 T. Weide, 602 T. Wald, 56 D. Unland, zusammen 1156 D. 
Bauernland: 109 Tess.
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Besitzer: Karl Baron Manteufiel-Szöge, Kreis- 
marschall.

Gemeinde: Tels-Paddern.
es1 Groß-Drogen gehört zum politischen Kirchspiele 

Hasenpoth.
Kleingrundbesitz: Eglen, Pilleneek, Reekum.

•oeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeo
*Klein-Trogen, 3 W. westlich von Groß-Drogen.

Rittergut. Hofsland: 257 D. Acker, 124 T. Wiese, 
53 D. Weide, 96 D. Wald, 14 D. Unland, zusammen 544 Dess.

Besitzer: Heinrich Graf Keyserling.
Klein-Drogen gehört zum politischen Kirchspiele Ha- 

scnpoth.
•oeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeo 
^Krussatcn oder Krussat-Drogen, lett. Krusat-Drogas m., 
40 W. von Libau, 24 W. von Hasenpoth, 18 W. von der 
Kirche Nord-Durben.

Adressen. Post: alle Postsendungen über
Preeknln. Briefpost: dreimal wöchentlich. Telegraf: 
über Preeknln. Bote 1,60 Rbl.

Priva t gu t. Hoflagen: Neulage und Neu-Drogen. 
Hofsland: 355 D. Acker, 138 D. Wiese', 71 D. Weide, 212 T. 
Wald, 11 D. Unland, zusammen 787 Dess.

Kreispol. in Preekuln, Friedensr. in Hasenpoth.
Gemeinde: Tels-Paddern. Gem.-Berw. in Tels-Pad­

dern, 8 W., Gem.-Ger. in Rudbahren.
E v. - l n t h. Kirche in Türken, 18 W.
Schule: Ev.-luth. Gemeindeschnle in Tels-Paddern, 10 W. 
Banernw.-Hdlg., 1 W.
K r n g.

a h r m arkt: am ersten Mittwoch im September.
K l e i n g r n n d b e s i tz: Kalning al. Kakting, Paupen, 

•oeoeoeoeceoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeo 
Rord-Durben-Pastorat, lett. Seemelc Dnrbes mahz. m., 
17 W. von Grob in, 2 W. vom Flecken Durben, 5% W. vom 
Bahnhöfe Leegen (Liban-Hasenpother Zusuhrbahn)

Adressen. P o st: Für alle Postsendungen über 
Durben. Briefpost: täglich. Telegraf: über Grobin. 
Bote 1,50 Rbl. Bahn: Leegen, 5% W?

Pastorats»Widme. 100 Dess. Hofs- und 167 Tess. 
Bauernland. 6 Gesinde.

Kreispol. und Friedensr. in Hasenpoth, Unter­
such u n g s r. in Libau.

E v. -1 u t h. K i r ch e in Durben (int Flecken), 2 W. vom 
Pastorate. Pastor: Christian Terne, geb. 29. Juni 
1862, ord. 31. Aug. 1897. Küster: Brückmann. Kirchenvor- 
stcher: Baron Grotthnß. Filialkirche in Ilmajen, 10 
W. vom Pastorate.

Eingepfarrt: Die Privatgüter: Leegen, Ser­
ien, Ligniten, Groß- und Klein-Lahnen, Warmen, Padohnen, 
Ilmajen, Stroken, Alt-Drogen, Groß- und Klein - Trogen, 
Krussat-Drogen. Die Kronsgüter: Tadaiken, Wartagen.

Gemeinde: Durben, >vo anch Gem.-Berw. und Gem.- 
Ger., 5 W.

Schulen im Flecken Durben.
A r z t, K r a n k e n h a n s tind A p o t h e k e im Flecken 

Durben, 2 W.
Vereine in Durben.

Sieh auch den Flecken Durben auf Seile 72 dieses 
Buches.

•oeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeo
Süd-Tnrben-Pastorat, lett. Deenwidus-Durbes mahz. m., 
2 W. vom Turbenschen See, 15 W. von Grobin, 2 W. vom 
Flecken Durben, 5% W. vom Bahnhöfe Leegen lLibaii-Hasen- 
pother Zufuhrbahns.

Adressen. Post: Für alle Postsendungen über 
Türken. Briespost: täglich. Telegraf: „Grobin, Tele­
fon Durben". Telefon: Zentrale Durben, in der Apo­
theke. Bahn^ Leegcn, b% W. Vom Bahnhöfe gelangt 
Man mit dem Turbenschen Fuhrmann Brenner für 30 Kop. 
bis Türken, von dort nach Vereinbarung, auf 3% W. Chaussee 
und 2 W. gutem Landwege in % Stunden zum Pastorale.

P a st o r a t s - W r d ni e. 293,4- Lasst. Hofsland, davon 
108 Sofft. Acker, 2,M Sofft. Gartenland, 87,«4 Sofft. Wiesen, 
21,.w Sofft. Unland, 735,1 Sofft. Weide. Bauernland: 271 Dess. 
Holbkörner-Wirtschaft. Arrendator: Per. Spritz, feit Ge­

orgi 1910, wohnt in der Pastorats-Herberge. Vertreter der 
Gutspolizei: Ter Pastor.

K r e i s p o l. und Friedensr. in Hasenpoth.
Ev.-luth. Kirche in Turben (im Fleckens. P a stor: 

Robert Seezen, geb. zu Riga 15. Juni 1870, ord. 4. März 
1901, seit 21. Januar 1905 in Durben. Küster: Puschke. 
Organist: Nik. Bbückmann. Kirchenvorsteher: Jcannot Baron 
Grotthnß-Krothen. Filialkirche: Funkenhof, 14 W. vom 
Pastorate.

Eingepfarrt: Die Privatgüler: Bebben, 
Aiftern, Altenburg mit Gr.-Tuppeln, Usfeeken, Susten, Fisch- 
röden, Funkenhof, Ordangen, Krothen, Altowit. D i e 
Kronsgüter: Amt-Durben, die ehem. Hanptmannswidme, 
Pieleru.

Gemeinde: Dlirben. Gem.-Berw. und Gem.-Ger. in 
Bunthof, 4 W.

Schule: Ev.-luth. Gemeindeschule in Bunthof, 4 W. Leh- 
rer: Woit. Andere Schulen int Flecken Turben.

A r z t, Krankenhaus und Apotheke im Flecken 
Durben.

Vereine im Flecken Durben.
Sieh auch den Flecken Durben auf Seite 72 dieses 

Buches.
•oeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeo 
*Arnt-Dur-en, lett. Dnrbes oder Raiba m., die äußerste 
Grenze ist TA W. v. Turbenschen See entfernt, 14 W. von 
Grob in, e i n g e p f a r r t zu Süd-Dnrben, 24 W. vom Bahn- 
hose Preekuln sLibau-Romnyer Bahn).

Adressen. Post: Für alle Postsendungen über 
Grobin und Durben. Telegraf: über Preekuln.

Besitzer: Die Krone. 375 Dess. Hofsland. Arren­
dator: Reinh. v. Bordelins, bis 1922.

K r e i s p o l. und F r t e d e n s r. in Hasenpoth.
Gemeinde: Durben, zusammengezogen aus den Gemein­

den Amt-Durben,. Turben ehem. Haüplmanns-Widme, Turben 
lett. und deutsch. Past., Aistern, Bunthof, Krothen, Leegen, 
Ligtitten, Padohnen und Grobin-Forstei-Gef.: Grulle und 
Kinne. Gem.-Ger. 3 W. vom Gute.

Ev.-luth. Kirche in Turben.
Schule: Ev.-luth. Gemeiudeschule in Signticn.
2l r z l und Apotheke int Flecken Turben.
Betrieb: Meierei. Tie Milch ist verpachtet. Ab­

satz nach Liban.
Zuchten: Pferde-, Rindvieh-, Schweine- u. 

Fischzucht.
K l e i n g r n n d b e s i tz: Sumak, Lischke, Aune, Inten, 

Kihre, Briksche, Rohne, Skroderen, Pihsche. Trünke, Bokult, 
Tambeneek, Budeneek, Kalkei, Elkes Pehksche, Kugre, Uite, 
Gänsen, Duble, Peiikok, Birseneek, Kühne, Pikke, Lischke Pehk- 
sche, Bretnl, Plnhge, Kenin, Langset, Roke, Tisch Pram, Mas 
Pram, Popen, Stohke, Perkon, Skalde, Ede, Padambe, Kal- 
nin, Tschnkste, Kalne Tom, Lejas Tom, Osolbude, Baumeister, 
Soldatenbezirk 50, Junkeren, Gatanneek, Snoten.
•oeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeceoeoeoeoeoeo
*Tnrbensche ehern. Hanptmannswidme, lett Durbes sen. 
pilskunga in., eingevfarrt zu Süd-Tnrben.

Adressen. Post: Für alle Postsendungen über 
Grobin.

Besitzer: Tie Krone. 20,.<4 Dess brauchbares, 0,41 
Tess. nnbr. Land. Tas Land wird verschiedenen Personen 
aus 1 Jahr vergeben.

Gemeinde: Turben.
K l e i n g r n n d b e s i tz: Appal, Keze, Rolan, Pluhge, 

Lasting, Wehse, Rutke, Bez. Lauksarg 1, Sudikbude 2.
•oeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeo 
"Fischröden, lett. Jsreedes in., 28 W. von Libau, einge- 
pfarrt zu Süd-Dnrben.

Adressen. Post: Für alle Postsendungen über 
Preektiln. Briespost: täglich, außer Sonntags. Telegraf: 
„Preekuln, Telefon Fischröden". Telefon: Zentrale Pree­
knln.

Rittergut. Beigut Waldheim. Hofslaud: 506 D. 
Acker, 180 D. Wiese, 72 D. Weide, 30 D. Wald, 13 D. Un­
land, zusammen 801 Test.

Besitzer: Foy. Karl Schneiders Erben.
Kreispol. in Preekuln, Friedensr. in Liban.
Gemeinde: Preekuln. Gem.-Berw. und Gem.-Ger. in 

Preekuln, 12 W. Armenhaus seit 1858, 2 W.
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TV. -luth. Kirche in Türken.
Arzt in Türken, 10 W.
Betriebe: Meierei und Molkerei mit Dampfbe­

trieb.
•oeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeo 
Funkenhof, leit. Funkes oder Buntas in., 17 W. vom 
Flecken Darben, 24 W. von Grobin, 9 W. vom Bahnhöfe 
Preekuln sLiban-Roninyer Bahn).

Adressen. Post: Für alle Postsendungen über 
Pteeknln. Briefpost: Dienstags, Donnerstags und Sonn­
abends. Telegraf: „Preekuln, Telefon Funkenhof." Te­
lefon: Zentrale Preekuln. Bahn: Preekuln, 9 W. 
Vom Bahnhöfe kann man mit Fuhrleuten auf zum Teil guten 
Wegen in 1 Stunde zum Gute gelangen. Pferdepost: 
Liban, 32 W.

Rittergut. sFideikommiß.) Beigüter: Klein-Fisch- 
röden, Laiben Marienhof, Birsen. Hofsland: 466 D. Acker, 
125 D. Wiese, 139 D. Weide, 156 D. Wald, 64 D. Unland, 
zusammen 950 Tess. Bauernland: 544 Tess.

Besitzer: Hermann Hermann' Koch, Erbl. Ehren- 
bürger, seit 1892, wohnt in Funkenhof. Verwalter: Joh. 
Kronberg.

Kreispol. in Preekuln, Friedensr. in Libau und 
Preekuln.

Gemeinde: Preekuln, wo auch Gem.-Verw. und Gein.- 
Ger., 8 W.

Ev. - luth. Kirche in Funkenhof, Filiale von Süd- 
Turbeu 16 W. vom Pastorate Lüd-Durben. Pastor: 
Rob. Leezen. Kirchenvorsteher: Herm. Koch-Funkenhof.

Schule: Ev.-luth. Gemeiudeschule in Funkenhof, 3—4 W. 
vom Gute.

Arzt und Apotheke in Preekuln, 9 W.
Betriebe: W a s s e r - M a h l m ü h l e. Pächter: Mül­

ler Jacobsohn. Fischerei im Mühlenteiche: Hechte, Schleie, 
Brachse und Barse.

F o r st w i r t s ch a f t.
G a r t e n k u l t u r e n.
Zuchten: Nindviehzucht: Halbblut - Friesen.

Schweinezucht: Horkshire. Schafzucht: Landrasse. 
Geflügelzucht.

Bauernw.-Hdlg. von Siew auf dem Hofe.
Das Gut ist seit 1835 im Besitze der Familie Koch.

K l e i n g r u n d b e s i tz: Aschen, Benke, Bucke, Dinge Jan, 
Tinge Jurre, Guhsche, Kakkisch, Keste, Lihbe, Pole, Siman, 
Skrundeneek, Uite, Wezwagger Andreas, Wezwagger Gott­
hard, Zahlisch.

•oeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeo 
Gawesen, lett. Gaiveses m., 20 W. von Libau, 8 W. von 
der Kirche Grobin, 5 W. vom Bahnhöfe Gawesen sLibau- 
Romnyer Bahn).

Adressen. Post: Für alle Postsendungen über 
Grobin. Telegraf: über Grobin. Bahn: Grobin, 8 W., 
Gawesen, 5 W. Pferdepost: Liban, 19 W.

Rittergut. sFideikommiß.) Beigüter: Klein-Gawesen, 
Mittelhof und Jngenhof. Hofsland: 730 D Acker 409 D 
Wiese, 327 D. Weide, 3009 D. Wald, 344 T. Unland, w- 
sammen 4819 Tess. Bauernland: 2525 Tess.

Besitzer: Arthur Tietr.' Baron Kleist-Keyserlingk, 
seit 1878, wohnt in Liban, Ulichstr. 38. Bevollmächtigter: 
Arth. Baron Kleist, seit 1905, wohnt in Gawesen. Ver^ 
Walter: Christ. Reinhold, seit 1897, vertritt die Gutspoli­
zei. Förster: Louis Stahl, seit 1874, wohnt auf dem 
Beigute Klein-Gawesen.

Kreispol. in Grobin, Friedensr. in Liban.
Gemeinde: Gawesen, zusammengezogen aus den Gemein­

den Gawesen, Past.-Grobin und Snsten. Gem.-Verw. und 
Gern.-Ger. im Gemeindehause, 2 W. von, Hofe.

E v. - l u t h. Kirche in Grobin, 8 W.
Schulen: Ev.-luth. Gemeiudeschule in Gawesen, 3 W. 

vom Hofe.
Arzt und Apotheke in Grobin.
Betrieb: Windmühle, Vi W. vom Hose.
Zucht: R i n d v i e h z u ch t.
K r n g: Hofskrug, 1 W.

'(Sine Schwebenschanze. — Gawesen war bis 1795Krons- 
gut und ging in diesem Jahre in den Besitz der Familie von 
Korff über, ^eit 1810 ist bas Gut im Besitze der Familie 
von Kleist-Keyserlingk.

K l e i n g r u n d b e s i tz: Disch und Mas Schukster, Adgehr 
und Griger, Lasde, Ulle, Ruisse, Kaupin, Karul, Puhre, 
Lejes Teksne, Kalna Teksne, Gelsche, Mas Kwaste, Disch 
Kwasie, Beseika, Lipsne, Tschakiche, Disch Guhde, Mas Guhde, 
Tohre, Gilde, Sussne, Rubesch, Salle, Tisch Kresse, Inge, 
Kragge al. Kraggenhof, Peke, Skalde, Wezwaggar, Lunzke, 
Palgraß, M.iltim Rugge, Kanner, Urzik, Jaunsem, Klaupik, 
Skare, Rutzau Makel, Martnl, Laugal, Gente, Atmanu Ma­
kel, Kjaupe, Kugal, Aleks, Bruhwer, Zerpe.
•oeo»oeoeoeoeoeoeoeoeG*oeo»oeoeoeoeo®o
*Grobin-Pastorat, leit. Grobinas mahz. in.

Adressen. Post: Für alle Postsendungen über 
Grobin. Telegraf: über Grobin. Bote 15 Kop.

Pastorats-Widme. 247 Tess. Hoss-, 424 Tess. 
Bauernland.

Kronsbehörden in Grobin.
E v. - l u t h. K i r ch e in Grobin. P a st o r: Ed Wieck- 

berg, geb. 3. Dez. 1866, orb. 7. März .1893. Filial­
kirche: Sarraiken.

E i n g epf a r rt: Die Stadt Grobin. Die Privat- 
guter: Jllien, Roloff, Telsen, Gawesen, Kapsehden, Medsen, 
Sarraiken. Die Kronsgüter: Grobin, Mescheneeken 
sehem. Grobin. Hauptm.-W.), Matern, Talsen, Tadaiken, 
Grobin-Oberbartausche Unterforsteiwidme. F o r st e i und 
Unterforst ei Grobin.

Gemeinde: Gawesen.
Vergleiche auch die Stabt Grobin auf Seite 112 die­

ses Adreßbuches.
•oeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeveoeoeoeoeo
^Amt-Grobin, lett. Grobinas m., grenzt unmittelbar au die 
Stadt Grobin, am Flüßchen Ahland, 10 W. von Libau, 2 W. 
von der Kirche Grobin.

Adressen. Post: Für alle Postsendungen über 
Grobin. Briespost: täglich. Telegraf: über Grobin. 
Bote 25 Kop. Bahn: Grobin. Pferdepost: Grobin.

Besitzer: Tie Krone. 261 Tess. Hofsland. Das Land 
ist 1907 an landlose Bauern verteilt worden.

K r e i s p o l. in Grobin, Friedeiisr. in Libau.
Gemeinde: Grobin, zusammengezogen ans den Gemein­

den Amt-Grobin, Grobin-Forstei-Ges.: Bikse, Kletsche, Lage 
sLiitze), Orbe, Pole, Sweile. Tallut und Jaunsem, Grobin 
eheni. Hauptm.-Widme, Mescheneeken, und Jllien. Gem.- 
Verw. und Gem.-Ger. dicht beim Gute, im Gemeindehause.

E v. - luth. Kirche in Grobin.
Schule: Ev.-luth. Gemeindeschule beim Gute.
Arzt und Apotheke in Grobin.
Verein: Grobinscher landwirtschaftl. Verein, seit 1898. 
Jahrmarkt: am 21. September auf dem'Gute.
Kleingrundbesih: Likait, Bardul, Likait 3, Zuhke- 

ueef 4. 5, Kerbe, Stebul, Drulle, Tuben Klehtsche, Dorup, 
Skrunde, Witul, Bruhwer, Wisain, Kalleneek, Ziindeneek, 
Pluhge, Begge, Tutzmann, Jannik, Keire, Uksche, Skuje 23. 
24, Lunge, Rescheneek, Annus, Tenne, Linge, Nowadneek, Na­
mik, Kubil, Plaske.
•oeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeo
Grobin-Forstei oder Vietinghoff-Forstei, lett. Grobinas 
meschkunga m. ober Fihtina m., VA W. östlich vorn Libau- 
schen See, 6 W. von Grobin, 10 W. vorn Bahnhöfe Liban 
sLibaii-Noiiinyer Bahn).

Adressen. Post: Für alle Postsendungen über 
Liban. Briefpost: täglich. Telegraf: über Liban. Bote 
80 Kop. Bahn: Liban. Vom Bahnhöfe gelangt man mit 
Fuhrleuten auf schwedischem Pflaster, (5 W.) und Grandwege 
(5 W.) in 1 Stunde zur Forstei. Pferdepo st: Libau, 10 W.

Besitzer: Tie Krone. 7650 Tess. .Hofsland, davon 70 
Tess, kult., 7580 Tess. Wald. Kronsforstmeister: 
Matthäus Joh.' Steinhardt, Koll.-Rat, seit 3. Juni 1893, 
wohnt in der Forstei. F o r st g e h i l f e: Schoborow.

Kreispol. in Grobin, Friedensr. nnd tinter- 
tersuchungs r. in Libau.

Gemeinden: Grobin sdazn gehören die Gesinde 
Bikse, Kletsche, Lage sLutze), Orbe, Pole, Sweile, Tallut nnd 
Jaunsem): Durb en sdazn gehören die Gesinde Knille und 
Kinne): Oberbar tan sdazu gehören die Gesinde Garo- 
Klaw, Dukkun, Schagamischke sKnme), Kalnischke, Kibnr, Ki- 
biir-Mihkel, Meschmal, Odse, Platzen, Preeden, Pnrwe, Su- 
naksle, Titte und Taftum): Perkuh ii en sdazn gehören die
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Gesinde Kundsin, Puhze, Strihke, Strukeueek, Tomik Mih­
kel); T als en (dazu gehört das Gesinde Bnke); Tadai- 
k e n (dazu gehört das Gesinde Basche).

Ev.-luth. Kirche in Grob in.
Schule: Ev.-luth. Gemeindeschule, 5)4 W.
Arzt, Krankenhaus und Apotheke in Grobin.
Forstwirtschaft.

®oeoeoeoeGeQeoeo»o®oeoeoeöeoeoooeoeo»o
Grobinschc ehcm .Hanptmannsrvivnre, sieh Riefche- 
necken.

•oeö®o®oeoeoeo»G60®o®oeö®öeoeoeoeoeoeo
HZrobin - Lder bartausche Unterforsteiwrdmc „Bahren­
horst", leit. Grobiuu-Bartawas apakschmeschkunga m., 25 W. 
von Grobiu, 6 W. von der Kirche Oberbartau, 13)4 W. vom 
Bahnhöfe Pleike (Libau-Romnyer Bahn).

Adressen. Post: Für alle Postsendungen über 
Grobin. Briefpost wird gelegentlich abgeholt. Telegraf: 
über Grobiu. Bote 1,80 Rbl. Bahn: Pleike, 13)4 W. 
Vom Bahnhöfe gelangt mau mit eutgegeugeschickteu Pferdeu 
auf großer Landstraße in 1)4 Stunden zum Gute.

Besitzer: Tie Krone. 101,20 Dess. Hofsland, davon 
SI,,. Tess. kult. Fläche. Arren d ator: Alex. Herm. 
Becker, Erbl. Ehrend., Agronom, seit 1899, wohnt in Vah­
renhorst.

Kreispol. in Grobiu, Friedeusr. und Unter- 
tersuchungsr. in Liban.

Ev. - lnth. Kirchen in Oberbartau und Grobin.
Zuchten: G e st ü t : gewöhnliche Landrasse. Rind- 

Viehzucht: Ostfriesen und Angler-Kreuzung. Schwei­
ne - und Schafzucht: Laudrafse. Bienenzucht.

eoeoeceoeoeoeceoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeQ
"Fllicn, lett. Jlgu m., 31/2 W. östlich von Grobiu.

Adressen. Post: Für alle Postsendungen über 
Grobiu. Telegraf: über Grobiu. Bote 35 Kop.

Rittergut. Hofsland: 572 D. Acker, 402 D. Wiese, 
239 D. Weide, 938 D. Wald, 54 D. Uuland, zusammen 
2205 Tess. Bauernland: 891 Tess.

B e s i tz e r: Peler Baron Ossenberg 
Gemeinde: Grobin.
E v. ° l u t h. Kirche in Grobin.
K leingrnndbesitz : Meschbertnl, Tschaure, Uhse, Lub- 

benkrug, Heuernte lV, Bruhse, Remmes, Tschampe, Escr, 
Äapvel Kallei, Kukel, Groß-Turreit, Klein-Turreit, Beite, 
Bredik, Gehsche, Griesbeck Kalleij. Bezirk Egemann: Uhse.

•oeoeceoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeo 
Jlmajen, Groß- und Klein, lett. Jlmajcs m., 23 W. von 
Olrobiu, 18 W. vom Bahnhöfe Preekuln (Libau - Romnyer

Adressen. Post: Für alle Postsendungen über 
Hasenpoth. Briefpost: Dienstags und Freitags. T e l e g r a f: 
über Hasenpoth. Bote 2—3 Rbl. Bahn: Preekuln, 18 W. 
Vom Bahnhöfe gelangt man mit Fuhrleuten auf guten Wegen 
in 2—2)4 Stunden zum Gute.

Rittergüter. Beigüter: Ohsolhof und Aschelhof. Hofs- 
laud: Grotz-Jlmajen: 344 D. Acker, 144 D. Wiese, 141 D. 
Weide, 127 D. Wald, 29 D. Unland, zusammen 785 Dess.; 
Kleiu-Jlmajen: 416 D. Acker, 157 D. Wiese, 194 D. Weide, 
589 D. Wald, 56 D. Unland, zusammen 1412 Dess. —Bauern­
land: 1700 Lofst.

Besitzer: Gerhard Emil' von Bordelins, seit 1893, 
wohnt in Kleiu-Jlmajen. Bevollmächtigter: Ad. v. 
Bordelins, seit 1905, wohnt in Klein-Jlmajen, vertritt die 
Gutspolizei.

K r o u s b e h ö r d e n in Hasenpoth.
Gemeinde : Altenburg, wo auch Gem.-Verw. und Gem - 

Ger., 12 W.
Ev. - l 11 t h. Kirche in Jlmajen, beim Hofe. Filiale von 

Nord-Turbeii. * ;
Schule: Ev.-luth. Gemeindeschule in Groß-Jlmaseii, 4 W. 1 

Lehrer: Weiland.
Arzt und Apotheke in Durben. <
Kle i n g r u n dbesitz: Osolkrng, Kalleii, Padohnen. 1 

Klein-Jlmajen: Behrsenkrug, Bahlin, Jeger, Niknsch, 1 
Pruhse, Wezwaggar, Girre, Karsgal, Maksteneèk, Markait ! i 
Mnzeneek, Tschukste.

•oeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeo 
■ Johgeln, lett. Jogelcs m., am Prcckulnschen Mühlenbache,

28 W. von Grobin, 2)4 W. westlich von der Kirche und vom 
Bahnhöfe Preekuln (Libau-Romnyer Bahn).

Adressen. Post: Für alle Postsendungen über 
Preekuln. Briefpost: täglich. Telegraf: „Preekuln, Te­
lefon Johgelu". Telefon: Zentrale Preekuln. Bahn: 
Preekuln, 2)4 W. Vom Bahnhöfe gelangt man mit Fuhrleuien 
auf sehr gutem Wege in )4 Stunde zum Gute.

P r i v a t g u t.
Besitzer: Nikolai Fakob «tuite, seit 1. März 1911, 

wohnt in Preekuln.
K r e i sp 0 l. in Preekuln, Friedens r. und Unter- 

s n ch u n gs r. in Liban.
Gemeinde: Preekuln, wo auch Gem.-Verw. und Gem.« 

Ger., 2)4 W. Armenhaus, 5 W.
Ev.-luth. Kirche in Preekuln.
schulen: Eo. - lnth.Gemeindeschnle int Gemeindehause, 

3 W. Lehrer: Schwanberg. Andere Schulen in Preeknln.
A rzt, Krankenhaus und A p 0 t h e ke in Preekuln, 

2)4 W.
•oeoeoeoeoeoeoeoeceoeoeoeoeoeoeoeoeoeo
Kakischkcn, lett. Kakischku m., 54 W. von Grobin, 4 W. 
von der Kirche Rutzau, 30 W. von Polangen, 47 W. vom 
Bahnhöfe Liban (Libau-Romuyer Bahn).

Adressen. Post: Für alle Postsendungen über 
Rutzau. Briefpost: täglich. Telegraf: über Rutzau. 
Bote 40 Kop. Bahn: Liban. Vom Bahnhöfe gelangt 
man mit gemieteten Wagen oder mit Automobil in 5—7 
Stunden zum Gute. Pferdepost: Rutzau, 4 W.

Besitzer: Tie Krone. 1220 Lofst. Hofsland, davon 
900 Lofst. knlt. Arrendator: Friedr. v. Bitterling, seit 
1883, wohnt auf dem Gute, vertritt die Gntspolizei.

K r e i s p 0 l. in Grobiu, Friedeusr. uud U n t er­
such u u g s r. in Liban.

Gemeinde: Rutzau, wo auch Gem.-Verw. und Gem.« 
Ger., 2 W. Armenhaus, seit 1895, 6 W.

Ev.-luth. Kirche in Rutzau.
Schulen: 6 Ev.-luth. Gemeindeschulen. Privat-Elemeu« 

tarschnle im Dorfe Pauruppen, 4 W. (Rutzau). Vorsteherin: 
Tscherepanow.
Arzt: Gemeindearzt Buschewitz, seit 1909, Apotheke 

in Pauruppen (Rutzau), 4 W. Besitzer und Verwalter: Alex. 
Wiese. Gemein dehebamme in Pauruppen (Rutzau), 
4 W

Betriebe: Meierei mit Göpelbeir. Ziegelei mit 
Pferdebetr.

Zuchten: R i u d v i e h z u ch t : Angler. Schweine­
zucht: Reiublut weiße eugl. Schweine. Schafzucht: 
Fleischschafe.

tar Vergleiche den Flecken Paurupven auf Seite 238 die­
ses Adreßbuches.

K le i n g r u n d b e s i tz: Pagrab, Klinke, Tellesch, Tejus, 
Trukschme, Schulik 6, Krigen, Stalge, Aschkaje 9, 10, Mas 
Jutsche, Tisch Jutsche, Dardegge, Snrba, Garkaie, Schicken, 
Wihwa, Budewitsch, Wezwaggar, Sihpol, 20, Strande, Bal« 
dauneek, Graudusch, Makejusche, Bumbul, Kalneneek 26, 33, 
Gudewitz 27, Kalwait, Kokste, Linde, Sihpol 31, Wez Knksche, 
Kimdsin, Aschkap, Raische, Sarschat Zeemin, Ruth, Dakeneek, 
Zepleneek 40, Raudischke, Urban, Skranda, Wez-Skranda, 
Äi'ezwaggar 45, Skabarneek, Wez-Jurr, Bremer, Zepleneek 49, 
Brisaa, Pekuer, Küdde, Weite, Lessik, Wezwaggar 55, Pakal« 
uischke, Ragus, Lakutsch, Esermal, Dehjus 60, 61, Pihlup, 
Snaugar, Aschkap 64, Gehre, Schulik 66, Jsak, Kaklin, Skuje, 
Stalge 70, Grau dusch, Tikeneek, Weite, Aschkaje, Zinkus, 
Stalge 76, Djagufch, Pirkstin, Gelte, Gegusch, Skranda, Sih­
pol 82, 83, Knksche, Klinke, Schulik 86, Zwiebel, Dehjus, 
Stalge 89, Siksna.
•oeoeoeoeoeoeoeGeoeoeoeoeoeGeoeoeoeoeo
Kapsehdcn, lett. Kapschdes m., 9 W. von der Ostsee, 6 W. 
nördlich von Grobin (Libau-Hasenpother Zufuhrbahn).

Adressen. P 0 st: Für alle Postsendungen über 
Grobin. Briefpost: täglich. Telegras: „Grobin, Telefon 
Kapsehden". Telefon: Zentrale Grobin. Bahn: Gro- 
bin, 6 W. Vom Bahnhöfe gelangt man mit gemieteten Pfer­
den auf gutem Wege zum Gute. P f e r d e p 0 st : Libau 
16 W.
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Rittergut/ Hofsland: 354 T. Acker, 194 D. Wiese, 
429 D. Weide, 467 T. Wald, 31 T. Unland, zusanimen 
1475 Dess. Bauernland: 669 Desst

Besitzer: Georg Baron Manteuffel-Szöge, Kr?is- 
marschall, seit 1888. Verwalter: Rud. Lankenfeld, seit 
1907, wohnt in Kapsehden.

Kreispol. in Grobin, F r i e d e n s r. in Liban.
Gemeinde: Medsen-Vlrginahlen. Gem.-Verw. und 

Gem.-Ger. in Medsen, 5 W. Armenhaus, 3 W.
E v. - l u t h. Kirche in Grobin, 6 W.
Schule: Ev.-luth. Gemeindeschule auf dem Gute, 2 W., 

Lehrer: Pluhzit.
Arzt und Apotheke in Grobin.
Betrieb: Windmühle.
Zuchten: Gestüt. Rindviehzucht: Holländer.

Kapsehta heißt der Kirchhof. In der Tat hat man 
hier seit langer Zeit viele archäologisch wichtige Funde ge­
macht. Es sind z. B. römische Kaisermünzen, auch skandina­
vische Altertümer gefunden worden. Ein Burgberg (Pils- 
kaln) und Hünengräber sind sichtbar.

Kleingrundbesitz: Gobsem und Kuhbel, Draweneek, 
Pnhze, Melleswagge, Buicke, Pinke und Kenze, Steppeneek, 
Werneek, Annus, Tikke, Pukke, Swihke, Zahlekrug.
WvWwWvWvWVWvWV  WvWVWvWWvWvWVWwWvWvWvWv 

^rothen, leit. Kruytes m., au der Warlaje, 25 W. von 
Grobin, 16 W. von der Kirche Turben, 11 W. vom Bahnhöfe 
Preekuln (Libau-Romnyer Bahn).

Adressen. Post: Für alle Postsendungen über 
Preekuln. Briefpost: täglich. Telegraf: „Preekuln, Te­
lefon Krothen". Telefon: Zentrale Preekuln. Bahn' 
Preekuln, 11 W.

Rittergut. Hoflagen: Aguesenhof und Bergkrothen, 
Ellihof (2 zusammengezogene Gesinde) dem Gute gehörig. Hofs- 
land: 795 T. Acker, 379 T. Wiese, 639 Weide, 806 D. Wald, 
109 D. Uuland, zusammen 2728 Tess.

Besitzer: Jeannot Nik.' Baron Grotthuß, seit 
1909. Verwalter: Jul. Müller, seit 1910.

Kreispol und Friedens r. in Hasenpoth, Unter­
such u n g s r. in Liban.

Gemeinde: Turben, wo auch Gem.-Verw. und Gem.- 
Ger., 16 W.

E v. - l u t h. Kirche in Turben, 16 W.
Schulen: Ev.-luth. Gemeindeschule in Kroihen. Lehrer: 

Karlowski. Deutsche Vereinsschule in Turben.
Aerzte: Gemeindearzt in Durben, Kirchspielsarzt in 

Preekuln; Apotheken und Krankenhäuser in Pree­
kuln und Durben.

Betriebe: Wasser-Mahl- und Sägemühle, 
nebst T o ck e r e i und Spinnerei. Pächter: Karl Jacob­
son. Ziegelei.

Zuchten: R i n d v i e h z u ch t : Holländer. Fisch­
zucht: Karpfen.

Kolouialw.-Hdlg. im Kruge, 1 W.
Klei ngrundbe sitz: Egleen, Preedneek, Spingen Rohne, 

Pukkit, Mahze, Sweedre Jukkum, Pabreejas, Schatte, Kalna 
Mikke, Ohla, Kurpneek, Skroder, Puppa, Wezwaggar, Kal- 
neneek, Gobsem, Disch-Muzeueek, Tischler, Janusem, Spingen 
Siewert, Osol, Kaupe, Kalleij, Sweedre Jakob, Bruhwer, 
Leepen, Mas-Muzeneek, Kalib Jan, Strike, Sebbul, Sluhter, 
Seite, Wellekne, Asche, Mikke, Onepe, Birseneek.
•oeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeo 
Krnthen-Pastorat, kett. Kruhtes mahz. m., 27 W. von 
Grobin, 9 W. vom Bahnhöfe Pleike, (Libau-Romnyer Bahn).

Adressen. P o st : Für alle Postsendungen über 
Preekuln. Briefpost: Dienstags, Donnerstags unl> Sonn­
abends. Telegraf: über Preekuln. Bote 1,20 Rbl. 
Bahn: Pleike, 9 W. Vom Bahnhöfe gelangt man mit ge­
mieteten Pferden auf gut gehaltenen Wegen in 1 Stunde zum 
Pastorate.

Pastorats-Widme. 122 Lofst. uuverk. Hofsland, da­
von 92 Lofst. kult. Fläche.

K r e i s p o l. in Grobin, F r i e d e n S r. in Liban und 
Preekuln, Untersuch ungsr. in Libau.

E v. - l u t h. Kirche in Kruthen, beim Pastorate, vom 
Gute 2 W. Pastor: Hermann Gttft/ Blnmenbach» 
geb. 22. Sept. 1872, ord. 4. März 1901, seit August 1907 
in Kruthen. Küster: Fritz Jaugeet. Kirchenvorsteher: Gerhard 
Baron Nolde-Groß-Kruthen. Filialkirche in Wirgen.

Eingepfarrt. Die Privatgüter: Groß-Kruthen, 
Wirgen, Paplacken.

Gemeinde: Oberbartau, wo auch Gem.-Verw. und 
Gem.-Ger., 10 W.

Schule: Ev.-luth. Gemeindeschule in Groß - Kruthen, 
2 W. Lehrer: Jan Witolin.

A r z t, Apotheke und Krankenhaus in Preekuln, 
16 W.

Zucht : Bienenzucht.
xs" In der Nähe des Pastorats große Tannenwälder, 

•oeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeceoeoeoeo 
Groß-Kruthen, lett. Disch-Kruhtes m., an der Wartaje, 
30 W. von Grobin, 1 W. von der Kirche Kruthen, 8 W. vom 
Bahnhöfe Pleike (Libau-Romnyer Bahn).

A d r e s s e n. P o st : Für alle Postsendungen über 
Preekuln. Briefpost: täglich. Telegraf: „Preekuln, 
Telefon Groß-Kruthen". Telefon: Zentrale Preekuln. 
Bahn: Pleike, 8 W.

Rittergut. (Fideikommiß, Majorat.) Beigüter: So- 
fienhof, Berqhof und Spahrenhof. Hofsland: 618 D. Acker, 
361 D. Wiese, 111 T. Weide, 1929 D. Wald, 69 D. Unland, 
zusammen 3088 Dess.

Besitzer: Gerhard Baron Nolde, seit 1897, wohnt 
in Kalleten (Kr. Hasenpoth). Arrendator: W. Groth, 
in Hasenpoth. Vermalter: Urbehn, seit 1910. Ober- 
först er: Friedr. Baron Stromberg, wohnt in Kalleten 
(Kr. Hasenpoth). Vertreter der Gutspolizei: Emil Siering 
in Kalleten.

Kreispol. in Grobin, Friedens r. in Libau.
Gemeinde: Oberbartau, wo auch Gem.-Verw. und 

Gem.-Gericht, 7 W.
E v. - l u t h. Kirche in Kruthen.
Schule: Ev.-luth. Gemeindeschule bei der Kirche.
Vereine: Kurl. Feuervers.-Verein. Kruthenscher Gesang- 

und Orchester-Verein.
Betriebe: Sägemühle auf dem Hofe. Leiter: Bollee. 

W a s s e r - M a h l m ü h l e mit Turbinenbetr., nebst Spin­
nerei und Docker ei. Pächter: Bollee.

F o r st w i r t s ch a f t: Forstkulturen. Anpflanzungen. Lei­
ter: der Oberförster.

Krug: K irchenkrug, nebst Kolonialw. - Hdlg. Pächter: 
Bollee.

Groß-Kruthen gehört zum politischen Kirchspiele 
Gramsden, des Kreises Hasenpoth.

K l e i n g r u n ud b e s i tz : Ahger, Beite, Bikse, Dole, Gul­
lecke Bruhwer, Gehpe, Genger Jauu, Goba, Gulbe, Kester, 
Kruse, Masta Klaw, Masta Kupsche, Munke, Penkok, Pupkul, 
Ratsche, Sausche, Sihle, Sunde, Wamse, Waske, Wezwaggar. 
•oeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeo 
Groß-Lahnen, lett. Tisch-Lahni m., 21 W. von Grobin, 
16 W. von Hasenpoth, 12 W. von Nord-Durben, 12 W. vom 
Bahnhöfe Leegen (Libau-Hasenpother Bahn).

A d r e s s e n. P o st : Für alle Postsendungen über 
Durben. Briefpost: Dienstags, Donnerstags und Sonnabends. 
Telegraf: über Hasenpoth. Bote 1,70 Rbl. Bahn: 
Lecgen, 12 W. Vom Bahnhofs gelangt man mit dem 
Fuhrmann auf der Landstraße in 1% Stunden zum Gute. 
Pferdepost: Hasenpoth, 16 W.

Rittergut. (Fideikommiß.) Beigüter: Katharinenhof 
und Lexten. Hoflage: Rassuthen. Hofsland: 411 D. Äcker, 
131 D. Wiese, 41 T. Weide, 175 D. Wald, 24 D. Unland, 
zusammen 782 Tess.

Besitzer: Hans Georg Freiherr v. Keyserling!, 
seit 15. Mai 1911, wohnt in Liban. Bevollmächtigter: 
Baron Kleist, wohnt in Groß-Dselden.

Kronsbehörden in Hasenpoth.
Gemeinde : Altenburg, wo auch Gem.-Verw. und Gem.- 

Ger., 2 W. Armenhaus, 3 W.
Ev.-luth. Kirche in Durben, 8 W.
Schulen: Ev.-luth. Gemeindeschule in Altenburg, 3 W. 

Griech.-kath. Schule in Altenburg, 2 W.
A r z t, Apotheke und Krankenhaus in Durben, 

8 W.
Kleingrundbesitz: Bunke, Kulbe, Remmes, Wannag, 

Gelsche, Geerte, Gribben, Rausche, Stuhre, Tenne, Wahlen.
•oeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeo 
*Klein-Lahnen, lett. Mas-Lahnes m., 35 W. von Libau, 
eingepfarrt zu Nord-Durben.
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Adressen. P o st : Für alle Postsendungen über 
Hasenpoth. Telegraf: über Hasenpoth. Bote 1,60 Rbl.

Rittergut. Hofsland: 117 D. Acker, 82 T. Wiese, 
47 D. Weide, 103 D. Wald, 7D. Unland, zusammen 356 Dess. 
Bauernland: 76 Dess.

Besitzer: Heinrich Baron Lffenberg.
Kronsbehörden in Hasenpoth.
Gemeinde: Altenburg. Gem.-Verw. und Gem.-Ger 

in Altenburg. Armenhaus in Strocken, seit 25 Jahren.
Ev. - luth. Kirche in Durben.
Schule: Ev.-luth. Gemeindeschule in Strocken.
Arzt, Apotheke und Krankenhaus in Durben.
Betriebe: 2 neue Wassermühlen beim Guts- 

hoie.
K l e i n g r u ii d b e s i tz : Mescheneek, Kurpneek, Petsche.

eoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoee
Leegen, lett. Leeges m., am Durbenschen See, 13 iW. von 
Grobin, 1 W. von der Kirche Durben, 1% W. vom Bahnhöfe 
Leegen (Libau-Hasenpother Zufuhrbahn).

Adressen. Post: Für alle Postsendungen ^über 
Durben. Briespost: täglich. Telegraf: „Grobin, Tele­
fon Leegen". Telefon: Zentrale Durben. Bahn: 
Leegen, 1^ W. Pferdepvst: Libau, 23 W.

Rittergut. (Majorat.) Hoflage: Apsen. Hossland: 
483 D. Acker, 147 D. Wiese, 272 D. Wald, 27 D. Unland, 
zusammen.929 Dess. Bauernland verkauft: 320 Lofst. ; unverk. : 
1153 Lofst.

Besitzerin: Freifrau Ida von Grotthust, geb. von 
Kleist, seit 1887, wohnt in Leegen. Verwalter: Georg 
"Schubert, seit 23. April 1909. A r r e n d ator: Dietrich 
Baron Grotthnß, seit 1910, wohnt in Leegen, vertritt die 
Gutspolizei. Oberförster: Müller, seit 1909, wohnt in 
Libau.

K r e i s p o l. und F r i e d e n s r. in Hasenpoth, Unter- 
su ch u n g s r. in Grobin.

Gemeinde: Durben, wo auch Gem.-Verw. und Gem.- 
Ger., 7 W.

Ev.-luth. Kirche in Durben.
Schule: Ev.-luth. Gemeindeschule in Leegen, 2 W.
Arzt und Apotheke in Durben.
K l e i n g r n n d b e s i tz: Tuhbel, Kruhme Durbe, Kceewe, 

Sihle Lehmann, Kreise, Sihle Nowadneek, Kusche, Rummel, 
Birseneek, Bahke, Matsche, Janusem, Apschenkrug.

•oeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeo
Lexten, lett. Lehkschu in., 24 W. von Libau, 13 W. von 
Grobin, 16 W. vom Bahnhöfe Hasenpoth, 13 W. vom Bahn­
höfe Leegen (Libau-Hasenpother Bahn«.

Adressen. P o st : Für alle Postsendungen über 
Durben. Briespost: Dienstags, Donnerstag und Sonnabends. 
Telegraf: über Hasenpoth. Bote 1,70 Rol. Bahn: 
Leegen, 13 W. Vom Bahnhöfe gelangt man mit L>em Fuhr­
mann auf der Landstraße in 2 Stunden zum Gute. Pferde- 
post: Hasenpoth, 16 W.

Rittergut. (Fideikommiß). Hofsland: 272 D. Acker, 
81 T. Wiese, 58 D. Weide, 256 T. Wald, 39 D. Unland, 
zusammen 706 Dess.

B e s i tz c r : Hans Georg Freiherr v. .steyserlingk, 
seit 15. Mai 1911, wohnt in Libau. Bevollmächtig­
ter: Baron Kleist, wohnt in Groß-Tselden über Wainoden.

Kronsbehörden in Hasenpoth.
Gemeinde: Altenburg, wo auch Gem.-Verw., Gcrn.-Ge- 

richt und Armenhaus, 4 W.
Ev.-luth. Kirche in Durben, 12 W.
Schulen in Altenburg.
Arzt, Krankenhaus und Apotheke in Durben, 

12 W.

•oeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeo 
*Libaushof, lett. Saules m., zwischen dem Kl. See uno dem 
TohsinarSee, 6 W. von Grobin, 3»<- W. von den Kirchen 
in Libau, 2i/2 W. vom Bahiihofc Libau.

Adressen. P o st : Für alle Postsendungen über 
Libau. Telegraf: über Liban. Bote 30 Kov. Bahn: 
Libau, 2i/2 W.

Besitzer: Tie Stadt Libau.
Ter Stadtpoliz ei- Ver Wallung Libaus unter­

stellt. Alle übrigen Kronsbehörden gleichfalls in Libau.

Gemeinde: Perkuhnen, wo auch Gcm.?Verw. und Gem.- 
Gericht, 6 W.

Ev.-luth. deutsche Trinitatis- und lettische 
Annenkirche in Libau.

Schule: Ev.-luth. Gern. Schule in Libau.
Betrieb: Molkerei auf Dem Hose.
Kleingrundbesitz: Tide Jakob al. Jukkum, Tide 

Martin al. Jaunsaimneek, Tide Andrei al. Kalna, Tide Janne 
al. Uppes, Scharkum, Pulke, Bukke, Kulbeneek, Krewel, Jan- 
kewitz, Wilkemuischneek, Gobsemme, Kallei, Wehrneek Jndrik, 
Ahbol, Behrand, Jbenanski, Keische, Kiake, Klohne, Knuthe, 
Skuje, Schaggat.

•oeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeGeoeoeoeoeoeo 
Ligutten, lett. Lihguttes m., am Durbenschen See, 15 W. 
von Grobin, U/2 W. von der Kirche Durben, 4 W. vom 
Bahnhöfe Leegen (Ltbau-Hasenpolher Zufuhrbahn).

Adressen. Post: Für alle Postsendungen über 
Durben. Briefpost: täglich. Telegraf: „Grobin, Telefon 
Ligutten". Telefon: Zentrale Durben. Bahn: Leegen, 
4 W. Vom Bahnhöfe gelangt man mit dem 'Durbenschen 
Fuhrmann Brenner auf der Chaussee und 1 W. Landweg 
in 1/2 Stunde zum Gute. Pferdepost: Hasenpoth, 21W.

Rittergut. Beigüter: Alt-Oktcn 'Pächter: Steebre), 
Neu-Okten (Pächter: Dreyer), Kunkeln (Pächter: Wihtol), 
Essern (Pächter: Sauerl. 6 Hoflagen. Hofsland: 934 D. 
Acker, 336 D. Wiese, 322 T. Weide, 213 D. Wald, 97 D. 
llnland, zusammen 1902 Tess. Bauernland.: 201 Tess.

Besitzer: Reinhold Adolf' von Bordclius, seit 
1896, wohnt in Ligutten. Vertreter der Gutsvolizei: Georg 
Beatig.

Kreis-Polizei in Hasenpoth.
Gemeinde: Durben. Gem.-Verw. in Amt-Durben, 6 W., 

Gem.-Gericht in Bunthof im Gemeindehause. Privat-Armen- 
haus in Ligutten, 5 W. vom Hofe.

Ev.-luth. Kirche in Durben.
Schule: Ev.-luth. Gemeindeschule in Bunihof, 5 W. 

Andere Schulen im Flecken Turben.
Arzt, Krankenhaus und Apotheke im Flecken 

Turben.
Betriebe: Wasser-Mahlmühle. Windmühle. 

Ziegelei.
Zuchten: Gestüt: Percheron-Krêuzung. Fischzucht: 

Karpfen, Schleie. Bienenzucht.
t®* Tas Gut ist seit 1760 im Besitze der Familie von 

Bordelius.
K l e i n g r u n d b e s i y: Mahze. Tschipe. Pahne. Step- 

pehn. Butsche. Kupsche.

VW w U w V W

-Lillshof, lett. Widusille oder Lilamuifcha, am Flüßchen 
Liguppe, 56 W. von Grobin, 3 W. von der Kirche Rutzau.

Adressen. Post: Für alle Postsendungen über 
Rutzau. Briefpost: täglich. Telegraf: über Rutzau. Bote 
30 Kop. P f e r d e p 0 st: Rutzau.

P r i v a t g u t. Beigut: Jenny Mansky. 202,23 D. Hofs-, 
46 Dess. Bauernland.

Kreis-Po l. in Grobin, F r i e d e n s r. in Libau.
Gemeinde: Rutzau, wo auch Gem.-Verw., Gem.-Gericht 

und Armenhaus seit 1895, 5 W.
E v. -luth. Kirche in Rutzau.
Schule: Ministerschule, 2 W.
Arzt in Rutzan. Krankenhaus mit 4 Betten. Apo­

theke in Pauruppen, 21/4 W.
Betriebe: Meierei auf dem Hauptgute. Hollän­

der-Windmühle nach neuestem System mit Windrose, 
Kugelbahn und 6 Flügeln, l1/* W. Töpferei.

Zucht: Schweinezucht.
Krug: Der Paurupvensche, 3 W.
Jahrmarkt: zu Alt-Johanni auf dem Marktplätze.

•oeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeo
"„Luknen", R uh a usche Unterforstei, lett. Ruzawas 
apaksch-meschakunga m. „Lukne", eingepfarrt zu Rutzau.
' A dre ij c 11. P 0 st: Für alle Postsendungen über 

Rutzau. Telegraf: über Rutzau.
Besitzer: Die Krone. 99,34 Dess. Hofsland. Ober- 

f ö r ster: Hofrat S. I. Saremba. F 0 r st g e h i l f e: Schitzko.
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•oeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeo
«Matern, lett. Mahtru m., 8 W. von der Kirche Grobin.

Adressen. Post: Für alle Postsendungen über 
Grobin. Briespost: Dienstags, Donnerstags und Sonnabends. 
Telegraf: über Grobin. Bote 80 Kap. Bahn: Grobin.

Besitzer: Tie Krone. 333 Tess. Hoss- u. 1162,60 Tess. 
Bauernland. Arrettdatore: Eine Gruppe Bauern, bis 
1916.

Kreis-Po l. in Grobin, F r i e d e n s r. in Libau.
Gemeinde: Medsen-Virginahlen. Gem.-Verw. u. Gem.- 

Ger. im Gemeindehause Medsen.
E v. - lu t h. K i r ch e in Grobin.
Sch nie: Ev.-luth. Gemeindeschnle, 1 W.
K l e i n g r u n d b e s i tz: Bermark. Dautsche. Tisch Peter. 

Dreie Jan. Dreie Karl. Dreie Kalnral. Trete Strole. . Gudde 
9. 10. Guddin 11. Jose Treie. Käseraus. Kalne Krike. 
Kraule, Lejas Kuschke. Runge. Sknkke. ^one 19. 20. Swede. 
Weyvaggar. Widukle. Treie.
•oeoeoeceoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeo
*Medscn, lett. Medses m., 6 W. vom Meere (2 W. Strand- 
grenze), 12 W. von der Kirche Grobin.

Adressen. P v st: Für alle Postsendungen über 
Grobin. Briespost: Dienstags und Freitags. Telegraf: 
über Grobin. Bote 1,20 Rbl.

Rittergut. (Majorat.) Beihof: Klein-M edsen (verpach­
tet). Hofsland: 329 D. Acker, 214 T. Wiese, 221 D. Weide, 
637 D. Wald, 101 D. Unland, zusammen 1502 Tess. Bauern­
land : 733 Tess.

Besitzer: Georg Baron Rahden, seit 1868, wohnt 
in Riga.

rtr eis-Pol. in Grobin, Friedensr. in Libau.
Gemeinde: Medsen-Virginahlen, zufammengezogen aus 

den Gemeinden Medsen, Bebben, Virginahlen, Käpsehden, 
Matern, Sarraicken. Gem.-Verw. u. Gem.-Ger. in Medsen, 
2 W.

E v. - l u t h. Kirche in Grobin.
Schule: Ev.-luth. Gem.-Schule, 1 W.
Arzt und Apotheke in Grobin.
Betriebe: 1 Windmühle und 1 Wasser m ü h l e, 

je 1 o W., 2 Z i e g ele ie n, 2 u. 3 W., Teerosen 
außer Betrieb), 3 W.

3 Krüge: Weißenkrug, 1 W., Bergkrug, 2 W., Strand­
krug, 6 W.

Kle i n gruirdb es itz: Ahsche. Antin. Eesalneek. Ette. 
Kruhme. Karel. Kupsche. Lenke. Masge. Matsche. Osol. Rellin, 
Sengul Karl. Sengul Mn ft. S tumber. Taurin. Tschatsche. 
Waike. Weber. Wilke. Birseneek. Bitteneek. Kalleij.
eoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeo
Mescheneeken, lett. Mescheneeki (ehem. Grobinsche Haupt- 

mannswidme), e i n g e p f a r r t zu Grobin und Preekulir.
A d r e s s en. Po st: Für alle Postsendungen über 

Grobin. Telegraf: über Grobin.
Besitzer: Tie Krone. 134,89 Tess, brauchb., ö,64 D. 

uirbr. Land. Arrendator: Alfons Bitowt.
Gemeinde: Grobin.
Ev.-luth. Kirchen in Grobin und Bagge-Assieten (à. 

Hasenpoth), Filiale von Preekuln.
>t l e i n g r u n d b e s i tz: Mater. Wilpor. Ansul Jakob. 

Ansul Peter. Detlau. Keire. Keire Ans. Werpe Jan. Werpe 
Ans. Peter Mikkel. Peter 11. Krutsche Jan. Krutstche Karl. 
Wezwaggar. Wisain. Nulle Masais. Nulle Dischais. Nulle Kli- 
bais. Sahger Ans. Sahger Andrei. Inges Peter. Inges,An­
drei. Bruhne Sterme. Bruhne Emer. Bruhne Pjatsche. Schljuka. 
Erlausch Smerle.
•oeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeo
«Meyrischkcn, lett. Meirischku m., 19 W. von Grobin, 
1 W. von der Kirche Rutzau, 49 W. vom Bahnhöfe Libau, 
50 W. vom Bahnhöfe Preekuln, 49 W. vom Bahnhöfe Pleike 
(Libau-Romnyer Bahn).

Adresse n. P o st: Für alle Postsendungen über 
Rutzau. Briefpost: täglich, außer Sonntags. Telegraf: 
über Rutzau. Bote 20 Kop. Bahn: Libau, 49 W., Pree­
kuln, 50 W., Pleike, 49 W. Pferdepost: Rutzau, IH4W.

Besitzer: Tie Krone. 476,29 Dess. Hofs- u. 3983,42 
Tess. Bauernland. Obrokstück: Pauruppen, 16,36 Tess. (1907 
wurde das Land an landlose Bauern verteilt.)

Kreis-Pol. in Grobin, Friedensr. in Libau.
Gemeinde: Rutzau, wo auch Gem.-Verw. u. Gem.-Ger-, 

3 W-, Armenhaus, seil 1894, 1 a/2 W.
E v. - luth. Kirche in Rutzau, auf dem Obrokstück Pau­

ruppen, 1 W. von Meyrischken.
Schulen: Ev.-luth. Parochialschule in Pauruppen, 1 W., 

Ev.-luth. Gemeindeschule, 6 W.
Arzt % W. vom Hofe. Apotheke in Pauruppen, 

iy2 W.
Sieh auch Pauruppen auf Seite 238 dieses Adreß­

buches.
K l e i n gtr u u d b e s i tz: Bukke Mehme. Warkal Mas. 

Keerwe Jaun und Wez. Warkal Leel. Sarmat. Lankut. Pesse. 
Wellin. Schlehse. Malusch. Tabak. Schtvingul. Krulle. Strunge. 
Klutze. Kalne Urban. Mehme. Zinkus. Jukne Durer. Biödin. 
Stirbel. Grundut. Perlon. Lakutsch. Schimant- Aigar. 
Schimine. Urban. Wismen Jaun u. Wez. Paure. Balgan. 
Piaysche. Girmus. Sungal. Geistraut. Geistraut Jaun und 
Wez. Geistraut Galla. Schubre Mas. Nuß. Tejus. Schubre. 
Giggas. Katusch Mas. Katusch Disch. Radolischke. Pilke. 
Bukke. Mehme. Zepleneck. Zinkus. Tiltin. Sarmat. Bruhsche- 
neek. Pesse. Wellin. Krulle. Bezirke. Urban. Troba. 
Straut. Lukeneek. Straute. Gruhdin. Dumpe. Zinkns. Te- 
dischke. Perkon. Birschel. Trihlap. Aigar. Mescheneek. Kaln. 
Uhdre. Schimant. Wez Gire. Pagrab. Wez Mausche. Purlik. 
Meire. Buteneek. Keppe. Aigar. Spaugar. Aigar. Keppe. 
Butschme. Schampischke. Zelm. Kurschlan. Barbinis. Bunka. 
Nuhja. Zchubra. Blauscha. Preeden. Pleike. Girnus. Su- 
darga. Barbian. Mehme. Kalwait. Pesse. Nuhja (11 Bezirke). 
Mattis.

•oeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeo
Niederbartau - Pastorat, lett. Nihzes mahz. m., an der 
Bartau, 26 W. von Libau.

Adressen. Post: Für alle Postsendungen über 
Niederbartau. Briefpost täglich. Telegraf: über Nieder­
bartau. Bahn: Libau, 26 W. Vom Bahnhöfe gelangt man 
mit Postpferden auf der Poststraße (15 W.) uns am Meeres­
ufer (11 W.> in 3 Stunden zum Pastorate. Pferdepost: 
Niederbartau. A u t o ni o d i l v e r b i n d u n g: zweimal wö- 
chentlich mit Libau, aber nicht regelmäßig.

P a st o r a t s - W i d m e. 289 Lofst. unverk. Hofsland, da­
von 137 Lofst. kult. Fläche, 579 Lofst. unverk. Bauernland- 
Pächter: Jan Tobel, seit 1902, wohnt im Pastorate.

Kreis-Pol. in Grobin, Friedensr. und Unter­
such u n g s r i ch t e r in Libau.

E v. - l u t h. Kirche in Niederbartau, 5 W. vom Pasto­
rate. Pastor: Propst Gust. Friedr.' Spehr, geb. 3. 
Dez. 1866, ord. 7. März 1893, seit 1902 in Niederbartau. 
Küster und Organist: Alexius Skarre. Ztirchenvorsleher: Kreis­
marschall Georg Baron Manteuffelêzoege-Kapsehden. Fi­
lialkirche: Oberbartau, 15 W. vom Pastorate.

Eingepfarrt: Die Kronsgüter: Nieder- u. Ober­
bartau. Die Forst ei: Niederbartau.

Gemeinde: Niederbarlau, wo auch Gem.-Verlv. u. Gem.- 
Gericht.

Schulen: Organisteischule. Ev.-luth. Gemeindeschulen: Lei 
jeneek-, Kausche-, Paipas-, Perkon-, Rudes- und Sixtensche 
Schule. 2 klass. Elementarschule des Deutschen Vereins im 
Pastorate. Leiter: Propst G. Spehr. Lehrerin: Martha Spehr.

Arzt: Dr. met). Heidemann, Gemeindearzt, 5 W. vom 
Pastorate. Apotheke in Niederbartatt.

Vereine: Niederbartauscher landw. Verein. Gesangver­
ein. Volksbibliothekverein.

•oeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeo 
Niedcrbnrtau, lett. Nihzes m., an der Bartau, 25 W. von 
Grobin, Va W. von Der Kirche Niederbartau, 21 !W. vom 
Bahnhöfe Libau.

Adressen. Post: Für alle Postsendungen über 
Niederbartau. Briefpost täglich. Telegraf: über Nieder­
bartau. Bote 10 Kop. die Werst. Bahn: Libau, 21 W. 
Vom Bahnhhofe gelangt man mit Postpferden aus Libau auf 
14 W. Meeresstraße und 7 W. gewöhnlichem Landwege in 
21/2—31/2 Stunden zum Gute. Pferdepost: auf dem Hofe. 
Stationshalter: Alex. Baron Stempel.

Besitzer: Tie Krone. 3200 Lasst. Hofsland, 1325 
Lofst. Acker, 1275 Lofst. Wiese, 600 Lasst. Weide. Arren- 
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da t o r: Alexander Baron Stempel, feit 18/5. Verwal­
ter: Karl Sornitz, seit 9. März 1902.

Kreis-Pol. in Grobin, Friedensr. und Unter­
such u n g s r i ch t e r iu Libau.

Gemeinde: Niederbartau, zusammengezogen aus den Ge­
meinden Niederbartau und Niederbartau-Pastorat. Gem.-Verw. 
und Gein.-Gericht in Niederbartau, 1 W. Armenhaus V,2 W. 
vom Hose Niederbartau.

Ev.-luth. Kirche in Niederbartau, V2 W., das Pasto­
rat 4 W.

Schulen: 6 ev.-luth. Gemeindeschulen. Organisteischule. 
Lehrer: A. Skarre.

Arzt: Dr. met>. B. Jacobson, IV4 W. vom Hose. Apo­
theke: aus dem Hofe. Provisor: G. Behrsmg.

Vereine: Landw. Verein. Gesangverein. Lrchesterverein.
Betriebe: Windmühle, V2 W. Pächter: Müller Pe­

terson. Ziegelei. Jährlich 100—120 tausend Ziegel. Ab­
satz nach Libau und in die Umgegend.

Zuchten: G e st ü t: Rufs, und Landrasse; Deckhengst Per­
cheron. Rindviehzucht: Angler und Holländer; Halb­
blut Bullen. Schweinezucht: Landrasse und Iorkshire. 
Hühnerzucht: Landrasse, Italiener und Spanier. Bie­
nenzucht nur zum eignen Bedarse.

Kleingrundbesitz: Otank. Alpen. Laden. Küpschis. 
Tsirneek. Dsirneek Gaile. Kruhsen. Ahschen. Pauschen Sweile. 
Pauschen Pesse. Burbe. Embuineek. Spirge. Kramen. Rönne. 
Spritze. Pauschain Raibais. Pudsen-Skeibe. Pudsen Andrei. 
Bernat. Schkubur. Dedsen Pelne. Poden. Zinzul. Banasch. 
Banasch .Ranke. Meclau Puhre. Kasche. Wekdusch. Köster. 
Zerpu Kruhsen. Banasch. Strunga Berant. Zinzul. Strung. 
Wereneek. Bösche. Dung. Maken. Puhz. Erkul. Spehka. Runne, 
Kepal. Urben. Pelnen. Pohden. Untat Sihlen. Künge Daise. 
Sihletr Kalna. Pcekschen. Künke Dischais. Spiren. Muhran. 
Slveija. Bunk. Alle-Andrei. Tupesch. Lozeneek. Draseneek. 
Rumbas Pein. Pitzken. Sukut. Ausen. Kasbuk Major. Pawil. 
Pitzken Disch. Pulke. Kukut. Gclsche. Bratschen Mas. Muhren. 
Bratschen. Wezwaggar. Dreja. Scheija Schuna. Scheija 
Schkiper. Sweile. Streeke. Stulpa. Ljäla. Kapuk. Klutsche. 
Jehtsche. Jaure. Sprantz. Pisches. Kjunke Seepe. Kjunke Pruhse. 
Laukal Klutsche. Laukal. Susche. Spruhde. Klamp. Schkila. 
Sweile. Pischuk Schihds. Pischuk-Windul. Putte. Spares Pree- 
dul. Pankok. Kwepe. Klaw. Kaule. Miltiu. Risik. Tschima, 
Mein. Aböl. Susan. Kaire. K'upsche. Stakislaus. Putul. Klu- 
sche. Baschtik. Peenut. Dausen. Zibul. Klampe. Nutze. Schlitze. 
Tihde. Jauusem. Painas. Jgnaten. Tschime. Smage. Jurte. 
Sauat. Dsehrwen. Beiting. Kerre. Ulpen. Etc. Kalei. Wez­
waggar. Krist. Kohsche. Sute. Meelau. Trulle. Pakuł. Janu­
sem. Muischneek. Annik. Wezwaggar. Nesakut. Wahrn«. Austh- 
kiu. Trub. Buntbul. Tiljug. Role Leje. Role Kallei. Role 
Klctrteek. Suugal. Birukaln. Sitsna Palap. Siksna Bumbul. 
Laiteneek. Siksne Pagrab. Tiljug. Ratenoek. Saukant Palap. 
Saukant Jakob. Bnutbul Wez. Sander. Bumbul Jaun. Kümpe. 
Kjudde Meyer. Kjudde. Manag Lejas. Matuk. Langer Peetsche. 
Tischgalw. Manag Kalna. Smilkteneek. Langer-Seemel. Mu- 
zeneek. Bürgel. Tulkin. Spruhd. Gedart. Pikel Garais. Pikel 
Masais. Seemel. Weit. Paula. Brisga. Wamsche. Sileneek. 
Wamsche. Baltzer. Spritz. Sedwin-Peetsch. Putra. Sedwiu-Role. 
Uldrik. Padahn. Strung. Smehdneek. Skubis. Küpschis. Tilt. 
Tischgabal. Strenge. Lankgal. Panschen. Urbin. Krukle. Rai- 
lis. Krulle. Kasche. Saure. Grospin. Saure Klaw. Saure. 
Stuhris. Saure Maken. Akmiu. Brnhwer. Bez. Birseneek. 
Rewiser. Pulkis. Schureneek. Zihrnl. Kraut. Rakisch. Laukgal. 
Gaile. Lankgal. Bruhn. Kalei. Aldermann. Kalneneek. Kadige. 
Pole. Engelhardt. Mesche Dunge. Trakctz. Sila. Ecsalneek. 
Bez. Tresvl. Klato. Meesche. Kalneneek Ekel. Kalei. Kreewe, 
Rnhtin. Preedn. Traketz, Zerp. Tschabrak. Kalna Krank. Run» 
geneet Tumber. Kadige. Bez. Stalis. Krukle. Kreewe. Tschirksch. 
Krukle Ganikle. Raibe. Krukle. Zerpe Dunge. Dung. Weegla 
Skroder. Küteneek. Buteneek. Pudsen. Zerpa. Dautscha Bez. 
Singa. Plosteneek. Kalna Sihlen. Muhren Padcl. Seemel. 
Wahrtu Silit. Wihksnes. Wihksis. Scheke. Streek. Ljäle. Puk. 
Sihlen. Lankas Didan. Sihlen. Milhren. Sandntann. Ranka. 
Aschkapp. Johse. Kalnischke. Skalde. Pelnen Aus. Smilteneek 
Jahn. Smilteneek Peter. Sungal. Slamst. Urban. Schuöstik. 
Mikkel Kikkut. Gihdezeem Beraub. Slahziu. Skutte. Segus. 
Tulei. Stempel. Musik. Draweneek. Skarre. Kränkle. Ulpen. 
Budig. Tschukkur. Sprohge Klibais. Sprohge. Paipas. Wale- 
ueek. Rigeneek. Nutze Sakkis. Guhscha. Zeesain. Ulpen. Pai­

pas. Annik. Kadige. Pink. Klahjum. Kränkle. Telsche. Reina. 
! Pirge. Spares. Bruhwer. Baschtik. Kronberg. Pilke Rolan. 
! Baschtik. Jurmal. Mnhrneek. Uldrik. Tirel. Pirteneek. Peck- 

schen. Sakke. Tischo. Zaur. Ragel. Strun fei. Pirteneek. Na­
gel. Sileneek. Ltrike. Twille. Klawa. Klahsen. Tihdul. Tan­
gas. Jurits. Runne. Zerpe. Namm. Nagel. Kadig. Purwa. 
Sumaksle. Kenan. Kadig. Muzeneek. Uldrik. Lanka. Putnleit. 
Pelnen. Zihmer. Tautscha. Spruhde. Melwer. Major. Ka­
dige. Mannag. Uhden. Rigeneek. Schuip. Seepa. Runne. No- 
wadneek. Kenau. Toklorat. Prahmpüchter.
•©•oeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeo
Niedcrbartau-Forstei, lett. Nihzes meschakunga in., 1 W. 
vom Libauschen See, 18 W. von Grobin, 4 W. von der Kirche 
Niederbartau, 21 W. von Libau, 18 W. vom 'Bahnhöfe Grobin 
(Libau-Haseupother Kleinbahn).

Adressen. Post: Für alle Postsendungen über 
Niederbartau. Briefpost täglich. Telegraf: über Nieder- 
bartau. Bote 70 Hop. Telefon toird eingerichtet werden. 
Bahn: Libau, 21 W., Grobin, 18 W. Vom Bahnhöfe ge­
langt man mit Pferden auf recht schlechten Wegen in etwa 
3 Stunden zur Forstes. Pferdepost: Niederbartau, 7 W.

Besitzer: Die àrone. Hossland: 30 Tess, kult., 12301 
Tess. Wald. Krons-Oberförster: Koll.-Rat Arthur 
P. Kerstens. Forstgehilfen: Megalinski u. A. Feborow.

Kreis-Pol. in Grobin, Friedens r. und Unter­
such u n g s r i ch t e r in Liban.

Gemeinde: Niederbartau, wo auch (Pem.-Verw. u. Gem.- 
Gericht, 8V2 W., Armenhaus, seit 1897, 8 W.

Ev.-luth. Kirche in Niederbartau. Das Pastorat 4 W. 
von der Forstei.

Schule: Deutsche Vereinsschule im Pastorate Niederbartau.
Arzt und Apotheke in Niederbartau, 2 W.

VUWWWUvwvUvwVUVvVWwVwVUVUvUVvVVvVVu4 

Obcrbartau, lett. Bahrtes m., am Bartau-Flusse, 25 W. 
von Grobin, 17 W. vom Bahnhöfe Pleike (Libau-Rvmnver 
Bahn).

Adressen. Post: Für alle Postsendungen über 
Grobin. Briefpost: Dienstags, Donnerstags u. Sonnabends. 
Telegraf: über Grobin. Bahn: Pleike, 17 W. Pferde- 
p 0 ft: Niederbartau, 21 W.

Besitzer: Die Krone. 290 Tess. Hofsland. A r ren 
d a t 0 r: Karl Blumberg.

Kreis-Pol. in Grobin, Friedens r. und Unter­
suchungsrichter in Libau.

Gemeinde: Oberbartau, zusammengezogen aus den Ge- 
meindeit Oberbartau, Groß-Kruthen u. Grobin-Forstei-Ges. : 
Garo-Klaw, Tukkun, Schlagamischke (śtume), Kalnischke, Sibur, 
Kibur-Mihkel, Meschrnal, Odse, Platzen, Preeden Purwe, Su- 
naksle, Tastum, Tilte. Gern.-Verw. u. Gem.-Gericht in Ob.r- 
bartau, 1 W. vom Hofe.

E v. - l u t h. Kirche in Oberbartau, Schwesterkirche von 
Niederbartau. Pastor: Propst G. Spehr zu Niederbartau-Pa- 
storat.

Schule: Ev.-luth. Gemeindeschule, 2 W.
Arzt und Apotheke in Niederbartau, 2 W.

Das Gut ist seit 60 Jahren von der Familie Blum­
berg arrendiert.

Kleingrundbesitz: Aische. Allain. Kalne Birseneek. 
Lejas Birseneek. Preede. Brunsat. Tisch Dobel. Mas Dobel. 
Trullen. Goba. Grascha. Gudden. Janusem. Kaire 15. Kaire 
Grunta. Kaire Musikant. Kaire Lupsak. Kaire-Kaire. Kibur. 
Kjudde. Kjukke. Klewen. Wischkind Kulischke. Schasche Kuschke. 
Melke. Pihlen. Piseneek. Plazik. Plosteneek. Ans Pulke Lahze. 
Pulke Birse. Pusan. Putnin. Rate. Kibur. Remes. Rohlan. 
Rukut. Ruhsin. Disch Sahsche. Schasche Kal ei. Mas-Sahsche. 
Schagat. Schalme. Schluiksche. Schwigge. Sedol. Sileneek 
Strunge. Sudik 51. 52. Tisch Sweije. M. : Sweije. Tillib 
Jahn. Trinnit. Wadse. Wezwaggar. Mischkin. Starosta. Balt- 
bahrd. Brukste. Brunsat. Deesgan. Dihka 5. Tihka-Tambe. 
Galling. Girte. Gluhsche. Grante Upvites. Schebel. Grihwe. 
Gnrklau. Kadegg. Kalnischke 75 7. Puhre. Tinschkal. Kokel. 
Krunka. Kulischke. Leiter, Lasden. Leias Skroder. Leitel. Luka. 
Murkscha. Ohle Grand. Pauscha. Blumberg. Raibul. Saulit. 
Semmit. Serait. Sible. Schkerne. Stuhre. Sudmala. Schu» 
kauschke. Telledruwe-Uhne. Sunda. Tilibe 102. Timber. Ur- 
tene 104. 105. Wezdavid. Zeplekaln. Tschabbe. Druhlen. Ufte. 
Traknegc. Pohdin. Reine. Girte. Kaspar. Keire. Runne Mik-

Adolf Richters Kurländisches Adreßbuch. 30
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fei. Kuschke (Gause). Günther. Luke. Kuschke 121. Gattin. M- 
lischke 123. Kjuitga. Geritz. Schalme. Grante. Purwe. Berent 
129. Kairent-Grunt. Miteneek. 'îittefrug. Telledruwe. Pur- 
wischke. Gluhsche. Ztolzmann Jakob. Ahden 138. Ahden Kante. 
Dadse. Kupais. Schepeke. Aiskaue. Meschamala. Pulke-Silla. 
Antin. Banasse Jakob. Kudden. Suhdik Andrei. Suhdik Gatte, 
•oeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeo 
Drdangen, lett. ttrdange in., 30 W. von drobin, 6 W. 
von der Filialkirche Funkenhos, 9 W. vom Bahn bose Pree- 
fuln (Libau-Romnyer Bahn).

Adressen. Post: Für allé Postsendungen über 
Preekuln. Briespost täglich. Telegraf: „Preekuln, Tele­
fon Ordangen". Telefon: Preekuln. Bahn: Preekuln, 
9 W. Bom Bahnhöfe gelangt man mit Fuhrleuten auf teils 
guten, teils schlechten Wegen in etwa 1 Stunde zum Gute.

Rittergut. Beigut: Oscheneeken lKnechtsivohnung). Hofs­
land: 247 D. Acker, 78 D. Wiese, 4 D. Weide, 41 T. Wald, 
8 T. Uittand, zusammen 378 Dess.

Besitzer: Christoph von Schröders, seit 1901, 
wohnt in Ordangen, vertritt die Gutsvolizei.

Kreis pol. in Preekuln, Friedens!, und Unter­
suchungsrichter in Libau.

Gemeinde: Preekuln, wo auch Gem.-Berw. und Gem.- 
Gericht, 8 W.

E v. - l u t h. K i r ch e in Funkenhof, Filiale von Süd- 
Turben.
-Schule: Ev.-luth. Gemeindeschule in Preekuln, 8 W. 
Arzt und Apotheke in Preekuln.
Betriebe: Windmühle.
Zucht: Rindviehzucht: Holländer.
cf Tas Gut ist seit dem 18. Jahrhundert im Besitze der 

Familie von Schröders.
Kleingrundbesitz: SlalUij. Tischpeter. Groß Bratsche. 

Klein Braksche. Sprofte. Tuhtsche. Uppeneek. Bösche. Janusem.
AAAAAAAAMAAAAAAAAAMAAAAAaAAAAAaAAAAAAA 
WVWvWwwUVvvVVwWwVvVvwvwvUWVWVvwvVVvww 

*Padohncn, lett. Padohnes m., 31 W. von Hasenpoth, eili­
ge P f a r r t zu Rord-Turben.

A d r e s s e n. P o st: Für alle Postsendungen über 
Türken. Telegraf: über Preekuln. Bote 1,80 Rbl.

Rittergut. Beigut: Sander. Hofsland: 125 T. Acker, 
54 T. Wiese, 14 D. Wald, 3 T. Unland, zusammen 196 Dess. 
Bauernland: 146 Tess.

Besitzer: Theodor von Schröders, seit 1893.
Kreispol. und Friedens r. in Hasenpoth.
Gemeinde: Türken. Gem.-Berw. und <Äem.-Gec. in 

Padohnen.
E v. - l u t h. Kirche in Türken, 6 W.
Schule: Ev.-luth. Gemeindeschule in Bunthof.
Arzt und Apotheke int Flecken Türken, 6 W. - 
Krug: Hofskrug.
Kleingrundbesitz: Bunke. Morse. Zihrnl-Ktmg. Zih- 

rul IL III. Bergkrug. Birseneek.
•oeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoaoeoeoeoeoeo 
Papcnhof, lett. Papes m., Va W. vom Papenhöfschen See, 
der 15,3 Q.-Werst groß ist, 50 W. von Grobin, 11 W. von 
der Kirche Rutzau.

Adressen. Post: Für alle Postsendungen über 
Rutzau. Briefpost täglich, außer Sonntags. Telegraf: 
über Rutzau. Pferdepost: Rutzau, 10 W.

Besitzer: Tie Krone. 182,40 Tess. Hofsland (davon 
50 Tess. Ackerland und 100 Tess. Heuschlag), 1443,06 Tess. 
Bauernland. Arrendator: W. Kilowitzki, seil 1900. B e- 
vollmächtigtcr: E. Baron.

K r e i s p o l. in Grobin, F r i e d e n s r. in Libau.
Gemeinde: Rutzau, wo 8 W. von Papenhof Gem.- 

Berw. und Gem.-Gericht. Armenhaus an der Grenze von 
Rutzau, 13 W. von Papeuhof

Ev.-luth. Kirche in Rutzau.
Arzt und Apotheke in Pan nippen, 11 W.
Kleingrundbesitz: Pesse. Bruschwit. Stibel. Bubber. 

Stiebel Mas. Atik. Wamsche. Menze Jan. Mititeneek. Basche. 
Warsberg.KrescheWarsberg.Kresche. Wamsche. Wespe. Liebeck. Wih- 
talneek. Sulge.Marsberg.Wamsche.Trukschma.Smehdeneek. Wih- 
kolneek. Gatweneek. Margetueer. Mentze. Klibais. Kupel. Mars­
berg. Atik. Rohga. Jgnat. Bnber. Kresche. Warsberg. Kursche, 
Sulge. Pesse. Schkiper. Judditsch. Suhdow. Menzel. Wamsche 
Angel. Pesse. Saldais. Schkiper. Klahsum. Kühme Kweese.

- Liebeck. Jlseneek. Rahke. Balzer. Sulge Mas u. Leel. Sulge 
Madeneek. Bahlin. Alste. Puke. Wez Jahtneek. Janisch. Swih- 
nain. Jukuk. Behte. Peitsche. Liseneek. Elgeneek. Agatneek. 
Baitik. Baltre. Mahke. Kikal. Bösche. Menze. Kischeneek. 
Paipa. Schahwei. Bösche. Esermal. Duhrei. Alste. Kapeueek. 
Bukke. Janisch. Menze. Bruschwit. Purtik. Kalnischke. Wez 
Bruschwit. Rehweneek. Batunski. Skihper. Ehna. Sarmat. 
Duhrei. Pawlowski. Pesse. Menze. Sulge.

•Geoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeo
Paplacken, lett. Paplaktes m., am Schivarzbach, 25 W. von 
von Grobin, 4 W. von der Kirche Kruthen, 5 W. von der 
Filialkirche Wirgeit, 4 W. vom Bahnhöfe Pleike (Libau- 
Romnher Bahn).

Adressen. P o st: Für gewöhnliche Briefe über Pleike: 
für eingeschriebene Briefe und Geldsendungen über Preekuln 
(Libau-Romnyer BahnV Telegraf: „Preekuln, Telefon 
Paplacken". Telefone Zentrale Preekuln. Bahn: Pleike, 
4 W. Pferdepost: Preekuln, 10 W.

Rittergut. (Majorat.) Beigüter: Aleranderhof u. Mu 
zeneekeu. Hofsland: 577 D. Acker, 230 D. Wiese, 43 D. 
Weide, 206 D. Wald, 37 D. Unland, zusammen 1093 Dess.

Besitzer: Nikolai Baron Korff, seit 1887, wohnt in 
Preekuln. Arrendator: Th. Grube, seit 1902, wohnt in 
Paplacken, vertritt die Gutspolizei.

Kreispol. in Preekuln, Friedens r. in Liban.
Gemeinde: Preekuln, wo auch Gem.-Berw. und Gent. 

Gericht.
Ev.-luth. Kirche in Wirgen, Filiale von Kruthen. 
Schule: Ev.-luth. Gemeindeschule, 2 W.
A r z t, Krankenhaus und Apotheke in Preekuln, 

10 W.
Betriebe: Tampf-Mahlmühle nebst Säge­

gatter nur zum eigenen Bedarfe.
Zuchten: Rindviehzucht: Angler und Holländer. 

Fischzucht: Karpfen.
Bauernw.-Hdlg. von Klaw Rupeik, 1 W., int Kruge.
Krüg: Polikkrug.
Wochen markt: Jeden Mittivoch in Preekuln.
Kleingrundbesitz: Mes cha Siewert. Tschaksche. Mescha 

Seemel. Jaunsem. Talge. Raudeneek. Plahpe. Sitte Seemel. 
(Klepenin, Ziegelei mit Dampfbetr., beim Bahnhöfe Pleike). 
Sille Ambren. Kalna Siewert. Knihpen.

•oeoeoeoeoeoeoeoaoaoeoeoeoeoeoeoeoeoeo 
Perknhnenhof» lett. Perkones m., an der Ostsee, 13 W. 
von Grobin, 3 W. von der Kirche Libau, 4 W. vom Bahnhöfe 
Libau.

Adressen. Post: Für alle Postsendungen über 
Libau. Briefpost: täglid). Telegraf: über Liban. Bote 
40 Kop. Bahn: Libau, 4 W. Vom Bahnhöfe gelangt man 
mit Fuhrleuten für 70 Kop. in H Stunde zum Gute, $ f e t • 
depost: Libau, 3 W.

Privatgut. (Früher Kronsgut.) Bauernland: 4937,» 
Dess.

Besitzer: Gustav Servatius Frey, seit 1878, wohnt 
in Perkuhnenhof.

K r e i s p o l. in Grobin, Friedens r. und U n t er­
such n n g s r. in Liban.

Gemeinde: Perkuhnen, zusammengezogen aus den Ge­
meinden Perkuhnen, Libaushof, Grobin-Forstei-Ges.: Kuudstn 
Puhze, Strihke, Strukeneek, Tomik Mihkel. Gem.-Verw. und 
Gem.-Ger. in Perkuhueuhof. Armenhaus, im früheren Raths­
kruge, 3 W.

Ev.-luth. Kirche in Liban.
S ch n l e n : Ev.-luth. Gemeindeschiileu: im Dorfe Skaliern, 

3 W., Lehrer: Witsche: im Dorfe Skehdeu, 14 W., Lehrer: 
Wieling; im Dorfe Antzeneeken, Lehrer: Grünberg. Andere 
Schulen in Libau, 3 W.

A rzt, Apotheke und Krankenhaus in Libau. 
Verein: Perkuhnenscher qegenseit. Feuervers.-Verein. 
Forstwirtschaft.
G a r t e n k u l t u r e n : Batimschule. Spargel-, Erdbeeren- 

imd Himbeeren-Plantagen.
Zuchten: Geflügelzucht: Peking-Enteit. Fisch- 

z u ch t: Karpfen und Sasteie. Bienenzucht.
Das Gut ist seit 1856 im Besitze der Familie Frey.

K l e i n g r u n d b e s i tz : Timse, Unie Bruhne, Uitte Jakob, 
Riisge, Penke, Sette, Refcheneek, Peke Dike, Sintarneek Wez,
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Sintarneek Jaun, Ahran> Belle, Grabbe, Skalsche, Sleine, 
Zihpe, Taure, Sudan, Keire, Auke Wez, Autze Jaun, Jaunsem, 
Sirgel, Strike, Wilkemuischneek, Perkuhnenhof, Kroger, Schkih- 
le Walt, Malik, Pore Sudan, Leijneek, Buke Wersche, Schkihle, 
Bertul, Krautsche, Stilpe, Belle, Leische Penne, Skrabme, Roh- 
lan, Kule, Wez Gelsche, Jaun Gelsche, Susan, Mikuschewitz, 
Braksche ,Domes, Weite, Jehkul Juhrmal, Gerte, Kerste, Adam 
Reine, Ragge, Bastik, Gaile, Stendeds, Josche, Wersche, Paise, 
Luther, Weite, Kenin, Domes Jelle, Grosting, Gaile, Rabe, 
Tusche, Nowade, Lanke, Skarre, Dannel, Lauke Jehkul, Klehwe 
Dabber, Luke, Tausche, Dobel, Smilteneek, Pater, Puke, Tihde, 
Mescheneek, Lukaisch, Kundring, Liebeck, Lchawei, Stedde. 
Spliete, Alpe, Tschaure. Nördlicher Teil Dorf Kram» 
zeem: Jahtneek, Wersche Tom, Skulte, Bahle, Preeden Lunte, 
Wersche Meschgail, Wersche Joren, Sille Lange, Sterne, Lo­
renz, Sabba, Alpe Inte, Kelter, Leineek, Kulleneek, Skole, 
Drehse, Schkille, Rekka, Keppa, Reine, Nedol, Kehka, Salg» 
ster, Jehre, Klutze, Nowade, Suhre, Ahran, Susne, Grotes 
Joren, Bosprik.

•oeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeo
*Pielern, lett. Pihlera m., 35 W. von Hasenpoth, 23 W. 
von Grobin, 13 W. von Preekuln.

Adressen. P o st : Für alle Postsendungen über 
Preekuln. Briefpost: täglich. Telegraf: über Preekuln. 
Bote 1,30 Rbl.

Besitzer: Die Krone. 106,ÖJ Dess. Hofsland.
Kreispol. und Friedensr. in Hasenpoth.
E v. - l u t h. Kirche in Funkenhof, 2 W. Filiale von 

Süd-Durben.
A r z t in Durben, 13 W., Apotheken: in Durben, 13 W , 

in Preekuln, 10 W.

eoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeo 
Polangen, lett. Polangas m., an der Ostsee, 70 W. von 
Grobin, eingepfarrt: die Lutheraner zu Rutzau, die 
Katholiken zur röm.-kath. Kirche in Polaugen.

Adressen. P o st : Für alle Postsendungen über 
Polangen. Briefpost: täglich, außer Sonntags. Telegraf: 
über Polangen. Private T e l e f o n v e r b i n d u n g mit Kro- 
tingen. Bahn: Memel, 24 W.

Rittergut. Beigüter: Willimischken, Wirstiniki und 
Zelwy (Pächter: I. Kentro), Wolterischki (Pächter: Osk 
Bereitstem). Hofsland: 1120 D. Acker, 2384 D. Wiese, 1500 
D. Weide, 1751 D. Wald, 409 D. Unland, zusammen 7164 D. 
Bauernland: 2000 Tess.

Besitzer: Felix Graf Tyszkiewicz, seit 1893, wohnt 
auf dem Gute Polangen. Bevollmächtigter: W. Ba­
lanowski. Verwalter: I. Wierzbicki. Förster: Stan. 
Milewicz.

K r e i s p o l. im Flecken Polangeu, F r i e d e n s r. in Libau 
Gemeinde: Polangen, wo auch Gem.-Berw. und Gem.- 

Ger., 2 W.
E v. - l u t h. K i r ch e in Heiligenaa, Filiale von Budendicks- 

bof, 12 W., Filiale von Rutzau, 24 W.
Röm.-kath. K i r ch e im Fleckeu Polangen.
Arzt, Apotheke und K r a n k e n h a » s im Flecken 

Polangen.
Verein: Polangensche Freiwillige Feuerwehr, seit 1885.
Betriebe: Meierei und Molkerei in Willimischken 

Windmühle, 3 W. Dampf » S ä g e mühle, 3 W. 
Ziegelei, 2 W. Kalkofen, 1 W. Bernstein- 
sabrlken. Außerdem beschäftigen sich alle ärmeren Juden 
mit Fabrikation von Bernsteingegenständen (Handarbeit).

Zucht: Rindviehzucht.
Vergleiche auch den Flecken Polangen aus Seite 241, 

und das Kronsgut Budendickshos auf Spalte 575 dieses 
Adreßbuches.

K l e i n g r u n d b e s i tz : Jvskanden, Kers al. Kiaris (Torf 
Schibeniken 2), Pleykis sTorf Schibeniken 3), Schibeniken 
1, 8, Wirschtiniki, Jurewitz, Jaskowdi, Dorf Staro-Polangen, 
Palibgeri, Schibeniki 5, Wainor, Schibeniken 13, Swenten, 
Sillesprohga, Swenten, Freimann, Nschpelken.

•ocoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeo 
Preckuln-Pastorat, lett. Preckules mahz. m., 28 W. von 
Grobin, 2% W. vom Bahnhöfe Preekuln, (Libau-Romnner 
Bahn).

Adresse». P o st : Für alle Postsendungen über 
Preekuln. Briespost: täglich. Telegraf: über Preekuln 
Bote SO Kop. Bahn: Preeknln, 2l4 W

P a st o r a t s - W i d m e. 330 Sofft. Hossland, davon 176 
Sofft. Acker. Pächter: Karl Legsdin, seit 1905. Vertreter der 
Gntspolizei: Die Preekulnsche Gutsverwaltung.
. K r e i s p o l. in Preekuln, F r i e d e n s r. in Libau.

G v. - luth. Kirche in Preekuln, dicht beim Gute und 
21/2 W. vom Pastorale. Pastor: Johann Friedr. Re- 
sewsky, geb. 18. Febr. 1872, ord. 14. Jan- 1901, seit Febr. 
19 >7 in Preekuln. Kirchenvorsteher: Theod. v. Schröders. 
Filialkirche: Bagge-Assieten, 6 W.

Eingepfarrt: Die Güter: Preekuln, Bagge - 
Assieten sKr. Hasenpoth) und Mescheneeken.

Schule : Ev. - luth. Gemeiudeschule. Lehrer : Eugen 
Schwanberg.

A r z t und Apotheke in Preekuln.
K l e i n g r u n d b e s.i tz: Tobel-Treide (Knechtswohnnngen).

•oeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeo
Preekuln, lett. Preckules m., am Preeka-Bache, 29 W. 
von Grobin, 2i/z W. von der Kirche Preekuln, 1 W. vom 
Bahnhöfe Preekuln (Libau-Romnyer Bahn).

Adressen. Post: Für alle Postsendungen über 
Preekuln. Briefpost täglich. Telegraf: „Preekuln, Tele­
fon Preekuln". Telefon: Zentrale im Posthause. Anschluß 
haben die Güter: Paplacken, Usseeken, Gr.-Kr^then, Gr.-Ais- 
wicken, Bagge-Assieren, Gr.-Tahmen, Diensdorff, Nodaggen, 
Gr.- u. Kl.-Gramsden, Pormsaten, Trekken, Kalleten-Schloß, 
Tels-Paddern, Krothen, Johgeln. Westkurländische Telefonge­
sellschaft. Bahn: Preekuln, 1 W.

Rittergut. (Majorat seit 1752.) Beigüter: Olgaruhe, 
Katharinenhof, Libbarthos, Sofienhof (Rittergut), Julianenhof, 
Korffshof. Hofsland: 1518 D. Acker, 855 D. Wiese, 178 D. 
Weide, 258 D. Wald, 146 T. Unland, zusammen 2955 Dess. 
Verkauftes Bauernland: 7964 Sofft.

Besitzer: Nikol. Nikol ' Baron Korff, Ehrcnfrie- 
densrichter, seit 1884, nwhnt in Preekuln. Verwalter: 
Pik. Jak.' Stuite, seit 1890, vertritt die Gntspolizei. Förster: 
Fbiedr. Puhze, seit 1895, wohnt in Preekuln-Afsieten-Forstei.

Kreispol. in Preekuln. Jüng. Kreischefsgehilfc: Gru­
ner. F ri e d e n s r. in Libau, zeittveilig in Preekuln. Un» 
t e r s u ch u n g s r i ch t e r in Libau.

Gemeinde: Preekuln, zusammengezogen aus den Gemein­
den Preekuln, Wirgen, Ordangen, Paplacken, Usseeken, Fisch- 
rödcn, Funkenhof, Johgeln. <Kem.-Verw. u. Gem.-Gericht in 
Preekuln, 2 W., Armenhaus 4 W. vom Gute.

E v. - l u t h. K i r ch e in Preekuln, unmittelbar beim Hofe 
Preekuln.

Schule: Ev.-luth. Gemeindeschule in Preekuln, 1 W. 
Lehrer: E. Schlvanberg.

Arzt: Dr. med. Arv. Dohrmann, Gemeindearzt und frei» 
prakt., Krankenh au s, seit 1862, mit 5 Betten, vom Hose 
unterhalten und Apotheke, seit 1880 aus dem Hose Pree­
kuln. Besitzer: Wilh. Kasack.

Vereine: Freiwillige Feuerwehr. Präs.: Baron Kvrff, 
Vizepräs. : K'. Burkewitsch. Preekulnsche Sparkasse. Pree- 
kulnscher Konsumverein. Deutscher Verein in Kurland, Orts­
gruppe Preekuln-Wainoden-Kalleten. Präs.: Dr. med. A. 
Dohrmann. Vizepräs.: W. Baron Nolde-Wirgen. Sekretär: 
E. Baron Korfs-Aiswicken. Kassirer: N. Stuite-Preekuln.

Betriebe: Wasser-Mahl- und Sägemühle. 
Spinnerei und T o ck e r e i auf dem Hose. Bes. : Müller 
Jul. Schultze. Eisengießerei und Fabrik landw. 
Maschinen mit Tampfbnrieb von Matthissohn, aus dem 
Hofe. Dampf-Ziegelei. Bes.: Nik. Baron Korfs. Päch­
ter: Gebr. Riege in Liban. Jährlich 6 000 000 Ziegel.

F o r st iv i r t s ch a f t. Leiter: Oberförster I. Schultz. För­
ster : F. Puhze.

Gartenkulturen: Gärtner Jansohn.
Zuchten: Gestüt: Halbblut-Shire-Hengst aus dem Schön- 

bergschen Gestüt. Ri n d v i e h z u ch t: Angler. F i sch- 
z u ch t: Karpfen, Schleie, Forellen.

Niederlagen landwirtsch. Maschinell und K'otonialw.-Hdlg. 
des Preekulnschen Konsumvereins und von Gebr. Burkewitz 
auf den, Hofe Preekuln.

W o ch e n m a r k t: jeden Miuivoch in der Ansiedelung 
Preekuln.
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ns5 Das Gut ist seit 1483 im Besitze der Familie v. Korff. 
Kleingrundbesitz: Aschme. Adam u. Lahze. Benka. 

Buitke Lihbe und Kessen. Burwe. Buhmeister. Bauble. Bel­
ten. Triwin Leel. Driwin Mas. Dsinter. Elliks- Garrain. 
Jaugeneek. Garosa. Garrain Lejas. Garrain Zelja. Guhsche. 
Janait. Jäger. Iwan. Kogge und Gabalin. ztanep. Kalne- 
neek. Kerre. Kesen Elkes. Kipste. Klabbe. Kreewin. Kulup. 
Kwasche. Lihbe Zelja. Mihsen. Muzeneek. Meire. Ostel. 
Pole. Pauser Jaugeneek. Pauser Aispuriv. Preedeneek. 
Punga. Rische. Sahrge. Stullen. Sohne u. Grahweneek. schib- 
bal Mescha. Tchibbal Tobel. Tauren. Ussek-Treide. Ustup. 
Uttin. Wistin Tobel. Waitek. Wassil. Wiggel-Jaugeneek.

•oeoeoeoeoeoeceoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeo
Roloff, lett. Rolaivas m., am Ahlandflusse, 5 W. von Gro­
bin, 1/4 W. von der Haltestelle Roloff (Libau-Hasenpother Zu- 
fuhrbahn).

Adressen. Post: Für alle Postsendungen über 
Grobin. Briespost: fast täglich. Telegraf: „Grobin, Te­
lefon Roloff". Telefon: Zentrale Grobin. Bahn: Gro­
bin, 6 W., Haltestelle Roloff, V» W. Pferdepost: Libau, 
15 W.

Rittergut. (Fideikommiss.) Beigüter: Klcin-Roloff und 
Marienhof. Hossland: 300 D. Acker, 108 T. Wiese, 91 D. 
Wald, 22 D. Unland, zusammen 521 Tess.

Besitzer: Kuratorium des verswrbenen With. Trcyers- 
dorff, seit 1907. Kuratore: Stadtrat Theod. Breiksch 
und Felix Treyersdorff in Libau. Verwalter: Rich. Salz­
mann, seit 1902, vertritt die Gutspolizei.

Kreispol. in Grobin, Friedens r. in Libau.
Gemeinde: Talsen. Gem.-Verw., Gem.-Gericht u. Ar­

menhaus in Amt-Grobin, 6 W.
E v. - l u t h. Kirche in Grobin, 4i/, W.
Schulen: Ev.-luth. Parochialschule in Grobin, 1 W. vom 

Pastorate. Gemeindeschule in Talfen, 3 W.
Arzt und Apotheke in Grobin.
Vereine in Grobin.
Betrieb: Ziegelei mit Dampfbetr. Jährlich bis 

500 000 Ziegel.
K l c i n g r u n d b e s i tz: Padambe. Puran u. Birseneek. 

Lahze. Grabbe. Kikcl. Apog. Alje. Malin. Bauksche(Best: 
Jul. Groß, Ziegelei mit Tampfbetr.). Titzmanu. Neu-Struhja. 
Kahlit.
•oeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeo
Rutzau-Pastorat, lett. Ruzawas mahz. in., 50 W. von 
Grobin, 49 W. von Libau, 49 W. vom Bahnhöfe Preekuln 
(Libau-Romnyer Bahn).

Adressen. P o st : Für alle Postsendungen über 
Rutzau. Briespost täglich. Telegraf: über Rutzau. Bahn: 
Libau und Preekuln, 49 W. Vom Bahnhöfe gelangt man 
mit Postpferden oder Fuhrleuten auf der Poststraßc, teils 
auf Privatwegen zum Pastorate. P f e r d e p o st: Rutzau, 
i/s W. Stationshalter: Gutmann, bis 1915.

Pastorats-Wid m e. 231 Lofst. unverk. Hofsland, 80 
Losst. kult., 130 Lofst. Wiese, zusammen 506 Lofst. Pächter: 
Mikk. Zibuk, seit 1901, wohnt aus dem Pastoratshofe.

K'reispol. in Grobin, Friedensr. in Libau.
E v. - l u t h. Kirche in Rutzau, auf dem Obrokstückc 

Pauruppen des Kronsgutes Rutzau Pastor: Johannes 
Lhtz, geb. 22. Juli 1861, ord. 10. Jan. 1888, seit 2. Juli 
1908 in Rutzau. Küster: Jeannot Puhped. Kirchenvorstcher: 
Kreismarschall Baron Mantcusfel-Szöge-Liban: stcllvertr. : Fr. 
v. Biltcrling-Kakischken. Filialkirche: Hciligenaa.

E i n g e p f a r rt: Die Privat güt er: Polangen, Lills- 
hos. Die Krons güt er: Rutzau, Meyrischken, Papenhof, 
Kakischkeu, Budendikshos. Die Forst ei: Rutzau. Die Un­
terforstei: Luknen.

Gemeinde: Rutzau, wo auch Gem.-Verw. u. (Hem.-êr-, 
Armenhaus, 2 W.

Schulen: Ev.-luth. Parochialschule im Dorfe Pauruppen, 
! •> W. Ev.-luth. Gemeindeschule, 5 W. Lehrer: Laijencek.

Arzt und Apotheke in Pauruppen (Rutzaip, 1 W. 
Verein: Gegens. Feuervcrs.-Verein.
Kleinhändler: Mikel Jan' Alksnis, Moses Bernstein und 

Nik. Drescha in Pauruppen auf Pastoratsgrund.
Schuhmacher: Pet. u. Jul. Lau. Fleischer: Joh-^Bitter, 

Joh. Wohlgemuth, Abr. Weinberg, Mik. Alksnis. Sattler:

Jeannot Schulz. schmiede: Georg Rosenberg, Heiur. Mai- 
ties u. Wilh. Schulz. Schneider: Jur Siksna, Mik. Bal- 
tschus, Jur Embrekt. Schneiderin: Joh. Preede, Jäger, Agate 
Schulz. Stellmacher: Ferd. Huve.

Kleingrundbesitz: 6 Gesinde. 5 Häuslereieu. Küste­
rat. Glöcknerei.

oeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoe 
Rutzau, lett. Ruzawas m., an der heiligen Aa, 50 W. von 
Grobin, 4 W. von der Kirche Rutzau, 50 W. vom Bahn­
höfe Libau (Libau-Hasenpother Zufuhrbahn und Libau-Rom­
nyer Bahn).

Adressen. Post: Für alle Postsendungen über 
Rutzau. Briefpost täglich. Telegraf: über Rutzau. Bote 
40 Kop. Bahn: Libau, 50 W. Bom Bahnhöfe gelangt 
man mit Postpferden auf gewöhnlichem Postwege in 6 Stun­
den zum Gute. Pferdepost: Rutzau, 4 W.

Besitzer: Tie Krone. 1623 Lofst. Hofsland, davon 
1000 Losst. kult. Fläche. Arrendator: Jur Eglit, seit 
1900, wohnt auf dem Hose.

K r e i s p o l. in Grobin, Friedensr. in Libau.
Gemeinde: Rutzau, zusammcngezogen aus den Gemein­

den Rutzau, Budendickshof, Käkischken, Meyrischken, Papen­
hof, Rutzau-Pastorat u. Forstei. Gem.-Verw. u. Gem.-Ger. 
in Rutzau, 6 W. Armenhaus, seit 1893, an der Grenze des 
Gutes.

Ev.-luth. Kirche in Rutzau, im Dorfe Pauruppen, 4 W.
Arzt: Dr. med. E. Bufchewitz, seit 1909, und 'Apotheke 

im Dorfe Pauruppen. Hebamme: Eckstein.
Verein: Musik- und Gesangverein.
Betrieb: Ziegelei.
Zuchten: Gestüt. Rindvieh-, S ch we i n c -, S ch a f- 

und Geflügelzucht.
ts" Schwedenschanzen und Holländerbrücken noch sichtbar.— 

Sieh auch den Flecken Pauruppen auf Seite 238 dieses Adreß­
buches.

Kleingrundbesitz: Mangal. Kerwe Tijas. (lauste. 
Kerwe Mas. Balun. Bunka. Zaure. Keppe. Perkon. Pum- 
pik. Glusda Pluge. GluSda Swille. Barban. Timbra. 
Baschke. Wisul Timbra. Wisul Aigar. Kedsche. Barbanischke. 
Kischke. Tschukan. Peka. Blussa. Pomer. Sprohge. Bumbul. 
Swille. Alkschne. Trejase. Gibeesch. Telejas. Laiteneek. Balge. 
Pirkstin. Bure. Schwagin. Kedsche. Attal. Attal Scheper. 
Schuhne. Tihda. Enas. Spruhde Leel. Spruhde Mas- Stuhre. 
Kjuiken. Jaure. Janeik. Stalle. Eesalneek- Wirbal. Jaure. 
Tekant. Pampal. Prilap. Sudahrge. Sudmante. Timbra. 
Bruhsche. Runze. Skabarneek. Lukeneck. Schize. Embrischke. 
Bakun. Wez Perkon. Bakun. Trumpis, Zibuk- Kanal. Wez 
Koppe. Skrabbe. Bojasc (Bösche). Schappa. Barbau. Prilap. 
Saunitz. Baschke. Tellejas. Pelezke. Wez Baschke. Sijup 
Aigar. Timbra. Prceden. Jaunsem. Pirkul. Perkon. Sille.. 
Semme. Prilap. Tschukap. Plotsche. Pomer. Schimant. Pa­
wel. Olkschne. Gabre. Jaun Stol. Wez Stol. Schagat. Wez 
Slejase. Trejase. Kedjasc (Kedsche). Lakutsch. Klanne. Tele­
jas. Zinkul. Ena. Enge. Zihrul. Grahwin. Perkon. Schmälste, 
Kalneueek. Abschut. Ena. Stuhre. Jaure. Matug. Sudarg. 
Schimant. Jcge. Grahwing. Kürant. Tekant- Lukeneek. Klampe. 
Mehme. Perkon.
•oeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeo 
Rutzausche Unterforstei, sieh Luknen.
eoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeo*« 
*Sarraiken, lett. Saraiku m., an der Ostsee, 18 W. von 
der Kirche Grobin, 28 W. vom Bahnhöfe Libau.

Adressen. P o st : Für alle Postsendungen über 
Libau. Briefpost: Dienstags und Freitags. Telegraf: 
über Grobin. Bote 1,80 Rbl. Bahn: Libau, 28 .W.

Rittergut. Beihöfe: Bubber, Feldhof, Behrsing. Hofs­
land: 259 T. Acker, 200 D. Wiese, 155 «D. Weide, 450 D. 
Wald, 31 T. Unland, zusammen 1095 Tess.

Besitzer: T. Baron Bchr.
K r e i s p o l. in Grovin, Friedensr. in Libau.
Gemeinde: Mrdscn-Virginahlcn. Gem.-Verw. u. Gem.- 

Gericht in Medsen, 8 W. Armenhaus, seit 1871, in Sarrai- 
ken, 1 W.

Ev.-luth. Kirche in Sarraiken, 3 W., Filiale von 
Grobin.

Schule: Ev.-luth. Gemeindeschule in Medsen, 5 W.
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Arzt in Grobin, 18 W., Apotheke in Virginahlen, 
10 W.

Betriebe: Meierei unb Molkerei. Absatzort für 
Butter unb Käse: Libau.

Zuchten: Gestüt: Arbenner. Rinbviehzucht: Hol­
länder.

Krug: Kirchenkrug, 3 W.
Kleingrunbbesitz: Drike 2. I «unsern 1. Kuhlain 7. 

Künbsin 8. Lecker 5. Pinter 3. Putne 4. Rieter 12. Rohne 
11. Skole 6. Wereneek 9. Zahle 10.

•oeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeo 
*Strocken, lett. Strokes m., 35 W. von Liban, 16 W. 
vom Bahnhöfe Hasenpoth.

Adressen. Post: alle Postsendungen über
Haienpoth ober Turben. Briefpost: zioeimal wöchentlich. Te­
legraf: über Hasenpoth. Bote 1,60 Rbl. Bahn: Hasen­
poth, 16 W. Pferdcpost: Hasenpoth, 16 W. ,

Rittergut. (Fideikonimiß.) Beihöfe: Klein-Strocken u. 
Charlottenhof. Hofsland: 558 T. Acker, 217 D. Wiese, *247 
T. Weibe, 514 D. Walb, 46 D. Nnland, zusammen 1582 D.

Besitzer: Heinrich Baron Lffenberg.
Kronsbehörden in Hasenpoth.
Gemeinde: Altenburg, wo auch Gem.-Berw. u. Gem.- 

Gericht, 6 W. Armenhaus in Strocken, 2^ W., seit 25 
Jahren.

E v. - luth. Kirche in Turben, 14 W.
Schule: Ev.-luth. Oiemembeschule in Strocken, 2Vs W.
Arzt ujib Apotheke in Durben.
Zucht: Rinbviehzucht auf dem Gute.
K l e i n g r u n d b e s i tz: Egten. Karpen. Klahwel. Kupsche. 

Sallobse. Tautin. Warkal. Wezkalleij. Baltmark. Kaupe. Lad- 
bis. Nowabneek. Ohsol. Tschubbe. Wehre.

WWWwWwwWWwwwwUwWwWwwwwWWUwUwwWwww 
Suiten, lett Sustes m., 25 W. von Libau, 14 W. von 
Grobin, 6 W. vom Bahnhöfe Gawesen (Libau - Romnyer 
Bahn).

Adressen. P o st : Für alle Postsendungen über 
Grobin. Telegraf: über Grobin. Bahn: Gawesen, 6 W.

Rittergut. (Fideikommiß.) Beigüter: Groß-Krentzburg, 
Klein-KreuNburg, Friedrichshof. .Hofsland: 710 D. Acker, 141 
D. Wiese, 264 D. Weibe, 2731 D. Wald, 60 T. Untanb, 
zusammen 3906 Tess.

Besitzer: Arthur Dietrich' Baron Kleist-Keyfer- 
liitflf, seit 1878, wohnt in Libau, Ulichstr. 38. Arren da­
to r: Ernst Skabard, seit 1899, wohnt in Susten. Först er: 
Louis Stahl in Gawesen.

K r e isvol. in Grobin, Friedens r. in Libau.
Gemeinde: Gawesen, wo auch Gem.-Berw. u. Gem - 

Gericht, 6 W.
Ev.-luth. Kirche in Turben.
Schule: Ev.-luth. Gemeinbeschule in Susten, 14/s W. Leh­

rer : Skubbe.
Arzt und Apotheke in Grobin, 14 W.
Betriebe: Windmühle und Wasser-Mahl­

mühle auf dem Hofe. Ziegelei auf dem Beigute Groß- 
Kreutzburg.

t®* Tas Gut ist seit 1744 im Besitze der Familie von 
Kleist-Keyserlingk.

Kleingrunbbesitz: Sander. Sudmal. Besseneek. Wez- 
waggar. Kroga Jllik. Siman. Kappa Jllik. Kradsenkrug. 
Kradse. Zike. Sihle. Silleneek. Leje. Laudup.

•oeoeoeoeoeoeceoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeo 
Tadaiken, lett. Tadaikas m., an der Wartaje, 16i/2 W. 
von Grobin, 8 W. von der Kirche Turben, 16 W. vom Bahn­
höfe Preekuln (Liban-Ronlnycr Bahn), 9$4 W. vom Bahn­
höfe Leegen (Libau-Hasenpother ZufuhrbahnX

Adressen. P o st: Für alle Postsendungen über 
Turben. Briefpost: Dienstags, Donnerstags u. Sonnabends. 
Telegraf: „Preekuln, Telefon Tadaiken" über Fischröden. 
Telefon: Zentrale Preekuln. Bahn: Leegen, 93/4 W., 
Preekuln, 16 W. Bom Bahnhöfe gelangt man mit Fuhrleu­
ten auf guten Wegen in 1—2 Stunden zum Gute.

Besitzer: Die Krone. Beigut: Neuhof. 639,29 Dess. 
braucksbares, 13,Dess. unbrauchbares Land. Arrenda- 
t o r i n: Anna Grenewitz.

Kreisp ol. in Preekuln, Friedensr. und Unter- 
s u ch u n gsr. in Libau.

Gemeind e: Tadaiken, zusammengezogen aus den Ge­
meinden Tadaiken und Grobin-Forstei^Äes. : Basche. Gem.- 
Berw. in Tadaiken, 2 W., Gem.-Ger. in 0>awesen.

Ev.-luth. Kirchen in Turben und Grobin.
Schule: Ev.-luth. Gemeindeschule, 2 W.» Lehrer: Sinep. 
Arzt und Apotheke in Durben, 8 W.
Betriebe: Windmühle, l1/» W. vom Hofe.
Zuchten: Gestüt: Einheimische und Russische. Rind­

viehzucht: Sstfriesen und gemischte Rassen. Schweine­
zucht : Englische.

Kleingrunbbesitz: Teuau. Kibbe. Rihkut. Behse. 
Bablan. Mascha. Brinste. Runte. Kugren- Swihgur. An­
der. Gilden. Pohdin. Rubesch. Gilsche. Keiser. Seel Kerze. 
Lejes Kerze. Mas Kerze. Trempal. Mahzit. Kruhsen Wez- 
waggar. Magus. Sprohge. Kaspar. Antul- Krimpe. Pente. 
Tsireneek. Bruhwer. Siksche. Anke. Preikur. Ruschkut. Teh- 
win. Alle. Junkeren. Kreewe. Ginnt. Pluike. Kalleneek. Sno- 
tin. Kaje. Sknrbe. Tange. Puschik. Peke. Kabar. Taugur. 
Treimann. Puhsle. Kuschke. Kulleneek. Snoten. Steebre. Krik- 
mann. Sludde. Marke. Puppain. Annusit. Penkok. Strauineek. 
Medne. Pjuine. Stuze. Make. Jauge. Sileneek. Kiwit. Kruh- 
min. Minzer. Kradse. Kihle. Grahwer. Swentc^ Behrse^ Kar- 
klin. Labrentz. Kalleneek. Putnin. Jaunsem. ^Stebre. Kalnin. 
Leepen. Russul. Klupeneek. Sludde. Pelze. Swente. Zihrul. 
Stender. Duksteneek. Skabert. Krikmann. Kinnep. Wihtin. 
Keiser. Renkewitsch. Skrahme. Lakschewitsch. Wannag. Bahsche.

•oeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeo 
*Talsen, lett. Talses m., 163 W. von Mitau, 9i 2 W. von 
Grobin, eingepfarrt zu Grobin.

Adressen. Post: Für alle Postsendungen über 
Libau. Telegraf: über Libau.

Besitzer: Die Krone. 145 Dess. brauchbares, 35,0;i 
Dess. unbr. Land. Arrendator: Jan Misen, bis 1923.

Gemeinde: Tasten, zusammengezogen aus den Gemein­
den Talsen, Telsen, Roloff, Grobin-Forstciês. : Buke.

Kleingrunbbesitz: Ahpe. Butsche. Bertul. Bruhne. 
Kalne Tantsche. Lejes Tantsche. Hirschen. Jhbe. Kuhme. Kibe. 
Meire. Misain. Pluhzei. Pippe. Pohdin. Sknkkc. Struhte. 
Tauren. Wallek. Wezwaggar. Enik. Sweedre. Naggen.

WvwvVvwWWVvvWWvVwVwvwvvWvWWWWvWW

Telscn, lett. Tahsches m., am Tclsenschen See u. Ahland- 
bache, 8 W. von der Stadt, von der Kirche und vom Bahn­
höfe Grobin (Libau-Hasenpother ZufuhrbahiH.

Adressen. Post: Für alle Postsendungen über 
Grobin. Briefpost täglich. Telegraf: über Grobin. Bote 
80 Kop. Bahn: Grobin, 8 W. Bom Bahnhöfe gelangt man 
mit Pferden auf leidlichem Wege in 1 Stunde zum Gute.

Rittergut. Beigüter: Klein-Telfen, Dorup u. Regen. 
Hofsland: 657 T. Acker, 333 D. Wiese, 83 D. Weide, 638 
D. Wald, 292 D. Unland, zusammen 2003 Dess. Bauern­
land: 1225 Dess. verkauft.

Besitzer: Gotthard von Schröders, seit 1910, wohnt 
in Testen, vertritt die Gutspolizei. Arrendator von Ä- 
Telsen: I. Wait, seit 1908. Förster: Bluhm, feit 1911, 
wohnt in Testen.

Kreispol. in Grobin, Friedens r. in Liban.
Gemeinde: Talsen. Gem.-Berw. u. Gem.-Gericht in 

Grobin, 8V2 W.
Ev. - lnth. Kirche in Grobin.
Schule: Ev.-luth. Gemeindeschule in Telsen, 2 W.
Arzt in Grobin. Hausapotheke auf dem Hose Telsen.
Betriebe: Meierei. Die frische Milch wird nach Li­

ban verkauft. Wasser-Mahlmühle, 2 Gänge und Beu­
telgang, am Hose Telsen (verpachtet. Brauerei mit Hand­
betrieb. Besitzer: Ramsay & Ko. Ziegelei und Drain­
röhrenfabrik mit Handbetrieb. T o r f st i ch mit Hand­
betrieb zum eignen Bedarfe. Fischerei im Telsenschen 
See (verpachtet).

Zuchten: Rindviehzucht: Holländer und Angler- 
Reinblut.

Krug: Steindammkrug, nebst Kolonialw.-Hdlg., 3 W. vom 
Hofe.

K l e i n g r u n d b e s i y: Pigge, Jaunsem, Wihtol, Aicke, 
Baggat, Waldkrug und 2 Buschwächter eien. Noreneek. Brug- 



599 Kreis Grobin. 600

geneek. Makke. Antul. Ratul. Kuschuk (Ävjasuk). Sihle. 
Stibba. Neu Matschul. Alt Matschul. Groß Nusche. Jehkste. 
Birran. Gaile. Seenapohr. Quize. Zibbul- Tschaure. Klein 
Nusche. Kluze. Kibe. Bruhne. Bagat. Rindau. Stehge. Witke^ 
Seime. Jakul (Jehkul). jKalnei. Eesin. Eesalneek. Jatsche. 
Mesching. Sweedre. Eltschuk.

•oeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeo
*Usseeken, lett. Usaikes tu., 25 W. von Grobin, einge- 
p f a r r t zu Süd-Turben, 6 W. vom Bahnhöfe Preekuln 
(Libau-Romnyer Bahn).

Adressen. Post: Für alle Postsendungen über 
Preekuln. Briefpoft: Montags und Tonnerstags. Tele­
graf: „Preekuln, Telefon Ussecken". Telefon: Zentrale 
Preekuln. Bahn: Preekuln, 6 W.

Rittergut. Beigüter: Mittelhof, Georgenhof u. Gal- 
leneeken. Hofsland: 497 T. Acker, 238 D. Wiese, 5 T. Weide, 
63 T. Wald, 45 D. Unland, zusammen 848 Tess.

Besitzer: Gotthard Baron Schroeders, seit 1879, 
wohnt in Usseeken, vertritt die Gutspolizei.

K r e i s p o l. und F r i e d e n s r. in Hasenpoth.
Gemeinde: Preekuln, wo 6 W. von Usseeken Gem.- 

Verw. und Gem.-Gericht.
Ev.-luth. Kirche in Fnnkenhof, 5 W., Filiale von 

Süd-Durben.
Schule: Ev.-luth. Gemeindeschule in Usseeken, 4 W.
Arzt und Apotheke in Preekuln, 8 W.
Betriebe: Meierei mit Pferdebetrieb. 10 000 Pf.

Butler jährlich, Absatzort: Libau. Ziegelei, 2 W.
K l e i n g r u n d b e s i tz: Bohsche. Tutsche. Zaunsem. Uv- 

peneek.

•oeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeo 
Birginahlen, lett. Wirginahles m., 20 W. von Grobin, 
IV2 W. von der Kirche Virginahlen, 11 W. vom Bahnhöfe 
Dubenalken (Libau-Hasenpother Zusuhrbahn.

Adressen. P 0 st: Für gewöhnliche Briefe über Tube­
nalken, für eingeschriebene Briefe und Geldsendungen über Gro­
bin. Briefpost täglich. Telegraf: „Grobin, Telefon Vir­
ginahlen". Telefon: Zentrale Grobin. Bahn: Tube­
nalken, 11 W. Am Bahnhöfe ist keine Fahrgelegenheit vor­
handen. P f e r d e p 0 st: Hasenpoth, 28 W.

Rittergut. Beigüter: Bebben (selbständig), Oscheneeken 
und Rimtai. Hoflagen: Kingnt und Garrischken. Hofsland: 
545 T. Acker, 744 D. Wiese, 1180 T. Weide, 1585 D. Wald, 
172 T. Unland, zusammen 4221 Tess. Verkauftes Bauern- 
land: etwa 6001) Lofst. (52 Wirte).

Besitzer: Dietrich Dietrich' Baron Behr, wohnt 
im Winter in Davos, im Sommer in Virginahlen und Ugah- 
len. Bevollmächtigter: Kürt Julius Baron Grotthuß, 
seit 23. April 1903, wohnt in Virginahlen, vertritt die Guts­
polizei. Verwalter: Hans Fritz Strasding, seil 1. März 
1909, wohnt auf dem Hofe. Förster: Joh. Karl Peter­
sohn, seit 1. Febr. 1909, wohnt in Virginahlen-Forstei.

K r e i s p 0 l. in Grobin, F r i e d e n s r. nnd Unter« 
s u ch u n g s r. üt Libau.

Gemeinde: Medsen-Virginahlen. Gem.-Verw. u. Gem.- 
Gericht in Medsen, 9 W., Armenhaus in Virginahlen, 2 W.

Ev.-luth. Kirche in Virginahlen, Filiale von Zirau 
(Kreis Hasenpoth).

Schule: Ev.-luth. Gemeindeichulc in Virginahlen, 1 W. 
Lehrer: Grawe.

Arzt, Krankenhaus und A p o l h e k c in Grobin, 
21 W.

Vereine: Libau-Hasenpother Landwirtschaft!. Verein. 
Vorst.: Baron Medem. 200 Mitgl. Freiwillige Feuerwehr 
in Virginahleu.

Betriebe: 2 Windmühlen. Meister: Paul Neu­
mann, 1 W. vom Hofe. T 0 r f m u l l f a b r i k auf dem Bei­
gute Oscheneeken. Absatzort: Libau und die Güter. Zie­
gelei, 3 W. Meister: Blumberg. Jährlich etwa 2—300 000 
Ziegel. Teerofen, 2 W. Meister: Leibe Küss.

Rationelle Forstwirtschaft.
Zuchten: Gestüt: Engländer, Belgier und Ardeuner. 

Rindviehzucht: Holländer. Fischzucht: Karpfen, 
Schleie und Karauschen.

Kolonialw.-Hdlg. von Jossel Gentan, IV2 W. vom Hofe. 
K l e i n g r u n d b e s i tz: 316 Ansiedelungen, ferner: Auder, 
Änwl und Belte. Antin. Tisch Bruhwer. Kupsche. Dukke. «Elke. 
Jehkiu. Grahwe. Jaunsem. Jsdega. Mobil Andrei. Kabil Jurre. 
Met re. Kristop. Kreelve. Laute. Linga. Lowitsch. Meschgal. 
Pellet. Sahge. Slapat. Sileneek. Kalna Strasde. Kalna 
Strape. Snikker. Lejas Strape. Tomei, tische. Zabbe. Zihpe. 
Aispur. Behtin. Kaleij. Lejas Strasde. Strehle. Mas Tihpe 
(Tihpe Ernst». Lanka. Mas-Bruhwer (Gert). Pawar. Ulle. 
Tihpe Jakob.

•oeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeo
Wartagen, lett. Wahrtajes m. (von Tadaiken abgetrennt), 
153 W. von Mit au, 16 W. von Grobin, eingepfarrt zu 
Nord-Turben, 9 W. vom Bahnhöfe Gawesen (Libau-Romnyer 
Bahn«.

A dresse n. P 0 st: Für alle Postsendungen über 
Turben. Telegraf: über Grobin. Bote 1,60 Rbl. Bahn: 
Gawesen, 9 W.

Besitzer: Die Zlrone. 170,10 Tess, brauchbares, 2,92 
Tess. imbr. Land. Tas Land ist 1908 ausgeteilt und au 14 
Bauern, darunter Jan Wvlkewitz, verkauft, die nur Arrenda- 
torrechtc besitzen.

K r e i s p o l i z e i in Grobin.

•oeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeo
Warmen, lett. Wahrwes m., 5 W. vom Durbcnschen See, 
14 W. von Grobin, 4 W. von der Kirche Turben, 5 W. 
vom Bahnhöfe Leegen (Libau-Hasenpother Zuftthrbahn).

Adressen. Post: Für alle Postsendungen über 
Turben. Briefpost: täglich. Telegraf: über Grobin. Bote 
1,40 Rbl. Bahn: Leegen, 5 W. Pferdepost: Turben, 
5 W.

Rittergut. ^Zideikommiß.) Beigüter: Tammenhof und 
Klein-Warwen ^Pächter: Lankowsky). Hofsland: 512 T. Acker, 
210 T. Wiese, 213 T. Weide, 51 T. Wald, 35 D. Unland, 
zusammen 1021 Tess.

Besitzer: Hans Freiherr von Keyserlingk, seit 
1911, wohnt in Groß-Lahnen. Bevollmächtigter: 
Baron Kleist, seit 1911, wohnt in Groß-Tselden. Ver­
walter: Jan Rodmann. Vertreter der Gutspolizei: Ter 
Bevollmächtigte und der Verwalter.

Kreispol. und Friedensr. in Hasenpoth.
Gemeinde: Altenburg, wo Gem.-Verw., Gem.-Gericht u. 

Armenhaus.
E v. - l u t h. K i r ch e in Turben, 4 W.
Schule: Ev.-luth. Gemeindeschule in Altenburg, 12 W.
A r z t, Krankenhaus und Apotheke im Flecken 

Turben.
Zuchten: Gestüt. Rindviehzucht: Halbblut-Hol­

länder und Schäferei nur zum eignen Bedarfe. ;

•oeoeoeoeoeoeoeoeoeceoeoeoeoeoeoeoeoeo
*Wirgen, lett. Wirga- in.

Adressen. P 0 st: Für alle Postsendungen über 
Preekuln. Telegraf: über Preekuln. Bahn: Liban und 
Preekuln.

Rittergut. Hofsland: 676 T. Acker, 323 T. Wiese, 
190 T. Weide, 448 T. Wald, 44 T. Unland, zusammen 1681 
Tess. Bauernland: 972 Tess.

Besitzer: Wilhelm Baron Nolde, wohnt in Wirgen.
Gemeinde: Preekuln.
Ev.-luth. Kirche in Wirgen, Filiale von Kruthen.
K l e i u g r u n d b e s i tz : Aismesch, Awvt, Beiga, Bruhwer, 

Timfen, Dimsen Edul, Kaiser Kjuppe, Kalneneek u. K ander F ritz, 
Kauder Obla, Kapa Kinnen, Karre! Jurre, Kempa Kinnen, 
Kinnen, Kiuueu Silin, Kirpe Ante, Kirpa Bertul, Kjuppe Bei­
tzen, Kjuppe Maigen, Kjuppe Zeeklaujas, Kreewe Pitik, Leekusch 
2ninel, Leekusch Sweije, Maken Tinwesch, Maken Stallja, 
Maure, Maure Wainausch, Nurusch, Perel, Pintik, Pore, 
Pruhse, Rubbeschs, Sila Maure, Stallja Ante, Stallja Ernst, 
Stallja Kjuppe, Strukke, Sweije Pore, Wainauschs, Wezwagger 
Peter, Zeeklausch.
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y. Kreis Friedrichstadt.
Der Kreis Friedrichstadt hat 2 politische Kirchspiele, richt Mi, au. Frledensrichterbezrrk Frtedrlch- 

LZas unter politischen Kirchspielen und unter Rittergütern st a d t - I l l u x t. «Plenum in Jakobstadt.) 
in Kurland zu verstehen ist, ersehe man aus der Einleituna Kreispolizeiverw in Friedrichstadt. 1. Tistr. in Friedrichstadt 
dieses Bnches. Es haben 1911 je eine Landtagsstimme, sind 2. Distr. in Jakobstadt.
orfo Rittergüter. Bauernkommiffare in Friedrichstadt und Jakobstadt.

Im politischen Kirchspiele Selburg: Dannenfeld, Friedensrichter: 1. Distr. in Jakobstadt. 2. Distr. in Frie- 
Ewalden, Linden-Birsgallen, Menkenhof, Schmieden, Klein- drichstadt.
Sonnaxt, Stabben, Stablieten, Steinseld, Wahrenbrock, Weesseu, Untersuchungsrichter: 1. Tistr. in Jakobstadt. 2. und 6. Distr. 
Zirulischek. in Friedrichstadt.

Im politischen Kirchspiele Nerft: Daudsewas und Akziseverw.: 4. Bez. in Jakobstadt und Friedrichstadt. 
Groß-Salwen, Eckengraf, Gritzgaln, Herbergen, Jlsenberg, Steuerinspektor in Friedrichstadt.
Kurmeit, Alt-Memelhof, Groß-Aiemelhof, Nerft, Neuhof, Pitt- Post, und Tclegr.-Kontor: Friedrichstadt.
kalu, Groß-Sussey. Post- und Telegr.-Abt.: Ellern, Nerft, Groß-Salwen.

Polizei kreis Friedrichstadt. Bezirksge- Postabteilung: ' Eckengraf.
•oeoeoeoeoeoeoeoeoeGeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeo

Abelhof, leit. Ahbelu m., an der Düna, 55 W. von Frie­
drichstadt, 4 W. von der Kirche Jakobstadt, 6 W. vom Bahn­
höfe Kreutzburg sRiga-Oreler Bahn).

Adressen. Post: Für alle Postsendungen über 
Jakobstadl. Briefpost: täglich. Telegraf: über Jakob- 
stadt. Bote 40 Kop. Bahn: Kreutzburg, 6 W. Vom 
Bahnhöfe gelangt man mit Fuhrleuten auf gepflasterten und 
Grandwegeir in 1 Stunde zum Gute

Besitzer: Die Krone. 353,03 Test'. Hofs- und 
1783,0« Tess. Bauernland. Verwalter: Oberförster v. 
Voigt, wohnt in Tubena. Arrendatorin: Herwig 
Fürstin Lieven, seit 1901.

Kronsbe Hörden in Jakobstadt.
Gemeinde: Holmhof, wo auch im Gemeindehause, 4 W. 

von Abelhof, Gem.-Verw. und Gem.-Ger.
E v. - l u 1 h. Kirche H o l m h o f in Jakobstadt, 3 W.
Schule: Ev.-luth. Gemeindeschule in Abelhof, 1 W. vom 

Gute. Lehrer: Peter Skuje.
. Arzt und Apotheke in Jakobstadt.

Auf einer zum Gute gehörigen Düna-Insel befinden 
sich Schanzen vom Jahre 1812.

Kleingrundbesitz: Lihdak, Pitzke, Stihpin, Sühne, 
Suhnekrug.
•oeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeo
Altona-Windsheim, lett. Brunawas nt., an der Düna, 
200 W. von Friedrichstadt, 10 W. von der Kirche Setzen, 2 W. 
vom Bahnhöfe Kokenhusen sRiga-Oreler Bahn).

Adressen. Post: Für alle Postsendungen über 
Kokenhusen. Briefpost: täglich . Telegraf: über Koken- 
Husen. Bote 40 Kop. Bahn: Kokenhusen, 2 W. Pfer­
de p o st : Kokenhusen, 2 W.

Besitzer: Die Krone. Beigut: Altona. 200 Tess. 
Hofsland, davon 100 Tess. kult. Fläche. Arrendator: 
I. Kaluiu, vertritt die Gutspolizei.

K r e i s p o l. und F r i e d e n s r. in Friedrichstadt.
Gemeinde: Letzen. Gem.-Verw. lind Gem.-Ger. in 

Talsiiigett, 16 W.
E v. - luth. Kirche in Setzen, 10 W.
Schulen : Ev.-lnth. Parochialschule, 6 W. Lehrer: Frey. 

Ev.-luth. Gemeindeschule in Setzen, 3 W. Lehrer: Osolin.
Arzt und Apotheke in Setzen.
Verein: Setzenscher landwirtsch. Verein. 30 Mitgl.
Betrieb: T a m p s - M a h l m ü h l e.
Zuchten: Schweinezucht: Dorkshire und Tänen 

Schafzucht: Oxfordshire.
t*' Ueberrcftc einer Ringmauer am hohen Tünaufer.
K l e i n g r n n d b e s i tz : Bikkerneek, Boke, Lawan Anzulan 

Lawail Rosenberg, Opveran leelais, Padom, llpejahn jann. 
•oeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoe© 
^Bcrghof, lett Bergofe oder Kalna m., eingepfarrt 
zu Wallhof und Neugut.

Adressen. P o st : Für alle Postsendungen über 
Friedrichstadt. Telegraf: über Friedrichstadt. Bote 
2 Rbl.

Besitzer: Die Krone. 176,n Dess. Hofsland, 1065,ti7 
Bauernland. Arrendator: Windeds, bis 1915.

Gemeinde: Wallhof.

Betrieb :' D a m p s - M a h l m ü h l e. Besitzer : Jak 
Windeds.

K l e i n g r u n d b e s i tz : Beidsey, Gahgnl Kronberg, Sar- 
riug, Smakste kalna, Tamiisch, Wewersemneek.
eoeoeoeoeoeoeoeGeoeoeoeceoeoeoeoeoeoeo 
Birfgallcn-lLinden-lPaftorat, lett. Birsgales ma Hz', in., 
20 W. von Friedrichstadt, 18 W. vom Bahnhöfe Neugut, 12 
W. vom Bahnhöfe Ringmundshof sRiga-Oreler Bahn.)

Adressen. Post: Für alle Postsendungen über 
Ringmundshof. Briefpost: täglich. Telegraf: über Ring­
mundshof. Bote 1,90 Rbl. Bahn: Ringmundshof, 12 W., 
Neugut, 18 W. Vom Bahnhöfe Ringmundshof gelangt man 
mit gemieteten Pferden in 1% Stunden, vom Bahnhöfe Neu- 
gut in 2—2 Vi Stunden zum Pastorate. Pferdepo ft' 
Römershof, 24 W.

P a st o r a t s - W i d m e. 299 Sofft, unverk. Hofsland. 
125 Los st. Acker, 670 Sofft. Oers. Bauernland.

K r o n s b e h ö r d e n in Friedrichstadt.
E v. - l u t h. Kirche in Birsgallen - Sinden, 9 W. vom 

Gute Linden, 1 W. vom Pastorate. Pastor: Propst 'Jul. 
Busch, geb. 20. Sept. 1842, ord. 5. Sept- 1871, seit Juni 
1906 in Birsgallen. Küster: Dindon. Kirchenvorsteher: Kuno 
Baron Hahn-Sinden.

Eingepfarrt: Tas Privaigut: Linden-Birs- 
gallen.

Gemeinde: Linden. Gem.-Verw. und Gem.-Ger. in 
Birsgallen, % W. vom Pastorate. Armenhaus, seit 1894, beim 
Gemeindehause.

Schule: Ev.-luth. Gemeindeschule in Birsgallen, 1 W. 
Lehrer: Dindon und Dsilne.

Jahrmärkte: am 12. und 27. Oktober.
•oeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeo
*Bufchhof-Pastorat, lett. Birschu ma Hz. m., am Podewas 
Bache, 59 W. von Friedrichstadt, 15 W. von Jakobstadt

Adressen. P o st : Für alle Postsendungen über 
Jakobstadt. Briefpost: Montags, Mittwochs und Freitags 
Telegraf: über Jakobstadt. Bote 1,59 Rbl.

P a st o r a t s - W i d m e. 459 Tess. Hofsland, 542 Tess. 
Bauernland. Vertreter der Gutspolizei: der Pastor.

K r o n s b e h ö r d e n in Jakobstadt.
Ev. » lnth. Kirche in Buschhof, 1% W. vom Pastorate. 

12 W. von dem Gute. Pastor: Adolf Jeske, -geb. 11. 
April 1862, ord. 8. Mai 1894. Küster: Georg Libbert 
Kirchenvorsteher: Kreismarschall Baron Behr-Wahrenbrock 
Holmhof, die ursprüngliche Filialkirche von Buschhof, ist 
die jetzige Jakobstädtsche Kirche und hat einen eigenen Pastor. 

' Eingepfarrt: TieKronsgüter: Bnschhos, Holm- 
Hos Abelhof, Btischhos-Forfteiwidme. Das Privatgut:

; Janopol.
Gemeinde: Buschhof. Gem.-Verw. und Gem.-Ger. im 

Gemeindehattse, 1 W. «
Schule: Ev.-luth. Gemeindeschule in Buschhof, 1% W.

•oeoeoeoeoeoeoeoeoeoeceoeotoeoeoeoeGeo 
Groß-Buschhof, lett. Birschu m., am Klauzenbache, 60 W. 
von Friedrichstadt, % W. von der Kirche Buschhof, 15 W. vom 
Bahnhöfe Kreutzbiirg iRiga-Oreler Bahn).
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Adressen. P o st : Für alle Postsendungen übet, 
Iakobstadt. Briefpost: täglich. Telegraf: „Jakobstadr, i 
Telefon Buschhof". Telefon: Zentrale Jakobstadt. Bahn:! 
Kreutzburg, 15 W. Vom Bahnhöfe gelangt man mit Fuhr­
leuten für 2—2% Rbl. auf guten Wegen in 2 Stunden zum 
Gute.

Besitzer: Tie Krone. Beigüter: Eisenhammer, lett. 
Tselsename, Bersegalln, lett. Bersegalle. 1187,-» Dess. unverk 
Hofsland, 500 Dess. Acker, 10 227,»? Dess. verk. Bauernland. 
Arrendator: Konstantin von Rauteufeld, seit 1884, wohnt 
in Groß-Buschhof, vertritt die Gutspolizei.

K r v n s b e h ö r d e n in Jakobstadt.
Gemeinde: Buschhof, zusammengezogen aus den Ge 

meinden Groß-Buschhof, Buschhos-Pastorai und Forstei. Gem - 
Derw. und Gem.-Ger., 1 W.

Ev. » luth. Kirche in Buschhof.
Schulen: Ev.-luth. Gemeindeschule, 1 W. Lehrer: Meri­

dian,- in Bersegallen, 16 W. Lehrer: Stradin.
Gemeindehebamme: Taugeweete, im Pastorate.
Betriebe: Wasser- und D a m p s - M a h l m ü h l e 

Müller: Jak. Neskaj.
Zuchten : Rindviehzucht : Angler - Vollblut 

Schweinezucht: Halbblut - Dorkshire. Geflügel­
zucht: Whandottes und Pekingenten.

Krug: Kirchenkrug, XA W. Krüger: Heinr. Lemberg.
xs* Das Gut ist seit 1807 in Ärrende der Familie von 

Rauteufeld. — Im Klauzansee, etwa 8 W vom Hofe, kommt 
die sehr seltene Wassernuß (Trapa natans) vor.

Kleingrundbesitz: Adamanu Mikkelan, Aispor Ape- 
ran, Aispor Podinan, Aispurwe, Mas Sambrau, Aispurwe, 
Mas Schagar, Aisup, Alschan lehes, Auschkeet, Ausul, Ban- 
zahn Pilmehn, Banzahn Salkaln, Behrseet Pabers Andrei, 
Behrseet Pabers Jahn, Behrseet Strade, Blasan Grihn, Bla­
sait Pabijahn, Bikkenet Ulpiht, Bogmal Bogmal, Bogmal 
Pehrnau, Bramuran, Brihwahr Tnmsch, Bruhwer Bruhwer, 
Bruhwer Grihn, Bullit Tnmsch, Buiwan Timmermann, Bui- 
wau Meesiht, Burkanahr, Delweneek Ensel Zatlaksch, Gramat- 
ueß, Griweneet Kalwischky, Griweneet Mescha, Kesterahr, 
Klauzahn Grihn, Klauzahu Melder, Kungadruwa, Lahze Lahzit. 
Lcelizan kalne, Leimann Kuptsche, Leimann Mahran, Meluo 
Stradu Pormal, Meluo Stradu Strade, Mikkul Abatueek, 
Nomalneek Girgen, Nomalneek Pusbarneek, Oschan, Osolahr 
8,'upmei, Pakaln, Reekschan leel, Preekulan Upes Bulan, Pree- 
kulan Upes Preekul, Pumpe jauuais, Pumpe leel, Putrahu 
Bigastan, Putrahn Wilnit, Putrahn Sadinan, Radiu Pabi­
jahn, Reekstneek, Rehpscheneek Orste, Rehpscheueek Spurre, 
Repping Sambrau, Repping Seebulan, Repping Spohdre, 
Ruhsin Pehrnau, Sahnau Kalwit Jahn. Sahnau Kalwit 
Martin, Sahnau Sarring, Salla, Sallak Dahrneek, Salla 
Luhlak, Sambarueek Sambran, Sambarneek Swaigsue, Schai- 
kar Statrau, Seede Lawan, Seibe Kalning, Sila Uhdeuan 
^uhming, Sila Uhdenan Suhneklis, Silleklaw Silling, 
Spruktan ^Kalwischkp, Spruklau Wihtoling, Strade Kioppe 
Bertmei, Strade Kioppe Jurr; Strade Jauusemm, Strade 
Lehnspehlneek, Wirgulan Wirbul, Desahr, Rozahr, Blasan, 
Kapudruwa, Mutzeneek, Puhtel Jahn, Pnhtel Peter, Seede 
Seedan, Slakter Leijin, Slakter Melbard, Spalwe, Widsem- 
neek Jahn, Widsemneek Martin.

•oeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeo 
*Buschhöfsche Forsteiwidmc, lett. Birschamuischas mesch- 
kunga m., 73 W. von Friedrichstadt, 58 W. von Jlluxt, ein- 
g e p f a r r t zu Buschhof.

Adressen. Post: Für alle Postsendungen über 
Iakobstadt. Telegraf: über Iakobstadt.

Besitzer: Tie Krone. 85,38 Dess. Hosslaud.
Gemeinde: Buschhof.

•oeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeo 
TanncnfelV, lett. Danestltes nt„ 2 W. vou der Düna, 
3b W. von Friedrichstadt 2 W. vou der Kirche Selburg, 9 W. 
vom Bahnhöfe Selburg sMoskau-Wiudauer Bahn), 8 W. vom 
Bahnhöfe Stockmannshof sRiga-Oreler Bahns.

Adressen. Po st: Für alle Postsendungen über 
Iakobstadt. Briefpost: gelegentlich. Telegraf: über Ja­
kobstadt. Bote 1,80 Rbl. Bahn: Selburg, 9 W., Stock- 
mannshof, 8 W. Vom Bahnhöfe Stockmanushos gelangt man 
mit gemieteten Pferden aui guten Wegen in 1 Stunde zum 
Gute.

Rittergut. Hofslaud: 157 T. Acker, 61 T. Wiese, 
46 D. Weide, 48 D. Wald, 23 D. Unland, zusammen 335 Dess. 
Bauernland: 406,„.; Lofst. verk., 316,i» Lofst. unverk.

Besitzer: Georges Heinrich' Baron Behr, feit 
1900, wohnt in Wahrenbrock. Verwalter: O. Kalmn.

Kreispol. und Friede nsr. in Iakobstadt, Unter­
such u n g s r. in Friedrichstadt.

Gemeinde: Holmhof. Gem.-Verw. und Gem.-Ger. in 
Iakobstadt, 17 W.

Ev. - luth. Kirche in Selburg.
Schule: Ev.-luth. Gemeindeschule, 11 W. Lehrer: 

Skuje.
Betrieb: Windmühle, unweit des Gutes. Müller: 

Pruhs. -
K l e i n g r u n d b e s i tz: Behrsiug, Egles Tseuue, Kalne 

Dsenue, Radmacher.
•oeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeceoeoeoeoeoeo
Tandfewas, lett. Daudsewas m., 20 W. vou Friedrichstadt, 
5 W. vom Bahnhöfe Daudsewas sMoskau-Wiudauer Bahn).

Adressen. Post: Für alle Postsendungen über 
Daudsewas; für größere Geldsendungen als 200 Rbl. über 
Groß-Salwen. Briefpost: viermal wöchentlich. Telegraf: 
,. Groß-Salwen, Telefon Daudsewas". Telefon: Zentrale 
Friedrichstadt. Bahn- Daudsewas, 5 W. Vom Bahnhöfe 
gelaugt man mit Pferden, die in den nächstgelegenen Gesinden 
gemietet werden können, auf guten Wegen in 25 Minuten zum 
Gute. Pferdepo st: Römershof, 24 W.

Rittergut. sMajorat.) Beigut: Buschhof. Hofsland: 
396 T. Acker, 277 D. Wiese, 272 D. Weide, 3003 D. Wald, 
1202 D. Uulaud, zusammen 5150 Dess.

Besitzer: Alex. Paul' Graf Schuwalow. N u tz - 
nießerin: Maria Alex.' Gräfin Schuwalow. Bevoll­
mächtigter : Johannes Gutmann, seit 1889, wohnt in 
Daudsewas. Verwalter: Karl Spakowski, seit 1898, ver­
tritt die Gutspolizei. Arrendator des Beigutes Busch­
hof : Bobau, seit 1904. Förster: Kirill Pet.' Vogel, seit 
1910, wohut in Groß-Salwen-Forstei.

Kronsbehörden in Friedrichstadt.
Gemeinde: Daudsewas. Gem.-Verw. auf dem Gute 

Daudsewas. Gem.-Ger. in Groß-Salwen, 17 W.
E v. - luth. Kirche in Daudsewas, auf dem Gute. Filiale 

vou Gros-Salweu. Küster: Jak. Uppeneek. Kircheuvorsteher: 
Joh. Gutmann.

Schule: Ev.-luth. Gemeiudeschule, 2 W. Lehrer: Jakob 
Uppeneek

Verein: Gesangverein.
Betriebe: Molkerei. Windmühle. Müller: 

Eglit.
Forstwirtschaft.
Zuchten: R i n d v i e h z u ch t : Laudrasse.
Bauernw.-Hdlg. auf dem Hofe.
xs' In der Nähe des Gutes ist eine Schwefelquelle.
Kleingrundbesitz: Balser, Belle, Dreimann, Ger- 

kehn, Gihse Martin, Akot, Bertulahn, Pahlau kalna, Plattaus 
Stradde, Tenis, Gihse Rein, Jackelan, Jaunkunz, Jauusemm, 
Jorgelahn leel, Jorgelahn mas, Kalwe, Kester, Klibehn Dom- 
browsky, Klibehn Samme, Labrenz ,Leyin, Lipsan, Markewitsch, 
Marschau, Ohsau, Palahu, Panebratsch, Plattaus Skujen 
Jahu, Pohpe, Puttrehn Jahn, Puttrehn Johrge, Ruckmann, 
Samman, Silling, Stampe, Stradding, Strempel, Sudmal- 
neek, Swikle, Tihlan kalne, Tihlan leyes, Tschaupelau, Tuten, 
Uppeneek, Wehsit, Wetzkunz, Wetzumneek.
•oeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoe© 
*Dserwcnhof, lett. Dsehrwes m., am Flusse Sussey, 65 W. 
vou Friedrichstadt, 6 W. vou der Kirche Saucken.

Adressen. Post: Für alle Postsendungen über 
Iakobstadt und Saucken. Briespost: Abg.: Sonntags, Diens­
tags und Donnerstags; Ank.: Tags darauf. Telegraf: 
über Ellern.

Besitzer: Die Krone. Beigut: Alt Dserwen. 156 Dess. 
Hofsland. Arrendator: Mart. Gruudmann, bis 1924. 
Vertreter der Gutspolizei: Der Sauckensche Gemeindeälteste.

Kronsbehörden in Iakobstadt.
Gemeinde: Saucken. Gem.-Verw. und Gem.-Ger. in 

Saucken, 6 W.
Ev.-luth. Kirche in Saucken.
Schule: Ev.-luth. Gemeindeschule in Dserwenhos, 5 W. 

Lehrer: Moritz.
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Verein: Sauckenscher landwirtsch. Verein, seit 1895, und 
Sauckenscher Gesangverein, seit 1894.

Betriebe: Molkerei mit Pferdebetr. Absatz nach 
Petersburg und Hamburg. Tampf-Mahlmühle zum 
eigenen Bedürfe.

Kleingrundbesitz: Balzer, Boka, Bungatai leel, 
Bungatai Wiwitzki, Dsenne, Galwan Grünberg, Galwan Sil- 
ling, Grekan Rennert, Meizan Skudre, Palsan leya, Pozen, 
Plazen Strahpneek.

•oeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeo 
Dubena-Paftorat, lett. Dignajas mahz. m., an der Tüna, 
79 W. von Friedrichstadt, 37 W. von Jakobstadt, 2 W. vom 
Bahnhöfe Zargrad (Riga-Oreler-Bahn).

Adressen. P o st : Für gewöhnliche Briefe über Zar­
grad; für eingeschriebene Briefe und Geldsendungen über Lie- 
venhof (Gouv. Witebsk). Briefpost: täglich. Bahn: Zar- 
grad, 2 W. Pferdepost: Jakobstadt, 37 W.

P a st o r a t s - W i d m e. Beigut : Lihdumneek. 540 D. 
Hossland, davou 390 T. kult., 50 D. Wald, 862 D. uuverk. 
Bauernland. Verwalter: Adam Meesit, seit 1893. Ver­
treter der Gutspolizei: der Pastor.

Kronsbehörden in Jakobstadt.
E v. - l n t h. K i r ch e in Dubena, A W. vom Gnte, 6*A $8. 

vom Pastorate. P a st o r: —. Küster: Jur Sinep. Kirchen­
vorsteher: G. Baron Behr-Wahrenbrock. Filialkirche: 
Weessen.

Eingepfarrt: Tie Privatgüter: Weessen und 
Menkenhof. Tie K r o n s g ü t e r : Tubena und die For- 
steien Schlottenhof und Dnbena.

Gemeinde: Dubena, wo auch Gem.-Verw. und Gem.- 
Ger., 7 W.

Schule: Ev.-luth. Gemeindeschule, % W. vom Pastorate. 
Lebrer: O. Tieniann.

Arzt und Apotheke in Lievenhof, 14 W. sGouv. 
Witebsk).

Bauernw.-Hdlg. von Pet. Putram, 37s W., und Teeklew 
Ballod, XA W. vom Pastorate.

•oeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeo 
Dubena, lett. Dignajas in., an der Düna, 31 W. von 
Jakobstadt, 5 W. vom Bahnhöfe Lievenhof (Riga-Oreler 
Bahn).

Adressen. Post: Für alle Postsendungen über 
Lievenhof. Briefpost: täglich. Telegraf: über Lievenhof. 
Bote 1 Rbl. Bahn: Lievenhof, 5 W. Vom Bahnhöfe ge­
langt man mit Fuhrleuten auf gutbeschaffenen Wegen bis zur 
Fähre des Gutes Dubena.

Besitzer: Die Krone. Hoflage: Steinhof. 1327,48 D. 
Hossland und 8756,st Dess. Bauernland. Obrockstücke: Debos- 
krug, 189 Dess.; Erankrug, 10,65 Dess.; Behrsekrng, 21 Dess.; 
Dnhnenkrug, 45,8S Dess. Arrendator: Ed. Ferd. Joh.' 
Sarin, Reserveleutn., seit 23. April 1905, wohnt in Dubena, 
vertritt die Gntspolizei. Verwalter: Jan Witol, seit 
23. April 1906.

Kronsbehörden in Jakobstadt.
Gemeinde: Dubena, zusammengezogen aus den Gemein­

den Dubena, Dnbena-Pastorat und Forstei, Menkenhof und 
Schlottenhof. Gem.-Verw. und Gem.-Ger. in Dnbena, 1 W. 
vom Hofe. Armenhaus, 4 W.

Ev.-luth. K i r ch e in Dubena, auf dem Gute.
Schulen: 5 ev.-luth. Gemeindeschulen: Ritzgall, 12 W., 

Lehrer: I. Meridian; Gipteron, 3 W., Lehrerin: E. Medne; 
Meschgall, 9 W., Lehrer: P. Lakstigal; Tchlottenhof, 15 W., 
Lehrer: A. Wihksne; Pastorat, 6 W., Lehrer: O. Tlemanu.

Vereine: Dubenascher landwirtsch. Verein, seit 1908. 
Vorst.: I. Sinep. 80 Mitgl. Dllbenaschcr Bienenzüchter- 
verein, seit 1898. Vorst.: A Zaunit. 70 Mitgl. Gegenseit. 
Feuervers.-Verein, seit 1904. Vorst.: I. Tohmann. 135 
Mitgl. Spar- und Vorschußkasse, seit 1910. Vorst.: P. 
Grikepell. 21 Mitgl. Gesangverein, seit 1892 . Vorst.: A. 
Swanitaj. 40 Mitgl.

Betriebe: Molkerei und Meierei auf dem Hofe. 
Pächter: Jak. Jehran. Windmühle. Müller: Jan Gasin. 
Ziegelei und Kalkofen.

Zuchten: Rindviehzuchi: Ostfriesen. Schwei­
ne-, Schaf- und Geflügelzucht.

Bauernw.-Hdlg. von CH. Sch. Weiß, auf dem Gute.
Bierniederlage von H. Hickstein.

Tischlerei von Fritz Eser. Maurer: Ant. Buck. Schneider: 
Wimbar. Schmied: Pet. Kraschedski. Buchbinder: Ch. Weiß. 
Fleischer: Abr. Plies;.

Jahrmärkte: am 29. April und 9. September.
K l e i n g r u n d b e s itz: Sawoden (Pächter: Jan Eichen- 

banni), Jehran (I. Jndan, Windmühle), Wasserraudse (Auksch- 
kaln, Windmühle), Strantin (Woska, Dampfs Riahlmühle), 
Stubrneek, Greise!, Pormal, Salde Salde 105, 2i()(e Mahran, 
Stuhrneek, Swoke Swoke, Wagulan Leyin.
•oeoeoeoeoeoeoeoeosoeoeoeoeoeoeoeoeoeo 
*Tubena-Forstei, lett. Tignajas meschakunga m., an der 
Düna, 6 W. von Jakobstadt, 56 W. von Friedrichstadt, 8 W. 
Dem Bahnhöfe Kreutzburg (Riga-Oreler Bahn).

Adressen. Post: Für alle Postsendungen über 
Jaiobstadt Briefpost: täglich, außer Tonnabends. Tele» 
araf: über Jakobstadt. Bote 75 Kop. Bahn: Kreutz- 
kiurg, 8 W.

Besitzer: Die Krone. 170,27 Tess. Waldareal, 184, 
Dess. nach der letzten Revision, 179,os Tess, nach der letzten 
Taxation in Nutznießung des Oberförsters; 1207,96 Tess, nach 
der letzten Revision, 1345,M Dess. nach der letzten Taxation 
in Nutznießung der Bnschwächrer. Oberförster: Moß.- 
Rat George von Voigt, seit 1885, wohnt in der Forstei, ver- 
iritt die Gntspolizei. F- o r st g e h i l f e n : Walliier und 
Bykow.

Kronsbehörden in Jakobstadt.
Gemeinde: Dubena. Gem.-Verw. und Gem.-Ger. in 

Dnbena, 21 W.
Ev.-luth. Kirche in Tubena.
Schule: Ev.-luth. Parochialschule in Jakobstadi.
A r z t, Apotheke und Krankenhaus in Jakobstadt.
K l e i n g r u n d b e s i tz : Tilka Tahbolin, Tilka Kadik, 

Kränkle Burzischki, Debesneek. Kruhming Brunowsky, Jaun- 
semm.
•oeöeo»oeoeoeo®Ci®o®oeQ®oeQeoeoeoeoeoeo 
Eckengraf, lett. Ekengrafes in., 49 W. von Friedrichstadt, 
33 W. von Jakobftadt, 14 W. von der Kirche Sonnaxt, 
35 W. vom Bahnhöfe Kreutzburg (Riga-Oreler Bahn), 27 W. 
vom Bahnhöfe Selbnrg (Moskau-Windauer Bahn).

Adressen. Post: Für alle Postsendungen iiber 
Eckengraf. Briefpost: Montags, Mittwochs und Freitags. 
Telegraf: „Jakobstadt, Telefon Eckengraf". T e l e ' o n : 
Zentrale Jakobstadt. Bahn: Selburg, 27 W., Kreutzburg, 
35 W. Vom Bahnhöfe gelangt man mit Fuhrleuten aus Ja- 
kobstadt auf der Landstraße in 3 Stunden zum Gute. P ker- 
d c p o st : Rvmershof, 50 W.

Rittergut. Beigütcr: Kiksten und Zehzern verkauft. 
Hofsland: 414 T. Acker, 207 D. Wiese, 136 T. Weide, 657 
D. Wald, 142 D. Unland, zusammen 1558 Dess.

Besitzer: Foh. von Rcchcnbcrg-Lintcn, feil 1910, 
wohin in Eckengraf. Verwalter : Ernst Jskaln, seit 1906. 
Vertreter der Gutspolizei: Andrei Grünberg.

Kronsbehörden in Jakobstadt.
Gemeinde: Eckengraf. Gem.-Verw. im Schulhause, 

3 W., Gem.-Ger. in Saucken, 7 W.
Ev.-luth. Kirche in Sonnaxt, Vi W. vom Pastorate, 

14 W. vom Hofe.
Schule: Ev.-luth. Gemeindeschule, beim Aßmann-Gesinde, 

3 W. vom Hofe.
Arzt und Apotheke im Flecken Eckengraf, 3 W.
Betriebe: Windmühle auf dem Hofe. Dampf- 

Sägegatter. Ziegelei.
Zucht: Rindviehzucht: Algäuer.
Jahrmärkte: am 25. Juli und 29. September.
ts* Tas Gut befindet sich seit 1872 im Besitze der Familie 

v. Rechenberq Sieh auch den Flecken Eckengraf aus Seite 73 
dieses Adreßöuches.

Kleingrundbesitz: Lauditkrug, Muskulkrug, Ohfoling, 
Amuschnee^, Asche, Aumann, Ballohd, Barbulan, Barge, Bar­
ris, Beithan, Demant, Essareet, Essardsenne, Essarpollak, Gal­
wan, Jehtze, Johdel, Hoffte, Kalneet, Kobutz Hreewahr, Kugre- 
neek, Laukadrust, Luhdan, Meschadrust, Mcschadsenne, Persche, 
Pohrmall, Ratteneek, Reckst, Robcschneck, Ruddafch, Rukschan 
faîne, Rukschan leyes, Samsow, Seetin, Sinkel, Smitte, 
Stampahn, Subranpollak, Uhbel, Zierul.
•oeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoooeoeoeoeoeoeo
*EIlcrn, lett. Elkschnu m. Tas bildet einen hügeligen, 
säst dreieckigen Komplex zwischen dem Akmin-, Ilsen- und 
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Dumble-See. Der Hof selbst liegt dicht am A kmin- oder 
Ellern-See, 75 W. von Friedrichstadt, 54 W. von Iakobstadt, 
10 W. von der Kirche Lancken, 2 W .von der Kownoschen 
Grenze, 26 W. vom Bahnhöfe Rakischki (Liban - Romnyer 
Bahn).

A d r e s s en. Po st : Für alle Postsendungen über 
Ellern. Briefpost: viermal wöchentlich. Telegraf: über 
Ellern. Bahn: Rakischki, 26 W.

Rittergut. Beigut : Bälden - Eikinischek. Hoflagen : 
Lille, Apserdenkrug, Kalkei. Hofsland: Ellern: 151 D. Acker, 
78 D. Wiese, 69 T. Weide, 28 D. Nnland, zusammen 326 Dess. ; 
Bälden: 234 D. Acker, 100 D. Wiese, 150 D. Weide, 17 T. 
Wald, 204 D. Unlaud, zusammen 705 Dess.

Besitzer: A. Lommatzsch, seit 1879. 
Kronsbehörden in Jakobstadt.
Gemeinde: Ellern, zusammengezvgen aus den Gemein­

den Ellern und Elleru-Forstei Gem.-Berw. und Gem.-Ger. 
auf dem Gutshofe.

E v. - l n t h. Kirche in Ellern, 10 W., Filiale von Lancken.
Schule: Ev.-luih. Gemeiudeschule bei der Kirche. Lehrer: 

Tambran.
Arzt uud Apotheke im Flecken Hanuschischek, 3 W., 

Gouv. Kowtio.
Vereine: Jlseuberg-Ellerusche Spar- und Vorschutzkasse. 

Ellernscher Gesangverein.
Betriebe: Ziegelei. Kalköfen zum eigenen 

Bedarfe.
kolonial- und Kurzwaren-Hdlg. auf dem Hofe.
K rüg: Hofskrug.
Jahrmärkte: am Montage vor Reu-Jakobi, am Mon­

tage vor Alt-Bartholomüi, am Montage vor d. 9. September 
und ant 3. Ssterfeieriage Wochen markt : Jeden 
Tieitstag.

t®” Der Hof Ellern, früher Eigentum der Krone, imirbe 
im Jahre 1879 von ihr au deu darnaligeu Besitzer vou Ilsen- 
berg, Kaufmaun Hoberg, gegen das ihm zusteheude Forsthol- 
zungsservitut ausgetanscht.

K l e i n g r u u d b e s i tz: Aiskarkle saun, Pontag lejes, 
Probe Kundsan, Ramulit, Tebesueek.
•oeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeo
Elleru-Forstei, kett Elkschnu meschakunga m., am Süssei- 
Bache, 62 W. von Friedrichstadt, 1XA W. von der Filialkirche 
Ellern, 51 W. vorn Bahnhöfe Kreutzbnrg (Riga-Oreler Bahn), 
35 W. vom Bahnhöfe Rakischki, (Libau-Romnyer Bahn).

A d r e s s e n. P o st : Für alle Postsendungen über 
Ellern. Briefpost: täglich, außer Sonntags. Telegraf: 
über Ellern. Bote 70 Kop. Bahn: Kreutzburg, 51 W., 
Rakischki, 35 W. Fuhrleute siud in Iakobstadt zu habeu.

Besitzer: Tie Krone. 30 Dess. kultiv. Hofsland. 
Forst revident: Hofrat Alex. Leout.' Samarajew, seit 
1905, wohnt in der Forstei Ellern. Gehilfe.: Lahzis.

Kronsbehörden in Iakobstadt.
Gemeinde: Ellern, wo auch Gem.-Verw. uud Gem.- 

Ger., 7 W.
E v. - l u t h. Kirche in Ellern. Filiale von Saucken.
Schule: Ev.-luth. Gemeiudeschule im Küsterate Ellern. 

Lehrer: Tambran.
A p o t h e k e im Flecken Sknist (Gouv. Kowno), Hebamme 

von der Gemeinde augestellt in Ellern-Forstei.
Bauernw.-Hdlgu. von Silbermann und Gosiewski in Ap- 

serden, 1 W.

•oeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeo
^Ewalden, fett. Ewaltes m., eingepfarrt zu Sonnaxt.

A dresse n. P o st : Für alle Postsendungen über 
Iakobstadt. Telegraf: über Iakobstadt.

Rittergut. Hassland: 114 D. Acker, 96 D. Wiese, 
42 D. Weide, 293 D. Wald, 423 T. Unlaud, zusammen 
968 Dess.; Bauernland: 394 Tess.

Besitzer: Ed. Majewski.
G e m e i n de : Wahrenbrock.
K l e i n g r u n d b e s i tz : Penning, Tihzau, Berge, Bisse- 

neek, Kihlan jaun, Kihlan wetz, Mahlekrug, Maisit, Seedan 
jaun, Seedan wetz, Sperrjahn.
•oeceoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeo 
Friedrichstadt-Pastorat, lett. Jaunjelgawas inahz. m., 
% W. von der Düna, 1 W. von Friedrichstadt, 5 W. vom 
Bahnhöfe Römershof (Riga-Sreler Bahn)

Adressen. Post: Für alle Postsendungen über 
Friedrichstadt. Briefpost: täglich. Telegraf: über Frie­
drichstadt. Bahn: Römershof, 5 W. Vom Bahnhöfe ge­
langt mau mit Fuhrleute» oder Postpferdeit auf guter Land- 
straße, mit dem Dampfer uud Prahm über die Düna in 1 bis 
lY-i Stunden zum Pastorate. Pserdepost: Römershvs, 
5 W.

P a st o r at s - W i d m e. 64, Tess. Hofsland, davon 10,.° 
Dess. auf Erbzins vergeben, 28,°- Tess. Acker, 391,7» Dess. 
tiuverk. Bauernland. Vertreter der Gutspolizei: Ter Gemein- 
beälteste.

Kronsbehörden in Friedrichstadt.
Ev.-luth. Kirche in Friedrichstadt. Pastor: Martin 

Miklaw, geb. 16. Okt. 1861, ord. 6. Dez. 1887, seit 25. 
März 1890 in Friedrichstadt. Küster: Ludw. Wanag. 
Krous-Kircheuvorsteher: Kreismarschall G. Baron Behr-Wah- 
reubrock. Ltadt-Kirchenvorsteher: Ltadthaupt Hugo Feyer­
abend und Inspektor Alex. Hartmann.

Eingepfarrt: Tas Privatgut: Halswigshof. 
Die K r o u s g ü t e r: Alt- uud Neu-Lehren, dte Forstet Tau- 
erfüllt, die II. uud III. Tanerkalnsche Uuterforstei.

Gemeinde: Lehren.
Schulen: Ev.-luth. Gemeiudeschule, Lehrer: Sardin und 

Kalnin; in Tauerkaln, Lehrer: Timmermann.
Arzt und Apotheke in Friedrichstadt. __
Gärtner' Jaunalksne. Sattler: Waskis. Schneider: Wil- 

lums nnd Winzis. Schneiderin: Wendt, Wanag und Winzis. 
Schuhmacher: Adam, Semit, Demidow. Tischler: Leepin.

8® Hübsche Düna-Anhöhen, 1L- W. von der Düna ent­
fernt. Vergleiche Stadt Friedrichstadt auf Seite 80 dieses 
Adreßbuches.

K l e i u g r u wd b e s i tz: Tombrowsky, Shsan leyes (Pla- 
weueek), Shsau leyes (Wetzpeter), Shsan leyes Wassermühle, 
Rihueek, Schanzenhof, Tikknm, ^.ilteneek Kikkur.
eoeoeoeo»oeoeoeoeo*o®Geoeoeoeoeoeoeoeo 
Gritzgaln, lett. Grizgales in., 3 W. von der Memel, 60 W. 
von Friedrichstadt, 14 W. von der Kirche Nerft, 45 W. vom 
Bahnhöfe Tauerkaln (Moskau-Windauer Bahn).

Adressen. Post: Für alle Postseudnngen über 
Rerst. T e I e g ï a f : über Rerft. Bah n: Tauerkaln, 45 W

Rittergut. Hosslaitd: 166 D. Acker, 220 D. Wiese, 
84 D. Weide, 1009 D. Wald, 18 D. Unlaud, zusamuten 1497 D.

Besitzerin: Baronin Budberg, wohnt in Garsten 
(Kreis Jlluxt). Bevollmächtigter: Sbersörster Rud. 
Linde, wohnt in Garssen-Forstei. A r r e n d a t or: Ernst 
Linde, seit 1908.

Kreispol. und F r i e d e n s r. in Friedrichstadt.
Gemeinde: Memelhof, wo auch Gem.-Verw. und Geni.» 

Ger., 10 W.
Ev.-luth. Kirche in Rerst. In Gritzgaln ein Bet­

haus.
Schule: Ev.-luth. (Gemeiudeschule in Gritzgaln. Lehrer: 

Steinberg.
Arzt und Apotheke in Suweinischek, (Gouv. Kowno), 

14 W.
V e r e i u: Geselligkeitsverein.
Betrieb: Molkerei verpachtet. Die Milch wird nach 

Riga geliefert.
Bauernw.-Hdlg., 4 W.
Jahrmärkte: am 2. Montage nach Georgi und am 

1. 'jjîontage im September.
K l e i n g r u n d b e s i tz: Aispohr, Aistilteet, Butenischki, 

Tohrgen Glahsneek, Gudding, Jchtsche, Jskallu, Kubbul, 
Linde, Masge, Matsche, Mische, Mutzeneek, Shding, Pattasch, 
Petscke, Pellit, Purschahn, Rande, Risse, Rohse, Schkiren, 
Wescye, Wessel.
•oeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeöeo 
Halswigshof, lett. Alstikka m., liegt hart an der Düna, 
10 W. von der Stadt und vou der Kirche Friedrichstadt, 
14 W. vom Bahnhose Römershof und 12 W. vom Bahnhöfe 
Ringmundshof (Riga-Sreler Bahn), 6 W. vom Bahnhöfe Tau- 
erkaln (Moskau-Windauer Bahn).

Adressen. Post: Für alle Postsendungen über 
Friedrichstadt. Briespost: täglich. Telegraf: „Friedrich­
stadt, Telefon Halswigshof". Telefon: Zentrale Friedrich­
stadt Nr. 26. (Rigaer Telefongesellschast.) Bahn: Römers- 
hos, 14 W., Riugmundshof, 12 W., Tauerkaln, 6 W. Pfer­
de p o st: Römershof, 14 W.
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Privatgut. Hofsland: 31 D. Acker, 39 D. Wiese, 6 5?. 
Weide, 77 D. Wald, 20 D. Unland, zusammen 173 Dess.

Besitzerin: Loste Baronin Nolcken, seit 1899, 
wohnt in Halswigshof. Verwalter: Andrei Kemps, seit 
1900, vertritt die Gutspolizei.

Kronsbehörden in Friedrichstadt.
G e ni e i u d e: Sehren.
E v . - 1 u i h. K i r ch e in Friedrichstadt.
Schule: Ev.-luth. Gemeindeschule in Jungfernhof, 1 W.
Sa u atoriu m.
xar Das Gut ist seit 1875 im Besitze .der Familie von 

Nolckeu.
•oeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeo
*Herbergcn, lett. Ehrberges in., am Flusse Sussei, 39 W. 
von Friedrichstadt, 43 W. vom Bahnhöfe Römershos (Riga- 
rlreler Bahn).

Adressen. Post: Für alle Postsendungen über 
Friedrichstadt. Briefpost: Dienstags, Donnerstags und Sonn­
abends. Telegraf: über Gr. Salwen. Bote 1,75 Rbl. 
Bahn: Römershof, 43 W.

Rittergut. (Majorat.) Beiqüter: Friedrichswerk und 
Holmhof. Hofsland: 522 D. Acker, 490 D. Wiese, 377 T. 
Weide, 3526 T. Wald, 93 D. Unland, zusammen 5008 Dess. 
Bauern land: 1700 Dess.

Besitzer: Franz Baron Hahn, seit 1886.
Kreispol. und Friedens r. in Friedrichstadt.
Gemeinde: Herbergen, zusammengezogen aus den Gemein­

den Herbergen, Klein-Salwen, 2. Tauerkaln-Unterforsteiwidme. 
Gem.-Verw. in Gr.-Mernelhof und Herbergen, 7 resp. 2 W. 
Gem.-Ger. in Gr.-Memelhof.

E v. - l u t h. Kirche in Herbergen, 1 W., Filiale von Gr.- 
Salwen.

Schule: Ev.-luth. Gemeindeschule, 2% W.
Apotheke in Herbergen, 1 W.
Betriebe: Wassermühle mit 4 Gängen, S ä g e - 

in ü h 1 e und W o l l t o ck c r e i, 2 W. 1 K a l k o f e n.
Zuchten: R i n d v i e h z u cy t: Halbblut-Angler. S ch w e i- 

n ez ucht: zum Teil engl. Rasse.
Bauernw.-Hndlg. Z. Zalkowitz.
3 Krüge: Beckerkrug, 10 W. Sellenkrug, 7 W. Kaser- 

nenkrug., 2XA W.
täT Das frühere Beigut Mahlekaln wurde 1871 der griech.- 

kath. Geistlichkeit zur Nutznießung abergeben. Herbergen ist 
seit 1833 im Besitze der Familie von Hahn.

K l e i n g r u n d b e s i tz: Appal, Becker, Balting, Brigge- 
neek Groß, Briggeueek Klein, Bnkka, Ditsche Grotz, Titsche 
Klein, Eesatneek, Garwehder, Jehrgall, Kalneet, Kannep, 
Karstum, Steimel Krisch, Kermel Peter, Kikka, Kruhming, Lau- 
gall, Leeschwinz, Leewan, Leyeet, Leyeneek, Luhla, Luhna, 
Mahlawepper, Minzen, Nowadneek, Lhsolneek, Putschuk, Ra- 
gaiyky, Rihsemm Luhsis, Rihsemm Wilks, Schagger Jahn, 
Schagger Zimmer, Seemel Smilting, Snikker, Specke, Sup- 
ping, Swarren, Trumpe, Tschulke, Uschke, Wannag, Wedekle 
Jahn 1 (Ernst), Wedekle Jahn 2 (Jurris), Wedekle Weenin, 
Weppre, Wiendeds.
•oeoeoeoooeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeo
*Holmhof, lett. Salas m., an der Düna, 52 B. von Frie­
drichstadt, 3 W. von Jakobstadt, eingepfarrt zur Hobn- 
hofscheu Kirche in Jakobstadt, 7 W. vom Bahnhoie Streutzburg 
(Riga-5?reler Bahn).

Adressen. Post: Für alle Postsendungen über 
Jakobstadt. Telegraf: über Jakobstadt. Bore 30 Kop. 
Bahn: Kreutzburg, 7 W.

Besitzer: Tie Krone. 201,50 Dess. Hofs u. I887,48 
Tess. Bauernland. Arrendator: Julius Treu, bis 1921.

Kronsbehörden in Jakobstadt.
Gemeinde: Holmhos, zusammengezogen aus den Ge­

meinden Holmhof, Äbelhof, Tannenfeld, Ttabliten und Jano- 
pol. Gem.-Verw. und Gem.-Ger. in Holmhof, 2 W.

Ev.-luth. Kirche Holmhof in Jakobstadt, 3 W., ur­
sprünglich eine Filiale von Buschhof. Pastor - Adfuukt: 
Ltto Kühn, geb. 11. März 1843, ord. 25. Nov. 1870.

S chu le: Ev.-tiuh. t^emeindeschule, 2% W.
Arzt und Apotheke in Jakobstadt.
Verein: Holmhösscher gegeus. Feuerversich.-Verein.
K l e i a g r u n d b e s i tz: Gratvan lauka, Stuhrekrug.

Vergleiche auch Jakobstadt auf Seite 124 dieses Adreß­
buches.

•GeoeoeoeceoeoeoeoeoeoeoeoeoeGeoeoeGec 
*Janopol, lett. Janopoles m., 45 W. von Friedrichstadt, 
3 W. von der Kirche Holmhof in Jakobstadt, 5 W. vom Bahn­
höfe Kreutzburg (Riga-^reler Bahn).

Adressen. P o st: Für alle Postsendungen über 
s Jakobstadt. Telegraf: „Jakobstadt, Telefon Janopol" 
i Telefon: Zentrale Jakobstadt. Bahn: Kreutzburg, 5 W. 
i P r i v a t gut. (Fideikommiß.) Beihöfe: Pormal, Stegis 

und Werfer. 201,«> Dess. Hofs- und 35,e5 Tess. Bauernland.
Besitzer: Graf Platcr-Lybcrg.
Kreispol. in Friedrichstadt, alle anderen Kronsbe- 

Hörden in Jakobstadt.
Gemeinde: Holmhof. Gem.-Verw. tind Gem.-Ger. im 

Gemeindehause Holmbof, 5 W.
E v. - l u t h. St i r ck) e Holmhos in Jakobstadt.
S chute: Ev.-luth. Gemeindeschule in Abelshos 2 W.
Betriebe: Molkerei auf dem Gute. Ziegelei, 

% W. St a l k o f e n, 1 W.
eoeoeoeoeGeGeoeoeoeeeoeGecwoeoeoeoeoec
*Jlscnberg, lett. Ilses m., am Ilsen See, 1 W. von der 

: Kirche Jlsenberg-Nerft, 28 W. vom Bahnhöfe Rakischki (Libau- 
Romnyer Bahn).

Adresse n. P o st: Für alle Postsendungen über 
Ellern. Briespost: Montags, Mittwochs, Freitags und Sonn­
abends. Telegraf: über Ellern. Bote 10 Kop. Bahn: 
Rakischki, 28 W.

Rittergut. Hofsland: 232 D. Acker, 117 T. Wiese, 
15 D. Weide, 36 D. Wald, 163 T. Unland, zusammen 563 D. 
Bauernland: 2045 Tess.

Besitzer: Eugen von Dymsza, seit 1896, wohnt zeit­
weilig in Petersburg, vertritt die Gutspolizei.

Kreispol. und F r i e d e u s r. in Jakobstadt.
Gemeinde: Jlsenberg, zusammengezogen aus den Ge­

meinden Jlsenberg und Bolden. Gem.-Verw. und Gem.-Ger. 
im Ellernscheu Gemeindehause, 1 W.

E v. - l u t h. K i r ch e in Jlsenberg, 1 W , Filiale von Nerst. 
Pastorat Nerst, 15 W.

Schule: Ev.-luth. Gemeindeschule, 1 W
Vereine: Jlsenberg-Elleritsche Spar- und Vorschußkasse. 
Betriebe: Meierei. Windmühle auf dem Gute. 
Bauernw.-Hndlg., 1 W.
St r u g: Katziikrug 1 W.
K 1 e i n g ru n d b e s i tz: Katzit-Krug, Jaunaiskrug, Star- 

rasch, Bullit, Krohuit, Jankowsky, Roschewsky, Anna Kirsch, 
Aleasch, Beerne, Bitten, Bokelneek und Solle, Tischler, 
Eesalneek al. Malzhof, Kalley, Kalwan, Kasak, Kauping, Ko­
wall, Kebel, Kihsel, Klihjan, Kupak, Kwille, Muischneek, 
Mutzeneek, Ohsoling, Pantel, Petruk, Puhtel, Roschau Käse, 
Roschau Rimsche, Roschan Salleneek, Salat, Sargun, Schag- 
gun leel, Schaggun mos, Seemel, Sihmenan, Sille, Sillen­
krug, Staggeran, Siippan, Stuppetkalna, Tschirkan, Tschors- 
kan Freymctnn, Tschorskan Richter, Uhbel, Waweran Stuppel, 
Wischgin.
•GeoeoeGeoeoeGeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeo
Kannenccken, lett. Konenceku m., 30 W. von Friedrich­
stadt, 8 W. von der Kirche Wallhof, 10 W. vom Bahnhöfe 
Neugut (Moskau-Windauer Bahnst

Adressen. Post: Für alle Postsendungen über 
Neugut. Brieipost: täglich. Telegraf: über Neugut. 
Bote 1 Rbl. Bahn: Neugut, 10 W.

Besitzer: Die Krone. 161,10 Tess. Hofsland. A r - 
reuda tor: Hans Ernst' Kröger, seit 1901, wohnt in Wier- 
ren (Kreis Bauske).

Kronsbehörden in Friedrichstadt.
Gemeinde: Wallhof, wo auch Gem.-Verw. und Gem.- 

Ger., 8 W.
Ev.-luth. Kirche in Wallhof, 1 W. vom Pastorate. 

8 W. von Kanueueeken.
K l e i u g r u u d b e s i tz: Peedur.

•oeoeGeoeoeoeGeoeoeGeoeoeoeoeoeoeoeoeo 
Karkeln, lett. Kahrklu m., 70 W. von Mi tau, 32 W. von 
Friedrichstadt, 6 W. von der Kirche Wallhof, 18 W. vom Bahn­
höfe Neugut (Moskau-Windauer Bahn).

Adressen. Post: Für alle Postseudungen über 
I Wallhos. Briefpost: Montags, Mittwochs und Freitags. Te- 
)legras: über Wallhof. Bote 2,50 Rbl. Rahn: Neugut, 
! 18 W. Vom Bahnhöfe kann mau mit Fahrzeugen Fuhrleute
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sind nicht beständig zu haben, ans guter Straße in 2% Stun­
den zum Gute gelangen.

Besitzer: Die Krone. 100/16 Dess. Hofsland, davon 
59,4 Tess. Acker, 22,7- Dess. Heuschläge, 13,4. Dess. Weide und 
4,.„; Tess, unbrauchbar. Arrendator: Andr. Maike, von 
1903—1921, wohnt im Kischenkruge, vertritt die Gutspolizei.

Kronsbehörden in Friedrichstadt.
Gemeinde: Wallhof, wo auch Gem.-Verw. und Gem.» 

Ger., 7 W. Armenhaus, seit 1887, im früheren Galenkruge 
an der Riga-Jlluxtschen Landstraße.

E v. - l u t h. Kirche in Wallhos, 6 W.
Schule: Volksschule, 2 W. vom Hofe. Lehrer: Georg 

Siewert, seit 1895.
Arzt und Apotheke in Wallhof, 6 W. Hebamme: 

E. Akkurater.
Betriebe: Dampf-Mahl- und S ä g e m ü h l e. 

Besitzer: M. Grikowski.
Zuchten: Rindvieh-, Schweine-, Schaf- und 

Geflügelzucht.
leingrnndbesitz: Augstel, Batschka, Biksche, Bizahl, 

Bulle, Jaunsemm, Jhscha, Lange leelais, Meiwen Purwin, 
Muhrsemneek, Sager, Seemel, Swirbul, Zierul.
eoeoeoeoeoeceoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeo 
Klaffen lett. Kl äsen e m., 32 W. von Friedrichstadt, 7 W. 
von der Kirche Wallhof, 14 W. vom Bahnhöfe Neugut sMos- 
kau-Windauer Bahn).

Adressen. Post: Für alle Postsendungen über 
Wallhos. Briefpost: Montags, Mittwochs und Freitags. Te­
legraf: über Wallhof. Bote 2,50 Rbl. Bahn: Neugnt, 
14 W. Vom Bahnhöfe können Personen mit Gelegenheils­
fuhrleuten anf guten Wegen in 2 Stunden zum Gute gelangen.

P r i v a t g u t. Hofsland: 26 D. Acker, 14 D. Wiese, 18 D. 
Weide, 2 D. Unland, zusammen 60 Dess.

Besitzer: Johann Georg' Siewert, seit 1894, wohnt 
in Karlshof sKr. Bauske), vertritt die Gutspolizei.

K r o n s b e h ö r d e n in Friedrichstadt.
Gemeinde: Neugut sKr. Bauske), wo 8 W. von Klassen 

Gem.-Verw. nnd Gem.-Ger., Armenhaus, 4 W.
G v. - l u t h. Kirche in Wallhof. Das Pastorat, 7 W.
Schule: Ev.-luth. Gemeindeschule, 4 W., Lehrer: Georg 

Georg' Siewert.
Arzt und Apotheke in Wallhof, 7 W.
Vereine: Wallhöfscher Bienenzüchter-Verein für Wallhof 

und Umgegend. Vorsteher: Georg Tiedemann. 16 Mitgl. 
Freiwillige Feuerwehr. Vorst.: Mart. Seemel. 14 Mitglie­
der. Gegens. Feuervers.-Verein. Vorst.: Mart. Seemel. 
298 Milgs. Wallhöfscher Gesang-Verein. Vorsteher: Joh. 
Dischler. 42 Mitgl.

Zuchten: Rindvieh-, Schweine-, Schaf- und 
Geflügelzucht.

K l e i n g r u n d b e s i tz: Barsding, Springe.
•oeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeo 
Kurmen, lett. Stürmett m., an der Memel, 32 W. von 
Friedrichstadt, 12 W. von der Kirche Wallhof, 19 W. vom 
Bahnhöfe Tanerkaln sVkoskau-Windauer Bahn).

Adresse n. P o st: Für alle Postsendungen über 
Schönberg. Briefpost: täglich, außer Sonntags. Telegraf: 
„Schönberg, Telefon Kurmen". Telefon: Zentrale Muh- 
remnische. Bahn: Tanerkaln, 19 W. Vom Bahnhöfe ge­
langt man mit Fahrgelegenheit auf gutem Grandwege in etwa 
2 Stunden zum Gute. P f e r d e p o st: Römershof, 35 W.

Rittergut. sFideikommiß.) Beigul: Muhremuische. 
Hossland: 827 D. Acker, 684 D. Wiese, 433 D. Weide, 3298 D. 
Wald, 233 D. Unland, zusammen 5475 Dess. Bauernland: 
3200 Tess, verkauft.

Besitzer: Peter Anton' Graf Komorowski, seit 
1883, wohnt in Kurmen. Bevollmächtigter: Tad. v. 
Olszowski, wohnt seit 1884 in Kurmen, vertritt die Gutspoli­
zei. Verwalter: Wortkiewitsch, seit 1886. Förster: 
Struniewitsch, seit 1909.

Kronsbehörden in Friedrichstadt.
Gemeinde: Kurmen, zusammengezogen aus den Gemein­

den Kurmen und Schmieden. Gem.-Verw. und Gern.-Ger. 
% W. Armenhaus seit 1890, 4 W.

Ev.-luth. Kirche in Wallhos.
Röm.-kath. St. Petri-Kirche, 1820 von Pet. 

Graf Komarowski erbaut. Filiale von Schönberg. Pfar­
rer: —.

Schule: Röm.-kath. Gemeindeschule, % W. Lehrer: Em- 
brick.

Arzt und Apotheke in Schönberg, 13 W.
Verein: Geselliger Verein, seit 1909.
Betriebe: M e i e r e i mit Dampfbetr. Wasser- 

Sägemühle, zum Gute gehörig. W i n d m ü h l e uitb 
Wasser-Mahlmühle. Müller: Seidack. Brauerei. 
Braumeister: Karl Görke. Ziegelei und K a l k ö f e n.

For st wirtschaft. 100 und 80-jähr. Schläge.
Zuchten: Gestüt: Halbblut-Englische. Rindvieh­

zucht : Angler. Schwei uezucht: Iorkshire. Schaf­
zucht: Southdown. Fischzucht: Karpfen. Bienen­
zucht: 10 Bienenstöcke.

Bauernw.-Hdlg. von ^vold. Schulz, VA W. vom Hofe.
ts* Ruine eines von den Schweden zerschossenen Schlofs.'s 

in Muhremuische. Kurmen ist seit 1791 im Besitze der Fa­
milie von Komorowski.

K l e i n g r u u d b e s i tz: Bitzau, Breede, Traweueek, Drei­
lingbusch, Dsennit, Grünhold, Jakst, Kalneet faun, Kalneet 
wetz, Kowalewsky, Kränkle, Kukkul saun, Kukkul wetz, Kweese 
s Stroger Mntzeueek), Lasding. Litz, Lingehn, Akuhrueek, Pawel, 
Putning, Rosen Galla, Schmul, Semit sPeter Muzzeneek), 
Silla Binz, Silla Brink, Silleneek Radsing, Skanstanz, Ska- 
parit, Strasding, Strauting, Swirbnl, Ungarin, Urlanski, 
Waldau, Zierul leelkunt, Ahrit, Burkau, Melnatz, Ohsoling, 
Robeschneek, Silling, Dambekrug, Hoseskrug, Grabaschankrug, 
Pawulkrug, Seetingkrug, Smahrdekrug, Sosehukrug, Steuker- 
krug, Zeelaukrug, Zeppurkrug, Adam, Andusch, Appal kalne, 
Appal leyes, Basohn, Behrsing, Binze, Bissing, Bissing Muh- 
remuisch, Brankuhs, Bruhwerkalna, Bulleneek, Damueneek, 
Daugaweet, Dsenne, Tsilneet, Duddur, Freimann, Gaile, Gal­
lar, Giggar, Gihka, Grabeschen, Jakste al. Skaddiug Jummik, 
Iehring, Jpter, Jurrewitz, Kahrkle, Kakteet, Kalke, Kallei, 
Kankul, Kippur, Kohlen, rttceiring, Krnhming, Lautzeneek, Se> 
dusch, Leeping, Leitschuk, Lepser, Mente, Milkaudse, Nagling, 
Pelle, Plehse, Pohle, Putneneek, Rohseu, Rutke, Schamait, 
Schulz, ©eigen, Sillgalw, Sillewaschke, Skadding, Skapper, 
Sprnutul, Stricker, Stuhrmann, Suhtrak, Snsche, Swilne, 
Tschabbe, Tschussul, Ullen, Wengre Jurre, Weugre Martin, 
Wetzumneek, Wewerkalna Wewerkalna leyes, Wewerkalna 
mescha, Zeppur Bruwer.

•oeoeoeoeoeoeoeoeoeoeceoeoeoeoeoeoeo«»
Linden-Birsgallen, lett. Lindes-Birsgalles m., an der 
Düna, 21 W. von Friedrichstadt, 10 W. von der Kirche Lin- 
den-BirSgallen, 3% W. vom Bahnhöfe Ringmnndshof sRiga- 
Oreler Bahn).

Adressen. Post: Für alle Postsendungen über 
Ringmundshof. Briefpost': täglich. Telegraf: über Ring- 
mundshof. Bote 50 Kop. Bahn: Ringmundshof, 2% W.

Rittergut. sFideikommiß). Beigüter: Birsgallen, Neu­
hof, Mittelhof, Bächhof, Tannfeld, Feldhof, Hahnenhof, Wie­
senhof. Hofsland: 1080 D. Acker, 366 D. Wiese, 556 D. 
Weide, 4478 D. Wald, 347 D. Uniand, zusammen 6827 Dess. 
Bauernland: 15 095 Lofst. verkauft.

Besitzer: Paul Karl Jürgen Adolf' Bar. Hahn, 
seit 1908. Generalbevollmächtigter: Kuno Baron 
Hahn, seit 1902. Bevollmächtigter V e r w al - 
t e r: Joh. Gederteu, seit 1903. Oberförster: Viktor 
Tomaschewski, seit 1901, wohnt in Birsgallen, vertritt die 
Gutspolizei.

Kronsbehörden in Friedrichstadt.
4. Akziseverwalt. - Bez. in Jakobstadt.
Gemeinde: Linden. Gem.-Verw., Gem.-Ger. und Ar­

menhaus, seit 1890, in Birsgallen, 11 W.
Ev.-luth. K i r che in Linden-Birsgallen, infolge eines 

Rezesses v. 28. Febr. 1567 zwischen Tiesenhausen und Plet- 
tenberg von einem Plettenberg fundirt. Die fetzige Kirche, 
ein Holzbau, ist zwischen 1730—1740 entstanden und 1888 zu­
letzt gründlich renoviert worden.

Schulen: Ev.-luth. Gemeindeschule in Birsgallen, Lehrer: 
Dindon und Dsilne. Hvfesschule für kleine Kinder, in Linden. 
Lehrer: Andr. Brunthal

G e m e i n d e - H e b a m m e: Lihbe Saulgos.
Verein: Sparkasse, best. 7. Okt. 1903.
Betriebe: Wafser-Mahlmühle. Bierbraue- 

T e i in Linden. Ziegelei, Kalkofen und Teer­
ofen nur zum eignen Bedürfe.
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Bauernw.-Hdlgn. v. Karl Robeschueek in Birsgallen, 10 SB., 
Sundei Westmann in Mittelhof, 2 W.

Schneider: Rijneek unb Kullat im Kesberges., Jaunbirkahn 
in Oschetaln. Schuhmacher: Karl Rosenfeldt im Kesberges.

Jahrmarkt: am 3. Okt. in Birsgallen.
K leiugrundbesitz: Kubbulneek, Sansing mas, Ahber- 

maun, Bambar, Birsgall Dsenne, Bohdneek, Bruwer, Bukka, 
Bruntan leyes, Tauzotai, Teksne, Trampe, Jagen, Kahpur, 
Kalnasemneek, Kesber, Kiaupe, Kleeba, Kränkle, Kreispuss, 
Kubbulneek, Kuaaa kalua, Kugga leyes, Lahze, Ligger, Lihber, 
Mahlder, Maschîu, Maschklaw, Masge, Mauring, Muggur 
kalne, Mugur leyes, Nakschkeu, Negga, Pasum leel, Pahsum 
mas, Pakkul, Pekscha, Pellue Krist, Pillskalu, Pleider, Plieste, 
Pohdneek, Puhring (Besitzer: Martin Melder, Dreschma­
schine), Puttning (Besitzer: Jan Oschekaln,, Ziegelei), 
Reekste, Rehtan leel, Rehtau mas, Rimmen, Robeschueek, 
Rohse, Rudi'ewilks, Runge, Ruzzel, Sahger, Sahrne, Sallit, 
Sarre, Sansing mas, Schiwart, Schlauue, Sieberg, Sihle, 
Sihlup, Sihpol, Sillamuischueek, Sillasemneek, Skahben kal- 
ley, Skahben leel, Slaiden, Spirrakakt, Stande, Swarren, 
Smieten, Talken Tsilne, Talken Uppeneek, Talke leel, Talke 
mas, Tahme, Tillen Basuitz, Tillen mescha, Truzze, 
Tschuhkstel, Tschukka, Weeseik, Weizrohse, Wewer, Witzen, 
Zirsche.
®q®ö®o®o©g®o®o®q®<>®ö®o®o®o®o®o®o®o®o®o 
Mahlcmuische, lelt. Mahle m., an der Sussey, 68 W. von 

Friedrichstadt.
Adressen. Post: Für alle Postsendungen über 

(Sanden. Telegraf: über Ellern.
Besitzer: Die Krone. 114,1S Tess. Hofsland (davon 

80 Tess, brauchbares Laud). Arreu da t or: Brenz Mer- 
schinski.

K r o n s b e h ö r d e n in Jakobstadi.
E v. - l n t h. 5r i r ch e in Sauden.

•o®o®o®o®oeo®G®ceo®Q90®o®Q®o®o®o®oeo®o 
Alt-Memelhof, lett. Wez-Mehmeles m., an der Memel, 
49 W. von Friedrichstadt, 23 W. von der Kird)e Nerft, 38 W. 
von den Bahnhöfen Daudsewas und Tauerkaln (Ntoskau- 
Windauer Bahn).

Adressen. Post: Für alle Postsendungen über 
Friedrichstadt. Briefpost: wird dreimal wöchentlich von der 
Gemeindepost Herbergen abgeholt. Telegraf: „Groß-Sal- 
wen, Telefon Alt-Memelhof". Telefon: Zentrale Mnhre- 
muische. Bahn: Daudsewas und Tauerkaln, 21 W. Vom 
Bahnhöfe gelangt man mit gemieteten Pferden, die aus Frie­
drichstadt oder Römershof vorher bestellt werden müssen, auf 
guten Wegen in 4 Stunden zum Gute. Pf er de post: Rö­
mershof, 52 W

Rittergut. Hosslarid: 299 D. Ader, 189 D. Wiese, 
102 D. Weide, 382 T. Wald, 22 T. Iluland, zusammen 994 D. 
Bauernland: 610 Tess.

Besitzer: Engen Eugen' Freiherr von Haaren, 
residir. Kreismarschall, wohnt in Mitau, Poststr. 40. Arre n- 
da t or: Karl Ansohn, seit 1876, vertritt die Gutspolizei.

KronTbehörden in Friedrichstadt.
Gemeinde: Memelhof, zusammengezogen aus den Ge­

meinden Alt-Memelhof, Gritzkaln, Groß-Memelhof und Groß- 
Sussey. Gem.-Verw. u. Gem.-Ger., 2 W. von Alt-Memelhof.

Ev.-luth. Kirche in Nerst, 23 W.
Schule: Ev.-luth. Gemeindeschule in Nerft, 23 W. 
Arzt in Herbergen.
Betriebe: Mahl- und Sägemühle, nebst lode­

ret. Brennerei. Etwa 30 000 Wedro 4°/« Spiritus.
Kleinhdlr. Chaim Zalkowitz.
ta* Das Gut ist seit 1855 im Besitze der Familie von 

Haaren.
K l e i n g r u n d b e s i h: Aispohr, Anthon, Biksche, Dobel- 

neek, Duschen, Ehre/Kalwau, Kelwischke, Lasding, Ludischke, 
Rimschau, Rubik, Tschnppischki saun, Tschuptzischki wetz, 
Wetzumneek (Labberg, Dampfdreschgarnitur), Zu- 
zing.
®0®0®0®060®0®0®0®0®0®0®0®Q®0®0®0®0®0®0
Grost-Memelhof, lett. Leel-Memel m., 42 W. von Frie- 
drid)stadt, 6 W. von der Kirche Herbergen, 35 W. vom Bahn­
höfe Tauerkaln sMoskau-Windauer Bahn).

Adressen. Post: Für alle Postsendungen über 
Friedrichstadt. Briespost: Dienstags, Donnerstags und Sonn­

abends. Telegraf: „Friedrichstadt, Telefon Groß-Memel- 
Hof". Telefon: Zentrale Muhremuische. Bahn: Tauer­
kaln, 35 W. Vom Bahnhöfe gelangt man mit entgegenge- 
schidten Pferden aus guten Wegen in 3% Stunden zum Gute. 
Pferdepo st: Römershof, 46 W.

Rittergut. Beigut: Eichhof. Hofsland: 241 D. Ader, 
229 D. Wiese, 239 D. Werde, 912 D. Wald, 75 D. Unland, 
zusammen 1696 Den. Bauernland: 1045 Tess, verkauft.

Besitzerin: Meta Baronin v. d. Osten - Sacken, 
geb. Baronesse Schlippenbach, seit 1900, wohnt in Groß-Me­
melhof. Bevollmä chtigter: Otto Baron von der 
Osten-Saden, seit 1898, vertritt die Gutspolizei.

K r o n s b e h ö r d e n in Friedrichstadt.
Gemeinde: Memelhof. Gem.-Verw. und Gem.-Ger. in 

Alt-Memelhof, 4 W.
Ev.-luth. Kirche in Herbergen, 6 W. Filiale von 

Groß-Salwen.
Schule: Ev.-luth. Gemeindeschule, 3 W.
Arzt in Herbergen.
Betriebe: Windmühle. Kulko s en.
Jahrmarkt: am 23. September.
ta* Das Gut ist seit 1860 im Besitze der Familie von 

Schlippenbach.
K I e i n g r u u d b e s i tz: Kakting, Kukkar, Schiebe, Se- 

rischke, Ahring, Aistilt, Behling, Bruwer, Dehling 1 (Rudsit), 
Tehliug 2 (Jakob), Gudischke, Gükelneek, Kalnarohse, Jaun- 
semm, Sallit, Kalnakruhse, Kreewing 1 Pulke, Kreewiug 2 
Turks, Kummelneek, Setjet, Luhjan und Susseykrug, Ohgu- 
drawe, Obsolneek, Peischul 1 Janne, Petschul 2 Fritz, Skehre 
Beder, Skehre Bullwerk, Spohdre, Staddelneek, Timsohn Fritz, 
Timsohn Jakob, Timsohn Peter.
®0®0®0®0®0®0®0®0®0®0®0®0®0®0®0®0®0®0®0
*Menkenhof, lett. Menkes hl, eingepfarrt zu Dubena.

Adressen. Post: Für alle Postsendungen über 
Lievenhof. Bahn: Lievenhof.

Rittergut. Hofsland: 236 D. Ader, 231 D. Wiese, 
136 D. Weide, 299 D. Wald, 97 D. Unland, zusammen 999 D.

Besitzer: Leo von Rummel.
Gemeinde: Dubena.
Kleingrundbesitz: Brakan Kristoph, Brakan Sider, 

Dawid Andrei, Dawid Zurre, Driweneek Jahn, Elksne Andrei, 
Elksne Iahn, Jauusemm, Janowsky, Lahze, Major, Skudrain 
Judrik, Skudrain Punowska, Wiksue.
WWwWwWWwwwWwWWwWVw

Nerft-Paftorat, lett. Neretas mahz. in., am Flusse Sussey, 
54 W. von Friedrichstadt, 35 W. vom Bahnhöfe Daudsewas 
(Moskau-Windauer Bahn).

Adressen. Post: Für alle Postsendungen über 
Nerft. Briefpost: täglich. Telegraf: „Nerft, Telefon 
Nerft-Pastorat". Telefon: Zentrale Nerft-Gemcindehaus. 
Bahn: Daudsewas, 35 W. Vom Bahnhöfe gelangt man mit 
Bauernpserdeu aus den beim Bahnhöfe gelegenen Gesinden 
ans guten Wegen in 3 Stunden zum Pastorate. Pferde­
post: Friedrichstadt, 54 W.

Pastorats-Widme. 300 Sofft. Hofsland, davon 
170 Sofft. Ader.

Kreispol. in Jakobstadt, Friedens r. in Friedrich­
stadt, Untersuch ungsr. in Jakobstadt.

E v. - lu th. Kirche in Nerft, beim Pastorate, 6 W. vom 
Gute Nerft. Pastor: Alfred Theofil' Töllert, geb. 28. 
Juli 1869, ord. 5. September 1899, feit 1908 in Nerft. 
Küster: Karl Scheema. Kirchenvorsteher: Fr. von Rechen- 
berg-Sinten. Filialkirche: Jlseuberg, 15 W. vom Pa­
storate Nerft. Filiale (Beetsaal): Gritzgaln.

Eingepfarrt zu Nerft: Die Privatgüter: 
Neuhof, Nerft, Jlseuberg, Pillkaln, Gritzgaln, Alt-Memelhof, 
Gr.-Sussey. Das Krousgut Rittenhof (Beig. von El­
lern).

Gemeinde: Nerft. Gem.-Verw. und Gern.-Ger. in 
Nerft, V» W. vom Pastorate.

Schulen: Ev.-luth. Parochialschule, 1 W. Sehrer: Karl 
Scheema. Ev.-luth. Gemeindeschulen in Nerft: Peter-Paul- 
Schule, Lehrer: Jurkowski; Audreas-Schule, Lehrer: Trumpe; 
Pillkaln-Schule, Lehrer: Kikur; Jlsenbergschule, Lehrer: Jauu- 
linuing; Gritzgall-Schule, Lehrer: Steinberg.

Arzt in Eden gras, 25 W. Apotheke im Nerftschen 
Gemeindehause beim Pastorate, Besitzer: Osterhofs, Verwal­
ter: Aßmus.
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Vereine: Nerftscher Landwirtschasstl. Verein. Präses: 
Lodsin. Sparkasse, seit 1909.

Kolonialw.-Hdlg. v. Tarait Swenska beim Pastorate.
Tischler: Jan 'Baitusch im Kirchenkruge. Schmied: Jan 

Gutmann, beim Kirchenkruge. Schuhmacher: Ukuling im 
Wez-UIlwahn-Ges.
•©•oeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeo 
Rerft, lett. Neretas m., am Nereting - Bache, 60 W. von 
Friedrichstadt, 6 W. von der Kirche Nerft, 30 W. vom Bahn» 
böse Ponemunok (Liban-Romnyer Bahn).

Adressen. Post: Für alle Postsendungen über 
Nerft. Briefpost: viermal wöchentlich. Telegraf: „Nerft, 
Telefon Nerft". Telefon: Zentrale Nerft-Gemeindehaus. 
Anschluß haben die Güter: Pillkaln, Nerft-Sussey (Beig. von 
Nerft), Salwen und Saucken-Zentrale. Bahn: Ponemu­
nok, 30 W. Vom Bahnhöfe gelang: man mit gemieteten 
Pferden auf recht guten Wegen in 3 Stunden zum Gute.

Rittergut. (Majorat.) Beigüter: Altona, Friedrichs­
hof und Nerft-Sussey. Hofsland: 960 T. Acker, 689 D. Wiese, 
402 D. Weide, 874 D. Wald, 911 D. Unland, zusammen 3836 
Dess.; Bauernland: 8298 Dess.

Besitzer: Alex. Paul' Gras Schuwalow Nutz­
nießerin: Marie Alex.' Gräfin Schuwalow. Bevoll­
mächtigter: Johannes Gutmann, seit 1889, wohnt in 
Daudsewas. Verwalter: Mart. Wehjin, seit 1875, ver­
tritt die Gutspolizei. Arrendator von Friedrichshof: 
Georg Weinberg; von Nerft-Sussey, Karl Nagel. Förster: 
Kirill Pet. Vogel, seit 1901, wohnt in Groß-Salwen-Forstei.

Kronsbehörden in Jakobstadt.
Gemeinde: Nerft, zusammengezogen aus den Gemeinden 

Nerft, Pillkaln und Pastorat Nerft. Gem.-Verw. und Gem - 
Ger. im Gemeindehause Nerft, 6 W.

G v. - l u l h. Kirche in Nerft.
Schule: Ev -lnth. Parochialschule, 1 W. Lehrer: Scheema. 
Apotheke seit 1895 im Nerfischen Gemeindehause, 6 W. 

Besitzer: Osterhoff.
Vereine: Landwirrschaftl. Verein. Präses: Lodsin. 

Sparkasse, seit 1909.
Betriebe: Molkerei. Windmühle. Wasser- 

Mahlmühle, Spinnerei, Tockerei, Färberei, 
Weberei, Brauerei auf dem Beigute Nerft-Sussey 
Besitzer: Karl Nagel. Brauer: Hausmann. K a l k o f e n.

F o r st w i r t s ch a f t.
Zucht: R i n d v i e h z u ch t.
Bauernw.-Hdlg. auf dem Hofe.
Jahrmärkte: am Mittwoch vor Georgi, am 1. Diens­

tage nach Pfingstsonntag, am Mittwoch vor dem 24. Juni 
(Sensenmarkt), am 13. Aug., 3. und 24. September, 15. Ok­
tober. Wochenmarkt alle 14 Tage.

ts- Franzosengräber aus dem Jahre 1812 in der Nähe 
d. Beihofes Friedrichshof. Eiir noch nicht erforschter lettischer 
Burg- oder Opferberg, unweit der Mitan-Jlluxtscheu Straße, 
beim Muldeneek-Gesinde.

Kleingrundbesitz: Audsekrug, Kirchenkrug, Sussey- 
krug, Ahring, Binkan, Garkejahn Jann, Jahkelan Peter. Äp- 
sahn Ballohd, Dambe, Jehping, Lasdahr, Muzzeneek, Pohreet, 
Sallegall, Sihlan, Skohse, Upmall, Ahning, Beedre, Behrsei, 
Berge leel, Berge mas, Bihlan, Brakschan Brangal, Brazzahn, 
Bruwer Garkischky, Bukkewitsch, Bulle Jasch, Bulle Mikkel, 
Bungatais, Tamesahn leel, Tamesahn mas, Dekschne, Dreh­
bulan, Drehbulan Jaunsemm 65, Druste Desmitneek, Truste 
leel, Truste mas, Dumpahn, Ebber Knahwing, Kungadrawa, 
Markudan Selting, Plaweneek, Robesch, Saukejahn, Schiwau 
leyes, Tihlan, Timmermann, Tschauperan, Pohreet, Garkejahn 
Uphes, Greewalt kalna, Greewalt leyes, Gribbazahn kalna, 
Gribbazahn leyes, Gubbel, Jakelahn Jahn, Jehger, Jndulahu, 
Johsan,Jsdehl Sillgall, Kanneneek, Kebban, Keire, Kiasche 
kalna, Kiasche leyes, Kiasche Pogel, Kilting Seepa, Kilting 
Pohl, Kischke Brakschan, Kräfte, Krimtulahu, Kriwitzki, Kun­
drat, Kupschan kalna, Kupschan leyes, Kwitsche, Leeping, Mar- 
kudahn Ausina, Mikkelan kalna, Mikkelan uppes, Muhrneek 
Knawing, Muhrneek uppes, Muldeneek kalna I Salleneek, Mul­
den eek kalna II Leyin, Muldeneek leges, Nagle Leeping, Ne- 
autingkrug, Ohsan, Pakkul Tscharr, Pakkul Kallning, Palsan 
jann Benkit, Palsan wetz Zeelau, Pauper leel, Pauper mas, 
Pihkstul, Plattaus, Pontag, Pulpe, Pundurahn, Raddin Sill­
gall, Reeksting, Ruckmann 1 Ehrgle, Ehrgle 2 Skuje, Sakkan, 
Salleneek, Schausmann, Schidel, Schnvrneek, Seemulan, Siks-

mann 2 Grihsle, Siksmann 1 Wihksne, Sillgall, Skruhwer, 
Skruhsan Sillgall, Skruhsche Knawing, Llekke, Stukkin, Sma- 
lensky 136 widdus, Smaleusky 137, Spigga kalna, Spigga 
leyes, Sprihslawan Swenze, Sprihslawan Uppes, Sterkehn, 
Sterkehn Ehrgle, Stannahn, Stoppan jaun, Stoppan wetz, 
Stridsan kalna, Stridsan leyes, Stuhrel, Sudrabin, Suite, 
Swajahri Ehrgle, Swajahn Schnore, Swajahn Uppes, 
Swalban, Swannitai, Sweineek, Tscheidan, Tschukkul, Ukku» 
lahn Pakkul, Ulwahn, Unkehn leel, Unkehn mas, Uunenan 
Brukmann, Unnenan Robeschneek, Wallatsch kalna, Wallaschin, 
Waunag Ehrgle, Wannag Tscharr, Warpahn, Wetzulwahn, 
Wetzulwahn Baltusch, Winakaln, Wiuauk Warpan, Willit 
Brakschan, Wilpatan, Wisdarb Krohdsing, Zeplit.
•oeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeo
Reuhof, lett. Fauna m. abgeschieden vom Gute Groß- 

Sussey), 62 W. von Friedrichstadt.
Adressen. Post: Für alle Postsendungen über 

Friedrichstadt und Herbergen. Telegraf: über Nerft. 
Bote 1 R.

Rittergut. Hofsland: 104 D. Acker, 114 D. Wiese, 85 
D. Weide, 60 D. Wald, 9 D. Unland, zusammen 372 Dess.

Besitzer: Johann Thalberg, seit 1888, Ivohnt da­
selbst.

K r o u s b e h ö r d e n in Friedrichstadt.
E v. - l u t h. Kirche in Nerft.
Schule: Ev.-luth. Gemeindeschule in Gritzgalu, 4 W.
Kleingrundbesitz: Gailit Rehke, Kevle, Lahze, Brim- 

berg, Sikke Martin, Uhsan Rikmann.
•oeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeo
Neuhof bei Sehen, lett. Bagu m., am Nercbache, 20 W. 
von Friedrichstadt, 2 W von der Kirche Setzen, 24 W. vom 
Bahnhöfe Römershof und 15 W. vom Bahnhöfe Kokenhusen 
(Riga-Oreler Bahn), 9 W. vom Bahnhöfe Daudsewas (Mos- 
kau-Windauer Bahn).

A d r e s s e n. P o st: Für alle Postsendungen über 
Friedrichstadt. Briefpost: Montags, Mittwochs und Freitags 

! Telegraf: über Friedrichstadt, Bote 2 Rbl.; über Koken- 
' Husen, Bote 1,50 Rbl.; über Daudsewas, Bote 90 Kop. 
Bahn: Römershof, Kokenhusen oder Daudsewas. Pfer­
den ost : Römershof, 24 W.; Kokenhnsen, 15 W.

Besitzer: Tie Krone. 300 Tess, unverk. Hofsland, 
400 Lofst. kult, 120 Sofft. Wiese, 10 Tess. Wald. A r r en - 
d a t o r : Pet. Laßmann, seit 1910, vertritt die Gutspolizei.

Kreispol. in Jakvbstadt, Fried en sr. in Friedrich­
stadt.

Gemeinde: Setzen. Gem.-Verw. und Gem.-Ger in 
Talsingen.

Ev.-luth. Kirche in Setzen.
Schule: Ev.-luth. Gememdeschule in Setzen. Lehrer: 

Dav. Osol. Dessen Gehilfe: Emil Osol.
Arzt und Apotheke in Setzen, bei der Kirche, 2 W. 
Verein : Seherischer landwirtsch. Verein, seit 1895. 
Schmied: Jan Zelmin. Schneider: Pet. Rutkis. Maurer: 

Mart. Lasdiu.
Jahrmärkte: am Dienstage nach Pfingsten, am 24. 

Aug. und 25. Oktober, in Setzen.'
K l e i n g r u n d b e s i tz: Altasch (Karl Alschau, Windmühle), 

Wehwer (Mart. Lasdauzki, Windmühle), Lezas Wehrdin (Pet. 
Lejin, Windmühle), Kalna Wehrdin (Mart. Jlmann, Wind­
mühle), Unsau lJan Musikant, Windmühle). Gahrsneek (Jan 
Rosenberg, Wassermahlmiihle).

•oeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeo
*Peterhof bei Wallhof, lett. Wales-Peter m., 69 W. von 
Mitau, 28 W. von Friedrichstadt, e i n g e p f a r r t zu Wallhof.

Adressen. P o st: Für alle Postsendungen über 
Friedrichstadt. Telegraf: über Friedrichstadt. Bote 
2,50 Rbl.

Besitzer: Tic Krone. 108,50 Dess. brauchbares, 3,n 
Desf. nnbrauchb. Land. Arrendator: Jan Alp, bis 1920.

Gemeinde: Wallhof.
Krug: Lekkenkrug.
K l e i n g r n n d b e s i tz: Tinke, Kihre, Swarren, Makknsch. 

eoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeo 
Pillkaln, lett. Pillkaln in., am Bache Nereiin, 59 W. von 
Friedrichstadt, 7 W. von der Kirche Nerft, 40 W. vom Bahn­
höfe Daudsewas (Moskau-Windauer Bahn).
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Adressen. Post: Für alle Postsendungen über 
gierst. Briefpost: viermal wöchentlich. Telegraf: „Nerft, 
Telefon Pillkaln". Telefon: Zentrale Nerft. Bahn: 
Daudsewas, 40 W.

Rittergut. Beignt: Eichhvf. Hofsland: 230 T Acker, 
227 D. Wiese, 82 T .Weide, 607 T. Wald, 19 T. Unland, 
zusammen 1165 Tess. Verkauftes Bauernlaud: 500 Tess.

Besitzer: Ernst von Rcchcnbcrg-Lintcn, wohnt in 
Frankreich. Bevollmächtigter: Joh. von Rechenberg-- 
Linten, seit 1902, wohnt in Eckeugraf. Verwalter: Arthur 
Wachs, seit 1906, vertritt die Gutspolizei.

Kreispol. in Jakobstadl, F r i e d e n s r. und Unter- 
s i ch un gs r. in Friedrichstadt.

Gemeinde: Nerft, wo auch Gem.-Verw. und Gent.- 
Ger., 7 W.

E v. - luth. K i r che in Nerft.
Schule: Ev.-luth. Parochialschule, 3 W. Lehrer: Kikur.
Apotheke in Nerft, 7 W.
Betrieb: Ziegelei.
Zuchten: Pferde- und R i n d v i e h z u ch t.
Kl ein g rundbesitz: Steffel, Aistilteer, Bauschkeneel, 

Bnble, Bublit, Jaunsemm, Joschel, Kalning, Kapuhn leel, 
Kapuhn mas, Kurpeneek, Ohsan, Pauper, Piskop leel, Pi skop 
mas, Rinkischke, Schnscha, Seemulehn, Sillarnikkel, Silla- 
wehwcr, Strohback, Swanitai, Uhdre, Uschkur, Wallul, Walter.

•oeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeo 
Pixtern, leit. Pikst eres nt., 35 W. von Friedrichstadt, 6 W. 
von der Kirche Sonnaxt, 20 W. vom Bahnhöfe Kreutzdurg 
(Riga-Oreler Bahn), W W. vom Bahnhöfe Selburg (9Noskau- 
Windauer Bahn).

Adressen. Post: Für alle Postsendungen über 
Eckengraf. Briefpost: Montags, Mittwochs und Freitags. 
Telegraf: über Jakobstadt. Bote 3 Rbl. Bahn: Sel­
burg, 10 W., Krentzbiirg, 20 W. Vom Bahnhöfe gelangt man 
mit Postpferden oder Fuhrleuten auf sehr guten Wegen in 
1—2% Stunden zum- Gute. Pf er de post: Kokeithuseu, 
22 W:, Stockmannshof, 23 W.

Besitzer: Tie Krone. 294,77 Tess. Hofsland, davon 
289,« Tess. kult. Fläche. Arrendator: Ans Salnin. 
Vertreter der Gutspolizei: Gemeindeältester Mart. Glindsin.

K r o n s b e h ö r d e n in Jakobstadt.
Gemeinde: Sonnaxt, wo anch Glern.-Verw., Gem.-Ger. 

und Armenhaus, 3 W.
E v. - l n t h. Kirche in Sonnaxt.
Schule: Ev. - luth. Gemeiudeschule in Groß - Somiaxt, 

3 W.
Arzt und Apotheke im Flecken Eckeugraf, 16 W. H e b- 

a in in e : Sittmann.
Vereine: Sonnaxtscher landwirlsch. Verein. Vorsteher: 

Beilan. Sparkasse. Sonnaxtscher Bibliothekverein.
K l e i n g r u n d b e s i tz: Apscha Apsan, Blekte, Brantan 

Akuhgiim, Tegle, Orle levas, Crie Maisit, Pipje, Plojan 
Knptsche, Plojan Leepin, Rahzen Leepin, Sahpnl, Sknijain, 
Sprohge, Strobuz, Weesjahn mas, Zimmen

•oeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeo
*Renneberg (ehern. SAburgsche Hauptmannswidiue), leit. seit. 
Sehrpils wirspilskunga m. Renneberga, an einem See, 41W. 
von Friedrichstadt, 12 W. von Jakobstadt, 2 W. von der Kirche 
Selburg.

Adressen. Post: Für alle Postsendungen über 
Jakobstadt. Telegraf: über Jakobstadt. Bote 1,30 Rbl.

Besitzer: Die Krone. 117,46 Tess. Hofs- u. 898,.,» 
Tess. Bauernland. Arrendator : Ed. Burkewitz, bis 1929" 
Vertreter der Gutspolizei: der Selburgsche Gemeindeälteste

K r o n s b e h ö r d e u in Jakobstadt.
Gemeinde: Selburg, wo auch 8 W. von Reuueberg 

Gem.-Verw. und Giern.-Gier.
Ev. - luih. Kirche in Selburg, 2 W.
K l e i n g r u nd b e s i tz: K usait Krehsliu, Sakan.

•oeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeo 
Groß-SalwtN-Pastorat, Irtt. Leci Salmes mabz. in., am 
Flusse Salwit, 35 W. von Friedrichstadt, 20 W. vom Bahn­
höfe Daudsewas sMoskau-Windauer Bahn).

A d r_e f f c n. P o st: Für alle Postsendungen über 
Groß-Salwen. Briefpost: viermal wöchentlich. Telegraf: 
über Groß-Salwen. Bote 30 Kop. Bahn: Taudiewas, 

20 W. Vom Bahnhöfe ist das Pastorat mit Privatequipagen 
ans guten Wegen in 2 Stunden zu erreichen.

P a st v r a t s - W i d m e. 94 Tess. Hofsland, 94 Tess, kult
Fläche. Arrendator: Tito Steuder, seit 1908.

K r o n s b e h ö r d e u in Jakobftadt.
Ev.-luth. Kirche in Groß-Salwen, 2 W. vom Pasto­

rate. Pastor: Küster: Ed. Bluhm Kirchenvorsteher:
I. Gutmanu-Daudsewas. Filialkirchen: Klein-Salwen, 
Taudsewas und Herbergen.

Eingepfarrt: Die Privatgüter: Gr.-Salwen, 
Daudsewas, Herbergen, Gr.-Memelhvf. Das Kronsgut' 
Klein-Salwen.

Giemeinde: Groß-Salwen, wo auch Gem.-Verw und 
Gem.-Ger. Armenhaus, 2 W.

Schule: Ev. - luth. Gemeiudeschule, 1% W. Lehrer : 
Strehlueek. Lehrerin: ©nieser.

•oeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeo
l^roß-Salweu, tett. Leel-Salwes nt., am Bache Salwit, 
37 W. von Friedrichstadt, 1% W. von der Kirche Salwen, 
22 W. vom Bahnhöfe Daudsewas sMoskau-Windauer Bahn).

Adressen. Post: Für alle Postsendungen über 
Groß-Salwen. Briefpost: viermal wöchentlich. Telegraf: 
„Groß-Salwen, Telefon Groß-Salwen-Gut". Telefon: 
Zentrale Friedrichstadt. Bahn: Taudsewas, 22 W., Rö- 
mershos, 41 W. Vom Bahnhöfe gelangt man nur mit eigenem 
Fahrzeuge auf guten Wegen in 2 Stunden, von Römershof 
mit Postpferden in 4 Stunden zum Gute. Pferdepost: 
Römershof, 41 W.

Rittergut. (Majorat.) Beigüter: Peterhof, Berghof 
und Holmhof. Hofsland: 639 D. Acker, 624 D. Wiese, 212 
D. Weide, 4858 D. Wald, 1067 T. Unland, zusammen 
7400 Tess.

Besitzer: Alex. Paul' Graf Schuwalow, Zcremo- 
nienmeister des Allerhöchsten Hofes, seit 1908. Bevoll­
mächtigter: Johinnés Gutmann, seit 1892, wohnt in 
Taudsewas. Verwalter: Aschenkampff, seit 1904, vertritt 
die Gutspolizei. Förster: Kirill Pet.' Vogel, seit 1901, 
wohnt in Groß-Salwen-Forstei.

K r e i s p o l. in Jakobstadt, F r i e d e n s r. und Unter- 
s n ch n n g s r. in Friedrichstadt.

Gemeinde : Groß - Salwen. Gem.-Verw. und Gem.- 
Ger. int Gemeindehause, 116 W. Armenhaus, 2 W.

E v. -luth. Kirche in Groß-Salwen, 1^ W.
Tchnie: Ev.-luth. Gemeiudeschule, 2 W.
Betriebe: 9JÎ e i e r e i. Backsteinkäse und Bulterfabri- 

kation. Käser: Wainowski. Absatz nach Riga. Mahlmiihle, 
S ä g e g a t t e r und Walke. Ziegelei.

Forstwirtschaft.
Baueriiw.-Hdlgn.: von Schepse Katz in Groß-Salwen' von 

Jan Weetneek 6eim Kirchenkruge, 1>6 W. vom Hofe.
K rug: Kirchenkrug.
Jahrmärkte: am 1. Montage nach dem 1. Januar, 

1. Juli, 1. Aug., 1. Sept., 1. Okt., 1. Nov. und 1. Dez.
Tas Glut ist seit 1826 im Besitze der Familie Graf 

Schuwalow.
K l e i u g r u n d b e s i tz : Ahnina, Antusch, Baldenahn 

Brugge, Baldenahn Damenausky, Baldenahn Kahrkle, Bal- 
denahn Wigul, Barkewan Tambran, Barkewan Waldimer, 
Beedrain, Binzahn, Brakschan Levin, Brakschan Martin, 
Brakschan Mikkel, Bruwer, Bulle, Tamesahu Leellauk, Da­
mesahn Sahlit, Dinge, Dsenne, Dumpahn, Dumpahn Besche 
Gailahn jouit, Gailahn wetz, Gehrken Grnhde, Gehrkeit Wihtol, 
Kaluesch Ansan, Kalnesch Essar, Kelwe, Klawing, Klanzan 
Grihsle, Klanzan Pawar, Kreewing, Krimtnlahn, Lutsche, 
Nitschun Tahbol, Mitschun Stagger, Mitschun Stnrel 

Pahlau Lepesseht, Pohmtal, Pohzer, Punge, Reinaht, 
Ruckmann, Sihle Skuja, Sihle Wihtol, Sirmais Jahn, 
Sirmais Jakob, Slaberdsan Sknje, Slaberdsan Spodre, 
Smeltahu Leepa, Smeltahn Naburg, Sprohge, Strade, Swal- 
bau Karkling. Swalban Tauring, Tschakul, Uldrik, Wewer, 
Wihtrop, Wilknpeet, Wilzan Bihnat, Wilzan Krusat, Wilzan 
Pawar, Wilzan Petrowitsch, Zirul Lanka, Zirnl Pohra.

•oeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeo
Klein-Salwen, leit. Mas-Salwes m., am Flüßchen Sal­

wit, 40 W. von Friedrichstadt, eiilgepsarrt zu Groß- 
Salwen.
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'Adresse n. Post. Für gewöhnliche Briese über Frie­
drichstadt und Herbergen; für eingeschriebene Briefe und 
Geldsendungen über Groß-Salwen. Telegraf : über Gr - 
Salwen. Bote 1 Rbl.

Besitzer: Die Krone. 131 Tess. Hofsland. A r r e n 
d a l o r : Andr. Bermann, bis 1916. Vertreter der Guts- 
polizei: der Gemeindeälteste zu Herbergen.

Kreispol. in Jakobstadl, Friedens r. in Frie­
drichstadt.

Gemeinde: Herbergen, wo 10 W. von Klein-Salwen 
Gein.-Verw. und Gem.-Ger.

Ev -luth. Kirche in Klein-Salwen, 5 W. Filiale von 
Groß-Salwen. Küster daselbst: Mehlbard. Pastorat Groß- 
Salwen, 8 W. von Klein-Salwen-Hof und 13 W. von Klein- 
Salwen-Kirche.

Schule: Ev.-lmh. Gemeindeschule, % W.
Apotheke in Groß-Salwen, 1 W.
Betrieb: Meierei. 80 Pud Butler jährlich.
Kleingrnndbesitz: Ahrit, Bruwer, Betsche, Dohbel- 

neek, Eser, Grendin, Jaunsemm, Juran, Lihze, Ohsin Bander, 
Pempe, Plahne, Pundur, Rendeneek, Seltin. Sihlan, Spritzin, 
Sweineek, Uppelneek, Weeglais, Wihtrup.
•oeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeo 
Lancken-Pastorat, tctt. Sautas mahz. m., 3/4 W. vom Sau- 
ckenschen See, 56 W. von Friedrichstadt, 42 W. vom Bahn- 
hose Kreutzburg (Riga-Oreler Bahn), 42 W. vom Bahnhöfe 
Tandsewas (Moskau-Windauer Bahn).

Adressen. P 0 st: Für alle Postsendungen über 
Eckengraf und Sauden. Briefpost: Dienstags, Donnerstags 
nnd Sonnabends. Telegraf: über Ellern. Bote 1,80 
Rbl. Bahn: Kreutzburg und Daudsewas, 42 W. Vom 
Bahnhöfe Kreutzburg gelangt man mit Fuhrleuten auf guten 
Landwegen in 4—5 Stunden zum Pastorate.

P a st 0 r a t s - W i d m e. 280 Tess. Hofs- und 749 Tess. 
Bauernland.

Kreispolizei in Jakobstadt.
Ev.-luth. Kirche in Sauden, V4 W. P a st 0 r : 

Herm Müller, geb. I. Nov. 1868, ord. 15. Nov. 1898, 
seit Georgi 1908 in Sauden. Kirchenvorst.: Kreismarschall 
G. Baron Behr-Wahrenbrock. Filialkirche: Ellern, 9 
W. vom Pastorate Sauden.

Eingepfarrt: Tie Privatgüler: Ellern, Ziru- 
lischek. Tie Kronsgüter: Alt- und Neu-Sauden, Dser- 
wenhof, Snsseyhof, Mahlemuische. Die For st eien: Sau­
den und Ellern.

Gemeinde: Sauden, wo and) Gem.-Verw. und Oient. - 
Ger., 2 W. Armenhaus beim Kirchcnkruge.

Schule: Ev.-luth. Gemeindeschule in Sauden, 2 W 
Lehrer: Osolin.

A r z t und Apotheke in Eckengraf, 11% W.
Vereine: Deutscher Verein in Kurland, Ortsgruppe 

Jakobstadt. Präses: Baron Behr-Wahrenbrock. Lett, landw. 
Verein. Präs.: Bnndul. Lett. Gesangverein. Präs.: Kapel. 
Deutscher landw. Verein. Präs.: Baron Behr-Stabben.

kleingrnndbesitz: Ahdamin, Eesalneek, Jaunsemm, 
Kipan, Knize, Luhdan, sapolin, Sare, Silwan, Stozeneek 
kalna, Stozeneek leyes, Spridsan, Wannag, Zaunan.
eoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeo 
Alt-Saucken, lett. Wez-Saukas in., an dem Sauckenscheu 
See, 56 W. von Friedrichstadt, 3 W. von der Kirche Sauden, 
36 W. vom Bahnhöfe Daudsewas (Moskau-Windauer Bahn).

Adressen. P 0 st : Für alle Postsendungen über 
Groß-Salwen. Briestpost: Dienstags, Donnerstags und Sonn­
abends. Telegraf: „Groß-Salwen, Telefon Alt-Saucken". 
Telefon : Zentrale Sauden - Gemeindehaus. Anschluß 
haben: Edengraf, Wahrenbrock, Salwen, Nerft-Zentrale, Ja- 
kobstadl. Bahn: Daudsewas, 36 W., Kreutzburg.

Besitzer: Tie Krone. Beigüter: Eckhof und Lohnen. 
841 D. Hofsland, davon 604 D. kult. Fläche. Arrendator: 
Kristof Krist.' Bigge, seit Georgi 1868, wohnt in Alt-Saucken. 
Verwalter: Jan Kiepe, seit Georgi 1908. Verwalter 
des Beigutes Lohnen: Jan Bigge, seit Georgi 1883.

K r e i sp 0 l. und Friedens r. in Jakobstadt, Unter- 
suchun gsr. in Friedrichstadt.

Gemeinde : Sauden, zusammengezogen aus den Gemein­
den Alt- und Neu-Sauden, Sauden-Forstei und Dserwenhof 
Gem.-Verw. und Gem.-Ger. im Saudenschen Gemeindehause,

E v. - l u t h. Kirche in Sauden.
Schulen: Ev.-luth. Gemeindeschulen: Kalna-Schule, 5 

W., Lehrer: Jan Osolin: Tesche-Schule, 6 W., Lehrer: Andr 
Greeker.

Hebamme: Anna Wiksne, im Wildaweet-Ges., 7 W.
Vereine: Alt-Sandenfcher landwirtsd). Verein. Vorst.- 

Jan Bindnl. Sparkasse im Saudenschen Gemeindehause. 
Alt-Saudenscher Gesangverein.

Betriebe: Meierei und Sagemühle auf dem 
Hofe. Besitzer: Chr. Bigge. Wasser- und Dampf- 
Ma h l m ü h l e, 1 W. Wolltocrerei, Spinnerei 
Färberei und Walkerei. 93es.: Ed. Schumann.

Garte nkulturen: Obstgarten, seit 6 Jahren. 600 
Obstbäume.

Zuchten : G e st ü t. R i n d v i e h z u ch t : Angler 
Schweinezucht: Aorkshire. Schafzucht. Geflü­
gelzucht zum eigenen Bedarse.

Bauernw.-Hdlgn.: von Berke Kessel, 1 W.; von Mendel 
Mowschowitz, 5 W.

Kleingrundbesitz: Bihgastan Bidla-Wetzpeter, Brette, 
Galahr, Kehkan Rose, Kiasche, Sausche Aufing, Schuschan 
Sihlan Classen, Sihlan Gaigal, Skustain Meeser, Shiijain 
Skuijin.
eoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeo
Neu-Sauckcn, iett. Jaun-Saukas m., am Sauckmschen See, 

60 W. von Friedrichstadt, 44 W. von Jakobstadt, 6 W. von 
der Kirche Sauden.

A d r e s s e n. Post: Für alle Postsendungen über 
Jakobstadt und Sauden . Briefpost: dreimal wöchentlich. 
Telegraf: über Ellern.

Besitzer: Die Krone. 165 Dess. Hostage: Sultan, 70 
Dess. Arrendator: Pet. Merschinski, bis 1918. Ver­
treter der Gutspolizei: der Sandensche Gemeindeälteste.

Kronsbehörden in Jakobstadt.
Gemeinde: Sauden, wo auch Gem.-Verw. und Gem.- 

Ger., 6 W.
E v. - l n t h. Kirche in Sauden. .
Schule: Ev.-luth. Gemeindeschule in Neu-Sauden, 5 W 
Kleingrundbesitz: Egle, Egrosch, Kewell, Knahwe, 

Kristnsch Krisch, Kristnsch Richter, Lukste, Ormann, Salan.
•oeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeo 
Zaucken-Forstei, lett. Zaukas meschakunga m., unweit des 
Saude-Flusses, 49 W. von Friedrichstadt, 13% W. von der 
Kirche Sauden, 34 W. vom Bahnhöfe Daudsewas (Moskau- 
Windauer Bahn).

Adressen. P 0 st : Für alle Postsendungen über 
Groß-Salwen. Briefpost: viermal wöchentlich. Telegraf: 
über Groß-Salwen. Bote 1,20 Rbl. Bahn: Daudsewas, 
34 W. Vom Bahnhöfe gelangt man mit Pferden, die in 
den nächsten Gesinden gemietet werden können, auf Grand- 
wegen in 3% bis 6 Stunden zur Forstei.

Besitzer: Die Krone. 123 Dess. Hofsland. Krons- 
förster: Staatsrat Wilh. Wilh.' Sieffers, seit 1891. G e - 
Hilfe: Pawar. .

Kronsbehörden in Jakobstadt.
Gemeinde: Sauden. Gem.-Verw. und Gem.-Ger. int 

Gemeindehause, 1 W. Armenhaus im Kirchenkruge.
E v. - l n t h. Kirche in Sauden.
Schule: Ev. - luth. Gemeindeschnlen in Dserwenhof. 

4% W.
Arzt und Apotheke beim Edengrafschen Ahschekruge, 

17 W.
Vereine: Saudenscher landwirisch. Verein. Sandensche 

Gemeinde-Sparkasse. Saudenscher Gesangverein.
K l e i n g r u u d b e s i tz: Raudsawas (Pächter: Zimmerm. 

Andr. Skojan), Albrechiftübchen (Pächter: Laßmann), Ahrit, 
Binzahn, Kuhre mas, Lihdnmneek, Salas.
•oeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeo 
*Schlottenhof-Forstei, lett. Slottas meschakunga in., 10 W. 
von der Düna, 71 W. von Friedrichstadt, 89 W. von Jakob­
stadt, 12 W. von der Kirche Dnbena, 19 W. vom Bahnhöfe 
Lievenhof (Riga-Oreler Bahn).

Adressen. Post: Für alle Postsendungen über 
Lievenhof. Briefpost: Tienstags, Donnerstags und Sonn­
abend. Telegraf: über Lievenhof. Rote 2,10 Rbl. 
Bahn: Lievenhof, 19 W.

Besitzer: Die Krone. 10793 Dess. Waldareal. For- 
stei-Widme 101,u8 Test., Buschwächterland 907 Dess. Ober- 



621 Kreis Friedrichstadt. 622

f erster: K. A. Rabzewitsch. F o r st g e h i I f e : Losew, 
wohnt in der Forstei, vertritt die Gutspolizei.

Kreispol. und Friedensr. in Jakobstadl.
Gemeinde: Dubena, wo 12 W. von Schlottenhof Gem.-

Verw. und Gem.-Ger.
Ev. -luth. Kirche in Tubena.
Schule: Ev.-luth. Gemeindeschule, IV: W.

•oeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeo
Schmieden, leit. Schrnihdes in., 70 W. von Milan, 23 W. 
von Friedrichstadt. 2K- W. von der Kirche Wallhof, 12 W. 
vom Bahnhose Tauerkaln sMoskau-Windauer Bahn). _

Adressen. P o st : Für gewöhnliche und eingeschriebene 
Briese über Wallhof; für Geldsendungen über Friedrichstadt. 
Briefpost: Montags, Mittwochs und Freitags. Telegraf: 
über Friedrichstadt. Bote 2,20 Rbl Bohn: Tauerkaln, 
12 W. Pferdepost: Römershof, 28 W.

Rittergut. Hofsland: Schmieden: 35 T. Acker, 12 D 
Wiese, 6 D. Weide, 3 T. Unland, zusammen 56 Tess.; Ges. 
Pakrehsle: 22 D. Acker, 17 D. Wiese, 10 T. Weide, 1 D. 
Unland, zusammen 50 Tess.

Besitzer: Theob. Änbr.' Stvejneek, stanb. jur., seit 
1911, wohnt in Schmieden, vertritt ine Gutspolizei.

Kronsbehörden in Friedrichstadt.
Gemeinde: Kurmen.
E v. - l u t h. K i r ch e in Wallhof.
Schule: Ev.-luth. Gemeindeschule in Peterhof, 3 W. 

Lehrer: Lagsdin.
Arzt und Apotheke in Wallhos, 2% W.

Tas Gut ist seit 1865 im Besitze der Familie Sivesiieek.
K l e i u g r u n d b e s i tz : Lagsding.

eoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoecs
Alt-Sehren, leit. Wez-Sehres nt.,_ an der Düna, 11/2 W. 
von Friedrichstadt, 2 W. von der Kirche Friedrichstadt, 5 W. 
vom Bahnhöfe Römershof sRiga-Oreler Bahn).

Adressen. Po st : Für alle Postsendungen über 
Friedrichstadt. Briefpost: täglich. Telegraf: über Frie­
drichstadt. Bote 40 Kop. Bahn: Römershof, 5'W. Vom 
Bahnhöfe gelangt man zu Fuß oder mit Fuhrleuten auf ge­
pflasterter Landstraße in 1 Stunde zum Gute - Pferdepo st: 
Römershof, 5 W.

Besitzer: Die Krone. 1386,48 Tess. Hofslaiw. Ar­
re n d a t o r : Karl Grünblatt, seit 1898 in Alt-Sehren, ver­
tritt die Gutspolizei.

Kronsbehörden in Friedrichstadt.
Gemeinde: Sehren, ziisammengezogen ans den Gemein­

den Alt- und Neu-Sehreu, Halswigshof, Talsingeu, 3. Tauer- 
kaln°Untersorsteiwidme, Friedrichstadt-Past. Gem.-Verw. und 
Gem.-Ger. in Talsingen, 20 W.

Ev.-luth. Kirche in Friedrichstadt.
Schule: Ev. - luth. Gemeiitdeschule, 5 W. Lehrer : 

Kalnin.
K l e i n g r u n d b e s i tz: Benzahu, Gailit, Kakke, Krohlit. 

Leepin Kainpan, Mellan leel, Pidra kalna, Rassnm, Sterpel.
•oeoeoeoeoeoeoeoeoeGeoeoeoeoeoeoeoeoeo
Neu-Sehren, fett. Faun-Sehres m., am Lauzd-Flusse, 
1514 W. von Friedrichstadt, 12 W. von der Kirche Setzen, 
1% 2ß. vom Bahnhöfe Tandsewas sMoskau-Windauer Bahn). 
^Adressen. Poft: Für alle Postsendungen über 
Friedrichstadt. Bnefpost: täglich. Telegraf: über Frie­
drichstadt. Bote 2,50 Rbl. Bahn: Taudsewas, VA W. 
Vom Bahnhöfe gelaugt man zu Fuß oder mit vorbestellten. 
Pferden auf einem kleinen ungepflasterten Wege in 14—K> 
Stunde zum Gute. Pferdepost: Römershöf, 19 W.

Besitzer: Die «Krone. 189 Tess. .Hofsland, davon 115 
Tess. kult. Fläche. Arrendator: Karl Grünblatt, seit 
1893, wohnt in Alt-Sehren, vertritt die Gutspolizei.

K r e i s p o l. in Fakobstadt, Friedens r. und Unter» 
s n ch u n gsr. in Friedrichstadt.

Gemeinde: Sehren. Gem.-Verw. und Gern.-Ger. in 
Talsingen, 4 W

Ev.-luth. Kirche in Friedrichstadt
Schule: Ev.-luth. Gemeindeschule, 8 W Lehrer: Kalnin
Betrieb: Molkerei. Tie Milch wird nach Friedrich­

stadt geliefert.
Zuchten: Gestüt: Kurische Landrasse. Rindvieh­

zucht: gemischte Herde, Ostfriesen und Angler. Schass 
und Schweinezucht: nur zum eigenen Bedürfe.

Adolf Richters Kurländisches Adreßbuch.

Klei ngrundbe sitz : Buhmann, Bunde leyes, Tohn- 
kep, Lihze, Muischiug kalna, Robeschneek, Silgalw, Skambam 
Awot, Skambam Skamberg, Skambam Widstohm, Skerste, 
Skietin, Sihle Ohse, Stuhran Wimba, Treppan kalne

•oeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeGeoeoeoeo
Sclburg-Pastorat, fett. Sehlpils rnahz. in., 36 W. von 
Friedrichstadt, 5 W. vom Bahnhöfe Selbnrg sMoskau-Win­
dauer Bahn).

Adressen. Post: Für alle Postsendungen über 
Stockmannshof sLivland). Briefpost: zwei- bis viermal wö 
chenilich. Telegraf: über Stockmannshof. Bote 1 Rbl 
Bahn: Selburg, 5 W. Nom Bahnhöfe gelangt man mit 
Privatpferden auf guter Landstraße in V» Stunde zum Pasto­
rale. Pferdepost: Siockmannshof, 9 W.

P a st o r a t s - W i d m e. 110,Tess, unverk. Hossland, 
107,89 Tess, kult., 1/4 Tess. Wald, 396 Tess unverk. Bauern­
land. Arrendator: Jan Osit, seit 23. April 1910.

K r o n s b e h ö r d e n in Jakobstadt.
Ev.-luth. Kirche in Selburg. Pastor-Vikar: 

I. Stender-Sounaxt. Küster: Karl Regut. Kirchenvorsteher: 
Heiur. Baron Behr-Stabben.
^Eiugepfarrt: Tie Privat g üter: Stabben, 
Stablilen, Alt-Selburg, Tannenfeld. Tie Kronsgüier: 
Selburg und Remieburg.

Ge m ei n de Selburg. Gem.-Verw. und Gern.-Ger. in 
Oce^-Selbiirg, 6 W. Armenhaus in Stabben.

Schule: Ev.-luth. Gemeindeschule in Selburg, 2 W.
Arzt in Stabliten.
Schmied: Karl Krauklis. Tischler: Jak. Elksnis und Jak. 

Kukul. Sattler: Karl Puzit.
K l e i u g r u n d b e s i tz : Arbidan Kruhmin, Arbidan Po- 

reet, Arbidan Robesch, Arbidan Rosenberg, Grotan Awotin, 
Grotan Groteu, Jnzit Jahn, Jnzil Peter, Muhran Purenin, 
Muhrau Robeschneek, Nisser Ohsolin, Nisser Stein, Nisser 
Peihst leel.

oeoeoeGeGeGeoeoeGeGeGeosGeoeoeoeoeoeo»
Selburg, lett. Sehlpils oder Sehrpils ht., 16 W. von Ja­

kobstadt, 37 W. von Friedrichstadt, eingepfarrt zur Sel- 
burgschen Kirche.

Adressen. Post: Für alle Postsendungen über 
Jakebstadt. Telegraf: über Stockmaniishof. Bote 1 Rbl.

«®J~2ant Allerhöchstem Befehl vom 7. Dez. 1875, ist as 
Gut Selburg an Frau bon Fckotow, geb. Baronesse Erschau, 
verkauft worden. 6380,« Tess. Bauernland.

•oeGeoeoeoeoeotoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeo
2ltt-Selburg-Schlosj, lett. Wez-S'hlpils m., an der Düna, 
36 W. von Friedrichstadt, ?4 W. von der Kirche Selburg, 7 
W. vom Bahnhöfe Selbnrg sMoskau-Windauer Bahn), 6 W. 
bum Bahnhöfe Stockmannshof sRiga-Oreler Bahn).

Adressen. Post: Für alle Postsendungen über 
Stockmaniishof. Briefpost: täglich. Telegraf: „Koken- 
busen, Telefon Selburg". Telefon: Zentrale Koken- 
bnseu. Bahn: Selbnrg, 7 W., Stockmannshof, 6 W. 
Dom Bahnhöfe gelangt man mit Poflpferden oder Fuhrleuten 
ai.f guten Wegen in % Stunden zum Gute. Pferdepost: 
Stockmannshof, 6 W. Stationshalter: Sarin. Private 
A u t o m o b i l v e r b i n d u n g.

Privat gut. sMit Neu-Selburg vereinigt. ) Hoflagen: 
Tekslie und Upit. Hofsland: 369 T. Acker, 185 T. Wiese, 
37< T. Weide, 221 D. Wald, 79 D. Unland, zusammen 
1230 Tess.

Besitzer: Robert Sellmer, seit 1908, wohnt in Sel­
burg. Verwalter: Mik. Kalnin, seit 1908, wohnt in Sel­
burg, vertritt die Gutspolizei. Förster Theod. Peruaux.

Kronsbehörden in Jakobstadt.
Gemein d'e : Selbitrg, zusammengezogen aus den Ge­

meinden Selburg, Renneberg, Stabben, Steinseld, Selburg- 
Past., Selburg-Forstei. Gem.-Verw. und Gern.-Ger. in Neu- 
Se lbnr g, 9 W.

E v. - lu 1 h. Kirche in Selburg.
"Arzt und Apotheke in Stockmannshof, 3 W.
Betriebe: Meierei, Wasser- und Dampf- 

M a h l - und Sägemühle, Walke, Kalkofen.
Zuchten: Gestüt: Halbblut und Halbblutwarmblut. 

R i n d v i e h z u ch t: Angler und Ostfriesen. Schweine­
zucht: Dorkshire. Geflügelzucht: Kalkuhnen.

31
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Bauernw.-Hdlgn.: 2, 2%, 4 und 7 W. vom Hofe.
Jahrmärkte: am 8. Mai, 28 Sept, und 28. Oktober 
tar Tie Höfe Alt und Neu-Selburg waren bis 1876 

Eigentum der Krone und gingen in diesem Jahre in den Besitz 
oer ,3rau Marie v. Flotow über. — % W. vom Gute, an 
der Düna gelegen, steht die Ruine des alten Ordensschlosses 
Selburg. — Tas Gut ist seit 1888 im Besitze der Familie 
Sellmer. — Eine Ansiedlung ist beim Bahnhöfe Selburg im 
Entstehen begriffen.

K l e i u g r u n d b e s i tz: Deksne, Kasak, Lasdekaln, Upit, 
Bahbe, Elksehne, Jaunais, Kaizum, Kirchen, Lasde, Mutze. 
Pulpan, Aisnp Strehlneek 8, Adminan Apsau, Alinan, Becker- 
niann, Menes Jurr, Nahgul Ohsolin, Pawul Reinhold, Pur­
mal, Prekschan Silberberg, Risge, Schagaian Beite, Sehuot, 
Skudre Aune, Stasche, Stnbbur, Treikan, Tschakstin, Pawul 
Pawulan.
oeoeoeoeoeoeoeoe®eoeoeoeoeoeö*oeoeoeoe 
Selburg-Forstei, lett. Sehlpils meschakunga m., 40 W. 
von Friedrichstadt, 10 W. von der Kirche Sonnart, 22 W. 
vom Bahnhöfe Kreutzbnrg (Riga-Oreler Bahn), 10 W. vom 
B'.hnhofe Lelburg (Moskau-Wnidauer Bahn).

Adressen. P o st : Für alle Postsendungen über 
Jakobstadt. Briefpost: Montags, Mittwochs und Freitags. 
Telegraf: über Jakobstadt. Bote 2 Rbl. Bahn: Sel­
burg, 10 W., Kreutzburg, 22 W. Von den Bahnhöfen gelangt 
man mit Fuhrleuten oder Postpferden auf sehr guten Wegen 
in 1—2% Stunden zur Forstei. Pferdepost: Stock- 
mannshof, 23 W.

Besitzer: Die Krone. 12 938 Tess. Waldareal - For- 
stn-Widme 112 Dess. ; 587,<i3 Dess. nach der letzten Taxation 
in Nutznießung der Buschwächter. Oberförster: Koll.- 
Äss. Mich. Nik.' Ossipuk-Ossipow. F o r st g e h i l fe: Schulga.

Kronsbehörden in Jakobstadt.
Gemeinde: Selburg. Gem.-Verw. und Gem.-Ger. in 

Neu-Selburg, 6 233.
Ev.-luth. Kirche in Sonnaxt.
Schule: Ev.-luih. Gemeindeschule in Selburg, 14 W.
Aerzte und Apotheken im Flecken Eckengraf und in 

Fakobstadt, 20 W.
•oeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeo
*Ehemal. Selburgsche Ministerial-Wivme, lett. sen.
Sehlpils ministeriala m., 2% W. von Wehstt-See, 40 W. von 
Friedrichstadt, e i n g e p f a r r t zu Selburg.

A d r e s s e n. P o st : Für alle Postsendungen über 
Jakobstadr. Telegraf: über Jakobstadt

Besitzer: Tie Krone. 72,g-, Dess. Hofsland (davon 
32 Test. Kulturland). Vertreter der Gutspolizei: der Sel- 
bnrgsche Gemeindeälteste.

r o n s b ehör d e n in Jakobstadt.
Gemeinde: Selburg. Gem.-Verw. und Gem.-Ger. im 

Gcmeiudehause in Neu-Selburg.
Ev.-luth. Kirche in Selburg.
Schule: Ev.-luth. Gemeindeschule in Alt-Selburg.

eoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeceoeoeoeoeoeo
Ehcmal. Selburgfchc Sekretariats-Widme, lett sen.

Sehlpils sekretara in., 2 W. von Wehsit-See, 40 W. von 
Friedrichstadt, ei n g e p f a r r t zu Selburg

'Adressen. P o st : Für alle Postsendungen über 
Jakobstadt. Telegraf: über Jakobstadr

Besitzer: Die Krone. 51,47 Dess. Hofsland (davon 
30 Dess. Kulturland). Vertreter der Gutspolizei: der Sel- 
burgsche Gemeindeälteste.

Kronsbehörden in Jakobstadr
Gemeinde: Selburg. Gem.-Verw. und Genr-Ger. im 

Gemeindehanse in Neu-Selburg.
Ev.-luth. Kirche in Selburg.
Schule: Ev.-luth. Gemeindeschule in Alt-Selburg.

•oeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeöeoeo 
Setzen-Pastorat, lett. Sezes mahz. in., Luftlinie bis zur 
Düna 7 W., Wegelänge bis zur Fähre bei Kokenhusen 11 W., 
21 W. von Friedrichstadt, 12 W. vom Bahnhöfe Kokenhusen 
(Riga-Oreler Bahn), 11 W. vom Bahnhöfe Daudsewas (Mos- 
kau-Windauer Bahn).

Adressen. P o st : Für alle Postsendungen über 
Friedrichstadt. Briefpost: Montags, Mittwochs und Freitags 
Telegraf: über Friedrichstadt oder Kokenhusen. Bote 
2,10 Rbl. und 1,20 Rbl. Bahn: Kokenhusen, 12 W., 
Daudsewas, 11 W. Vom Bahnhöfe Kokenhusen gelangt man 1 

mit Postpferden oder Fuhrleuten auf guten Wegen in 114 bis 
2 Stunden zum Pastorare. In Daudsewas ist keine Fahrge­
legenheit. Pferdepost: Kokenhusen, 12 W.

Pastorats-Widme. Hofslaich: 48 D. Acker und 
Garten, 32% D. Wiese 13 T. Weide, 3 T. Unland. Bauern- 
loud auf 14 Wirte verteilt: 235 D. Acker, 220 D. Wiese, 15934 
D Weide, 10 D. Uuland. Halbkörnerwirtschaft. Vertreter 
der Gutspolizei: der Gemeindeälteste.

Kronsbehörden in Friedrichstadt.
Ev.-luth. Kirche in Setzen, 1 W.., Kronskirche. 

Pastor: Alfons Fuchs, geb. 27. Nov. 1856, ord. 26. 
Aau. 1886, seit 1. Jan. 1908 in Setzen. Küster: Konr. 
Lchurewski. Kirchenvorsteher: Kreismarfchall Baron Bchr- 
Wahrenbrock.

E i n g e p f a r r t : Das Privatgut: Steinfeld. D i e 
Kronsgüter: Setzen, Talsingen, Neul-os, Altoua-Winds- 
heim und die Forstei Setzen.

Gemeinde: Setzen. Gem.-Verw. und Gem.-Ger. in: 
Talsingen, 6 W.

Schulen: Ev.-luth. Gemeindeschulen: in Setzen, 4 W., 
Lehrer: Dav. Osolin, dessen Gehilse: Emil OsÄin; in Altona, 
7 W., Lehrer: Nikolai Frey.

Arzt: Dr. med. ^os. v. Pauer, freiprakt., seit 1903. bei 
der Apotheke. Apotheke bei der Kirche, feit 1893. Bes. 
und Verwalter: Karl Feldmann. G e m e i n d e h eb a m m e.

Verein: Setzenscher landwirtsch. Verein, best. 22. Sept 
1894. 51 Mitgl.

Jahrmärkte: am Dienstage nach Pfingsten, am 24. 
August und 25. Oktober.

K l e in g r u n d b e s i tz : Baltmann (Pächter: Mart. Sau­
li, t, Windmühle), Kalna Bristan (Pächter: Jan Klawin, Wind­
mühle), Lésas Grigul (Pächter: Jan Sods, Gerberei), Bandor, 
Lejas Bristan, Kalna Grigul, Keide, Skulle, Skultan, Swa- 
nitai, Kalna Tschotsche. Lejas Tschotsche.
•oeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeo
Seyen, lett. Sezes oder Sezenes in., 125 W. von Mitau, 
20 W. von Friedrichstadt,. I W. von der Kirche Setzen, 12 W. 
vom Bahnhöfe Kokenhusen (Riga-Oreler Bahm).

Adressen. Post: Für alle Postsendungen über 
Friedrichstadt. Briefpost: Montags, Mittwochs und Freitags. 
Telegraf: über Kokenhusen. Bote 1,20 Rbl. Bahn: 
Kokenhusen, 12 W. P fe r d e p o st : Kokenhusen, 12 W.

Besitzer: Die Krone. 297,45 Dess. brauchbares, tt,6T 
Tess, iinbrauchb. Land. Arreu dato r : Balmann.

Kronsbehörden in Friedrichstadt.
Gemeinde: Setzen, zusammengezogen aus den Gemein­

den Setzen, Altona-Windsheim, Neuhof, Setzen-Past, und 
Forstei. Gem.-Verw. und Gem.-Ger. in Talsingen, 6 W.

Ev.-luth. Kirche in Setzen.
Arzt: Dr. med. Jos. v. Pauer, seit '903, freiprakt., im 

Doktorat Setzen, bei der Kirche, 1 W. Apotheke, seit 1892 
int Doktorate. Besitzer und Verwalter: Karl Feldmann

Verein : Setzenscher landwirtsch. Verein, seit 1895.
Betrieb: W a s s e r - M a h lm ü h le, 1 % W. vom 

Hofe.
Jahrmärkte: am Dienstage nach Pfingsten, am 24 

August und 25. Oktober.
Kleingrundbesitz: Pinke (Jan Awots, Windmühle), 

Auslep (Jan Pernau, Windmühle), Dehken (Jan Awots, Wind­
mühle), Salsauisch (Mart. Rehkis, Windmühle), Aispuw-Stu- 
pel (Karl Steinberg, Windmühle), Kalna Kampan (Pet. Sa- 
swan, Dampfmahlmühle und Sägegatter), Janne (Pet. An- 
zcem, Tampfmahlmühle), Pope, Lejas Polan, Bassau-Siupel 
Trmpeet 1, Zelme Seediu, Bittan Tangul Jahn, Bittan Peter 
Tonkep, Esseros, Janisch 24, 25, Jok Beck, Jok Spulgeren, 
Kruhmin, Maile Steinberg, Nogait Ose, Pormal, Kaule-Rick- 
mann, Schluhka Galseht, Skahrde, Snikker Beedris, Wegge. 
Wihrin, Wilkast Melbard.
•oeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeo 
Seyen-Forstei, lett. Sezenes meschkunga m., 22 W. von 
Friedrichstadt, 5 W. von der Kirche Setzen, 16 W. vom Bahn­
höfe Kokenhusen, (Riga-Oreler Bahn), 8 W. vom Bahnhöfe 
Daudsewas (Moskau-Windauer Bahn).

Adressen. Polt: Für alle Postsendungen über 
Friedrichstadt. Briefpost: täglich. Telegraf: über Frie­
drichstadt oder Daudsewas. Bote 2,20 Rbl. und 80 Kop. 
Bahn: Daudsewas, 8 W., Kokenhusen, 16 W. Pferde- 
post: Römershof, 26 W., Kokenhusen, 16 W.
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Besitzer: Die Krone. 30 Dess. Hofsland, 786 Dess. 
kult. Fläche. 8876 Tess. Wald. A r r e n o a t o r: Jan Jaun- 
hu in, seit 1908. Oberförster: Tit.-Rat Nik. Iw.' Moi- 
scstschenko. Forstgehilfe Lamtjew, wohnt in der Forstei, ver­
tritt die Gutspolizei. 18 Buschwächter.

Kronsbehörden in Jakobstadt.
Ev.-luth. Kirche in Setzen, 5 W.
Gemeinde : Setzen, wo auch Gem.-Verw. und Gem.-Ger.
Arzt und Apotheke bei der Kirche Setzen, 5 W.'
K l e i u g r u n d b e s i tz : Andsan, Kuhre, Lahze, Miman, 

Plesse, Reekste.
•oeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeo 
Sonnaxt-Pastorat, lett. Sunnakstes mahz. m., 37 W. von 
Friedrichstadt, 26 W. von Jakobstadt, 28 W. vom Bahnhöfe 
Kreutzburg sRiga-Oreler Bahn), 16 W. vom Bahnhöfe Sel- 
burg, (Moskau-Wiudauer Bahn).

Adressen. Post: Für alle Postsendungen über 
Eckengraf. Briefpost: Montags, Mittwochs und Freitags. 
Telegraf: über Jakobstadt. Bote 3 Rbl. Bahn: Kreutz- 
l'iirg, 28 W., Selburg, 16 W. Vom Bahnhöfe gelangt man 
mit Fuhrleuten auf sehr guten Wegen in 2—3)4 Stunden zum 
Rastorate. Pferdepost: Stockmannshos oder Kokenhusen, 
28 W.

P a st o r ats - Widme. 555 Sofft. Hofsland, 410 gosst, 
kult., 28 Sofft. Wald, 750 Lasst. Bauern!. Verwalter: 
Pet. Tiedemann, seit 1903. Vertreter der Gutspolizei: Gem.- 
21 ehest. Mart. Glindsin.

Kronsbehörden in Jakobstadi.
E v. - l u t h. Kirche in Sonnaxt, 3 W. vom Gute 

Sonnaxt, beim; Pastorate. Pastor: Johannes Karl' 
Stender, geb. 5. Aug. 1864, ord. 13. Juni 1893, seit 
16. Okt. 1894 in Sonnaxt. Küster: Rich. Block. Kirchenvorst : 
Georg Baron Behr-Wahrenbrock.

Eingepfarrt: Die Privatgüter: Kl.-Sonnaxt, 
Wahrenbrock, Ewalden, Eckengraf. Die Kronsgüter: 
Gr.-Sonnaxi, Pixtern, Selburg-Forstei.

Gemeinde: Sonnaxt. Gem.-Verw. und Gem.-Ger. in 
Gr.-Sonnaxt, 5 W. Armenhaus feit 1886, 5 W.

Schulen: Ev.-luth. Gemeindeschute in Gr.-Sonnaxt, 5 W. 
Lehrer: E. Müller; in Wahrenbrock, 4 W. Lehrerin: 2t. 
Osolin.

Arzt und Apotheke im Flecken Eckengraf. Hebamme; 
Sittmann, im Armenhause, 5 W.

Vereine: Gr.-Sonnaxtscher landw. Verein. Vorsteher: 
Beitan. Sparkassen in Sonnaxt und Eckengraf. Eckengrafscher 
Gesangverein. Gr.-Sonnaxtscher Bibliothekverein.

Drechsler: Gahdin. Sattler: Karl Grabsleija. Schmied: 
Karl Wildan. Schneider: Rupscheid und Sergie. Schneide­
rin: Anna Osolupe. Tischler: Krisch Osolape. Stellmah:r 
Krastin.

e®" Seit 1766 ist der Pastor von Sonnaxt ein Glied der 
Familie Stender.

Kleingrundbesitz: Austrin.

•oeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeo
Krost-Sonnaxt, lett. Leel-Sunnakstes m., 30 W. von Frie­
drichstadt, 7 W. von der Kirche Sonnaxt, 25 W. vom Bahn- 
Hofe Kokenhufen sRiga-Oreler Bahn), 19 W. vom Bahnhöfe 
Taudsewas sMoskau-Windauer Bahn).

Adressen. Post: Für alle Postsendungen über 
Eckengraf. Briefpost: Montags, Dienstags und Freitags. 
Telegraf: über Jakobstadl oder Friedrichstadt. Bote 3 
Rbl. und 3.50 Rbl. Bahn: Kokenhusen, 25 W., Daudsewas 
19 W. Vom Bahnhöfe gelangt man mit Postpserden oder 
Fuhrleuten auf sehr guten Wegen in 3—4 Stunden zum 
Gute. Pferdepost: Kokenhufen, 25 W.

Besitzer: Die Krone. Beigut: Peterbusch, Pächter: 
Grobin. 257 Dess. Hofsland, 248 Tess. kult. Fläche Arre n- 
dator: Franz Baron Hahn, feit 1898, wohnt in Herbergen 
Vertreter der Gutspolizei: Spildain.

Kreispol. und Friedensr. in Jakobstadt, Unter- 
-s u ch u n g s r. in Friedrichstadt.

Gemeinde: Sonnaxt, zufammengezogen aus den Gemein­
den Groh- und Klein-Sonnaxt, Pixtern, Sonnaxt-Past., Gem.- 
Verw., Gem.-Ger, und Armenhaus i'i Sonnaxt, 1 W.

E v -luth. Kirche in Sonnaxt.
Schule: Ev.-luth. Gemeindeschiste in Gr -Sonuaxt, 1% 2S 

Lehrer: E. Müller,

Aerzte und Apotheken in Setzen und im Flecken 
Eckengraf, 15 W. Hebamme: Sittmann int Gr. -Sounaxt- 
schen Armenhaufe, 1 W.

Vereine: Landw. Verein. Vorsteher. Beitan. Spar­
kasse. Bibliothekverein.

Kleingrundbesitz: Ahrgul Degle, Ahrgul Widseht, 
Apschekaln, Baban, Beitan Dihdan, Karaschan Luksteneek, Ka­
raschan Putnin, Lapsa, Leischan Leeping, Leischan Leischan, 
Meschak, Ntiman kalna, Pose, Rekkel, Salus, Saleneek, Tihse, 
Treikan, Wahwerit, Wetzpeter Basausky.
•oeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeo 
Klein-Sonnaxt, lett. Mas-Sunnakste? m., am Kl.-Sonnax- 
ter See, 34 W. von Friedrichstadt, 3 W. von der Kirche Son- 
najï. 28 W. vom Bahnhöfe Kokenhusen sRiga-Oreler Bahn), 
20 W. vom Bahnhöfe Taudsewas sMoskau-Windauer Bahn).

21 d r e s s e n. Post: Für alle Postsendungen über 
Eckengraf. Briefpoft: Montags, Mittwochs und Freitags. 
Telegraf: über Jakobstadt. Bote 3 Rbl Bahn: Koken- 
Husen, 28 W., Daudsewas, 20 W. Vom Bahnhöfe gelangt 
man mit Postpferden und Fuhrleuten auf sehr guten Wegen 
in 2—3/4 Stunden zum Gute. Pferdepost: Stockmanns­
hof, 31 W.

Rittergut. sFideikommiß.) Beigut: Breschge. Pächter: 
Dumpe. Hofsland: 196 D. Acker, 113 T. Wiese, 214 D. 
Weide, 485 D. Wald, 271 D. Unland, zusammen 1279 Dess.

Besitzer: Bernhard Baron Ludinghansen-Wolff, 
lebt int Ausland. Bevollmächtigter: Baron Funck, 
wvhilt in Bornsmünde, sKreis Bauske). Verwalter: Jan 
Kahrklin. Arrendator: Bernh. Schmemann, seit 1901, 
wohnt in Riga. Vertreter der Gutspolizei: Mart. Glindsin.

Kronsbehörden in Jakobstadt.
Gemeinde: Sonnaxt. Gem.-Verw., Gem.-Ger. und Ar- 

meinden in Sonnaxt, 3 W.
Ev. - luth. Kirche in Sonnaxt.
Schule: Ev.-luth. Gemeindeschule in Sonnaxt, 2 W. Leh­

rer: E. Müller.
Arzt und Apotheke int Flecken Eckengraf, 12 W.
Verein: Gr.-Sonnaxtscher landwirtsch^ Verein. Vorst.: 

Beitan.
Betrieb: Windmühle, % W.
Jahrmärkte: am 22. April und 10. November.

Ein lett. Burgberg in der Nähe der Sonnaxrfchen 
Kirche.

Kleingrundbesitz: Amor, Auschel, Blinke, Breschge, 
Bubenan, Kahrkle, Kreewan, Major, Muzeneek kalna, Muze- 
neef lehas, Pohdneek, Sarkanufche, Sipsne, Spranske, Wan- 
nag, Wischkinan.

oeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoe 
Stabben, lett. Wihgante in., an der Düna, 26 W. von 
Friedrichstadt, 7 W. von der Kirche Selburg, 10 W. vom 
Bahnhöfe Kokenhusen sRiga-Lreler Bahn), 10 W. vom Bahn­
höfe Selburg sMoskau-Windauer Bahn).

Adressen. Post: Für alle Postsendungen über 
Kokenhiiseit. Briefpost: unbestimmt. Telegraf: über Ko- 
kenhusen. 9)ote 1,20 Rbl. Bahn: Kokenhusen, 10 W., Sel 
bürg, 10 W. Vom Bahnhöfe gelangt man mit Post oder 
Fuhrleuten auf guten Wegen in 1—Stunden zum Gute. 
Pferdepost: Kokenhufen, 10 W.

Rittergut. Beiqüter: Sonnenhof, Neuhof und Augu- 
steuhof. Hofsland: 561 D. Acker, 206 D. Wiese, 162 D. Weide 
760 T. Wald, 190 D. Unland, zusammen 1879 Tess.

Besitzer: Heinrich Julius Baron Behr, seit 1901, 
wohnt in Stabben.

Kreispol. in Jakobstadt, Friedeys r. und Unter- 
s u ch u n g s r. in Friedrichstadt.

Gemeinde: Selburg, wo auch Gem.-Verw. und Gem.- 
Ger., 10 W., Armenhaus in Stabben, seit 1894, 1 W.

E v. - lut h. Kirche in Selburg.
schulen: Ev.-luth. Gemeindeschulen in Selburg, 9 W.. 

in Stabben, 5 W.
21 rz t und Apotheke in Setzen, 6 W.
Verein: Friedrichstädt. Landwirtsch. Verein. Präses: C. 

v Rautenfeld-Buschhof.
Betriebe: Meierei mit Handbetr. auf dem Hofe. 

Tilsiter Schmandkäse. Pariser Butter. Wasser-Ma hl- 
wühle mit Turbinenbetr., 1 W. B r a u e r e i auf dem 
Hofe. Pächter: Luha. Ziegelei, 4 W. Kalkofen auf 
dem Hose. T o r f st i ch, 5 W.

31*
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G a rte n k ult u re n. Pfirsich- und Weinhaus. Gemüse- 
und Obstverkauf.

Zuchten: R i n d v i e h z u ch t: Holländer und Friesen. 
Schweinezucht: Aorkshire. Geflügel- und Bie­
nenzucht.

Bauernw.-Hdlg. von Ehl. Sega! im Kreuzenkruge, 1 W.
Krug: Kreuzenkrug nebst Bauernw.-Hdlg. von Zeemgal, 

1 W.
Jahrmärkte: am 15. Juni, 25. Juli und 22. Sep- 

. tember.
Schöne Parkanlagen mit verühmtem Staburagselsen 

(beinahe chemisch reiner kohlensaurer Kalks und Wasserfall. — 
25 verpachtete Landstellen.

K l e i n g r u n d b e s i tz: Dutke, Kaluiug, Lsolsala, Pukkit, 
Rekste, Robeschneek, Susteineek, Swirgsding, Behrsing, Egle, 
Kreuzen, Robesch, Roten, Slaste, Anding, Apperan, Aulatz, 
Betke, Beukeleye, Bersingkrng, Branke, Burmeister, Daugan 
Greeting, Daugan Kalley, Tvhlesch, Tohpel kalna, Dohpel 
lehes, Duppe, Jannkalnina, Eglekrug, Kakiing, Kalley kalna, 
Kinkel, Kiorsche kalna, Äiorsche leyes, Krautze, Krummesch, 
Krustuzell, Lauschkan, Meschseht Greeting, Meschseht Johrge, 
Meschseet Peter, Migle, Muhrneek, Mutzeneek, Peekaln, Pig- 
gehn, Plawneek, Renzel, Robeschkrug, 8tobeschneek, Rudding, 
Sintel, Tkabutz kalna, Skabutz leyes, Spange, Stabbing, Stal­
len, Stanae, Susseyneek, Swilne, Triskant, Trulle, Tschuk- 
stel, Ubbul, Upmal, Wetzkalning.
eoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeo*o»Q®oeo®o®o®oeo 
*Stablitcn, kett. Stablitenes m., eingepfarrt zuSel- 
burg.

Adressen. Post: Für alle Postsendungen über 
Stockmannshof. Telegraf: über Stockmannshof. Bahn: 
Stockmannshof. Pferdepo st : Stockmaünshof.

Rittergut. Holland: 58 D. Acker, 6 D. Wiese, 31 D. 
Weide, 114 D. Wald, 46 D. Unland, zusammen 255 De ff.

Besitzer: Magdalene, Jul. und Dr. med. Peter 
Rumpe.

Gemeinde: Holmhof.
K l e i n g r n n d b e s i tz: Awehn sann, Awehn wetz, Gehrke, 

Gerring kalna, Gerring uppes, Kukkain, Leelgalw Daugau, 
Leelgalw Mesche, Pulpàn, Tilpe.
®G®o®G®o®o®o®o®ö®oeo®oeo®ö®o®o®o®o®06o 
Steinfeld, lett. Steinfeldes m., 20 W. von Friedrichstadt, 
11 W. vom Bahnhöfe Kokenhusen (Riga-Oreler Bahn), 10 W. 
vom Bahnhöfe Daudsewas (Moskau-Windauer Bahn).

Adressen. Post: Für alle Postsendungen über 
Friedrichstadt. Briefpost: Montags, Mittwochs und Freitags. 
T e l e g r a s: über Äokenhusen. Bote 1 Rbl. Bahn: Taud- 
sewas, 10 W., Kokenhusen, 11 W. Vom Bahnhöfe gelangt 
man mit Fuhrleuten aus guten Graudwegen in 1% Stunden 
zum Gute. Pferdepost: Kokenhusen, 11 W.

Rittergut. Hofsland: 51 D. Acker, 41 D. Wiese, 
1 T. Unland, zusammen 93 Tess.

Besitzerin: Elsa Richter, geb. Seuberlich, seit 23. 
April 1908, wohnt in Annenhos bei Riga. Bevollmäch­
tigter: Albert Leop.' Richter, seit 1908, wohnt in Annen­
hos bei Riga. Arrendator: Jan Stuhre, seit 23. April 
1909, wohnt aus dem Hofe, vertritt die Gutspolizei.

K r o n s b e h ö r d e n in Friedrichstadt.
Gemeinde: Selburg. Gem.-Verw. in Stabben, 7 W. 

Gem.-Ger. in Neu-Selburg ca. 20 W.
Ev. - luth. Kirche in Setzen.
Schule: Ev.-luth. Gemeindeschule in Setzen, 12 W.
A r z t und Apotheke in Setzen, K> W.
Verein: Setzenscher landwirtsch. Verein, seit 1895.
G a r t e n k n l t u r e n. Obstgarten v. 10 Lofst.
Zuchten: Rindviehzncht: Laudrasse. S ch we i-n e - 

zücht: Landrasse und Englische. Schafzucht: Landrasse.
Bauernw.-Hdlg. v. Gerson Lindau auf dem Hose.
Tischler und Stellmacher: Fritz Jrbe. Schuhmacher: Chaim, 

Tav. und Jtz. Lindan.
Jahrmärkte: am Dienstag nach Psingstmontag, 24. Au- 

gust und 25. Oktober in Setzen.
•Q®Q®Q®Q®Q®Q®Q®Q®Q®O®Q®G®Q®G®Q®Q®Q®Q®Q
Grosj-Sussey, lett Leel-Susesas m., 3 W. vom Saloit-Flusse, 
4 W. vom Sussey-Flusse, 45 W. von Friedrichstadt, 15 W. von 
der Kirche Nerft, 25 W. vom Bahnhöfe Daudsewas (Moskau- 
Windauer Bahn).

Adressen. Post: Für alle Postsendungen über 
Groß-Salwen. Briespost: viermal wöchentlich. Te le g ras: 
„Groß-Salweu, Telefon Groß-Susfey". Telefon: Zen­
trale Muhremuisch. Bahn: Daudsewas, 25 W. Am Bahn­
höfe keine Fahrgelegenheit.

Rittergut. Hossland: 172 D. Acker, 168 D. Wiese. 
97 D. Weide, 1133 T. Wald, 79 D. Unland, zusammen 1649 D.

Besitzer: Arthur Rnd.' Baron Düsterlohe, it 
1901, lvohnt in Riga. Bevollmächtigter: O. Baron 
Simolin, seit 1900, wohnt in Groß-Sussey.

K r o u s b e h ö r d e n in Friedrichstadt.
Gemeinde: Memelhof, wo auch die Gem.-Verw.
E v. ° l u t h. ' K i r ch e in Nerft.
Zuchten: Rindviehzncht: Landrafse.
K l e i n g r u n d b e s i tz: Wainowsky, Tundel, Janusem, 

Jaunusch, Luhsche, Muhrneek,. Muzeueek Leeping, Muzeneek 
Swejneek, Ranket, Rutzel. Starastehn, Streike, Swejneek, 
Thomotto, Tschakanowski, Wehwer.
®G®G®G®G®G®G®G®G®G®G®G®G®G®G  ®G®O®O®G ®Q
Sussehhof, lett. Susejas m., am Sussey-Flusse, 55 W. 

von Friedrichstadt, e i n g e p s a r r t zu Saucken.
Adressen. Post: Für alle Postsendungen über 

Ellern. Telegraf: über Ellern. Bote 1 Rbl.
Besitzer: Die Krone. 206,14 Dess Hofs u. 327',^ 

Tess. Bauernland. Vertreter der Gutspolizei: der Susseyhos- 
sche Gemeiudeälteste.

Kreispol. und Friedensr. in Jakobstadt.
Gemeinde: Susseyhos, wo Gem.-Verw. und Gem.- 

Ger., 10 W.
E v. - l u t h. K i r ch e in Saucken.
Schule: Ev.-luth. Gemeindeschule, 3 W.
Kleiugrundbesitz: Jahnelau, Korseet Boschan.

•Q®O®Q®QeQ®Q®ö®Q®Q®Q®Q®Q®Q®G®O®Q®Q®Q®Q
Talsingen, lett. Talsinges oder Talsu m., 15 W. von Frie­
drichstadt, 19 W. vom Bahnhöfe Römershof (Riga-Oreler 
Bahn), 6 W. vom Bahnhöfe Taudsewas (Moskau-Windaner 
Bahn).

Adresse n.. P o st: Für alle Postsendungen über 
Friedrichstadt. Briefpost: Montags, Mittwochs und Freitags. 
Telegraf: über Friedrichstadt oder Taudsewas. Bote 1,50 
Rbl. und 60 Kop. Bahn: Römershos, 19 W., Taudsewas, 
6 W. Vom Bahnhöfe Römershof gelangt man mit Postpser- 
den nuf, der Landstraße in 2 Stunden zum Gute. In Daud- 
sewas ist keine Fahrgelegenheit. Pferdepost: Römershof, 
19 W.

Besitzer": Die Krone. 180 Dess. Hofsland, davon 100 
Tess. kult. Arrendator: Jan Jrbe, seit 1901, wohnt aus 
dem Hose. Vertreter der Gutspolizei: Der Gem.-Aelteste.

K r o n s b e h ö r d c n in Friedrichstadt.
Gemeinde: Sehren.
Ev.-luth. Kirche in Setzen.
Schule: Ev.-luth. Gemeindeschule in Setzen.
Arzt und Apotheke in Setzen.

®G®G®G®G®G®G®G®G®O®G®G®G®G®G®G®G®G®G®G
*Tauerkatn, lett. Taurkalnas in., 80 W. von Riga, 68 W. 
von Jakobstadt, eingepfarrt zu Friedrichstadt, 16 W.

Adressen. Post: Für alle Postsendungen über 
Friedrichstadt. Telegraf: über Friedrichstadt. Bote 
75 Kop.

Besitzer: Die Krone. 321 Dess. Hofsland, 1209 Tess. 
Bauerland.

T a u e r k aln bildet eine Filialgemeinde der 
e v. - l n t h. Kirche zu Friedrichstadt, hat aber keine eigene 
Kirche. Der Gottesdienst wird in einer der Unterforsteien vom 
Pastor zu Friedrichstadt abgehalten.

Gemeinde: Wallhof.
K l e i n g r u n d b e s i tz: Akkot, Brohder, Buhdeneek, Ehr- 

gle, Kauling, Leeping, Pender, Pinka Tilteneek, Pohga saun, 
Pohga wetz, Pohpe, Reisen, Skambe, Slauschan, Stark, Tschu- 
der, Uhdre leel, Uhdre Plostneek, Wahwer, Ahring, Awoting, 
Dsiesle, Grusgalw,"Gudsen, Jmpe leyes, Kalning,'Lihze, Luh- 
den, Melling, Purwing Mescha, Robeschneek, Silling, Strasde, 
Sudmalneek, Wihgant.
®O®O®Q®Q®Q®Q®Q®O®Q®O®Q®Q®O®Q®O®Q®O®Q®Q
*Tanerkaln-Forstei, lett. Taurkalnas meschakunga in., mit­
ten im Forst, 17 W. von der Kirche Friedrichstadt, 21 W. vom 
Bahnhöfe Römershos (Riga-Oreler Bahn).
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Adressen. Post: Für alle Postsendungen über 
Friedrichstadt. Te leg ras: über Friedrichstadt. Bote 1,75 
Rbl. Bahn: Römershof, 21 W.

Besitzer: Tie Krone. 34 981 Dess. Wald. Tem älte­
ren Forstmeister Konst. Stan.' Wigura in Bauske unterstehen 
die Forsteten Tauerkaln, Bauske und Sessau. Tauerkalu: 1792 
Dess., davon 836 Tess. Wald. In Nutznießung des Forstmei­
sters 30 Dess. ; der Gehilfen und Buschwächter in den Bezirken 
Bauske, Tauerkaln und Sessau ungefähr 900 Dess. C 6 e r • 
forst er: Aclterer Forstrevident Hofrat W. W. Witkewitsch. 
F o r st g e h i l f e n: Gorochowski und W. Barsuk.

Kronsbehörden in Friedrichstadt.
Gemeinde: Wallhof, wo 16 W. von der Forstei Gem.- 

Verw. und Gem.-Ger.
Ev.-luth. Kirche in Friedrichstadt.
Schule: Ev.-luth. Geiueindeschule in Tauerkaln, 5 W.
Krug: Dsislekrug, 1 2^
K le i n g r u n d b e s itz: Ascheneek, Ballod Audse, Ballod 

Taube, Gullmann, Dupp.it/ Grosla, Kakteet, Luika, Ohsolin, 
Pahte, Pisul, Platkaje, Pukin Neumann, Sahger Gede, Sah- 
ger Sutte, Sahger Wannag, Sahger Wihtol, Snohtin saun, 
Snobtin wetz, Spalwe, Strehleneek, Swihtin, Wahrton, 
Waldstein.
•oeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeo
*Tauerkalnsche Untersorsteiwidmcn „Bauder", „Jmpe" u. 
„Wallenburg", leit. Taurkalnes oder Sehbenes apakschmesch- 
kuuga m. Bauder, Jmpe un Wallenburga, e i n g e p f a r r t 
zu Friedrichstadt.

Adressen. Post: Für alle Postsendungen über 
Friedrichstadt. Telegraf: über Friedrichstadt.

Besitzer: Tie Krone. Bauder: 132,70 Dess brauch 
bares, 10,70 Dess. unbr. Land; Jmpe: 52,4» Dess. brauchbares, 
l,«s Tess. unbr. Land; Wallenburg: 118,«. Tess, brauchbares. 
IO,,- Dess. unbr. Land. Tas Land ist verteilt worden.

Gemeinden: Herbergen; Sehren sdazu gehört die 3. 
Unterrorftei).

Betriebe: Dampf» und W a s s e r » M a h l ni ü h l e. 
Besitzer: Jan Masudre.
•o®o®o®o®o®o®o®c®o®o®o®o®o®o®o®o®o®o®o
Wnhrenbrock, lctt. Wahrenbrokas m., 40 W. von Frie- 1 
drichstadt, 3% W. van der Kirche Sonnaxt.

Adressen. Post: Für alle Postsendungen über! 
Eckengraf. Briefpost: Montags, Mittwochs und Freitags. 
Telegraf: „Jakobstadl, Telefon Wahrenbrock". Tele­
fon: Zentrale Jakobstadl. Bahn: Selburg sMoskau-Win- 
dauer Bahn).

Rittergut. Beigut: Neuhof. Hoflage: Sonnenberg. 
Hofsland: 399 T. Acker, 134 D. Wiese, 163 T. Weide, 829 D. 
Wald, 1092 T. Unland, zusammen 2617 Tess. Verkauftes 
Bauernland: 2986 Losst.

Besitzer: George Heinrich' Boron Behr, Kreis- 
marschall. seit 1881, wohnt in Wahreubrock. Verwalter: 
Britschan, seit 1908, vertritt die Gutspolizei.

K r o u s b e h ö r d e n in Friedrichstadt.
Gemeinde: Wahrenbrock, zusammengezogen aus den Ge­

meinden Wahrenbrock, Zirulischek und Ewalden. Gem.-Verw. 
in Wahrenbrock, 2 W. Gem.-Ger. und Armenhaus in Son­
ii art, 8 W.

E v. - l u t h. K i r ch e in Sonnart.
Schule: Ev.-luth. Genteiiideschule in Wahrenbrock, 2 W. 

Lehrerin: A. Osolin.
A r z t und Apotheke im Flecken Eckengraf.
Betriebe: M a h l m ü h I e. H o l l ä n d e r - Wind­

mühle. Ziegelei. Kalkofen.
Zuchten: R i n d v i e h z u ch t: Lstfriesen. Schweine­

zucht: Dänen und Aorkshire.
Bauernw.-Hdlg. von Sam. Eliasstamm, % W. •
Tischler: Grundmann in der Ziegelei.
à' Tas Gut ist seit 1879 int Besitze der Familie von 

Behr.
K l e i n g r u n d b e s i tz: Aispurwe, Ballohd Lhsoling, 

Preede, Sala, Streigan, Tihzan, Weschneek, Taddas, Ballohd, 
Bubenan, Jaunmuischa, Jukue, Kakkenan, Kasche, Lapsa, Dhso- 
lulg. Pahrum, Pilsemiieek, Rekkel, Rohsche, Saulit, Sehper, 
Skujeneek, Slikschan, Smuidring, Sonnenberg, Ulge, Wetzkaln, 
Wilzing.
^ł®0®0®0®0®0®0®0®0®0®0®Q®C‘®0®0®0®0®0®0®

Wotlhof-Pastorot, leit. Walles mahz. m., 27 W, von 
Friedrichstadt, 17 W. vom Bahnhöfe Neugut sMoskau-Win- 
dauer Bahn).

Adressen. Post:. Für alle Postsendungen über 
Wallhof. Briefpost: Montags, Mittwochs, Freitags. Tele­
graf: über Friedrichstadt. Bote 2,70 Rbl. Bahn: Neugut, 
17 W. Vom Bahnhöfe gelangt man mit Fuhrleuten auf guten 
Wegen in etwa 2 Stunden zum Pastorate.

P a st o r a t s - W i d m e. 96 Dess. Hofsland. 244 Dess. 
Pastoratsgesindeland.

Kronsbehörden in Friedrichstadt.
Ev. - luth. Kirche in Wallhof, 1 W. vom Gute und 

2 W. vom Pastorate. Pastor: Alfred Wolanski, geb. 24. 
Nov. 1876, ord. 22. Aug. 1905, seit 20. Juli 1906 in Wallhof. 
Küster: Wilh. Lielau. Kirchenvorsteher: G. Baron Behr-Wah- 
reiibrock.

Eingepfarrt: Die Privatgüter: Schmieden, 
Klassen, Kurmen ssoweit es lutherisch ist). Die Kronsgü- 
i e r: Wallhof, Berghof, Peterhof, Karkeln, Kanneneeken, Teile 
von Wittwenhof sKr. Bauske)'

Gemeinde: Wallhof, wo Gem.-Verw. und Gem.-Ger., 
2 W. Armenhaus, 5 W. vom Gute.

Schulen: Ev.-lgth. Gemeindeschule: Waskeschule, 4 W. 
Lehrer: Georg Siewert; Peterhöfsche Schule, 5 W., Lehrer: 
Fritz Lagsdin.

Arzt' in Neugut, 18 W. A p o t h e k e in Wallhof, 1 W. 
Besitzer: Grossets Erben. Verwalter: Krist. Sankewitz.

Vereine: Wallhöfscher Bienenzüchter Verein, best. 1898. 
Wallhöfscher landw. Verein. Gesangverein.

K l e i n g r u n d b e s i tz: Bukke saun, Bnkke-Malleneek, 
Bukke Swainitais, Sihle saun, Skehrsen wez, Schkepping.

«O®O®O®O®O®O®G®O®O®O®O®O®O®O®O®O®O®G®O
Wallhof, lett. Walles m., an der Mitau-Friedrichstädtischen 
Landstrasse, 25 W. von Friedrichstadt, W. von der Kirche 
Wallhof, 13 W. vom Bahnhöfe Tauerkaln sMoskau-Windauer 
Bahn.)

Adressen. Post: Für alle Postsendungen über 
Wallhos. Briefpost: Montags, Mittwochs, Freitags. Tele­
graf: „Friedrichstadt, Telefon Wallhof". Telefon: Zen­
tralen Muremnischa und Schönberg. Bahn: Tauerkaln, 13 
W. Vom Bahnhöfe gelangt man mit Pferden, die sehr schwer 
zu bekommen sind, auf guter Landstraße zum Gute.

Besitzer: Tie Krone. 341 Tess. Hofsland, seit 1907 
an 37 Kleingrundbesitzer verteilt.

Kronsbehörden in Friedrichstadt.
Gemeinde: Wallhof, zusammengezogen ans den Gemein­

den Wallhof, Berghof, Wallhof-Past., Kanneneeken, Karkeln, 
Peterhof, Tauerkaln, Tauerkaln-Forstei, mit Ausnahme der 
Gesinde Pohne, Skulle, Tschuder. Gem.-Verw. und Gem.- 
Ger. auf dem Hofe. Armenhaus seit 1882, im früheren Gal­
lenkruge, 6 W.

Ev.-luth. Kirche in Wallhof.
Schulen: Ev.-luth. Gemeindeschule in Wallhof: Waske­

schule, 6 W. Lehrer: Georg Siewert, Peterhof-Schule, 3 W. 
Lehrer: Fritz Lagsdin.

Arzt in Neugut, 20 W. Apotheke in Wallhof, 1 W. 
Bes.: Grossets Erben. Verw.: Krist. Sankewitz. Hebamme: 
Akurater in Wallhof, 1 W.

Vereine: Wallhöfscher landw. Verein, seit 1903, Vorst.: 
Mart. Seemel. 37 Mitgl, Bienenzüchterverein, seit 1898. 
Vorst. Jur Tiedemann. 18 Mitgl. Gegens. Feuervers. Ver­
ein, seit 1892. Vorst. : M. Seemel. 277 Mitgl. Gesang- 
verein, seit 1883. Vorst.:- Joh. Dischler. Dirigent: Fr. 
Lagsdin. 40 Mitgl.

Bauernw.-Hdlg. v. Jan Graschin. 13 Kleinhändler in den 
Gesinden.

Monopolbude Nr. 75. 3 Bieruiederlagen.
Jahrmärkte: am Donnerstage nach Georgi, am Ton- 

nerskage nach Kreuzes-Erhöhung, am 14. September und ant 
Montage nach Martini.

t-s* Das Gut Wallhof besteht nicht mehr. 1907 ivurde das 
Land an 37 Kleingrundbesitzer verteilt.

K l e i n g r u n d b e s i tz: Timmermann sBes.: Mart. Brüg­
mann, Tampfmahlmühle, Dreschmaschine). Gewesene Guts­
mühle sPächier: Mart. Rosenberg, Windmühle). Grawit 
sBes. Jan Lupin, Windmühle). Krnmin Tenis sBes.: Andr.
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Betriebe: Dampf-Mahl- und Sägemühle, 
Spinnerei und Tockerei, auch mit Lokomobilenbetr. 
auf dem Hofe. Ziegelei, 2 W.

Z licht en: R i n d v i e h z u ch t: Angler. Schweine­
zucht: Aorkshire und Berkshire.

Holz- und Kleinhändler Moses Zuckermann, ans dem Hofe.
Jahrmärkte: im April, Juni und Juli kleine Märkte; 

am 28. August großer Markt beim Kircheukruge.
ts’ Das Gut ist seit 1865 im Besitze der Familie von 

Greig.
K l e i n g r u n d b e s i tz: Landsen, Limbe, Plaweneek, Wer- 

tusch, Weriusch wetz, Anuenkrug, Susseikrug, Wandankrug, 
Trustän, Elksne, Jaunsemm, Kakleueek, Leisan Jakob, Leisan 
Jurre, Sadenau, Sahger, Alloting, Augen Brehki, Angen 
Deigle, Antusch und Purrawannag, Baltmann, Brahge, Dah- 
boling, Eesalneek, Eller Deksne, Ellex Lauke, Gailit, Grahwit 
und Lapskaln jaun, Grihwe, Gruhdar, Jaunsem wetz, Jaunsem 
Jusse, Kakting, Kalnischke kalna, Kalnischke leyes, Kauperkaln, 
Krankul, Kruhming, Grahwit und Lapsekaln jaunais, Lepse- 
kaln wetz, Leveneek, Leisan Jakob, Leisan Jurre, Lihdumneek, 
Lihkazel, Luhke, Luhzan, Maikehl, Mescharein, Medne, Nagle 
Deklau, Nagle Jndan, Nowik, Ohsolar und Alloting, Pabehrse, 
Pawahr, Pozke Poring, Ruhzan, Rukmann, Salbe, Salais- 
mesch, Salle, Seletzki, Teltan, Schihwan, Sihpolau Matthies, 
Sihpolan Martin, Sillajurre, Skohtel Lanka, Skohtel Mescha, 
Skribseme, Sullinski Meesit, Swaran, Tahrpeueek, Urban, 
Wannag, Wannagkaln, Wirbul, Woitschuk, Zelmeneek Ehr­
mann, Zelmeueek Jurre.

oeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoe
*Zirulischck, lett. Zihrulu in., eiugepfarrt zu Sauden.

Adressen. Post: Für alle Postsendungen über 
Jakobstadt. Telegraf: über Jakobstadt. Bote 3,50 Rbl.

Rittergut. Hofslaud: 83 D. Acker, 13 D. Wiese, 21 D. 
Weide, 5 D. Wald, 6 T. Unland, zusammen 128 Dess.

Besitzer: Joh. Grünwaldt.
Gemeinde: Wahrenbrock.

Wazberg, Windmühle), Lejas Waske sBes.: Jure Grikowski, 
2 Dreschmaschinen), Bebre, Kalne-Betscha, Lejas-Betscha, 
Bohke, Drukke Peier. Gehger Bohke Kahrkle-Wilde, Krihze 
jaun, Krihze wez, Ljekekallei, Naudischen, Peedur Ulte, Pim- 
pul, Rigeneek, S aliénées, Sillin, Skujeneek, Slauschan Jurre, 
Slauschan Marlin, Spulleneek mas, Strautneek, Strehke, Stu- 
behn Bruhwer, Stubehn Poreet, Tuktehn Schepper, Tnktehn 
Seebauer.

eoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeo
Weefscn-Schlotz, lett. Sasu pils m., am Weessen - Flusse, 
65 W. von Friedrichstadt) 33 W. von, Jakobstadt, 14 W. vom 
Bahnhöfe Lievenhoi IRiga-Oreler Bahn).

Adressen. Post: Für alle Postsendungen über 
Lievenhof sGouv. Witebsk). Briespost: täglich. Telegraf: 
„Jakobstadt, Telefon Weessen". Telefon: Zentrale Jakob- 
stadt-Apotheke. Bahn: Lievenhof, 14 W. Vom Bahnhöfe 
gelangt man mit Fuhrleuten auf gutem Wege in 1 Stunde zum 
Gute.

Rittergut. Beigüter: Landsen, Eckhof, Wilzahn, Neu-) 
Hot, Moorbof. Hoflagen: Grenzhof, Wertnsch, Limbe, Greig- 
hof, Marienhof. Hossland: 880 D. Acker, 635 D. Wiese, 
251 T. Weide, 1292 D. Wald, 1174 D. Unland, zusammen 
4232 Tess. Verkauftes Bauernland: 1650 Tess.

Besitzer: Alexis von (tircig, Stabsrittmeister a. D., seit 
28. März 1904, wohnt in Weessen-Schloß, vertritt die Guts­
polizei. Verwalter: N. Baron Hahn, seit Georgi, 1910.

Kronsbehörden in Jakobstadt.
Gemeinde: Weessen, wo auch Gem.-Verw. und Gem.- 

Ger., 1 W. Armenhaus, 3 W., im Bau begriffen.
E v. - l u t h. Kirche in Weessen, auf dem Hofe, 19 W. 

von Tubena, Filiale v. Dubena. Küster: Osolin. Kirchenvor­
steher: A. v. Greig.

Schule: Ev.-luth. Gemeindeschule, 3 W. Lehrer: Osolin.
Arzt und Apotheke in Lievenhof, 14 W. sGouv. 

Witebsk).
Verein: Weessenscher Landwirtsch. Verein, seit 1909. Vor­

steher: Balod.

io. Kreis Illuxt.
Ter Kreis Illuxt hat 4 poli t i s che Kirchspiele. Es haben Kasimirischek, Tyzenhaus sAIt-Lasseu), Lautzensee, Radebands- 

je eine Laudtagsftimme, sind also Rittergüter: ruhe, Rautensee, Schloßberg, Schobern, Steinensee, Weißensee.
Im politischen Kirchspiele D ü n a b u r g: Arohnen, Polizeikreis Illuxt. Bezirksgericht M i - 

Bächhof, Belmont, Brüggen, Temmen, Feldhof, Kalkuhnen, tau. Friede usrichterbezirk Friedrichstadt» 
Kriwiuischek, Kümmeln Kurzum, Groß-Lassen, Lassenbeck, Illuxt. sPleuum in Jakobstadt.)
Lautzen, Meddnm, Schonberg, Schönheiden, Neu-Subbath, Kreispolizeiverw. in Illuxt. 1. Distr. in Subbath. 2. Distr.
Swenten, Tabor. ... in Griwa-Semgallen.

Im poliii scheu Kirchspiele Ueberlautz: Platers- Bauernkommissar in Griwa-Semgallen.
Annenhof, Alt-Born, Groß-Born, Klein-Born, Neu-Born, Friedensrichter. 3. Tistr. in Jllurt. 4. Distr. in Griwa-Sem» 
Brnnnei^, Karoliuenhos, Diedrichstein, Dünafeldhof, Ellern, galten.
Essern, Fabianischek, Ilgen, Johannina, Klopmaunsrode, Ma- Untersuchungsrichter: 1. Tistr. in Illuxt. 2. und 4. Distr. in 
rienhof, Rosalischek, Rosenfeld, Alt-Sallensee, Neu-Sallensee, Griwa-Semgallen, zeitweilig in Illuxt.
Sallonay, Sarosli, Schnellenstein, Warnowitz. Oberbauernrichter in Griwa-Semgallen.

Im politischen Kirchspiele Subbath: Ässern, Bal- Akziseverwaltung: 2. Bez. in Griwa-Semgallen. 4. Bez. in 
tensee, Garsseu, Gulben, Ilsen, Kaltenbrunn, Kasimirswahl, Jakobstadt.
Lowieden, Podnnai, Prohden, Rubinen, Wittenheim-Snssey, ' Steuerinspektor in Illuxt.
Anzeuischek Post- und Telegr.-Kontore Jllurt, Griwa-Semgallen, Kres-

Jm politischen Kirchspiele A s ch e r a d : Klopmanns- lawka.
Annenhof, Bewern, Charlottenhof, Dweeten, Grendsen, Alt- Post, und Telegr.-Abt.: Subbath.
Grünwald, Neu-Grünwald, Hohenberg, Jlsensee, Johannishof, Postabteilung: Borowka.

•oeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeooeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoe
Klopmanns-Annenhof, lett. Annes in., 15 W. von Illuxt, Besitzer: Fofcf .kawer* v. Kiewnarski u. Elisabeth 
3 D. von der Kirche Lassen, 3% W. vom Bahnhöfe Jelowka Bronisl.' von Kiewnarski. Verwalter: Jan Rudsir, seit 
sLibau-Romnyer Bahn). 1905, vertritt die Gutspolizei.1905, vertritt die Gutspolizei.

Adressen. Po st: Für gewöhnliche Briefe über Jelowka 
für eingeschriebene Briefe und Geldsendungen über Illuxt. 
Telegraf: „Jelowka, Telefon Klopmanns-Annenhof". Te­
lefon: Zentrale Subbath. Bahn: Jelowka, 3% W.

Rittergut. Hofsland: 205 T Acker, 56 D. Wiese, 10 D. 
Weide, 95 D. Wald, 17 D. Unland, zusammen 383 Dess.

Kreispol. in Subbath, Friedens r. in Illuxt.
Gemeinde: Lassen, Gem.-Verw. und Gem.-Ger. in Schö- 

dern, 8 W. Armenhaus in Weißensee, 1 W.
Ev.-luth. Kirche in Lassen.
Arzt in Subbath, 12 W.
Betrieb: Kalkofen.
G a r t e u k u l t u r e n: Obstgarten. 1400 Bäume.
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Zuchten: Rindviehzucht: schwarz-weiße Holländer. ' 
Schafzucht: Soulhdown.

Kleingrundbesitz: Grünihal, Tscherwouka, Muraw- 
janka, Maisit, Murawjankakrug, Murawjanka Sumpen.
•oeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeo
*Platers-Annenhof, leit. Platera Annes m., 12 W. von 
Koplan, 13 W. von Sickeln.

Adressen. Post: Für alle Postsendungen über 
Kreslawka. Telegraf: über Kreslawka.

Rittergut. Hofslaud: 282 D. Acker, 100 D. Wiese, 52 
D. Weide, 645 D. Wald, 65 D. Unland, zusammen 1144 Tess.

Besitzerin: Marie Gräfin Broel-Plater.
Kreispol. und Friedens r. in Griwa.
Gemeinde: Born. Gem.-Verw. und Gem.-Ger. in Ko- 

plau, 12 W.
Ev. - luth. Kirche in Born, 11 W., Filiale von Sickeln. 

Pastorat 13 W.
Schulen: Ev.-lmh. Parochialschule und Griech.-kath. Kir­

chen-Schule in Koplan, 12 W.
Kleingrund besitz: Platers-Tumarischki, Twarischki, 

Haiseli, Orup.
•oeoeoeoeoeoeoeoeceoeoeGeoeoeoeoeoeoeo 
Anzenischek, lett. Anzenischkas m., 27 W. von Jlluxt, 
4 W. von der Kirche Kaltenbrunn, 24 W. vom Bahnhöfe Zar- 
grad (Riga-Oreler Bahn), 22 W. von den Bahnhöfen Abeli 
nnd Jelowka sLiban-Romnyer Bahn).

Adressen. Post: Für alle Postsendungen über 
Subbath. Briefpost: Montags, Donnerstags u. Sonnabends. 
Telegraf: „Subbath, Telefon Anzenischek". Telefon: 
Zentrale Snbbath. Bahn: Zargrad, 24 W., Abeli 22 W., 
Jelowka, 22 W. Von den Bahnhöfen gelangt man mit ge­
mieteten Pferden ans guten Wegen in 2% Stunden zum Gute.

Rittergut. (Selbständiges Beigul von Rubinen.) Hofs­
land: 156 D. Acker, 50 D. Wiese, 50 T. Weide, 250 D. Wald, 
12 D. Unland, zusammen 518 Test. Bauernland: 17.40 Lofst.

Besitzer: Stanislaus Mas/ Graf Pläter-Syberg, 
wohnt in Galizien. B e v o l l mä ch t i g t e r: Karl Lutz, wohnt 
in Rubinen, vertritt die Gutspolizei. Arrendator: Otto 
Bachmann, seit 1890, wohnt in Anzenischek.

Kreispol. in Subbath, Friedensr. in Jlluxt.
Gemeinde: Rubinen. Gem.-Verw., Gem.-Ger. und Ar­

menhaus in Rubinen, 5 W.
E v. - l u t h. Kirche in Kaltenbrunn.
Schule: Ev.-luth. Gemeindeschule in Assern, 5 W. Leh­

rer: Duhms.
Arzt, Apotheke nnd K r a n k e n h a n s in Subbath, 

12 W.
Betrieb: Meierei, Butterfabrikation.
Zuchten: Gestüt: gewöhnliche Rasse. Rindvieh­

zucht: Angler-Kreuzung. Schweinezucht: gewöhuliche u. 
Aorkshire. Schafzucht.

Das Gut ist etwa seit 1710 im Besitze der Familie 
Plater-Syberg.

K l e i n g r u n d b e s i tz: Auzani, Rasni, Podgrause, Bo- 
kanischki, Weiß Tamann, Schwarz Tamann, Wallain, Grauschi.
•oeGeoeoeGeoeceoeoeoeoeoeoeGeoeoeoeoeG
"Apollonienhof.

Adressen. Post: Für alle Postsendungen über 
Griwa.

Privalgnt. Hofsland: 80 D. Acker, 58 T. Wiese, 9 D. 
Weide, 80 T. Wald, 5 D. Unland, zusammen 232 Dess.

Gemeinde: Demmen.
K l e i n g r u n d b e s i tz: Tkirna, Gedralischki, Pokapina, 

Pewischki, Janulischki, Katrinischki, Latwelischki, Pokropischki, 
Luisenhof, Ossinischri, Tankstani, Karlshof-Brintanischki, Klo- 
bndka nebst Krug. Klauzi-Tischenka. Kowalischki. Pewischki, 
Sabolotnik, Kanza Demenka.
•oeoeoeGeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeG
Arohnen, lert. Arones m., an der Düna, 8 W. von Jllurt, 
12 W. von der Kirche Jlluxt, 12 W. vom Bahnhöfe Dwinsk 
(Riga-Oreler Bahnst

Adressen. Post: Für alle Postsendungen über 
Jllnxt. Briefpost: läglich. Telegraf: über Jllurt. Bote 
bis zur Forstei 1 Rbl. Bahn: Dwinsk, 12 W.

Rittergut. Beihof: Urbanischki. sArohnen ist ein Bei- 
gut von Swenten.) Hofsland: 259 D. Acker, 167 T. Wiese, 
38 D. Weide, 23 D. Unland, zusammen 487 Tess.

Besitzer: Michael Konst? Graf Plater - Syberg, 
wohnt im Auslande. Bevollmächtigter: Paul Baron 
Vietinghoff-Scheel, wohnt in Dweeten. Verwalter: Joh. 
Ernst' Stahl, seit 1907, wohnt in Urbanischki.

K r e i s p o l. in Subbath, F r i e d e n r. in Jllnxt.
Gemeinde: Swenten, wo auf dem Beigute Neu-Swen- 

ten, 7 W. von Arohnen, Gem.-Verw. und Gem.-Ger.
Ev.-luth. Kirche in Jlluxt. Filiale von Lassen.
R ö m. - k a t h o l. Kirche in Jllurt. Filialkirche in Neu- 

Swenten. Pfarrer: Jos. Graschis. Vikar: Georg Zinis.
Arzt, Apotheke u. Krankenhaus in Jlluxt, 12 W.
Betriebe: Molkerei und Meierei, seil 1911 in 

Arohnen. Pasteurisierte und Kindermilch. Butter.
K l e i n g r u n d b e s i tz: Ossinowka, Bundfischki, Swirki, 

Burakitchki, Meinartischki, Kakitz, Litowski, Kvkcni, Garawije, 
Gaudeli, Podwinski, Gaudeli, Kauscheli, Urbanischki, Bree- 
schusalla, Rizgal, Bamberischki.

•GeoeG^oeoeoeoeGeGeGeoeGeGeGeoeoeoeoeo 
Äffern, lett. Asar m., 31 W. von Jlluxt, 7 W. von der 
Kirche Nen-Subbath, 28 W. vom Bahnhöfe Zargrad (Riga- 
Oreler Bahn), 24 W. vom Bahnhöfe Abeli (Libau-Romnyer 
Bahn).

Adressen. Post: Für alle Postsendungen über 
Subbath. Briefpost: täglich. Telegraf: „Subbath, Te­
lefon Assern". Telefon: Zentrale Subbath. Bahn: Zar­
grad, 28 W., Abeli, 24 W. Vom Bahnhöfe Zargrad gelangt 
man mit gemieteten Pferden oder entgegen geschickten Fahr­
zeugen in 3 Stunden; vom Bahi'.hofe Abeli in 2% Stunden 
zum Gute.

Rittergut. Beihöfe: Spehlan, Warkau, Grenzhof, Eck­
hof, Saks nnd Baltekaln. Hofsland: 620 D. Acker, 388 D. 
Wiese, 146 D. Weide, 1225 T. Wald, 532 D. Unland, zusam­
men 2911 Dess.

Besitzer: Ernst Guido' v. Walthcr-Wittenheim, 
Ehrenfriedensrichter, Tirektionsrat des Kurl. Kreditver., seil 
1884, wohnt in Assern nnd Milan. Palaisstr. 29. Bevol l - 
mächtigter Verwalter: Arrhur Theodor' Grosse, seit 
1898, wohnt in Assern, vertritt die Gutspolizei. Förster: 
Gust. Prestle, seit 1906, wohnt in Assern.

Kreispol. in Subbath, Friedensr. in Jlluxt, Un- 
t e r s u ch u n g s r. in Jakobstadt.

Gemeinde: Garsten, wo auch die Gem.-Verw., 7 W. von 
Assern. Gem.-Ger. in Wittenheim-Sussep, 7 W. Armenhaus 
in Astern seit 1875, 3 W.

E v. - l u t h. Kirche in Assern, Filiale von Neu-Subbath.
Schule: Ev.-luth. Gemeindeschule in Assern, 2% W. Leh­

rer: Aug. Duburs.
Arzt, Apotheke und Krankenhaus in Subbath, 

14 W.
Betriebe: Wasser-Mahl- und Sägemühle, 

verbnnden mit Wolltockerei, Spinnerei u. Walke, 
in Spehlan, 10 W. von Assern Pächter: Ballod. Wind- 
Mahl- und Knochenmühle auf dem Hose. Pächter: 
Urberg. Brennerei nnd Spiritusrektifikation 
auf dem Hofe. Brenner: E. Jösche. Ziegelei aus dem 
Beigute Spehlan, 10 W.

Z u ch t e n: R i n d v i e h z u ch t: Holländer.
Banernw.-Hdlg. von Jankel Herzekowitsch auf dem Hofe.
KT Das Gut ist feit-» 1832 im Besitze der Familie vorr 

Walther-Wittenheim.
Kleingrundbesitz: Baltekaln, Spelan, Warkan, Dim- 

peran, Aispuhr, Karkling, Nalneet, Aispur, Mpelan, Brasche, 
Bruhwer, Bubbul, Dimperan, Emsin, Jehtsche, Kaschemak, Pa- 
palsch, Sillanz, Spelan, Stupping, Tschemmer, Urban, Wan- 
nag, Warkaweet, Willumähn.

•GeoeoeoeoeoeGeoeoeGeGeGeGeGeGeoeoeoeo
Bächhof, lett. Upes m., 3S W. von Jlluxt, 3 W. von der 
Kirche Denunen, 10 W. vom Bahnhöfe Turmont (Bahn Tü- 
naburg-Wilna).

Adressen. Post: Für alle Postsendungen über 
Griwa-Semgallen. Briefpost: drei- bis viermal wöchentlich. 
Telegraf: über Tnrmont. Bote: 1,50 Kop. Bahn: Tur­
mom, io W., auch Kalkuhnen und Tünaburg. Vom Bahnhöfe 
gelangt man mit gemieteten Pferden, die dort zu haben sind, 
zum Gute.

Rittergut. B.eiqut: Neuhof. Hofsland: 142 D. Acker, 
73 D. Wiese, 39 D. Weide. 42 D. Wald, 9 D. Unland, zu-
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sammen 305 Dess. Bauernland: 500 Dess. verkauft, 70 Dess. 
unverkauft.

Besitzer: Ernst Brunowski, seit 1883, vertritt die 
Gutspolizei. Verwalter: Jak. Kiker, seit 1898.

Kreispol. in Griwa, Friedensr. und Unter­
such u n g s r. in Griwa.

Gemeinde: Demmen. Gem.-Verw. und Gem.-Ger. in
Demmen, 3 W.

E v. - ln t h. K i r ch e in Demmen.
Zuchten: Gestüt: gewöhnliche Rasse. Rindvieh-, 

Schweine-, Schaf- und Geflügelzucht.
K l e i n g r u n d b e s t tz: Mitelischki, Ztrelischki, Griwka- 

Krug, Schibnzke, Peserischke, Tschischowka oder Neuhof.

•oeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeo 
' Baltensee, lett. Batra m., 33 W. von Jllurt, 6 W. von 
der Kirche Neu-Subbath, 30 W. v. Bahnhöfe Zargrad (Bahn 
Riga-Muratvjewo), 16 W. vom Bahnhöfe Abeli sLibau-Rom- 
nyer Rahn).

Adressen. Post: Für alle Postsendungen über 
Subbath. Briefpost: täglich. Telegraf: über Subbath. 
Bote 60 Kop. Bahn: Zargrad, 30 W., Abeli, 16 W.

Rittergut. Fideikommiß. Beigüter: Stnrhof, Grün- 
hof, Waldheim. Hofsland: 318 D. Acker, 248 D. Wiese, 367 
T. Weide, 1239 D. Wald, zwammen 2172 Dess. Bauern­
land: 1510 Tess.

Besitzer: Rotgert Leo' Baron Bönninghansen- 
Budbcrg, wohnt in Garssen.

K r e i s p o l. in Jllurt, Friedensr. in Griwa-Semgal- 
len.

Gemeinde: Prohden. Gem.-Verw. und Gem.-Ger. in 
Baltensee, 2 W., Armenhaus »seit 1897, 3 W. vom Hose.

E v. - l n t h. Kirche in Neu-Subbath.
Arzt, Apotheke und Krankenhaus in Neu-Sub­

bath.
Krug: Hofskrng, 1 W.
Kleinqrundbesitz: Apohge Ballul, Apohge Johse, 

Apohge Klawing, Apohge Peter,' Apuschke, Assischke Peter, 
Assischke Laschak, Bernast, Galla Brakowski, Galla Schappul, 
Grendse, Ianlan, Kakkeran Ballul, Kakkeran Iahn Leyeneek, 
Kakkeran Johse Leyeneek, Kalna Rusge, Kalna Brakowsky, 
Kasnpp, Lehnart, Leyes, Lupelan Rosgi, Lupelan Woitischki, 
Lupelan Pol,dsche, Luvelan Sinar, Melneek Stanislaus, Mel- 
neek Iahn L hsoliug, Päserischki Ballul, Päserischki Seski, Pa- 
war, Pohrmale, Reinischki, Strasde Sarkanbiks, Strasde 
Kohpmann, strasde Radwil, Wahrne Ballul, Wahrne Klid- 
sing, Wahrne Sarkanbiks, Widsche Jahn, Widsche Sarkanbiks, 
Woitischki, Zihrul.

« oeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeo
Belmont, lett. Belmontes in., am schwarzen See, 42 W 
von Jllurt, 9 W. von der Kirche Demmen, 23 W. vom Bahn­
höfe Tünaburg sRiga-Oreler Bahn).

Adressen. Post: Für alle Postsendungen über' 
Griwa-Semgallen. Briefpvst: Ank.: Montags, 'Mittwochs 
und Freitags- Abg.: Sonntags, Dienstags und Donnerstags. 
Telegraf: „Griwa-Semgallen, Telefon Belmont". Te­
lefon: Zentrale Griwa-Apotheke. Bahn: für Personen: 
Dünaburg, 23 W. ; für Güter: Kalkuhnem

Rittergut. Hoflagen: Berghof, Neuhof, Gemauerthof. 
Hofsland: 232 D. Acker, 110 D. Wiese, 180 D. Weide, 473 D. 
Wald, 102 D. Un land, zusammen 1097 Dess.

Besitzer: Nil. Joh. Jul.' Baron Rummelt, wohnt 
in Belmont, vertritt die Gutspolizei. Verwalter: Karl 
Langenfeld, feit 1909.

K r e i spol. in Griwa.
Gemeinde: Essern. Gem.-Verw. in Borowka.
E v. - lut h. Kirche in Demmen.
Arzt in Katinelli, 8 W., Apotheke in Borowka, 8 W.
K l e i n g r u n d b e s i tz: Wischnowka, Polkischki, Asanas.

oeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoe
Bewern, lett. Bebras oder Bebrinas m., 15 W. 'von Jl- 

luxt. eingepfarrt: die Lutheraner zu Kaltenbrunn, die 
Katholiken zu Bewern.

Adressen. Post: Für alle Postsendungen über 
Jllurt. Briefpost: täglich. Telegraf: „Jllurt, Telesou 
Bewern"^ Telefon-. Zentrale Bewern. Anschluß haben die 
Güter: Schloßberg, Kasimirischek, Tyzenhaus und die Stadt 

Jllnxt. Bahn: Ielowka sLibau-Romuyer Bahn). Pfer­
de p o st: Jllnxt.

Rittergut. Beigüier: Neuhof und Julianenhof. Hofs­
land von Bewern: 725 T. Acker, 496 D. Wiese, 232 D. Weide, 
1783 T. Wald, 282 D. Unland, zusammen 3516 Tess. Hofs­
land von Julianenhof: 42 T. Acker, 19 D. Wiese, 17 D. 
Weide, 24 D. Wald, 3 D. Unland, zusammen 105 Dess

Besitzer: Jofephat hiraf Plater-Shberg, seit 1896, 
wohnt in Bewern.

K r e i s p o l. in Subbath, Fr i e de nsr. in Jllnxt.
Gemeinde: Bewern, znsammengezogen aus den Ge­

meinden Bewern, Genrikowa, Kaltenbrunn, Radebandsruhe u. 
Ilsen. Gem.-Verw. und Gem.-Ger. in Bewern, XA W Ar-
menhaus in der Gemeinde.

E v. - l u t h. Kirche in Kaltenbrunn.
R ö m. ° k a t h. Kirche „Johannes des Täufers" (4. Kl.), 

dem Schlosse Bewern gegenüber, gegr. 1797 durch den Grafen 
Johann Syberg. Pfarrer: Ant. Scharko. Filialkirche in 
Rubinen.

Schule: Röm.-kath .Volksschule, 1% W., seit 1897.
A r z t, Krankenhaus und Apotheke in Jllnxt.
Verein: Landwirtschaftl. Verein in Subbath.
Betriebe: Windmühle, Ziegelei, mit Preßofen, 

1 Kalkofen, zum (fyit gehörig und dicht beim Hofe. 9Ji e i e- 
r e i, die AU Ich ist verpachtet.

Zuchten: R i n d v i e h z n ch t; kleine Schweine- 
z u ch t.

Krüge: Kirchenkrng beim Hofe, Kalneukrug 4 W. vom 
Hofe.

Das Gut ist etwa seil 1570 int 'Besitze der Familie 
von Syberg.

K l e i n g r u u d b e s i tz: Forstbez. Genrikowa, Pudan, 
Bleiwi, Gullan, Dingelaln, Walluki, Skutti, Kein, Rup- 
schina, Rubeschina, Tage, Uscheli, Wendelischki, Akmenuppe, 
Trantischki, Zaum, Podnbier, Schepcri, Bierni. Tanani, 
Tschirnischki, Reinischki, Zanni, Puttni, Waronischki, Kalne, 
Rupscheneek, tÄaischekaln, Balten« ki, Mateischki, UschÄi, 
Tschamann, Sawischki, Kurmi, Tunski, Balanischki, Tanan, 
Brenzi, Walleischi, Pnrelischki, Tirbelischki, Kaupischki, Scha» 
geri, Jurani, Sitali, Pleppe, Eili, Swidrischki.
•Geoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeo
Rlt-Born, lett. Wez-Bornes oder Wez-Auisimas m.; unweit 
der Düna, 54 W. von Jllurt, % W. vom Flecken Koplau, 
12 W. vom Bahnhöfe Kreslawka sRiga-Oreler Bahn).

Adressen. P o st: Für alle Postsendungen über 
Kreslawka. Briefpost: täglich. Telegraf: „Griwa-Sem­
gallen, Telefon Alt-Born". Bahn: Kreslawka, 12 W. Auf 
dem Bahnhöfe sind stets Fuhrleute zu haben. Dampfer- 
verbindnng vom Flecken Koplau ans.

Rittergut. Beigüter: Tworiszcze, Lisettenhof, Richards­
hof. Hofsländ: 472 T. Acker, 221 D. Wiese, 95 D. Weide, 
490 D. Wald, 76 T. Unland, zusammen 1354 Tess. ; Bauern­
land: 600 Tess, verkauft.

Besitzer: Rudolf Baron Engelhardt, seit 1897, 
wohnt in Alt-Born. Bevollmächtigter: Jos. Szar- 
kowski, seit 1907, wohnt im Flecken Koplau, vertritt die Guts­
polizei. Verwalter: Pet. Anczewski, seit 1901. För - 
st e r: Felix Nicecki, seit 1889.

K r e i s p o l. und Friedensr. in Griwa.
Gemeinde: Born, zusammengezogen ans den Gemeinden 

Alt-Born, Neu-Born, Varnowitz, Sarosli, Platers-Annenhos, 
Rosenfeld und Schnellenstein. Gem.-Verw. und Gem.-Ger.'in 
Koplau, Y» W.

E v. - luth. Kirche in Born, beim Hofe, Filiale von 
Sickeln.

Schulen im Flecken Koplau.
Arzt und A v o t h e k e in Kreslawka, 10 W.
Betriebe: Ziegelei. Kalköfen, 1 W.
Mehlhandlung von W. Murin, % W.

Tas (tiut ist etwa seit 1630 im Besitze der Famitie 
, von Engelhardt. — Etwa 1 Werst vom Gute befinden sich 

Reste einer alten Burg. — Sieh auch den Flecken Koplau auf 
Seite 142 dieses Adreßbuches.

Kleingrundbesitz: Flecken: Koplau. Landbe­
zirk: Beigut Tworischzi, Jakubanzi, Bragischki, Bakschi, 
Gusischki, Katischki, Rakowtschina, Ragelischki, Szerbi, Skazki, 
Bagari, Bitzoli, Koplau, Paudrischki.
oeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoe



637 Kreis Jlluxt. 638

Groß-Born, lett. Murowani-Dwor m., an der Düna, von 
Jlluxt 51 W., eingepfarrt zu Sickeln, 18 W. vom Bahn­
höfe Kreslawka, 9 W. vom Bahnhöfe Malinowka (Riga-Ore- 
1er Bahn).

Adressen. P o st: Für alle Postsendungen über 
Kreslawka. Briefpost: täglich. Telegraf: über Kres­
lawka. Bote 1,50 Rbl. Bahn: Kreslawka, 18 W., Mali­
nowka, 9 W.

Rittergut. Beigüter: Dünafeldhof (Rittergut), Klein- 
Born (Rittergut). Hoflage: Ochshof. Hofsland: 885 D. 
Acker, 531 D. Wiese, 85 D. Weide, 645 D. Wald, zusammen 
2146 Tess. Bauernland: 1010 Dess.

Besitzer: Friedrich Sellin.
Kreispol. und Friedensr. in Griwa-Semgallen.
Gemeinde: ©allouai. Gem.-Verw. und Gem.-Ger. in 

©allouai, 10 W.
Ev. -1uth. Kirche in Born, 3 W., Filiale von Sickeln.
Schule: Ev.-luth. Paroch.-Schule in Alt-Born.
Betriebe: Wassermühle. Brennerei mit 

Dampfbetrieb.
Bauernw.-Handlung.
Krug: Hofskrug.
K l e i n g r u n d v e s i tz: Grinischki, Ober Kerkus, Unter 

Kerkus, Jankischki, Ballod, Kudlis, Bolwarek, ©taliny, 
Usul, Polawinischki, Klein Born, Adamowa, Redutka, Dani- 
Uschki, Dsedsel, Jwkischki, Kumvin Pawlowa, Radsnp, Schestok, 
Strasding, Talapino, Wassilissa, Behrsting, Folwarek, Kla- 
win, Roschkowa, Sergejewa, Stümper.

K l e i n g r u n d b es i tz von Dünafeldhof: Alschanka, 
Ober-Kerkus, Unter-Kerkus, Sabolotnik und Nowoselenije.

eoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeGeoeoeoeoeoeo
Neu-Born, lett. Brinkowtschikas m., unweit der Düna, 47 
W. von Jlluxt, 5% W. von der Filialkirche Born, 7 W. vom 
Bahnhöfe Malinowka (Riga-Oreler Bahn).

Adressen. Post: Für alle Postsendungen über 
Lwinsk, Postfach Nr. 72. Briefpost: Mittwochs und Freitags. 
Telegraf: „Griwa, Telefon Neu-Born". Telefon: 
Zentrale Griwa. Bahn: Malinowka, 7 W. Dampfer- 
Verbindung: täglich zwischen Dwinsk und Witebsk. H al­
te st e 11 e: Koplau.

R i t t e r g n t. Beigüter: Neuhof, Termontow, Melibor. 
Hofsland: 214 D. Acker, 71 D. Wiese, 52 D. Weide, 284 D. 
Wald, 21 D. Unland, zusammen 642 Dess. Bauernland: 429 
Dess. verkauft.

Besitzer: Kas. Jos. Jul? V. Termont-Liwicki, seit 
1898, wohnt seit 23. April 1911 in Neu-Born.

Gemeinde: Born. Gem.-Verw. und Gem.-Ger. in Ko­
plau, 5 W.

G v. - l n t h. Kirche in Born, 5% W., Filiale v. Sickeln.
R ö m. - k a t h. Kirche in Neu-Born, gegr. 1859 von Jul. 

Siiuicfi. Filiale von Ellern. Pfarrer: Jos. Butenas.
Schulen: im Flecken Koplau.
Arzt und Apotheke in Kreslawka, 16 W., und in Bo­

rówka, 20 W., Krankenhaus in Jlluxt, 48 W.
Das Gut ist seit 1838 im Besitze derselben Familie.

K I e i n g r u u d b e s i tz: Ritten, Podzwinek, Aisuppe, Alte- 
schanze, Kalnischki, Polesje, Losowka, Urschte, Eniiljanowa.

eoeoeoeoeoeoeoeoeoeoooeoeoeoeoeoeoeoeG
Brüggen, lett. Brigas m., ant Brüggen-Demmenschen See, 
20 W. von Jlluxt, 2 W. von der Kirche Demmen, 15 W. vom 
Bahnhöfe Dnnaburg, 6 W. vom Bahnhöfe Turmont sBahn 
Dünaöurg-Wilna), 13 W. vom Bahnhöfe Kalkuhnen (Libau- 
Romnyer Bahn).

brassen. Post: Für alle Postsendungen über 
Griwa-Semgallen. Briespost: täglich. Telegraf: „Griwa- 
Semgallen, Telefon Brüggen". Telefon: Zentrale Griwa- 
Semgallen. Bahn: Dwinsk, 15 W., Kalkuhnen, 13 W., 
Turmont, 6 W.

Rittergut. Beigut: Engelhardtshof, Pächter: Bron- 
iiinger. Hoflagen: Buschhof, Pächter: Schidlowski, Dorotheen­
hof, Pächter: Baranowsn. Hofsland: 406 D. Acker, 240 D. 
Wiese, 73 D. Weide, 332 D. Wald, 131 D. Unland zusammen 
1182 Dess.

Besitzer: Maximilian Baron Engelhardt, Kam 
merherr, Kreismarschall, seit 1903.

Kronsbe Hörden in Griwa-Semgallen.
Adolf Richters Mrländisches Adretzbuch.

Gemeinde: Demmen. Gem.-Verw. und Gem.-Ger., 
2 W. von Brüggen, Armenhaus im Flecken Fabianowa.

Ev.-luth Kirche in Demmen.
Arzt und Apotheke in Griwa-Semgallen.
Betriebe: Wasser-Mahlmühle, mit Woll- 

tockerei, Spinnerei, und Walke mit Turbinenbetr. 
Müller: Zerndt. Ziegelei und Kalkofen.

Garten kulturę n. Treibhaus. Großer Obstgarten.
Zuchten: Gestüt: Halbblutzucht. Beschäler Vollblut 

Orlik (importiert), Ardennerhengst und Dreifuß. Rindvieh­
zucht: Angler. S.ch w e i n ez u ch t: Iorkshire. Schaf­
zucht: Schropshire. Geflügelzucht. Fischzucht: 
bemerkenswert durch große Rebse.

Krug: Torgelkrug nebst Bauernw.-Hdlg.
*y' Das Gut ist seit 1749 im Besitze her Familie von 

Engelhardt. — Die von Laube beschriebene Tragödie der Ban- 
domiere hat sich Anfang des 18. Jahrhunderts in Brüggen 
abgespielt. (Im Flecken Jlluxt gab es laut Richters Kurlän­
dischem Adreßbuche 1900, Seite 96 noch damals einen Tisch­
ler mit Namen Bandomir.)

Kleingrundbesitz: Spiwakischki, Schukelischki, Berg 
Iwanowka, Swentadonnischki, Swirplischki, Malinowka, Ka- 
sulischki, Misslekowa, Elksnimischki, Lawischunischki, Masse- 
riscyki, Matuschischki, Pelawnikischki, Predakischki, Woronischke, 
Putremi, Porschnowka, Ratschki, Schukelischki, Fabjanowka, 
Tichanischki.

eoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeo
Brunnen, lett. Brun as m., am eigenen See, P2 W. von 
Jlluxt, 13 W. von der Kirche Demmen, 14 W. vom Bahnhöfe 
Dwinsk (Riga-Orcler Bahn), 14 W. vom Bahnhöfe Kalkuh- 
nen (Libau-Romnyer Bahn).

Adressen. Post: Für alle Postsendungen über 
Griwa - Semgallen. Briefpost: täglicy. Telegraf: 
„Griwa-Semgallen, Telefon Brunnen". Telefon: Zen­
trale Skrudalina. Bahn: Dwinsk, 14 W., Kalkuhnen, 14 W.

Rittergut. Hoflagen: Waldhof und Rettenhof. Hofs­
land: 380 D. Acker, 170 D. Wiese, 3 D. Weide, 358 D. Wald, 
63 D. Unland, zusammen 974 Dess. Verkauftes Bauernland: 
800 Dess.

Besitzer: Max Karl' Baron Lieven, seit 1898, 
wohnt in Brunnen, vertritt die Gutspolizei. Verwalter: 
Friedr. Aschin, seit 1909. Först er: Pet. Wegger, seit 1898 
in Waldhof.

Kronsbehörden in Griwa.
Gemeinde: Skrudalina, Gem.-Verw. und Gem.-Ger. 

in Skrudalina, 4 W.
Ev.-luth. K i r ch e in Demmen.
Schule: Ev.-luth. Gemeindeschule in Skrudalina, 4 W.
Arzt in Katinelli, 5 W. Apotheken in Griwa und 

Borowka.
Betriebe: Molkerei. Die Milch wird in Dwinsk 

im eignen Laden verkauft. D a m p f - M a h l m ü h l e, nur 
zum eignen Bedarse.

Zuchten: Ri ndviehzucht: Ostfriesen. Bienen­
zucht zum eignen Bedarse.

K l e i n g r u n d b e s i tz: Rettenhof, Paschkewitz, Antonowa, 
Andrejewka u. Nowitzkowo, Kupelisowo, Michailowa, ©mar­
iait, Kowalewo, Parfenowo, Laskntowo, Martinowo und Ber- 
stiiowo, Sellanet, Taugowo al. Mikitschewski, Mikitschewski u. 
Sokołowo, Kapzelischki, Kapzelischki-Rnmjanzewo, Kapzelischki- 
Schidlowkowo, Kapzelischki - Mikentjewo, Surasski » Dubow- 
skoje, Snrasski-Jankowo, Witanischki-Tschernoschewo, Mita- 
nischki, Witanischki-Kritschenkowv, Witanischki-Krusowo, Wi- 
tanischki-Schukowskoje, Witanischki, Witanischki Bojarino, Wi- 
tanischki-Kirsotfchenkowo, Rischkewitsch, Jonischki, Wallmischki.

®oeoeGeoeöeoeoeoeGeoece>oeo®ceo*oeoeo®o 
Eharkottenhof.
Adressen. Post: Für alle Postsendungen über 

Jlluxt.
Rittergut. Hosslaud: 161 T. Acker, 204 D. Wiese, 

40 D. Weide, 231 D. Wald, 9 D. Unland, zusammen 645 T.
Besitzer: Alexander von Preiß, Ernst Und Ernestine 

von Preiß.
Gemeinde: ©teinensee.
Ev.-luth. Kirche in Lassen.
K' l e i n g r n n d b e s i tz: Sagorinki, Podischka, Astschinikis 

Keklischki, Podischki, Sagorinka, Smelin, Pelschurischki, Kos­
lowka, Karkling, Ziganowka, Gotthardt, Stanislaus, Dras-

31 A
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dowska, Putrinka, Dsiubka, Iwanowka, Kischkin, Oreschowska, 
Keklischke.•oeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeo 
*Demmen-Pastorat, leit. Demenes oder Turgeles mahz. in., 
37 W. von Jlluxt, 17 W. von Griwa-Semgallen.

Adressen. P o st: Für alle Postsendungen über 
Griwa-Semgallen. Telegraf: über Griwa-Semgallen.

Postorats-Widme.' Hoss- und Bauernland zusam­
men 281 Dess.

Kronsbehörden in Griwa-Semgallen.
E v. -l u t h. K i r ch e in Demmen, 3 W. vom Pastorate und 

Gute Demmen. Pastor: Arthur Krocgcr, geb. 2. Dez. 
1863, ord. 28. Mai 1895.

Eingepfarrt : D i e Privatgüter: Demmen, 
Gartensee, Kurzum, Brüggen, Kümmeln, Schönberg, Schön­
heiden, Belmont, Ilgen, Brunnen, Bächhof, Feldhof.

Gemeinde: Demmen. Gem.-Verw. 2X> W. vom Pa­
storate.

Schule: Ev.-luth. Parochialschule im Pastorate.
•œoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeo 
*Temmeu, lett. Demenes in., 3 W. von der Kirche Demmen.

Adressen. Po st: Für alle Postsendungen über 
Griwa-Semgallen. Telegraf: über Griwa-Semgallen.

Rittergut. Beigüter: Gartensee (jetzt selbständig), Tor­
schok, Grenzthal. Hofsland: 233 D. Acker, 147 D. Wiese, 
261 D. Wald, 80 D. Unland, zusammen 721 Dess.

Besitzer: Kranz Lskerro.
Kronsbehörden in Griwa-Semgallen.
Gemeinde: Demmen, zusammengezogen aus den Ge­

meinden Demmen, Apollonienhof, Bächhof, Brüggen, Garten­
see, Grenzenthal, Demmen-Pastor., Feldhof und Schönberg.

Ev.-luth. Kirche in Demmen.
Betriebe: Mahlmühle mit Wolltockerei.
Zuchten: Rindvieh-, Schweine- und Schaf­

zucht.
2 K r ü g e.
Kleingrundbesitz: Schakelischki, Latwelischki.

•oeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeo 
*Tiedrichstein, lett. Didrikasteines in., am Flusse Lautze, 
20 W. von Jlluxt, 3 W. vom Bahnhöfe Kalkuhnen (Liban- 
Romnyer Bahn).

Adressen. Post: Für alle Postsendungen über 
Griwa-Semgallen. Briefpost: täglich. Telegraf: über 
Griwa-Semgallen. Bote 60 Kop. T e lefonverbindung 
mit Jlsensee. Bahn: Kalkuhnen, 3 W.

Rittergut. Hofsland: 144 D. Acker, 140 D. Wiese, 
191 D. Wald, 21 D. Unland, zusammen 496 Dess. Bauern­
land: 310 Dess.

Besitzer: Felix von Wagner, wohnt in Jlstnsee.
Kronsbehörden in Griwa-Semgallen.
Gemeinde: Kalkuhnen, wo 3 W. von Diedrichstein 

Gem.-Verw. und Gem.-Ger.
Ev. - luth. Bethaus in Griwa-Semgallen. K i r ch e n 

in Egypten und Berkenhagen. Filiale von Egypten.
Schule: Griech.-kath. Schule in Griwa.
Arzt und Krankenhaus in Jlluxt, Apotheke in 

Griwa.
Verein: Jlluxt-Griwa-Semgallenscher landwirtschaftlich. 

Verein.
Krug: Lautzenschcr Krug, 1 W.
K l e i n g r u n d b e s i tz: Timper, Wischinischki, Lugowka, 

Tartak, Kardelowka, Olgorodowo, Podlipa, Sprawnik, Kawa- 
lewka, Karlinowka, Ostrówka, Bachani, Skirna, Pokropischki, 
Klopmannsrode Jewscjewka, Kardelischek, Malta, Pawlowsk, 
Podretschina, Projawischki al. Trikopzi, Rodzischki, Stre- 
mischki, Swonischki, Rasriwka, Tanai, Wolodin, Annapol, 
Tisna, Tubowka, Glinowka, Iwanowka, Kattan, Podlisitzka, 
Kropischki, Laskutowka, Panasuki, Petschanka, Polozk, Pree- 
kulowka, Starodub, Staradworischek, Tribukki, Ziganowka, 
Sieh auch Kleingrundbesitz von Klopmannsrode.
oeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoe
^Dorotheenhof.

Adressen. Post: Für alle Postsendungen über 
Jlluxt.

Privatgut. Hofsland: 58 D. Acker, 40 D. Wiese, 
40 D. Wald, 4 D. Unland, zusammen 142 Dess.

Gemeinde: Lassen.
oeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoe

Dweeten, lett. Dwehtas m., an der Dweete, einem Neben­
flüsse der Düna, und am Dweetenschen See, 9% W. von 
Jlluxt, 10 W. von der Filialkirche Jlluxt, 12 W. vom Bahn­
höfe Nitzgal (Riga-Oreler Bahn).

Adressen. Post: Für alle Postsendungen über 
Jlluxt. Briefpost: täglich. Telegraf: „Jlluxt, Telefon 
Dweeten". Telefon: Zentrale Jlluxt. B ahn: Nitzgal, 
12 W. Vom Bahnhöfe gelangt man bis zur Düna mit einem 
Dorffuhrmaun aus einem sehr schlechten Wege, von der Düna 
mit vorbestellten Pferden auf guten Wegen in 1% Stunden 
zum Gute. Dampferverbindung: täglich, 7X> Uhr 
morgens nach Twinsk, 8 Uhr abends von Dwinsk.

Rittergut. Beigüter: Janopol, Jadwigowo. Hoflagen: 
Waldheim und Krapanischki. Hofsland: 705 D. Acker, 674 
D. Wiese, 351 D. Weide, 4408 D. Wald, 1038 D. Unland, 
zusammen 7176 Dess. Verkauftes Bauernland: 12,202 Lofst.

Besitzer: Mich. Konst' tiras Plater-Syllerg,wohnt 
im Auslande. Generalbevollmächtigter: Paul 
Will).' Baron Vietinghoff-Scheel, seit November 1902, wohnt 
in Dweeten, vertritt die Gutspolizei. Verwalter: Joh. 
Dilke, seit 1892 . Först er: Wilh. Baron Stempel, seit 
1905, wohnt in Dweeten.

Kreispol. in Subbath, Friedensr. und Unter­
such u n g s r. in Jlluxt.

Gemeinde: Dweeten. Geim-Verw. und Gem.-Ger. 
2 W. vom Gute. Armenhaus, seit 1886, beim Gemeinde- 
hanse.

Ev.-luth. Kirche in Jlluxt, Filiale von Lassen, 10 W. 
von Jlluxt. Küster: Jannait. Kirchenvorsteher: Dr. med. 
Agathon Johnas-Jlluxt.

R ö m. - k a t h. „Stanislaw-Kirche" (4. Klasse), ge­
gründet 1864 durch Michael Graf Syberg. Pfarrer: Jan 
Leparski. Filialkirche in Podunaj.

Schulen: Griech.-kath. Kirchspielsschule in Jlluxt, 9% 
W. Lehrer: Iw. Uljanow. Röm.-kath. Gemeindeschule in 
Dweeten.

jA r z t, Apotheke und Krankenhaus im Flecken 
Jlluxt.

Betriebe: Käserei. Schmandkäse. Windmühle 
auf dem Hofe. Dampf-Sägemühle an der Düna, 10 
W. vom Hofe. Ziegelei, 15 W. Teerofen, 9 W. 
Fischerei in den Seen und im Flusse Dweete (verpachtet).

F 0 r st w i r t s ch a f t. Modern eingerichtete Forsten.
G a r t e,n k u l t u r e n : Obstbau. 1000 Obstbäume.
Zuchten : G e st ü t : Landrasse. R i n d v i e h z u ch t: 

Algäuer. Schweinezucht: Iorkshire. Geflügel- 
z uch t.

Bauernw.-Hdlg. von Donat.
fcs’ Das Gut ist etwa seit 1858 im Besitze des Grasen 

Mich. Plater-Syberg.
K l e i n g r u n d b e s i tz : Siperi, Kaluischki, Schpaki, Pup- 

pini, Trapschischki, Kjulin, Raubischki, Ribaki, Lubgani, Asser- 
mali, Krapani, Tumani, Swedraui, Sacharewski, Alschunka, 
Sjatkowski, Nitzgal, Saranki, Perkunischki, Kinkischki, Tireli, 
Sakischki, Périmé, Trunkutschi, Zukrin (Sodischki),Bjuki, Ais- 
porischki, Beresowka, Groß-Silessala, Klein-Silessala, Ketraui, 
Skudrischki, Skuschki, Muntschi, Glaudani, Grisani, Sossnow- 
ka, Rulluki, Swike, Zukrinia, Ruschi, Kankari, Chotsch, Kie° 
klischki, Pusany, Pikstuline, Bilkewitz, Daruschkewitz, Glaudau, 
Keire, Korm, Krapan, Krischkian, Lubomirski, Ältiglan, Pur- 
wischki, Rudewitz, Zibulski, Zirsche.

•oeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeGeoeoeoeo
Egypten-Pastorat, lett. Willum erstes mahz. m., am Lan e - 

See, 18 W. von Jlluxt, 20 W. von Griwa-Semgallen, 5 W. 
vom Bahnhöfe Nowo-Älexandrowsk.

Adressen. Post: Für alle Postsendungen über 
Griwa-Semgallen oder Nowo-Alexandrowsk. Telegraf: 
ebenso.

P ast 0 r a t s - W i d m e. 294 Dess. Hofs- und Bauern­
land zusammmen.

Kronsbehörden in Griwa-Semgallen.
Ev.-luth. Kirche in Egypten, 1 W. vom Pastorate. 

Pastor: Arthur Kröger, geb. 2. Dez. 1863, ord. 28. 
Mai 1895, wohnt in Griwa-Semgallen. Küster: Bernau. 
Kirchenvorsteher: Felix von Wagner-Jlsensee. Filialkirche 
in Berkenhagen (Beigut von Kalkuhnen).
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Ginqepforrt: D i e Privatqüter: Meddnm, 
Cslfenfee, Lautzensee, Steinensee, Grendsen, Kalkuhnen mit 
Berkenhagen, Klopmannsrode, Kriwinischek, Diedrichstein.

Gemeinde : Kurzum, wo auch Gem.-Verw., 6 W. vom 
Pastorate.

Schule' Ev.-luth. Kircheuschule, int Küsterat, 1 W. 
Lehrer: Küster Bernau.

Verein: Friedri chstadt-Illuxtscher landwirtscst. Verein 
in Griwa-Semgallen.

Krug: in Smelina, 2 W.
•oeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeo 
Ellern, leit. Elkschnu in., an der Tüna, 35 W. von Flluxt, 
13 W. von Griwa-êemgalleu, 4 W. von der Kirche Sickeln, 
15 W. vom Bahnhöfe Dwinsk sRiga-Oreler Bahn), 15 W. 
vom Bahnhöfe Kalkuhnen sLiban-Romnver Rahns.

Adressen. Post: Für alle Postsendungen über 
Griwa-Semgallen. Briefpost: täglich. Telegraf: „Gri- 
wa-Semgallen, Telefon Ellern". Telefon: Zentrale Gri- 
wa-Semgallen. Bahn: Dwinsk, 15 W., Kalkuhnen, 15 W. 
Von den Bahnhöfen gelangt man mit Fuhrleuten auf guten 
Wegen in 1Z> Stunden zum Gute. Pferdepost: Dwinsk, 
15 W.

Rittergut. Hoflage: Adamshof. Hossland: 333 D. 
Acker, 70 D. Wiese, 53 D. Weide, 92 D. Wald, 20 D. Un­
land, zusammen 574 Dess. Bauernland: 3000 Lasst.

Besitzerin: Sinaide bon Rummelt, seit 1896, wohnt 
in Ellern. Bevollmächtigter: Leo von Rnmmell. 
vertritt die Gutspolizei. Verwalter: Herm. Prikasch

Kronsbehörden in Griwa.
Gemeinde: Skrudalina, wo auch Gem.-Verw. und 

Gem.-Ger., 8 W.
E v. - l n t h. Kirche in Sickeln.
R ö m. - k a t h. Kirche in Ellern (4. Kl ), gegr. von Hcinr. 

Thuen. Pfarrer: Matwei Welutis. Filialen: in War- 
nowitz, Ren-Born, Borowka. Kapellen in Ilgen und Matn- 
lischki.

Arzt und Apotheke in Griwa-Semgallen.
Zuchten: Fischzucht: Forellen.
K le i n g r n n d b e s i tz: Smilaina, Dorf Borowka 1., 2., 

Lintopischki, Swiklischki, Dubiuischki, Livinschtschischna, Stad- 
sischki. Iuknischki, Ehorowatki, Kalnischki. Sibili, Kaupischki, 
Putanischki, Smilaina, Lipinzischki, Bndischki, Suudka, Ziberi- 
schek, Fanischki, Bodgaja, Smuzinotvka, Lapianischki, Sunda- 
krug, Zybuki.
•oeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeo#
Essern, test Eser in., am Esseruschen See (l,t Q.-W. groß), 
40 W. von Illnxt, 20 W. von Griwa-Semgallen, 16 W. von 
der Kirche Demmen, 20 W. vom Bahnhöfe Dwinsk sRiga- 
Oreler Bahn), 20 W. vom Bahnhöfe Kalkuhnen sLiban-Rom- 
iiher Bahn).

Adressen. Post: Für alle Postsendungen über 
Borowka. Briefpost: täglich. Telegraf: „Griwa-Sem- 
gallen, Telefon Essern". Telefon: Zentrale Griwa-Sem- 
galten. Bahn : Dwinsk. 20 W., Kalkuhnen, 20 W. Pfer­
de p o st : Dünabnrg. 20 W.

Rittergut. Hoflaqen: Swistuschki und Radeshda. Hoss- 
land: 465 D. Acker. 253 D. Wiese, 114 D. Weide, 398 D. 
Wald, 454 D. Unland, zusammen 1684 Dess. Verkauftes 
Bauernland: 1265 Dess.

Besitzer: Keorq Alex' Baron Engelhardt, seit 
1901, wohnt in Essern.

K r o n s b e h ö r d e n in Griwa.
Gemeinde: Essern, zusammengezogen aus den Gemein­

den Essern, Belmont, Ilgen, Kuinmeln und Schönheiden. 
Gem.-Verw. und Gem.-Ger. in Borowka, 2 W.

E v. - l u t h. Kirche in Sickeln. Nächste Kirche: Demmen, 
16 W.

Schulen: in Sickeln und Borowka.
Arzt in Katinelli bei Borowka, 2 W., Apotheke in 

Borowka. Apotheker: Senninq.
Verein: Friedrichstadt-Jllurtscher landwirtsch. Verein.
Betrieb: W a s s e r - M a h lm ü h le in Borowka. Be­

sitzer: Fannsohn. Pächter: Pohlens.
Zuchten: R i n d v i e h z u ch t : Holländer.
Krug: Der Essernsche. im Flecken Borowka, 2 W. Be­

sitzer: Georg Baron Engelhardt.
K l e i n a r n n d b e s i tz: Swistnschka. Astaschonok Granitza, 

Viktoria, Bednscha, Ritsche, Mostowka, Skraboinschki, Je- 

raschki Rowie. Gaweischtschischki, Katinelli, Pokupka, Wahr- 
pin. Sudebnik, Walinischki, Lesnitschki, Schabonowka, Barisch- 
ka, Bolobos, Grodse Opasdanje, Brodina, Obitel, Kowal, 
Putischka, Budi, Arabi, Kapi. Bolobostschik, Wilkeli, Mari- 
mischki, Krischowka, Pustina, Metelischki, Kasaki. Barsukischki, 
Murnik, Wahrpinkrug. Mühle Borowka (See Obitel), Tem- 
niza Keppi, Metelischki, Brodde.
•oeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeo
*Feldhof. lett. Lanka m., eingepfarrt ;u Demmen.

Adressen. Post: Für alle Postsendungen über 
Griwa-Semgallen. Telegraf: über Griwa-Semgallen.

Rittergut. Hofsland: 202 D. Acker, 88 D. Wiese, 9 D. 
Weide, 44 D. Wald. 4 D. Nnland, zusammen 347 Dess 
Bauernland: 189 Dess.

Besitzerin: Malwine von Rawitsch.
Gemeinde: Demmen.
E v. - l n t h. Kirche in Demmen.
Röm.-kath. Kirche in Feldhos, Filiale von Lautzen. 

Pfarrer: Georg Martinaitis.
Kleingrundbesitz: Dedelischka. Sabotischek, Kubli­

tschiski, Birnischki, Jsanischki, Kutnik, Lessischki, Plikischki.

eoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeo
Karsten, lett. Garsenes in., am Garsten-Bache, 40 W. von 
Illnrt,24 W. vom Bahnhose Abeli sLibau-Roinnper Bahn).

Adressen. Post: Für alle Postsendunaen über 
Subbath. Briefpost: täalich. Telegraf: „Subbath, Te­
lefon Garsten". Telefon: Zentrale Subbath. Bahn: 
Abeli, 24 W. Vom Bahnhöfe gelangt man mit gemieteten 
Pferden sgewöhnliche Bauernwagen) auf guter Landstraste in 
3 Stunden zum Gute.

Rittergut. (Fideikommiß.) Beigüter: Althof, Reuhof, 
Tannenhof, Mooshof, Mittelhof, Bershof, Endenhof, Eichhof, 
Berahof. Hoflage: Ottosruhe. Hofslaud : 791 D. Acker, 
423 D. Wiese. 427 D. Weide. 1774 D. Wald, zusammen 3415 
Dess. Verkauftes Bauernland: 7713 Lasst.

Besitzer: Rotaert Leo' Baron Bönninahausen- 
Bndberg, seit 1904, wobnt in Garsten. Bevollmächt. 
Oberförster: Rudolf Linde, seit 1908, wohnt in Garsten- 
Forstei. Verwalter: Rusch.

K r e i s p o l. in Subbath, F r i e d e nsr. und Unter- 
su ch u n gsr. in Jlluxt.

4. A k z i s e v e r w. - B e z. in Jakobstadt.
Gemeinde: Garsten, zusammenaezogen aus den Gemein­

den Garßen, Ässern, Reu-Subbath-Past. Gem. - Verw .am 
Hofe Garsten.' Gem.-Ger. gemeinschaftlich mit Wittenbeim- 
Susseh im dortigen Gemeindehause, 6 W. Armenhaus in 
Garsten, seit 1882. 3 W

E v. - luth. Kirche in Garsten, auf dem Hofe. Filiale 
von Reu-Subbath. Küster in Garsten: Joh. Schmidt.

Schule: Ev.-luth. Gemeindeschule, 5 W. Lehrer: I. 
Schmidt.

Arzt und Apotheke in Subbath, 14 W. Kranken­
haus mit 10 Retten in Garsten - wird von Anna Baronin 
Bönninghausen-Budberg unterhalten. Hebamme u. Kran­
kenpflegerin : Iran Bevmouth.

Vereine: Garstenscher gegenseit. Feuerversicher.-Verein. 
Garstensche Sparkasse.

Betriebe: Dampf- und W a s s e r - M a h l m üh l e, 
nebst Spinnerei. Tockerei und Walke. Besitzer: 
Baron Bönninghausen - Bndberg. Pächter: Dumperau. 
Dampf- und Wasser-Sägemühle ans dem Hofe. 
Branntweinbrennerei auf dem Hofe. Ziegelei, 
7W. Kalkofen auf dem Hofe.

F o r st w i r t s ch a f t.
G a r t e u k u l t u r e n : Großer Obst- und Gemüsegarten.
Zuchten: Gestüt: Landrasse. R i n d v i e h z n ch t : 

Angler. Schweinezucht: verschiedene Rassen, namentlich 
Yorkshire. Schafzucht: gemischte. Geflügelzucht: 
verschiedene Rassen.

Kolonialw.-Hdlg. von Feldhuhn, auf dem Hose.
Jahrmärkte: ant 1., 7. und 11. Montage nach dem 

29. Inni.
tsr Das Gut ist seit 1882 im Besitze der Familie von 

Bönninghausen-Budberg.
Kleingrundbesitz: Paschkan, Knrmischki, Laukgal, 

Willehn, Jndehn, Kasokischki, Simble, Butkan, Kukkulehn, 
Basar, Sihlan, Schlabje, Prunken, Elsit, Jakkan, Ellnä.
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•oeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeo
*Gartensee.

Adressen. Post: Für alle Postsendungen über 
Griwa-Semgallen. Telegraf: über Griwa-Semgallen.
Privatgut. sfrüher Reigut hon Demmen). Hofs­

land: 154 D. Acker, 69 D. Wiese', 25 D. Weide, 20 D. Wald, 
90 D. Unland, zusammen 358 Test.

Besitzer: Kraschowski, Stadtverordneter von Duna- 
burg, Kreisveterinär von Jlluxt.

Gemeinde: Demmen.
E v. - l u t h. K i r ch e in Demmen.

•oeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeo
*Gvendseu, lett. Grendses in., 20 W. vom Bahnhöfe Dwinsk, 
(Riga-Oreler Bahn), 17 W. vom Bahnhöfe Kalkuhnen und 
11 W. vom Bahnhöfe Jelowka (Sibau-Romnyer Bahn).

Adressen. Post: ftür alle Postsendungen über 
Griwa-Semgallen. Telegraf: ebenso. Bote 2,30 Rbl. 
Bahn: Dwinsk, 20 W., Kalkuhnen, 17 W., Jelowka, 
11 W.

Rittergut. Hoflage: Athen. Hofsland: 170 D. Acker, 
99 D. Wiese, 3 D. Weide, 150 D. Wald, 8 D. Unland, zu­
sammen 430 Dess. Bauernland: 700 Dest.

Besitzer: Konstantin Serafimowitsch.
K r e i s p o l. und Friedens r. in Griwa-Semgallen.
Gemeinde: Swenten. Gem.-Berw. und Gem.-Ger. 

in Swenten.
E v. - l u t h. Kirche in Egypten.
Röm.-kath. Kapelle in Grendsen.
Arzt und Apotheke in Jlluxt, 15 W., und in Griwa, 

17 W.
Verein: Friedrichstadt-Jlluxtscher landwirtsch. Verein.
Betrieb: Ziegelei, V» W.
Kleingrundbesitz: Vorwerk Wiesenheim, Berghof, 

Dannenfeld, Grauschinka, Odensee, Lessna, Pestki (Sandberge), 
Platonowka, Beresowka, Dubowka, Forstbezirk, Rudinja, Kek- 
klischki, Dubowka, Uschanischki, Athen-Astinowka.
•oeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeo
'Grenzentfial.

Adressen. Post: Für alle Postsendungen über 
Griwa-Semgallen. Telegraf: über Griwa-Semgallen.

Privatgut. Hofsland: 68 D. Acker, 73 D. Wiese, 
14 D. Weide, 62 D. Wald, 1 D. Unland, zusammen 218 Dest.

Gemeinde: Demmen.
Kleingrundbesitz: Bezirk Deksne.

•œoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoer
Alt-Grünwald, lett. Wez-Grihnwaldes m., 7 W. von Jl­
luxt, 8 W. von der Kirche Lassen, 7 W. vom Bahnhöfe Je­
lowka sLibau-Romnyer Bahn).

Adressen. Post: Für alle Postsendungen über 
Jelowka. Telegraf: über Jelowka. Bahn: Jelowka, 7 W.

Rittergut. Beigüter: Katharinenhof, Mahlemnische, 
Eichenrohde. Hofsland: 270 D. Acker, 143 D. Wiese, 1 D. 
Weide, 342 D. Wald, 22 D. Unland, zusammen 778 Dest.

Besitzer: Reinhold Konst? Graf Przezdzieeki, feit 
1909. Bevollmächtigter: Edmund von Moszvnski, 
wohnt in Tvzenhans. Arrendator: Jos. von Borowski, 
wohnt in Ren-Grünwald.

K r e i s p o l. in Subbath, Friedens r. und Unter- 
snchungsr. in Jllnrt.

Gemeinde: Lasten. Gem.-Verw. und Gem.-Ger. auf 
dem Gute Schödern, V» W.

Ev. - luth. Kirche in Lassen, 8 W. vom Gute und 1 W. 
vom Pastorate.

G riech.-kath. Kirche, % W,, seit etwa 1805. Priester: 
G. Salosinski, aus Jlluxt. Schule bei der Kirche, Vi W.

Arzt, Apotheke und Krankenhaus in Jlluxt,

Der verstorbene Reinhold Baron Stempel hatte 1883 
das Gut der damaligen Universität Dorpat vermacht. Das 
Testament wurde jedoch angestritten.

Kleingrundbesitz: Blussing, Pokulischki, Sakke, 
Bassaki, Passaki, Berschan, Saltan, Kokanischki, Sermul, 
Schaltan, Eichenrode. Mahleimuische, Neusorgen, Kadder, Po- 
dischki, Euden, Kruste, Ruben, Blussinkrug, Griwka, Pakaln, 
Roden, Behrsan, Saltars Aus.
oeo*oeo#oeoeöeoeoeo9o»oeoeo#oeoeo»oeoe

*Neu-Grnnwald, lett. Jaunêihnwaldes m., an der Lux, 
6 W. von Jlluxt, 6% W. von der Kirche Lassen, 7 W. vom 
Bahnhöfe Jelowka sLibau-Romnyer Bahn).

Adressen. Post: Für alle Postsendungen über 
Jlluxt. Briefpost: täglich. Telegraf: über Jlluxt. Bote 
60 Kop. Bahn: Jelowka, 7 W.

Rittergut. Vorwerk: Poschlin. Hofsland: 170 D. 
Acker, 59 D.' Wiese, 29 D. Weide, 110 D. Wald, 7 D. Unland, 
zusammen 375 Dess.

B e hi tz e r: Karl von Seck.
K r e i s p o l. in Subbath, Friedens r. in Jlluxt.
Gemeinde: Lasten. Gem.-Verw., 6 W., und Gem.- 

Ger., 4 W., in Schödern.
Ev.-lnth. Kirche in Lassen.
Schule: Ev.-lnth. Gemeindeschule in Schödern.
Betrieb: Wassermühle mit Turbinenbetr., 2 W., 

im Vorwerk Poschlin.
Krug: in Poschlin, 2 W.
Kleingrundbesitz: Puschterowka, Witwenhof, Sacha- 

rowka, Bloschanze, Poschli.

•oeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeo
Gulben, lett. Güldenes m., am Dubick-See, 29 W. von Jl- 
lnxt, 4 W. von der Kirche Subbath, 14 W. vom Bahnhöfe 
Abeli sLibau-Romnyer Bahn).

Adressen. Post: Für alle Postsendungen über 
Subbath. Briefpost: täglich. Telegraf: „Subbath, Te­
lefon Gulben". Telefon: Zentrale Subbath. Rahn: 
Abeli, 14 W. Vom Bahnhöfe gelangt man mit mangel­
haften Fuhrleuten auf guten Wegen in etwa 2 Stunden zum 
Gute.

Rittergut. sFideikommiß, zu Wittenheim-Sufsey ge­
hörig.) Beigüter: Neu-Gulben, Marienhof und Jakobsruhe. 
Hofsland: Gulbeu: 439 D. Acker, 137 D. Wiese, 16 D. 
Weide, 350 D. Wald, 58 D. Unland, zusammen 1000 Dess. : 
Jakobsruhe: 112 D. Acker, 47 D. Wiese, 11 D. Weide, 54 
D. Unland, zusammen 224 Dess. Verkauftes Bauernland: 
4000 Sofft.

Behitzer: Ernst Gnido' von Waltfier-Wittenheim, 
feit 1893, wohnt in Astern nnd Mitau. Bevollmächtig­
ter Arrendator: Ed. Otto' Baron von der Osten-Sacken, 
feit 1893 vertritt die Gntspolizei. Verwalter: Tennis, 
seit 1910.

K r e i spol. in Subbath, Friedens r. in Jlluxt.
Gemeinde: Prohdeu, wo auch 5 W. von Gulbeu Gem.- 

Verw. und Gem.-Ger. Armenhaus im früheren Gulbenschen 
Kruge, seit 1907, 1 W. vom Hofe.

E v. - l u t h. Kirchen in Subbath und Kaltenbrunn.
Schule: Ev.-lnth. Gemeindeschule in Gulben, 5 W. Leh­

rer : Kreizberg.
Arzt, Apotheke und Krankenhaus in Subbath.
Vereine: Jllurt-Subbathscher landwirtsch. Verein, etwa 

seit 1885. Versammlungen in Subbath. Präses: P. Baron 
Vietinghoff-Scheel-Dweeteu. Subbathscher Telefonverein, etwa 
seit 1900. Vorst.: E. Baron von der Osten-Sacken-Gnlben.

Betrieb: Ziegelei mit Handbetr. auf dem Hofe.
Gartenkn ltu reu: Obstgarten (15 Sofft.).
Zuchten: Rindvieh-, Schweine-, Schaf- nnd 

Geflügelzucht.
Jahrmarkt: am 1. Montage vor Jakobi, beim Hofe 

Gulben.
Kleingrundbesitz: Wehse, Karstnm, Mikelan, Wal- 

lischki, Kakste, Janusem, Seimann, Slipo, Anzen, Breeken, 
Bildhauer, Kamantischki, Egle, Brehsche, Johstel, Zimunischki, 
Köster und Rudsupkrng, Köster, Grigal, Swuile, Osol, Kalua 
Breeken, Punzul, Birsel, Mauuehl, Johstel Kudlischki Wa- 
werau, Titerischki, Wisan, Siudasch, Egle, Tschakste, Johtel- 
dorf, Rndak, Kösterdorf, Baltischke, Puntzel, Pruhse, Sappe, 
Sturan Reu, Pruste. Jakobsruhe: Mikkelahn, Jo- 
tschin.

•oeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeo
Alt- und Ntu-Hieronfimowa.
Adressen. Post: Für alle Postsendungen über 

Griwa-Semgallen. Telegraf: ebenso. Bote 2,80 Rbl.
P r i v a t g u t. Hofsland von Alt-Hieronyniowa: 60 D. 

Acker, 27 %. Wiese, 17 D. Weide, 33 D. Wald, 10 D. Un- 
land, zusammen 147 Dess. ; Hofslaud vou Neu-Hieronymowa: 

■■
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70 D. Acker, 31 D. Wiese, 34 D. Weide, 37 D. Wald, 6 D. 
Unland, zusammen 178 Dess. Bauernland: 212 Dess.

Friedens r. in Griwa-Semgallen.
Gemeinde: Sallonay, wo auf dem Beigute Tartack 

Gem.-Verw und Gem.-Ger.
E v. - l u t h. Kirche iu Sickeln.
Kleingrundbesitz: Vorwerk Mariampol, Schlapaki, 

Borowka.
•oeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeo 
Hohenbero, leit. Hohenberges m., 18 W. von Jlluxt, 6 W. 
von der Kirche Lassen, 7 W. vom Bahnhöfe Jelowka (Libau- 
Romnyer Bahn).

Adressen. P ost: Für gewöhnliche Briefe über 
Zelówka, für eingeschriebene Briefe und Geldsendungen über 
Jlluxt. Briefpost: unbestimmt, bei Gelegenheit. Telegraf: 
über Zelówka. Bote 70 Kop. Bahn: Jelowka, 7 W. 
Vom Bahnhöfe gelangt man mit Pferden, die im nächsten 
Gesinde au mieten sind, auf guten Wegen in 45 Minuten zum 
Gute. Pserdepost: Jlluxt, 18 W.

Rittergut. Hoflageu: Beresowka und Eharlanischki. 
Hofsland: 301 D. Acker,' 123 D. Wiese, 132 D. Weide, 126 
D. Wald, 50 D. Unland, zusammen 732 Dess. sDie eine 
Hälfte des Gutes Hohenberg ist vom früheren Besitzer Baron 
Budberg iu kleine« Parzellen verkauft. Die andere Hälfte 
unter dem Namen Hohenberg-Neugut auf den jetzigen 
Besitzer übergegangen.)

Besitzer: Boleslaw Anton' Trembell, seit 1910, 
wohnt auf dem Gute Komarischki sGouv. Kowuo). Ver­
walter: Alb. Strauff, vertritt die Gutspolizei. Arren- 
d a t o r : Andrei Reekis, seit 1896, wohnt in Neugut.

Kreispol. in Subbath, Friedensr. in Jllurt.
Gemeinde: Lassen. Gem.-Verw. und Gem.-Ger. iu 

Schöderu, 2 W.
Ev.-luth. Kirche in Lassen.
Schule: Ev.-luth. Gemeindeschule in Lassen, 6 W. Leh­

rer : Salmin.
Arzt, Apotheke und Krankenhaus im Flecken 

Subbath, 15 W.
Betrieb: Ziegelei.
Zuchten: G e st ü t, Rindvieh-, Schweine- und 

Schafzucht.
K l e i n g r u n d b e s i tz : Forstbezirk, Pussli, Rasmatka, 

Uudul-Nowik, Rliwischki. Wevlischki, Hermaunsdorf, Neugut- 
Ausa, Beresewka, Puschtoschka al. Walden, Wagul-Charla- 
mischki.

•oeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeo
*Jlae«, kett. Jlgtt m.

Adressen. P ost: Für alle Postsendungen über 
Griwa-Semgallen. Telegraf: ebenso.

Rittergut. Hofslaud: 286 D. Acker, 172 D. Wiese, 
125 D. Weide, 180 D. Wald, 100 D. Unland, zusammen 
863 Dess.

Gemeinde: Essern.
E v. - l u t h. Kirche in Demmen.
R ö m. - k a t h. K a v e l l e, Filiale von Ellern.
Kleingrundbesitz: Budlewsky und Jakubowa, Ga- 

barischki, Koruila, Pumpischki, Sitta, Kukianischki, Kurilischki 
Groh, Kurilischki Klein, Lapiauischki, Ritsche Perkul, Wolnia- 
nischki.
•oeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeo
*Jlscn, lett. Ilses m.

Adressen. Post: ftiir alle Postsendungen über 
Jllnxt. Telegraf: über Jlluxt.

Rittergut. Hofslaud: 2 82 D. Acker, 135 D. Wiese, 
48 D. Weide, 77 D. Wald, 30 D. Uuland, zusammen 572 Dess. 
Bauernland: 778 Dess.

Besitzer: Die Bauernagrarbank.
Gemeinde: Bewern.
E v. - l n t h. Kirche in Kaltenbrunn.
Kleingrundbesitz: Esser, Gredisi, Tilpischki, Bar- 

tischki, Kukilischki, Buzeneek, Essar Degutischki, Pakaluischki, 
Kalnischki, Djagutischki, Tsjagudse, Wiesenthal, Miniatischki, 
Robeschneek, Knkulischki, Bredischki, Dsegusine, Tewischki, 
Behrse, Kalna Dsjanischka, Poguljanka - Krug, Dsennischke 
kalua.
oeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoe

Jlsensee, lett. Ilses oder Esar m., am See .gleichen Na­
mens, 24 W. von Jllurt, 6 W. von der Kirche Egypten, 18 
W. vom Bahnhöfe Kalkuhnen (Libau-Romnyer Bahn).

Adressen. P o st : Für a Ul e Postsendungen über 
Nowo-Alexandrowsk sGouv. Kowno). Telegraf: ebenso. 
Bote 1,20 Rbl. Telefon : Jlsensee, nur mit dem Beigute 
Eleouoreuhof und mit Tiedrichstein verbunden. Bahn: 
Kalkuhnen, 18 W. Vom Bahnhöfe gelangt man mit Fuhr­
leuten in 4 Stunden zum Gute. Pferdepo st : Nowo- 
Alexaudrowsk, 12 W.

Rittergut. Beigüter: Eleonorenhof und Tabor. 
Hofslaud: 467 D. Acker, 85 D. Wiese, 23.4 D. Weide, 718 
D. Wald, 76 D. Unlaud, zusammeu 1580 Dess. ; Bauernland: 
700 Dess.

Besitzer: Felix von Wagner, seit 1893. Förster: 
Jahn Awot, seit 1894.

Kronsbe Hörden in Griwa-Semgallen.
Gemeinde : Kurzum, wo auch Gem. - Verw. und 

Gem.-Ger.
Ev.-luth. Kirche in Egypten.
Arzt und Apotheke iu Nowo-Alexaudrowsk.
Verein: Friedrichstadt-Jlluxtscher landw. Verein.
Zuchten: Riudviehzucht: Holländer.» Friesen 

Schweinezucht: Yorkshire. Geflügelzucht: Wyan- 
dottes-Hühner, Touloüser Gäuse, Pekiugenten.

Sattler: Rob. Georgi.
äst Das Gut ist seit 1832 int Besitze der Familie von 

Wagner.
Kleingrundbesitz: Feodorowka-Makejewka-Drosdowka, 

Feklistowka uild Kristopischki, Firsowka-Greblo-Uljanowka, 
Grumkischki, Jerschowka und Wekschowka, Iwanowka und Fil­
kina, Kartnschowka, Kurankischki, Kuronki, Lowschadi u. Mar- 
tinischki, Mikschlin, Pawlowka, Schelna, Soboli, Subritischki, 
Stolbowka, Stumbring, Tschepelowa, Fedenja, Lewinja, Olei- 
uiki. Kirilowka, Awsejewka, Gorodowka, Pachomowka, Wetri- 
nischki, Neuschirischki, Kumpinischki, Prakelischki, Rogowka, 
Neuer Krug, Schestakischki, Adamischki.

•oeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeo 
"Johannina, lett. Johaninas m., 39V2 W. von Jllurt. ei n- 
gepfarrt zu Sickeln, 23 W. vom Bahnhöfe Dwinsk sRiga» 
Dreier Bahn), 20 W. vom Bahnhöfe Kalknhnen sLibau-Rom- 
nyer Bahn).

Adressen. Post: Für alle Postsendungen über 
Griwa-Semgallen. Briefpost: Mittwochs und Freitags. 
Telegraf: über Griwa-Semgallen. Bote 3 Rbl. Bahn: 
Dwinsk, 23 W., Kalkuhnen, 20 W.

Rittergut. Hoflagen: Sillekalu und Beriosowka. 
Hofsland: 127 D. Acker,' 67 D. Wiese, 10 D. Weide, 94 D. 
Wald, 8 D. Unland, zusammen 306 Dess. - Bauernland: 
260,31 Deff.

Kronsbehörden in Griwa-Semgallen.
Gemeinde: Sallonay, wo auf dem Beigute Tartack 

Gem.-Verw. und Gem.-Ger.
G r i e ch. - k a t h. Kirche auf dem Hofslande, seit 1895, 

VA W.
A^rzt und Apotheke in Borowka sGut Schönheiden),

Verein: Friedrichstadt-Jlluxtscher landw. Verein.
Kleingrundbesitz: Gribenischek, Sillekalu.

(toeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeo
Johannishof, sieh S t e i n e n see.
•oeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeo 
^Kalkuhnen» lett. Kalkuhnes In. an der Düna, 20 W. von 
Jlluxt, 18 W vou der Kirche Egypten, % W. vom Bahnhose 
Kalkuhnen sLibau-Romnyer Bahn).

Adressen. P o st : Für gewöhnliche Briefe über 
Kalkuhnen; für eingeschriebene Briefe und Geldsendungen über 
Griwa-Semgallen. Briefpost: täglich. Telegraf: „Gri- 
wa°Semgallen, Telefon Kalkuhnen". Telefon: Zentrale 
Griwa. Bahn : Kalkuhnen, A 55?. Dampferverbi n- 
düng : auf der Düna nach dem Dwiusker Lager, Dwinsk u. 
Poguljanka.

Rittergut, mit dem Flecken Griwa-Semgallen und Nie­
derkuhnen. Beigüter: Klopmannsrode, Kalisch, Berkenhageu, 
Neuhof und Alexandershof. Hossland: 1295 D. Acker 954 
D. Wiese, 70 D. Weide, 1097 D. Wald, 167 D. Unland, zu­
sammen 3583 Dess.
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Kaltenbrunn, lett Kuldabrunas in., 21 W. von der Düna, 
21 W. von Illuxt, 21 W. vom Bahnhöfe Zargrad (Riga-Oreler 
Bahn), 20 W. vom Bahnhöfe Jelowka (Liban - Romnyer 
Bahn).

Adressen. Post: Für alle Postsendungen über 
Illnxt. Briefpost: täglich. Telegras: „Subbath, Tele­
fon Kaltenbrunn". Telefon: Zentrale Bewern. Bahn: 
Zargrad, 21 W., Jelowka, 20 W.

Rittergut. Beigüter: Olksna und Andrzeiow. 4 
Hoflagen und 13 Waldansiedlungen Hofsland: 610 D. Acker, 
415 D. Wiese, 308 D. Weide. 590 D. Wald, 36 D. Unland, 
zusammen 1959 Dess. Verkauftes Bauernland: 1886,»7 Dess.

Besitzer: Aosafat Graf Plater-Shberg, wohnt in 
Bewern. Arrendator v. Kaltenbrunn: Staltmann, seit 
1897 wohnt daselbst, vertritt die Gutspolizei. Acren da­
to r von Olksna: Krause, seit 1904. Förster: Stanke, seit 
1897, wohnt in Bewern.

Kreis pol. in Subbath, Friedensr. in Illuxt.
Gemeinde: Bewern, wo 6 W. von Kaltenbrunn Gem.- 

Verw. und Gem.-Ger. Armenhaus in Kaltenbrunn, 3 W.
E v. ° l u t h. Kirche in Kaltenbrnnn.
Schule: Ev.-lnth. Gemeindeschule, 3 W. v. Gute. Leh­

rer: Medeneek.
Arzt und Apotheke in Subbath, 14 W.
Betrieb: Wasser-Mahlmühle.
Zuchten: R i n d v i e h z n ch t: gemischte Rasse.
Jahrmärkte: am 11. Juli, 22. Aug. und 19. Sept.
Kleingrundbesitz: Vorwerk Dannenfech, Krug Prih- 

den, Groß-Wawerischki, Klein Wawerischki, Lubinkrnq, Tscha- 
kankrug, Ansiedelung, Aiskarkle, Aistirel, Aisup, Appraksch, 
Baldohn, Brimmann, Dumbrowka, Elkschne, Kalwe, Kanzan 
kalna, Matschulau kalna, Matschulan leyes, Meesta, Melbarde, 
Minnat, Mukdan, Ósme mas, Osme, Pawar, Rudak, 
Sosnotvka, Tscherwonka, Twintik, Ursis, Zirsche.
•oeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeo
Karolinenhof. lett. Karlinas m., 46 W. von Illuxt, 7 W. 
von der Filialkirche Born.

Adressen. Post: Für gewöhnliche Briefe über Bo­
rówka; für eingeschriebene Briefe und Geldsendungen über 
Kreslawka. Briefvost: viermal wöchentlich. Telegraf: 
über Kreslawka. Bote 2 Rbl. Dampferverbi n düng 
auf der Düna zwischen Twinsk und Witebsk: täglich. Halte­
stelle: im Flecken Koplan, 7 W.

Rittergut. Hofsland: 116 D. Acker, 41 D. Wiese, 23 
D. Weide, 33 D. Wald, 9 D. Unland, zusammen 222 Dess.

Besitzer: Tie Banern-Aararbank, seit 1910. V e r 
Walter: Janis Laßmann, seit 1910, wohnt im Gesinde 
Windbera, vertritt die Gutsvolizei. Das Gut ist von der 
Bauern-Aqrarbank in kleine Ansiedlungen zerteilt.

Gemeinde: Sallonay. Gem.-Verw. und Gem.-Ger. in 
Tartak, 6 W.

Ev.-lnth. Kirche in Born, 7 W. Filiale von Sickeln.
Schulen: Griech.-kath. Schulen in Koplau, 7 n. in Tar­

tak. 6 W.
Arzt und Apotheke in Borowka, 10 W. Krankenhaus 

mit 12 Betten in Illurt.
Verein: Friedrichstadt-Illuxtscher landwirtsch. Verein.
Betriebe: Massermühle.
Krug: der Koplauknia. 3 W.
Jahrmärkte: am 23. April und 10. Oktober in Koplau.
Kleingrundbesitz: Samodnrischki, Staschelischki.

•oeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeo
*Kafimirifchek. lett. Kasimirischkes in., am linken Ufer der 
Düna, 3 W. v. Illnxt.

Adressen. Post: Für alle Postsendungen über 
Illnxt. Telegraf: über Illnxt. Bote 30 Kop.

Rittergut. (Fideikommiß.) Beigut: Mihalowzyna. 
Hofsland: 231 D. Acker, 285 D. Wiese, 159 D. Weide, 136 
D. Wald, 45 D. Unland, zusammen 856 Dess.

Besitzer: Andr. Graf Plater-Shberq.
Kreispol. in Subbath, Friedensr. in Illuxt.
Gemeinde: Schloßberg.
Ev.-luth. Luth er-Kirche in Illuxt, 3 W., Filiale 

von Lassen.
Schule: Ev.-luth. Gemeindeschule in Lassen, 16 W.
Arz t. Apotheke und Krankenhaus in Illuxt, 
Betrieb: Meierei, verpachtet.

Besitzer: Wassili Alex/ Karjakin, Reichsdumaabge- 
ordneter, Kommerzienrat.

Kronsbehörden in Griwa-Semgallen, 2 W.
Gemeinde Kalkuhnen, zusammengezogen aus den Ge­

meinden Kalkuhnen, Diedrichstein, Klovmannsrode und Med- 
dnm. Gem.-Verw. und Gem.-Ger. in Poschalino, 2 W.

Ev. - luth. Kirche in Egypten. Filialkirche in 
Berkenhagen, 2 W. von Kalkuhnen.

Arzt in Illuxt, 20 W., Polizei arzt in Griwa, A p o- 
theke in Griwa-Semgallen, Krankenhaus in Illuxt.

Verein: Kalkuhnensche Fabrik - Feuerwehr, gehört znm 
Kaiserl. Rufs. Fenerwehr-Verband. Bestand: 4 Kolonnen mit 
120 Mann.

Betriebe: D a m p f - M a h l m n b l e der Sprit- und 
Hefefabrik Kalkuhnen. Wassermühle (sogen. Zweifel- 
mühle). Sprit- und Hesefabrik, Rektifika­
tion und D e st i l l a t u r mit Dampfbetrieb. (1911 
teilweise abgebrannt). Ziegelei mit Dampfbetr. Ring­
ofen, 3 W. vom Hauptgute, in Katharinenhof.

Krüge: Niederkuhnen, Va W. von Kalkuhnen. Babn- 
bofsschänke, 14 W. Berkenhagen. 5 W. Kalisch, 7 W. Sa- 
stawa, Wi W. Brückengästhaus in Griwa-Semgallen.

Sieh auch den Flecken Griwa-Semgallen auf Seite 110 
dieses Adreßbuches.

Kleingrundbesitz: Peleschina, Panlischki, Beresowka, 
Dartarowka, Boiarischki, Alexandersheim, Romanischki. Stal- 
lin. Krischowka. Samsonowka, Borowka. Wilnischki, Gorkino, 
Paschkanischki, Iannen, Lauzeneek, Grabwel. Prodischkin. Ia- 
knbowo. Kester Papnschen, Kumvenischki. Swenti. Safonischki, 
Brnsgul Utenischki. Palabischki, Alt-Kirchen, Swirblischki. Ki- 
lilchki Slabodka, Kankarischki, Bogdanischki Eaenischki, Tra- 
nischki, Malinka. Robeschneek, Utenischki, Palabiscbki. Nan- 
mowka. Witebski, Lilienseld, Boltkaie, Laurischki. Mitschmai- 
ski, Mikulan, Linkischki, Palobischki. Kilischki Kirkusi, Alt- 
Kirchen, Swirblischki, Koslowtschina. Baltkahie, Kalschiki, Sla- 
bodka, Elkiminischki, Pabablin, Paberschin, Labnt, Semischki, 
Lebel, Dalken, Pouv, Sabolotnik, Tranischki, Knvtschan, 
Ielnia. Ruschowka, Gore, Ianulan. Ielnikowa, Iulianischki, 
Kalwischkin. Kamens. Keraalw. Pakraz. Pzosna. Pnkenischki, 
Rybak, Saborski, Sille, Wischker, Woitischki, Abel.

oeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoe 
Kamnitz, sieh Radebandsruhe.

•oeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeo
Kal^eubruun-Vakkorat, lett. Kaldabrunas mahz. m., am 
Apaksch-Bache. 23 W. von Illuxt, 18 W. vom Bahnhose Ze­
lówka (Libau-Romnyer Bahn).

Adressen. Post: Für alle Postsendungen über 
Subbatb. Rriespost: täglich. Telearaf: über Subbatb. 
Bote 1,20 Rbl. Bahn: Zelówka, 18 W. Vom Bahnhöfe 
gelangt man mit gemieteten Pferden auf gewöhnlichem Land­
wege in 214 Stunden zum Pastorate.

Pallorats-Widme. 115 Dess. Hofsland, davon 112 
Dell. kult. Fläche, 3 Dess. Wald.

Kreisvol. in Snbbath, Friedens r. in Illuxt.
Ev.-luth. Kirche in Kaltenbrunn, 3 W. vom Gute 

und 1 W. vom Pastorate. Pastor: Alexander Bredrich. 
aeb. 9. Juni 1858. ord. 6. Ian. 1894, seit 21. Jan. 1897 in 
Kaltenbrunn. Küster: Geora Balod. Kirchenvorsteher: Ed. 
Baron v. d Osten-Sacken-Gulben.

Eingevfarrt: Die Privatgüter: Kaltenbrunn, 
Gulben, Ilsen. Rewern, Anzenischek, Podnnay (teilweise), 
Rubinen, Radebandsxuhe (teilweise!.

Gemeinde: Bewern, wo auch int Gemeindehause Gem.- 
Verw. und Gern.-Ger., 1 W. Armenhaus, seit 1907, bei der 
Kirche, 1 W.

Schulen: Ev.-lutb Gemeindeschulen: in Kaltenbrunn, 
2 W., Lehrer: Medeneek: in Glichen und in Ilsen, 4 W.

Aerzte. Apotheken und Krankenhäuser im 
Flecken Subbath, 15 W., in Illurt, 20 W.

Vereine: Landwirtsch. Verein „Grands". Konsum­
verein. Mäßigkeitsverein „Blahsma" in Kaltenbrunn.

Zuchten: G e st ü t : gewöhnl. Landrasse. Rindvieh­
zucht: Angler. Schweinezucht: shorkshire. Schas- 
zücht: Landrasse. Geflügel- und Bienenzucht, 
•oeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeo
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K l e i n g r u u d b e s i tz: Leischke, Garbunowka, Polodsini, 
Kwjatkowtschina, Kudeiki, Sabali, Friedrichswalde al. Micha- 
lowtschina, Munda, Scharschuni, Sabali.

•oeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeo
Kasimirswahl, Kett. Kasimirischkas m., am K'asimirswahl- 
schen See, 27 W. von Jlluxt, 2 W. von der Kirche Snbbath, 
12 W. vom Bahnhöfe Abeli (Liban-Romuyer Bahn).

Adressen. P o st : Für alle Postsendungen über 
Snbbath. Briefpost: täglich. Telegraf: über Snbbath. 
Bote 30 Kop. Bahn: Abeli, 12 W. Vom Bahnhöfe ge­
langt man mit Fnhrlenten, die dort zu haben sind, auf guten 
Wegen in 1 Stunde zum Gute.

Rittergut. Beigut: Neuhof. Hofsland: 162 D. Acker. 
40 D. Wiese, 1 D. Weide, 152 D. Wald, 35 D. Unland, zu­
sammen 390 Dess.

Besitzer: Max Jeannot' von Lysander, seit J 910, 
wohnt auf dem Gute Krewuo (Gouv. Kowuo) über Bahnhof 
Abeli. Arrendator: Jeannot von Lysander, seit 1904, 
wohnt in Prohden, vertritt die Gutspolizei.

Kreispol. in Snbbath, Friedens r. in Jlluxt.
Gemeinde: Prohden. Gem.-Verw. und Gem.-Ger. in 

Baltensee, 5 W.
E v. - l u t h. Kirche in Nen-Subbath.
Schule: Ev.-luth. Gem.-Schule in Prohden, 2 W.
Arzt, Apotheke und Krankenhaus in Snbbath.
tSF Das Gut ist etwa seit 1830 im iBesitzc der Familie 

von Lysander.
K l e i n g r u u d b e s i tz: Zurischki, Sinjawischki, Groß- 

Waweran, Klein-Waweran, Gawenischki, Sinjawischki, Star- 
pischki, Woidigenischki.

•oeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeo
Klopmannsrodc, lett. K'lopmansrvdes ul, an der Düna, 

20 W. von Jllnxt, 1 W. von Griwa-Semgallen, 2 W. von 
der Kirche Egypten, 3 W. vom Bahnhöfe Kalkuhnen (Libau- 
Romnyer Bahn).

Adressen. Post: Für alle Postsendungen über 
Griwa-Semgallen. Briefpost: täglich Telegraf: über 
Griwa-Semgallen.. Bote 20 Kop. Bahn: Kalkuhnen, 
3 W. Dampferverbindung zw. Witebsk und Dwinsk.

Rittergut. (Zum Kalkuhnenschen Güterkomplex gehö- 
rig.) Hofslaud: 966 D. Acker, 650 D. Wiese, 52 D. Weide, 
625 D. Wald, 63 D. Un land, zusammen 2356 Dess.

Besitzer: Wassili Alex.' Karjakin, Reichsdumaabge-- 
ordueter, Kommerzienrat.

Gemeinde: Kalkuhnen.
E v. » l u t h. B e t s a a l in Griwa-Semgallen. K i r chen 

Egypten und B e r k e n h a g e il.
Schule: Griech.-kath. Kirchenschule in Griwa, % W.
Arzt und Apotheke in Griwa-Semgallen.
Betriebe: Bierbrauerei auf dem Gute. Woll­

spinnerei und - T o ck c r e i mit Wasserbetrieb in Dorfe 
Jauowka, 7 W. L e d e r - F a b r i k mit Dampfbetrieb, Be­
sitzer: M. I. Stickan früher Nierenstein. 80 bis 100 Arbei­
ter, H W. vom Gute.

Hotel L i g i n i s ch e k in Klopmannsrode.
fcs* Sieh auch den Flecken Griwa-Semgallen auf Seite 110. 

dieses Adreßbuches.
K l e i n g r u n d b e s i tz: Vorwerk Düngheim, Panasnki, 

Staro Dworischki, Polotzk, Dissna, Kropischki, Preknlowka, 
Annopol,- Laskutowka, Stardnb, Tribuchi, Iwanowka, Du- 
bowka, Ziganowka, Glinowka, Jewsejewka, Kardelischek, 
Malta, Pawlowsk, Podretschina, Pro)awischki al. Trikopzi, 
Rodzischki, Stremischki, Swonischki, Rasriwka, Tanai, Wolo­
din, Kattan, Podlisitza, Petschanka. Sieh auch Kleingrnndbe- 
sitz von Diedrichsteim

•oeoeoeoeoeoeoeoeoeoeGeoeoeoeoeoeoeoeo
Konetzpol, lett. Konezpol in., an der Luxte, einem Reben 

slnsse der Düna, l'A W. v. Jlluxt, eiiigepfarrt zu Las­
sen, 12 W.

Adressen. P o st: Für alle Postsendungen über 
Jllnxt. Telegraf: über Jllnxt. Bote 20 K.

Besitzer: Tie Krone. 120 Dess.
Kreispol. in Snbbath, alle anderen Kronsbehör- 

d e n in Jlluxt.
Gemeinde: Schloßberg, wo auch Gem.-Verw., Gem.- 

Ger. und Armenhaus.

E v. ° l u t h. K i r ch e in Jlluxt, 17b W., Filiale von Lassen. 
1 K l e i n g r u n d b e s i tz: Ossip Gritzan, Stauisl. Mo- 

scheiko, Ant. Purwinski, Stanislaus Wanigel, Ossip Choro- 
schinski, Ant. Wanagel, Moissei Purwinski, Akikadom Wana- 
ge(r Ossip Wanagel, Vincent Robischka, Vincent Purwinski, 
Adam Drosdowski, Kas. Purwinski, Ant. Purwinski, Ossip Ku­
likowski, Mich. Samorozki, Franz Kulikowski, Stan. Rudc- 
witsch, Iw. Samkowitsch, Iw. Wanagel, Adam Saitz.
•oeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeo 
Kriwinischek (früher Gierwischek), lett. Kriwinischkas m., 
unweit der Lautze, 30 W. von Jlluxt, 5 W. von der Filial­
kirche Berkenhagen, 9 W. vom Bahnhöfe Kalknhnen (Llbau- 
Romnyer Bahn) nnd 7 W. v. Bahnhöfe Turmont (Petersb.- 
Warschauer Bahn).

Adressen. Post: Für alle Postsendungen über 
Griwa-Semgallen. Telegraf: über Griwa-Semgallen. 
Bahn: Kalkuhnen, 9 W., Turmont, 7 W.

Rittergut. Hoflage: Gorowije. Hofsland: 338 D. 
Acker, 192 D. Wiese, 258 D. Wald, 24 D. Unland, zusammen 
812 Dess.

Besitzer: Will). Eng' Baron Engelhardt, seit 
1890, wohnt in Schönheiden. Arrendator: Priwasch, 
seit April 1911.

Kronsbe Hörden in Griwa.
Gemeinde: Kurzum. Gem.-Verw. und Gern.-Ger. 5 W. 

von Kriwinischek.
E v. - l u t h. Kirche in Berkenhagen, 5 W., Filiale von 

Egypten.
Arzt und Apotheke in Griwa-Semgallen.
Betrieb: Ziegelei, zum eignen Bedarfe.
F o r st w i r t s ch a f t.
G arten kulturę n.
KS1 Das Gut ist seit 1890 im Besitze der Familie von 

Eugelhardt.
K l e i n a r u n d b e s i tz: Mathildenhof, Twornja, Salwi- 

schek, Stassischek, Winklischik, Krasnoglinka, Wilkapor, Sacha- 
rischki, Klawischki, Skatischki, Spatischki, Kirkoli, Ragaunischki, 
Antokollä, Garawije, Lagawin. 
oeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeGeoeoeoeoe 
*Kummeln, lett. Kumbul m., 38 W. von Jlluxt, 18 W. 
von Griwa-Semgallen, 9 W. von der Kirche Demmen, 20 W. 
vom Bahnhöfe Dwinsk (Riga-Oreler Bahn).

Adressen. P o st : Für alle Postsendungen über 
Griwa-Semgallen. Telegraf: über Griwa-Semgallen. 
Bote 1,80 Rbl. Bahn: Dwinsk, 20 W.

Rittergut. Beigut: Seehof. Hofsland: 305 D. Acker, 
188 D. Wiese, 15 D. Weide, 537 D. Wald, 119 D. Unland, 
zusammen 1164 Tess. Bauernland: 678 Dess.

Besitzer: Hektor Baron v. d. Osten-Lacken, seit 
1875, wohnt in Kümmeln, vertritt die Gutspolizei.

K r o u s b e h L r d e n in Griwa-Semgallen.
Gemeinde: Essern. Gem.-Verw. und Gem.-Ger. in Bo­

rówka, 8 W.
E v. - l n t h. Kirche in Demmen.
Schule: Ev.-luth. Parochialschule in Demmen.
A r z t und Apotheke in Borowka, 8 W.
Betrieb: Ziegelei.
Zucht: R i u d v i e h z u ch t.
K l e i n g r u n d b e s i tz: Groß-Räkki, Klein-Räkki, Ke- 

nischki, Barani, Trikopzi, Rnmpischki, Groß-Ostrow, Klein- 
Ostrow, Komarischki.

eoeGeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeo
*Kurzum, lett. Kurz m.

Adressen. Post: Für alle Postsendungen über 
Dwinsk und Griwa-Semgallen. Telegraf: über Griwa- 
Semgallen. Bote 2 Rbl.

Rittergut. Beigüter: Waldhof, Woksal. Zugehörig 
das Hakelwerk Ehrtschewo. Hofs land: 325 D. Acker, 185 
D. Wiese, 49 D. Weide, 644 D. Wald, 130 D. Unlaud, zu­
sammen 1333 Dess. Bauern land: 1253 Dess.

Gemeinde: Kurzum, zusammengezogen aus den Ge­
meinden Kurzum, Jlsensee, Kriwinischek, Lautzen, Lautzen am 
See, Lautzensee, Olgalust u. Egypten-Past.

Ev.-luth. Kirche in Demmen.
K l e i n g r u n d b e s itz: Vorwerk Waldhof. Bezirk Doh- 

lei, Laskutowka, Britanischki, Ernthal, Gulbinka, Turmont, 
Schillinski, Groß-Birulischki, Groß-Kompotza, Klein-Kompotza,
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Wileuka, Groß-Wischnowka, Kriwomost, Poschlin, Klein-Biru- 
lischki, Kamarischki, Podlipa, Baltischki, Garawije, Klein-Kom- 
potza, Kajatischki, Samanka, Grendsowka, Atestetschka, Gul- 
binka, Tubowka, Malinowka, Klein-Wischnewka, Georgenvorf, 
Grodischki, Karde!.

•oeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeo 
Lassen-Pastorat, lett. Laschn mahz. m., 12 W. von Jl- 
luxt, VA W. vom Bahnhöfe Jelowka (Libau-Romnyer Bahn).

Adressen. Poft: Für gewöhnliche Briefe über Je­
lowka, fiir eingeschriebene Briefe und Geldsendungen über 
Jlluxt. Briefpost: täglich. Telegraf: deutsch über Jl 
luxi, russ. über Jelowka. Bote aus Jlluxt 1,20 Rbl. B ah n: 
Jelowka, 1^ W. Bom Bahnhöfe gelangt man zu Fuß oder 
mit entgegengeschickteu Pferden auf guten, nur im Frühjahr u. 
Herbst auf sehr schlechten Wegen in 20 Minuten zum Pasto­
rate.

Pastorats-Widme. 257 Lasst. Hofsland, 100 Lasst. 
Acker, 5 Lasst. Garten, 68 Lasst. Wald.

K r e i s p o l. in Subbath, F r i e d e n s r. und Unter- 
s u ch u n g s r. in Jlluxt.

E v. lut h. S'i r ch e in Lassen, V2 W. vom Pastorate. 
Pastor: Alexander Julius' Bosse, geb. 4. Jan. 1858, 
ord. 21. Dez. 1886, seit August 1892 in Lassen. Küster Dav. 
Salinin. Kirchenvorsteher: George von Klopmann. Filial­
kirche: Jlluxt, 12 W. vom Pastorate.

Eingepfarrt: Die Güter: Alt-Lassen oder Tyzen- 
haus, Weitzensee, Schödern, Alt- und Neu-Grünwald, Eyar- 
lottenhof, Steinburg, Hohenberg, Annenhof, Lustberg, Rau- 
teusee.

Gemeinde: Lassen. Gem.-Berw., Gem.-Ger. und Ar­
menhaus in Schödern, 4 W.

Schulen: Ev.-luth. Gemeindeschule, A W. Lehrer: Dav. 
Salmin; in Schödern, VA W. Andere Schuleu im Flecken 
Jlluxt.

Arzt, Apotheke Und Krankenhaus im Flecken 
Jlluxt.

•oeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeo
Alt-Lassen, sieh Tyzenhaus.

•ceoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeo
Groh-Lassen, lett. Laschn m., an der Düna, 29 W. von 
Jlluxt, 10 W. vou der Kirche Sickeln, 10 W. vom Bahuhvie 
Dwinsk (Riga-Oreler Bahu).

Adressen. P 0 st: Für alle Postsendungen über 
Griwa-Semgalleu. Telegraf: über Griwa-Semgallen. 
Bahn: Dwinsk, 10 W.

Rittergut. Beigut: Steinseld. Hofsland- 368 T 
Acker, 95 D. Wiese, 78 D. Weide, 265 D. Wald, 4! D. Un- 
land, zusammen 847 Dess. Bauernland: 600 Lofst

B esi ft er: Alexander Baron Engelhardt, wohnt in 
Groß-Lassen.

K r 0 n s b e h ö r d e n in Griwa.
Gemeinde: Skrudalina, wo auch Gem.-Berw. u. Gem. 

Ger., 7 W.
Ev. - luth. Kirche in Sickeln.
Betrieb: Ziegelei.
K l e i n g r u n d b e s i tz: Dubelischki, Golnbowka, Kluk- 

Ivischki, Paulischki, Rapokischki, Sawodi, Torfeniza al Parfe- 
niza, Dubrowa, Gorki, Olschowka, Sarnischki, Widrischki.

•oeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeo
Lasscnbeck, lett. Lasenbekas m., an der Düna, 24W. von Jl­
luxt, 5 W. von Griwa-Semgalleu, 14 W. vou der Kirche 
Sickeln, 5 W. vom Bahuhose Dwinsk (Riga-Oreler Bahn).

Adressen. Post: Für alle Postsendungen über 
Griwa-Semgalleu. Telegraf: über Griwa-àemgalleu. 
Bahn: Dwinsk, 5 W.

Rittergut. Beigut: Dünhof. Hofsland: 293 D. Acker, 
480 D. Wiese, 21 D. Weide, 236 D. Wald, 68 D. Unland, 
zusammen 1098 Dess.

Besitzer: Alexander von Ratsch' Erben, Elisabeth 
vou Ratsch, geb. Baronesse Engelhardt, Michael, Herbert und 
Wilhelm von Ratsch.

Kronsbehörden in Griwa.
Gemeinde: Skrudalina, wo auch Gem.-Berw. u. Gem.» 

Ger., 10 W.
E v. - l u t h. K i r ch e in Sickeln.
Schule: Griech.-kath. Schule in Skrudalina, 7 W.

Betrieb: Ziegelei mit Dampfbetrieb. Herstellnug 
von 3 Millionen Ziegeln.

K l e i n g r u n 0 0 e, i tz: Archipischki, Chweschtschenki, Di- 
janischki, Jakuschki, Kiwerniki, Kolessniki, Kowalischki, Kucha- 
rischkl, Lepinski, Ossinowka, Rubanischki, Komeniki, CibuHschki, 
Jmschki, Lisjagorka, Maskalischki.
•oeoeoeoeoeGeGeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeooo
Lautzen, lett. Lautest oder Laukeschu m., 5 W. von Jl 
luxt, 9 W. vom Bahnhöfe Dwinsk (Riga-Oreler Bahn), 5% 
W. vom Bahnhöfe Kalkuhnen (Lrbau-Romnyer Bahn).

Adressen. Post: Für alle Postsendungen über 
Griwa-Semgallen. Briefpost: täglich. Telegraf: über 
Griwa-Semgallen. Bahn: Dwinsk, 9 W., Kalkuhnen, 5A 
W. Bom Bahnhöfe Dwinsk gelangt man mit Fuhrleuten aus 
gute» Weg eu in 1 Stunde, von Kalkuhnen in % Stunden zum 
Gute.

Rittergut. Beigüter: Fabianischck (Rittergut) u. Ma- 
tulauischki. Hofslaud: 495 D. Acker, 81 D. Wiese, 71 D. 
Weide, 407 D. Wald, 139 D. Uulaud, zusammen 1193 Dess.

Besitzer: John Julius' Prahm, seit 1905, wohnt 
in Lautzen ant See. Bevollmächtigter Verwalter: 
Axel Prahm, wohnt in Lautzen, vertritt die Gutspolizei.

Kronsbehörden in Griwa.
Gemeinde: Kurzum, wo auch Gem.-Berw. und Gem.- 

Ger., 12 W.
R öm. - k at h. Kirche „Johannis des Täufers", in 

Lautzen, Vi W. vom Hofe, 3A W. von Dwinsk, gegr. 1797 v. 
Bischof Lüdiughaus-Wolfs. 1. Bikar: Mich. Skorupski. 2. 
Bikar: Aut. Slapschinjki. Filialen in Griwa und Feldhof.

Schulen: in Griwa-Semgallen.
Arzt und Apotheke in Griwa-Semgallen.
Betriebe: Wasser »Mahlmühle mit drei Gän­

gen, A W. vom Hofe. Bcs.: I' Prahm. Pächter: Reise- 
neet.
Zuchten. Rindviehzucht: Angler.

Kolonialw.-Hdlg. nebst Bierniederlage von Glawdan, im 
Kirchenkruge, xk W.

Klei n g r u n d b esitz: Matulanischli, Schachowuiza, Ka- 
uawalischki, Kapzelinki, Koslowka, Kurrilischki, Majak, Me- 
schanischki, Ostrówka, Philipionki, Podretschnaja, Purwischki, 
Dtostowka, Scharkischki, Schilinischky, Slupinischki, Baran- 
kischki, Kastritza, Odensee, Kruki.
oeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoe 
Lautzen am See, lett. Derwanischki, am llste-See, 8 M. 
von Jlluxt, 9 W. vom Bahnhöfe Dwinsk (Riga-Oreler Bahn), 
5 A W. vom Bahnhöfe Kalkuhnen (Libau-Romnyer Bahn).

Adressen. Post: Für alle Postsendungen über 
Griwa-Semgalleu. Briefpost: täglich. Telegraf: über 
Griwa-Semgallen. Bahu: Dwinsk, 9 W. ' Kalkuhnen, 
VA W. Bom Bahnhöfe Dwinsk gelangt man mit Fuhrleuten 
auf gute» Wege» i» 1 Stunde, von Kalkuhnen in % Stunden 
zum Gute.

P r i v a t g u t. Hofslaud: 218 D. Acker, 99 D. Wiese, 
143 D. Wald, 92 D. Uulaud, zusammen 552 Dess.

Besitzer: John Julius' Prahm, seit 1905, wohnt in 
Lautzen am See. Bevollmächtigter Verwalter: 
Erich Prahm, wohnt in Latitzen am See, vertritt die Guts- 
Polizei.

Kronsbehörden hi Griwa.
Gemeinde: Kurzum, wo auch Gem.-Berw. 11. Gem.-Ger.
Schule: Ev.-luth. Gemeindeschule in Griwa-Semgallen. 
A r z t und Apotheke in Griwa-Semgallen.
K le ifti g r n n dbes i tz: Alexandropol, Garawije, Maslia- 

kowka, Spiwakischki, Ustowka, Spnsk, Selionkakrug.
eoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeo 
Lautzcnscc, lett. Lauzes in., am Lautzensee, 30 W. 'von 
Jlluxt, VA SS. vou der Kirche Egypten, 22 W. vom Bahnhöfe 
Dwinsk (Riga-Oreler Bahn).

Adressen. Post: Für alle Postsendungen über 
Äiowo-Alexandrowsk (Gouv. Kowno). Telogras: ebenso. 
Bahn: Dwinsk, 22 W. Pferdepost: Nowo-Alexan- 
drowsk, 3 W.

Rittergut. Beigüter: Birkensee, Gotthardshof, (Sor­
genfrei, Smeliua und Orechowka. 5iofslaud: 491 D. Acker, 
309 D. Wiese, 59 D. Weide, 156 D. Wald, 253 D. Uuland, 
zusammen 1268 Tess.

Besitzerin: rriktoria Gräfin Platcr-Sybcrg.
K r 0 » s b e h ö r d e n i» Griwa.
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Gemeinde: Kurzum, wo auch Gem.-Verw. und Gern.» 
Ger., 8 W.

E v. - l u t h. Kirche in Egypten.
Röm.-kath. „Kreuz-Kirche" in Smelina, V/i W. 

vom Hofe Lautzenfee.
Betriebe: W a f f e r ° M a h l m ü h l e nebst Walke.
K l e i n g r u n d b e f i tz: Beigüter Birkensee u. Gotthards­

hof, Püggen, Ankodinowka, Rndminischki, Stepanowka, Schku- 
reschtschischki, Lissowka, Rasarowka, Malinischki, Romanowka, 
Alexandrowka, Jakubowa, Jeremejewka, Schapowka, Lasa- 
rewka, Abelischki, Jurasischki, Rimsischki, Kasimirischki, Bo­
rówka, Aschoschere, Swilischki, Kalnischki, Scharnischki, Alexan­
dershof, Aschuppen, Kowan.

•oeoeoeoeGeceoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeo 
*Lisettenhof, lett. Lises m., Vs W. von der Düna, 56 W. 
von Jlluxt, 19 W. von der Kirche Sickeln, 14 W. vom Bahn­
höfe Kreslawka sRiga-Öreler Bahn).

Adressen. Post: Kür alle Postsendungen über 
Kreslawka. Briefpost: täglich. Telegras: über Kres­
lawka. Bote 1 Rbl. Bahn: Kreslawka, 14 W. Dampfer- 
verbindung auf der Düna zwischen Dwinsk und Witebsk. 
Haltestelle: Koplau, 3 W.

Privatgut. sBeigut von Alt-Born.) 300 Dess. Hofs­
und 150 Test. Bauernland, im Areal von Alt-Born mit ein­
gerechnet.

Besitzer:. Rudolf Baron Engelhardt, wohnt in 
Alt-Born, vertritt die Gutspolizei.

Kreispol. und Frie den sr. in Griwa-Semgallen.
Gemeinde Alt-Born. Gem.-Berw. und Gem.-Ger. in 

Koplau, 3 W.
Ev.-lnth. Kirche in Born, 2 W., Filiale von Sickeln.
Schulen: Ev.-lnth. Parochialschule zu Koplau sAlt-Boru), 

3 W. Lehrer: Ernst Krohn. Griech.-kathol. Kirchenschule 
in Koplan. Lehrer: Elksnit.

Krankenhaus in Jlluxt, 56 W., Apotheke in Kres­
lawka.

Verein: Friedrichstadt-Jlluxtscher landwirtsch. Verein.
Kaufleute und Handwerker in Koplau, 3 W.
Krug: der Koplaukrug, 3 W.

•oeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeo
Lotvieden, lett Lowides m., 26 W. von Jlluxt, 7 W? 
von der Kirche Subbath, 9 W. vom Bahnhöfe Jelowka sLiban- 
Romnyer Bahn).

Adressen. Post: Mr alle Postsendunaen über 
Snbbath. Briefpost: täglich. Telegraf: „Subbath, Te­
lefon Lvwieden". Telefon: Zentrale Subbath. Bahn: 
Jelowka, 9 W. Pferdepost: Dwinsk, 20 W.

Rittergut. Beihilfe: Ldensee und Kapiniza. Hofs­
land: 399 T. Acker, 163 T. Wiese, 9 D. Weide, 275 T. Wald, 
27 D. Unland, zusammen 873 Dess. Bauernland: 726 Dess.

Besitzer: (ikot’fl Alex' Baron Engelhardt, seit 
1904, wohnt in Essern. Arren da t or: Jos. Borowski, seit 
1910, wohnt in Nen°Grünwald. Vertreter der Gutspolizei: 
Jul. Twirbut.

Kreispol. in Subbath, F r i e d e n s r. in Jlluxt.
Gemeinde: Prohden. Gem.-Verw. und Gem.-Ger. in 

Baltensee, 12 W.
Ev. ° lnt h. Kirche in Neu-Subbarh.
Schulen: Ev.-lnth. Kirchenschnle in Reu-Subbaih, 7 W. 

Ev.-lnth. Gem.-Schule in Prohden, 8 W.
Arzt, K r a u k e n h a u s und A p o t h e k e in Subbath, 

7 W.
Verein: Jlluxt-Subbathscher landwirtsch. Verein.
Betriebe: Ziegelei mit Handbetr.
Z uchte n nur zum eignen Bedarf.
Bauernw.-Hdlg. von Hirsch Kaplan aus dem Hofe.
K l e i n g r u n d b e s i tz: Zukansch, Zeka, Wolwarischek, 

Bojar, Bralan, Kalnischki, Npmal, Strelzowa, Salessje, 
Smorgouka, Repnischki, Raginischki, Pusslauke, Meschnp, Mak- 
simowka, Lnstus, Lihdum, Krnmin, Karkelischek, Josefowo, 
Jauuiki, Jakubowo, Jermalowitsch, Trupping, Amonischki, 
Aknimschki, Ai spor, Germnlischek, Jgann, Kapustowka, Lipnik, 
Meschmal, Pristan, Stranting, 3turon, Wilzischki, Winnicki, 
Zegelua.

•oeoeGeoeoeoeGeoeGeoeoeoeoeoeoeoeoeoeo
*Lustbcrg, lett. Lmtbergas in., e i n g e v f arri zu Lasten.

Adressen. Post: Für alle Postsendungen über 
Jlluxt. Telegraf: über Jelowka. Bahn: Jelowka. 
Pferdepost: Jlluxt.

P r i v a t g u t. Hofsland: 132 T. Acker, 49 D. Wiese, 
6 T. Weide/ 109 D. Wald, 16 D. Unland, zusammen 312 T.

Besitzer: E Graf Przezdzieckis Erben.
Gemeinde: Lassen.
K l e i u g r u u d b e s i tz: Raßmatka, Smilteneek und Ger­

den Widus, Gallu Gerden, Esserin, Kalua Pabersch, Kree- 
wing, Swejueek, Gerdehn, Jaunsem, Dirwan, Pakalu.
eoeoeoeoeGeoeGeoeoeGeoeoeGeoeoeoeoeoeo
*Marienhof, lett. Marianowas oder Mahres m., an der 
Düna, 31 W.. von Jlluxt, 7 W. von der Kirche Sickeln.

Adressen. Post: Für alle Postsendungen über 
Griwa-Semgallen. Telegraf: über Griwa-Semgallen. 
Bote 1,10 Rbl.

Rittergut. Hofsland: 199 T. Acker, 91 T. Wiese, 41 
T. Weide, 235 T. Wald, 21 D. Unlaud, zusammen 587 Test. 
Bauernland': 470 Tess.

Besitzer: Fricdr. Joh.' Zelm.
Kronsbehörden in Griwa-Semgallen, 11 W.
Gemeinde: Skrudalina, wo auch Gem.-Verw. und 

Gem.-Ger., 7 W.
E v. » l u t h. K i r ch e in Sickeln.
K l e i n a r u u d b e s i tz: Marienhof sPrudenischki), Sad- 

niki, Sawischki.
eGeoeoeGeGeoeoeoeoeGoosoeoeoeGeoeGeoeG
*Mcddum, lett. Mednu m., e i n g e p f a r rt zu Egypten- 
Berkenhagen.

Adressen. Post: Für alle Postsendungen über 
Rowo-Alexandrowsk. Tele g r as: ebenso.

Rittergut. Hosslaud: 327 D. Acker, 310 D. Wiese, 
114 D. Weide, 1064 T. Wald, 67 T. Unland, zusammen 1882 
Test. Bauernland: 1404 Tess.

Besitzer: Mich. Fwan Lfchakim.
Gemeinde: Kalkuhuen.
K l e i u g r u u d b e s i tz: Tomasowka Forstbezirk, Juneli u. 

W'aruischki, Griuischki, Pankratins, Berghof, Pabersch, Schi- 
leikischki, Jeromina, Tulkin, Linopeischki. Kalnischki, Kriwo- 
most und Krug, Rudimischki, Tabakina, Matwekischki, Swil- 
pischki, Ziblischki, Mischkin, Basilischki, Seltischki, Jahteneek, 
Garowije, Podilgi, Wasserischki, Junneli, Linnen. Slirsten, 
Bimbirischki, Strelkowa Wannag, Esergal, Seltischki, Tafel­
berg, Plokk, Markischki, Vorwerk Egypten, Bezirk Kutnik, 
Zibnlischki sKutiiik), Griuischki, Paserischki, Latschina, W ar­
ii ischki.
•oeoeQeQ@GeG6GeGeQ»QeoeoeoeGeQeoeoeoeo
îdenscc.

Adressen. P o st: Für alle Postsendungen über 
Jlluxt.

P r i v a t g u t.
Gemeinde: Sweuten.

•oeoeGeoeGwoeGeoeGeoeGeoeoeoeGeoeoeGeo 
îlgaluft.

Adressen. P o st: Für alle Postsendungen über 
Nowo-Alerandrowsk.

P r i v a t g u t. Hofsland: 132 T. Acker, 66 D. Wiese, 
49 D. Wald, 16 D. Nnland, zusammen 263 Dess.

G e m e i nde: Kurzum.
K leingrnndbesitz: Aimulischki, Krassnogorka, Mo- 

scheikischki Rimkewitschewka, Slobodka, Smilginischki, Do- 
browka, Forstbezirk Belinsky.
•oeoeoeoeoeoeooGeoeoeGeoeoeoeoeoeoeoeo
Podunaj, lett. Tuhnawas m., an der Düna, 32 tW. nördlich 

von Jlluxt, 5 W. v. Bahnhöfe Zargrad sRiga-Oreler Bahn).
Adressen. Post: Für alle Postsendungen über 

Subbath. Briefpost: unregelmäßig. Telegraf: über 
Subbath. Bote 3,30 Rbl. Bahn: Zargrad, 5 W.

Rittergut. (Selbständiges Beigut von Rubinen.) 
Beihof: Thäenhof. Hofsland: 342 D. Acker, 382 T. Wiese, 
162 T. Weide, 3049 D. Wald 124 T. Nnland, zusammen 
4059 ! Dess. Bauernland: 2122 Dess.
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Besitzer: Stanislaus Käs' Graf Plater-Lyberg, 
seit 1880, wohnt in Galizien.

Kreispol. in Subbath, Friedensr. in Jlluxt.
Gemeinde: Rubinen, wo 17 W. v. Podunaj, Gern.» 

Verw., Gem.-Ger. und seit 1896 das Armenhaus.
Ev. - lnth. Kirchen in Kaltenbrunn und Ässern. Ässern 

ist eine Filiale v. Reu-Subbath.
Röm.-kath. „I e s u s k i r ch e", Filiale v. Tweeten, 

gegr. 1787 vom Grasen Joh. Syberg. Pfarrer: Jos. Gali- 
nowski.

Schule: Ev.-luth. Gemeiudeschule in Dubena, 9 W.
Aerzte in Subbath, 33 W., und in Lievenhof, 15 W., 

Kraut rn Haus und Apotheke in Subbath.
Vereine: Jlluxt - Subbathscher landwinschastl. Verein. 

Freiwillige Feuerwehr in Subbath.
Betriebe: Meierei, 3200 Pf. Butter jährt.
Krug: Eglou-Krug, VA W.
Klei ngrundbe sitz: Beigut Marienhof, Tronka, Bru- 

schiki, Suboti, Losdani, Sarschuui, Ploui, Baltmann, Kokens, 
Raubischki, Ruskuli, Soikischki, Klauzani, Abaroni, Wuschkani, 
Rohzini, Rilini, Wilzani, Kuschkjani, Krischkjani, Ritinischki

•oeoeoeoeoeoeoeGeoeGeGeoeoeoeoeoeoeoeo
Prohden, leit. Prodes m., am Prohde-Bache, 27 W. von 
Jlluxt, 3 W. von der Kirche Subbath, 35 W. vom Bahnhöfe 
Zargrad sRiga-Oreler Bahn), 16 W. vom Bahnhöfe Jelowka 
und 12 W. vom Bahnhore 91 beli fLibau-Romnyer Bahn).

Adressen. Post: Für alle Postsendungen über 
Subbath. Briefpost: täglich . Telegraf: „Subbath, Tele­
fon Prohden". Telefon: Zentrale Subbath. Bahn: 
Zargrad, 35 W., Jelowka, 16 W., Abeli, 12 W.

Rittergut. Hoflage: Silischek. Hofsland: 383 D. 
Acker, 170 D. Wiese, 70 T. Weide, 350 T. Wald, 157 D. Un­
land, zusammen 1130 Dess.

Besitzer: Jcannot Gotthard' v. Lysandcr, seit 
1910, wohnt in Prohden, vertritt die Gutspolizei.

K r e i s p o l. in Subbath.
Gemeinde: Prohden, zusammengezogen aus den Ge­

meinden Prohden Baltensee, Warnischek, Gulben, Kasimirs­
wahl, Lowieden, Jakobsruhe. Gem.-Verw. und Gem.-Ger. 
im Prohdenschen Gemeindehause aus Balteuseescheni Lande, 
6 W. von Prohden.

E v. - l u t h. Kirche in Subbath.
Schule: Ev.-luth. Gemeindeschule in Prohden, 1% W.
A rzt, Krankenhaus und Apotheke in Subbath, 

3 W.
Betriebe: Meierei mit Pferdebetr. auf dem Hofe. 

Exportbutter. Wasser-Mahlmühle aus dem Hofe.
For st wirtschaft.
G a r t e n k u I t u r e n. Obstgarten. (8 Sofft.)
Zuchten: R i n d v i e h z u ch t: Holländer. Schwei­

nezucht: Yorkshire und Dänische. Schafzucht: South- 
down. Fischzucht: Karpfen und Regenbogenforellen. 
Bienenzucht: Kurische Bienen.

ts* Das Gut ist seit 1875 im Besitze der Familie von 
Sysauder.

K l e i n g r u n d b c s i tz: Eschenhof sPächter: Gogis), 
Escbenhof (Pächter: Puraul, Eicheuhof sPächter: Pleweneek), 
Eichenhof sBuschwächter Siyle), Eingegangener Krug sPächter: 
Kalwis), Buschwächterei Sture sPächter: ' Siemulan), Krumin, 
Kauschel, Silewitsch, Busch, Jlgiu, Appiuk, Mikelischki, Klein- 
Pcirilischki, Grotz-Petrilischki, Starpischki, Simowka, Lanri- 
nischek, Katuschan, Geidischki, Tndel, Rudak, Bogdan, Amo- 
sischki, Gilischki, Nschkerischki, Studen, Akminischki, Amosischek- 
Krug.

•oeoeoeoeoeGeoeoeoeoeoeoeGeoeGeoeoeGeu
R adeba ndsruhe (Kamnitzl, lett. Radcbandoruhes m.
Adressen. Po st: Für alle Postsendungen über 

Jllnxt oder Subbath. Telegraf: ebenso.
Rittergut. 1240 Dess. Hofs- und 633 Test. Bauern­

land. Kamnitz: Hofsland: 310 D Acker, 136 T. Wiese, 23 D. 
Weide, 101 T. Wald, 91 D. Unland, zusammen 661 Dess.

Besitzer: Karl Poklewski-Koziett.
Gemeinde: Bewern.
Ev.-luth. Kirche in Kaltenbrunn.
K l e i n g r u n d b e si h: Lugarischki, Podgaje, Kaladischke, 

Zivile, Kaluischki, Podjesira, Lepigura, Tussagura, Tusowka, 
Putrischki, Kantani, Pukianowka, Singalischki, Plitniza,

Skrimblowka, Rowoselze, Tschabischki, Andrischke, Maseischki, 
Lasurischke, Jgnatina, Podgurna, Tusowka, Plitnize, Podje- 
sora, Olchowka, Putrischkikrug, Schedsowka.

•oeoeoeoeoeoeGeoeoeGeoeoeoeoeoeoeoeoeo
Rnutenscc, lett. Raudu m., 17 W. von Jlluxt, am Rau­
tensee, 14W. von Jlluxt, 9 W. von der Kirche Lassen, 9 W. 
vom Bahnhöfe Jelowka sLibau-Romnyer Bahn).

Adressen. Post: Für alle Postsendungen über 
Jlluxt. Briefpost: Montags, Donnerstags und Sonnabends. 
Telegraf: „Jlluxt, Telefon Rautensee". Telefon: 
Zentrale Jlluxt. Bahn: Jelowka, 9 W. Vom Bahnhöfe 
gelangt man mit gemieteten Pferden auf gutem Landwege in 
1 Stunde zum Gute.

Rittergut. sFideikommiß.) Beigüter: Marienhof, Ko- 
marischek, Roskin, Chanuntischek, Patilin. Hoflage: Roshan- 
zowo. Hofsland: 557 D. Acker, 355 T. Wiese, 67 D. Weide, 
611 D. Wald, 174 D. Unland, zusammen 1764 Tess. Ver­
kauftes Bauernland: 3149 Sofft.

Besitzer: Arthur von Walthcr-Wittcnhcim, wohnt 
in Riga. Bevollmächtigter Arrendator: Georg 
Baron Klopmann, feit 1910, wohnt in Rautensee. Ver­
walter: Ant. Burakowski, seit 1910. Förster: Heinr. Kir- 
stein, seit 1910, wohnt ans dem Hose, vertritt die Gutspolizei.

Kreispvl. in Subbath, Frie den sr. in Jlluxt, Un­
ter s u ch u n g s r. in Griwa.

Gemeinde: Steinensee, wo anch die Gem.-Verw., 3 W. 
Gem.-Ger. in Sweuten, 16 W.

E v. - luth. Kirche in Lassen.
Arzt und Apotheke in Jlluxt.
Betriebe: W a s s e r - M a h l m ü h l e, nebst Spin­

nerei, T o ck e r e i, Walke und Schindelsäge, Be­
sitzer: Müller. Kalkofen zum eignen Bedarf. Fische­
rei in 5 Seen.

Forstwirtschaft, seit 1903.
Ggrtenkultureu. Obstbau. Etwa 1000 Obstbäume.
Zuchten: Rindviehzucht: Holländer.
Kolonialw.-Hdlg. v. Jtzig Schiff, 2 W.
K l e rit g r u n d b e s i tz: Aiswertinischki, Blinkischki, Groß- 

Doggie, Grabulischki, Ketischki, Larkischki, Medolischki, Miro- 
uischki, Padeggel, Purwischki, Raschauzischki, Rudegalwe, Rah- 
der, Salline, Selionka, Sadsche, Tertel, Klein-Doggie, Ka- 
inarischek, Rosanzow, Dubowka.

•oeGeceoeoeoeoeGeoeowGeoeoeoeoeoeoeGeo
Rofalischek, sieh Sickeln-Rosalifchek.

eoeoeoeoeoeGeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeo
Rosalischki-Lilien, an der Düna, 17 W. von Dwinsk, V< W. 
vom Bahnhöfe Jofesowo (Riga-Oreler Bahn).

Adressen. Post: Für gewöhnliche Briefe über 
Jofesowo; für eingeschriebene Briese und Geldsendungen über 
Dwinsk. Telegraf: über Dwinsk. Bote 2,20 Rbl. Bahn: 
Josesowo, Va W. Pserdepost: Griwa, Va 9S. Dam- 
pferverbiudung mit Dwinsk, Polotzk und Witebsk.

Privatgut. Hoflage: Ribatinka.
Besitzer: Robert M. Grünbladt, seit 1911, tvohnt 

auf dem Gute.
Gent ei «de: Sallonay.
E v. - l u t h. Kirche in Sicheln.

oeoeoeoeoeoeoeoeGeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoe
Rosenfeld, lett. Roschupol m., an der Düna, 9 W. vom 

Bahnhöfe Kreslawka sRiga-Oreler Bahn).
Adressen. Post: Für alle Postsendungen über 

Kreslawka. Briefpost: Donnerstags und Sonntags. Tele­
graf: über Kreslawka. Bote 50 Kop. Bahn: Kreslawka, 
9 W. Dampferverbindung auf der Düna.

Rittergut. Beiaut: Dibbeste oder Liesan. Hofsland: 
315 D. Acker, 90 D. Wiese, 34 D. Weide, 605 T. Wald, 17 
D. Unland, zusammen 1061 Tess. : Bauernland: 329 Dess.

Besitzer: Joh. Gotth. Reinssen und Karl Ernst 
Reinssen seit 1881.

K r e i spol. und Friedens r. in Griwa-Semgallen.
G e m ei n d e: Born. Gem.-Verw. und Gem.-Ger. in Ko- 

plau.
E v. - l u t h. Kirche in Born, 14 W., Filiale v. Sickeln.
G riech, -kath. Kirche in Koplan, 16 W.
Schule: Griech.-kath. Schule in Koplau.

—....-
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Betriebe: 2 Wassermühlen, A und 2 W.
Krug: Düna-Fähre-Krug, 1 W.
K l e i n g r u n d b e s i tz: Puhpolin, Sawinka, Leisan, Si- 

maisch, Sautschinka, Tilbefte (Stefan), Polumiski.

•oeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeo
Rubinen, lest. Ruben a m., 27 W. von Jlluxt, 6 W. von 
der Kirche Kaltenbrunn, 20 W. v. Bahnhöfe Zargrad (Riga- 
Oreler Bahn).

Adressen. Post: Für alle Postsendungen über 
Subbath. Briespost: Montags, Donnerstags und Sonn­
abends. Telegraf: „Subbath, Telefon Rubinen". Te­
lefon: Zentrale Subbath. Bahn: Zargrad, 20 W.

Rittergut. Beigüter: Podunaj und Anzenischek (selbst­
ständig). Beihöfe: Isabellenhof, Tadeenhot, Gerenischek. 
Rubinen: Hofsland: 408 D. Acker, 238 D. Wiese, 100 D. 
Weide, 1152 T. Wald, 15 D. Un land, zusammen 1913 Tess. 
Anzenischek: Hofsland: 156 D. Acker, 50 D. Wiese, 50 
D. Weide, 250 D. Wald, 12 T. Unland, zusammen 518 Tess. 
Podunaj: Hofsland: 342 D. Acker, 382 D. Wiese, 162 D. 
Weide, 3049 T. Wald, 124 D. Un land, zusammen 4059 Tess. 
Verkauftes Bauernland: 4000 Tess.

Besitzer: Stanislaus Mos/ Graf Plater-Syberg, 
seit 1875, wohnt in Galizien. Bevollmächtigter: Karl 
Lutz, Erbl. Ehrenb., seit 1866, wohnt in Rubinen, vertritt die 
Gutspolizei. Arrendatore: Gebrüder Otto und Rud. 
Bächmann und Sohn Arthur Bächmann, seit 1894. För - 
st e r: Jos. Nowicki, seil 1896.

Kreispol. in Subbath, Friedensr. in Jllurt.
Gemeinde: Rubinen, znsammengezogen aus den Ge­

meinden Rubinen, Anzenischek und Podunaj. Gem.-Verw., 
Gem.-Ger. nnd Armenhaus in Rubinen, 1 W.

E v. - l u r h. Kirche in Kaltenbrunn.
R ö m. - kath. Peter-Pa nls -Kirche, gegr. 1759 v. 

Ioh. Syberg, 1893 neu ausgebaut von Ksends Adam Dobke- 
witsch, Grafen Stanisl. Plater-Syberg und Juljan Paljukas. 
Filiale von Bewern.

Schule: Röm.-kath. Kirchcnschule in Rubinen, Lehrer: 
Knipst.

Arzt und Apotheke in Subbath.
Vereine: Bewernscher Landwirtschaft!. Verein.
Betriebe: Mühle und Sägegatter in Podunai. 

Ziegelei in Rubinen.
Baiiernw.-Hdlg. von Feldhuhn in Rubinen.
K rüg nebst Krons-Branntweinverkauf in Rubinen.
ts” Tas Gut ist seit 1760 im Besitze der Familie Graf 

Plater-Syberg.
K l ei n g r u n d b e s i tz: Prodsgal, Molsche, Wirbul, Bo ­

rówka, Eglon, Rubik, Duhne, Grauschkaln, Grause, Tronka, 
Bokan, Sesserbach, Gewran, Pudan, Sawitsch, Motsche, Wir­
bul, Boroivka, Rubik, Grausekaln, Tronki, Bokan, Seifer, 
Pudan, Getvran, Apale, Moran, Lahze.

•oeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeceoeoeoeceoeoeG
Alt-Sallensee, leit. Wez-Saleenes m., am Sallensec, 40 W. 
bon Jllurt, 7 W. von der Kirche Sickeln, 18 W. vom Bahn- 
Hose Dwinsk (Riga-Oreler und Petersb.-Warschauer Bahn), 
18 W. vom Bahnhöfe Kalkuhnen (Libau-Romnyer Bahn).

Adressen. Post: Für alle Postsendungen über 
Griwa-Semgallen. Briefpost: Mittwochs und Freitags. Te­
legraf: „Griwa-Semgallen, Telefon Sallensee". Tele­
fon: Zentralen Griwa und Skrudalina. Bahn: Tünaburg 
und Kalkuhnen, 18 W. Vom Bahnhöfe gelangt man auf besten 
Wegen in VA—2 Stunden zum Gute.

Rittergut. Beigüter: Klein-Sallensee, Chrapenhof und 
Terwanischki. Hofsland: 671 T. Acker, 230 D. Wiese, 47 D. 
Weide, 810 D. Wald, 214 D. Unland, zusammen 1972 Tess.

Besitzer: .Herbert Heinrich' Baron Hahn, seit 1911, 
wohnt in Alt-Sallensee. Verwalter: Friedr. Müller, 
seit 1884, vertritt die Gutspolizei.

K r e i s p o l. und Friedensr. in Griwa.
Gemeinde: Sallonay. Gem.-Verw. und Gem.-Ger. in 

Tartack, 4 W.
E v. - l u l h. Kirche in Sickeln.
Griech.-kath. Kirche in Skrudalina, 3 W. Priester: 

v. Ruppert.
Schulen: Ev.-luth. Parochialschnle in Sickeln, 8 W. 

Lehrer: Melder. Griech.-kath. Kirchenschule in Skrudalina, 
3 W.

Arzt in Karinelli, 6 W., Apotheke in Borowka, 7 W. 
Betriebe: Dampf -Mahlmühle. Molkerei. 

Jährlich bis 300 000 Stof Milch an Pächter verkauft. Z i e - 
gelbrennerei. Kalkofen Sägegatter.

Zuchten: R i n d v i e h z u ch t : Angler und Allgäuer. 
Andere Zuchten nur zum eigenen Bedarfe.

8S1 Das Gut ist seit 1884 im Besitze der Familie von 
Hahn. — Auf dem Moorheuschlage eine Quelle, der seit Jahr­
zehnten Heilkraft für Augenleidende zugesprochen wird.

K l e i n g r n n d b e s i tz : Tapuni, Barowi, Qstrowi, Gr.- 
Ustrani, Klein-Ustrani, Luschki, Tahrsneek, Strautneek, Me- 
scheneek, Purmal, Dirwanischki, Lapänischki, Maschinischki, 
Schaklapanischki. Dorf: Kirlischki, 10 Pachtstellen.

•oeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeGeoeoeoeoeo
*Reu-Sallensee, lett. Iaun-Saleenes m., 15 W. vom 
Bahnhöfe Dwinsk sRiga-Qreler Bahn), 15 W. vom Bahnhöfe 
Kalkuhnen (Libau-Romnyer Bahn).

Adressen. Post: Für alle Postsendungen über 
Griwa-Semgallen. Briefpost: täglich. Telegraf: über 
Griwa-Semgallen. Bote 1,50 Rbl. Bahn: Dwinsk, 15 
W., Kalkuhnen, 15 W.

Rittergut. Zu Ncn-Sallensee gehört das Hakelwerk 
Skrudalina, VA W. Hofsland: 301 D. Acker, 100 D. Wiese, 
41 D. Weide, 425 D. Wald, 26 D. Unland, zusammen 
893 Tess.; Bauernland: 500 Tess.

Besitzer: Tie Panernagrarbank.
Kronsbe Hörden in Griwa-Semgallen, 13 W.
G e m e inde : Skrudalina.
E v. - l u t h. Kirche in Sickeln.
Griech.-kath. Kirche in Skrudalina, 1 A> 55?.
Schule: Griech.-kath. Kirchenschule in Skrudalina.
Arzt, Apotheke und Krankenhaus im Flecken 

Borowka, 8 W.
Krug in Skrudalina.
te Sieh auch das Hakelwerk Skrudalina auf Seile 246 

dieses Adreßbuches.
K l e i n g r u n d b e s i tz : Skrudalina - Flecken, Vorwerk 

Woitischki, Oreschnik, Alt-Ellern, Ragulischki, Woitischki, Skru- 
dalina.

®Q®GeG®oeceGeoeoeQeoeGeQeQeQeGeGeoeoeo
Sallonay, lett. Salonaijac- oder Salnijas in., am Dache, der 
aus dem See des Hofes Johannina fließt, 42 W. bon Jllurt, 
7 W. bon der Kirche Sickeln, 23 W. vom Bahnhöfe Twinsk 
(Riga-Oreler Bahn), 24 W. bont Bahnhöfe Kalkuhnen (Libau- 
Romnyev Bahn).

Adressen. Post: Für alle Postsendungen über 
Borowka. Briefpost: täglich. Geldsendungen zweimal wöchent­
lich. Telegraf: über Griwa-Semgallen. Bote 2,30 Rbl. 
Bahn: Kalknhnen, 24 W., Twinsk, 23 W.

Rittergut. Beigüter: Mollhausen, Juratschonok, Up- 
mal, Podunai, Opatschnost, Eharnny und Keirany. Beihöse: 
Sobieschko, Tartak und Matthis. Mollhausen und Jura­
tschonok mit 1500 Tess, berkanft und in kleine Ansiedelungen 
zerteilt. 30 Tess. Wald. Hofsland: Sallonay: 931 T. Acker, 
287 Î.' Wiese, 115 D. Weide, 515 D. Wald, 196 D Unland, 
zusammen 2044 Tess. ; Bauernland: 2270 Test.

Besitzer bon Sallonay. Mollhausen, Juratschonok, Up- 
mal und Sobieschko: Tie Bauernagrarbank. Bevoll­
mächtigter: Mitausche Abteilung der Bauernagrarbank, 
vertritt die Gutspolizei. Verwalter: Janis Laßmann, seit 
1908. Besitzer von Tarlak: Bndlewski, seit 1910, wohnt 
in Tartak. Besitzer von Podunai, Opatschnost, Charunp 
und Matthis: Paul von Riemanns Erben. Besitzer 
von Keirany: Peter Paul Ryschi, seit 1896, wohnt lin .Kei­
rany.

K r e i s p o l. und Friedensr. in Griwa.
Gemeinde: Sallonay, zusammengezogen aus den Ge- 

meinden Sallonay, Alt-Sallensee, Hieronvmowa, Groy-Born, 
Tünafeldhof, Johannina, Karolinenhos, Sickeln - Rosalischek, 
Sickeln-Past. Gem.-Verw. und Gem.-Ger. in Tartak, 2 W.

Ev.-luth. Kirche in Sickeln.
G r i e ch. - k a l h. K i r ch e in Tartak, 2 W.
Schule: Griech.-kath. Kirchen-Elementarschule auf dem 

Beihose Tarlak 2 W. Lehrer: Pntnin.
Arzt in Kalinelli, 12 W. Apotheke in Borowka, 

10 W.
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Vereine: Friedrichstadt-Jllurtscher landwirtsch. Verein. 
Präses: Baron Hahn zu Alt-Salleusee. Landwirtsch. Verein 
„Asnis". Vorst.: Sarin. 60 Mirgl.

Betriebe: W a s s e r - M a h l m ü h l e auf dem Hofe.
Bauernw.-Hdlgn.: von ^äget", in Saüonay; von Beitin, 

in Tartak.
Schmied: Lejin.
Krug: der Tartakkrug, 2 W. Krüger: Budlewski.
Kleingrundbesitz: Beigni Keirany, Stirgun, Aböl, 

Vinsse, Steinenthal, Arschanowa, Kalnischki, Baltekaln, Strod- 
de, Tunaiski, Pnirelischki, Petischki, Labischki, Purelischki, 
Batur, Kewiki, Bertul, Jeger, Bubni, Windberg, Willltsch, 
Kruse, Kromer, Baluli, ^tarinzi, Leitet, Berse, Kewischki, 
Sabor, Karklin, Borowiki, Akmen, Misser, Kalewischki, Grau- 
din, Balnischki, Skelbsten, Leelaus, Helmanischki, Gulbe, 
Skuischki, Staltmann, Robeschneek Pruddi, Silekaln, Mesche- 
raub, Wannaq, Brenzischki Pctvischki, Wahrne, Sarin, Res- 
gal, Tariak, Ballod, Zerkotmiaja, Ellsnin, Egle, Lappe, Dir- 
ivans, Satte, Micheischti, Purmal, Saizischki, Stirne, Sassipi, 
Auseet, Basilischki, Juratschonok, Kalnischki. Klawing, Landsur, 
MatthiS, Mollhausen. Resgal, Saleski, Widder, Silleneek, 
Tartakkrug, Upmal, Wirbul.

•oeuwoeüeoeoeöeoeo®cec»o®c®oeoeoeöeoeü
*3nrooli, eingepfarrt zu Sickeln.

Adressen. P o st: Für alle Postsendungen über 
Kreslawka. Telegraf: über Kreslawka. Bahn:Kres- 
lawka.

Rittergut. Hofsland: 80 D. Acker, 27 D. Wiese, 3 D. 
Weide, 107 D. Wald, 2 T. Unland, zusammen 219 Dess. ; 
Bauernland: 552 Tess.

Gemeinde: Born.
E v. - lut h. Kirche in Sickeln.

l e i n g r n n d b e s i tz: Smetana, Puriu, Schimenka, 
Krewoselzi. Krewoselzi Dwina, Krewoselzi Nene, Krewoselzi 
Jüngere, Krewoselzi Alte, Krewoselzi Kalna, Krewoselzi Lejas-, 
Gantschari, Rubesch Zepelneek, Rubesch Berse, Rubesch Lanka, 
Nowo-(tzurnvwo, Semtschisna, Rubesch Taugan, Augustowa, 
Marji, Wittkowski.

ec.eoeoeoeo^Q®o®oeoeo®oeo®o®oeoeo®oeo®G
Schlostberg, test. Schlosbergas m., am Dub-See und 
Lnxte-Flusse, 2 W. von Jlluxt, 10" W. von der Kirche Lasten, 
2 W. von der Kirche Jlluxt, 20 W. vom Bahnhöfe Twinsk 
und 12 W. vom Bahnhöfe Lixna fRiga-Lreler Bahn), 20 W. 
vom Bahnhöfe Kalknhnen tind 10 W. vom Bahnhöfe Ielowka 
sLibau-Romnyer Bahn).

Adressen. Post: Für alle Postsendungen über 
Jlluxt. Briefpost: täglich. Telegraf: „Jlluxt Telefon 
Schloßberg". Telefon: Zentrale Jlluxt. Bahn: Twinsk 
und Kalkuhnen, 20 W., Lixna, 12 W., Ielowka, 10 W. 
Dampferverbindung: zwischen Jlluxt und Twinsk.

Rittergut. Beigüter: Ludwinowo und Tanneufeld. 
Hofsland: 764 D. Äcker, 435 T. Wiese, 247 T. Weide, 
2551 T. Wald, 151 D. Nnland, zusammen 4148 Tess. ; Verk. 
Bauernland: 9990 Lofst.

Besitzer: Feli; Mas? Graf Platcr-Stzberg. Ge­
neralbevollmächtigter: Waclaw Dokalski, Koll- 
Ass., cand. jur., seit 1890, wohin in Schloßberg. Verweil- 
ter: Rein Janson, seit 1903. Förster: Jos. Grabesch, 
seit 1900, wohnt auf dem Beiguie Tannenfeld.

Kreispol. in'Subbath, Friedensr. in Jlluxt, U n - 
t e r s n ch u n gsr. in Griwa.

Gemeinde: Schloßberg, znsammengezogen aus den Ge­
meinden Schloßberg, Kafimirischet u. Kouetzpol. Gem.-Verw., 
Gem.-Ger. und Armenhaus in Schloßverg, 6 W.

E v. - l u t h. K i r ch e in Lassen.
R ö m. - k a t h. M a r i e n k a p e l l e, gegr. 1697 von einem 

Grafen Syberg, Filiale v. Jlluxt.
Schule: Ev.-luth. Gemeindeschule in Lassen.
Arzt, Apotheke und Krankenhaus in Jlluxt, 

10 W. A m b u l a t o r i it m, von der Gräfin Viktoria Plater- 
Spberg-Schloßberg unterhalten.

Vereine: Kinderasyl „Krippe", für 60 Kinder, in 
Schloßberg. Andere Vereine in Jlluxt.

Betriebe: W a s s e r - M a h l m ü h l e nebst Spin­
nerei, Tockerei und Walke. Käserei auf dem Hofe.

For st wirtschaft.

Zuchten: G e st ü t : Ardenner und Anglo - Araber - 
Hengste. R i n d v i e h z u ch t : Holländer-Kreuzung.

t-y Dem Besitzer oes Gutes Schloßberg gehört der । rund 
des Fleckens Jlluxt. Vergleiche Seite 134 dieses Adreßbuches.

K l e i n g r u n d b e s i tz: Garbuuowka (Ant. Mikul, Pfer­
dezucht: Ardenner), Dubinischti, Eser-Uppit, Keslischki, 
Miltinehu, Wilzani, Biduschki, Birschi, Bittani, Butschi, 
Drikinischki, Dronka. Tubelischek Dumblina, Gaischki, Gi- 
rischki, Gulani, Jadzany, Kalnischki, Kalwan, Kankari, Karo- 
lischki Keslischki, Kiwlin, Koleni, Kolischki, Krepost, Krepost 
Antonowski, Kukli, Kurmischki, Lahze, Lapischki, Lopy, Mil- 
tinehn, Mowilischki, Mukkan, Nowischki, Piskuni, Plikischki, 
Pobirsche, Prussani, Puri, Raubischki, Rubeschina, Sarischli, 
Schadeiki, Schakal, Scharnischki, Schauli, Scyuri, Siwischki, 
Staschaui, Stemi. Swidrischki, Swilpischki, Swistopoli, 
Timschan, Tischnri al. Stschuri, Tutani, Ugul, Uschul, Waikul, 
Walpeter, Warlischki, Wesselowka, Wilkup, Wilzani.
•oeoeoeoeoeoeoeo6Q®o®oeoeoeoeoeoeoeoeo
*Schncllcnstein (früher Matulischck), lett. Schnellensteinas 
m.. 60 W. von Jlluxt. 14 W. vom Bahnhöfe Kreslawka 
(Riga-Oreler Bahn).

Adressen. Post: Für alle Postsendungen über 
Kreslawka. Briefpost: täglich. Telegraf: über Kres­
lawka. Bote 1,20 Rbl. Bahn: Kreslawka, 14 W. 
T a m p f e r v e r b i n d u n g: täglich auf der Düna mit 
Twinsk und Witebsk.

Rittergut. Beigut: .^awerienhof. Hofsland: 284 D. 
Acker, 218 D. Wiese, 38 T. Weide, 462 D. Wald, 130 D. 
Unland, zusammen 1132 Tess. ; Bauernland: 762 Dess.

Besitzer: Heinrich Baron Engelhardt, seit 1863, 
wohnt in Schnelteustein, vertritt die Gutspolizei.

Kreispol. und Fried ensr. in Griwa-Semgallen.
Gemeinde: Born. Gem.-Verw. und Gem.-Ger. in 

Koplau, 5 W.
Ev.-luth. Kirche in Born, 4 W., Filiale von Sickeln. 

Pastorat Sickeln, 2 W.
Schulen: Ev.-lnih. Schule in Koplau. Lehrer: Krohn. 

Griech.-kath. Schule daselbst, 5 W.
Arzt und Apotheke in Kreslawka, 10 D.
Verein: Friedrichstadt-Jlluxtscher landwirtsch. Verein.
Betrieb: Meierei.
Zucht: R i n d v i e h z ti ch t.
Krug in Borowka, 6 W.
K l e i n g r u n d b e s i tz : Bussa, Bmurischki, Jurischki, 

Kalwischki,' Kurmelischki. Nowoselze, Putrimischki, Simuklei- 
schki, Stirbul, Zünde al. Sunda, Barowka, Zarschetza, Hein- 
richshos, Kalnischki.
®oeoeoeoeoeoeoeo®o®o»oeo®oeoeoeoeoeo®o 
Schödcrn, lett. Schederes in., 8 W. von Jlluxt, 4 W. von 
der Kirche Lassen fTyzeuhaus), 5 W. vom Bahnhöfe Ielowka 
sLibau-Romnyer Bahn).

A d r e s s e n. P o st: Für alle Postsendungen über 
Ielowka. Telegraf: „Ielowka, Telefon Schödern". 
Telefon: Zentrale Jlluxt. Bahn: Ielowka, 5 W.

Rittergut. Hofsland: 670 T. Acker, 233 T. Wiese, 
26 T. Weide, 629 T. Wald, 50 T. Unland, zusammen 
1608 Dess.

Besitzer: Reinhold Monft.' Graf Przezdziecki, seit 
1904, wohnt in Tyzeuhaus und Warschau. Bevollmäch­
tigter: Edm. v. Moszyński, seit 1906, wohnt in Tyzen- 
haus.

Kreispol. in Subbath, Friedensr. in Jlluxt.
Gemeinde: Lassen.
Ev.-luth. Kirche in Lassen.
Schule: Ev.-luth. Gemeindeschule in Schödern, 1 W.
A r z t, K r a n k e n h a u s und Apotheke in Jlluxt.
Betriebe: W a s s e r - M a h l m ü h l e. Brennerei.
Zuchten: Gestüt. R i n d v i e h z u ch t : Landrasse 

und Holländer-Kreuzung.
Kleingrundbesitz: Borwik, Sussekle, Juzischki al. 

Bergfeld, Anzan am See, Barsukine, Bolstowka, Borowka, 
Garanowka, Altan, Tidelischke, Goriuowka, Gudelischki, Kal- 
uischki, Kränkle bei Kappekrug, Kränkle bei Alt-Lassen, Kränkle 
bei Neu - Grünwald, Pascherina, Popischki, Strasdowski, 
Will um.
c*eo®oeoeo®oeoeoeo®oeoeo®oeoeoeo®oeoeoe



Hreis Jlluxt.

Schönberg, lett 5;.' • ib/rcjit? il.
51 dresse n. P o st : À-ür alle Postsendungen über 

Griwa-Semgallen. Telegraf: ebenso.
Rittergut. Hofsland: 150 T. Acker, 94 D. Wiese, 55 

D. ä^eibe, 192 D. Wald, 45 ?. Nu land, zusammen 536 Test'.
(Gemeinde: Temmeu.
E v. - l u t h. Nt i r d; e in Temmen.
Kleingrundbe) itz: Reu - Ugariuka, Smoljakischki, 

Olroß-Garawiga, Kratowski, Laurouowilsch, Mleiit-föaratpija, 
Subowitz, Ugariuka Poradnik, Ugariuka Gemisch, Paschke- 
lischki Maschdul (Matulja).

eoeG®oeoeoeöeöeceGeQt»c.®e.®o®Q®oeoeoeo«c) 
Schönheiten, fett Sch en beide- in., am See gleichen Oka- 
mens, 15 W. von der Kirche Temmen, 22 W. vom Bahnhöfe 
"winsk (Riga-Lreler Bahn), 22 W. vom Bahnhöfe Kalkuh- 
neu (Libau-Romnyer Bahn).

5l dresse». Post: f\ür alle Postsendungen über 
Bo rowka. Briespost: täglich. Telegraf: „Griwa-Sem- 
galleu, Telefon Schönheiden". Telefon: Zentrale Grima. 
Bahn: Dwinsk, Kalkuhnen, 22 W. Bom Bahnhöfe gelangt 
man mir Fuhrleuten auf guter Landstraße in 1 %—2 Stunden 
zum Gute. Pferdepost: Tünaburg, 22 W.

Rittergut. Beihöse: Friedhalm und Mjaschkini. Hofs- 
land: 337 T. Acker, 158 T. Wiese, 70 T. Weide, 650 D. 
5Lald, 196 T. Uuland, zusammen 1411 Dess. : Verkauftes 
Bauernland: 1000 Lvfst.

Besitzer: Will?. Eug/ Freiherr v. Engelhardt, 
caud. jur., seit 1889, wohnt in Schönheide», vertritt die 
Gutspolizei. Verwalter: Straule. Förster: Trö- 
mer, seit "Georgi 1910, auf dem Hofe.

K r o u s b e h ö r d c n in OUiwa-Semgallen.
Gemeinde: Essern. Gem.-Verw. in Borowka, 2 W. 

Delegation des Temmenschen Gem.-Gerichts in Borowka.
E v. -litt h. .Kirche in Demmen.
schule: Griech.-kath. Kirchenschule in Borowka, 2 W.
Apotheke in Borowka, 2 W.
Vereine: Griwa - Semgalleuscher laudwirisch. Verein. 

Teutscher Verein.
Betriebe: D a m p f. S ä g e m ü h l e, 2 W. vom fwse. 

Bescher: Mendel Halperin. Fischerei.
F o r ft wir t s ch af t.
Gartenkulturen: Obst und Gemüse.
Zuchten : R i n d v i e hzn ch t s Angler. Schwei- 

uezuchl: Yorkshire. Schatz acht: Souihdowu. Bie­
nenzucht: nur zum eigenen Bedarfe. Fasanerie

Balieruw.-Hdlgu. von Ratz und Pautz.
(Out st: seit 1/49 im Besitze der Familie von 

Engelhardt.
Flecken: Borowka, Rowini (Dampf-Sägerei). Pacht- 

stellen: ^prinstschki, astrów, Lnschki, Repischtschi, Asta- 
schauk. G r n n d z i n s p l ä tz e : Borowka, Bajarischki, fiait- 
sstchki, Groß-Hanfischki.

•oeoeoeoeoeoeoeoeoeeeoeoeoeoeoeoeoeoeo
Sickeln-Pastorat, lett Sihketes mahz. -m., an der Düna, 

40 W. von Jlluxt, 18 W. von Griwa-Semgallen.
Adresse u. Post: Für alle Postsendungen über 

Griwa-Semgallen. Telegraf: ebenso. Bote 1,80 Rbl.
P a st o r a t s-W i dm e. 163 Dess. Hofs- und 341 Tess. 

Bauernland. 11 Gesinde.
K ronsb eh ö r d e n in Griwa-Semgallen, 18 W.
Ev. - luth. Kirche in Sickeln, 4 W. vom Gute und 

Pastorate. Pastor: Wilh. Mars Seiler, seit 1911, geb. 
11. Februar 1858, ord. 14. Juni 1892. Filialkirche: 
Born Zett. >ioplawa), beim Hofe Alt-Boru, 2 W. vom Pa­
storate. Küster in Sickeln: Melder. Kircheuvorsteher: A 
Baron Engelhardt-Groß-Lassen. Gottesdienst abwechselnd in 
beiden Kirchen. Ellern, ursprünglich eine Filiale von Sickeln, 
war seit 1653 eine selbständige luthersche Kirche, wurde aber 
1742, förmlich jedoch erst am‘18. September 1761, vou Georg 
Ehristophor v. Witten den Katholiken übergeben.

Eingepfarrt: Die Privatgüter: Tabor, Gr.- 
Lassen, Ellern, Alt - Sallensee, Neu - Sallensee, Sallonay, 
Sickeln-Rosalischek, Alt-Born, Groß-Born, Neu-Born, Schnel- 
leustein, Marieuhof, Essern, Platers - Annenhof, Rosenfeld, 
Warnowitz, Lassenbeck, Sarosli, Hieronymowa.

Gemeinde: Sallonay. Gem.-Vcrw. und Gem.-Ger. in 
Tartak, Beihof von Sallonay.

Schulen: Je eine cv.-luth. Kirchenschule in Sickeln unb 
in Born, an denen die örtlichen Küster die Lehrer sind.

•oeoeoeoeGeoeceoeoeoeoeoeoeoeoeoeo^oeo
Sickcln-Nosalischck, lett. Sikeles-Rosalischku m., au der 
Düna, 40 W. von Jlluxt, eingepfarrt zur Sickelnschen 
Kirche, 4 W, 8 W. vom Bahnhöfe Josefowo (Riga-Oreler 
Bahn).

Adressen. Post: Für gewöhnliche Briefe über Bahn- 
Hof Josefowo, für eingeschriebene Briefe und Geldsendungen 
über Griwa-Semgallen. Briefpoft: unbestimmt. Tele­
graf: über Griwa-Semgallen. Bote 2,20 Rbl. Bahn: 
josefowo, 4 W. Vom Bahnhöfe gelangt man in 1 Stunde 
zum Gute. D a m p f e r v e r b i n d n n g: zw. Düuabnrg u. 
Witebsk.

Rittergut. Beigut: Neu-Sickeln (114,n7 Tess.). Hoss- 
land: 360 T. Acker, 224 D. Wiese, 260 D. Weide, 1328 D. 
Wald, 129 T. Un land, zusammen 2301 Dess. ; Bauernland : 
2082,« Tess.

Besitzer: Dr, Alexei Alexei' Dranitzin, seit 1911, 
wohnt in Petersburg. Bevollmächtigter: Andr. Nik.' 
von Dittmar, wohut in Rosalischek, vertritt die Gutspolizei. 
Arreudator von Sickeln: Rob. Mart.' Grünblatt, wohnt 
auf dem Hofe Sickeln.

K r v n s b e h ö r d e n in Griwa-Semgallen.
Gemeinde: Sallonay, wo im Torfe Tartak Gem.-Verw 

und Gem.-Ger.
E v. - l u t h. Kirche in Sickeln, 4 W. vom Gute.
Arzt und Apotheke in Borowka, 16 W.
Betriebe: Tamps-Mahlmühle ans dem Gute 

Windmühle, 3 W., Ziegelei, 2 W. vom Gute.
Krug: Murawka, 4 W. vom Gute.
K l e i n g r u n d b e s i tz : Schilowka, Keirani, Schweifert, 

Selonka und Gorodnik, Jwanischki, Eharunischki, Michailischki, 
Germauischki, Helmanowo, Sergejewa, Rudsenischki, Katu- 
lischki und Kewischki, Kanasischki, Schafranow, Resgina, Se- 
lizki, Meeschit, Waloschina, Keirischki, Torotischki, Sàcharischki, 
Rcosalischki, Groß-Volwarek, Alt-Volwarek, Neu°Volwarek, 
Klein-Volwarck, Kasinzi, Tschudar, Roman, Behrsin, Oserki, 
Tirnl, Glinowka, Heidwidischek, Leischke al. Leische, Kalnischki, 
Tirwanischki, Lean, Plaweneek, Ostroni, Kaluing.

eoeGeoeoeGeoeoeoeoeGeGeGeGeoeoeGeoeGeo
Steinburg, lett. Steinburgas m., 12 W. van Jlluxt, 6 W. 
van der Kirche Lassen, 5 2L. vam Bahnhafe Jelowka (Libau- 
Ramuyer Bahn).

Adressen. Post: Für gewöhnliche Briefe über 
Jelowka; für eingeschriebene Briefe und Geldsendungen über 
Jlluxt. Briefpoft: täglich. Telegraf: über Jelowka. 
Bote 50 Kap. Bahn : Jelowka, 5 ‘W.

P r i v a t g u t. Hofsland: 180 D. Acker, 63 D. Wiese, 
10 D. Weide, 98 D. Wald, zusammen 351 Tess.

Besitzer: Boleslaw Anton' Trcmbcll, seit 1910, 
wohnt in Hohenberg. A r r e n d a t or: M. Griwin, seit 
1906, wohnt in Steinburg, vertritt die Gutspolizei.

K rei sp ol. in'Subbàth, Fri eden sr. in Jlluxt.
Gemeinde: Lassen, wo auch Gem.-Verw. und Gern.» 

Ger., 3 W.
E v. - l u t h. Kirche in Lassen.
Schule: Ev. - luth. Gemeindeschule, 2 W. Lehrerin : 

Nawenitzki.
A r z t, Krankenhaus und Apotheke in Jlluxt.
Verein: Landwirtschaftlicher Verein „Grands".
Betriebe: Wasser-Mahlmühle, Tackerei u. 

Walke in Rautensee, 1 W.
Zuchten: Gestüt. Rindviehs» cht.
Halzhandlung van Max Griwin in Steinburg.
Kl e i n g r u n d b e s i tz: Barkowski, Lapse, Zuwcek, Asfi- 

nowka, Baltin, Popischkc, Baltruk, Raszinka, Kapzelischki.

•oeoeoeGeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeGeo
Steinensee und Fohannishof, lett. Steles m., beide Güter 
am Steinensee, 21 W. von Jlluxt, 13 W. Don der Kirche 
Egypten, 30 W. vom Bahnhöfe Dwinsk (Riga-Oreler Bahn), 
25 W. vam Bahnhafe Kalkuhnen und 17 88. bom Bahnhoke 
Jelowka (Libau-Romnyer Bahn).
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Adressen. Post: Für alle Postsendungen über 
Nowo-Alexandrowsk sGouv. Kowno). Bciefpost: dreimal wö­
chentlich. Telegraf: „Jlluxt oder Griwa, Telefon Stei- 
nensee". Telefon: Zentrale 2tcineiijee, 3% W. vom Hofe, 
zum Jlluxlschen Telefonverein gehörig und über Jlluxt mit 
allen Gütern desselben und Griwa-Semgalleu nebst allen 
Anschlüssen verbunden. Bahn: für Personen; Jelowka,' 
17 W., für Güter: Jelowka, 17 W., Dwinsk, 30 W., Kalkuh- 
nen, 25 W. Pferdepost: Nowo-Alexandrowsk, 12 W.

Rittergüter. Beigüter: Neuhof, Grenzhof, Waldhof, 
Neuhaus-Kiefernrode, Blocksfeld, Wallehnen. Hofsland: 780 
D. Acker, 469 D. Wiese, 132 D. Weide, 781 T. Wald, 66 T. 
Unland, zusammen 2228 Tess.

Besitzer: Wadim Balerian' Baron Fölckersamb, 
seit 1883, wohnt in Steiuensee, vertritt die Gutspolizei. Ver­
walter und Inspektor: Hans Klein, Reserveleutnant, 
seit 1910. Förster: Konst. Wuzkau, seit 1885, wohnt auf 
deni Hofe. W i r t s ch a f t s g e h i l f e : Jos. Uganis vertritt 
in Abwesenheit des Gutsbesitzers die Gutspolizei.

Kreispol. in Subbath, Friedensr. in Griwa, Un­
ie r s u ch u n g s r. in Jlluxt.

Gemeinde: Steinetisee, zusammengezogen aus den Ge­
meinden Steinensee, Rautensee u. Eharlotteuhof. Gem.-Verw. 
in Steinensee, 4 W., Gem.-Ger. in Swenten, 15 W., Armen­
haus, seit 1890, bei der Gem.-Verw., 4 W. vom Gute.

E v. - l u t h. Kirche in Egypten.
Röm. »kath. Kapelle in Steinensee, gegr. 1650 vom 

Baron Fölkersamb. Filiale von Jlluxt. Pfarrer: —.
Arzt in Nowo-Alexandrowsk, 12 W., Krankenhaus 

in Steinensee, Kreis--Hebamme in Jlluxt, Apothe­
ken in Nowo-Alexandrowsk, Jlluxt und Griwa.

Betriebe: Sägewerk, Ziegelei, Kalkofen.
F o r st w i r l s ch a f t.
Garten kn lturen.
Zuchten: Rindviehzuchl: Landrasse, Angler und 

Ostfriesen-Kreuzung.
Hf Sämtliche Daten beziehen sich nur auf das Hauptgut 

Steinensee, da Johannishof, wiewohl ein selbständiges und 
stimmberechtigtes Rittergut, weder Beihöfe noch Wald besitzt. 
Im Garteit zu Steinensee, sowie in dem angrenzenden, zwi­
schen dem Steinen- und Jlluxt-See belegenen Ligguma-Walde, 
Spuren alter Befestigungen, Wälle und Gräben. Eine aus 
dem Jahre 1650 stammende Familienkapelle aus Holz mit 
beachtenswerter Holzschnitzerei an Altar und Kanzel. Bei 
der Kapelle eine Eiche, die in Brusthöhe 27 Fuß Umfang hat. 
Im Waldrevier Borowiniszki eine starke Eisenquelle. Der 
Arlak-See, ein kleiner, nur 7 Lofstellen großer Moorsee, ist 
dadurch bemerkenswerl, daß in dessen Wasser der menschliche 
Körper nicht untersinken soll. Wer prvbierts?

Kleingrundbesitz: Borowikischki, Bololino, Uschkino, 
Graniza, Paradna, Neuhofswalde, Antup, Ober-Bergen 1, 
Ober-Bergen 2, Unter-Bergen, Borowischki Ober, Borotvischki 
Unter, Dogischki, Endenhos, Friedberg, Kalwenischki, Ober» 
Lablaunischki, Unter-Lablaunischki, Meddig, Paupinakrug, 
Mittel-Paupina, Ober-Paupina, Unter-Paupina, Hinter-Po- 
dwina, Vorder-Podwina, Hinter-Skouina, Mittel-Skouina, 
Vorder-Skvnina, Walleinis, Skupnakrug,- Paulinenkrug.

•oeoeoNoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeo 
Neu-Subbath-Pastorat, lett. Jaun-Subbates mahz. in., 
an einem kleinen namenlosen See, 35 W. von Jlluxt, 31 W. 
vom Bahnhöfe Zargrad sRiga-Oreler Bahn), 17 W. vom 
Bahnhöfe Abeli (Libau-Romnyer Bahn).

Adressen. Post: Für alle Postsendungen über 
Subbath. Briefpost: täglich. Telegraf: „Subbath, Te­
lefon Neu-Subbath-Pastorat". Telefon: Zentrale Sub­
bath. Bahn: Zargrad, 31 W., Abeli 17 28. Vom Bahn­
höfe gelangt man mit entgegengeschickteil Pferden auf guten 
Wegen in 2—4 Stunden zum Pastorate.

P a st o r a t s - W i d m e. 140 Tess. Hofs- und 56 Tess. 
Bauernland.

K r e i s p o l. in Subbath, Friedensr. in Jlluxt.
E v. - l u t h. S t. S a l v a t o r - K i r ch e in Neu-Snb- 

bath, 8 W. vom Pastorate. Pastor: Friedrich Theodor' 
Doebner, geb. 23. Febr. 1868, ord. 2. Aug. 1898, seit 12. 
Mai 1909 in Neu-Snbbath. Küster: Wistin, in Subbath; 
Joh. Schmidt, in Garßen. Kirchenvorsteher: I. von Ly-

I sander-Prohden. Filialkirchen : Assern, 7 W., und 
I Garßen, 9 W. von der Kirche Neu-Subbath.

Eingepfarrt: Die Privatgüter: Garßen, 
! Baltensee, Wittenheim-Sussey, Assern, Gulben, Prohden, Lo- 

wieden, Kasimirswahl, Podunaj steilweise), Warnischek.
Gemeinde: Garßen. Gem.-Verw. in Garßen, Gem.- 

Ger. in Wittenheim-Sussey, 14 W.
Schulen: Ev.-luth. Gemeindeschulen: in Garßen, 12 

W.; Assern, 8 W.; Prohden, 10 W.; Sussey, 12 29.
Arzt und Krankenhaus in Neu-Subbath, 8 28., 

Apotheke in Alt-Subbach, 8 28.
fcs* Schöne waldreiche Gegend.

•oeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeo
Neu-Swenten, lett. Smentes m., 12 28. von der Stadt und 
von der Kirche Jlluxt, 12 28. vom Bahnhöfe Dwinsk sRiga- 
Oreler Bahn), 9 W. vom Bahnhöfe Kalkuhnen sLiban-Rom- 
nyer Bahn).

Adressen. P o st: Für alle Postseudimgeu über 
Jlluxt. Briefpost: täglich. Telegraf: über Jlluxt. Bote 
1 Rbl. Bahn: Dwinsk, 12 28., Kalkuhnen, 9 28. Vom 
Bahnhöfe gelangt man mit Fuhrleuten oder Postpferden auf 
guten Wegen zum Gute. Pferdepost: Dwinsk, 10 W. 
Dampferverbindung: zwischen Dwinsk und Swen­
ten.

Rittergut. Beigüter: Alt-Sweuten, Arohiren sselbstän- 
dig) mit dem Beihose Urbanischki. Hofsland: Swenten: 548 
D. Acker, 358 D. Wiese, 353 Î. Weide, 1899 D. Wald, 99 D. 
Unland, zusammen 3257 Tess.; Arohnen: 259 D. Acker, 167 
D. Wiese, 38 D. Weide, 23 T. Unland, zusammen 487 Tess.; 
Verkauftes Bauernland: 12 260 Sofft, unverk. : 973 Lasst.

Besitzer: Michael Konst.' Graf Plater-Syberg, 
wohnt im Anslande. Bevollmächtigter: Paul Baron 
Vietinghoff-Schecl, wohnt in Tweeten. Arrendator: 
Ant. v. Poklewski-Koziell, seil 1884, wohnt in Alt-Swenten. 
Verwalter: Joh. Ernst' Stahl, seit 1907, wohnt in 
Urbanischki. Förster: Joh. Wilh.' Emmers, seit 1904, 
wohnt in der Forstei Borowka.

K r e i s p v l. und Friedensr. in Griwa.
Gemeinde: Swenten, zusammengezvgen aus den Ge­

meinden Alt - und Neu - Swenten, Arohnen, Wiesenheim, 
Grendsen und Odensee. Gem.-Verw. und Gem.-Ger. in Neu- 
Swenten, 1 28.

Ev. - luth. Kirche in Jlluxt.
R ö m. - kath. Dreifaltigkeits-Kapelle, gegr. 

1800 vom Grafen Kasimir Syberg. Filiale von Jlluxt. 
Pfarrer: Georg Peskowski.

Arzt und Apotheke in Jlluxt, 12 28.
Betriebe: Ziegelei in Swenten, zum eigenen Be- 

darse. Terpentin- und Teerofen auf dem Bauern­
lande. D a m p f - T r e s ch g a r n i t u r.

Zuchten: R i nd v i ezu ch t : Holländer und Ostfriesen.
Hf Im Walde sind noch Schwedenschanzen zu sehen.
Kleingrundbesitz: Buschwächterei sKas. Simanowski, 

Bienenzucht), Krischowka, Driksne, Slobodka, Tschemis, Ba- 
silewitsch, Chodkewitsch, Pillatz, Kirsanka, Limanowitsch, Mja- 
lun, Peluschino, Linkischki, Krischowka-Krug, Lugowije, Rate- 
uischki, Rimschi, Wischker, Wesselowka, Nadosernoje, Mjalun, 
Schukowa, Sloboda, Pitschuli, Sewastopol, Swirki, Podkrisch- 
noje, Bntschani, Schischkowka, Pillatz, Okolizi, Ginowka, Ti- 
lischani, Kirikinschki, Tschitowiczi, Belmonti, Kakari, Assan, 
Opinai, Gornoje, Klein-Alschanka, Groß-Alschanka, Skruda- 
lina, Schilnpka, Podbornoje, Borowka, Butzani, Grigdun, 
Gorawija und Dolnaja, Jlowajagora, Krischowka, Linkischki, 
Schelupka, Schischowka, Swistopol.

•oeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeo
Tabor, lett. Tahbaras m., 30 28. von Jlluxt, 10 28. von 
Griwa-Semgallen, 10 28 von der Kirche Sickeln, 12 28. vom 
Bahnhöfe Kalkuhnen sLibau-Romnyer Bahn), 10 28. vom 
Bahnhöfe Dwinsk sRiga-Oreler Bahn).

Adressen. P o st : Für alle Postsendungen über 
Griwa-Semgallen. Telegraf: über Griwa-Semgallen. 
Bahn: Dwinsk, 10 23., Kalkuhnen, 12 28.

Rittergut. Beigut: Klein-Lasfen. Hofsland: 273 D. 
Acker, 127 D. Wiese, 4 D. Weide, 259 D. Wald, 11 D. Nn- 
land, zusammeil 674 Tess.; Bauernland: 484 Tess.
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Besitzer: Alexander Varon Engelhardts Erben.
Kreispol. und F r i e d e n s r. in Griwa.
Gemeinde: Skrudalina, zusammengezogeii aus den Ge­

meinden Tabor, Brunnen, Groß-Lassen, Lassenbeck, Marien- 
Hof, Neu-Sallcnsee und Ellern. Gem.-Verw. und Gem.-Ger. 
in Skrudalina, 6 W.

Ev.-luth. Kirche in Sickeln.
Arzt und Apotheke in Griwa-Semgallen.
Kleingrundbesitz: Klein-Lassen, Kalanischki, Med- 

wedski Bahnhof, Nikolajewa, Bojarischki.
•oeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeo 
Tyzenhaus (früher Alt-Lassen), lett. Wez-Laschu oder Tie- 
senhausenes m., 12 W. von Jlluxt, 1 W. von der Kirche Alt- 
Lassen, 1 W. vom Bahnhöfe Jelowka (Liban - Romnyer 
Bahn).

Adressen. Po st : Für gewöhnliche Briefe über 
Jelowka; für eingeschriebene Briefe und Geldsendungen über 
Jlluxt. Briefpost: täglich. Telegraf: „Jelowka," in 
rnss. Sprache; in anderen Sprachen „Jlluxt, Telefon Tyzen- 
hans". Telefon: Zentrale Jllnxt. Bahn: Jelowka, 
1 W. ' '

Rittergut. Beigut: Neu-Tyzenhaus (früher Neu-Las­
sen, verpachtet). Hofsland: 473 D. Acker, 241 D. Wiese, 38 
D. Weide, 808 D. Wald^ 52 T. Unland, zusammen 1612 Dess. ; 
Bauernland: 1998,,- Lofst.

Besitzer: Reinhold Konst/ (tiras Przezdziecki, seit 
1907, wohnt abwechselnd in Tyzenhaus und Warschau. Be­
vollmächtigter: Edmund von Moszyński, seit 1906, 
wohnt in Tyzenhaus, vertritt die, Gutspolizei.

Kreispol. in Subbath, Friedensr. und Unter­
such u n g s r i ch t e r in Jlluxt.

Gemeinde: Lassen, zusammengezogen aus den Gemein­
den Tyzenhaus, Alt- und Neu-Grünwald, Weißensee, Hohen­
berg, Dorotheenhof, Klopmanus-Anuenhof, Lustberg, Scho­
bern, Steinburg und Past. Lassen.

Ev. - lu t h. K i r che in Lassen.
Rö.m. -kath. Kapelle in Tyzenhaus, gegr. 1895 von 

Przezdziecki. Filiale von Jlluxt. Pfarrer: Ant. Bom- 
blowski.

Schule: Ev.-luth. Gemeindeschule in. Tyzenhaus, 1 W. 
Lehrer: .Tav. Salmin.

A r z t, Krankenhaus und Apotheke in Jllnxt.
Betriebe : Ziegelei, 2 W. vom Hofe. K alk o seu.
Forstwirtschaft.
Zuchten: G e st ü t. N i n d v i e h z u ch t : Landrasse 

und Holländer-Kreuzniig.
Holzhandlung von Äbr. Silbermann beim Bahnhöfe Je­

lowka, 1 W. vom Hofe.
K l e i n g r n n d b e s i tz : Ansiedelung auf Hofsland bei 

dem Bahnhöfe Jelowka. Grundzinsparzellen werden auf 
99 Jahre verpachtet. Poppe, Pachom, Kalne, Okman Zahlit, 
Swirbul, Jekkel, Rodau, Nauperkaln, Rebinowka, Sülle, 
Preede, Prantul Upmal, Wezborski (Lepel), Jelowka, Salne 
jaun, Schafranowicz jaun, Tschuntschul jaun, Tannenroden, 
•oeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoe© 
Warnischek, lett. Warnischki in., am Subbathschen See, etwa 
30 W. von Jllnxt, % W. von der Kirche Subbath, 9 W. vom 
Bahnhöfe Abeli (Libau-Romnyer Bahn).

Adressen Post: Für alle Postsendungen über 
Subbath. Briefpost: täglich. Telegraf: über Subbath. 
Bote 40 Kop. Bahn: Abeli, 9 W. Vom Bahnhöfe ge­
langt man mit Subbathschen Fuhrleuten auf der Poststraße in 
1—Stunden zum Gute.

P r i v a l g u t. Beigut: Neu-Waruischek. Hofsland: 144 
D. Acker, 20 D. Wiese,' 2 T. Weide, 34 D. Wald, 5 D. Un­
land, zusammen 205 Dess.

B e s i tz e r: (tinstav Foh.' Schmidt, Stadthaupt von 
Mitau, seil 1910, wohnt in Mitan, Katharinenstr. 1U Be­
vollmächtigter: Rob. Schmidt, seit 1910, wohnt in 
Katzdangen (Kr. Hasenpoth). . Verwalter: Jnl. Legat, 
seit 1911.

Kreispo l. in Subbath, F r i e d e nsr. in Jlluxt.
Gemeinde : Prohden, wo auch Gem.-Verw. und Gern - 

Ger., 4 W.
Ev.-luth. Kirche in Subbath.
Schulen in Subbath.
Arzt, Apotheke und Krankenhaus in Subbath. 

oeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoe

*Warnowitz, lett. Warnowizas in., cingepfarrt zu 
Sickeln.

Adressen. P o st : Für alle Postsendungen über 
Kreslawka. Telegraf: über Kreslawka.

Rittergut. Hofsland: 442 T. Acker, 101 T. Wiese, 
24 D. Weide, 929 T. Wald, 57 D. Unland, zusammen 1553 
Tess.; Bauernland: 868 Dess.

K r o n s b e h ö r d e n in Griwa-Semgallen.
Gemeinde: Born.
Ev.-luth. Kirche in Sickeln.
R ö in. -kath. Kirche, gegr. 1822 von Lenkowski. Filiale 

von Ellern. Pfarrer: Franzisk Gugis.
tsr In der Nähe der katholischen Kirche, 8 W. von Trufa, 

ging Napoleon I. mit seinem Heere über die Düna.
K l e i n g r u n d b e s i tz: Kowalischki, Podwinka, Matusche- 

nok jun., Matuschenok sen. und Mikaronok, Batarowitsch, 
Witkowski, Neschoert, Preworotuik, Koschanka, Rosuli, Nesch- 
bert-Gubsky, Neschbert-Kalninsch, Ustroni, Gaspari Lejas, 
Gaspari Kalna, Woituschka, Jablouka, Neschbert Nowoselze, 
Ustroni.

WwWwWvWvWvWvWWvVWWwWvv WWWWWW

Weißensce, lett. Balta m., am Weißensee, 2V2 '3S. von 
’ der Kirche Lassen, 3 W. vom Bahnhöfe Jelowka (Libau-Rom­
nyer Bahn).

Adressen. Post: Für alle Postsendungen über 
Jelowka. Bahn: Jelowka, 3 W. Vom Bahnhöfe gelangt 
man mit Pferden in 20 Minuten auf der Poststraße zum 
Gute.

Rittergut. Hofslaud: 210 D. Acker, 43 D. Wiese, 
41 D. Weide, 69 D. Wald, 1 D. Unland, zusammen 364 Deff.

Besitzer: Alex, (tiregor' von Timroth, Murlänb 
Edelmann, Wirkt. Staatsrat, Hofmeister des Allerhöchsten 
Hofes, Sekretär des Reichsrats, seit 1910, wohnt im Sommer 
in Weißensee, im Winier in Petersburg. Verwalter: 
Tennis Silier, seit 1910.

Kronsbehörden in Griwa-Semgallen.
Gemeinde: Lassen.
Ev.-luth. Kirche in Lassen.
Schule: Ev.-luth. Gemeindeschule in Tyzenhaus, 2% W. 
Arzt, Krankenhaus und Apotheke in Jlluxt.
G a r t e n k u l t u r en : Obstgarten, 17,so Tess.
Zuchten : G e st ü t. Ri n d v i e h z u ch t. G ef l ü - 

gel- und Bienenzucht.
tat Spuren einer wahrscheinlich schon vor vielen Fahren 

versunkenen Kirche in der Nähe des katholischen Kirchhofs, 
2 W. vom Hofe, beim Tscherwonkakrnge sichtbar.

K l e i n g r u n d b e s i tz: Vorwerk Gartenhos, Vorwerk @0«= 
phienhos, Bezirk Berghof, Bezirk Pauluk, Burenowa, Reke 
Bardauk, Sweikat Zeelau, Kalwe Sumakle, Zahlit Abolneek, 
Pakrast, Kalna Tobelneek, Swirbul Bersumneek, Reke Ber- 
sumneek. Salne Rudsit, Siberg Rudsit, Swirbul Rudsit, Reke 
Osolneek, Bluhsmann, Sweikat Leepe, Lazke, Brukke Janu­
sem, Dillux Tomauu, Grabekle Tomanu, Brukke Tomann, 
Nowizki, Lessing, Dublinkrug, Rudsitkrug, Bardauk Grabekle, 
Bersekaln, Kasepur, Rubinischki, Zeelau Wuschkan, Zeelau 
Galwan, Behrsting, Ohger, Pauluk.

«©•oeoeoeoeoeoeoeoeoeoeoeeeoeoeoeoeoec
Wittenhcim-Sussey, lett. Witten Heima Susejas ni., an der 
Sussey, 39 W. von Jlluxt, 7 W. von der Kirche Ässern, 38 
W. vom Bahnhöfe Lievenhot (Riga-Oreler Bahn), 28 W. 
vom Bahnhöfe Abeli (Libau-Romnyer Bahn).

Adressen. Post: Für alle Postsendungen über 
Subbath. Briefpost: Montags, Mittwochs und Freitags. 
Telegraf: „Subbath, Telefon Wittenheim-Sussey". T e- 
lefon : Zentrale Ässern. Bahn: Lievenhof (Gouv. Wi­
tebsk), 38 W., Abeli, 28 W. Von den Bahnhöfen gelangt 
man mit Fuhrleuten, die immer zu haben sind, auf ziemlich 
fahrbaren Wegen in 3—4 Stunden zum Gute.

Rittergut. (Fideikommiß, Majorat, falls keine Söhne 
vorhanden, auch aus Töchter übergehend.) Beihöfe: Klein- 
Sussey, Wilkup. Hofsland: 737 D. Acker, 616 D. Wiese, 
585 D. Weide, 1575 D. Wald, 595 D. Unland, zusammen 
4108 Dess. ; Bauernland: 2923 Tess.

Besitzer: Ernst hluido' v. Walther-Wittenheim, 
Direktionsrat des Kurländischen Kreditvereins, wohnt in
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Bauernw.-Hdlg. von Feldhuhn im Kruge, 2 W.
Krug: Wilkupkrug, 2 W. Pächter: Wewer.
K l e i n g r u u d b e s i tz : Apscheneek, Ballod, Baltekaln, 

Dohbekaln, Dsillagrahwe, Tuppen Martin, Duppen Jakob, 
' Galle, Jaunsem, Kalneet, Kondrat, Kenge, Klischan Adam, 
Klischan Jndrik, Koslo, Kudrat Batur, Kudrat Jeske, Kudrat 
Mikkel, Kudrat Kasche, Kudrat Dsomke, Kupsche Lenard, Ku­
rille, Kusma, Lazedegle, Leitisch Ans, Leitisch Peter, Nowiko, 

! Ohge, Patmalneek Jurrc, Patmalneek Grigge, Putran, Pit- 
, kewitsch, Plikschao Jan, Plikschas Lehnart, Prodischki, Rahzin 
Deglau, Rahzin Jndrik, Riwàn Jurre, Skuschfe, Slaminski, 
Stankewitsch, Stuhre, Sudrab, Szedeike, Truhle Peter, Ullas 
Jakob, Ullas Martin, Ullas Mikkel, Wannag, Wehwer, Wiß- 
kazehn Peter, Nellite, Ullaskrug, Rusche, Meschanz Lejas, 
Meschanz Kalna, Kalwan, Musikant, Jeger, Ernsteneek, Do­
minik, Atan Kasche, Atzilanke, Aispohr, Mahlup, Wilkup, 
Attan, Dsilladuhkst, Elling, Esergrahw, Eser (eel, Gailis, Goh- 
beneek, Jntzeneek, Kallei, Kaptein kLasdarneek), Kulite, Kuptsch, 
Lahze, Meschneek, Pakaln, Plawencek, Pliksch, Poding, 
Pohrmal, Robeschneek, Roseneek, Sahrdineek, Selten, Starpe, 
Sulain, Zihrul.

Milan, Palaisstraße 29. Arrendat d r: Agronom 
Rob. Schmidt, seit 1902, wo^nt in Katzdangen (Kreis 
Hasenpoth), vertritt die Gutspolizei. Verwalter: Jul. 
Legai.

K r e i s p o l. in Subbath, Friedens!, in Jlluxt.
Gemeinde: Sussey. Gem.-Verw. und Gem.-Ger. im 

Gemeindehause, 1 W. Armenhaus, seit 1895, neben der 
Gem.-Sch.

Ev. - lüth. Kirche in Ässern, Filiale von Neu-Subbath. 
Pastor: F. Töbner. Kirchenvorsteher: I. von Lysander- 
Prohden.

Schule: Ev.-luth. Gemeindeschule, 1 W. Lehrer: Osol.
Arzt, Apotheke und Krankenhaus in Subbath, 

18 W.
Verein: Jlluxt-Subbathscher landwirtsch. Verein.
Betriebe: Wasser-Mahlmühle in Wilkup, 2 W. 

Pächterin: Elise Jacobsohn7 Leiter: Rob. Thormann. Zie­
gelei. Kalkofen.

Zucht: R i n d v i e h z u ch t : Friesen.

A. Wisniewski, Riga,
Büro u. Lager Theater-Boulevard 11 ß3 Werkstätten Reeperstrasse 3.

Telefone Büro 1126, Werkstätten 3733.

Lager und Lieferung
von

Werkzeugmaschinen,
Werkzeugen für Schlosser und Schmiede.

Pumpen für

Armaturen
Dampf-, Riemen- und Handbetrieb.

sowie sämtliche

Maschinen für die Technik.

Vertretung und Verkaufsstelle der
Gasmotoren - Fabrik „DEUTZ”

Deutzer 
Sauggas- 
Anlagen

Naphtamotoren, 
Petroleum- 

Motoren, 
Motorlokomobilen

billigste Antriebskraft. leicht transportabel, 
billiger Betrieb.




